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  Ein Wegweiser durch die Science Fiction- und Fantasy-Landschaft will dieses Jahrbuch sein. Eine Dokumentation der SF-Ereignisse des vergangenen Jahres. Und ein Ausblick auf die Trends der Zukunft. Neben einem aktuellen, kommentierten Gesamtverzeichnis der SF- und Fantasy-Titel aller deutschsprachigen Verlage enthält der Band Stories, Artikel, Analysen und vieles mehr.
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  Vorwort


  


  Das dritte SCIENCE FICTION JAHRBUCH steht in der Tradition der Vorgänger, womit sich der Herausgeber in der angenehmen Situation befindet, nicht erst mit vielen und gesalbten Worten ein neues Objekt der erstaunten Öffentlichkeit vorführen zu müssen. Ungeachtet dessen ist die Arbeit an diesem Jahrbuch keineswegs zur Routine geworden, und wir  Verlag, Herausgeber und alle Mitarbeiter, die erneut mit großem Fleiß und Engagement Informationen zusammengetragen haben  möchten Ihnen auch dieses Jahrbuch als eines unserer liebsten Kinder im Verlagsprogramm ans Herz legen.


  Ein Problem ist die Datenflut in den nach wie vor expandierenden Genres Fantasy und Science Fiction und, dadurch bedingt, das Anschwellen insbesondere der Bibliographie. Da sich dies wiederum auf Satz- und Druckkosten auswirkt, zwingt uns der Kostendruck zu einigen Einschränkungen, wenn eine Abwälzung dieser Kosten auf den Verkaufspreis vermieden werden soll. Eine Konsequenz ist die Wahl eines kleineren Schriftgrades (der zumindest die Druckkosten reduzieren hilft), eine weitere Konsequenz besteht im Fortfall des Farbbildteils. Aufmerksame Leser werden übrigens bemerkt haben, daß ähnliche Probleme schon beim letzten Jahrbuch auftraten: So sind dort im Impressum einige Beiträge verzeichnet, die zwar geplant waren, dann aber doch nicht in den Band aufgenommen werden konnten. Vielleicht schreiben Sie uns einmal (Adresse: Arthur Moewig Verlag, Karlsruher Str. 31, 7550 Rastatt), was Ihnen wichtiger ist: mehr Inhalt und Farbseiten zu einem höheren Preis oder Beibehaltung des derzeitigen Verkaufspreises.


  Hans Joachim Alpers


  


  Szene national


  


  Marcel Bieger & Kurt E. Seelmann


  Herman the Germans SF-Menü


  Die deutsche SF-Szene 1983/84


  


  Vorbemerkung


  


  Die folgenden Trends und Informationen betreffen zumeist einzelne Verlage und Persönlichkeiten, zeigen auf, wie diese sich im Berichtszeitraum 1983/84 entwickelt haben. Darüber hinaus waren jedoch in dieser Zeit auch Prozesse auszumachen, die sich schwerlich an einzelnen aufzeigen lassen, sondern erst in der Gesamtheit der Reihen etc. deutlich werden. Eine genaue Analyse oder Ursachenerforschung kann nicht Aufgabe dieses Rückblicks sein und muß anderen Arbeiten vorbehalten bleiben. Diese Prozesse sollen daher nur registriert werden:


  - im letzten JAHRBUCH war die deutsche SF noch von der allgemeinen Berichterstattung durch einen eigenen Beitrag getrennt. Mittlerweile ist die deutsche SF jedoch auf dem besten Wege, integraler Bestandteil der Verlagsprogramme zu werden. Wenn auch noch kein Idealzustand erreicht ist, so kann man doch ebensowenig weiterhin von einem Mauerblümchendasein sprechen. Dieser Umstand ließ es sinnvoll erscheinen, die Trennung aufzugeben und innerhalb der allgemeinen Trends über die deutsche SF zu berichten.


  - Für Horror und Phantastik, immer wieder totgesagte und ebensooft neu auferstandene Genres, scheint sich eine Renaissance anzubahnen. Wie schon lange nicht mehr, schaffen viele Verlage entsprechende Reihen, hier und da tauchen auch in den SF-Reihen Titel auf, die diesen Genres zuzurechnen sind  trotz oder wegen der von Politikern und Medien verordneten Abartigkeiten gewisser Videos.


  - Die Science Fiction selbst (inklusive Fantasy) erlebte 1983/84 eine weitere Ausbreitung. Das Genre ist längst nicht mehr auf die einschlägigen TB-Reihen beschränkt, immer mehr der Belletristik im allgemeinen verschriebenen Hardcover-Verlage wagen sich mit dem einen oder anderen Titel auf dieses Terrain vor und müssen dies nicht bereuen..


  - Die Programme der SF-TB-Reihen enthälten einen gegenüber früheren Jahren noch gestiegenen Anteil an abenteuerlichen und vor allem Fantasy-Romanen (wie überhaupt der Begriff Fantasy in den allgemeinen Sprachgebrauch eindringt). Der Mut zu Experimenten oder schwierigeren Stoffen scheint in den Redaktionsstuben gesunken zu sein und ist nur noch in Einzelfällen anzutreffen. Auch die Story, ohnehin gegenüber dem Roman stets etwas im Hintertreffen, mußte Boden preisgeben.


  - 1983/84 war für die Magazine eine schlechte Zeit. Bis auf die SFT und das neue Omni erfolgte bei allen Projekten die Einstellung oder eine Reduzierung (Seitenzahl/Erscheinungsweise).


  - Auf einen Siegeszug bereiten sich offensichtlich die Fantasy-Rollenspiele vor. Vor etwa 2 Jahren noch lediglich Insidern bekannt, haben sich interessante Kooperationen zwischen Buch- und Spieleverlagen entwickelt. Die Rollenspiele sind seit 1984 auch im normalen Handel erhältlich.


  - Vielleicht vermißt der eine oder andere im folgenden Text Hinweise auf Aktivitäten zum Orwelljahr. Die sind nun nicht vergessen und werden zu gegebener Zeit nachgeholt, aber 1984 ist ja noch nicht vorüber, und wer ahnt schon, was die folgenden Monate dem jetzt bereits vorhandenen Orwell-Wust hinzuzufügen haben.


  


  Taschenbuchverlage


  


  BASTEI-LÜBBE


  


  Michael Garden, bislang Redakteur für Fantasy, Phantastik und Science Fiction, avancierte Ende des Jahres 1983 zum stellvertretenden Chefredakteur und ist damit für den ganzen Bereich Spannungsroman zuständig. Verstärkung erhielt die SF-Redaktion durch Helmut W. Pesch (Autor des wichtigen Werks FANTASY  THEORIE UND GESCHICHTE), der ab Mai 1984 besonders die Fantasystoffe betreut.    Ab März 1984 kommen DIE TERRANAUTEN alle zwei Monate im Taschenbuch. Die Serie scheint nun endlich wieder auf die Füße gestellt. An deutscher SF präsentierte Bastei-Lübbe ansonsten vornehmlich Stories: In der Subreihe Deutsche Science Fiction legten Dr. Jörg Weigand (DER TRAUM DES ASTRONAUTEN; kürzere, pointierte Geschichten) und Horst Pukallus (DIE WELLENLÄNGE DER WIRKLICHKEIT; grimmig humoristische und nachdenklich stimmende Beiträge) Story-Collections vor. Von Weigand stammt auch die Anthologie VERGISS NICHT DEN WIND mit neuen Fantasy-Geschichten von deutschen Autoren. BRAINSTORMING (Hrsg.: Michael Kubiak/Michael Görden) präsentiert die Geschichte der Robert-Sheckley-Preisträger nebst weiteren Stories, die jedoch nicht in die Endausscheidung kamen. Ein Band, der zwar einen recht breiten Überblick über die Themenpalette einheimischer Autoren aufzeigt, aber nicht alle in ihn gesetzte Erwartungen erfüllen konnte. Für den Sommer 1984 ist Thomas Zieglers Roman SADOR angekündigt, der erste Band eines sechsteiligen Zyklus um die Erlebnisse eines Weltkrieg-I-Piloten in einer fremden Welt.


  Das Reihengefüge der Bastei-Lübbe SF hat sich insgesamt gefestigt. Lediglich die TB-Serie CAPTAIN FUTURE lief mit Band 15 aus. Und es finden seit einiger Zeit Überlegungen für ein neues Projekt statt. Wie gewohnt hält man bei diesem Verlag daran fest, bestimmte Autoren zu pflegen und mit neuen Werken oder komplett zu bringen (z. B. P. Anderson, I. Asimov, L. Niven, J. Pournelle, S. R. Delany, B. Aldiss u. v. m.  ab dem Spätsommer scheint auch R. Goulart in diese Riege aufgenommen zu werden). Als gediegene und interessante Reihe hat sich die Paperback-SF erwiesen, mit Autoren wie King, Bester oder Bradley. Neben den AUSWAHLBÄNDEN verlegt Bastei-Lübbe auch die WORLDS BEST SF-Jahresanthologien von Wollheim/Saha, die neben denen von T. Carr (bei Heyne) zu den besten ihrer Art gehören. Im Herbst beginnt dann der Nachdruck der SF-Titel aus dem Hohenheim Verlag.


  Obwohl die Heftserie DAMONA KING eingestellt wurde, erfahren Horror und Phantastik bei Bastei-Lübbe eine besondere Pflege. Die Reihe PHANTASTISCHE LITERATUR, die sich auf ältere und uralte, fast immer jedoch vergriffene Genrewerke konzentriert, bringt im Sommer d. J. den 40. Band heraus. Moderner Horror (der sich durch die Auseinandersetzung mit Gegenwartsängsten auszeichnet und andere Verfremdungen findet als gräfliche Blutsauger oder Modermänner vom Friedhof) präsentiert u. a. die Paperback-Reihe. Neben Stephen King, dessen Werk dort bald komplett vorliegt, ist da Peter Straub zu nennen, von dem im Herbst 1984 ein Titel angekündigt ist. Etliche Kritiker halten Straub für einen der führenden Vertreter des modernen Horrors.


  Mit großem Erfolg führte Bastei-Lübbe seine Ersten Tage der Science Fiction und Phantastik durch (s. Festivals). Anfang des Jahres 84 rührte der Verlag kräftig die Werbetrommel für Kings Roman CHRISTINE (und für die Verfilmung). Es hat sich wohl gelohnt: Mittlerweile rückte das Paperback unter, die ersten zehn bei den TB-Bestsellern auf.


  


  Goldmann


  


  Goldmann-Geschäftsführer Gert Frederking verließ mit einigem Wirbel den Verlag. Peter Wilfert, Herausgeber der SF- und Fantasy des Hauses, wollte ebenfalls gehen, beschied sich aber rechtzeitig eines Besseren. Das Programm liegt zwar weiterhin in seinen Händen, aber für die absehbare Zukunft stehen Veränderungen bevor.


  Deutsche SF: Neben den Anthologien von Thomas Le Blanc (deren Niveau insgesamt immer noch nicht gestiegen ist), präsentierte Goldmann 4 Fantasyromane von Wolfgang Hohlbein (handwerklich gut gemachte Texte  Deutschlands L. S. de Camp?). Im Sommer 84 erscheint von Andreas Brandhorst MONDSTURMZEIT (Science Fantasy voller Exotik), und die bibliophil aufgemachte Edition 84 präsentierte im März d. J. Werner Zilligs DIE PARZELLE (Ich-Findung und Kommunikationshemmnisse in einer zukünftigen Bundesrepublik). Im Sommer wird in dieser Edition Gerhard R. Steinhäusers UNTERNEHMEN STUNDE NULL nachgedruckt. Damit allerdings ist deutsche SF und Fantasy einstweilen bei Goldmann ausgesetzt.


  Die Reihe SF-ABENTEUER erscheint ab Mai 84 monatlich. Ebenfalls in diesem Monat wird die normale SF-Reihe zugunsten der EDITION 84 drastisch gekürzt (insgesamt ganze zwei Titel über sechs Monate). Zum Ausgleich erscheinen pro Monat zwei Fantasytitel. Zusammen mit der im Orwelljahr neu eingeführten Edition 84 (laut Verlagsangaben positive Utopien; überwiegend Erstveröffentlichungen) erscheinen somit 1984 durchgängig 4 Titel pro Monat. Im November kommt als 5. Band jeweils ein Roman aus E. R, Burroughs MARS-Serie hinzu (andere Serien des Schund-Oldtimers sollen folgen; hinzu kommen im Herbst 84 25 TARZAN-Romane als Kassette auf den Markt.


  Für den August d. J. ist der 3. FANTASY-FOLIANT vorgesehen. Die Anthologiereihe DAS BESTE AUS OMNI scheint dagegen zu pausieren (eingestellt?), und auch die Länderbände sehen offensichtlich ihrem Ende entgegen (die SF aus Rumänien erschien reichlich verspätet im September 83, und für 1984 ist lediglich ein Band mit chinesischen Geschichten vorgesehen). Mehr noch, nach all diesen Einschränkungen hat man sich bei Goldmann offensichtlich auf das Serienkonzept verlegt: Trilogien, Zyklen und Endlos-Serien (Burroughs, Kampfstern Galactica) lösen einander ab und blockieren das Programm für andere Projekte. Quo vadis?


  Von H. N. Beard und D. C. Kenney (die in den USA unter dem Pseudonym The Harvard Lampoon schreiben, was bei Goldmann in Dschey AR Tollkühn verwandelt wurde, um den Bezug zu Tolkien herzustellen) erschien DER HERR DER AUGENRINGE (Original: Bored of the Rings), eine Parodie auf HERR DER RINGE. Das in der deutschen Fassung nur mäßig lustige Werk fand genügend Humorfreunde, um zu Bestsellerehren zu gelangen. Zu den bestverkauften TBs gehörte auch James Kahns Filmnovellisierung DIE RÜCKKEHR DER JEDI-RITTER (s. Sonstiges). Im März 1984 führte Goldmann in den Buchhandlungen eine Fantasy-Aktion durch. Wolfgang E. Hohlbeins Trilogie DER STEIN DER MACHT wurde zu diesem Zweck als Buchkassette neu aufgelegt.


  


  Heyne


  


  Bis zur Mitte des Jahres 1984 erschien bei Heyne regelmäßig ein deutscher SF-Titel im Monat. Herausragend waren hier Jörn J. Bambecks INNENANSICHTEN (ein grimmiges, kurioses und humorvolles Near Future-Kaleidoskop), Christof Schades DAS PAULUS-PROJEKT (ein Roman um die Herkunft der weißen Rasse, wobei Däniken vom Kopf auf die Füße gestellt wird) und Gero Reimanns LILA ZUKUNFT (die Abenteuer einer Schauspieltruppe in der Zukunft vor dem Hintergrund der geistigen wie physischen Vielfalt des Menschseins). Interessant dürfte auch Dr. Dietrich Wachlers DIE DREIZEHNTE TAFEL (Juni 84) werden. Leider läuft in der zweiten Hälfte des Jahres die deutsche SF bei Heyne auf Sparflamme; nur gelegentlich erscheint ein neuer Titel. Andererseits wurde mit Karl Michael Armers Geschichte Die Eingeborenen des Betondschungels zum erstenmal ein deutscher Beitrag in einen Heyne SF-JAHRESBAND (1984) aufgenommen, eine Tendenz, die hoffen läßt.


  Ein schlechtes Jahr für die Stories: Die Auswahlbände der US-Magazine (ISAAC ASIMOVS, FANTASY & SCIENCE FICTION) erscheinen jeweils nur noch dreimal im Jahr, und der SF STORY READER kommt mit Band 21 zum letztenmal; an seine Stelle treten zwei- bis dreimal im Jahr internationale Anthologien, zusammengestellt von Wolfgang Jeschke. Ab Mai 1984 kam im Programm die Subreihe PHANTASIA hinzu, die sich um mythische und märchenhafte Fantasy kümmern will. Trotz der o. a. thematischen Einschränkungen wies die Heyne SF im Berichtzeitraum immer noch die breiteste Auswahlpalette auf, buchstäblich für jeden Geschmack ist (bei ca. 100 Titeln im Jahr) etwas dabei.


  Auf über 10 Bände kann bereits die Reihe DIE UNHEIMLICHEN BÜCHER verweisen. Hier finden sich neue und moderne Horrorromane. Obwohl das Niveau von Band zu Band schwankt, enthält die Reihe einige interessante Romane (z. B. Jack Martins HALLOWEEN-Fortsetzungen, John Shirleys KINDER DER HÖLLE oder Thomas M. Dischs DAS GESCHÄFT MIT DEM GRAUEN). Für den August sind bei den UNHEIMLICHEN BÜCHERN erstmals Stories vorgesehen (Charles L. Grant DAS GROSSE GRUSELKABINETT). Besondere Beachtung verdienen hier auch die in der SF-Reihe erschienenen Romane SCHATTENLAND von Peter Straub (realer, tagtäglich erlebter Schrecken unserer Welt, der in eine magische Welt einmündet) und DER ROTE LÖWE von Maria Szepes (die Geschichte der Alchimie in Romanform, wirklich umfassend).


  Auf den SF- und Fantasy-Boom im Film reagierte Heyne rasch und gründlich: Den Anfang machte Christian Hellmann mit DER SCIENCE FICTION FILM (Geschichte und Entwicklung), dem von Ronald M. Hahn und Volker Jansen das LEXIKON DES SCIENCE FICTION FILMS folgte (Nachschlagewerk mit über 700 Filmen von 1902  1983). 1983 erschien von Norbert Stresau DER FANTASY FILM (Geschichte und Entwicklung). Im Grunde fehlt jetzt nur noch ein Werk über den Horror-/Phantastischen Film.    Ein Sachbuch besonderer Art ist DAS JAHRHUNDERT DER MARSIANER, in dem die beiden Herausgeber Helga Abret und Lucian Boia die Darstellung des roten Planeten in der SF-Literatur untersuchen.


  


  Knaur


  


  Nachdem die SF-Reihe dieses Verlages lange Zeit unverdient zu wenig beachtet wurde (was an der geringen Zahl an Neuerscheinungen lag), kann sie sich nun  mit 2 Titeln im Monat  stärker im Käuferbewußtsein durchsetzen. Neben abenteuerlichen Stoffen und einigen anspruchsvollen Werken pflegt man in dieser Reihe einige durchweg interessante Autoren (z. B. Clifford D. Simak, Philip José Farmer, Garry Kilworth, John T. Sladek und Suzy McKee Charnas  in Zukunft kommt wohl Stephen Goldin hinzu).    Nach dem Erfolg des 1983 in einer Sonderausgabe zum Billigpreis zusammengefaßten Zyklus WORLD OF TIERS von Philip José Farmer plant man im Sommer 1984 einen ähnlich günstigen Band (Ferienlektüre!). Er heißt EXOTISCHE WELTEN und enthält drei preisgekrönte Romane (von Silverberg, McIntyre und Farmer). Siehe auch Fantasy-Spiele.


  


  Pabel/Moewig


  


  Thomas Ziegler, seit einiger Zeit Mitautor bei PERRY RHODAN, erstellt ab Band 1201 die Exposes der Serie.    Die Moewig SF-Reihe erschien weiterhin mit 2 Titeln im Monat, und obwohl immer wieder anderslautende Gerüchte und Meldungen auftauchen, wird das auch auf einige Zeit so bleiben (abgesehen von einigen Monaten, in denen 3  6 Bände zusätzlich in die Verkaufsregale kommen). Das Programm reicht von Gordon R. Dicksons DORSAI-Zyklus über Charles L. Harness, Marta Randall, Gregory Benford und Philip K. Dick bis hin zu Marion Zimmer Bradley. Aus der Vergessenheit riß Herausgeber Hans Joachim Alpers Neil R. Jones und Jack Williamsons LEGION-Tetralogie. Neu entdeckt wurden von ihm Fred Saberhagen und vor allem Drew Mendelson mit seinem DIE VERGESSENEN ZONEN DER STADT. Ebenso dürfte der für den Sommer angekündigte Roman DER DREIFALTIGKEITSMANN von Richard A. Lupoff ein ungewöhnliches Leseerlebnis versprechen. Wichtiges Umfeld und Stütze des Programms zugleich sind die von Alpers herausgegebenen JAHRBÜCHER und ALMANACHE, die mit Artikeln, Themenschwerpunkten und Analysen den Markt, die Genregeschichte und Hintergründe transparenter machen. Ebenfalls wichtig bei der Moewig-SF ist die Anthologiereihe KOPERNIKUS, die einzige regelmäßig erscheinende ihrer Art. Im Juni 1984 kam mit ANALOG 8 die letzte deutsche Auswahlausgabe des bekannten US-Magazins auf den Markt.


  Reaktiviert wurde die PLAYBOY SF. Zunächst erscheinen dort Themenanthologien unter der Firmierung von Isaac Asimov  allerdings ist darunter auch eine Zusammenstellung französischer Stories unter der Herausgeberschaft von Dr. Jörg Weigand vorgesehen. Bei der MOEWIG SF erscheint die Subreihe EXOTISCHE WELTEN mit besonders farbigen Romanen und ungewöhnlichen bzw. neuen Thematiken.    Nach K. H. Scheer, Wolf Detlef Rohr und E.


  C. Tubb wird auch Andre Norton im Herbst 1984 eine eigene, zweimonatlich erscheinende Reihe erhalten. Die CLARK DARLTON-Reihe präsentierte auch einen neuen Roman (DIE NEUN UNBEKANNTEN) des Wegbereiters der deutschen Nachkriegs-SF.    Bei den PERRY RHODAN-HARDCOVERN kommt 1984 bereits der 19. Band auf den Markt. Die Heftserie um den Weltraumhelden erreicht in diesem Jahr den Band 1200, die Fantasy-Heftserie MYTHOR immerhin Band 150.


  Mit Band 145 legt die ORION-Serie (innerhalb der Reihe TERRA ASTRA) vorläufig eine Pause ein. TERRA ASTRA stellt mit ihren Vorgängern TERRA und TERRA NOVA die langlebigste SF-Reihe (seit 1957 bisher 1356 Bände) in der Bundesrepublik dar. Eingestellt wurde die 2. Auflage der PR-Schwesterheftserie ATLAN. Allerdings bestehen Überlegungen, sie nach einer entsprechenden Pause mit Band 500 wieder aufleben zu lassen.


  Die Heftserie DÄMONENKILLER überschritt 1984 die 50er-Grenze. Vor Jahren wurde sie nach Erreichen des Bandes 143 eingestellt und erlebte 1983 eine Neuauflage. Man ist in der Redaktion zuversichtlich, im zweiten Anlauf den letzten Band von einst nicht nur zu erreichen, sondern auch darüber hinaus mit neuen Romanen fortzufahren (einige neue Abenteuer des Kämpfers gegen die Mächte der Hölle fanden sich bereits in der Zweitauflage). Neu ist auch die Reihe MOEWIG PHANTASTICA. Mit dem Start im April 1984 bringt sie zunächst bis Juli jeweils 3 und ab Oktober d. J. regelmäßig 1 Titel im Monat. Die Reihe enthält vornehmlich ältere Phantastik- und Horrorstoffe des gehobeneren Niveaus im TB-Nachdruck, wird sich aber auch modernen Stoffen zuwenden.


  Im Mai 1984 führte der Verlag in den Buchhandlungen eine Perry Rhodan Aktion durch. Besonderer Clou dabei: Ein Roboter, der, ausgerüstet mit einem Videospot, Neugierige anlockt.


  


  SUHRKAMP


  


  1983 konnte die PHANTASTISCHE BIBLIOTHEK das Jubiläum ihres 100. Bandes feiern und brachte zu diesem Zweck die von Herausgeber Franz Rottensteiner zusammengestellte Anthologie PHANTASTISCHE TRÄUME zum Preis von DM 5.  auf den Markt (ein Querschnitt aus dem Storywerk der in dieser Reihe gepflegten Autoren). Das Büchlein lief so gut, daß eine Neuauflage erfolgte, für die man dann aber vom Käufer (ein Jubelzuschlag?) DM 3,  mehr verlangte. Außerdem führte der Verkaufserfolg beim Verlag zu der Überlegung, von nun an regelmäßig solche Anthologien (als Jahresbände) zu veröffentlichen.   


  Das Programm der PHANTASTISCHEN BIBLIOTHEK setzte sich weiterhin wie gewohnt aus Nachdrucken phantastischer und Science Fiction-Werke der längst eingestellten Insel-Hardcover-Reihen, sekundärliterarischen Werken (s. SEKUNDÄRLITERATUR), Erzählungen und Romanen aus dem nichtenglischsprachigen Raum (Osteuropa, spanischsprachiger Raum, Skandinavien), Ausgrabungen verschollener Klassiker und den drei Komplettisten J. G. Ballard, St. Lem und H. W. Franke zusammen (obwohl Herausgeber Rottensteiner 1983 auf dem Wiener SF-Symposium verkündete, daß von Lem auch nicht alles gut sei. An deutschen Autoren sind für die nächste Zeit ein Band von Peter Schattschneider und eine neue Collection von Gerd Maxmovic vorgesehen.


  


  Ullstein


  


  Nach der mit großem Beifall bedachten ersten Story-Collection von Ullstein SF-Herausgeber Ronald M. Hahn (EIN DUTZEND H-BOMBEN), erschien im April 1984 mit INMITTEN DER GROSSEN LEERE seine zweite Sammlung. Weitere Bände mit deutscher SF stehen für den Sommer d. J. an: Thomas Zieglers DIE STIMMEN DER NACHT (Roman), Michael Nagulas DER ZEITLOSE TRAUM (Anthologie) und Horst Pukallus/Andreas Brandhorsts IN DEN STÄDTEN, IN DEN TEMPELN (Roman). Im Dezember ist dann RUBIKON ZU erwarten, der erste Roman des Jungautors Michael Iwoleit.


  Die ursprünglich ab April vorgesehene Programmerweiterung im Bereich SF wurde modifiziert: Zu den 2 Titeln im Monat kam ein Band der für das Orwelljahr neu geschaffenen Reihe OZEANISCHE BIBLIOTHEK hinzu (nach einem der drei Machtblöcke im Roman 1984 benannt). Diese wird von Dr. Herbert W. Franke betreut und konzentriert sich auf negative Utopien. Viele der vorgesehenen Titel sind früher schon einmal erschienen, aber längst vergriffen.   


  Das normale SF-Programm stützte sich im wesentlichen auf die Werke von Algis Budrys, Judith Merrill, Daniel F. Galouye, David I. Masson, Barrington J. Bayley und Michael Moorcocks fünfbändigen Zyklus DANCERS AT THE END OF TIME. Im Gegensatz zu den meisten anderen SF-Reihen nimmt Ullstein nicht primär an der Schlacht um die angloamerikanischen Neuerscheinungen teil, sondern kümmert sich auch darum, ältere und unverdient übersehene Werke zu präsentieren (darunter: Richard A. Lupoffs SPACE WAR BLUES, William Shiras KINDER DES ATOMS, Alexei Tolstois AELITA und John T. Sladeks DER MÜLLER-FOKKER-EFFEKT).


  Etwas Neues kam aus der Werbeabteilung des Verlages: ein Postkarten-Set mit 10 SF-Motiven zum Preis von DM 7,50.


  


  Hardcover


  


  Wie schon in der Vorbemerkung als Trend vermerkt, ist die SF im Buch längst kein exotischer Fund mehr  auch wenn Jugendbuchverlage wie Arena oder Boje auf weitere SF vorerst verzichtet haben. Zunächst die bekannten Reihen/Verlage:


  Von Diederichs, auf Fantasy konzentriert, erschienen einige interessante Funde und neue Arbeiten. Am interessantesten darunter: T. H. Whites DER HERRSCHER IM FELS, Mervyn Walls DER UNHEILIGE FUREY, Alan Garners FEUERFROST und die Anthologien DIE WILDE FRAU (Hrsg.: Claudia Schmölders) und AUFSTAND DER ELFEN (zusammengestellt von Jack Zipes).


  Klett-Cotta präsentierte 1984 Daniel Keyes CHARLY neu, ein Roman um die Bewußtwerdung eines Schwachsinnigen mittels einer Wunderdroge. Vom Hausautor J. R. R. Tolkien erschien die Gedichtsammlung DIE ABENTEUER DES TOM BOMBADIL. Ebenfalls interessant sind DOKTOR LAOS GROSSER ZIRKUS von Charles G. Finney und der Tolkien-Nachahmer Michael de Larrabeiti mit dem 1. Band seiner BORRIBLES.    Die TB-Nachdrucke der Klett-Cotta-Reihe erscheinen ab Ende 1984 nicht mehr bei Ullstein, sondern bei dtv.


  Hohenheims Edition SF brachte im Frühjahr 1984 keine Bände heraus. Eine Zeitlang sah es für die Reihe etwas düster aus, bis der Herausgeber Klaus-Dietrich Petersen zusammen mit einem Partner Hohenheim vom Deutschen Ärzte-Verlag kaufte. Die 16 bislang in der Edition SF erschienenen Titel wurden Anfang d. J. in Kaufhäusern verramscht. Im Herbst sollen neue Titel im Paperback-Format erscheinen (die ersten 5 Bände der Anthologiereihe werden in der neuen Aufmachung nachgedruckt). An besonderen Titeln erschienen 1983 HELLICONIA von Brian Aldiss und die Bände 4 und 5 der nach Jahrzehnten geordneten Anthologien von H. J. Alpers und W. Fuchs.


  Weitere Hardcoverprojekte in Kürze: Beim Jugendbuchverlag Franckh erscheint unter dem Sammelpseudonym Martin Hohlberg (i. e. Martin Eisele, W. Hohlbein und K. U. Burgdorf) die 5-bändige Serie STERNENSCHIFF DER ABENTEUER (herausgegeben von Thomas Le Blanc). Auf dem Markt ist bereits seit einigen Monaten der von Uwe Luserke und Denis Scheck zusammengetragene Band ZWISCHENFALL IN LUNA-CITY (Nachdrucke älterer angloamerikanischer Stories).    Den 25. MARK BRANDIS-Band (für eine Hardcover-Serie ein echtes Jubiläum) legte Herder vor.    Als echter Renner erwies sich Marion Zimmer Bradleys DIE NEBEL VON AVALON bei Krüger. Die spannende Neuinterpretation der Artus-Sage (aus der Sicht der in anderen Fassungen stets etwas im Schatten stehenden weiblichen Handlungsträger) hielt sich monatelang auf den vordersten Plätzen der Bestseller-Listen.    Der Bertelsmann-Buchclub hat offensichtlich die Zeichen der Zeit erkannt und startet eine Reihe unter dem Titel Science Fiction + Fantasy Club.    Mit einem Großprojekt wartet die Edition Weitbrecht (im Thienemann Verlag) auf: Herausgegeben von Jorge Louis Borges erscheint die Bibliothek von Babel mit 30 Bänden internationaler Phantastik, einzeln oder als zweiteilige Kassette erhältlich.    Und noch ein Riese: 100 Bände Jules Verne brachte der Pawlak Verlag auf den Markt, unter dem Motto: Orwell geht mir langsam auf den Geist, 1984 ist das Jahr von Jules Verne.


  


  Zum Schluß einige lohnende Titel aus anderen Hardcover-Verlagen:


  Robert Scheer: UND BRENNEND STÜRZEN VÖGEL VOM HIMMEL; München 1983, Kindler.


  Horst Heidtmann (Hrsg.): DER LETZTE FRIEDE; Baden-Baden 1983, Signal.


  A. A. Guha: ENDE  TAGEBUCH AUS DEM 3. WELTKRIEG; Königstein/Ts. 1983, Athenäum.


  D. Pinkwater: ALAN MENDELSOHN, DER JUNGE VOM MARS; Frankfurt/Aarau 1983, Sauerländer.


  H. Bemmann: STEIN UND FLÖTE; Stuttgart o. J. Thienemann.


  Peter Nicholls: SCIENCE IN SCIENCE FICTION; Frankfurt/M. o. J., Umschau.


  J. M. Auel: DAS TAL DER PFERDE; München 1984, Meyster.


  


  Fantasy-Spiele


  


  Das Schwert im richtigen Bogen schwingen und den Drachen töten, den Zauberer austricksen und einem Bannfluch ausweichen, den Schatz finden oder in eine Grube stürzen  mit viel Phantasie, ungewöhnlichen Würfeln und befreundeten Fabelwesen gilt es, nicht nur seinen Weg durch ein Höhlensystern, eine verlassene Burg oder über einen Blizzardpaß zu finden, sondern auch, sich vor den dort drohenden Gefahren zu wappnen. Diese neue Form der Freizeitbeschäftigung, Rollenspiel genannt, erfreut durch ein umfassendes (letztlich kann der Spieler ja nicht auf alles von ganz allein kommen), jedoch kaum reglementierendes (der Spieler ist in seinen Entscheidungen ziemlich frei, muß aber gegebenenfalls die Konsequenzen tragen) Regelwerk. Ein Spielleiter führt in die jeweilige Welt und Situation ein und achtet darauf, daß keine der beteiligten Parteien mogelt. Wohl selten hat es ein Spiel so detailreich vermocht, die Phantasie zur Wirklichkeit werden zu lassen, so gnadenlos zu fesseln und so sehr Wünschen und Sehnsüchten aus der Kindheit (gleich welchen Alters) entgegenzukommen.


  1983/84 erschienen die Rollenspiele (überwiegend Fantasy) auch in deutscher Fassung. Wie so vieles andere kommt auch diese Form des Entertainments aus den USA. Zwar kann man bei uns noch nicht von amerikanischen Zuständen sprechen (wo Millionen diesem Vergnügen frönen), aber ein erster Boom ist auch hier schon festzustellen. Längst haben sich bei uns Zirkel gebildet, die sich wöchentlich oder vierzehntägig treffen und neue Abenteuer in ihrer Fantasywelt erleben (diese Spiele können von 2 Stunden bis in alle Ewigkeit andauern).


  Den Anfang machte bei uns SCHWERTER & DÄMONEN (Fantasy Productions. Postfach 3026, 4000 Düsseldorf 1). Hier erschienen inzwischen 3 weitere Abenteuer. Mittlerweile ist auch der Urvater der Rollenspiele, DUNGEONS & DRAGONS (FSV  Fantasy Spiele Verlags GmbH  zum ASS Verlag gehörig) in deutscher Übersetzung erhältlich. 5 Szenarios (sogenannte Abenteuer-Module) liegen dafür bereits vor, eingeteilt in Solo- (für Leute, die lieber alleine spielen), Basis- (für Anfänger und Einsteiger) und Erfahrungs-Module (für die Cracks). Parallel dazu veröffentlicht der C. Bertelsmann Verlag D & D (das Kürzel von DUNGEONS & DRAGONS)-Abenteuer. Bislang liegen vier Ausgaben vor. Neu hinzugekommen ist DAS SCHWARZE AUGE, eine Gemeinschaftsentwicklung von Droemer Knaur und Schmidt Spiel + Freizeit, gleichzeitig das erste professionell gemachte deutsche Rollenspiel. Neben dem Basis-Set befinden sich bereits vier Abenteuerbücher auf dem Markt.


  Einen anderen Weg ging der Thienemann Verlag. In deutscher Übersetzung brachte er Rollenspiele im Taschenbuch (bereits 2 Bände von Steve Jackson/Ian Livingstone, die in Großbritannien u. a. eine Rollenspiel-Zeitschrift herausgeben), in denen alles enthälten ist, was man zum Spiel braucht  z. B. ersetzt die Einführung den Spielleiter, und die Buchseiten weisen keine Ziffern, sondern Würfelaugen auf.


  Im Oktober 1983 fanden die Ersten Spieletage in Essen statt (veranstaltet von der Zeitschrift Spielbox). Die Anzahl von 2000 Besuchern mag einen Eindruck von der Beliebtheit der Rollenspiele geben.


  


  Magazine


  


  Die Science Fiction Times, immer noch das einzige professionelle sekundärliterarische SF-Fachblatt, feierte im Januar 1984 mit der Ausgabe 175 ihr 25-jähriges Bestehen. Das im dritten Jahr monatlich erscheinende Magazin konzentriert sich weiterhin auf einen möglichst breiten Überblick über das, was sich in der Bundesrepublik an SF und artverwandten Gebieten tut, und ist erfrischend lebendig gemacht.


  SF Star erschien 1983 mit der Nr. 11/12 zum letztenmal. Das bunt und poppig aufgemachte Blatt präsentierte in insgesamt 10 Ausgaben Filmberichte, Esoterisches (Ufos etc.) und eine verwirrende (manche meinen auch konfuse) Mischung ohne erkennbares redaktionelles Konzept. SF Star ging zwangsläufig den Weg so vieler früherer SF-Blätter, von denen es sich nicht wesentlich unterschied. Auch der Versuch des Star-Redakteurs Helmut Gabriel, beim Condor Verlag einen neuen Versuch zu starten, schlug fehl.


  Ebenfalls eingestellt ist Solaris von Jürgen Merker. Als professionelles Magazin mit konventionellem Konzept auf den Markt gebracht, überlebte es dort kaum das erste halbe Dutzend Ausgaben. Untergegangen ist auch Uwe Drabers Deutsches SF-Magazin, und gar nicht erst in die Kioske kam ein geplantes SF-Magazin aus dem Verlag Gruner + Jahr (Stern).


  Auch dem Heyne SF-Magazin geht es kaum noch blendend. Man denkt über eine weitere Reduzierung nach (sowohl Seitenzahl wie auch Erscheinungsmodus). Das HSFM, das in einer breiten Mischung für jeden etwas bereithält, hat seinen besonderen Vorteil darin, nicht auf Aktuelles sofort reagieren zu müssen, also aus einer gewissen Distanz berichten zu können.


  Reduziert auf 1 Ausgabe pro Jahr wurde der Solaris Almanach. Als Fanzine begonnen, hat sich dieses Blatt zu einer Art von semiprofessionellem Magazin entwickelt, das durchaus sachkundige Beiträge (eher die Artikel, weniger die Rezensionen) enthält.


  Ganz neu auf dem Markt ist die deutsche Ausgabe des US-Magazins Omni (im Penthouse Verlag, Zürich). Der besondere Inhalt  Neues aus Forschung und Technik plus SF und Grenzwissenschaften  hatte bereits in Amerika für Aufregung gesorgt und dem Blatt eine für Genreverhältnisse traumhafte Auflage beschert. Die Stories aus dem US-Omni gehören zum Feinsten und werden für Anthologien immer wieder gern genommen.


  


  Todesfälle


  


  Am 13.7.1983 verstarb Kurt Bernhardt (67) an den Folgen eines Herzinfarkts. Bernhardt, der maßgeblichen Anteil an der Verbreitung der Science Fiction im deutschsprachigen Raum hat, startete bei Pabel die Heftreihe Utopia und war nach seinem Wechsel zu Moewig praktisch für, alle dortigen SF-Reihen und -Serien verantwortlich. Er gilt  neben K. H. Scheer und Walter Ernsting  als Initiator der Perry Rhodan-Serie.


  Am 3.10.1983 verstarb der deutsch-schwedische Schriftsteller Kurt Kusenberg. Sein Werk (vor allem skurril-humoristische Kurzgeschichten, aber auch Essays und Übersetzungen) enthält auch einiges an Phantastik. Zwei seiner Stories wurden in Moewigs SCIENCE FICTION ALMANACH 1982 (herausgegeben von Hans Joachim Alpers) nachgedruckt.


  Am 24.3.1984 verstarb nach längerer Krankheit William Voltz (46). Sein Name stand wie kein anderer für die gravierenden Änderungen in der inhaltlichen Ausrichtung der Perry Rhodan-Serie, mehr noch, er galt bald als ihr Hauptautor. Darüber hinaus hinterläßt Voltz ein umfangreiches, serienungebundenes SF-Werk. Vor allem seine Kurzgeschichten rückten ihn in die Spitzengruppe der deutschen Autoren.


  


  Preise


  


  So wie immer mehr Verlage der Science Fiction auf die Spur kommen, tauchen auch bei diversen nichtszeneinternen Preisverleihungen entsprechende Titel auf. Hier eine Übersicht:


  - Der KURD LASSWITZ-Preis, der wohl wichtigste SF-Preis (abstimmungsberechtigt sind alle SF-Schaffenden der Bundesrepublik) wird von einer sechsköpfigen Jury in 6 Kategorien zur Preisvergabe präsentiert. Die 1983 für 1982 ermittelten Sieger waren: Richard Hey: IM JAHR 95 NACH HIROSHIMA (Roman)    Wolfgang Jeschke OSIRIS LAND (Erzählung)    Andreas Brandhorst DIE PLANKTONFISCHER (Kurzgeschichte)    Ulf Herholz (Graphik)    Michael Kubiak (Übersetzer)    Alpers/Hahn/Fuchs RECLAMS SF-FÜHRER (Sonderpreis).


  - Der ROBERT SHECKLEY-Preis, anläßlich der Ersten Tage der Science Fiction und Phantastik in Bergisch-Gladbach vom Bastei-Lübbe Verlag als Geldpreis vergeben. Eine (nicht unbedingt verlagsgebundene) Jury zeichnet ausschließlich noch nicht veröffentlichte Stories deutscher Autoren aus. Die Sieger 1983: 1. Eike Barmeyer für BRAINSTORMING    2. Dr. Monika Niehaus für HEIMWEH NACH TAU CETI und Thomas R. P. Mielke für LIZENZVERLÄNGERUNG    4. Dr. Ulrich Harbecke für FABER    5. Dr. Ernst Havlik für MEINHART FLECKERS LETZTE JAGD.


  - Der PHANTASTIKPREIS DER STADT WETZLAR, erstmals in diesem Jahr verliehen, ging an Wolf gang und Heike Hohlbeins Roman MÄRCHENMOND.


  - Mit dem DEUTSCHEN FANTASY-PREIS, seit einigen Jahren vom Ersten Deutschen Fantasy Club an Einzelpersonen oder Verlage für ihre Verdienste um die Fantasy verliehen, wurde 1983 Peter Wilfert vom Goldmann Verlag bedacht.


  - Den PREIS DER LESERATTEN haben die Leseratten vom ZDF in der TV-Sendung Schülerexpreß an eine Reihe von Jugendbüchern verliehen. U. a. prämierte die 7-köpfige Jury (Schüler) Wolfgang und Heike Hohlbeins MÄRCHENMOND und Gudrun Pausewangs DIE LETZTEN KINDER VON SCHEWENBORN.


  - AUTOR(IN) DES JAHRES in der Rubrik Ausland wurde Marion Zimmer Bradley (DIE NEBEL VON AVALON). Das Fachblatt Buchmarkt führte die Abstimmung unter Sortimentsbuchhändlern durch.


  - Unter den JAHRESBESTSELLERN 1983 (präsentiert vom Fachblatt Buchreport) finden sich im Bereich Hardcover: M. Ende DIE UNENDLICHE GESCHICHTE (Platz 2), M. Ende MOMO (3), J. R. R. Tolkien DER HERR DER RINGE (10), M. Z. Bradley DIE NEBEL VON AVALON (13), J. R. R. Tolkien NACHRICHTEN AUS MITTELERDE (15), M. Ende DAS GAUKLERMÄRCHEN (24), D. Lessing SHIKASTA (27), H. Bemmann STEIN UND FLÖTE (39).


  Taschenbücher: sind aufgeführt: G. Orwell 1984 (2), J. R. R. Tolkien DER KLEINE HOBBIT (12), A. Huxley SCHÖNE NEUE WELT (14), W. Golding HERR DER FLIEGEN (20), W. Kotzwinkle E. T. DER AUSSERIRDISCHE (23).


  Ein besonderer Gag kam der Public Relations-Abteilung des Goldmann Verlages in den Sinn. Im Band 23423 findet sich folgende Anmerkung: … Wir möchten alle Interessenten darauf hinweisen, daß ‚Eros (Anthologie von Thomas Le Blanc) zwar nicht mit dem Kurd Laßwitz-Preis, jedoch mit einem anderen Preis ausgezeichnet wurde: nämlich DM 5,80 …


  


  Sonstiges


  


  Festivals


  


  Die Ersten Tage der Science Fiction und Phantastik wurden vom 23.  25.9.1983 in Bergisch-Gladbach abgehalten. Das breitgefächerte Programm, vom Bastei-Lübbe Verlag zusammengestellt, bot von Information bis Entspannung für jeden der etwa 2000 Besucher etwas und darf sich in seiner Ausrichtung und Größe rühmen, das bedeutendste SF-Festival auf deutschem Boden gewesen zu sein. Eine Fortsetzung soll 1985 stattfinden.    Wohl angeregt durch dieses Ereignis, lädt der Erste Deutsche Fantasy Club zum 1. Kongreß der Phantasie vom 26.  28.10.1984 nach Passau ein. Man darf gespannt sein.


  


  Kraut-SF Strikes Back


  


  Lange Zeit hielt man es für unmöglich, aber jetzt scheint es doch wahr zu werden: Deutsche SF wird im Ausland verlegt. 1983/84 gelang dies Michael Ende mit seiner UNENDLICHEN GESCHICHTE in die USA  wie bei uns stürmt der Roman auch dort die Bestseller-Listen (in der Februar-Liste des Branchenblatts Publishers Weekly auf Platz 10); Wolfgang Jeschke mit DER LETZTE TAG DER SCHÖPFUNG in die USA, nach Großbritannien und nach Polen; Wolfgang E. Hohlbein mit DER WANDERNDE WALD nach Großbritannien (er konnte dorthin bereits seinen MÄRCHENMOND verkaufen); Matthias Horx mit seinem Erstlingsroman Es GEHT VORAN nach Frankreich. Und das Fantasy-Rollenspiel DAS SCHWARZE AUGE wurde in die Niederlande und nach England verkauft.


  


  Zensur


  


  Klas E. Everwyn, dessen Roman DER DORMAGENER STÖRFALL VON 1996 dem Bayer-Konzern so schwer im Magen lag, daß er massiv gegen den Autor vorging (s. SF-JAHRBUCH 1984), steht mit dem Frankfurter Eichborn Verlag in Verbindung, dieses Werk im Buch zu publizieren. Im laufenden Jahr soll die Geschichte unter dem Titel ENDE EINES STÖRFALLS vom Bayerischen Rundfunk ausgestrahlt werden.  Spinrad zum Zweiten: Norman Spinrads Roman BRUDERSCHAFT DES SCHMERZES (Moewig SF 3574) wurde Ende 1983 von der Bundesprüfstelle für Jugendgefährdende Schriften auf den Index gesetzt. Irgendwie scheint man in dieser Institution ein besonders inniges Verhältnis zu Spinrad zu pflegen, verbannte man doch bereits 1982 seinen Roman DER STÄHLERNE TRAUM unter die Ladentheke. Peinlich daran ist, daß man diesem linksliberalen amerikanischen Juden ausgerechnet faschistische Tendenzen anzudichten versucht.


  


  Frieden


  


  In Zusammenarbeit mit der Science Fiction Times richteten die Autoren und Übersetzer Marcel Bieger, Andreas Brandhorst sowie Sylvia und Horst Pukallus gegen die Aufstellung neuer Mittelstreckenraketen einen Friedensappell an die Bundesregierung. Diesem Appell schlossen sich ca. 100 Schriftsteller und sonstige SF-Schaffende an  es fehlt kaum ein Name von Rang , was bei dieser für ihre Eigenbrötlerei und ihr Einzelkämpfertum verschrienen Berufsgruppe eine erstaunliche Anzahl darstellt.


  


  Organisationen


  


  Zu einer festen Einrichtung haben sich mittlerweile die (zwanglosen) Treffen der NRW-SF-Schaffenden entwickelt. Mittlerweile haben 10 Zusammenkünfte stattgefunden, die jeweils unter einem anderen berufsbezogenen Thema standen.    Etwas Pech hatte die deutsche Sektion der WORLD SF (eine internationale Organisation, die jedem SF-Autor offensteht; dem Vernehmen nach darf dort aber auch jeder andere eintreten, solange er nachweisen kann, kein Analphabeth zu sein). Anläßlich eines Treffens am Rande der Frankfurter Buchmesse 1983 wurde um der seit längerem dahinsiechenden Sektion neues Leben einzuhauchen, ein neuer Vorsitzender gekürt. Bald darauf erreichte ein Schreiben der ehemaligen Vorsitzenden die Mitglieder, in dem es hieß, die Anwesenden in Frankfurt hätten satzungswidrig gehandelt. Der neue Vorsitzende zog sich enttäuscht aus dem Vereinsleben zurück. Die alte Vorsitzende wurde dann Ostern 1984 am Rande des Eurocons in Brighton in Abwesenheit in ihrem Amt bestätigt.


  


  PERSONALIA


  


  Der Bonner SF-Story-Autor Dr. Joseph Dolezal, hauptberuflich im Bonner Ministerium für Innerdeutsche Beziehungen tätig, ist dort zum Stellvertretenden Leiter des Pressereferats avanciert, womit die Chancen für eine SF-Lobby in der Bundeshauptstadt gestiegen sein dürften.    Arp, 1. Kapellmeister am Koblenzer Stadttheater, sucht für ein Projekt im Bereich Oper/Musical/Songspiel SF-Stoffe.   , eine der bekanntesten literarischen Agenturen für Science Fiction und artverwandte Gebiete, macht ohne Ronald M. Hahn weiter. Der Autor, Übersetzer und Herausgeber der Ullstein-SF begründete seinen Ausstieg mit anhaltender Arbeitsüberlastung    A. E. van Vogt, vor einigen Jahrzehnten noch gefeierter Autor in der Spitzengruppe der US-SF, scheint in seiner Heimat der Vergessenheit anheimgefallen zu sein. Sein dritter NULL-A-Roman erscheint zuerst in Frankreich und etwas später in der Bundesrepublik (bei Heyne). Ein Verleger in den USA hat sich noch nicht gefunden.    Thomas Franke, vor allem bei uns bekannt gewordener Graphiker und Kurd Laßwitz-Preisträger, ist aus der DDR ausgewandert und lebt seit März 1984 in Bonn.


  


  Und Was War Da Noch?


  


  Nicht nur im Film DIE RÜCKKEHR DER JEDI-RITTER wird gefochten und miteinander gerungen, auch hinter den Kulissen balgt man sich. Heyne und Goldmann kämpfen um die Gunst der Fans: Während ersterer Verlag einen Storyband zum Film von Joan D. Vinge präsentierte, brachte letzterer zum Start des Streifens in den Kinos den Roman gleichen Titels von James Kahn.    Die Dr. Rossipaul Verlagsgesellschaft will ab Februar 1984 dem Buchhandel verschiedene Prospekte zur thematischen Werbung zur Verfügung stellen; darunter auch einen zu Science Fiction & Fantasy, laut Verlagsangaben: Die Übersicht … mit allen Taschenbüchern zu diesem Thema.


  


  Sekundärliteratur


  


  BÜCHER


  


  Helga Abret/Lucian Boia (Hrsg.): DAS JAHRHUNDERT DER MARSIANER  DER PLANET MARS IN DER SCIENCE FICTION BIS ZUR LANDUNG DER VIKING-SONDEN 1976 (München 1984, Heyne Bibliothek der SF-Literatur 06/32).


  Hans Joachim Alpers (Hrsg.): SCIENCE FICTION ALMANACH 1984 (Rastatt 1983, Moewig SF 3628). Fundgrube neuer und klassischer deutscher SF plus Artikel.


  Hans Joachim Alpers/Walter A. Fuchs/Hansjürgen Kaiser (Hrsg.): SCIENCE FICTION JAHRBUCH 1984 (Rastatt 1983, Moewig SF 3624). Der Vorläufer des vorliegenden Bandes.


  Martin Roda Becher: AN DEN GRENZEN DES STAUNENS  Aufsätze zur phantastischen Literatur (Frankfurt/M. 1983, Suhrkamp Phantastische Bibliothek Bd. 94).


  Lutz Büthe: AUF DEN SPUREN GEORGE ORWELLS  Eine soziale Biographie (Hamburg 1984, Junius).


  Peter Cersowsky: PHANTASTISCHE LITERATUR IM ERSTEN VIERTEL DES 20. JAHRHUNDERTS (München 1983, Fink).


  Bernhard Crick: GEORGE ORWELL  EIN LEBEN (Frankfurt/M. 1984, Insel) Biographie.


  Heinz J. Galle: SUN KOH, DER ERBE VON ATLANTIS (Braunschweig 1983, Thomas Ostwald, Edition Corsar, Texte zur Heftromangeschichte Bd. 7). Informationen zur immer wieder neu aufgelegten Vorkriegs-Heftserie.


  Rolf Giessen (Hrsg.): DER PHANTASTISCHE FILM (Ebersberg/Obb. 1983, Edition 8 1/2 Lothar Just) Beiträge zum Horror-, Science Fiction- und Fantasy-Film.


  Ronald M. Hahn (Hrsg.): WELTEN DER WAHRSCHEINLICHKEIT (Frankfurt/Berlin, 1983 Ullstein SF 31061) Stories und Artikel.


  Hartmut Heuermann/Bernd-Peter Lange: DIE UTOPIEN IN DER ANGLO-AMERIKANISCHEN LITERATUR (Pädagogischer Verlag Schwann-Bagel, 1984).


  Heiner Keim: NEW WAVE  DIE AVANTGARDE DER MODERNEN ANGLOAMERIKANISCHEN SCIENCE FICTION? (Meitingen 1983, Corian).


  Hans-Christian Kirsch: WILLIAM MORRIS  EIN MANN GEGEN DIE ZEIT (Köln, 1983, Eugen Diederichs) Biographie.


  Peter Nicholls (Hrsg.): SCIENCE IN SCIENCE FICTION (Frankfurt/M. 1983, Umschau). über naturwissenschaftliche Korrektheiten und dicke Klöpse in der SF.


  Franz Rottensteiner: ÜBER H. P. LOVECRAFT (Frankfurt/M. 1984, Suhrkamp Phantastische Bibliothek Bd. 130).


  Colin Wilson: DAS OKKULTE (Berlin und Schlechtenwegen 1982, März) Geschichte, Arten und Bedeutung.


  Rein A. Zondergeld: LEXIKON DER PHANTASTISCHEN LITERATUR (Frankfurt/M. 1983, Suhrkamp Phantastische Bibliothek Bd. 91).


  


  ARTIKEL/ESSAYS


  


  Helga Abret/Lucian Boia: Die häßlichen Nachbarn  Französische Marsabenteuerromane vor dem Ersten Weltkrieg (in: HSFM 9).


  Hans Joachim Alpers: Richard Koch, 1895  1970 (in: MSF 3628).


  ders.: Spot on Science Fiction  über derzeitige Aktivitäten SF produzierender Verlage (in: Buchmarkt September 1983).


  ders.: Die kosmische Fackel  Zur 175. Ausgabe der Science Fiction Times (in: MSF 3624).


  Uwe Anton: Science Fiction Sekundärliteratur  Ein Überblick (in: Ull-SF 31061).


  ders.: Starlords mit Sprechblasen  Science Fiction-Comics 1982/83 (in: MSF 3624).


  Werner Berthel: H. P. Lovecraft oder Cthulhus Ruf  Skizzen zu einem Portrait des Horrorerzählers Lovecraft (in: Alpers: LOVECRAFT).


  Marcel Bieger: Internationales Symposium  Science Fiction statt No Future und Science Fiction in Deutschland  Ein Streitgespräch (beide in: SFT 11/ 83). über zwei Veranstaltungen bei den Ersten Tagen der Science Fiction und Phantastik 1983 in Bergisch-Gladbach.


  ders.: Frei vom Mief des eigenen Dunstkreises (in: Börsenblatt 78, 30.9.1983    in: HSFM 9). über die Ersten Tage der Science Fiction und Phantastik 1983 in Bergisch-Gladbach.


  ders.: Der Mann als Alien  Das Männerbild in der Frauen-SF (in: SFT 2/84).


  ders.: Zukunft aus der Glaskugel  Omni in deutscher Sprache (in: SFT 2/84).


  ders.: Spekulativer Aufbruch  Zur ‚New Wave und zu Joachim Körbers Anthologie NEUE WELTEN (in: SFT 3/84).


  ders.: Kraut-SF zeigt Krallen  Trends in der deutschen Science Fiction 1982/83 (in: MSF 3624).


  Marcel Bieger/Harald Pusch: Indiziert!  N. Spinrads BRUDERSCHAFT DES SCHMERZES auf dem Index (in: SFT 5/84).


  Marcel Bieger/Kurt E. Seelmann: Die deutsche SF-Szene 1982/83 (in: MSF 3624).


  Hans-Ulrich Böttcher: Nachruf auf Timescape Books (in: SFT 3/84).


  ders.: Willi Voltz 1938  1984  Ein Nachruf (in: SFT 5/84).


  Marion Zimmer Bradley: Eine Darkover Retrospektive (in Alpers: BRADLEY).


  dies.: Ein paar Worte der Schöpferin von Darkover (in: Alpers: BRADLEY).


  Arthur Jean Cox: Jack Vance  Der Weltenschöpfer (in: UU-SF 31061).


  ders.: A. E. van Vogt (in: UU-SF 31061).


  Herbert W. Franke/Michael Weisser: Computer-Kunst (in: SF-STAR 8/83).


  Werner Fuchs: Die amerikanische SF-Szene 1982/83 (in: MSF 3624).


  Michael Görden: Kleiner Führer durch die Welten der Phantastik (in: Bastei SF 72033; Bergisch-Gladbach 1983).


  Ronald M. Hahn: Die Welt der roten Sonne  Der private Kosmos der Marion Zimmer Bradley (in: Alpers: BRADLEY).


  ders.: Zwischen Kosmos und Kommerz (in: SFT 12/83). Tips für angehende SF-Autoren.


  Horst Heidtmann: Triebwerke statt Triebleben  über Liebe und Sexualität in der DDR-Science Fiction (in: SFT 9/83).


  Malte Heim: Nachruf auf Hermann Kahn (in: SFT 10/83).


  Wolfgang Jeschke: Gibt es eine eigenständige deutsche SF? (in: SFT 12/83).


  ders.: Die Angst der Mächtigen vor der Phantasie  Eine Dokumentation (in: HSFM 8). über den Streit zwischen dem Bayer-Konzern und dem Autor Klas E. Everwyn.


  Rolf Kellner: Wieviel Science Fiction braucht der Fan?  Resultate einer Umfrage unter SF-Lesern (in: MSF 3624).


  Kalju Kirde: H. P. Lovecraft 1890  1937  Bemerkungen über das Leben und Werk eines bedeutenden Horrorerzähler. (in: Alpers LOVECRAFT).


  Manfred Kluge: Profil  Wolfgang Jeschke (in: Buchmarkt, September 1983).


  Joachim Körber: Brot und Steine  Zur SF-Hochliteratur (in: SFT 11/83).


  ders.: Völlig losgelöst von der Erde  Science Fiction-Schallplatten 1982/83 (in: MSF 3624).


  Thomas M. Loock: Kann man mit den großen Alten auch spielen?  H. P. Lovecrafts Cthulhu-Mythos als Fantasyspiel (in: MSF 3624)


  H. P. Lovecraft: Die Tradition der Weird Fiction in Amerika (in: Alpers: LOVECRAFT).


  Florian F. Marzin: Innenansichten der deutschen Science Fiction  Von außen gesehen (in: SFT 5/84).


  ders.: Erste Internationale Tage der Science Fiction und Phantastik  Ein Festival von und mit Bastei-Lübbe (in: HSFM 9).


  Dirk W. Mosig: Der Außenseiter, eine Allegorie der Psyche  Eine analytische Interpretation (in: Alpers: LOVECRAFT). über H. P. Lovecraft.


  Michael Nagula: Und willst du nicht mein Bruder sein … (in: HSFM 9). über George Orwell.


  Klaus-Dietrich Petersen: Projekt ‚Viking (in: Alpers/Loock: LESEBUCH). Studie für den Rena/Tandem Verlag für ein Magazin Viking, später als Comet verwirklicht.


  Harald Pusch: Wer kann noch bis drei zählen? (in: SFT 11/83). Zur TV-Reihe Abenteuer Science Fiction.


  ders.: Es geht auch anders  Workshop SF-Rezension und Robert Sheckley-Preis (alle drei in: SFT 11/83). Drei Beiträge zu den Ersten Tagen der Science Fiction und Phantastik.


  ders.: Der Schuß in den Ofen (in: HSFM 8).. über den Streit zwischen dem Bayer-Konzern und dem Schriftsteller Klas E. Everwyn.


  ders.: Nach Hause telefonieren  Die phantastischen Kinofilme 1982/83 (in: MSF 3624).


  Ines Ritter: Wie kommen die Orcs ins Wohnzimmer  Bericht über ein völlig anderes Gesellschaftsspiel (in: MSF 3624) über Fantasy-Rollenspiele.


  ders.: Schwerter & Dämonen  Fantasy-Rollenspiele, die neue Leidenschaft (in: Bastei SF 24054, Bergisch-Gladbach 1983).


  Thomas Schlück: Science Fiction Illustration (in: Alpers/Loock: LESEBUCH).


  W. Christian Schmitt: 48 Stunden losgelöst im Grenzbereich (in: Börsenblatt 78, 30.9.1983). über die Ersten Tage der Science Fiction und Phantastik 1983 in Bergisch-Gladbach.


  Heide Staschen: Geschlechterkampf auf Darkover? (in: Alpers: BRADLEY). Zu bestimmten Aspekten in M. Z. Bradleys Serie.


  Thomas Tilsner: The War of the Worlds  Anatomie einer Legende (in: SFT 12/83). Zum 1938 ausgestrahlten Hörspiel von Orson Welles.


  Dietrich Wachler: Die Präexistenz und das Böse  Technik und Magie im Werk von H. P. Lovecraft (in: Alpers: LOVECRAFT).


  ders.: Nachrichten von Nirgendwo (in: SFT 1-4/84). über David Lindsay.


  Ian Watson: Die Rhetorik der Erkenntnis  über die Science Fiction von Michael Bishop (in: HSFM 8).


  Jörg Weigand: Sechzehn Stichworte zur deutschen Science Fiction (in: MSF 3628).


  ders.: Science Fiction  Fluchtliteratur unserer Zeit oder Literatur mit Zukunft? (in: Das Parlament, Nr. 40  41, 8.-15.10.1983).


  ders.: Der lange Weg zur Eigenständigkeit  Zur Entwicklung der deutschen Science Fiction seit 1945 (in: Bastei SF 24054, Bergisch-Gladbach 1983).


  Michael Weisser: Deutscher SF  Was könnte gemeint sein? (in: SF-Star 10/83).


  Peter Wilfert: Ist Science Fiction Trivialliteratur? (in: Buchmarkt, September 1983).


  Marek Wydmuch: Der erschrockene Erzähler (in: Alpers: LOVECRAFT). über H. P. Lovecraft.


  


  INTERVIEWS


  


  HANS JOACHIM ALPERS interviewt von Marcel Bieger zu seiner Tätigkeit als Herausgeber beim Corian Verlag (in: SFT 8/83).


  HANS BEMMANN interviewt von Uwe Luserke (in: SF-Star 6/7 1983).


  MARION ZIMMER BRADLEY interviewt von N. N. (in: SF-Star 8/1983).


  REINMAR CUNIS interviewt von Hans Joachim Alpers/Thomas Loock (in: Alpers/Loock: LESEBUCH).


  PHILIP JOSE FARMER interviewt von Darrell Schweitzer (in: Knaur SF 5771, München 1984).


  H. G. FRANCIS interviewt von Hans Joachim Alpers/Thomas Loock (in: Alpers/Loock LESEBUCH    in: SFT 8/83).


  WERNER FUCHS interviewt von Marcel Bieger zu seiner Tätigkeit als Herausgeber beim Corian Verlag (in: SFT 11/83).


  ERNST HAVLIK interviewt von Marcel Bieger (in: SFT 11/83).


  FRANK HERBERT interviewt von C. J. Henderson (in: SF-Star 11/12 1983).


  STEPHEN KING interviewt von N. N. zu den Verfilmungen seiner Werke (in: SFT 4/84).


  MICHAEL KUBIAK interviewt von Marcel Bieger/Harald Pusch zu den Ersten Tagen der Science Fiction und Phantastik (in: SFT 11/83).


  GERD MAXIMOVIC interviewt von Hans Joachim Alpers/Thomas Loock (in: Alpers/Loock: LESEBUCH).


  THOMAS R. P. MIELKE interviewt von Hans Joachim Alpers/Thomas Loock (in: Alpers/Loock: LESEBUCH).


  MONIKA NIEHAUS interviewt von Marcel Bieger/Harald Pusch (in: SFT 11/83).


  KLAUS-DIETRICH PETERSEN interviewt von Hans Joachim Alpers/Thomas Loock (in: Alpers/Loock: LESEBUCH).


  HORST PUKALLUS interviewt von Marcel Bieger (in: SFT 3/84).


  THOMAS SCHLÜCK interviewt von Hans Joachim Alpers/Thomas Loock (in: Alpers/Loock: LESEBUCH).


  ROBERT SHECKLEY interviewt von Charles Platt (in: SF-Star 10/83).


  JOHN T. SLADEK interviewt von Joachim Körber (in: SFT 9/83).


  JOHN T. SLADEK interviewt von Charles Platt (in: UU-SF 31061).


  IAN WATSON interviewt von Günther Zettl (in: HSFM 8).


  JÖRG WEIGAND interviewt von Marcel Bieger/Harald Pusch (in: SFT 5/84).


  MICHAEL WEISSER interviewt von Hans Joachim Alpers/Thomas Loock (in: Alpers/Loock: LESEBUCH    in: SFT 10/83).


  


  ABKÜRZUNGEN


  


  Alpers: LOVECRAFT = Hans Joachim Alpers (Hrsg.): H. P. LOVECRAFT  DER POET DES GRAUENS (Meitingen 1983, Corian).


  Alpers: BRADLEY = Hans Joachim Alpers (Hrsg.): MARION ZIMMER BRADLEYS DARKOVER (Meitingen 1983, Corian).


  Alpers/Loock: LESEBUCH = Hans Joachim Alpers / Thomas Loock (Hrsg.): LESEBUCH DER DEUTSCHEN SCIENCE FICTION 1984 (Meitingen 1983, Corian).


  HSFM = Wolfgang Jeschke (Hrsg.): HEYNE SCIENCE FICTION MAGAZIN (in dieser Arbeit die Bände 8 und 9, beide: München 1983).


  MSF 3624 = Hans Joachim Alpers (Hrsg.): SCIENCE FICTION JAHRBUCH 1984 (Rastatt 1983, Moewig SF 3624).


  MSF 3628 = Hans Joachim Alpers (Hrsg.): SCIENCE FICTION ALMANACH 1984 (Rastatt 1983, Moewig SF 3628).


  UU-SF 31061 = Ronald M. Hahn (Hrsg.): WELTEN DER WAHRSCHEINLICHKEIT (Frankfurt/Berlin 1983, Ullstein SF 31061).


  


  


  Popmusik


  


  Stephan Dohmen


  Klangreise


  Eine Zeitreise durch die Welt der Musik der Jahre 1983/84


  


  Die Zeitmaschine steht bereit. In aller Ruhe nehme ich in dem bequemen Polstersessel Platz und setze mir die Interphonkapsel auf. Entspannt lehne ich mich zurück und überdenke noch einmal das mir bevorstehende Ereignis. Nun, Zeitreisen sind immer berauschende Erlebnisse, aber auch nie ganz ungefährlich. Noch ist es Zeit auszusteigen. Nein, ich bin so weit gegangen, jetzt werde ich auch noch den letzten, den entscheidenden Schritt tun. Meine Hand bedient die Kontrollinstrumente, tätigt letzte Einstellungen an den Frequenzreglern, dann drückt mein Zeigefinger, fast schon motorisch, die Taste, welche mit dem Wort Power versehen ist. Die Welt, so wie ich sie bis zu diesem Augenblick gekannt habe, verschwimmt vor meinen Augen, ich versinke tief im Taumel der Zeit und im Zwischenreich des Klangs …


  


  [image: img3.jpg]


  


  Melodienfetzen, Rhythmuspassagen, Bruchstücke von Worten und unnatürlich gedehnte Akkorde verdichten sich, nehmen eine feste Gestalt an. Aus dem Nichts materialisiert sich zuerst ein Synthesizer, dann ein Cello. Die Vision festigt sich, und zu dem geisterhaften Duo gesellen sich Perkussionsinstrumente und ein Glockenspiel. Ein einfacher Rhythmus hält das lockere, schemenhafte Gefüge von Geräuschen, die unsichtbare Hände den Instrumenten entlocken, zusammen. Plötzlich droht die Vision sich aufzulösen, das Cello verstummt, und ein Rauschen wie von einem herannahenden Tornado dräng i die anderen Tongeber in den Hintergrund. Doch genauso schnell wie da-0, geheimnisvolle Rauschen gekommen ist, verschwindet es auch wieder. Endlich wird das Bild klar; Rhythmus, Melodie und Harmonie setzen sich, gleich einem Puzzle, neu zusammen und bilden: Cellistica, die Ouvertüre zu einem phantastischen Plattenalbum. [image: img4.jpg]


  Die Erinnerung kehrt zurück, und während Cello und Synthesizer sich gleichsam aufrührerisch wie einfühlsam miteinander unterhalten, denke ich an einen jungen Mann und seine Ideen und Vorstellungen von Musik. Innovation  die Ansprüche, die man an die Musik stellt, zu verändern, zu erneuern. Musik soll nicht mehr nur Unterhaltung sein, sondern auch Ausdrucksmittel von Gefühlen und Stimmungen, vielleicht ein Mittel, Zwischenmenschliches und Tiefenpsychologisches zu deuten. AUDENTITY hieß Klaus Schutzes 15. Album, mit dem er diesem Weg ein weiteres Stück gefolgt ist. Seine Musik ist experimentell, linear, eine Musik, die forscht, ohne zeitliche oder strukturelle Rücksicht zu nehmen, das heißt, sich nicht am Publikumsinteresse zu orientieren. AUDENTITY erzählt eine Geschichte. SEBASTIAN IM TRAUM hieß das als Vorlage dienende Buch von Georg Trakl. Klaus Schulze komponierte die Musik, welche also die Geschichte von Sebastians Leben erzählt. Das Ganze soll als Verwirklichung eines Menschendaseins durch das Medium Tonträger gedacht sein, eine Audio-Identität also. Beschrieben wird Sebastians Kindheit, seine Pubertätsjahre, sein Erwachsenendasein und wie er am Ende seines Lebens von all dem träumt, was er erlebt und gelernt hat. Die Musik ist ernst, aber zugänglich, mal tragend und mal flott, abwechselnd traurig und witzig, aber nie langweilig.


  Während ich noch den verträumten Klängen dieser Musik lausche, drängt sich eine völlig neue, kraftvolle Phantasie in den Vordergrund. Schnelle Tanzrhythmen lösen das traurig endende AUDENTITY-Epos ab. Melodiöse Titel mit einfachen Texten füllen bald den ganzen Raum um mich herum aus. Ich will mich zum Rhythmus der Musik bewegen, doch das Kabel, welches meine Interphonkapsel mit der Zeitmaschine verbindet, hält mich auf quälende Weise gefangen. So bin ich dazu verurteilt, nur den Texten zu lauschen, ohne meinen Körper die Musik fühlen zu lassen. Michael Cretu erzählt Soundstories im modernen Tanzstil. Er singt von einsamen Wanderungen zwischen den Sternen, von der Abhängigkeit von Computern, von der Einsamkeit des Menschen in einer total übertechnologisierten Welt und von der fast unabwendbaren Umweltkatastrophe. Die Musik ist rhythmisch und schnell, dabei aber romantisch und sentimental. Sehnsüchtig erblicke ich mit dem Astronauten Cretu den Planet der verlorenen Zeit und begegne dort meiner eigenen Vergangenheit: Jeder Mensch, den ich irgendwann sah, / jeder Ort, an dem ich schon mal war, / alles war wieder da, / Gestern war wieder Heut / auf dem Stern der verlorenen Zeit. LEGIONÄRE heißt diese Debüt-LP des Rumänen Cretu, wobei gesagt werden muß, daß mit den Legionären nicht die Eroberer, sondern die Vorreiter gemeint sind, die für uns fremde Welten erforschen sollen. Cretus Musik ist überaus lebendig und beinhaltet eine anheimelnd freundliche Atmosphäre der Hoffnung, trotz oder gerade wegen der düsteren Inhalte der Texte.


  Doch auch diese Klangimpressionen halten nicht lange dem unbarmherzigen, alles verschlingenden Sog der Zeit stand. Schon formieren sich fremdländische, asiatische Instrumente, um ganz leise ein zauberhaftes Konzert anzustimmen. Erst weit entfernt, aber bestimmt und entschlossen näher kommend, stimmen Sitar, Santur und Tabla ein Loblied auf die Reinheit der Natur an. Der Japaner Kitaro, seines Zeichens Synthesizervirtuose, bemächtigt sich meiner Gedanken und entführt meinen Geist in das ferne China nach TUNHUANG und auf die sagenumwobene Seidenstraße, die einst das gesamte chinesische Reich durchzog. Bilder intakter und unberührter Natur rufen die seidenweichen Klänge, die Kitaro seinen Synthesizern entlockt, in meiner Seele hervor. Urerinnerungen an glasklare Gebirgsseen und die millionenfachen Stimmen geheimnisvoller Tiere, die im ewigen Dunkel gigantischer Urwälder verborgen bleiben. Geister und Dämonen tanzen und feiern die Jungfräulichkeit der Erde unmittelbar nach ihrer Erschaffung. Eine Vision einer intakten Welt, wie sie existiert haben mag, bevor der Mensch seinen ersten Schritt auf ihr tat. Eine Fiktion einer Parallelwelt, auf der menschliches Leben eine Symbiose mit seiner Umwelt eingegangen ist und auf jede Technik verzichtet hat. Kitaro selbst bemüht sich, in seiner selbstgewählten Einsamkeit  er lebt allein in den Bergen Japans, fernab jeglicher Zivilisation  diese Ursymbiose wiederzuerlangen. Seine Gefühle und Stimmungen, die ihn befallen auf diesem schier endlosen Weg der Meditation, drückt er in seiner Musik aus und macht sie so für jedermann zugänglich. Kitaros Musik ist für Leute gedacht, die sich zurücklehnen wollen und für kurze Zeit die harte Realität vergessen können.


  Weiter reise ich durch das Nichts zwischen den einzelnen Tagen und Tageszeiten. Doch das Nichts verändert sich, nimmt eine Farbe an, wird schwarz. Um mich herum ist das All in seiner ganzen Faszination und gnadenlosen Kälte. Ich schwebe mit dem Raumschiff Apollo dem Mond entgegen, höre, wie Metall den luftleeren Raum durchschneidet. Ein Sonnenstrahl tastet den Rumpf meiner Kapsel ab, um grelle Lichtreflexe ins AU zurückzuwerfen. Lautlos treffen Winde aus den Tiefen des Raumes auf die Außenhaut des Schiffes, und ich bewundere den Anblick der blauen Erdkugel, wie sie hinter mir immer mehr zusammenschrumpft. Die Faszination des Raumfluges im Film darzustellen, war die selbstgewählte Aufgabe des jungen amerikanischen Regisseurs Al Reinert. Er drehte einen Film, in dem keine Kommentare oder Interviews von den eigentlichen Bildern ablenken, den Bildern des Raumfluges der Apollo 14 zum Mond. Optische Eindrücke, vermischt mit einer stillen, unaufdringlichen Musik, wirken auf den Betrachter ein, vermitteln ihm das Gefühl, dabei zu sein, wenn die Rakete durch die Schwerelosigkeit gleitet. AI Reinert drehte keinen Abenteuerfilm, und so komponierte Brian Eno auch keine Abenteuermusik. Er schuf meditative Klangfolgen, deren einziger Zweck es ist, die Impressionen dieses Raumfluges zu untermalen. Das Album, auf dem diese Filmmusik enthälten ist, heißt APOLLO  ÄTMOSPHERES & SOUNDTRACKS.


  Laserschüsse und Explosionen reißen mich jäh aus meinen Sphärenträumen. Das All ist erhellt von Tausenden von Detonationen. Im Jahr 3000 wird die Erde von einer außerirdischen Intelligenz angegriffen, der Raum zwischen Sonne und Pluto wird zum Schlachtfeld. L. Ron Hubbard, Begründer der Scientology Church, vertonte zusammen mit einem guten Dutzend Jazzmusikern (Chick Corea, Stanley Clarke u. a.) seinen Erfolgsroman. BATTLEFIELD EARTH. Begleitet werden die finsteren Invasoren mit schrillen Akkordkaskaden und nervtötendem Versgebrüll, so daß für mich die Schlacht um die Erde greifbar nah erscheint. Ich erlebe die Schrecken des Krieges fast ebenso realistisch mit, wie die Helden des Romans. SPACE JAZZ  weniger blutig, aber eher ironisch  nennt Hubbard seine Musik zum Buch.


  Plötzlich werde ich von einem Strudel erfaßt und verliere einen Augenblick lang die Besinnung. Als ich wieder zu mir komme, rase ich über eine eigenartige Landschaft hinweg. Ich empfinde Gefühle wie bei einem wahnsinnig schnellen Flug über eine vor meinen Augen in viele Farben verschwimmende Ebene. Ein Film ohne Handlung scheint vor meinen Augen abzulaufen. Ein Film, dessen einziger Inhalt visuelle Impressionen zu sein scheinen. Die Landschaft ist so exakt gezeichnet, wie sie nur ein Computer entwerfen kann. Alles um mich herum ist vollkommen steril und sauber, und es scheint auch keine ungeraden Linien zu geben, keine Gegenstände, die nicht in sich völlig symmetrisch sind. Die Musik, die nun auf mich einwirkt, ist mir gänzlich unbekannt, und mein Gehirn beginnt fieberhaft zu arbeiten, um den Interpreten zu ermitteln. Langsam erinnere ich mich … Zu den aggressiven Synthirhythmen gesellt sich eine Stimme, die so hell und klar ist, daß man meint, alles Glas müsse zerspringen. Die Stimme singt von einem Land, in dem es nur noch Computer und andere technische Apparate gibt und der Mensch ersetzbar geworden ist. Dann beschwört sie mich, achtzugeben, daß die Menschen nicht die Kontrolle über die von ihnen geschaffene künstliche Intelligenz verlieren. Sie erzählt mir von Robotern, die, weil sie intelligenter und dauerhafter sind, schon lange biologisches Leben ersetzt haben. Die Stimme gehört Raven Kane, und die Musik komponierte Klaus Netzte. Beide sind Mitarbeiter des Erdenklanglabels für computerakustische Musik. SILICON VALLEY heißt die LP der beiden Virtuosen, welche, abgesehen von dem Gesang, mit nur zwei Instrumenten realisiert wurde: den Musikcomputem Fairlight CMI und Synclavier II. Mit diesen Geräten lassen sich natürliche und unnatürliche Klänge, zum Beispiel aufschlagende Wassertropfen oder Hundegebell, per Mikrophon aufnehmen, abspeichern und digital in acht Oktaven zerlegen. Das Produkt dieses Prozesses ist eine schier unendlich große Fundgrube an Klängen jeglicher Art. So kann zum Beispiel das Prasseln eines Feuers zu einem akustischen Erlebnis umgewandelt und in eine Komposition als Harmonie oder Rhythmusteil eingearbeitet werden. Take caution at the hint / of a world where robots may replace / the entire human race. / Replace the entire human race / the robot, the robot.


  Noch lange hallen diese Worte in meinem Gedächtnis wider, doch der Mahlstrom der Zeit gibt mir keine Chance zu verweilen. Die Bilder, welche mich umgeben, verwandeln sich erneut, und ich merke, wie ich immer schneller durch die für uns Menschen unbegreifliche Dimension rase. Wenn ich jetzt nicht achtgebe, schieße ich über das Jahr 1982 hinaus und finde nie mehr in die Gegenwart zurück. Doch ich kann die Fahrt stoppen, kehre um, fliege wieder auf 1984 zu. Unmittelbar an der Grenze zwischen den Jahren 82 und 83 schnappe ich vertraute Klänge auf. Gitarre, Baß, Schlagzeug und Keyboards begleiten Peter Schilling, während er eine Ballade auf das Schicksal der Menschheit anstimmt. Da die Sonne die Erde zu schnell anzieht, droht diese zu verbrennen. Um das Überleben der menschlichen Rasse zu sichern, wird eine neue Arche, ein riesiges Raumschiff, gebaut und, mit einigen wenigen Auserwählten an Bord, auf die Reise zu einem fernen Planeten geschickt. Während das Raumschiff startet, verglüht die Erde in den erbarmungslosen Hitzewellen der Sonne. Nach langem Flug landet die Arche auf einer neuen Erde, und die Überlebenden machen sich daran, eine neue Heimat aufzubauen. Aber auch auf dieser Welt machen die Menschen dieselben Fehler wie auf der Erde. Sie vernichten die Natur, in dem Glauben, so ihr Leben einfacher und bequemer zu machen. Das sind die Inhalte der Texte The Noah Plan und ERROR IN THE SYSTEM, dem Titelstück der englischen LP des deutschen Popmusikers. Neben solchen und anderen futuristischen Themen behandelt Peter Schilling aber auch sehr aktuelle Probleme auf seiner Debüt-LP, zum Beispiel den krassen Unterschied zwischen unserer Überflußgesellschaft und den unterentwickelten und notleidenden Ländern der Dritten Welt. Für welche schlimmen Zustände werden die heutigen Gegenstände auf dieser Erde wohl in der nächsten Zukunft sorgen?


  Wieder wechseln die musikalischen Eindrücke, aber diesmal bleibt der Sound fast derselbe. Wieder strömen tanzbare Synthesizer- und Schlagzeugrhythmen auf mich ein, und wieder singt jemand über futuristische Themen. Doch diesmal ist es ein anderer Stil. Nicht die Texte sind im eigentlichen Sinne phantastisch, sondern die Art ihrer Interpretation ist es. Peter Baumann versteht es glänzend, traditionelle Musikthemen, wie zum Beispiel verkorkste Liebesabenteuer oder Balladen vom jugendlichen Highway-Helden, in phantastische Science Fiction-Gewänder zu kleiden. Ein gutes Beispiel hierfür ist das Titelstück der LP STRANGERS IN THE NIGHT. Tatsächlich handelt es sich hierbei um eine Coverversion des alten Bert-Kaempfert-Welthits, der, von Frank Sinatra gesungen, zu einem internationalen Evergreen geworden ist. Der Text des Liedes, es geht um zwei sich fremde Personen, die sich irgendwo in der Nacht begegnen und die ersten Schritte aufeinander zu tun, ist ohne Veränderungen derselbe geblieben, nur hat die Musik einen hypermodernen Anstrich bekommen. Die Kulisse für die sich anbahnende Liebesgeschichte hat sich verändert. Aus der Einsamkeit der Nacht ist die Einsamkeit der Menschen in einer futuristischen Großstadt geworden, deren Bewohner sich voneinander entfremdet haben. Fast werden harmlose Nachbarn oder Passanten auf der Straße zu Fremdwesen, mit denen man keinen Kontakt mehr knüpfen kann bzw. es auch gar nicht mehr möchte. In den Ballungszentren der Zivilisation sind sich die Menschen fremd geworden, man meidet selbst seine eigenen Verwandten. Ist dies nicht auch ein Problem, welches  viel verstärkter noch  in der Zukunft auf uns zukommen wird?


  Futuristische Großstadtmusik ganz anderer Art begegnet mir am Ende meiner langen Zeitreise. Elektronische Paukenschläge schallen noch einmal durch die endlose Stille, dann bemächtigen sich kraft- und schwungvolle Sequenzer- und Synthesizerrhythmen des Raumes in meinem Gehirn, welcher für akustische Eindrücke empfänglich ist. Gespannt lausche ich den synthetischen Klängen und glaube Parallelen zu Kraftwerk oder Tangerine Dream herauszuhören. Dann jedoch merke ich, daß es sich um einen völlig neuen und eigenständigen Sound einer unbekannten Formation handeln muß. Albin Meskes und Udo Hansen alias You verschmelzen bombastischen Rock mit romantischer Elektronik und schaffen so eine eigenartige Synthese aus gewohnten und ungewohnten Klängen. Orchestrale Passagen werden von heiter verspielten oder raffiniert ausgefeilten Melodien begleitet oder abgelöst. Die Musik ist mal meditativ und sentimental, mal funkig und schnell, einfach gesagt, eine Mischung aus fast allen gängigen Musikstilen. Alle sechs Titel der LP WONDERS FROM THE GENETIC FACTORY haben jedoch ihre, in ihrer Konzeption ständig mitschwingende Science Fiction-Mythik gemeinsam. Die beiden Autodidakten verstehen sich als ein elektronisches Gehirn, welches sich die Aufgabe gesetzt hat, die Existenz einer futuristischen Gegenwart zu überprüfen, wobei Hansen und Meskes von diesem Status quo der Zukunft voll und ganz überzeugt sind. Ich meine, daß diese innere, gefühlsmäßige Problemstellung zumindest ansatzweise in den Tracks der LP deutlich wird. Nicht umsonst tragen diese Titel wie Yourovision oder Future Generation.


  Die letzten Töne der Musik von You verklingen, und einen Augenblick glaube ich, an einem unfaßbar tiefen Abgrund zu stehen, dann wird alles um mich herum schwarz. Langsam klärt sich die Dunkelheit, welche mich gefangenhält, auf, und ich werde mir bewußt, daß meine Reise beendet ist. Bevor ich mich aus dem Polstersessel erhebe, versuche ich, das Geschehene zusammenzufassen, auf einen Nenner zu bringen: Eigentlich gibt es nur sehr wenige Platten, die Science Fiction zum Inhalt haben. SF-Musik scheint untrennbar mit dem Instrument Synthesizer verbunden zu sein, was wohl daran liegen mag, daß der Synth das Instrument der 80er Jahre ist. Die meisten Texte der SF-Platten ähneln sich in ihrer Problematik  Beispiel das Verhältnis Mensch und Computer. Inspiriert haben die meisten Musiker, ob bewußt oder unbewußt, George Orwells 1984 und ähnliche Werke, was in vielen Texten deutlich wird. Eigentliche SF, ich meine Space Operas oder Parallelweltthematik etc., wird fast stiefmütterlich behandelt, und ich muß feststellen, daß die guten alten Zeiten der SF-Gruppen wie Yes, Nektar, Pink Floyd oder Alan Parsons wohl endgültig vorbei sind.


  Die vornehmlichen Themen der heutigen SF-Musik sind mehr sozialer oder umweltpolitischer Natur. Wie wird der Mensch mit all seinen Errungenschaften und künstlichen Intelligenzen fertig? Wird er den rasend schnellen Fortschritt seelisch verkraften können, oder wird er eines Tages tatsächlich mal von Robotern ersetzt werden? Kann die Umweltkatastrophe aufgehalten werden, oder ist biologisches Leben auf der Erde dem Untergang geweiht? Das sind Fragen, mit denen sich die SF-Musik der Jahre 1983 und 1984 auseinandergesetzt hat bzw. auseinandersetzt.


  Ferner ist mir aufgefallen, daß Science Fiction oftmals als Werbeträger herhalten mußte, wenn es darum ging, irgendwelche Platten verkaufen zu können. Es gibt eine Unzahl von Schallplatten, die feine futuristische Bilder auf den Covern vorzeigen, aber mit SF rein gar nichts zu tun haben. Herbie Hancock (FUTURE SHOCK), Alan Vega (SATURN STRIP) oder The Moody Blues (THE PRE-SENT) zum Beispiel, um nur einige zu nennen. Ob auch solche Funkscheiben wie SPACE COWBOY von der Jonzoun Crew als SF-Musik verstanden werden sollten  ich meine, auch darüber läßt sich streiten.


  Discographie der vorgestellten Longplayers in beibehaltener Reihenfolge:
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  Story


  


  Edward Wellen

  Vom Ursprung des galaktischen Lamettas


  ORIGINS OF THE GALACTIC FRUIT SALAD


  


  Meilen ruhmreicher Litzen führen zurück in das Jahr 3030 U. E., als der Galaktische Rat das Galaktische Korps mit der Aufgabe betraute, Aggressionen auf Planeten zu verringern, bevor der Diplomatische Dienst mit ihnen Kontakt aufnahm. Mit tiefstern Respekt begibt man sich in die Archive des Preis- und Ehrenauszeichnungsrats des Galaktischen Korps. Dort findet man Exemplare der verschiedenen Orden, die im Zusammenhang mit dieser Aufgabe verliehen wurden.


  


  Der Komet für Ehrenhafte Führung. Besteht aus Gold und Radium. Vorderer Komet nähert sich dem Perihel, hinterer Komet weicht zurück.


  


  Im Orbit um Porrima V spürte der überstabsfeldwebel Uvru Vroghlu eine bevorstehende Stammesfehde zwischen den Luaw und den Jhaly auf. Extrapolationen ergaben, daß die angreifenden Luaw gewinnen würden, was der zukünftigen Kultur des Planeten eine kriegerische Prägung gegeben hätte. In Anwesenheit der Jhaly machte sich der Kriegsherr der Luaw daran, den Sieg vorherzusagen. Er ordnete Kriegsbeilbeeren in simulierter Kampf Ordnung an, wobei er unpatriotisch die Jhaly von den saftigsten Beeren darstellen ließ, dann beugte er zuversichtlich den Nacken vor der Klinge seines Vorgesetzten. Vögel flogen vom Himmel herab. Zahl und Art der aufgepickten Beeren würden Zahl und Identität der Opfer vorhersehbar machen.


  Mit erstaunlicher Genauigkeit bedeckte überstabsfeldwebel Vroghlu die Beeren mit Vibrogewehrfeuer, was dazu führte, daß die Vögel ungewöhnlich wählerisch wurden. Sie konnten nur die Beeren fressen, die die beiden Kriegsherren darstellten. Der Anführer der Luaw gewann sein Gleichgewicht wieder und konnte den Anführer der Jhaly mit Leichtigkeit davon überzeugen, daß die Luaw nur gekommen waren, um friedlich Handel zu treiben.


  


  Ehrennadel für hervorragende Dienste. Plastik, mit Silikon und Titan durchsetzt.


  


  Auf Izar II hatten kämpfende Armeen im Lauf von Jahrhunderten einstmals fruchtbares Land zu Staub zerstampft. Keine Seite wollte den Landstrich mehr haben, dennoch sah er eine unglückliche Konzentration von Truppen, denn die Armeen von Edeen und Emeeq standen einander, durch den Wüstenstreifen getrennt, gegenüber und wünschten beide, sich zurückziehen zu können, aber keiner wollte im Angesicht des Feindes den Rückzug antreten.


  Eine Hitzewelle war vorhergesagt worden. Die überhitzten Temperamente würden den Krieg schüren. Der Beobachter im Orbit, Raumfahrer Erster Klasse Roby Ludnurk, ging ein kalkuliertes Risiko ein, um die Auseinandersetzung zu vermeiden. Er steigerte die angekündigte Hitzewelle noch vorsätzlich. Mit unglaublichem Geschick an der Feuerkontrolle nahm REK Ludnurk beide Vibrogewehre und erhitzte eine dünne Luftschicht über dem Boden, wo beide Armeen standen, wobei Lichtstrahlen nach oben reflektiert wurden.


  Nachdem beide Armeen sich von einer momentanen Phase des Benommenseins erholt hatten, sahen sie voraus nur ein glasiges Flimmern, als hätte die Gegenseite das Land gestürmt, um es dem Feind zu verwehren. Beide Armeen machten kehrt und marschierten nach Hause.


  


  Allgemeiner Ehrenpfeil. Schaft, Langbogen, besteht aus Zweig (Olive) und Feder (Schwan).


  


  Unteroffizier Sadhm Lyddvo, der Tien-Kuan II beobachtete, stellte fest, daß die beiden Großmächte Xebban und Kroona ängstlich auf den Höhepunkt ihres jüngsten Krieges warteten. Sie warteten auf das Wiedererstarken der anderen Großmacht des Planeten, Vozzyl. Es war bei ihnen immer Brauch gewesen, daß zwei kriegführende Nationen gemeinsam auf eine dritte losgingen und diejenige gewann, die den größten Schaden anrichten konnte. Aber die Vozzyn, die den Krieg satt hatten, spielten nicht mehr mit.


  Xebban und Kroona lockten Vozzyl mit Geldern für den Wiederaufbau. Die Vozzyn erlagen der Versuchung. Sie steckten sich einen Großteil der Gelder in die eigenen Taschen, aber irgendwann einmal begann der Wiederaufbau dann doch. Mit ungewöhnlichem Mut zur Eigeninitiative zog Unteroffizier Lyddvo sein Vibrogewehr und zerstörte in der Nacht, was die Vozzyn am Tag aufbauten. Xebban und Kroona schickten Vozzyl Bluff-Nachrichten, in denen sie Krieg androhten, wenn Vozzyl nicht aufhörte, die Kriegsanstrengungen zu sabotieren  Xebban nominierte das benachbarte Land Unzarg als Austragungsort für den Krieg mit Vozzyl, und Kroona nominierte Bughyn. Die Vozzyn, die nicht aufhören konnten, nahmen tapfer beide Herausforderungen an.


  Aber Xebban und Kroona blufften nur. Durch gezielte Auflösung ihrer Gelder hatte Unteroffizier Lyddvo die Kriegskasse geleert.


  


  Psychkrieg-Orden protaktiniumbeschichtet  vorne Freud mit erhobenem Kopf liegend, dahinter die schlafende Sphinx mit durchlöcherter Nase.


  


  Zur Zeit der Kohlensack-Krise hatte das Galaktische Korps den Psychosemantiker Ira Kroh für die Dauer der Krise in den aktiven Dienst zurückgeholt. Im GHQ flatterte während des der Siegesparade vorangehenden Papiersturms ein Zettel zum Fenster hinaus. Auf dem Zettel standen zufällig seine Befehle. Daher blieb Fähnrich Kroh auf einer Verhörstation ohne zu verhörende Kriegsgefangene, die Teil eines Asteroiden in der Region Sagittarius war.


  Er hielt seine Moral aufrecht, indem er sich selbst Orientierungsvorlesungen hielt sowie Wachsamkeit und Disziplin wahrte. Nach ereignislosen Jahren konnte er Symptome von Kriegspathologie auf Rukbat III ausmachen. Sein Erkundungsschiff war nur wenige Meter entfernt. Aber er hatte sich zur Haft in seinen Quartieren verurteilt. Er öffnete verschlossene Befehle für einen solchen Fall und las: Tun Sie Ihr Bestes.


  Er ordnete einen Papierwust und verurteilte sich zu zusätzlicher Haft. Indem er am Gravistat spielte, der die komfortable künstliche Schwerkraft aufrechterhielt, drehte er den Asteroiden, wobei er das Schiff verlor, und flog mit Quartieren und allem nach Rukbat III. Dort war der Krieg zu Ende gegangen. Diktator Sedauh, der die Schlacht gewonnen hatte, vergaß über der Siegesfeier ganz, daß er noch andere Inseln unterwerfen wollte. Aber ein Omen  das plötzliche Auftauchen eines Himmelskörpers  erinnerte ihn wieder an seinen Traum vom Ruhm. Während Fähnrich Kroh mit dem notwendigerweise langsamen Landeanflug über das Firmament zog, zog Sedauhs Armee durch unbewachtes Ödland nach Nord-Nordwest.


  Kroh kalkulierte ihre Route im voraus. Ohne auf persönliche Sicherheit zu achten, landete er den Asteroiden. Die Vorhut der Armee fand ein Gebäude auf einem Berg, stürmte es, und so betrat Sedauh die Quartiere von Fähnrich Kroh.


  Fähnrich Kroh erklärte, daß es sich um ein Sanatorium handelte. Nach Einbruch der Nacht hatte Fähnrich Kroh Sedauh  nun, da das Orakel vom Himmel verschwunden war  davon überzeugen können, daß er, Sedauh, ein Paranoiker war, der sich nur für den großen Sedauh hielt. Sedauh löste seine imaginäre Armee auf und ergab sich.


  Nachdem Fähnrich Kroh seine Zeit abgesessen hatte, ging er nach draußen und schoß ein Raumsignal ab … und wurde prompt wegen Fahnenflucht angeklagt. Der durch den Verlust seiner Befehle entstandene Fehler war aufgedeckt worden, und seine Ablösung war gekommen  aber der Posten war nicht mehr da. Doch auch das konnte mit der Zeit geklärt werden, und Fähnrich Kroh erhielt seine Auszeichnung posthum.


  


  Vermilion Won, besteht aus Yttrium und Natrium  Troja, Türme von, ohne Spitzen, mit Pferd, hölzern, vor dem Tor.


  


  Mit nur einem Gravi-Strahlen-Ring landete die übergefreite Sally Sims auf Alpheratz VII, wo sie sich als Händlerin ausgab und am Yilla-Fluß entlang bis zur Stadt Udt vordrang. Truppen von Vhyudt wollten Udt bald belagern, und OGefr Sims mußte ein Patt herbeiführen. Indem sie den Gravi-Strahl benützte, um die Zahlen zu beeinflussen, konnte sie genügend viel Geld anhäufen, um sich eine Taverne als Tarnung zu kaufen.


  Das KEIN VERTRAUEN-Schild über der Bar war auf düstere Weise angemessen. Inzwischen hatte Vhyudt Udt infiltriert, und jeder Freund konnte ein Feind sein. Unterstützung von Dulk, einem Verbündeten von Udt, schien vergebliche Hoffnung. Trotz des Hohns der Frauen von Udt, die unbewußt eine fünfte Kolonne waren, ließen die Belagerer Zermürbung und Gerüchte ihre Arbeit tun. Dann kam eines Nachts Hilfe von Dulk den Yilla entlanggerudert. Sie klammerten sich an die Mauern von Udt und signalisierten leise, das Wassertor zu öffnen, bevor Vhyudt-Soldaten, die flußaufwärts in ihren Stellungen lagen und auf Unterstützung warteten, um sich dann ins Kreuzfeuer zu begeben, von der Sache Wind bekamen und angriffen. Udt erwachte. Die fünfte Kolonne blockierte den Mechanismus des Wassertores, die sechste Kolonne griff die fünfte an, die siebte riß die große Kanone aus ihrer Verankerung und richtete sie auf die sechste. OGefr Sims handelte.


  Sie schloß die Geldkatze ab und rief Nitam, ihren Schankkellner, der ihr folgen sollte, um zur achten Kolonne zu stoßen. Sie hatte ihre List eingesetzt, um Nitams Loyalität zu gewinnen, falls der Augenblick kommen sollte. Laute Rufe feuerten die Achte zum Sieg an. OGefr Sims und andere zerrten Gefallene aus dem Weg und schichteten sie rings um die große Kanone auf, um so der Fünften beizustehen. Aber Nitam, der sich als Mitglied der neunten Kolonne zu erkennen gab, sprang in die Bresche. OGefr Sims drang allein weiter vor und vertraute auf Nitams Liebe. Er verfehlte sie um Haaresbreite und lud rasch nach. OGefr Sims stellte mit einer betenden Geste den Gravi-Strahl so ein, daß er dem Geschoß extremes Gewicht verlieh. Nitam feuerte. Das Geschoß blieb einen Augenblick an Ort und Stelle, dann fiel es, die Kanone selbst schoß rückwärts und sprengte das Wassertor. Die Verbündeten konnten herein.


  


  Orden für Trägheit. Gebiß aus Plastik.


  


  Major Wrejy Nulzo, der Sirius I beobachtete, machte ein Eselsohr in sein Telemach Bull Run und zückte die Waffen. Eine Friedenstruppe von Jodlu näherte sich der Brücke nach Pujra.


  Auf der Seite von Pujra plante der Chauvinist C. O. Im Wachturm, die Brücke zu sprengen, während die Friedenstruppe sie passierte. Waren die Gesandten Jodlus sicher auf der anderen Seite angelangt, war die Gefahr aus der Welt, denn eine Eskorte von Pujra wartete, um sie sicher in die Hauptstadt zu geleiten, wo ein augenblicklich wirksam werdender Friedensvertrag geschlossen werden sollte.


  Major Nulzo versuchte, die Pulverladung unter der Brücke zu entfernen oder den Draht zu lösen. Aber er hatte es verabsäumt, Gravi-Strahl und Vibrogewehr funktionstüchtig zu halten  oder sie waren von Anfang an Blindgänger gewesen. Major Nulzo landete unerschrocken mit seinem Schiff im nahe gelegenen Wald. Er zog sich aus und kroch auf den Fluß zu. Aber bevor er den Sprengsatz entschärfen konnte, forderte ihn ein Posten Pujras auf, stehenzubleiben.


  Zu Major Nulzos Entsetzen tätschelte der Posten seine Flanke. Der Pujraner hatte ihn für ein Ovbuk gehalten, ein Tier, das ein reizendes Maskottchen abgab, und beschützte ihn sentimental vor der Sprengung. Für einen Menschen waren pujraische Truppen so kurzsichtig, wie man es sich bei einem Feind nur wünschen konnte.


  Major Nulzo, der nichts tun konnte, wurde zum Wachturm geführt, wo er den C. O. gerade noch den Befehl zur Sprengung geben hörte. Ein Leibgardist verharrte mit dem Finger über dem Auslöseknopf, während der Befehl die Befehlshierarchie herabkam. Major Nulzo verzögerte die Weitergabe, indem er die Offiziere mit öliger Freundlichkeit ablenkte, aber der Befehl kam unaufhaltsam herab. Er erreichte den direkten Vorgesetzten des Leibgardisten. Der Trupp war auf der Brücke. Major Nulzo griff zu extremen Mitteln und biß den Leibgardisten in den Finger.


  Der Leibgardist rieb den Finger und sah hilflos zu dem Auslöseknopf, während der Trupp sicher die andere Seite erreichte.


  


  Brevet-Band. Natriumhydrogenkarbonatspektrum.


  


  Küchenfeldwebel Vhedj Tvekvi, der mit seiner Feldküche von Außenposten zu Außenposten reiste, war der nächsterreichbare Angehörige, als es zur Botein-II-Krise kam, und daher rief der Computer ihn.


  Obwohl er keine der konventionellen Waffen bei sich hatte, berührte Feldwebel Tvekvi sein Käppi und änderte den Kurs. Eine gute Ernte stand bevor, und die Silos quollen über in Potmu, aber das Volk war unzufrieden. Der Zorn machte sich lautstark im ganzen Land Luft. Expansionisten in Potmu forderten Landstriche von benachbarten Nationen unter Berufung auf Fehler beim Kartographieren: Eine falsche Registration der Kartenfarben verwischte die Grenzen. Die Regierung führte die allgemeine Wehrpflicht ein. Die Wehrpflichtigen akzeptierten ihr Los  sie verbeugten sich und gehorchten. Augenblicklich führten sie bedrohliche Manöver aus.


  Feldwebel Tvekvi verarbeitete dies alles und faßte einen Entschluß. Er aß nichts mehr, bis der Hunger unerträglich wurde. Dann riß er eine Essensration auf. Er schnüffelte gierig daran. Er stellte sie beiseite. Der Hunger war kaum mehr zu ertragen. Unter Zuhilfenahme gewöhnlicher Küchengeräte zapfte er seine Venen an, isolierte das Hungerhormon aus seinem Blut und gab es in den Proteinvervielfältiger.


  Als er dabei war, es im großen Maßstab herzustellen, gaben die expansionistischen Führer Marschbefehl. Die Truppe gehorchte ergeben. Dann marschierten die Männer unter den bewegten Blicken der Anführer auf ein Dornendickicht zu, durch das ein gewundener Pfad ins benachbarte Vatnobg führte.


  Feldwebel Tvekvi füllte die Hormone rasch in Sprühdosen. Er schwebte dank seiner Lebensmittelfarben, mit denen er sein Flugzeug tarnen konnte, unsichtbar über der Szenerie und sprühte einen feinen Nebel hinunter, der sich auf dem Gestrüpp festsetzte. Als die Truppe sich im Dickicht befand, warf er eine wirtschaftliche Großpackung selbsthydrierenden Grüns hinunter, um den Weg unkenntlich zu machen.


  Die verirrten Soldaten aßen von dem Gestrüpp, und anschließend begaben sie sich auf eine unmäßige Freßtour durch die Felder von Potmu. Als die Anführer sie endlich eingeholt hatten, waren die Soldaten, die zerlumpt, aber unendlich satt aussahen, so vollgestopft, daß sie sich kaum noch bewegen und daher auch keine Befehle mehr ausführen konnten. Dieser Ungehorsam erwies sich für den Anführer als ebenso demoralisierend wie für die Wehrpflichtigen selbst. Die expansionistische Regierung vergaß den casus belli und demobilisierte mit aller Hast.


  Derweil hatte Feldwebel Tvekvi sich selbst ordentlich gesättigt, um die Truppen notfalls mit dem Sättigungshormon impfen zu können. Er fürchtete, sie würden die Vorräte verschlingen und dann wieder gegen Vatnobg ziehen. Aber das Hungerhormon hatte sich verflüchtigt, und sie marschierten friedlich nach Hause.


  


  Orden für Unterlassung von Taten. Besteht aus Kalzium und Lithium, Handfläche, präventiv.


  


  Unteroffizier Dexter Murrey meldete sich zum sofortigen Einsatz, erwischte aber unglücklicherweise den Dienst auf Aspidiske V  berüchtigt wegen seines Pazifismus. Während er auf Wache war, erblickte er Epshs-Männer in Rüstungen, die sich in Alodzngryv versammelten. Er bereitete sich daraufhin vor, zu Ruhm und Ehre zu kommen, mußte dann aber feststellen, daß die Männer aus Epshs sich lediglich zur jährlichen Vorführung ihrer zeremoniellen Rüstungen trafen, wobei die Rüstungshersteller von Alodzngryv schon darauf achteten, daß keine der kostbaren Rüstungen eine Delle abbekam. Er bezog wieder seinen Wachtposten.


  Nach einer Weile sah er, wie sich Armeen in Gilev und in Mirj versammelten, Waffen in Empfang nahmen und dann weitermarschierten. Er bereitete sich darauf vor, zu Ruhm und Ehren zu kommen … dann mußte er mit ansehen, wie die beiden Armeen nichts weiter taten, als die jeweilige Seite der Grenzhecke zu schneiden. Er bezog wieder seinen Wachtposten.


  Als sich seine Dienstzeit fast dem Ende näherte, hörte er Gerüchte über einen Krieg  und das in der lethargischsten Gegend von Aspidiske V, entlang der Grenze von Fblaex und Laxehfah. Bisher war es noch nicht zu Grenzüberschreitungen gekommen, aber auf beiden Seiten belauerte man sich argwöhnisch. Mißbilligend sah er, wie die beiden Staatsoberhäupter sich insgeheim trafen. Er belauschte sie  und sein Herz schlug schneller vor Freude.


  Sie wollten die Spannungen nicht abbauen, sondern vertiefen. Hier war die Chance, endlich zu Ruhm und Ehren zu kommen. Er krümmte den Finger um den Abzug, beschloß aber, den Augenblick noch etwas auszukosten. Als sie ihre Unterredung beendeten, hörte er, wie sie sich gegenseitig an ihr gemeinsames Ziel erinnerten und die Notwendigkeit betonten, hart zu bleiben.


  Sowohl in Fblaex als auch in Laxehfha hatte man schon lange vieles tun wollen, aber der Enthusiasmus war schal geworden und hatte Staub angesetzt. Nun florierte die Wirtschaft, angekurbelt vom Schreckgespenst des Krieges. Unter dem Vorwand, Füllmasse für mögliche Granatlöcher zu benötigen, planten die beiden, Asphalt herzustellen und Straßen zu bauen, die ihre Vorgänger zwar immer geplant, aber mangels Geldes niemals ausgeführt hatten. Unteroffizier Murrey bezog wieder seinen Wachtposten.


  


  Großer Verdienstorden am Band. Glimmer mit Einlegearbeiten aus Beryllium und Lithium, die einen Spiralnebel bilden.


  


  Stabsoffizier (jg-) Hazzut sah ganz Acrux XX vom Krieg bedroht, weil ein gewisser Uvjjvikj sicher einen gewissen Sarado, seinen amourösen Nebenbuhler, loswerden wollte, den er an die gefährlichste Front zu schicken gedachte. Da er den Regierungscomputer bediente, programmierte Uvjjvikj ihn dahingehend, daß er Daten fehlinterpretierte (und so einen Präventivschlag anempfahl) und die gefährlichste Front berechnen sollte (damit er den Befehl eingeben konnte, Sarado dorthin zu senden). Stabsoffizier Hazzut, der süperbe Zielgenauigkeit demonstrierte, veränderte mit seinem Gravi-Strahl das Gewicht der Statistiken, die Uvjjvikj in den einfachen Computer eingab, mit dem Acrux XX ausgerüstet war. Das schuf eine Lücke und ermöglichte es Stabsoffizier Hazzut, sich von seinem weiterentwickelten Modell beraten zu lassen, wie er die Informationsbits am besten mit seinem Vibrogewehr beeinflussen konnte. Uvjjvikj mußte feststellen, daß Sarado, wohin er ihn auch schicken mochte, nicht den Tod fand, sondern zu Ruhm und Ehren kam, und daher ließ er den Computer vorhersagen, daß sein Land den Krieg verlieren würde, und empfahl, ihn deshalb gar nicht erst anzufangen.


  


  


  Filmszene


  


  Harald Pusch

  Eine endlose Geschichte


  Die phantastischen Kinofilme 1983/84


  


  Die folgende Zusammenstellung befaßt sich mit den phantastischen Filmen, die seit dem Erscheinen des letzten Jahrbuches erstmals in den bundesrepublikanischen Kinos anliefen. Berücksichtigt wurde dabei der Zeitraum von Juli 1983 bis Mai 1984.


  Besonders ergiebig  dies vorweg  war diese Zeitspanne nicht. Bei den Filmproduktionen handelte es sich überwiegend um Fortsetzungen erfolgreicher Filme oder aber um primitive Nachahmungen, sogenannte ripp offs, in denen erfolgreiche Filme schamlos und primitiv plagiiert wurden. Wer sich mit der Geschichte des (nicht nur phantastischen) Films auskennt, weiß, daß die Produzenten lieber ein fünftes Remake drehen lassen, als einmal neue Wege zu gehen. Und wenn sich tatsächlich mal jemand an einen originären Stoff wagt, dann ist die Aufbereitung zumeist so konventionell, daß auch derartige Versuche wenig überzeugend ausfallen. Wer also im vergangenen Jahr auf Kinobesuche verzichtete, hat wenig versäumt, aber eine Menge Geld gespart.


  


  Der Android


  (Android) USA 1981


  Regie: Aaron Lipstadt; Buch: James Reigle, Don Opper; Darsteller: Klaus Kinski, Kendra Kirchner, Don Opper u. a.


  Ein Wissenschaftler will den perfekten, vom Menschen nicht mehr zu unterscheidenden Androiden schaffen  was erwartungsgemäß dazu führt, daß die Kunstmenschen ein Eigenleben zu führen beginnen. Der SF-Leser wird die Handlung als nicht sonderlich innovativ empfinden, aber dennoch ist diese Corman-Produktion durchaus sehenswert und läuft manchem mit viel mehr Geld produziertem Film den Rang ab.


  


  Das Arche Noah Prinzip BRD 1984


  Regie und Buch: Roland Emmerich; Darsteller: Richy Müller, Franz Buch-rieser, Matthias Fuchs u. a.


  Die CIA will die Möglichkeiten eines Wetterkontrollsatelliten für eigene, obskure Machenschaften nutzen. Seit Fritz Langs Zeiten der erste deutsche Weltraum-Film. Trotz einiger Schwächen ist der Film durchaus bemerkenswert, zumal er  im Gegensatz zu vergleichbaren ausländischen Produktionen  die gegenwärtigen politischen Konstellationen mit einbezieht. Sofern Roland Emmerich darauf verzichtet, weiterhin Produzent, Autor und Regisseur in Personalunion zu sein, darf man auf weitere Arbeiten von ihm durchaus gespannt sein.


  


  Atlantis Inferno


  (Atlantis Interceptors) Italien 1983


  Regie: Ruggero Deodato; Darsteller: Chris Connelly, Tony King, Mike Miller u. a.


  Atlantis taucht mal wieder auf, diesmal sogar im Bermuda-Dreieck, und die Atlanter sehen aus wie die Rocker in Mad Max II. Es ist schon bewundernswert, wie die italienische Filmindustrie sich an jeden Erfolgstrend anhängt, ohne dabei jemals etwas auch nur halbwegs Brauchbares zu produzieren.


  


  Ator II  Der Unbesiegbare


  (The Return) Italien 1983


  Regie und Buch: David Hills; Darsteller: Miles OKeefe, Lisa Foster, David Cain u. a.


  Ex-Tarzan OKeefe spielt zum zweitenmal den italienischen Conan-Verschnitt. Autor Hills schreckt vor keiner Peinlichkeit zurück und läßt seine Recken einer vorzeitlichen Atombombe nachjagen.


  


  Captain Invincible


  (The Return of Captain Invincible) Australien 1982


  Regie: Philippe Mora; Buch: Steven E. DeSoza, Andrew Gaty;


  Darsteller: Alan Arkin, Christopher Lee, Kate Fitzpatrick u. a.


  Musical-Satire auf amerikanische Superhelden. Der Film ist durchaus passabel gemacht, dürfte aber hierzulande  wie alle Musicals  auf wenig Gegenliebe beim Publikum treffen.


  


  Dead Zone


  (The Dead Zone) USA 1983


  Regie: David Cronenberg; Buch: Jeffrey Boam (nach dem Roman von Stephen King); Darsteller: Christopher Walken, Brooke Adams, Tom Skerritt, Herbert Lom u. a.


  Geschichte eines Mannes, der aus fünfjährigem Koma mit hellseherischen Fähigkeiten erwacht und an dieser Gabe zugrunde zu gehen droht. Der Film ist in zweifacher Hinsicht bemerkenswert. Zum einen ist nach langer Zeit endlich wieder eine Kino-Verfilmung gelungen, und zum anderen hat Regisseur Cronenberg  im Gegensatz zu seinen früheren Arbeiten  diesen Film mit der nötigen Subtilität inszeniert.


  


  Endgame


  (Endgame) Italien/USA 1983


  Regie: Steven Benson; Darsteller: Al Cliver, Laura Gemser, George Eastman u. a.


  In New York prügelten sich nach dem Atomkrieg Gladiatoren- und sonstige Banden. Wenig überzeugende Mischung aus Die Klapperschlange und Mad Max: Jeder kämpft erwartungsgemäß gegen jeden, und Laura Gemser zeigt auch wieder, was sie immer zeigt.


  


  The Executor  Der Vollstrecker


  (The Executor) USA 1982


  Regie: Jules Harrison; Darsteller: James Clayton, Robert Warner u. a.


  Endzeitprügeleien nach Art von Mad Max. Einziger Unterschied: Es geht mal nicht um Benzin, sondern um Trinkwasser.


  


  Fireflash


  (2019  Dopo la caduta di New York) Frankreich/Italien 1982


  Regie: Martin Dolman; Buch: Julian Berry, Martin Dolman, Gabriel Rossini; Darsteller: Michael Sopkiw, Valentine Monnier, George Eastman u. a.


  Noch ein Mischmasch aus Klapperschlange und Mad Max: Alle Frauen sind nach dem Atomkrieg unfruchtbar geworden, und die Männer vergnügen sich mit tödlichen Autorennen. Nur in New York lebt noch ein Mädchen mit intakten Eierstöcken, und die muß natürlich der beste der Crashfahrer haben, auf daß er seine besonderen Rennfahrerqualitäten vererben kann.


  


  Herkules


  (Hercules) USA/Italien 1983


  Regie und Buch: Lewis Coates; Darsteller: Lou Ferrigno, Sybil Danning, Brad Harris u. a.


  Nachdem Conan immerhin eine ganze Menge Zuschauer in die Kinos gelockt hatte, hielten es die Italiener für angebracht, ihren hauseigenen Muskelprotz Herkules zu exhumieren. Trotz beeindruckender Bizepse fiel das Ergebnis jedoch genauso schmächtig aus wie bei den Vorläufern aus den fünfziger Jahren.


  


  Jekyll und Hyde  Die schärfste Verwandlung aller Zeiten


  (Jekyll and Hyde … Together Again) USA 1982


  Regie: Jerry Belson; Buch: Monica Johnson, Harvey Miller, Jerry Belson, Michael Leeson; Darsteller: Mark Blankfield, Bess Armstrong, Krista Errickson u. a.


  Mäßig lustige Neuverfilmung der Novelle von Stevenson: Wenn Dr. Jekyll seine Wundermedizin nimmt, tobt er als Punker durch die Discos und hinter den Mädchen her.


  


  Krull


  (Krull) USA 1982


  Regie: Peter Yates; Drehbuch: Stanford Sherman; Darsteller: Ken Marshall, Lysette Anthony, Freddie Jones u. a.


  Das namenlose Ungeheuer landet mit seiner Schwarzen Festung auf dem Planeten Krull, um dort Prinzessinnen zu entführen und noch weitere Schandtaten zu begehen. Eine Mannschaft sonderbarer Typen zieht aus, um alles wieder ins rechte Lot zu bringen. Der Film bemüht sich, nichts auszulassen, was in den vergangenen Jahren mal erfolgreich war. Außerdem merkt man der faden Handlung nur allzu deutlich an, daß sie lediglich als Vorwand dient, die Protagonisten durch die aufwendigen Dekorationen zu führen.


  


  Das letzte Einhorn


  (The Last Unicom) USA/England/Japan 1982


  Regie: Arthur Rankin jr., Jules Bass; Buch: Peter S. Beagle nach seinem gleichnamigen Roman.


  Durchaus passabler Zeichentrickfilm nach dem erfolgreichen Roman von Peter S. Beagle. Das letzte Einhorn muß sich auf der Suche nach seinen Artgenossen mit diversen Bösewichtern auseinandersetzen. Einziger Wermutstropfen ist die deutsche Synchronisation, bei der man offenbar auf Sprecher wie Frank Zander und Wolfgang Spier nicht verzichten mochte.


  


  Das letzte Testament


  (Testament) USA 1983


  Regie: Lynne Littman; Buch: John Secret Young nach einer Story von Carol Amen; Darsteller: Jane Alexander, William Devane, Ross Harris u. a.


  Der Film schildert das Leben in einer amerikanischen Kleinstadt direkt nach einem Atomkrieg. Im Gegensatz zu den Großstädten ist der kleine Ort nicht zerstört worden, aber den Einwohnern bleibt nichts anderes mehr zu tun, als den eigenen Tod abzuwarten, denn es ist nur eine Frage der Zeit, bis die radioaktiven Wolken auch hier alles Leben zum Erlöschen bringen.


  Nach einer Vorlage von einer Frau geschrieben, von einer Frau inszeniert und mit einer Frau in der Hauptrolle, ist der Film von jener Subtilität, die tatsächlich unter die Haut geht  in wohltuendem Gegensatz zu The Day After, der letztlich wenig mehr bot als den üblichen Nervenkitzel eines Katastrophenfilmes


  


  


  1994  Nur die Starken überleben


  (Survival Zone) USA 1982


  Regie und Buch: Percival Rubens; Darsteller: Gary Lockwood, Camilla Sparv, Morgan Stevens u. a.


  Noch eine jener Primitivproduktionen, die uns weismachen wollen, daß nur Motorradbanden den Atomkrieg überleben.


  


  Projekt Brainstorm


  (Brainstorm) USA 1983


  Regie: Douglas Trumbull; Buch: Robert Stritzel, Philip Frank Messina; Darsteller: Christopher Walken, Natalie Wood, Louise Fletcher u. a.


  Nach Silent Running zweiter Film des Trickexperten Trumbull. Das Grundkonzept  die Aufzeichnung und Übertragung menschlicher Gehirn wellen  wäre durchaus ausbaufähig gewesen, zumal es sich dabei um eine zumindest für den Film neue Idee handelt. Leider kümmerte sich Trumbull jedoch mehr um die optische Wirkung seines Films als um den Inhalt, wodurch eine zwar sehr ansehnliche, darüber hinaus jedoch kaum beeindruckende Produktion entstand.


  


  Die Rückkehr der Jedi-Ritter


  (Return of the Jedi) USA 1983


  Regie: Richard Marquand; Buch: Lawrence Kasdan, George Lucas; Darsteller: Harrison Ford; Mark Hamill, Carrie Fisher u. a.


  Dritter Teil der Star Wars-Serie. Die dünnen Handlungsstränge der beiden ersten Folgen nähern sich  völlig erwartungsgemäß  dem ebenso dünnen Kulminationspunkt: Der böse Imperator wird besiegt, Darth Vader vor seinem Tod zum Guten bekehrt, und Han Solo bekommt endlich seine Prinzessin. Tricktechnisch wie immer brillant, bietet der Film ansonsten nur Langeweile dank eines öden Drehbuches und einer Schauspielerriege, die ihr Pensum mit sichtlicher Unlust erledigt.


  


  Die Schlacht der Centurions


  (Roma 2072) Italien 1983


  Regie: Lucio Fulci; Darsteller: Jared Martin, Fred Williamson u. a.


  Gladiatorenkämpfe in futuristischem Gewand. Bewundernswert ist dabei allenfalls der ungebrochene Wille der italienischen Produzenten, niemals einen guten Film herzustellen.


  


  Space Movie


  (The Space Movie) USA 1979


  Regie: Tony Palmer


  Untermalt von der Musik Mike Oldfields, zeigt Tony Palmer einen Zusammenschnitt von teilweise bislang unveröffentlichtem NASA-Material, zumeist Szenen von der ersten Mondlandung.


  


  Space Raiders  Weltraumpiraten


  (Space Raiders) USA 1983


  Regie und Buch: Howard R. Cohen; Darsteller: Vince Edwards, David Mendenhall, Patsy Pease u. a.


  Weltraumpiraten entführen einen kleinen Jungen als Geisel, der natürlich am Schluß doch wieder gerettet wird. Eine der typischen Corman-Produktionen, die zwar auch teurer aussieht, als de tatsächlich war, auf deren Besuch man aber trotzdem getrost verzichten kann.


  


  


  Stryker


  (Stryker) USA 1983


  Regie: Cirio H. Santiago; Buch: Howard Cohen; Darsteller: Steve Sandor, Julie Gray u. a.


  Noch einer jener Filme, in denen sich nach der Katastrophe jeder mit jedem prügelt. Dieses Machwerk ist allerdings so konfus geraten, daß man annehmen muß, der Drehbuchautor habe nur einen Stapel leerer Blätter abgeliefert.


  


  Superman III  Der stählerne Blitz


  (Superman III) USA/GB 1983


  Regie: Richard Lester; Buch: David u. Leslie Newman; Darsteller: Christopher Reeve, Richard Pryor, Annette OToole, Robert Vaughn u. a.


  Superman im Kampf gegen sich selbst und einen Supercomputer. Was sich schon im zweiten Film der Szene andeutete, wird hier unverkennbar: Richard Lester ist nicht der Mann, der ein derartiges Thema bierernst und voller Pathos abhandeln könnte. Und deshalb wurde aus diesem dritten (und vermutlich letzten) Superman-Film zugleich der witzigste.


  


  Der Tag danach


  (The Day After) USA 1983


  Regie: Nicholas Mayer; Buch: Edward Hume; Darsteller: Jason Robards, John Lithgow, Steven Guttenberg u. a.


  Ursprünglich für das amerikanische Fernsehen gedrehter Film, der trotz seiner  zumindest für die USA noch brisanten  Thematik der atomaren Vernichtung von gods own country treu und brav dem gewöhnlichen Katastrophenfilm-Schema folgt: Zuerst werden die Protagonisten in ihrer noch intakten Umwelt vorgestellt, während sich schon das Unheil über ihnen zusammenbraut, und in der zweiten Hälfte folgen dann die Auswirkungen des Desasters. Gerade dieses wenig inspirierte Drehbuch mit seinen belanglosen Handlungsfäden und eher uninteressanten Personenzeichnungen verhindert fast hundertprozentig das, was der Film möglicherweise hätte bewirken können  die Bewußtwerdung dessen, was uns wirklich erwartet.


  


  Timerider


  (Timerider) USA 1982


  Regie: William Dear; Buch: William Dear, Michael Nesmith; Darsteller: Fred Ward, Belinda Bauer, Peter Coyote u. a.


  Ein Motorradrennfahrer wird zufällig in das Mexiko des vergangenen Jahrhunderts verschlagen. Bevor er wohlbehalten in die Gegenwart zurückkehren kann, muß er sich mit diversen Bösewichtern auseinandersetzen und wird überdies noch sein eigener Ur-Opa. Der Film dürfte von größerem Interesse für Motorrad- als für SF-Fans sein.


  


  Die Unendliche Geschichte


  BRD 1984


  Regie: Wolfgang Petersen; Buch: Wolfgang Petersen, Herman Weigel nach dem Roman von Michael Ende; Darsteller: Noah Hathaway, Barret Oliver, Tami Stronach u. a.


  Verfilmung des ersten Teils von Michael Endes Bestseller. Der kleine Bastian liest in einem Buch die Geschichte vom Untergang Phantasiens und findet schließlich heraus, daß er der einzige ist, der dieses Märchenland noch retten kann.


  Autor Michael Ende entzog den Herstellern dieser aufwendigsten deutschen Produktion aller Zeiten das Recht, seinen Namen im Vorspann oder innerhalb der Werbung zu verwenden. Davon abgesehen unterscheidet sich der Film kaum von anderen Produktionen vergleichbarer Größenordnung: Zugunsten der teuren Effekte und Dekorationen wurde auf eine wirklich fesselnde Geschichte verzichtet, was den Film letztlich zu einer eher ermüdenden Angelegenheit macht.


  


  Unheimliche Schattenlichter


  (Twilight Zone) USA 1983


  Regie: John Landis, Steven Spielberg, Joe Dante, George Miller; Buch: John Landis, George Clayton Johnson, Richard Matheson, Josh Rogan; Darsteller: Dan Aykroyd, Scatman Crothers, Kathleen Quinlain, John Lithgow u. a.


  Vier Regisseure von Rang drehten diesen Episodenfilm, der auf der amerikanischen Fernsehserie Twilight Zone basiert (von der einige Folgen auch in deutschen Fernsehprogrammen gezeigt wurden). Wie kaum ein anderer der letzten Jahre beweist dieser Film nachdrücklich, daß große Namen keineswegs für Qualität bürgen müssen. Enttäuschend, langweilig, platt, urteilten die Kritiker über die Episoden von Landis und Spielberg. Wesentlich besser kamen dagegen Joe Dante und besonders George Miller bei der Kritik weg  und ihnen dürfte es letztlich auch zu verdanken sein, daß der Film kein totaler Flop wurde.


  


  War Games


  (War Games) USA 1983


  Regie: John Badham; Buch: Lawrence Lasker, Walter F. Parkes; Darsteller: Matthew Broderick, Dabney Coleman, John Wood u. a.


  Ein jugendlicher Computer-Fan schaltet sich versehentlich in den Zentralcomputer des US-Verteidigungsministeriums ein und löst dadurch beinahe einen Atomkrieg aus. Routiniert inszenierter Film, der die zugrunde liegende Problematik zugunsten der action weitgehend ignoriert.


  


  2099  Nach dem Fall von New York


  Frankreich/Italien 1982


  Regie: Martin Dolman; Buch: Julian Berry, Martin Dolman, Gabriel Rossini; Darsteller: Michael Sopkiw, Anna Kanakis u. a.


  Noch einer der Filme, wo sich auch nach dem Weltuntergang alles prügelt.


  


  


  Story


  


  Stephen Robinett

  Die Höllengeschöpfe vom dritten Planeten


  (Hell Creatures of the Third Planet)


  


  Sie fielen vom Nachthimmel wie etwas aus Unheimliche Begegnung der dritten Art. Keine Orgelmusik, dafür aber jede Menge Licht und eine große Mutter von einem Mutterschiff. Ich hatte zu der Zeit Dienst und achtete darauf, daß niemand während der Führung durch die Studios Bruce, den mechanischen Hal, stahl.


  Ich hatte gerade die Kulissen von Der Sechs-Millionen-Dollar-Mann weggeschlossen und ging durch Six Points, Texas, der aus den Stummfilmtagen übriggebliebenen Westernstadt  ich glaube, ich war vor dem Saloon , als ich es sah. Zuerst hielt ich es für den in Not geratenen Helikopter der Freeway-Wache. Hinten ist nämlich ausreichend Platz, daß ein in Not geratener Helikopter landen könnte. Dann gingen die Lichter an  klick , und der Himmel war erleuchtet wie ein Wald voller Weihnachtsbäume. Ich konnte keinen Stern mehr sehen. Nicht, daß man durch den Smog über L. A. die Sterne sehen könnte, ich will nur noch einmal verdeutlichen, um was für ein großes Mutterschiff es sich handelte.


  Es verharrte in der Luft und gab keinen Laut von sich. Ich stand fast ehrfürchtig vor diesem riesigen Ding, das so leise wie eine Katze auf Zehenspitzen dort schwebte. Als meine Augen und mein Verstand sich an das zu gewöhnen begannen, was sie sahen, konnte ich auch Einzelheiten ausmachen, Metallplatten und kleine Fenster mit Wesen dahinter  oder sonst etwas , die sich im Innern bewegten, so wie in Krieg der Sterne oder Galactica (die beiden verwechsle ich immer) oder 2001. Okay, wahrscheinlich haben Sie es mittlerweile sowieso erraten. Ich bin ein Filmfreak. Außerdem bin ich Filmstudent an der UCLA. Darum habe ich in den Sommerferien den Job als Nachtwächter in den Studios angenommen, um dem Geschäft nahe zu sein, das ich liebe, und vielleicht etwas zu lernen.


  Schließlich arbeitete mein Verstand wieder, und ich überlegte, daß ich jemanden benachrichtigen sollte. Denn sie waren unbefugt hier, und ich hatte die Verantwortung. Ich trottete zur Telefonzelle hinter der Fassade des SherifPs Office und rief die Polizei an. Schon gut, schon gut. Ich weiß, das war dumm, aber wen hätte ich denn sonst anrufen sollen? Den Präsidenten? Vielleicht. Man sagt, er habe einmal eines gesehen. Ich gebe zu, es war dumm von mir. Was konnte die Polizei gegen Außerirdische tun, die kühn dorthin gekommen waren, wohin noch kein Außerirdischer seinen Fuß gesetzt hatte, wie? Was hatten einige Schwarzweiße einer großen Mutter von einem Mutterschiff entgegenzusetzen, das unbeschadet die große Leere des Alls durchquert hatte, richtig? Ich nehme an, ich dachte überhaupt nicht nach. Ich ging einfach zum Telefon und rief an.


  Der erste Schwarzweiße war nach etwa drei Minuten da. Die beiden Jungs, die darin saßen, stiegen aus und starrten das Mutterschiff an, ihre Gesichter waren grünlich. Ich weiß nicht, ob das Grün vom Schiff kam oder daher, daß ihnen schlecht war. Einer brach sich fast das Genick, so hastig steckte er den Kopf durch die offene Scheibe, um an das Funkgerät heranzukommen. Er kreischte in das Mikro, daß ich gar kein Verrückter sei und daß man jede Einheit in L. A.  ach was, im ganzen Bundesstaat!  herbeordern sollte.


  Da hörten wir zum erstenmal etwas, eine Art summendes Knistern, wie beim Lichtbogen in Flash Gordon, dem ein schabendes Rumpeln folgte, als würde über uns eine zentnerschwere Seitentür geöffnet werden. Es hörte sich etwa so an wie in Die Mumie. Wir sahen auf. Der Boden des Mutterschiffs öffnete sich.


  Grelles Licht fiel aus dem sich zunehmend erweiternden Rechteck heraus, das das ganze Umfeld wie ein Bühnenscheinwerfer erhellte. Ein zweites Schiff, das den Lichterglanz vom Bauch des Mutterschiffs einen Augenblick verblassen ließ, tauchte auf und begann einen langsamen Abstieg aus der Schleuse. Es sah aus wie die fliegende Untertasse aus Invasion Earth 2150 A. D.


  Mittlerweile fuhren ständig Schwarzweiße auf den Parkplatz, Sirenen heulten, Blaulichter blitzten, und überall waren Bullen mit grünlicher Gesichtsfarbe. Sie verteilten sich vor Six Points, Texas, den Kulissen von Thoroughly Modern Millie, vor dem Haus aus Psycho, schlichtweg überall. Vor Onkel Toms Hütte fuhr ein schwarzer Lastwagen vor, aus dem sich eine ganze Schwadron ergoß, genau wie beim SWAT.


  Dann erstarrten alle.


  Totenstille, abgesehen von dem Flash Gordon-Lichtbogen-Summen. Das kleinere Schiff befand sich auf halbem Weg zum Boden, als mechanische Arme ausgefahren wurden, an deren Enden Mechanismen  wer weiß, worum es sich handelte?  geheimnisvoll hin und her bewegt wurden.


  Jemand schrie: Waffen!, und dann legten die Bullen los. Sie feuerten mit allem, was sie hatten: Pistolen, Gewehren, Maschinenspistolen. Das SWAT-Team versuchte, Tränengasbomben in die offene Schleuse des Mutterschiffs zu schießen. Die Kanister fielen zurück und vergasten ein halbes Dutzend Polizisten.


  In diesem Augenblick wurde den Bullen klar, daß sie etwa soviel ausrichten konnten wie Richard Carlson in der ersten Hälfte von The Magnetic Monster. Aber die mechanischen Arme wurden eingezogen, die Luken schlossen sich.


  Die Untertasse zog sich rasch zurück und verschwand in der Schleuse des Mutterschiffes. Wir vernahmen wieder, wie sich die riesige Luke schloß, dann erloschen die Lichter. Der Parkplatz lag wieder im Dunkeln.


  Die Bullen schnappten fast über, sie kreischten, jubelten und schleuderten die Hüte in die Luft. Ein Mann wurde verletzt, als ein Motorradhelm wieder herabfiel. Sie waren so glücklich wie die Mannschaft der Enterprise, nachdem Captain Kirk wieder mal aus einer großen Klemme gerettet worden war. Sie nahmen an, daß sie gewonnen hatten, alle miteinander, mit Ausnahme von Lieutenant McGraw, einem dreißigjährigen LAPD-Veteran mit dickem Bauch. Er kam zu mir herüber, klappte den Zylinder seiner ‚38 Police Special auf, schüttelte die Hülsen vor mir auf den Boden und lud die Waffe neu. Nachdem er den Zylinder geschlossen hatte, sagte er zu mir: Die kommen zurück.


  Er hatte recht. Sechs Stunden später, nachdem der Gouverneur die Nationalgarde in Alarmbereitschaft versetzt und der Präsident die besten Kampftruppen, die er finden konnte, hatte einfliegen lassen (den Big Red One mit Panzern und Artillerieunterstützung, direkt von Fort Benning), kam das Mutterschiff zurück. Die Schleuse ging auf, Licht überflutete den Platz, die Untertasse, die die Greifarme bereits ausgefahren hatte, begann ihren langsamen Abstieg.


  Niemand wartete. Die Nationalgarde feuerte mit Bazookas los, der Big Red One mit Raketenwerfern, die Bullen mit Handwaffen. Ein Geschwader F-15 von der March Air Force Base flog heran und bombardierte beide Schiffe, Mutter und Kind. Es handelte sich um die eindrucksvollste Zurschaustellung von Feuerkraft seit den Kampfszenen in The Cosmic Man oder Invaders from Mars. Blitz! Peng! Knall! Das war schon was. Ich war stolz auf unsere Jungs.


  Doch ungeachtet unserer vereinten Bemühungen landete die Untertasse schließlich sanft auf dem Boden. Ein Tor an der Seite glitt auf, und eine Rampe wurde ausgefahren, wie bei der Landung des Außerirdischen in Der Tag, an dem die Erde stillstand. Ein Roboter  das Ding muß sechs Meter groß gewesen sein!  erschien am Ende der Rampe und stapfte auf uns zu. Kugeln, Raketen und Gewehrgranaten prallten von seinem Panzer ab, ohne Spuren zu hinterlassen.


  Am Fuße der Rampe blieb er stehen. Das Helmvisier ging in die Höhe. Ein blauer Lichtstrahl schoß aus dem Sehschlitz heraus, und unsere Waffen waren nutzlos. Sie glauben wahrscheinlich, ich scherze. Bestimmt nicht. Das ist der Teil, der nicht über die Bildschirme flimmerte und über den keiner sprechen will. Dieser Roboter verfügte über schreckliche, unerhörte Kräfte.


  Hinter ihm trippelten einige zerbrechlich aussehende Wesen, gleich einer Kreuzung der Wesen aus Invasion ofthe Hell Creatures und Duel oft he Space Monsters, die Rampe herab. Sie waren mit den merkwürdigst aussehenden Gerätschaften beladen. Big Red One richtete die Bajonette und marschierte los. Die Geschöpfe schenkten ihm nicht die geringste Aufmerksamkeit. Auf halbem Weg zur Untertasse rannten die schreienden, entnervten GIs direkt in das Kraftfeld hinein, genau wie in Forbidden Planet. Die Bajonette tauchten ein und steckten fest. Blaue Funken umzüngelten die Stellen, wo sie eingedrungen waren. Die GIs konnten ihre Waffen nicht mehr herausziehen und mußten ohne sie zurückweichen. Die Gewehre ragten aus dem Kraftfeld wie Zahnstocher aus einem Käsehäppchen.


  Die Geschöpfe hüpften umher und stellten ihre Ausrüstung auf, wobei ihre Körper ständig die Farbe wechselten: blasse, wabernde Schattierungen, als sähe man Licht durch Quarz hindurch. Anscheinend unterhielten sie sich so miteinander. Schließlich ließen sie sich nieder. Und da wir wenig tun konnten, pausierten wir ebenfalls. Lieutenant McGraw brachte mir einen Krapfen und eine Tasse Kaffee.


  Nun erschienen zwei weitere Wesen auf der Rampe, das eine sah noch zerbrechlicher und durchscheinender aus als die anderen. Im Licht der Schleuse der Untertasse konnte ich das Skelett und sogar ein oder zwei innere Organe sehen. Sie kamen langsam die Rampe herunter, blieben neben dem Roboter stehen und änderten die Farben: Rosa, Rot, Blau, Grün, Orange, wie bei einer Bierreklame. McGraw sagte, er fände das wirklich schön.


  Sie hatten kaum mit den Farbveränderungen begonnen, als ein untersetzteres Wesen hinter den Geräten hervorsprang und vor ihnen auf und ab hüpfte, wobei er scharlachrot wurde. Er deutete auf die Rampe. Die beiden drehten sich um, gingen die Rampe hinauf und verschwanden im Inneren.


  Sie kamen aber fast augenblicklich wieder heraus und begannen mit ihrem langsamen Abstieg. Dieses Mal stolperte das zerbrechlichste der Wesen und fiel die Rampe herunter in einen Stapel der Ausrüstung. Als der kurze Scharlachrote sich vergewissert hatte, daß dem Zerbrechlichen nichts geschehen war, sprang er wieder auf und ab. Sie fingen von vorne an …


  Als sie zum viertenmal herauskamen, wurde es so langsam sogar den Militärs klar, daß die Außerirdischen unverwundbar waren. Sie steckten die Waffen weg (und ließen Bazookas und Raketenwerfer und was sonst noch alles im Stich) und sahen einfach nur zu.


  Das bewirkte, daß der kurze Außerirdische anscheinend eine Art Schlaganfall erlitt. Er rannte zum Rand des Kraftfeldes und starrte uns scharlachrot leuchtend an. Er ruderte mit einem dünnen Annchen und ballte sogar eine Faust. Dann fiel er in Ohnmacht. Andere Außerirdische rannten herbei, untersuchten ihn und trugen ihn über die Rampe ins Schiff. Die anderen suchten ihre Ausrüstung zusammen und begaben sich ebenfalls an Bord. Die Untertasse verschwand im Mutterschiff. Das Mutterschiff stieg in die Höhe, wurde zum winzigen Lichtpunkt und verschwand  alles binnen eines Augenblicks.


  Lieutenant McGraw kam zu mir herüber, runzelte verblüfft die Stirn, schüttelte den Kopf und sagte: Das verstehe ich nicht. Das verstehe ich nicht.


  Er verstand es nie. Fast niemand verstand es. Die Polizei, das Pentagon, die Tausende von Wissenschaftlern, die mit Regierungsgeldern daran arbeiteten  keiner verstand es. Aber wir schon. Wir sind vom Film. Wir kennen den Wert authentischer Außenaufnahmen.


  


  Story


  


  Robert Silverberg

  Der Mann, der in der Zeit schwebte


  (The Man Who floated in Time)


  


  Er hatte etwas Ungreifbares, Verschlagenes an sich. Zunächst einmal war er klein und schmächtig gebaut, und ich empfinde Männern gegenüber, die weniger als einen Meter sechzig groß sind, instinktives Mißtrauen. Sie wirken so agil und uneinschätzbar, rege kleine Napoleons, die sich einem von drei Seiten zugleich nähern können. Hinzu kam, daß seine schmalen, glitzernden Augen, wenngleich sie meinen zwar begegneten, niemals direkt auf mich gerichtet schienen, statt dessen schienen sie irgendwie einen Sehstrahl entlang einer scharfen Krümmung zu senden, selbst wenn sich sein Gesicht direkt vor meinem befand. Das gefiel mir nicht. Er mochte zwischen sechzig und fünfundsechzig Jahre alt sein, schlank und zurechtgemacht, aber schlampig gekleidet, das sehr kurz geschnittene graue Haar war am Schädel bereits schütter geworden. Was ich präzise tue ist, sagte er, in der Zeit reisen. Ich schwebe frei in andere Zeitalter zurück.


  Tatsächlich, entgegnete ich. Niemals nach vorne?


  Oh, nein, niemals. Das ist unmöglich. Die Zukunft existiert nicht. Die Vergangenheit ist da, solide und real, wissen Sie, mit Orten wie Des Moines oder Wichita. Man kann nach Wichita gehen, wenn man die entsprechenden Verbindungen herstellt. Aber man kann keine Stadt besuchen, die gar nicht erbaut worden ist. Unvorstellbar. Gut, vorstellbar vielleicht, aber undurchführbar  können Sie mir folgen? Aber ich reise in die Vergangenheit. Ich bin Attila dem Hunnen begegnet. Und Julius Cäsar. Wie gerne würde ich sagen können, ich wäre mit Katharina der Großen ins Bett gegangen, bin ich aber nicht, aber ich trank einige Wodkas mit jemandem, der es war. Sie roch nach Knoblauch, behauptete er, und sie brauchte ewig, bis sie kam. Sie glauben mir kein Wort, was?


  Sie verlangen da ziemlich viel von mir, erwiderte ich lächelnd.


  Er beugte sich verschwörerisch nach vorne. Sie sind kein Mann, der sich leicht vom Ungewöhnlichen überzeugen läßt. Das sehe ich. Sie glauben nicht an Prä-Astronautik, Ufo-Sichtungen oder Gabelbiegen durch psychische Kräfte. Gut. Ich will keinen Leichtgläubigen. Ich möchte einen Skeptiker, der sich meine Worte anhört, darüber nachdenkt und selbst zur Wahrheit findet. Mehr verlange ich nicht von Ihnen. Nur daß Sie mich nicht von vornherein als Sprüchemacher und Irren absternpeln. Einverstanden?


  Ich werde es versuchen.


  Prima. Also: Was empfinden Sie, wenn ich Ihnen sage, ich reise in der Zeit?


  Unwillkürliche Ablehnung. Ein Gefühl, daß ich mich mit einem Spinner oder einem Lügner eingelassen habe.


  Fein. Wenn ich geglaubt hätte, daß Sie anders reagieren, wäre ich gar nicht zu Ihnen gekommen.


  Warum sind Sie überhaupt gekommen?


  Damit Sie mir zuhören und ich Ihren Unglauben wenigstens ab und an zerstreuen kann. Testen Sie mich, prüfen Sie mich, geben Sie mir so lange Ihren Zweifel zu spüren, bis ich Sie überzeugen konnte. Und dann helfen Sie mir, meine Erfahrungen zu Papier zu bringen. Ich bin alt und krank, und ich werde bald nicht mehr sein, aber ich möchte Erinnerungen hinterlassen, eine Aufzeichnung, verstehen Sie? Deshalb brauche ich jemanden wie Sie, der mir hilft.


  Warum schreiben Sie das nicht selbst? fragte ich.


  Leicht gesagt. Ich bin kein Schriftsteller. Diese Gabe habe ich nicht. Ich kann nicht einmal Briefe schreiben, ohne Widerwillen zu empfinden.


  Memoiren zu schreiben erfordert keine Begabung. Sie schreiben Ihre Geschichte einfach nieder, wie Sie sie mir nun erzählen. Schreiben ist manchmal nicht so schwer, wie Nicht-Schreiber glauben.


  Ihnen mag das Schreiben leichtfallen, entgegnete er. So wie mir die Zeitreise. Ich kann so gut schreiben, wie Sie zeitreisen können. Verstehen Sie das? Er legte die Hand auf meinen Unterarm, eine vertrauliche Geste, die augenblicklich meinen ganzen Arm kribbeln ließ. Helfen Sie mir, die Geschichte festzuhalten, ja? Sie halten mich für einen verrückten Trunkenbold und wünschen sich, Sie hätten sich nie näher mit mir eingelassen, aber ich bitte Sie, diese Vorbehalte für den Augenblick zu vergessen und einfach so zu tun, als akzeptierten Sie die Möglichkeit, ohne gleich alles als Lügen und Hirngespinste abzu-tun. Können Sie das?


  Fahren Sie fort, sagte ich. Erzählen Sie mir von sich.


  


  Er erzählte, mit dem Zeitreisen habe er bereits als Junge begonnen. Die Technik, mittels derer er, wie er behauptete, sich von den Fesseln des Kontinuums befreien und im Zeitstrom zurückschweben konnte, entwickelte er allem Anschein zufolge spontan, als eine Art von angewandter Meditation, welche auf sorgsam kanalisiertes Phantasieren hinauslief..Durch diesen Prozeß, den er im Alter zwischen acht und elf Jahren verbesserte und perfektionierte, bewerkstelligte er etwas, das ich als außerkörperliche Erfahrungen bezeichnen möchte, wobei seine Psyche, sein Bewußtsein, seine wache Intelligenz, in die Vergangenheit glitt, während sein Körper scheinbar schlafend in der Gegenwart zurückblieb.


  Bei seiner ersten Reise fand er sich in einer amerikanischen Stadt der Kolonialzeit wieder. Er hatte keine Ahnung, wo er sich befand  erst als er älter war und die Erinnerung an die Reise, welche ihm noch lebhaft im Gedächtnis war, überdachte, konnte er sie als Charleston, Süd Carolina identifizieren , aber er wußte sofort, unter Rückbesinnung auf sein Hauptschulwissen, daß die gepuderten Perücken und dreieckigen Hüte nur achtzehntes Jahrhundert bedeuten konnten. Er war drei Tage dort, zunächst fasziniert, dann verängstigt und verwirrt und schrecklich hungrig …


  Hungrig? unterbrach ich ihn. Eine wandernde Seele mit Appetit?


  Man erlebt sich selbst nicht als körperlos, antwortete er und schien über meinen Einwand erfreut zu sein. Es kommt einem vor, als sei man buchstäblich in die andere Zeit versetzt worden. Man muß schlafen, essen, körperlichen Bedürfnissen nachgehen. Ich war ein kleiner Junge, allein in einer Stadt vor dem Bürgerkrieg. In der ersten Nacht schlief ich im Wald. Am Morgen kehrte ich in die Stadt zurück, wo mich ein paar Leute aufgriffen. Ich war schmutzig und hilflos, und sie brachten mich zu einem Haus, wo ich gebadet wurde und etwas zu essen bekam …


  Und Kleidung? Sie müssen einen Pyjama getragen haben.


  Nein, man trägt immer die Kleidung der Ära, in die man gerät, sagte er. Man beherrscht die Sprache der Gegend und verfügt über ein gewisses Hintergrundwissen.


  Wie praktisch. Und welche fürsorgliche Macht kümmert sich um diese nützlichen Einzelheiten?


  Er lächelte. Die sind Teil der Illusion. Selbstverständlich habe ich keine echten Münzen bei mir, und selbstverständlich habe ich nicht durch Zauberei neue Sprachen gelernt. Aber der Aspekt von mir, der die Reise unternimmt, besitzt die Fähigkeit, in anderen den Glauben zu erwecken, als erhielten sie echte Münzen von mir, und wenn meine Seele mit ihren in Kontakt tritt, kommt es ihnen so vor, als spräche ich ihre Sprache. Verstehen Sie, ich reise ja nicht körperlich. Es handelt sich um astrale Projektion, ein Ausdruck, der, ich weiß, heftigen Widerwillen in Ihnen erweckt. Mein wirklicher Körper, der den Pyjama trägt, bleibt im warmen Bett, doch das suchende Anima, der umherwandernde Geist, ist bestens ausgerüstet. Bei dem Geld handelt es sich selbstverständlich um Traumgeld, das wieder verschwindet, wenn ich mich weiter als eine bestimmte Strecke davon entferne. Während meiner Reise habe ich auf der ganzen Welt wütende Schankwirte, betrogene Händler und einige um ihren Lohn gebrachte Huren zurückgelassen, fürchte ich. In dem Augenblick aber, wenn ich sie ihnen gebe, halten sie sie für echte Münzen.


  Und der Astralleib muß mit echtem Essen ernährt werden?


  Richtig. Und ich glaube auch, daß der schlafende Körper Schmerzen empfindet, wenn der Astralkörper verletzt wird.


  Woher wollen Sie das wissen?


  Weil ich, antwortete er, schon kopfüber Tempelstufen im Babylon des Hammurabi hinuntergefallen bin, und als ich erwachte, hatte ich Blutergüsse an Schenkeln und Schultern. Ich habe mich an Dornengestrüpp im Dschungel Kambodschas verletzt und erwachte mit echten Schnittwunden. Ich stand in den Schneefeldern Europas zur Zeit des Pleistozän und zitterte mit den Neandertalern, und als ich erwachte, hatte ich Frostbeulen  im Juli!


  Es gibt ein italienisches Sprichwort, das besagt: Se non e vero, e ben trovato. Wenn es nicht wahr ist, so ist es gut erfunden. In diesem Augenblick drückten sein Mienenspiel und der Blick seiner Augen ein solches Ausmaß an ergebener Überzeugung, an völliger Sicherheit aus, daß ich zu zittern anfing, als ich ihn von den beißenden Winden des Pleistozäns sprechen hörte, und zum erstenmal gestattete ich mir, an die Möglichkeit zu denken, daß dieser Mann doch etwas anderes als ein verlogener alter Narr sein konnte, der über eine lebhafte Phantasie verfügte. Überzeugt aber war ich noch lange nicht.


  Ich sagte: Würden Sie also während einer Reise getötet werden, dann würde Ihr echter Körper auch sterben?


  Ich habe allen Grund, das anzunehmen, antwortete er leise.


  Als Kind war er durch weite Strecken von Raum und Zeit gereist. Die meisten Orte, die er besuchte, waren erschreckend fremd für ihn, und er hatte meist keine Vorstellung davon, wo und wann er sich aufhielt, aber er lernte es, genau zu beobachten, wichtige Einzelheiten zu registrieren und Daten mit zurückzubringen, welche es ihm früher oder später ermöglichten, seinen Aufenthältsort zu identifizieren. Er las als Kind ohnehin viel, daher fiel es niemandem auf, wenn er die Nase häufiger als gewöhnlich ins National Geographie oder die Britannica vergrub oder in verstaubten Geschichtsbüchern herumstöberte. Als er älter und gebildeter wurde, fiel es ihm leichter, seine Aufenthältsorte zu bestimmen, und als er schließlich erwachsen war, da machte es ihm nichts mehr aus, den Menschen, denen er begegnete, Fragen zu stellen: Wie heißt diese Stadt? Wer regiert hier? Welches ist das Ereignis des Tages? Genauso, als sei er ein Reisender, der gerade aus einem fernen Land angekommen ist. Obgleich er anfangs in der Gestalt eines Jungen gereist war, spiegelte sein astrales Selbst immer sein wahres Selbst, und die Projektion, die er in die Vergangenheit entsandte, hielt mit seinem Alterungsprozeß Schritt.


  Noch als Kind besuchte er das London der Tudors, wo Bäche von Unrat durch die Straßen flossen, er stand an den Toren Pekings, wo er den triumphalen Einzug des Kublai Khan miterlebte, und er kroch wachsam durch die Wälder der Dordogne, um die Lager der Jäger der Jungsteinzeit zu beobachten. Auf Zehenspitzen schlich er durch die brutalen Pflastersteinkämpfe einer Stadt fensterloser Gebäude, die sich als Mohenjo-daro der Hindus entpuppte, und er schritt voller Ehrfurcht durch die Straßen des majestätischen Tenochtitlan der Azteken, wo seine Haut vom Schein der vorkolumbischen Sonne einen Sonnenbrand bekam. Etwas älter stand er dann in der aufgebrachten Menge vor der blutigen Guillotine der Revolution, erlebte mit, wie man Jungfrauen in den Brunnen von Chichen Itza warf, durchstreifte die schwelenden Ruinen von Atlanta, etwa eine Woche nachdem General Sherman es niedergebrannt hatte, und in einer reizenden kleinen Stadt, bei der es sich um Pompeji gehandelt haben könnte, trank er kräftigen Rotwein mit den Einwohnern. Er erzählte die Geschichte auf wundersame Weise fesselnd, und ich hörte dem charmanten alten Aufschneider Stunde für Stunde zu, während er mir Geschichte nahebrachte, wie sie nicht in den Geschichtsbüchern steht. Julius Cäsar, berichtete er, war ein aufgeplusterter Geck, der nach billigem Parfüm roch, Cleopatra dick, mit vollen Lippen, die Israeliten zur Zeit König Davids Primitive, nicht heiliger als der Wüstenstamm nebenan, während die Chinesische Mauer weitgehend ein behelfsmäßig zusammengebasteltes Ding aus Lehm und Ziegeln war, das fast schon während des Aufbaus wieder in sich zusammenstürzte. Sokrates hatte überhaupt nie gelebt, sondern war nur eine pädagogisch gemeinte Erfindung Piatos, und Plato selbst hatte schon für banalste Gespräche astronomische Honorare verlangt. Was die Kreuzritter anbetraf, so waren die bei den Christen gefürchteter als bei den Sarazenen, denn sie vergewaltigten, stahlen und plünderten gnadenlos auf ihrem Weg ins Heilige Land, Alexander der Große war ab dem dreiundzwanzigsten Lebensjahr selten so nüchtern gewesen, daß er aufrecht stehen konnte, und die Orchester zur Zeit Mozarts spielten zumeist falsch auf verzogenen, kratzigen Instrumenten. All das erzählte er in langen, zusammenhängenden Monologen, welche ich immer seltener durch Zwischenfragen und Bitten um Erklärung unterbrach. Er sprach voller Überzeugung und ohne Beachtung meiner Skepsis. Es stand mir frei, seine Geschichten zu akzeptieren, wenn sie mir gefielen und als was sie mir gefielen, und sei es nur als kurzweilige Unterhaltung.


  Bei unserer fünften oder sechsten Begegnung, nachdem er mir von seinen Abenteuern unter den barbusigen Dirnen des minoischen Kreta  das Labyrinth, berichtete er, war nichts Besonderes, nur ein paar Straßen und Gossen , vom Konstantinopel Julians und den riesigen, menschenleeren Weiten des vorzeitigen Nordamerikas erzählt hatte, fragte ich ihn: Gibt es eine Zeit oder einen Ort, die Sie noch niemals besucht haben?


  Atlantis, sagte er. Ich hatte gehofft, das unmißverständliche Atlantis finden zu können, aber nie, niemals …


  Sonst alles, jede Zeit, jeder Ort?


  Kaum. Ich hatte nur ein Leben lang Zeit.


  Ich hatte mich schon gewundert. Ich habe nicht mitgezählt, gewann aber den Eindruck, als habe es achtzig bis neunzig Jahre gedauert, all das zu erleben  eine Woche hier, einen Monat dort, da kommt was zusammen, nicht?


  Ja.


  Und während Sie weg sind, schlafen Sie hier wochen- und monatelang?


  Oh nein, antwortete er. Das haben Sie falsch verstanden. Die dort verbrachte Zeit hat nichts mit der hier verstreichenden Zeit zu tun. Ich kann viele Tage weg sein, und hier vergehen nur wenige Augenblicke. Höchstens ein oder zwei Stunden. Ich habe sogar eine Reise unternommen, während ich hier saß und mich mit Ihnen unterhielt!


  Was?


  Gestern, als wir vom Erdbeben in San Francisco sprachen. Während eines Augenblicks hier verbrachte ich achtzehn Stunden in einem deutschen Fürstentum des vierzehnten Jahrhunderts.


  Und Sie haben nichts davon gesagt, als Sie zurückgekehrt waren!


  Er zuckte die Achseln. Gestern waren Sie unwirsch und unempfänglich, ich hatte Mühe, Ihre Sympathie nicht zu verscherzen. Ich wollte das Risiko nicht eingehen, Ihnen davon zu erzählen. Gerade eben war ich in Augsburg oder Reutlingen oder Ulm, wo es auch immer gewesen sein mag. War eine langweilige Reise. So unbedeutend, daß ich nicht einmal nach dem Namen der Stadt fragte.


  Warum sind Sie dann so lange dort geblieben?


  Weil ich darüber keine Kontrolle habe.


  Keine Kontrolle?


  Nein. Ich schwebe zurück und bleibe so lange dort, wie ich muß, dann komme ich zurück. Das war von Anfang an so. Ich kann auch das Ziel nicht selbst bestimmen. Am besten könnte man es damit vergleichen, als steige man in ein Flugzeug, um eine Ferienreise von unbekannter Dauer in ein unbekanntes Land anzutreten, ohne ein Wort darüber verlieren zu müssen. Es kam vor, daß ich glaubte, ich würde überhaupt nicht mehr zurückkehren.


  Hat Sie das geängstigt?


  Nur dann, wenn mir mein Aufenthältsort nicht gefiel, gab er zu. Die Vorstellung, den Rest meines Lebens in einem schmutzigen Loch in der Mongolei, einem Iglu in Grönland oder … Sie verstehen schon. Er schürzte die Lippen. Noch etwas: Es passiert automatisch mit mir.


  Ich dachte, es sei ein Ritual, ein meditativer Prozeß …


  Als Kind, ja. Aber mit der Zeit beherrschte ich es so, daß es ein Eigenleben entwickelte. Was schrecklich ist, denn es kann überall und jederzeit über mich kommen, wie ein Anfall. Glaubten Sie, es gäbe keine Pferdefüße bei der Sache? Hielten Sie es für ein endloses Picknick, in Raum und Zeit umherzuirren? Seit meinem zwanzigsten Lebensjahr hatte ich jährlich zwei oder drei unkontrollierte Blackouts. Zum Glück bin ich nie auf der Straße oder sonstwo in der Öffentlichkeit ohnmächtig zusammengebrochen. Es kam aber auch zu erheblichen Peinlichkeiten.


  Und wie erklärten Sie die?


  Mit Lügen, gestand er. Sie sind der erste, dem ich die Wahrheit über mich sage.


  Das soll ich Ihnen glauben?


  Sie sind der erste, bekräftigte er voller innerer Überzeugung. Und das nur, weil meine Zeit beinahe vorbei ist und ich jemandem meine Geschichte hinterlassen wollte. Klar? Ist das plausibel? Glauben Sie immer noch, ich hätte alles erfunden?


  


  Ich hatte keine Ahnung. Es wäre mir leichtgefallen, seine Geschichten als Lügen abzutun, aber seltsamerweise hatten auch seine größten Aufschneidereien einen Hauch von Wahrheit und Überzeugung an sich. Und dann der Reichtum an Informationen, der Überfluß an Einzelheiten … ich nehme an, wenn er sein ganzes Leben über Geschichtsbüchern verbracht hätte, hätte er das auch bewerkstelligen können, aber trotzdem, trotzdem …


  Und wenn es wahr war? Wozu hatte es gedient? Er hatte nichts aufgeschrieben, keine Anekdoten seiner Abenteuer, keine revisionistischen historischen Essays, keine Abhandlungen über die philosophischen Einsichten, die ihm während des Miterlebens von dreißigtausend Jahren menschlicher Geschichte gekommen sein mußten. Er hatte ein ausgefallenes, bruchstückhaftes Leben hinter sich, im Laufe dessen er immer wieder aus dem, was wir Realität nennen, ausgeklinkt worden war, als habe er einen Film gesehen. Und welche bizarren Filme er erlebt hatte, eine Woche in Byzanz, einen Monat im alten Sumerien und eine Stunde bei den Pharaos. Ein allein verbrachtes Leben, ein Leben ohne Liebe, wie es sich anhörte, ein merkwürdiges, sprunghaftes, chaotisches Leben, wie es keinem anderen Menschen gewährt worden war …


  Wenn es stimmte.


  Und wenn nicht? Se non è vero, è ben trovato. Ich hörte gefesselt zu. Ich bohrte weiter nach Einzelheiten des Prozesses. Führten seine Reisen ihn überall auf der Erde herum? Überall, antwortete er. Einst war er in einer Gletscherwüste angekommen, und wegen der seltsamen Sternbilder vermutete er, daß es sich um die Antarktis gehandelt haben mußte, es konnte sich aber auch um ein Eisland aus der Zeit gehandelt haben, als die Sterne noch andere Positionen am Himmel innehatten. Glücklicherweise hatte diese Reise nur eine Stunde gedauert, sonst wäre er erfroren. Aber es gab keine Grenzen  er konnte jeden Kontinent besuchen, berichtete er, zu jeder Zeit. Oder fast jeder Zeit, denn ich fragte ihn nach Dinosauriern, der Ära der Trilobiten und der Möglichkeit, daß er sich irgendwann einmal in den urzeitlichen planetaren Plasmatümpeln vor Anbeginn der Schöpfung wiederfinden könnte, aber soweit er berichten konnte, war er noch niemals weiter als bis zum Pleistozän zurückgereist  den Grund hierfür kannte er allerdings nicht. Ich wunderte mich auch, wie es ihm gelungen war, so viele der größten Gestalten der Menschheitsgeschichte zu sehen, Cäsar und Cleopatra, Lincoln, Dante und viele andere, während man heutzutage selten Präsidenten, Könige oder Filmstars begegnet, aber auch darauf wußte er eine Antwort, denn er behauptete, früher sei die Welt viel kleiner gewesen als heute, Städte mit fünfzig- oder hunderttausend Einwohnern betrachtete man schon als riesig, und die Mächtigen waren damals viel zugänglicher als heute gewesen, wenn sie beispielsweise auf den Marktplätzen spazierengingen, um sich sehen zu lassen. Und darüber hinaus hatte er sich auch stets bemüht, ihnen zu begegnen, denn welchen Sinn hat eine Reise ins alte Rom, wenn man nicht wenigstens einen flüchtigen Blick auf Augustus oder Caligula erhaschen kann?


  So hörte ich also zu und war gefesselt, und wenn ich auch nicht sagen möchte, daß ich die buchstabengetreue Wahrheit seiner Worte zu glauben begann, so lehnte ich sie doch nicht mehr ganz ab, und während seiner unzusammenhängenden Monologe erwachte die Vergangenheit auf eigentümliche Weise zum Leben. Ich richtete mich auf seine Besuche ein, verschob Wichtigeres, wenn er sein Kommen ankündigte, und wurde zweifellos fast abhängig von seinen Erzählungen, als seien sie eine Droge, ein starkes Halluzinogen, welches mich in trügerische Regionen einer antiken Vergangenheit trug.


  Bei seiner, wie sich später herausstellte, letzten Begegnung mit mir sagte er: Ich könnte Ihnen zeigen, wie es gemacht wird.


  Diese einfachen Worte hingen wie tanzende Schwerter zwischen uns in der Luft.


  Ich starrte ihn an und antwortete nicht.


  Er sagte: Es würde vielleicht drei Monate Training erfordern. Für mich war es natürlich, einfach, keine Herausforderung, aber selbstverständlich war ich ein Kind, das keine Barrieren überwinden mußte. Sie, mit Ihrer Skepsis, Ihrem gebildeten Geist, Ihrer Zurückhaltung … Ihnen dürfte es schwerer fallen, die Technik zu beherrschen, aber ich könnte sie Ihnen zeigen und Sie ausbilden, und irgendwann einmal wird es Ihnen auch gelingen. Würde Ihnen das gefallen?


  Ich dachte daran, Cäsars Karosse zu sehen, wie sie die Via Flaminia hinabfuhr. Ich dachte daran, in einer Taverne außerhalb Canterburys mit Chaucer zu zechen. Ich dachte daran, in die Höhlen von Lascaux einzudringen, um die frischgemalten Bullen anzuschauen.


  Und dann dachte ich an mein stilles, ordentliches Leben und wie es sein würde, unvorhergesehen in narkoleptische Trance zu verfallen, durch die Dunkelheit von Raum und Zeit geschleudert zu werden, um vielleicht inmitten eines fürchterlichen Massakers, zur Zeit der Pest oder in einem Ödland zu landen, wo noch keines Menschen Fuß gegangen ist. Ich dachte an Schmerzen, Unbehagen und Risiken, an den möglichen Tod, das Ablegen alter Gewohnheiten  und dann sah ich ihm in die Augen und erblickte dort etwas Seltsames, etwas Seltsames, das ich nicht teilen wollte, und so antwortete ich voller Feigheit: Lieber nicht.


  So etwas wie Enttäuschung glitt über seine Züge. Dann aber stand er lächelnd auf. Das überrascht mich nicht. Trotzdem danke, daß Sie mich angehört haben. Sie waren offener, als ich erwartet hatte.


  Er ergriff kurz meine Hand. Dann ging er, und ich sah ihn nie wieder. Einige Wochen später erfuhr ich von seinem Tod, und ich vernahm seine leise Stimme: Ich könnte Ihnen zeigen, wie es gemacht wird. Da überkam mich eine große Traurigkeit, denn er konnte ein Schwindler sein, aber es bestand die Möglichkeit, daß er keiner war, und nun hatte ich die Chance, die geschilderten Wunder selbst zu sehen, für immer vergeben. Wie traurig, mich geweigert zu haben, sagte ich mir, was für eine niedere und armselige Entscheidung, wie verab-scheuungswürdig. Ja: verabscheuungswürdig, ihn einfach so abgewiesen zu haben, ohne es nur zu versuchen, ohne ihm diese letzte Möglichkeit der Rechtfertigung seiner Worte zu gönnen. Ich war mehrere Tage sehr depressiv, aber dann wandte ich mich anderen Dingen zu, wie das so geht, und verdrängte ihn aus meinem Denken.


  Wenige Wochen nach seinem Tod wurde ich von einer der großen Banken der Stadt benachrichtigt. Sie erwähnten seinen Namen und teilten mir mit, die Anwälte seiner Firma seien hier, da er mir etwas hinterlassen hatte, einen Briefumschlag, der erst nach seinem Tod geöffnet werden durfte. Wenn ich mich zufriedenstellend identifizieren könnte, würde mir der Umschlag zugestellt werden. Ich durchlief also die übliche Routine, schickte meiner Bank einen Brief, welche die Unterschrift bestätigte und dann an seine Bank weiterleitete, und schließlich informierte meine Bank mich, daß ein Päckchen angekommen war, das ich sofort abholte. Es handelte sich um einen prallen Manilaumschlag. Ich hatte den plötzlichen verwegenen Einfall, daß es sich um einen unwiderlegbaren Beweis der Wahrheit seiner Worte handeln konnte, etwa eine Fotografie von Jesus am Kreuz oder einen persönlichen Brief von Wilhelm dem Eroberer an ihn, aber das war natürlich unmöglich. Er hatte mir erklärt, daß nichts durch die Zeit reisen konnte, abgesehen von seiner Seele, keine Besitztümer, keine Gegenstände. Und doch zitterten meine Hände, als ich den Umschlag öffnete.


  Er enthielt ein umfangreiches Manuskript sowie eine kurze Notiz, daß er sich letztlich doch entschieden habe, das Geheimnis seiner Technik preiszugeben. Ohne seine Anleitung würde es wahrscheinlich viel länger dauern, bis ich sie beherrschte, vielleicht ein Jahr oder länger intensiver Übungen, aber wenn ich überzeugt war und es ernsthaft versuchen wollte, dann …


  Da überkam mich eine wundersame Benommenheit, als hinge ich am feinsten Faden über einem unendlich tiefen Abgrund und würde vor die Wahl zwischen dem sicheren, festen Boden und der unbekannten Tiefe gestellt. Ich spürte die Versuchung.


  Und ich wies die Gabe zum zweitenmal von mir.


  Ich las das Manuskript nicht. Ich war zu feige dazu. Aber ich vernichtete es auch nicht, obwohl mir der Gedanke kam. Doch selbst dazu war ich zu feige, muß ich gestehen, denn ich wollte die Verantwortung nicht auf mich nehmen, etwas so Wichtiges vernichtet zu haben, wenn es wirklich so wichtig war. Ich schob den Stapel Papiere  die er mit immenser Zielstrebigkeit beschrieben haben mußte, da ihm das Schreiben doch so schwergefallen war  wieder in den Umschlag zurück, klebte ihn zu und verwahrte ihn in meinem Tresor, ganz unten, unter den Kontoauszügen, Versicherungspolicen und Aktienpaketen, kurz, unter all den Barrieren, mit denen ich mich selbst umgeben hatte, um mein Leben sicher zu machen.


  Vielleicht ist das Manuskript, wie alles, was er mir erzählt hat, phantastischer Unsinn. Vielleicht nicht.


  Eines Tages, wenn mein Leben zu eintönig wird und das Vergnügen des Vorhersehbaren abzublättern beginnt, dann werde ich den Umschlag aus dem Tresor holen und das Manuskript durchlesen, und wenn nichts passiert, seis drum. Aber wenn ich spüre, wie die Gabe in mir zum Leben erwacht, wenn ich mich wieder über jenem Abgrund sehe und vor der Entscheidung stehe, dann werde ich hoffentlich den Mut finden, alle Bände abzustreifen, Ordnung und Routine Lebewohl zu sagen und mich dem großen, unbekannten Strom der Zeit anzuvertrauen.


  


  


  Deutsche Science Fiction


  


  Hermann Urbanek

  William Voltz  Leben und Werk


  


  Seine Kunst hat manche Sorgen verscheucht, manche Falten geglättet, vielen den Lebensmut gehoben, die Lebensfreude zurückgegeben, sie hat getröstet, erfreut, beglückt, und darum wird die Menschheit ihm ein Andenken bewahren. Diese Worte hat Johann Strauß niedergeschrieben, als man ihn vor mehr als einem Jahrhundert darum bat, die Gesamtausgabe der Werke seines Vaters mit einem Vorwort zu versehen. Und diese Zeilen treffen in abgewandelter Form auch auf den deutschen Science Fiction-Autor Willi Voltz zu, der am Morgen des 24. März 1984 nach langer, schwerer Krankheit im Alter von 46 Jahren starb. Sein Tod bedeutete nicht nur eine menschliche Tragödie für seine Familie  er hinterließ seine Frau Inge und seine beiden Söhne Stephen und Ralph, 16 und 15 Jahre alt , sondern auch einen schweren Verlust für die deutsche SF-Szene. Denn William Voltz, wie er sich als Autor nannte, war einer ihrer profiliertesten und besten Schriftsteller, und er hat sie geprägt und beeinflußt wie kein anderer vor ihm.


  


  1. Der Fan Willi Voltz


  


  Willi Voltz wurde am 28. Januar 1938 in Offenbach geboren. Schon als Schüler begann sein Interesse für die neue Literaturgattung, die damals durch die Heftreihen Utopia undd Utopia-Großband bei uns eingeführt wurde und ihren Siegeszug im deutschen Sprachraum antrat und die ihn bis zu seinem Lebensende nicht mehr loslassen sollte. Im Alter von rund vierzehn Jahren versuchte er sich zum erstenmal selbst an einem SF-Produkt: Zur Freude seiner Klassenkameraden und zum Entsetzen seines Deutschlehrers zeichnete er damals ins Aufsatzheft einen Comic-Strip mit dem bezeichnenden Titel ‚Captain Martell und die Ameisenmenschen.


  über eine Anzeige des Science Fiction Club Deutschland in den damals von Walter Ernsting alias Clark Darlton, dem Mitbegründer des SFCD, herausgegebenen und betreuten Utopia-Großbänden stieß Willi Voltz 1956 zum organisierten Fandom und war damit eines der SFCD-Mitglieder der ersten Stunde. Er nahm Kontakt mit der SFCD-Ortsgruppe Frankfurt/Main auf, bei der auch Karl-Herbert Scheer Mitglied war, und nahm auch am 1. Deutschen SF-Con in Bad Homburg teil, der dann im folgenden Jahr abgehalten wurde2. WiVo, wie Willi Voltz von seinen Freunden liebevoll genannt wurde, schrieb in dieser Zeit fleißig Kurzgeschichten und wurde im Fandom aktiv. Seine schriftstellerische Betätigung führte schließlich zum Kontakt mit Heinz Bingen-heimer, der als 2. Vorsitzender des SFCD fungierte, den SFCD-eigenen Buchclub betreute (den er im Frühjahr 1957 aus dem Club herauslöste) und im Herbst 1957 die Buchgemeinschaft TRANSGALAXIS gründete. Heinz Bingen-heimer war es auch, der 1957 als Sonderdruck für den SFCD im Bewin-Verlag, Menden, die erste deutsche Nachkriegs-SF-Anthologie, Lockende Zukunft, herausgab. Dieses Leihbuch enthielt 35 Erzählungen von ausschließlich deutschen Autoren. Der damals neunzehnjährige Willi Voltz war darin mit nicht weniger als neun Geschichten vertreten, mit bei weitem mehr als sonst ein Autor dieser Anthologie. Die meisten Autoren sind mittlerweile der Vergessenheit anheimgefallen, andere, wie Willi Voltz, sind heute in der Szene bekannte Größen (bisweilen auch außerhalb davon): Wolfgang Jeschke, Karl-Herbert Scheer, Clark Darlton, Jay Grams (d. i. Jürgen Grasmück alias Dan Shocker u. a.), Rainer Eisfeld und Ernst H. Richter. Heinz Bingenheimer, der die Anthologie unter dem Pseudonym Henry Bings veröffentlicht hatte, legte Ende 1957 das Ergebnis der Leserbefragung zu diesem Band vor. Die Stories von Willi Voltz waren über das ganze Feld verstreut, den 1. Platz belegte dabei übrigens Der Türmer von Wolfgang Jeschke3. Im August war schon Willis erste Publikation in einem Fan-Magazin (Fanzine) erschienen: Der Tod bringt den Beweis, veröffentlicht in Andromeda 12.


  Anfang 1958 begann es im SFCD zu kriseln. Hatte Bingenheimer noch im Vorjahr Schwierigkeiten wegen seines Buchklubs gehabt  die dazu führten, daß er TG gründete und Ende 1957 aus dem Club austrat , so bekam nun der Profi W. D. Rohr immer mehr das Sagen, zunächst mit Rückendeckung durch Walter Ernsting, der nicht gleich erkannte, wie der Hase lief. Das Fanzine Andromeda wurde vom professionell gemachten Blick in die Zukunft abgelöst, der SFCD in SFCE (Science Fiction Club Europa) umbenannt und der SF-Buchclub ANDROMEDA von Rohr gegründet, der damit in die Lücke hineinstoßen wollte, die durch den Abgang von Bingenheimer entstanden war. Dies führte zur Revolte der Fans, zu denen auch Willi Voltz gehörte. Am 1. Juni 1958 gründeten die ehemaligen SFCE-Städtegruppen Frankfurt, Mainz und Wiesbaden in Anwesenheit von Gästen aus anderen Städtegruppen die Stella-ris Science Fiction Interessengemeinschaft (SSFI). Zum Präsidenten der ersten Amtsperiode von drei Jahren wurde K. H Scheer gewählt. Die Position des Schriftführers hatte Willi Voltz inne, der dem Vorstand vier Jahre lang erhalten blieb. Sprachrohr der SF-Interessengemeinschaft war das sechsmal jährlich erscheinende Fanzine Stellaris. In der ersten Ausgabe des neuen Magazins war WiVo, dessen Arbeiten seit Anfang 1958 regelmäßig in Transgalaxis, dem Informationsblatt von Bingenheimers gleichnamiger Buchgemeinschaft, erschienen waren, mit einer Story vertreten. In den Folgejahren verlegte er seine fannisehen Tätigkeiten fast vollständig auf die SSFI und Stellaris  von Stories für seinen Freund und Förderer Heinz Bingenheimer abgesehen.


  Im Herbst 1958 erschien als TG-Mitgliederband 1 im Leihbuchverlag Wiesemann sein erster SF-Roman, Sternenkämpfer, den er, wie auch seine frühen Erzählungen für TG, mit William C. Voltz zeichnete. Der Roman, der mit einer TG-Sonderausstattung präsentiert wurde, war ein actionbetonter Reißer, in dem es von typischen Space-Opera-Ingredienzen nur so wimmelte: Der furchtlose Sternenkämpfer im Auftrag Terras  hier hieß er Wade Quentin  war ebenso vertreten wie aufständische Sternkolonisten, bösartige Extraterre-strier und schurkische Raumpiraten. Der Roman, der ein Jahr später als Utopia-Jubiläumsband 200 nochmals aufgelegt wurde, kam bei der SF-Leserschaft gar nicht gut an, und von den Mitgliedern des SFCD wurde Voltz zum Verfasser des schlechtesten SF-Romans des Jahres ernannt. Im gleichen Jahr wurde er aber auch für seine in TG 3 abgedruckte Story Troja zum hoffnungsvollsten Nachwuchsautor gekürt. Die Neuherausgabe von Sternenkämpfer im Rahmen der Taschenbuchreihe Utopia Classics wurde allerdings vom Autor selbst stilistisch überarbeitet.


  Mit der Ausgabe 6 übernahm Willi Voltz die Chefredaktion von Stellaris, die er bis zur Nummer 21 innehatte. In dieser Zeit erschienen neben Kurzgeschichten auch andere, weniger ernst gemeinte Beiträge aus seiner spitzen Feder, wie sein humorvoller Artikel Wie schreibt man eine SF-Story? Kleine Anleitung für Autoren und solche, die sich beruflich verschlechtern wollen (in Stellaris 7/1959) oder die mit dem Fan-Zeichner Mario Kwiat gemeinsam produzierte Glosse Kleine Insel (bis Stellaris 197/1961). Die ersten Erfolge begannen sich einzustellen: Er errang den 1. Preis bei einem Kurzgeschichtenwettbewerb der SSFI, und 1961 wurde er vom SFCD zum besten Autor des deutschsprachigen Fandoms gewählt. Bevor der junge, talentierte Autor, der sich im Fandom mit seinen ansprechenden Erzählungen einen Namen gemacht hatte, den ersten Platz bei der Transgalaxis-Umfrage nach dem besten Amateurautor belegen konnte, wurden Plagiatsvorwürfe laut: Die Story Der Preis, abgedruckt in Stellaris 19/1981, sei allzusehr einer Erzählung von Clifford D. Simak nachempfunden. Willi Voltz zur Kritik von Klaus Eylmann, der in SF-Nachrichten die Ähnlichkeit zu Drop Dead angesprochen hatte: Ich bin eitel genug, um mich zu freuen, wenn man eine Kurzgeschichte von mir zum Höhepunkt eines Fanzines erhebt und die gleiche Geschichte mit einer von C. D. Simak vergleicht. Mit dem Wörtchen jedoch wird das Lob in die Andeutung verwandelt, ich könnte eine Kurzgeschichte abgeschrieben haben. Leider ist es mir nicht möglich, das Gegenteil zu beweisen. Simaks Geschichte erschien, wie ich inzwischen von Klaus Eylmann erfuhr, bereits 1956 in Galaxy, und meine Geschichte entstand erst vor etwas länger als einem Jahr. Ich schrieb sie für Jürgen vom Scheidt, der sie für eine geplante Goldmann-Anthologie verwenden wollte, die leider nie erschienen ist. Also kam die Story in Stellaris. Wenn man mich schon nicht für ehrlich genug hält, dann sollte man mich nicht für so plump halten, daß ich Herrn vom Scheidt und dem Goldmann-Verlag nichts als ein billiges Plagiat anzubieten habe. Eine ähnliche Erklärung bat ich Klaus Eylmann, in SF-Nachrichten zu veröffentlichen, mit dem Zusatz, daß ich mit weiteren Kurzgeschichten versuchen werde, auch den geringsten Verdacht zu entkräften4. Und das hat er in den kommenden Jahren in mehr als ausreichendem Maße getan. Als er Jahre später auf eine angebliche Ähnlichkeit seiner Story Der Triumph mit dem Werk von Joe Haldeman angesprochen wurde, meinte der mittlerweile abgeklärte Profi Voltz nur lakonisch zum unterschwellig erhobenen Vorwurf: Dazu kann ich feststellen, daß mit Sicherheit Joe Haldeman auch schon Ideen von mir nachempfunden hat, ohne auch jemals nur eine Zeile von mir gelesen zu haben, geschweige denn, mich zu kennen5.


  


  2. Vom Fan Zum Profi


  


  So verdiente sich Willi Voltz seine ersten Sporen im Fandom und publizierte immer bessere, immer ausgefeiltere, immer originellere Erzählungen. Doch das war für den ambitionierten Jungautor nur ein erster Beginn. Sein Ziel war es, aus seinem Hobby Science Fiction seinen Beruf zu machen, und um dieses Ziel zu erreichen, war er bereit, hart an sich zu arbeiten und mancherlei Ungemach in Kauf zu nehmen. Und er sollte seine große Chance, dieses Ziel zu erreichen, mit der Perry Rhodan-Serie erhalten.


  Im September 1961 hatte der Moewig Verlag in München diese neue wöchentliche SF-Serie gestartet, ohne auch nur im geringsten den Erfolg dieser von K. H. Scheer und Clark Darlton konzipierten Heftpublikation  damals war die SF in Deutschland fast ausschließlich in Heft und Leihbuch präsent  vorherzusehen. K. H. Scheer, der zu dieser Zeit bei der Serie in erster Linie das Sagen hatte, war über Stellaris schon etliche Jahre mit Voltz in Kontakt, und er hatte auch genau das schriftstellerische Potential erkannt, das in dem hoffnungsvollen Fan-Autor steckte. So bot er ihm im Jahre 1962 die Mitarbeit an Perry Rhodan an. Doch der Einstieg in die Serie erwies sich als schwieriger, als es sich Willi Voltz vorgestellt hatte. Zu groß war der Unterschied von der Fanpresse zu professionellen Produkten, und die Anforderungen, die besonders Verlagslektor Günter M. Schelwokat an seine Autoren stellte, waren höher als bei den anderen Verlagen  mit auch ein Grund dafür, warum die SF-Heftreihen von Moewig sich über alle Konkurrenzprodukte behaupten konnten. Willi Voltz mußte seinen Einstiegsband, Perry Rhodan Nr. 74, gleich dreimal schreiben, bis G. M. Schelwokat mit dem Ergebnis zufrieden war6, und auch in der Folgezeit sparte dieser nicht mit wohlgemeinten Ratschlägen zur Verbesserung von Stil und Schreibtechnik. Voltz war einer der ersten in der Riege der Perry Rhodan-Autoren, die durch die harte Schule von GMS gingen und von diesem aufgebaut wurden; viele andere sollten in den beiden nächsten Jahrzehnten noch folgen.


  Als dieser Perry Rhodan-Band 74 im Frühjahr 1964 unter dem Titel Das Grauen erschien, wurde sein Verfasser schlagartig über die Grenzen des Fandoms hinaus bekannt. Mit diesem fesselnd geschriebenen, actionreichen Roman, der die schriftstellerische Fähigkeiten des damals Fünfundzwanzigjährigen erkennen ließ, begeisterte Voltz nicht nur die eingefleischten Perry Rhodan-Leser, sondern auch die der Serie nicht immer wohlwollend gegenüberstehenden Fan-Kritiker. Man goutierte die Dichte des Romans ebenso wie die einfühlsame und überzeugende Schilderung des Außerirdischen. Mit Das Grauen legte Voltz den nach Meinung vieler Fachleute bislang besten Roman der Serie vor, was zum Teil auch von den Lesern honoriert wurde, die damals aber noch stark auf die von Scheer festgelegte Linie fixiert waren. Immerhin gelang es Voltz bei der Umfrage nach den besten Romanen der ersten hundert Perry Rhodan-Hefte mit seinem Einstiegsband neben Clark Dalton als einzigem, in die sonst von Scheer dominierte Spitzenreiterliste einzubrechen  zweifellos ein großer Erfolg! Daß dieser erste hervorragende Roman keine Eintagsfliege war, bewies Voltz dann mit den Folgebänden, wobei besonders Geheimmission Moluk (Band 92) und Ein Freund der Menschen (Band 99), in dem seine feinfühlige Schilderung der handelnden Personen, die bei ihm immer Wesen aus Fleisch und Blut waren, hervorzuheben wären. In Band 92 wurde der Autor, den damaligen Gepflogenheiten folgend, in Wort und Bild vorgestellt. Dort stand u. a. zu lesen:


  William Voltz ist 1,87 m groß und wird deshalb regelmäßig auf Sportplätzen und in Theatern von kleineren Menschen angefeindet, die das Pech haben, hinter ihm zu stehen bzw. zu sitzen. Er trinkt gern Bier, ist Fußgänger aus Passion, interessiert sich für Fußball, Musik und Wild-West-Filme. Außer SF liest er gern Romane von John Steinbeck und Jack London sowie amerikanische Western.


  Seine Meinung zur Science Fiction:


  ,Sie kann einen kleinen Beitrag liefern gegen die Vermassung und Katalogisierung der Menschheit  sie kann den Individualismus, die Toleranz und das freiheitliche Denken in uns bewahren7.


  Nahezu ein Jahr nach seinem ersten Perry Rhodan-Roman  Voltz hatte mittlerweile schon fleißig bei der Serie mitgeschrieben  erschien dann Anfang 1964 seine Kurzgeschichtensammlung Quarantäne als Terra Band 316. Sie war in mehrfacher Hinsicht ein Novum: Es war die erste Storysammlung des Autors und damit seine erste professionelle Publikation außerhalb von Perry Rho-dan für den Verlag, für den er die folgenden zwei Jahrzehnte fast ausschließlich tätig sein sollte, und es war auch, wie Redakteur Schelwokat auf der Leserseite dieses Bandes mitteilte, die erste Story-Kollektion überhaupt, die unter den damals über 500 vom Moewig-Verlag publizierten SF-Titeln den Namen eines deutschen Autors trug. Für diese Sammlung, die aus fünf Kurzgeschichten bestand, hatte Voltz zwei früher in Stellaris veröffentlichte Geschichten (Der Preis, Vorurteile und die Titelstory) sowie die schon ältere Story Ernesto, der Ballspieler total überarbeitet und erweitert und zwei neue Beiträge verfaßt. Beim direkten Vergleich zwischen Erstveröffentlichung und Neufassung wird deutlich, wieviel der Autor in den wenigen dazwischen liegenden Jahren hinzugelernt hatte, wie er seine Ideen noch überzeugender und stilistisch hervorragend auszudrücken in der Lage war.


  Wie sein Einstiegsroman bei Perry Rhodan war auch sein Debüt in Terra ein großer Erfolg. Die Sammlung, so war die einheilige Meinung der Kritik, hatte neue Maßstäbe für die deutsche SF-Kurzgeschichte gesetzt. Besonders die Erzählung Der Preis, die bislang sechsmal erschienen und damit die erfolgreichste Story des Autors ist, in der sich menschliche Forscher auf einem Planeten mit feindlicher Umwelt mit einer rätselhaften Krankheit konfrontiert sehen, die sie um den Preis ihrer bisherigen Existenz an die Methanhölle außerhalb der bislang schützenden Kuppel anpaßt, fand große Beachtung und höchste Anerkennung. Kaum minder erfolgreich war auch die Titelstory um den Telepathen, der, nachdem ihn die Behörden als solchen erkannt haben, in Quarantäne auf eine einsame Insel gesteckt werden soll, wo man ihn und andere seiner Art vom Rest der Menschheit fernhalten möchte. Das Thema des Einzelgängers, der sich anders verhält als seine Umwelt, griff Voltz erstmals in Ernesto, der Ballspieler auf, in der ein Kampfroboter aus ungeklärter Ursache heraus selbständig zu denken beginnt und sich weigert zu töten. Damit aber verurteilt er sich selbst zum Untergang. Eine schöne, melancholische Geschichte mit einem gehörigen Schuß Gesellschaftskritik. In Vorurteile transponierte der Autor das Problem der Minderheiten gekonnt in die Zukunft, und Heimkehr bei Nacht war eine Invasionsstory, wie sie für den Beginn der sechziger Jahre typisch war.


  Auch die zweite Sammlung, die im Sommer 1965 unter dem Titel Der Doppelgänger erschien, wurde überaus positiv aufgenommen. Von den fünf Erzählungen dieser Kollektion war nur noch eine, die in anderer und kürzerer Form früher schon anderswo und unter anderem Titel erschienen war, die restlichen vier waren brandneu und eigens für diesen Terra-Band 393 geschrieben worden. Wie zuvor präsentierte Voltz ein Feuerwerk an Ideen, hervorragend geschrieben, die beim Leser einen nachhaltigen Eindruck hinterließen. Mit diesen beiden Sammlungen hatte Willi Voltz bewiesen, daß er einer der besten deutschsprachigen Kurzgeschichtenautoren war, und spätere Storybände sollten diesen Ruf nur noch festigen.


  Die regelmäßige Mitarbeit an Perry Rhodan brachte für den Jungautor einige Probleme mit sich. Schließlich war er damals noch nicht hauptberuflich Schriftsteller, sondern auch in anderen Professionen tätig. Willi Voltz Ende 1982 zur damaligen Situation und zu seinen unterschiedlichen Berufen:


  Als Sanitäter konnte ich nicht nur abgestanzte Daumen und Finger von Schlagschermaschinisten aus Arbeitshandschuhen schütteln, sondern auf dem Behandlungstisch an meinen Manuskripten arbeiten. Mir zur Seite stand ein kleiner alter Mann, ein wahrer Schamane, wenn es darum ging, Schwerverletzte zu verarzten. Seine Freizeit verbrachte er in einem Garten, mit dessen Gewächsen ihn Beziehungen verbanden, die ich bis heute nicht einmal erahnen kann. Dieser wortkarge Mensch hat mir viel von seiner einfachen, aber effektiven Lebensphilosophie übermitteln können. An anderen Tagen hockte ich hoch über arbeitenden Kolonnen blaugekleideter Arbeiter in der Kabine eines Krans, den ich nach Zurufen und Handzeichen der ‚unter mir Arbeitenden zu manövrieren hatte. Seit dieser Zeit traue ich mir zu, sogar die kompliziertesten indianischen Rauchzeichen entziffern zu können. In den Pausen arbeitete ich verbissen an meinen Manuskripten, manchmal so darin vertieft, daß ich Rufe aus den ‚Niederungen überhörte. Einmal blies mir der Wind zwölf Seiten aus der Toten Stadt über meine Kabine hinaus, und ich hatte keine Wahl, als zuzuschauen, wie sie langsam in die Tiefe segelten und am Boden landeten, wo sie von Maschinen niedergewalzt oder von Stiefeln getreten wurden. Das vage Ziel vor Augen, irgendwann ein Ingenieurstudium erfolgreich abzuschließen, landete ich schließlich am Reißbrett eines Werkstattzeichners. Der Werkmeister war ein würdiger Herr, der daran glaubte, daß nur in einem gesunden Körper ein gesunder Geist wohnen kann. Trotz seines relativ hohen Alters betrieb er eine spezielle Art von Body-Building und ernährte sich mit besonderer Nahrung. Um ihn bei Laune zu halten, beteiligte ich mich an diesen Kursen (ohne jeden Erfolg übrigens), denn ich brauchte seine stillschweigende Zustimmung, wenn ich neben einer Zeichnung ein leeres Blatt auf das Reißbrett heftete und an meinem Manuskript arbeitete8.


  Der Erfolg von Perry Rhodan und sein eigener Erfolg in dieser Serie, bedingt durch seine herausragenden Leistungen, ermöglichten es Willi Voltz, der auf eine abgeschlossene Lehre als Stahlbauschlosser verweisen konnte, einige Zeit lang auch als Geometer gearbeitet und 1964 geheiratet hatte, sich als freiberuflicher Schriftsteller niederzulassen.


  


  3. IM BRENNPUNKT: PERRY RHODAN


  


  Schon von Beginn an unterscheiden sich die Voltzschen Protagonisten in der Regel stark von den sonst martialischen Typen, die Scheer als Exposeautor in einer konfliktreichen Zukunft, in der eine kriegerische Auseinandersetzung der anderen folgte, so wie man es von der menschlichen Geschichte bis dato gewohnt war, agieren ließ. Zwar war es ihm nicht möglich, die vorgegebenen Handlungsfäden seines Freundes und Förderers Scheer zu umgehen, aber die Exposes ließen ihm genügend Spielraum, seine eigenen Vorstellungen und Ideen, die sich stark von denen Scheers unterschieden, einzubringen und seinen Handlungsträgern eine Tiefe und Glaubhaftigkeit zu vermitteln, wie kaum ein anderer seiner Kollegen es fertigbrachte. Man denke nur an das Greenhorn Pin-cer in Band 104, an die exzellente und mitreißende Schilderung der letzten Stunden von Crest in Band 99, an den terranischen Soldaten, der sich in der Eisfalle von Band 168 opfert. Daß liebevoll aufgebaute und dem Leser nahegebrachte Figuren im Zuge der Handlung von ihrem Schöpfer wieder umgebracht wurden, ließ in der Leserschaft einen neuen Begriff für diese Vorgangsweise entstehen: Es wurde das Voltzen genannt. Doch dieses Voltzen war eigentlich die Ausnahme, nicht die Regel, und viele von Voltz erschaffene Figuren der Serie konnten auf eine respektable Lebensdauer verweisen. Zu diesen gehörte der Indianer Don Redhorse, der ebenso wie der Schwarzafrikaner Nome Tschato zwar rein äußerlich dem Scheerschen Typus des terranischen Helden entsprach, aber viel differenzierter gezeichnet war, und der Maskenträger Alaska Saede-laere. Speziell die Charakterisierung Saedelaeres, der durch einen Transmitter-unfall zum Außenseiter und trotz seiner Macht zum Einzelgänger gesternpelt wurde, verdient höchste Anerkennung. So war es auch nicht weiter verwunderlich, daß diese erklärte Lieblingsfigur von Voltz auch zu einer der beliebtesten Figuren der ganzen Serie avancierte, die seit den frühen 400er-Bänden fest in Perry Rhodan verankert ist und in den wichtigsten Schlüsselromanen eine bedeutende Rolle spielt. Nicht umsonst standen und stehen die Romane Der Maskenträger, Der Zeitlose und Planet der Puppen in der Lesergunst an Spitzenplätzen.


  Mehr Freiheit für den einzelnen Autor als die durch Exposes doch eingeengte Tätigkeit in der Heftserie boten die Perry Rhodan Planetenromane, die im Herbst 1964 gestartete PR-Taschenbuchreihe. Hier konnten die Autoren in der Heftserie vorher nur angeschnittene Thematiken weiterführen und ausführlich behandeln, aber auch völlig neue Ideen einbringen. William Voltz war ebenfalls mit einigen wenigen Bänden hier vertreten, die fast alle überdurchschnittlich waren. Hier führte er als literarisches Pendant zu Asimovs Robotergeschichten seine Whistler Robot Company ein, der er in der Folge auch einen Storyband widmete (PRT 144), und hier spann er auch das MDI-Thema um Faktor I, Mirona Thetin, weiter (PRT60). Als bester Roman von Voltz in dieser Reihe gilt jedoch übereinstimmend Band 37, Die Macht der Träumer, der nicht nur von den Fans begeistert aufgenommen wurde, sondern dem auch scharfe Kritiker von Serie und Autor Anerkennung zollten.


  Die Leserschaft von Perry Rhodan zeigte sich im Laufe der Jahre immer schreibwütiger und kontaktfreudiger. Die Leser wollten in Kontakt mit ihren Autoren gelangen, wollten Informationen über die mittlerweile in zwei Auflagen ausgelieferte Serie haben, wollten PR-Clubs und damit ihr eigenes Fandom gründen. Was lag näher, als die Leserkontaktseite, die im Sommer 1967 mit Band 302 gestartet wurde, Willi Voltz zu übertragen, der selbst Fan und sowohl dem PR-, als auch im allgemeinen Fandom bis zuletzt treu verbunden  und somit bestens mit Clubs und Fanzines vertraut war. Zuerst umfaßte die LKS nur eine Seite, die Leserpostflut machte dann zuerst eine Ausweitung auf zwei Seiten und schließlich die Einführung von drei unterschiedlichen Leserbriefseiten in den verschiedenen Auflagen erforderlich. Es ist nicht verwunderlich, daß die Bearbeitung der abertausend Leserbriefe eine immense Zeit in Anspruch nahm, was sich natürlich negativ bei der Anzahl der neuen Romane für die Erstauflage auswirkte.


  Bei den regelmäßig stattfindenden Autorenkonferenzen gelang es Voltz, seine Vorstellungen zur Fortführung der Serie in die zukünftige Handlung einzubringen. Hinzu kam, bedingt durch die langjährige Freundschaft und Zusammenarbeit an der Serie mit K. H. Scheer nach und nach zu einer, wenn auch vorerst geringen, Mitarbeit von Voltz an den Exposes. Zu einer ersten großen Bewährungsprobe in diesem Metier kam es Ende 1969. K. H. Scheer war schwer erkrankt und außerstande, die Exposes ab Band 501 zu schreiben. Die Autoren konnten nicht weitermachen, und ein Fiasko drohte. Da ergriff Willi Voltz kurz entschlossen die Initiative: Er bat Hans Kneifel, zu ihm nach Offenbach zu kommen  er übersiedelte erst später nach Heusenstamm, wo er bis zu seinem Tod mit seiner Familie wohnte  und mit ihm zusammen die Exposes für die Bände 501 bis 510 auf der Basis der bei der Autorenkonferenz festgelegten Rahmenhandlung fertigzustellen. So geschah es auch. Die Autoren machten sich nach Erhalt der Exposes an die Arbeit, und die problemlose Weiterführung von Perry Rhodan war somit in letzter Minute gesichert. Im Jubiläumsband 500 wurde William Voltz schon offiziell als Mitarbeiter von K. H. Scheer genannt.


  In den folgenden Jahren mehrten sich die Stimmen, besonders auch im Autorenlager, die einer Änderung der Perry Rhodan-Linie das Wort redeten, die nicht, wie es Scheer vorschwebte, das Rezept der frühen Zyklen in immer größerem Rahmen neu aufarbeiten, sondern eine der modernen SF angepaßte Serie machen wollten. Schließlich kam es Mitte 1974 zum Wechsel in der Exposé-redaktion, der sich auf die weitere Entwicklung der größten SF-Serie der Welt überaus positiv auswirken sollte. Mit der Gestaltung der Exposes und damit der Planung der Serie ab Band 673 wurde Willi Voltz betraut, der die früher dominierenden Auseinandersetzungen mit anderen raumfahrenden Völkern durch die Idee von der kosmischen Bestimmung der Menschheit ersetzte. Er entwickelte das Konzept des Zwiebelschalen-Aufbaus des Kosmos, mit den Mächtigkeitsballungen, Materiequellen und Materiesenken und natürlich mit den Kosmokraten, den Mächten höherer Ordnung, die als Vertreter der Ordnung die Mächte des Negativen, des Chaos, in ihre Schranken zu weisen versuchen. Diese Aufgabe war genau das richtige für einen Mann wie Willi Voltz, hier konnte er seinen Ideenreichtum voll entfalten, hier konnte er nach Herzenslust fabulieren und seine humanistische Grundeinstellung an die Serie weitervermitteln. Die Qualität seiner PR-Hefte, die er jetzt nach eigenen Vorstellungen schreiben konnte, stieg weiter, und sie wurden bei der Leserschaft so beliebt, daß sie, wie einst die von Scheer, stets die Spitzenplätze belegten und für seine Kollegen nur wenige in den hinteren Rängen übrigblieben. Mit Scheer, der nach wie vor für die Technik in PR zuständig war, traf er sich auch weiterhin regelmäßig zu Exposégesprächen, und 1978 meinte er, auf den Wandel in Perry Rhodan angesprochen:


  Die Anfänge der Perry Rhodan-Serie hatten genauso ihre Berechtigung wie die derzeitigen Zyklen  und sie waren ja nicht weniger erfolgreich. Die Rhodan-Serie ist eine natürlich gewachsene Sache. Wenn wir unseren Lesern von Anfang an die Geschichten so geboten hätten, wie wir sie heute schreiben, wäre die Perry Rhodan-Serie niemals dieser Erfolg geworden. Man muß das in einem engen Zusammenhang mit der Entwicklung der SF in Deutschland überhaupt sehen.  Aber auch wenn wir heute kompliziertere Geschichten schreiben, vergessen wir nie, daß unser erster Anspruch der ist, unsere Leser zu unterhalten. In den ersten Zyklen der Perry Rhodan-Serie standen sich Gut und Böse gegenüber, heute geht es darum, welche Rolle die Menschheit im Universum übernehmen kann. Ich glaube, der Mensch steht in einer Wechselbeziehung zum Universum und darf sich nicht isoliert als Bewohner dieses kleinen Planeten Erde sehen. Das ist es, was ich meine, wenn ich von einem ‚kosmischen Bewußtsein schreibe9.


  In dem letzten von ihm exposegemäß noch begonnenen Zyklus um die Chronofossilien versuchte Voltz dann aber, eine der neuen Rhodan-Linie angepaßte Erklärung für die häufigen Kriege in den ersten Zyklen der Serie zu geben. Die zukünftige Entwicklung wird zeigen, inwieweit dieses Vorhaben gelungen ist.


  1978 kamen neue Aufgaben auf Willi Voltz zu. Der Verlag entschloß sich, im Vertrauen auf das große Leserpotential der Heftserie, Perry Rhodan bearbeitet als Hardcover für den Buchhandel herauszugeben. Die Aufgabe, mehrere Romane verschiedener Autoren zu einem homogenen Buch zu verschmelzen, zu straffen und Wiederholungen auszumerzen, ohne den Handlungsfluß zu stören, erwies sich als gar nicht so einfach. Doch auch diese Problemstellung löste Vollprofi Voltz mit Bravour. Die Buchausgabe im silbernen Gewand wurde ein überwältigender Erfolg. Vom ersten Titel, Die dritte Macht, wurden über 100.000 Exemplare abgesetzt! Ein Perry Rhodan Sonderheft mit Hintergrundmaterial zum Filmerfolg Krieg der Sterne wurde ein Kassenschlager, was zur Folge hatte, daß Voltz für diese Zeitschrift, die 1979 in SF Perry Rhodan Magazin umgetauft wurde und zunächst sechsmal jährlich, ab 1980 bis zu ihrer Einstellung im Juni 1981 monatlich auf den Markt kam, ebenfalls tätig wurde: Er schrieb das Editorial und ab Januar 1980 auch einen Episodenroman, der aber überraschenderweise bei den Lesern des Magazins nicht gut ankam und ziemlich abrupt nach vierzehn Folgen abgesetzt wurde. Darüber hinaus waren seine sachlich fundierten und treffend formulierten Kommentare zur SF-Szene des öfteren in der vierwöchentlichen PR-Beilage Perry Rhodan Report abgedruckt, die er die letzten beiden Jahre ebenfalls redaktionell betreute und in denen er seine Meinung offen kundtat und dabei kein Blatt vor den Mund nahm, wenn etwas seiner Meinung nach zu kritisieren war.


  Zu einem persönlichen Triumph und dem Höhepunkt in seinem langjährigen Schaffen gestaltete sich für Voltz der 1. PERRY RHODAN WELTCON, der vom 31.10 bis 2.11.1980 in Mannheim abgehalten wurde. Tausende Fans aus dem In- und Ausland feierten mit Verlagsleitung und Autorenteam das Erscheinen des eintausendsten Perry Rhodan-Heftes. Den größten Beifall gab es dabei für Voltz, der stets, wo immer er auch in den Veranstaltungspausen auftauchte, von den Fans belagert wurde, die ein Autogramm von ihm haben oder ihn über die Hintergründe der Serie ausfragen wollten. Niemand, der diese Veranstaltung besuchte, wird den Programmpunkt vergessen, in dem Voltz in der total abgedunkelten Veranstaltungshalle über die geplante Handlung der Serie ab Band 1000 referierte und dabei riesige Dias von Alfred Kelsner zur bildlichen Untermalung an die Wand projizieren ließ.


  Im darauffolgenden Jahr wurde Voltz auf seine Krankheit aufmerksam. Eine Operation folgte, die zur Hoffnung Anlaß gab, die Gefahr sei damit gebannt. Doch dann zeigte sich, daß dem leider nicht so war. Trotzdem arbeitete er unverdrossen und verbissen an der Rhodan-Serie weiter, andere Tätigkeiten übertrug er Kollegen aus seinem Autorenkreis. Mit Fortdauer der Krankheit und Schwächung des Organismus mußte er immer mehr zurückschrauben und arbeitsmäßig kürzer treten. Um sein gewaltiges Arbeitspensum an Rhodan erfüllen zu können, beteiligte er seinen jungen Kollegen Thomas Ziegler, eines der herausragendsten SF-Talente der Gegenwart, den er selbst zur Perry Rhodan-Serie gebracht hatte, an der Exposegestaltung. Während Voltz die Exposes für den Handlungsstrang in M 82 verfaßte, schrieb Ziegler, der mit bürgerlichem Namen Rainer Zubeil heißt, die Exposes um Vishna und die Milchstraße, beginnend mit den Abenteuern im sogenannten ‚Grauen Korridor. Zu Beginn arbeiteten Ziegler und Voltz gemeinsam an den Exposes, später verfaßte sie Ziegler unter der Anleitung des erfahrenen Profis selbständig. Sein Verantwortungsbewußtsein Verlag, Kollegen und nicht zuletzt den Lesern gegenüber ließ Voltz unermüdlich arbeiten, praktisch bis zum letzten Tag, und so gelang es ihm, die Exposes bis Band 1200 noch fertigzustellen und so ein Vakuum nach seinem Abgang zu vermeiden.


  


  4. Weitere Aktivitäten


  


  Obwohl seinem Perry Rhodan sein erstes Interesse galt, dem er alle anderen Aktivitäten unterordnete, war Voltz auch an einigen anderen Projekten des Verlages federführend beteiligt, so auch an der 1969 als Perry Rhodan Sonderreihe gestarteten Atlan-Serie, bei der zu Beginn ebenfalls K. H. Scheer den Handlungsverlauf bestimmte. Als während des ersten Zyklus, im Auftrag der USO, zuerst vierwöchentlich die Abenteuer des jungen Arkoniden eingeplant wurden (sie starteten mit Band 88), wurde Willi Voltz mit der Expos6gestaltung und damit Planung dieses Zyklus Der Held von Arkon betraut. Seine Behandlung des Themas kam bei den Lesern so gut an, daß dieser Zyklus kurze Zeit später auf vierzehntäglich, im Wechsel mit Scheers USO-Abenteuern, umgestellt wurde und diese schließlich ganz ablöste. Der folgende Zyklus um den König von Atlantis, dem Voltz viele Fantasy-Elemente aufpfropfte, war dann allerdings, wohl wegen der Fantasy, weniger erfolgreich. Dieser Zyklus wurde übrigens von Marianne Sydow beendet, die die Exposes der Bände 448 bis 499 verfaßte. Die daran anschließenden Abenteuer der SOL konzipierte Voltz bis Band 509, dann folgten Exposes von Marianne Sydow (bis Band 532) und Peter Griese, der auch heute noch für Allan verantwortlich zeichnet.


  Der Erfolg der Fantasy, die Anfang der siebziger Jahre im deutschen Sprachraum den ersten Boom erlebte, führte 1973 zur Einführung der von Günter M. Schelwokat konzipierten ersten Fantasy-Heftserie Dragon  Söhne von Atlantis. Da man nicht sicher war, wie die SF-Heftromanleser die für sie ungewohnte Thematik aufnehmen würden, wurde Voltz beauftragt, eine einleitende Trilogie zu schreiben, die mehr SF als Fantasy war und den Einstieg der SF-Leser in das neue Gerne erleichtern sollte; als Band 4 folgte dann der ursprünglich als Pilot-Roman geplante Titel von Kneifel. Diese Trilogie kam wegen ihres überwiegenden SF-Charakters bei den Fantasy-Fans nicht so gut an wie Voltzs spätere Beiträge zu Dragon, vom Kommerziellen her gesehen aber waren sie erfolgreich: Bei einer Leserumfrage lagen diese drei Bände unter den ersten 10 in der Beliebtheitsskala. Diese ersten Erfahrungen mit der Fantasy und seine Beherrschung der Technik des Exposeschreibens führten 1980 nach Ablehnung von Hubert Strassls Konzept für die neu geplante Fantasy-Heftserie Mythor dazu, daß Willi Voltz mit der eiligen Erstellung der ersten 20 Exposes für Mythor beauftragt wurde. Willi Voltz selbst zur Fantasy: Ich mag nicht diese Blut-Schweiß-Tränen-Schwert-Geschichten, die öden mich (bis auf ein paar gut geschriebene Ausnahmen) an. Jede andere Art von Fantasy ist mir so recht wie SF80.


  Neben Science Fiction, wo der Literat Ray Bradbury und der Stilist James Blish zu seinen Lieblingsautoren zählten, interessierte er sich für jede Art von Literatur, und seine Bibliothek von Fachbüchern, Sachbüchern und Büchern über die wissenschaftlichen Grenzbereiche war umfangreich. In der allgemeinen Literatur waren seine Lieblingsautoren Jack London und John Steinbeck, dessen Straße der Ölsardinen ihm das liebste Buch überhaupt war. Besonders beeindruckt zeigte er sich von Filmen wie Zwölf Uhr mittags oder Unser Mann in Havanna. Voltz meinte dazu 1978: Ich mag Filme, wo nicht mit dem Holzhammer gearbeitet wird; diese aufdringliche Art, Meinungen ans Publikum zu bringen, liegt mir nicht. Ich bin für Understatement, wie es von einigen amerikanischen und französischen Regisseuren beherrscht wird.


  Sein größtes Hobby, nachdem er die SF zu seinem Beruf gemacht hatte, war und blieb das runde Leder, König Fußball. Er war nicht nur leidenschaftlicher Zuschauer, sondern auch selbst aktiv. Willi Voltz in einem Interview 1980 zu diesem und anderen Hobbys: Ich bin leidenschaftlicher Fußballspieler und habe in den letzten Jahren zweimal die Woche (Samstag bei den Alten Herren, Sonntag bei den Aktiven) gespielt. Wegen meines Alters läßt man mich jetzt leider nur noch am Samstag. Ich engagiere mich stark für die Jugendarbeit in dem kleinen Amateurverein, dem ich angehöre, d. h., ich trainiere z. Zt. eine C-Jugendmannschaft (das sind ca. 13jährige)  es war dies die Schülermannschaft der SG Rosenhöhe (Offenbach)  zweimal die Woche und fahre Samstag für Samstag mit ihnen zu ihren Spielen. Dabei versuche ich auch ein bißchen die menschlichen Belange der Jungs zu beachten. Daneben bin ich noch im Spielausschuß bei den Aktiven. Natürlich gehört auch die Familie zu den Dingen, die man dummerweise als ‚Hobby bezeichnet. Ich fürchte, man glaubt mir nicht, wenn ich jetzt noch Musik (Oldtime Jazz, Country Classic) und subkulturelle Kneipen als weitere Freizeitbeschäftigung angebe12.


  Bei diesen vielen Interessen und beruflichen Aktivitäten für Perry Rhodan und die anderen Serien des Verlages ist es nicht verwunderlich, daß seine serienunabhängigen SF-Arbeiten nur einen sehr kleinen Teil von Voltzs Gesamtwerk ausmachen. Den ersten beiden Storykollektionen folgten zwei weitere: Der Mann mit dem sechsten Sinn, deren Titelstory Voltz nach und nach zum Episodenroman Invasion der Friedensbringer ausbaute, und die Heyne-Sammlung Quarantäne, die Voltzs beste frühere Stories und zwei neue enthielt. An Romanen schrieb er nach seinem Erstling Sternenkämpfer in der Folge Die tote Stadt (1965), Robot-Legende (1965), Galaktische Station 17 (1965), Die letzten Menschen der Erde (1966), Das Schiff des Mutanten (1967), Hotel Galactic (1969) und das Jugendbuch Ein Roboter in der Garage (1978), das er unter dem Pseudonym Ralph Steven  so die Vornamen seiner beiden Söhne  herausgab. Am interessantesten sind davon diejenigen, die von einer pessimistischen Grundeinstellung geprägt werden. In Die tote Stadt entwirft Voltz das triste Bild einer postatomaren Welt ohne Aussicht oder Hoffnung auf eine Wende zum Besseren, in Das Schiff des Mutanten wird mit wenigen überalterten Sternenschiffen auf unzulängliche Weise versucht, die hungernden Milliarden der ausgepowerten Erde mit Nahrungsmitteln von anderen Planeten zu versorgen, und in Die letzten Menschen der Erde wollen die letzten rund 700 Terraner, die nach dem verlorenen Raumkrieg den Rest der menschlichen Rasse darstellen und auf einem Staubplaneten dahinvegetieren, gegen den Widerstand der Sieger wieder zur Welt der Vorfahren zurückkehren.


  Darüber hinaus editierte er zwei Anthologien, in denen er Erzählungen von hoffnungsvollen Nachwuchsautoren präsentierte: Der Dreiköpfige (1976) und Das zweite Ich (1978). Zu den Autoren, die hier erstmals der großen Leserschaft von Terra Astra vorgestellt wurden, gehörte u. a. auch Horst Hoffmann.


  Das Jahr 1981 brachte eine Novität für die deutsche SF-Szene: den Bildband Zeitsplitter des jungen Zeichners Alfred Kelsner, dessen eindrucksvolle Bilder  zum Teil schon auf dem PERRY RHODAN WELTCON gezeigt  von einfühlsamen und stimmungsvollen Kurztexten von Voltz begleitet wurden. Das ansprechende, großformatige Hardcover wurde von der Leserschaft auch überaus positiv aufgenommen, wobei die gelungene Synthese von Wort und Bild viel Anerkennung fand.


  Anfang 1979 wurde unter der Redaktion von Günter M. Schelwokat die neue Taschenbuchreihe Utopia Classics aus der Taufe gehoben. Das Konzept sah eine Mischung von Erstveröffentlichungen und Nachdrucken vor, wobei die letzteren dominieren sollten. Da konnten die Werke des beliebten William Voltz natürlich nicht fehlen. Neben der Neuherausgabe seiner frühen Romane wurden auch die Stories zu neuen Sammlungen zusammengefaßt. Im Vorwort der Gesammelten SF-Stories des bekannten Perry Rhodan-Autors  1. Band schrieb der Erfolgsautor: Der eifrige Büchersammler  und welcher SF-Leser wäre das nicht?  kennt und verwünscht die nach den Dimensionen Länge, Breite und Höhe herrschende Unordnung in seinem Bücherschrank. In keiner Beziehung sind Verleger und ihre Hersteller so einfallsreich wie bei der Auswahl des Formats ihrer Produktionen, gleichgültig, ob es sich um Bücher, Paperbacks, Taschenbücher, Hefte oder Magazine handelt. Ein typischer Beweis für diese Behauptung ist jene Zeile in meinem Bücherschrank, in der meine Stories untergebracht sind  ein chaotisches Durcheinander aller nur denkbaren Publikationen, wo doch angeblich alles exakt genormt ist. Daher entspringt die Idee, eine einheitliche Sammlung all meiner Stories in drei Bänden herauszugeben, weniger meinem künstlerischen Ehrgeiz als einem tief verwurzelten Sinn für Ordnung. Die Früchte meines Bemühens sind thematisch und zeitlich recht unterschiedlicher Herkunft13.


  Willi Voltz, dieser herausragende Vertreter der deutschen SF-Szene, der der Perry Rhodan-Serie seinen Humanismus und seine positive Weltanschauung vermittelte, der ihr neue Impulse gab und sie als verantwortlicher Exposeredakteur zum Positiven wandelte, erlebte zwar noch, daß bis auf einige wenige Stories jüngeren Datums alle Kurzwerke einheitlich aufgemacht in fünf Taschenbüchern gesammelt vorlagen, es war ihm aber nicht vergönnt, sein nicht seriengebundenes Gesamtwerk in Utopia Classics geschlossen vorliegen zu sehen. Zwei Romane dieser Edition  Galaktische Station 17 und Die letzten Menschen der Erde sind postum erschienen. Man kann nur schwer fassen, daß dieser sympathische und bei allem Erfolg immer bescheidene Willi Voltz, der besonders für seine Verdienste um die Rhodan-Serie 1979 zum Ehrenmitglied des SFCD ernannt wurde, des Clubs, in dem seine Laufbahn begann, nicht mehr unter uns weilt, daß es keinen neuen stimmungsvollen Roman aus seiner Feder geben wird  nie mehr. Erst jetzt, da er für immer von uns gegangen ist, werden viele erkennen, was die deutsche Science Fiction mit ihm verloren hat.


  Hermann Urbanek
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  2. ROMANE IN DER HEFTSERIE PERRY RHODAN:


  Das Grauen  PR 74; Die Schläfer der ISC  PR 97; Geheimmission Moluk  PR 92; Ein Freund der Menschen  PR 99; Nur ein Greenhorn  PR 104; Auf den Spuren der Antis  PR 110; Der Imperator und das Ungeheuer  PR 115; Saat des Verderbens  PR 119; Das Psycho-Duell  PR 124; Mörder aus dem Hyperraum  PR 128; Roboter, Bomben und Mutanten  PR 133; Die Laurins kommen  PR 139; Für Menschen verboten  PR 143; Amoklauf der Maschinen  PR 147; Eine Handvoll Leben  PR 153; Der Gehetzte von Aralon  PR 154; Vier von der USO  PR 161; Der Pakt mit dem Tod  PR 162; Die Eisfalle  PR 168; Die Panzerbrecher  PR 174; Der gnadenlose Gegner  PR 180; Gefangen in Central-City  PR 181; Die Dschungel-Armee  PR 183; Tschato, der Löwe  PR 191; Die Kriegslist des Akonen  PR 192; Höllentanz der Riesen  PR 197; Die Stadt der Verfemten  PR 203; Die 73. Eiszeit  PR 207; Die Mikro-Festung  PR 212; Aufbruch der Oldtimer  PR 216; Verschleppt nach Andro-Alpha  PR 221; Der Duplo und sein Schatten  PR 227; Die Rache des Mutanten  PR 228; Die Kaste der Weißrüssel  PR 235; im Camp der Gesetzlosen  PR 236; Fünf von der CREST  PR 241; Das Rätsel des Sumpfplaneten  PR 242; Die Armee der Biospalter  PR 251; Die Welt der Regenerierten  PR 252; Der Dreitöter  PR 257; Der Meisterspion  PR 262; Sieben Stunden Angst  PR 263; Unter den Gletschern von Nevada  PR 273; Zwischen Feuer und Eis  PR 274; In geheimer Mission auf Lemuria  PR 278; Die Bezwinger der Zeit  PR 279; Anschlag gegen die Erde  PR 284; Die dritte Waffe  PR 285; Der Bahnhof im Weltraum  PR 292; Unternehmen Central-Station  PR 293; Am Ende der Macht  PR 299; Die Plattform des Schreckens  PR 301; Grüner Mond über Jelly City  PR 308; Das Geheimnis der Regenwelt  PR 312; im Lager der Löwenmenschen  PR 313; Ein Gigant erwacht  PR 322; Die Zeitpatrouille  PR 323; Die Flotte der grünen Särge  PR 328; Ein Mann wie Rhodan  PR 330; Aufstand der Menschheit  PR 331; im Arsenal der Giganten  PR 334; Kontakte mit Unbekannt  PR 337; Die stählerne Zitadelle  PR 338; Planet der tausend Freuden  PR 343; Die Sucher von M-87  PR 347; Der versklavte Riese  PR 351; Der Doppelagent von Rumal  PR 355; Ein Zeitpolizist desertiert  PR 356; Der Irre und der Tote  PR 362; Verrat auf OLD MAN  PR 370; Die Wüste der strahlenden Steine  PR 377; Planet der Ungeheuer  PR 378; Planet der Ruinen  PR 382; Hilfe von Sol  PR 386; Die Bestie erwacht  PR 394; Das Systern der 13 Monde  PR 397; Aufbruch ins All  PR 401; Die Piraten-Lady  PR 404; Amoklauf der Mutanten  PR 408; Der Weltraumzirkus  PR 414; Attentat auf die INTERSOLAR  PR 417; Konferenz der Verräter  PR 419; im Zeitstrom verschollen  PR 424; Die Stunde der Thunderbolts  PR 428; Die Welt des Mutanten  PR 432; Die Stadt der tausend Fallen  PR 433; im Jahr der Cappins  PR 438; Die Bestien von Zeut  PR 442; Der Terraner und der Gläserne  PR 447; Planet der Pazifisten  PR 452; Auf der Arenawelt  PR 455; Der Schaukampf  PR 456; Die Spione von Siga  PR 463; Der falsche Ganjo  PR 464; Der letzte Test  PR 471; Der große Vasall  PR 475; Der Dieb von Gruelfin  PR 480; Die Clique der Verräter  PR 481; Das Ende der Odikon  PR 484; Zwischen Weltraum und Untergrund  PR 486; Ich, der Ganjo  PR 487; Das stählerne Gefängnis  PR 492; Die Flotte der Clans  PR 496; In der Betonwüste  PR 501; im Schwarm gefangen  PR 505; Die Ausgestoßenen  PR 510; Die Wächter der Einsamkeit  PR 515; Das Heimliche Imperium  PR 519; Das große Sterben  PR 525; Der Durchbruch  PR 533; Der Schwarze Dämon  PR 534; Die Attacke der Cynos  PR 540; Der Maskenträger  PR 545; Menschheit im Test  PR 551; Der Sonnengigant  PR 556; Verstoßen ins Nichts  PR 561; Planet im Hyperraum  PR 566; Der Mann aus dem Eis  PR 567; Ein Mutant verschwindet  PR 576; Ein Mutant wird gejagt  PR 577; Der Ära und die Verzweifelten  PR 583; Das Doppelspiel des Ar-koniden  PR 585; Die Para-Bank  PR 598; Die falschen Mutanten  PR 601; Arena Eiswelt  PR 607; Flugziel Andromeda  PR 614; Gefahr für Andromeda  PR 615; Markt der Gehirne  PR 623; Der Ceynach-Jäger  PR 628; Das steinerne Gehirn  PR 635; Das verrückte Gehirn  PR 640; Kontakte mit der Ewigkeit  PR 646; Der Bund der Sieben  PR 650; Der letzte Magier  PR 655; Leticron, der Überschwere  PR 663; Wächter des Ewigen  PR 667; Zeus Anno 3460  PR 678; Die Flotte der Toten  PR 686; Begegnung im Chaos  PS 687; Botschafter des Friedens  PR 696; im Interesse der Menschheit  PR 697; Flucht aus Imperium-Alpha  PR 705; Stahlfestung Titon  PR 709; Das Ende von Balayn-dagar  PR 717; In der DAKKArzone  PR 726; Wege ins Nichts  PR 730; Die Diebe von der SOL  PR 731; Der Schaltmeister von Orcsy  PR 740; der Zeitlose  PR 746; Welt ohne Menschen  PR 757; Die Einsamen von Terra  PR 758; Fehde der Mächtigen  PR 765; Terra-Patrouille  PR 768; Kampf den Invasoren  PR 777; Duell der Außerirdischen  PR 778; Die erste Inkarnation  PR 785; Das Geheimnis des Moduls  PR 790; Die Kaiserin von Therm  PR 800; Sirenen des Alls  PR 801; Homo sapiens x 7  PR 810; Die fliegende Stadt  PR 819; Die List des Terraners  PR 829; Die vierte Inkarnation  PR 830; Auf BULLOCs Spur  PR 840; BARDIOC  PR 850; Kosmischer Alptraum  PR 851; Rückkehr des Zeitlosen  PR 860; Gehirntransport  PR 861; Plondfair, der Berufene  PR 870; Zentrum der Lüge  PR 871; Raumschiff des Mächtigen  PR 884; Kampf in der PAN-THAU-RA  PR 885; Soldaten des LARD  PR 894; Herren der PAN-THAU-RA  PR 895; Orkan im Hyperraum  PR 899; LAIRE  PR 900; Aura des Friedens  PR 908; Grenze im Nichts  PR 917; Das Grab des Mächtigen  PR 918; Die Demonteure  PR 929; Ein Loch im Universum  PR 930; Planet der Puppen  PR 944; Die Höhlen der Ringwelt  PR 952; Der falsche Ritter  PR 969; Das Ende der Wächter  PR 970; Der Auserwählte  PR 982; Der Terraner  PR 1000; Die Kosmische Hanse  PR 1007; Das Viren-Experiment  PR 1020; Das Superspiel  PR 1027; Sphinx  PR 1035; Das Orakel  PR 1041; Allans Rückkehr  Pr 1048; Die steinerne Charta  PR 1056; Gefangene der Materie  PR 1070; Solaner-Jagd  PR 1086; Der Frostrubin  PR 1100; Sturz aus dem Frostrubin  PR 1108; Geschäfte mit dem Tod  PR 1120; Die letzten Maahks  PR 1136; Die Zeit bleibt Sieger  PR 1141; Einsteins Tränen  PR 1165


  


  3. ROMANE IN DEN PERRY RHODAN PLANETENROMANEN:


  Invasion der Puppen  PRT 9; Ich, Rhodans Mörder  PRT 15; Die Zone des Schreckens  PRT 19; Ins Weltall entführt  PRT 25; Die Macht der Träumer  PRT 37; Tunnel in die Unendlichkeit  PRT 42; Kundschafter aus dem All  PRT 60; im Auftrag der Mdl  PRT 72; Die tödliche Erfindung  PRT 99; Die einsame Sternenstadt  PRT 161


  


  4. ROMANE IN DER HEFTSERIE ATLAN:


  Das Psycho-Team  A3; Die Doppelgängerin  A 5; Der Tod muß warten  A 7; Geheimstützpunkt Eiswelt  A 9; Agent der Lenkzentrale  A 12; Siganesen sieht man nicht  A 16; Der Tod von Humarra  A 35; Die Schule der Attentäter  A 44; Jäger der Unsterblichkeit  A 49; Der Positronik-Boy  A 61; Der Robotmensch und der Mutant  A 77; Herrscher im Mikrokosmos  A 200; Das neue Atlantis  A 300; Die Solaner  A 500


  


  5. ROMANE IN DER HEFTSERIE DRAGON:


  Griff nach Atlantis  Dl; Meister der Dimensionen  D 2; Untergang von Atlantis  D 3; Das Tal der Drachen  D 15; Herr der Kristalle  D 25; Diener des Windes  D 39; In der Hungerwüste  D 51


  


  6. ROMAN IN TASCHENBUCHSERIE Z.B.V.:


  Alpacode Höhenfluß  ZBV 30 (nach Exposé von K. H. Scheer)


  


  II. Kurzgeschichten


  


  1. EINZELSTORIES IN ANTHOLOGIEN, MAGAZINEN UND FANMAGAZINEN


  Den Beweis bringt der Tod  ANDROMEDA 12/1957  ANDROMEDA ist das Fan Magazin (Fanzine) des Science Fiction Club Deutschland (SFCD e. V) -


  Der Tod bringt den Beweis  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, Bewin-Verlag, Menden 1957 (ident. mit Den Beweis bringt der Tod; die spätere Version in UTOPIA CLASSICS 30 ist stark überarbeitet)


  Mechanical Brain  Anthologie LOCKENDE Zukunft, hrsg. von Henry Bings (d. i. Heinz Bingenheimer), s. o. (die spätere Version in UTOPIA CLASSICS/UC 37 wurde leicht überarbeit)


  Theorie und Praxis  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, s. o. (die spätere Version in UC 37 wurde leicht überarbeitet)


  Ein Stück Ewigkeit  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, s. o. (die spätere Version in UC 37 stellt eine komplette Überarbeitung dar, bei der die Schlußsequenz aus dem Original fehlt)


  Der zehnte Planet  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, s. o. (für die Neuherausgabe in UC 37 wurde die Story leicht überarbeitet)


  Keine Robots mehr für Venus  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, s. o. (die in UC 37 abgedruckte Story Keine Roboter mehr für Venus ist eine vollständige Neufassung der Originalerzählung)


  Der Schläfer  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, s. o. (bei der in UC 37 abgedruckten Geschichte handelt es sich um eine stark bearbeitete Version)


  Tödliche Gedanken  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, s. o. (diese Story wurde für die Neuveröffentlichung in UC 37 komplett umgeschrieben und mit einer neuen Schlußpointe versehen); SLAN 1/1968 (Fanzine aus Berlin)


  Die Schwelle  TRANSGALAXIS 2/1958  TRANSGALAXIS ist das Informationsmagazin der gleichnamigen Buchgemeinschaft für utopische Literatur (gegründet im Oktober 1957)  wurde für die Neuherausgabe in UC 30 leicht bearbeitet


  Troja  TRANSGALAXIS 3/1958  wurde unter dem Titel Der Spion leicht überarbeitet neu aufgelegt


  Mr. Peter  TRANSGALAXIS 3/1958  die spätere Version in UC 30 ist leicht bearbeitet und gekürzt


  Warnung  STELLARIS 1/1958  STELLARIS war das Fanzine der Stellaris Science Fiction Interessengemeinschaft  wurde für die Publikation in UC 37 leicht überarbeitet


  Lagerfeuer  TRANSGALAXIS 5/1958  wurde für die spätere Veröffentlichung nur stilistisch überarbeitet


  … post scriptum …  TRANSGALAXIS 7/1959  wurde für die Veröffentlichung als Postskriptum nur unwesentlich bearbeitet


  Fehlschlag  TRANSGALAXIS 9/1959  Voltz überarbeitete und erweiterte diese Geschichte später und veröffentlichte sie dann unter dem neuen Titel Totenwache


  Der Wächter des Tigers  STELLARIS 12/1960, veröffentlicht unter Pseudonym Detlev Kaufmann  die Bearbeitung in UC 37 hieß Die Wächter (nicht ident. mit Der Wächter)


  Die andere Welt  Anthologie LOCKENDE ZUKUNFT, s. o. (dieses Erstlingswerk wurde für die Veröffentlichung in UC 30 stark bearbeitet, der Schluß wurde dabei geändert)


  Do it yourself!  STELLARIS 15/1961


  Vorurteile  STELLARIS 19/1960  alle anderen Veröffentlichungen sind stark bearbeitete Neufassungen dieser Originalversion


  Der Preis  STELLARIS 19/1961  alle späteren Versionen dieser meistgedruckten Voltz-Story sind erweiterte Neufassungen der Grundidee


  Quarantäne  STELLARIS 20/1961  diese zweite erfolgreiche Story wurde für alle späteren Fassungen stark erweitert und komplett neu geschrieben, es blieb praktisch nur die Idee übrig


  Body-Building  STELLARIS 25/1963  eigentlich nicht SF, wurde nie nachgedruckt


  Das große Unentschieden  TRANSGALAXIS 23/1961  wurde für die Neuveröffentlichung in UC 37 unter dem Titel Gleichgewicht des Schreckens neu geschrieben


  Der Spion  Anthologie GUTEN MORGEN, ÜBERMORGEN, hrsg. von Jürgen vom Scheidt, Ellermann Verlag, München 1975


  Ego  TRANSGALAXIS 74/1975  komplette Neufassungen der Story; erschienen unter dem Titel Das zweite Ich


  Der Dreiköpfige  TERRA ASTRA 267, Moewig Verlag, Rastatt 1976


  Traumreise  ATHANOR 2/1978 (ATHANOR war ein literarisches Magazin, hrsg. von Malte Heim); Anthologie DIE ANDERE SEITE DER ZUKUNFT, hrsg. von Jörg Weigand, Schaffstein Verlag, Dortmund 1980


  Der Triumph  ANDROMEDA 99/1979


  Babysitter  Anthologie Quasar 1, hrsg. von Jörg Weigand, Bastei-SF-Bestseller 22013, Bastei Verlag, Bergisch-Gladbach 1979; Anthologie NOCH LEBEN AUF KA III?, hrsg. von Thomas LeBlanc, Franckh-Kosmos Verlag, Stuttgart 1983


  Der Preis  Anthologie START ZU NEUEN WELTEN, hrsg. von Thomas LeBlanc, Herder Verlag, Freiburg im Breisgau 1980


  Übertriebene Zuwendungen  Anthologie CANOPUS, hrsg. von Thomas LeBlanc, Goldmann-SF 23391, Goldmann Verlag, München 1981


  Klassiker  TERRA SCIENCE FICTION JUBILÄUMSBAND, hrsg. von Günter M. Schelwokat, TERRA TASCHENBUCH 350, Moewig Verlag, Rastatt 1982


  Himmel  SCIENCE FICTION JAHRBUCH 1983, hrsg. von Hans Joachim Alpers, Walter A. Fuchs und Hansjürgen Kaiser, Moewig-SF 3600, Moewig Verlag, Rastatt 1982


  Der Doppelgänger  SCIENCE FICTION ALMANACH 1983, hrsg. von Hans Joachim Alpers, Moewig-SF 3603, Moewig Verlag, Rastatt 1982


  Ernesto, der Ballspieler  Anthologie GEFANGENE IM ALL, hrsg. von Jörg Weigand, Kibu Verlag, Menden 1982


  Stinktier  SCIENCE FICITON JAHRBUCH 1984, hrsg. von Hans Joachim Alpers, Walter A. Fuchs und Hansjürgen Kaiser, Moewig-SF 3624, Moewig Verlag, Rastatt 1983


  


  2. EINZELSTORIES ZUR PERRY RHODAN-SERIE:


  Standpunkte  PERRY RHODAN JAHRBUCH 1976, Pabel Verlag, Rastatt 1976


  Eine Art Kunst  PERRY RHODAN SONDERHEFT 4/1979


  Stuntmen  PERRY RHODAN MAGAZIN 1/1978


  Metropolis  PERRY RHODAN MAGAZIN 6/1979


  Der Häuptling  PERRY RHODAN JUBILÄUMSBAND, Moewig Verlag, Rastatt 1980


  Konfliktlösung  PERRY RHODAN JUBILÄUMSBAND 2, Moewig Verlag, Rastatt 1981


  Die Überlistung des Paranormalen Stehgeigers  PERRY RHODAN JUBILÄUMSBAND 3, Moewig Verlag, Rastatt 1982


  Die Beisetzung der großen Posbi-Mutter  PERRY RHODAN JUBILÄUMSBAND 4, Moewig Verlag, Rastatt 1983


  3. STORYZYKLUS DAS WELTRAUMTEAM


  Tauschaktion  PERRY RHODAN MAGAZIN 1/1980


  Botschaft aus der Ewigkeit  PERRY RHODAN MAGAZIN 2/1980


  Rückkehr nach Nikor  PERRY RHODAN MAGAZIN 3/1980


  Das Raumfort  PERRY RHODAN MAGAZIN 4  7/1980


  Der Staubschleier  PERRY RHODAN MAGAZIN 8/1980


  Der Zeitnomade  PERRY RHODAN MAGAZIN 9/1980


  Der Markt von Clanzey  PERRY RHODAN MAGAZIN 10/1980


  Das geborstene Ein  PERRY RHODAN MAGAZIN 11 + 12/1980


  Das Bordonnenschiff  PERRY RHODAN MAGAZIN 1/1981


  Die Spur  PERRY RHODAN MAGAZIN 2/1981


  


  III. Storysammlungen


  


  1. STORYSAMMLUNGEN ZUR PERRY RHODAN-SERIE:


  Die Söhne Sols  PERRY RHODAN PLANETENROMAN/PRT 113  5 Stories: Joylquin, der Zauberer; Purpose, der Positronik-Boy (I); Kaleb, die Antenne; Schlappohr Bennary, der Fallensteller; Purpose, der Positronikboy (II)


  Die Seelenlosen  PRT 144  8 Roboter-Stories: Nessie; Katz und Maus; Smoo-kers Brandzeichen; Der Kreis schließt sich; Ein Mann für alle Gelegenheiten; Eskalation; Projekt Heimat; Robinson


  


  2. SONSTIGE STORYSAMMLUNGEN:


  Quarantäne  TERRA Band 316, Moewig Verlag, München 1964 TERRA ASTRA 245, Moewig Verlag, Rastatt 1976  5 Stories: Heimkehr bei Nacht; Ernesto, der Ballspieler; Quarantäne; Vorurteile; Der Preis


  Der Doppelgänger  TERRA Band 393, Moewig Verlag, München 1965 TERRA ASTRA 256, Moewig Verlag, Rastatt 1976  5 Stories: Der Dolmetscher; Der Doppelgänger; Urlaub auf Morgunguma; Pionierkomplex; Totenwache


  Der Mann mit dem sechsten Sinn  TERRA Band 539, Moewig Verlag, München 1976 TERRA ASTRA 281, Moewig Verlag, Rastatt 1977  4 Stories: Der Mann mit dem sechsten Sinn; Das Psi-Nest; Komfortwohnung; Die Bevölkerungsbombe


  Quarantäne  HEYNE SF 3357, Heyne Verlag, München 1973  8 Stories: Quarantäne; Die Unterdrückten; Vorurteile; Der Preis; Der Doppelgänger; Der Spion; Der Mann mit dem sechsten Sinn; Alphabet des Schreckens


  Der Triumph  UTOPIA CLASSICS 22, Pabel Verlag, Rastatt 1980  8 Stories: Der Triumph; Ernesto, der Ballspieler; Quarantäne; Heimkehr bei Nacht; Die Bevölkerungsbombe; Das PSI-Nest; Der Dreiköpfige; Vorurteile


  Alphabet des Schreckens  UTOPIA CLASSICS 24, Pabel Verlag, Rastatt 1980  7 Stories: Der Mann mit dem sechsten Sinn; Komfortwohnung; Die Unterdrückten; Der Spion; Alphabet des Schreckens; Der Doppelgänger; Die Friedensbrin-ger Postskriptum; Die andere Welt; Der Tod bringt den Beweis;


  Zeitsplitter  Moewig Verlag, Rastatt 1981  Bildband von Alfred Kelsner mit dazugehörigen Texten von William Voltz  18 Short-Stories: Jonathan, über den Ausbruch eines galaktischen Krieges; Das Grab; Der Anker; die Falle; Das Leuchtfeuer; Briefwechsel; Echo; Das Monument; Ebbe und Flut; Funkkontakt; Wer mit dem Schwert in der Hand lebt; Der Gefangene; Zeitsplitter


  Ein Stück Ewigkeit  UTOPIA CLASSICS 37, Pabel Verlag, Rastatt 1982  15 Stories: Der Preis; Ein Stück Ewigkeit; Die Wächter; Warnung; Traumreise; Mechanical Brain; Theorie und Praxis; Cool; Der zehnte Planet; Tödliche Gedanken; Babysitter; Der Schläfer; Gleichgewicht des Schreckens; Die Außerirdischen; Kein Roboter mehr für Venus


  Die Haut des andern  UTOPIA CLASSICS 60, Moewig Verlag, Rastatt 1983  23 Stories: Die Haut des anderen; Stuntmen; Metropolis; Funkkontakt; Wer mit dem Schwert in der Hand lebt; Briefwechsel; Echo; Das Monument; Ebbe und Flut; Himmel; Das Leuchtfeuer; Die Falle; Der Anker; Klassiker; Das Grab; Der Wächter; Einsam; Am Ziel aller Wünsche; über den Ausbruch eines galaktischen Krieges; Eine Art Kunst  Für diese Sammlung wurden die drei PERRY RHODAN-Stories Stuntmen, Metropolis und Eine Art Kunst überarbeitet, und alle Namen und Begriffe aus dieser Serie wurden durch neutrale ersetzt.


  


  


  Szene international


  


  Hans-Ulrich Böttcher

  Stars n Types

  Die amerikanische SF-Szene 1983/84


  


  Buchverlage


  


  Nach fast einheiliger Ansicht der US-amerikanischen SF-Verlage war 1983 das bislang beste Jahr in geschäftlicher Hinsicht. Lediglich die Verlagsgruppen Simon & Schuster/Pocket Books zeigte sich von den Absatzzahlen ihrer SF-Reihe Timescape Books enttäuscht, ansonsten aber herrschte in den Redaktionsstuben und Vorstandsetagen Erfolgsstimmung, vor allem natürlich bei Tor Books, wo man den SF-Umsatz im letzten Jahr um satte 100% steigern konnte. Ein weiteres Indiz für das anhaltend große Käuferinteresse an SF und Fantasy sind natürlich auch die Bestsellerlisten der großen amerikanischen Zeitungen, etwa der New York Times oder des Buchhandels-Fachblattes Publishers Weekly. So waren im Hardcover-Bereich bisweilen unter den zehn bestplazierten Titeln sieben Bücher mit phantastischem Inhalt zu finden! In der Jahresbestsellerliste 1983, die in der Publishers Weefc/y-Ausgabe vom 16. März 1984 abgedruckt war, konnten sich auf den Spitzenpositionen die folgenden für uns interessanten Hardcover plazieren: 1. Joan D. Vinge, RETURN OF THE JEDI STORYBOOK (882.124 verkaufte Exemplare); 3. Stephen King, PET SEMETARY (657.741); 5. Stephen King, CHRISTINE (303.589); 8. Stephen Donaldson, WHITE GOD WIELDER (267.000); 12. Isaac Asimov, THE ROBOTS OF DAWN (161.332) und 15. Anne McCaffrey, DRAGONLADYOFPERN (151.000). Weitere Hardcover, die im vergangenen Jahr zu Bestsellerehren kamen, waren Arthur C. Clarke, 2010: ODYSSEY TWO; Marion Zimmer Bradley, THE MiSTS OF AVALON und L. Ron Hubbard, BATTLEFIELD EARTH.


  Im Taschenbuchbereich konnten die folgenden Titel häufiger als eine millionmal verkauft werden: CUJO (3.154.000), CHRISTINE (3.125.000) und DIFFERENT SEASONS (2.505.000), sämtlich von Stephen King; ferner James Michener, SPACE (2.493.000); Jean Auel, THE VALLEY OF HORSES (2.320.000); Douglas Adams, LIFE, THE UNIVERSE AND EVERYTHING (1.071.384); Isaac Asimov, FOUNDATIONS EDGE (1.010.000); Frank Herbert, GOD EMPEROR OF DUNE (1.000.000) und F. Paul Wilson, THE KEEP (1.000.000). Die Film-Novellisierungen RETURN OF THE JEDI von James Kahn (3.177.000) und E. T. von William Kotzwinkle (3.054.000) wurden natürlich auch die vorprogrammierten Bestseller.


  


  Einer Aufstellung des SF-Nachrichtenblattes Locus zufolge kamen 1983 insgesamt 1085 Bücher mit phantastischem Inhalt heraus, was einem Plus von 3,6% gegenüber dem Vorjahr entspricht. Nach dem Minuswachstum der letzten Jahre hat sich der amerikanische SF-Buchmarkt also inzwischen wieder erholt, auch wenn es noch nicht wieder so viele Titel wie 1979 waren  damals waren es noch 1288 Bücher. Die 1085 Titel des vergangenen Jahres teilen sich auf in 332Hardcover(+ 5, 1%), 130 großformatige Paperbacks (+ 18,2%)und623 Taschenbücher (+ 0,3%). 581 Neuerscheinungen (+ 1,6%) standen dabei 504 Nachdrucke gegenüber (+ 6,1%). Inhaltlich gesehen gab es nach wie vor mehr SF-Romane (186) als Fantasy-Romane (146), ansonsten wurden 58 Sekundärwerke, 53 Anthologien, 40 Kurzgeschichtensammlungen eines Autors, 37 Film-Novellisierungen, 18 Sammelbände, 7 Kunstbücher und 29 andere Titel produziert. Bemerkenswerte Trends sind dabei vor allem die Zunahme an Sekundärwerken und die geringere Anzahl von Anthologien und Collections.


  Bei den SF produzierenden Verlagen führt nach wie vor Ace Books mit 133 Veröffentlichungen vor Ballantine/Del Rey (108), während sich Berkley/Putnam (89) auf Rang 3 verbessern konnte; auf den nächsten Plätzen findet man Timescape (88), DAW Books (69), den SF Book Club (61) und Bantam (58). Zwar produzierte Ace im letzten Jahr 22 Taschenbücher weniger als im Vorjahr, dafür brachte aber die Verlagsgruppe Berkley/Putnam, die Ace Books aufgekauft hat, 23 Titel mehr auf den Markt. Insgesamt brachten Berkley/Put-nam/Ace unter der SF-Chefredakteurin Susan Allison letztes Jahr 222 SF-Veröffentlichungen heraus, mehr als doppelt so viele wie die Verlagsgruppen Ballantine/Del Rey.


  


  Das 1983 in der amerikanischen SF-Szene am meisten diskutierte Ereignis war zweifellos die Affäre um die Timescape Books. Man erinnert sich: Nachdem Gregory Benfords Roman TIMESCAPE (ZEITSCHAFT) die ganze SF-Welt in Entzücken versetzte, beschloß die Verlagsgruppe Simon & Schuster (für Hard-cover zuständig) und Pocket Books (für Taschenbücher zuständig), mit der SF erst richtig loszulegen. Mit 4 bis 5 Taschenbüchern pro Monat und etwa 10 Hardcovern pro Jahr wurde im März 1981 die Reihe Timescape Books gestartet, und Herausgeber David G. Hartwell gelang es schon nach kurzer Zeit, die neue Reihe zur zumindest in der Fachwelt angesehensten SF-Reihe überhaupt zu machen. Allein im Hardcover-Bereich brachte Hartwell beispielsweise die beiden letzten Romane Philip K. Dicks (THE DIVINE INVASION und THE TRANSMIGRATION OF TIMOTHY ARCHER), Norman Spinrads THE VOID CAP-TAINS TALE, Michael Bishops Nebula-Preisträger No ENEMY BUT TIME, Gregory Benfords AGAlNST INFINITY und ACROSS A SEA OF SUNS sowie die mit vielen Preisen ausgezeichnete Gene Wolfe-Tetralogie The Book of the New Sun. Auch neue Autoren wurden gefördert, so erschienen in dieser Reihe etwa die ersten Romane von Somtow Sucharitkul (STARSHIP AND HAIKU), Hubert Schenck (AT THE EYE OF THE OCEAN) und Donald Kingsbury (COURTSHIP Rite). Bereits im Herbst 1982 wurde jedoch offenkundig, daß die Timescape Books nicht die Erwartungen der Verlagsleitung erfüllten, und im Juni 1983 teilte Verlagschef Ron Bush offiziell mit, daß Hartwells Vertrag nicht verlängert und die Reihe eingestellt werde. Ersetzt werden sollten die Timescape Books nach den Vorstellungen Bushs durch eine neue Reihe Stars-cope Books, die der Literaturagent Scott Meredith herausgeben sollte. Begründet wurde dieser Schritt von Bush damit, daß die Timescape Books angeblich keinen Gewinn eingebracht hätten, was von SF-Editor Hartwell allerdings energisch bestritten wurde; seiner Ansicht nach ist die Timescape-Einstellung darauf zurückzuführen, daß kein Titel der Reihe in die Bestsellerlisten kam. Als die amerikanischen SF-Autoren von den Plänen Bushs erfuhren, entfesselten sie einen Proteststurm, bei dem Bush und Meredith Hören und Sehen verging; fürchteten die Schriftsteller doch, daß Literaturagent Meredith vor allem Werke der von ihm vertretenen Autoren für die neue Reihe ankaufen und dabei noch seine Prozente absahnen würde. Kurz nachdem Norman Spinrad und Marta Randall im Auftrag des amerikanischen SF-Schriftstellerver-bandes SFWA bei Bush vorstellig geworden waren, erklärten Pocket Books und die Scott Meredith Literary Agency, daß aus der geplanten Zusammenarbeit nichts geworden sei, was aber nicht auf die Proteste der Autoren zurückzuführen sei. Im Oktober gab Bush dann bekannt, daß Simon & Schuster und Pocket Books das bereits von Hartwell angekaufte Material bis zum Sommer 1984 herausbringen werden und anschließend keine neue SF mehr produzieren. Dafür wird Pocket jedoch den Vertrieb von Baen Books organisieren, einem neuen Verlag der ebenfallls neuen Gesellschaft James Baen Enterprises; ein entsprechender Vertrag zwischen Ron Bush und James Patrick Baen wurde im Februar 1984 unterzeichnet. Demnach wird Baen in seinem Verlag ab August 84 zwischen 48 und 60 Taschenbücher und 20 Hardcover oder Paperbacks im Jahr produzieren. Unterstützt wird Baen bei dieser Aufgabe von Elizabeth Mitchell, die bisher für das Magazin Analog tätig war. Daneben wird auch der Verlag Pocket Books im Herbst 84 eine neue SF-Hardcoverreihe ins Leben rufen  im Gegensatz zu Bushs Erklärung vom Oktober 83.


  Einen eigenen Verlag gegründet hat im letzten Jahr auch Jim Frenkel, der frühere SF-Herausgeber bei Dell Books. Das Bluejay Books genannte Unternehmen produziert ausschließlich SF-Titel, und zwar sowohl als Hardcover wie auch als großformatiges Paperback und als normales Taschenbuch. Zu den ersten Hardcovern des neuen Verlages gehören DARK VALLEY DESTINY: THE BIOGRAPHY OF ROBERT E. HOWARD von L. Sprague de Camp, Catherine de Camp und Jane Griffith sowie Jack Williamsons Autobiographie WONDERS CHILD. Besondere Aufmerksamkeit verdienen auch die vorbildlich ausgestatteten Paperbacks mit Nachdrucken von Titeln Philip K. Dicks und Theodore Sturgeons.


  Nachdem SF-Herausgeber James P. Baen den Verlag Tor Books verlassen und einen eigenen Verlag gegründet hat, hat es bei Tor naturgemäß einige Veränderungen gegeben. So fungiert nun Harriet McDougall als Editorial Director, als SF-Cheflektorin konnte Beth Meacham (bisher für Ace/Berkley tätig) gewonnen werden; außerdem sind Terry Carr, Ben Bova und David G. Hartwell auf freiberuflicher Basis für Tor Books tätig. Da dieser Verlag seinen Umsatz 1983 verdoppeln konnte, will man dort natürlich weiter expandieren: Neben der bereits bestehenden SF-Reihe soll eine eigenständige Fantasy-Reihe herausgegeben werden, und spätestens im Frühjahr 1984 wird es auch Hard-cover bei Tor Books geben. Den Vertrieb dieser Bücher übernehmen soll das Verlagshaus St. Martins Press, das seinerseits selbst SF-Bücher produziert und darüber hinaus die Titel des bereits erwähnten Verlags Bluejay vertreibt.


  Eine neue Classics of Modern Science Fiction genannte Hardcover-Reihe erscheint seit dem Frühjahr 1984 bei Crown; herausgegeben wird diese auf Nachdrucke spezialisierte Reihe von Jake Goldberg und dem SF-Autor George Zebrowski. Für den Januar 1985 hat Warner Books eine neue SF-Reihe angekündigt, während die New American Library zwei neue Fantasy-Reihen (eine für erwachsene Leser, die andere für Jugendliche) auf den Markt bringen will. Für Pessimismus gibt es also für die US-amerikanischen SF-Fans im Orwell-Jahr keine Veranlassung.


  


  Magazine


  


  Die Zeiten, in denen die SF-Magazine die Entwicklung der Science Fiction-Literatur entscheidend beeinflussen konnten, sind mittlerweile gut ein Vierteljahrhundert vorbei. Allen Unkenrufen zum Trotz gibt es aber auch heute noch auf SF und Fantasy spezialisierte Magazine, wenn es auch 1983 nur noch 5 Periodika waren, weniger als in jedem anderen Jahr seit dem Zweiten Weltkrieg. 1983 kamen insgesamt 50 verschiedene Ausgaben an die Kioske. Zum Vergleich: 1982 waren es noch 6 Periodika mit 58 Ausgaben.


  Die erfolgreichsten SF-Magazine sind nach wie vor die Blätter des Verlages Davis Pubhcations  Analog (Hrsg.: Stanley Schmidt) und Isaac Asimovs Science Fiction Magazine (Hrsg.: Shawna McCarthy). Die beiden Publikationen erscheinen vierwöchentlich, d. h. mit 13 Ausgaben im Jahr, und auch die Verkaufszahlen der einzelnen Ausgaben waren 1983 im Steigen begriffen. So brachte es Analog auf durchschnittlich 110.000 verkaufte Exemplare (was einer Steigerungsrate von 9,9% entspricht), während die Verkaufszahlen von IASFMsogar um 22,8% auf 105.000 abgesetzte Hefte pro Ausgabe kletterten! Beide Magazine bringen in erster Linie abgeschlossene Erzählungen, wobei Analogs Stärken mehr auf dem Gebiet der längeren Geschichten liegen, die des IASFM mehr im Story-Format. Daneben gibt es in beiden Blättern aber auch Buchkritiken und populärwissenschaftliche Beiträge; Analog veröffentlicht darüber hinaus auch Fortsetzungsromane, die immer noch Käufer an das Magazin binden können, obwohl die betreffenden Romane schon wenige Monate später in Buchform erhältlich sind.


  Mit ca. 62.000 (+ 0,9%) verkauften Exemplaren pro Ausgabe konnte The Magazine of Fantasy and Science Fiction (Mercury Press, Hrsg.: Edward L. Fer-man) einen leichten Zuwachs verzeichnen. Das monatlich erscheinende Magazin gilt nach wie vor als das literarische Blatt der Szene, und tatsächlich legt man bei F & SF mehr Wert auf stilistische Kriterien als bei der Konkurrenz. Großer Beliebtheit erfreuen sich auch die niveauvollen Buchkritiken und vor allem die populärwissenschafüichen Artikel Isaac Asimovs.


  Vom ersten SF-Magazin der USA, dem seit 1926 erscheinenden Amazing, (TSR Hobbies, Hrsg.: George Scithers), wurden im letzten Jahr nur noch 11.000 Exemplare pro Ausgabe abgesetzt, was einem weiteren Rückgang von 1,8% entspricht. Dem gegenüber stehen 23.000 Exemplare, die jedesmal vom Zeitschriftenhandel unverkauft retourniert werden. Etwas besser sieht das zweimonatlich erscheinende Amazing jedoch in inhaltlicher Hinsicht aus  so schrieben im vergangenen Jahr beispielsweise Gregory Benford, Robert Silver-berg und Gene Wolfe für das Magazin.


  Ebenfalls alle zwei Monate an die Kioske kommt das großformatige Twilight Zone, das Erzählungen mit zumeist starkem Fantasy- oder Horroreinschlag, Berichte über neue Filme sowie Material zu Rod Serlings gleichnamiger Fernsehserie enthält. Mit 62.000 verkauften Exemplaren pro Ausgabe hatte das von T. E. D. Klein herausgegebene Blatt ein Plus von 18,4% zu verzeichnen, wofür vor allem der 1983 angelaufene Film TWILIGHT ZONE  The Movie verantwortlich sein dürfte.


  Neben den bisher erwähnten SF-Magazinen ist noch die Zeitschrift Omni zu erwähnen, die in jeder Nummer mindestens eine SF-Story enthält. In der Hauptsache bringt das Blatt jedoch Nachrichten und populär gehaltene Artikel aus den Bereichen Technik und Pseudowissenschaft. Von den Verkaufszahlen des von Bob Guccione herausgegebenen Omni (das in den USA  wie auch bei uns  monatlich erscheint) können die SF-Magazine nur träumen: Etwa 797.000 Hefte werden von jeder Ausgabe abgesetzt, 5,8% mehr als 1982.


  Ein für den Sommer 1983 angekündigtes Fantasy-Magazin namens Imago: The Worlds of Fantasy wird nach Auskunft seines Herausgebers Richard Monaco nun doch nicht erscheinen. Die erste Ausgabe dieses vom Verlag Chelsea House projektierten Objekts sollte u. a. Beiträge von Alan Dean Foster, Gene Wolfe und Piers Anthony enthälten, und man munkelte von einer Startauflage von über 150.000 Exemplaren.


  Far Frontiers, ein neues Magazin im Taschenbuchformat, haben Jerry Pour-nelle und James P. Baen für 1984 angekündigt. Das Periodikum, das vierteljährlich bei Baen Books erscheinen soll, will vor allem SF-Erzählungen veröffentlichen, die auch John W. Campbell kaufen würde, wäre er heute noch am Leben. Dabei ist eine konzeptionelle Ähnlichkeit von Far Frontiers mit dem von James P. Baen in den späten siebziger Jahren publizierten Taschenbuch-Magazins Destinies durchaus beabsichtigt.


  Für die halbprofessionellen Magazine, die im Gegensatz zu den professionellen Blättern in der Regel nur in Spezialbuchläden oder direkt beim Herausgeber erhältlich sind, war 1983 kein gutes Jahr. Mit Rigel (Hrsg.: Eric Vinicoff) und Shayol (Hrsg.: Pat Cadigan) verschwanden die vielleicht angesehensten Vertreter dieser Gruppe von der Bildfläche. Ebenfalls eingestellt wurden Starship (Hrsg.: Andrew Porter), das Artikel, Interviews und Rezensionen enthielt, sowie The Patchin Review (Hrsg.: Charles Platt), das vor allem auf den Abdruck kontroverser Artikel und das Aufdecken von Skandalen spezialisiert war. Zu den noch heute existierenden, in erster Linie Kurzgeschichten publizierenden semiprofessionellen Magazinen zählen Fantasy Book (Hrsg.: Dennis Mal-lonee und Nick Smith), Pandora (Hrsg.: Jean Lorrah), die beide vierteljährlich erscheinen, sowie die seltener herauskommenden Titel Whispers (Hrsg.: Stuart David Schiff), Space and Time (Hsg.: Gordon Linzner) und Weirdbook (Hrsg.: J. Paul Ganley). In den meisten Ausgaben dieser Blätter findet man zumindest eine Story von einem bekannten Top-Autor  eine erstaunliche Tatsache, bedenkt man die geringe Verbreitung dieser Magazine.


  Die erste Ausgabe eines weiteren halbprofessionellen SF-Magazins mit dem provozierenden Namen Last Wave: The Last Best Hope of Speculative Fiction (Hrsg.: Scott Edelman) kam im Oktober 1983 heraus. Sie enthielt u. a. Stories von Thomas M. Disch und John Sladek sowie ein Gedicht von Philip K. Dick. Insgesamt wirkt Last Wave wie eine Reinkarnation des britischen New Worlds aus den sechziger Jahren. Auch das britische Interzone, das von sieben Herausgebern redigiert wird und vierteljährlich erscheint, konnte sich bislang noch nicht aus dem Schatten der New Wave lösen.


  


  Bezugsadressen


  Die meisten der genannten Magazine sind in allen guten SF-Spezialbuchhand-lungen erhältlich. Leser, die an Abonnements interessiert sind, mögen sich an die Adresse des betreffenden Magazins wenden.


  


  Amazing, P. O. Box 110, Lake Geneva, WI 53147, USA.


  Analog, P. O. Box 1936, Marion, OH 43305, USA.


  Isaac Asimovs SF Magazine, P. O. Box 1933, Marion, OH 43305, USA.


  The Magazine of Fantasy and Science Fiction, Box 56, Cornwall, CT 06753, USA.


  Twilight Zone, P. O. Box 252, Mount Morris, IL 61054, USA.


  Omni, Box 5700, Bergenfield, NJ 07621, USA.


  Fantasy Book, P. O. Box 60126, Pasadena, CA 91106, USA.


  Interzone, 124 Osborne Road, Brighton BN 1 GLU, England.


  Last Wave, P. O. Box 3206, Grand Central Station, New York, NY 10163, USA.


  Pandora, Empire Books, P. O. Box 625, Murray, KY 42071, USA.


  Space and Time, Gordon Linzner, 138 W. 70th St., Apt. 4  B, New York, NY 10023, USA.


  Weirdbook, Box 149, Amherst Branch, Buffalo, NY 14226, USA.


  Whispers, Stuart David Schiff, 70 Highland Ave, Binghampton, NY 13905, USA.


  


  Autoren


  


  Den Nobelpreis für Literatur erhielt 1983 der britische Autor William Golding, dessen Romane LORD OF THE FLIES und THE INHERITORS bei einigem Wohlwollen dem phantastischen Genre zugerechnet werden können. Kein Wunder also, daß einige Literaturpäpste vor Wut schäumten! Am Weltkommunikationstag (17. Mai) 1983 sprach Arthur C. Clarke vor der UNO in New York über die Zukunft der Nachrichtensatelliten. Bekaimtlich schlug Clarke bereits 1945 als erster den Einsatz derartiger Satelliten vor, und vor allem für diese Idee wurde er im vergangenen Jahr auch mit dem Marconi Award ausgezeichnet. Die damit verbundenen 25.000 Dollar steckte er in das 1983 gegründete Arthur C. Clarke Centre for Modern Technologies in Colombo (Sri Lanka), dessen Zielsetzung darin besteht, die Länder der Dritten Welt auf eine ihnen gemäße Weise am technischen Fortschritt zu beteiligen. Seinem Kollegen Asi-mov teilte Clarke dazu mit, daß er nun über eine eigene Foundation verfüge. Das bekannte populärwissenschaftliche Magazin Discover brachte in seiner Ausgabe vom August 1983 einen Artikel über Gregory Benford; die Überschrift lautete Science in His Lab, Science in His Fiction  sie bezieht sich auf die Tatsache, daß Benford in erster Linie als Physik-Professor tätig ist. Einer Herzoperation unterziehen mußte sich Isaac Asimov im Dezember; inzwischen ist Asimov jedoch wieder dermaßen gesund, daß er sich noch mindestens weitere hundert Bücher zutraut.


  


  Einem Herzschlag erlag am 15. Juli 1983 der Psychologe Robert Plank. Der aus Wien stammende Plank, der 1938 in die USA emigrierte, machte sich einen Namen als Autor von sekundärliterarischen Beiträgen, vor allem mit dem 1968 in einem medizinischen Fachverlag erschienenen Buch THE EMOTIONAL SIGNI-FICANCE OF IMAGINARY BEEINGS und seiner kürzlich auch bei uns erschienenen psychologischen Studie ORWELLS 1984. Im Alter von 72 Jahren starb der Engländer John Newton Chance, der neben fast hundert Kriminalromanen unter dem Pseudonym John Lymington auch mehr als ein Dutzend SF-Romane verfaßte. William Crawford verstarb am 26. Januar 1984 an einem Krebsleiden. Crawford ist der Begründer der semiprofessionellen SF-Magazine; bereits 1934 gab er die Blätter Marvel Tales und Unusual Stories heraus, nach dem Krieg waren es dann vor allem Fantasy Book und Spaceways. Im Fantasy Book erschienen die ersten SF-Veröffentlichungen von Cordwainer Smith und Andre Norton, kein Wunder also, daß dieses Magazin heute zu den begehrtesten Sammlerobjekten gehört. 1947 gründete Crawford mit der FPCI einen der ersten Fan-Verlage, der sich auf den Nachdruck von bis dahin nur in Magazinform publizierten SF-Romanen im Hardcover spezialisierte. Im Alter von 82 Jahren starb Charles G. Finney am 16. April 1984, der vor allem durch seinen Roman THE CIRCUS OF DR. LAD bekannt wurde. Weitere Todesfälle: der Fantasy-Autor und Komponist James Wade (1.8.1983), der Lovecraft-Spezialist George T. Wetzel (9.11.1983), der Jugendbuch-Autor Leonard Wibberley (22.11.1983) und Tarzan-Darsteller Johnny Weissmüller (20.1.1984).


  


  Bücher


  


  1982 war es der vierteFoundation-Roman, im letzten Jahr war es mit THE ROBOTS OF DAWN der dritte Robot-Roman, mit dem Altmeister Isaac Asimov wieder an seine literarische Glanzzeit anknüpfen wollte. Wie zu erwarten, hat der gute Doktor einen geschickt aufgebauten und spannenden Roman abgeliefert, der aber ansonsten nicht viel zu bieten hat; das aufdringliche Bestreben des Autors, Querverbindungen zu praktisch allen anderen SF-Romanen aus seiner Feder zu konstruieren, entwertet zudem nach Ansicht der meisten Kritiker seine früheren Werke. Natürlich wurde THE ROBOTS OF DAWN für den Hugo nominiert, aber in diesem Jahr geht Asimov nicht als Favorit in die Abstimmung. Diese Rolle fällt vielmehr David Brins zweitem Roman STARTIDE RlSING ZU, einem Planetenabenteuer vor einem Space Opera-Hintergrund, das trotz seiner eher konventionellen Machart die amerikanischen SF-Fans in den Bann zog wie kein anderes Buch im letzten Jahr. Den Nebula hat Brin für dieses Buch bereits erhalten. Außer den genannten Büchern von Asimov und Brin wurden für den Hugo nominiert: John Varleys MILLENIUM, Anne McCaffreys DRAGONLADY OF PERN sowie TEA WITH THE BLACK DRAGON, der erste Fantasy-Roman der Autorin R. A. MacAvoy, in dem sich ein chinesischer Drache im heutigen San Francisco zurechtfinden muß. Von diesen Büchern wurden lediglich die Titel Brins und MacAvoys auch für den Nebula Award nominiert; die restlichen Romane auf der Shortlist waren Gregory Benfords AGAINST INFINITY, Norman Spinrads THE VOID CAPTAINS TALE, Jack Vances LYONESSE und Gene Wolfes THE CITADEL OF THE AUTARCH. Bei dem Wolfe-Roman handelt es sich natürlich um den vierten Roman der Tetralogie The Book of the New Sun, und mit LYONESSE begann Vance sehr vielversprechend eine neue Triologie, die auf inzwischen versunkenen Inseln zur Zeit King Arthurs von Britannien in einer Parallelwelt spielt. In AGAINST INFINITY schilderte Gregory Benford die Suche nach einem Alien auf einem terraformierten Jupiter-Mond; einmal mehr konnte Benford sowohl in den wissenschaftlichen Details als auch in der Zeichnung der Charaktere überzeugen. Der meiner Meinung nach beste SF-Roman des Jahres 1983 ist jedoch Norman Spinrads THE VOID CAPTAINS TALE. Vordergründig geht es hier um ein konventionelles Raumabenteuer mit Hyperraumsprüngen etc., auf einer tieferen Ebene behandelt Spinrad aber gekonnt Fragen nach der Funktion der Kultur, der nach Aussage des Romans vor allem die Rolle zufällt, die Menschen über die sie umgebende Leere und Sinnlosigkeit hinwegzutrösten. Auch in stilistischer Hinsicht vermag dieser etwas an Cordwainer Smith erinnernde Roman voll zu überzeugen. Weitere beachtenswerte SF-Romane des letzten Jahres waren Brian Aldiss HELLICONIA SUMMER, Paul Preuss Hard Science-Roman BROCKEN SYMMETRIES und Ian Wat-sons CHECKOVS JOURNEY, in dem es um die Sibirien-Reise Anton Tschechows im Jahr 1983 und den Tunguska-Meteor geht. Auf dem Fantasy-Sektor waren dagegen John M. Fords THE DRAGON WAITING, George R. R. Martins THE ARMAGEDDON RAG, Peter Straubs FLOATING DRAGON, Evangeline Waltons THE SWORD IS FORGED und allen voran natürlich Stephen Kings Romane CHRISTINE und PET SEMETARY besonders erwähnenswert.


  In den ersten Monaten des neuen Jahres vermochten vor allem zwei Hard Science-Romane zu beeindrucken: Robert L. Forwards THE FLIGHT OF THE DRAGONFLY und Gregory Benfords ACROSS A SEA OF SUNS, eine Fortsetzung zu IN THE OCEAN OF NIGHT. Schließlich erschien im Frühjahr auch ein Roman in den USA, der vielen Lesern bestens bekannt sein dürfte: Wolfgang Jeschkes mit dem Kurd Laßwitz-Preis ausgezeichneter Roman THE LAST DAY OF CREATION.


  


  Im letzten Jahr erschien endlich der langerwartete dritte Band der ENCYCLO-PEDIA OF SCIENCE FICTION AND FANTASY. Während die beiden ersten Bände praktisch ein bio-bibliographisches Autorenlexikon darstellten, behandelt der dritte Band Magazine, Taschenbücher, SF-Zyklen, Pseudonyme und Fachbe-griffe aus der SF-Szene. Leider sind in allen drei Bänden nur Daten bis zum Jahr 1968 erfaßt, ein späterer Ergänzungsband soll diesem Mangel abhelfen. In der Reihe Writers of the 21st Century des Verlags Taplinger erschien mit dem von Martin H. Grennberg und Joseph D. Olander zusammengestellten Band PHILIP K. DICK ein weiteres wichtiges Buch. Der Engländer Colin Greenland konnte seine Dissertation bei einem Buchverlag unterbringen, das Werk trägt den Titel THE ENTROPY EXHIBITION.- MICHAEL MOORCOCK AND THE BRITISH NEW WAVE IN SCIENCE FICTION. Nach seinem Nachschlagewerk über die SF gab Everett F. Bleiler mit THE GUIDE TO SUPERNATURAL FICTION nun auch ein ähnliches Buch über die Horror-Literatur heraus. Mehr fürs Auge bietet WORLDS BEYOND: THE ART OF CHESLEY BONESTELL, ein längst überfälliges Kunstbuch mit Arbeiten des berühmten Space Art-Malers.


  


  


  Story


  


  Bruce Taylor

  Ach du dickes Ei!


  (Eggs)


  


  Sie wissen ja wahrscheinlich, wie das ist. Wahrscheinlich hatten Sie auch schon einen von diesen Morgen, wo man aufsteht und sich dann sehnlichst wünscht, man hätte es nicht getan. Genauso erging es Edward, als er sich im Bett aufrichtete und fragte: Himmel! Kater! Wie soll ich diesen Tag nur überstehen?


  Er sah auf die Uhr. Neun! Ihm war wie fünf zumute. Er stand auf und schaffte es, mit dem einen Fuß auf das Bein der Pyjamahose des anderen zu treten, stolperte und konnte sich gerade noch am Frisiertisch festhalten. Er zog die Hose hoch, kam irgendwie ins Badezimmer und vermied es sorgfältig, in den Spiegel zu sehen. Geht ja schon ganz gut, dachte er. Und nun in die Küche. Nur ein paar Schritte zu gehen.


  Mit einer Hand hielt er das Unterteil des Pyjamas fest, mit der anderen zündete er den Ofen an, setzte Wasser auf und dachte: Ja, heute werde ich eine Menge Kaffee brauchen. Er griff in den Kühlschrank, nahm einen Karton mit Eiern heraus, die er gestern gekauft hatte, griff, nachdem er den Karton auf den Küchentisch gestellt hatte, nach einem der Eier und sah sich nach der Bratpfanne um, die in der Spüle lag. Großartig, dachte er, echt großartig  schlampiger Haushalt.


  Er blieb stehen. Das Ei. Etwas bewegte sich im Innern. O Scheiße, dachte er, kein Wunder, daß die Eier im Sonderangebot gewesen waren. Verflucht. Kurz vor dem Ausschlüpfen! Mit Mißfallen und Verblüffung betrachtete er das Ei in seiner Hand. Mann, Mann, Mann, überlegte er, ist das nicht niederträchtig? Das Wunder der Geburt vollzieht sich direkt hier, in meiner kleinen, alkoholbefleckten Hand, und ich bin zu verkatert, um angesichts der Schönheit und des Wunders in Tränen auszubrechen.


  Pengl Die Schale fiel ab, als sei sie gesprengt worden.


  Edward wich zurück. Wurden die kleinen Küken mit Dynamit in die Welt gepustet? Sind die Schalen so fest? Ein kleiner Kopf spähte durch die Öffnung.


  Ein kleiner blauer Kopf sah sich argwöhnisch um. Dann sah er zu Edward auf. Sind sie fort?


  Edward schluckte. Wer?


  Die Klorts.


  Edward staunte. Du bist kein Küken, oder?


  Nein, sagte das kleine Wesen. Ich stamme vom Imperium Certa.


  Edward war recht fassunglos. Warum bist du in einem Ei? Ich kann es nicht fassen. Warum bist du in einem Ei? Bist du wirklich in einem Ei? Bin ich im Delirium tremens? Edward sah sehr pathetisch aus, als wünschte er, es würde tatsächlich jemand erscheinen und ihm all seine Fragen beantworten.


  Der kleine Certaner kletterte aus dem Ei und setzte sich auf Edwards Daumen. Ich kann alles erklären.


  Edward ging zum Tisch und nahm Platz. Ich bitte darum.


  Es ist folgendermaßen … Oh, einen Augenblick noch, bitte. Der kleine Certaner sprang von Edwards Daumen und rannte zum offenen Eierkarton. Er rannte beide Reihen auf und ab, pochte an jedes Ei und rief dabei: Okay! Alles okay! Hier sind wir sicher.


  Sieben Eier platzten auf, und sieben weitere Certaner sprangen heraus. Sie gingen zu den vier verbleibenden Eiern, schnitten sie mit etwas auf, das wie ein Miniaturlaser aussah, und hievten Ausrüstungsgegenstände heraus. Der erste Certaner kam wieder zurück, kletterte auf die Hand und nahm seine ursprüngliche Position auf Edwards Daumen wieder ein.  Ich heiße übrigens Erik, sagte er.


  Edward zuckte die Achseln. Hallo. Ich heiße Edward.


  Hi, sagte der Außerirdische lächelnd. Edward fiel auf, daß der Außerirdische eigentlich sehr nett war. Erik war kahl, hatte gelbe Augen, was zu der blauen Haut recht apart aussah, und er trug einen einteiligen Anzug aus einem orangefarbenen Material, das wie gesponnenes Metall aussah. Erik trug kleine schwarze Stiefel, und am Kragen des Anzugs befand sich ein Abzeichen  ähnlich den Emblemen, die die Astronauten an ihren Anzügen trugen , das seinen Status anzeigte. Aber, überlegte Edward, es konnte sich auch um eine politische Parole handeln: Wählt Erik zum übersten Befehlshaber oder sogar einen Werbespruch: Gesunde Certaner trinken Plook.


  Was betrachten Sie? fragte Erik.


  Das, sagte Edward und deutete auf den Button. Was bedeutet das?


  Erik zuckte die Achseln. Wer weiß? Es sieht einfach so aus, wie es aussieht.


  Oh, sagte Edward und war plötzlich verlegen, weil er nicht selbst auf etwas so Einfaches gekommen war.


  Der Außerirdische lächelte. Schämen Sie sich nicht. Ich hatte nicht angenommen, daß Sie das wissen würden. Schließlich habe ich auch keine Ahnung, was das Ding ist, das Sie da um den Hals tragen.


  Edward sah hinab. Das. Oh, das ist ein Kruzifix.


  Erik schien verwirrt. Ein was?


  Kruzifix. Ein Symbol. Ein Mann, der vor langer, langer Zeit an ein Holzkreuz genagelt wurde …


  Oh, sagte Erik und verzog das Gesicht voller Abscheu. Macht ihr so etwas immer noch?


  Nein, sagte Edward und dann, nachdem er einen Augenblick nachgedacht hatte: Doch, ich glaube schon.


  Erik sah ihn erbleichend an. Tatsächlich? Ihr nagelt immer noch Menschen an Kreuze?


  Nein, sagte Edward. Wir nageln uns selbst an unsere eigenen Kreuze.


  Ah, meinte Erik. Ich glaube, ich verstehe.


  Oh, sagte Edward, der ein wenig zweifelnd dreinsah. Dann erzähl mir darüber.


  Erik bedachte Edward mit einem sehr, sehr durchdringenden Blick. Sie wissen, was Ihr Kreuz ist.


  Hör mal, sagte Edward, der sich unglaublich unbehaglich fühlte  wie, wie, wie, dachte er, kommt es, daß diese kleinen Bastarde so viel wissen, wie kam es, daß du in meinem Ei gelandet bist?


  Erik lächelte. Als Antwort auf Ihre unausgesprochene Frage: Wir sind Halbtelepathen. Als Antwort auf Ihre zweite Frage, wir kamen, weil wir von den Klorts angegriffen wurden. Wir versuchten sie abzuhängen, indem wir in die Sicherheit flohen, aber sie hatten uns auf den Scannern, und wo immer wir uns auch versteckten  sei es hinter den A & P-Erbsen oder hinter dem Toilettenpapier , sie erwischten uns stets. Natürlich machten wir es ihnen schwer, uns zu verfolgen, und das hat uns gerettet. Während wir uns hinter diesen praktischen, dickwandigen Dosen Beste-Bohne-Kaffee verbargen, hatten wir bereits herausgefunden, daß Eier das perfekte Versteck waren. Und daher, und hierbei lächelte Erik voll offensichtlichem Stolz, machten wir einen simultanen Materieaustausch. Während acht von uns nebst Werkzeugen und dem Perkle-antrieb in das Dutzend Eier gebeamt wurden, beamten wir zwölf Dotter in unser Schiff. Erik lachte und rieb sich das Kinn mit einer vierfingrigen Hand. Was die Klorts wohl gedacht haben, als sie das Schiff öffneten und die Dotter herausflossen?


  Edward lächelte. Wenn sie euer Schiff mit Hitzestrahlen angriffen, dann haben sie ein verdammt großes Omelett erhalten. Dann, nachdenklich: Nebenbei, was ist denn der Perkleantrieb?


  Unsere Welt existiert in einer anderen Dimension; der Perkleantrieb ermöglicht es uns, andere Dimensionen wahrzunehmen und in sie zu reisen. Wissen Sie, deswegen sind die Klorts nämlich hinter uns her  wir haben ein weiterentwickeltes Modell, wir können durch mehrere Dimensionen auf einmal hüpfen, während die Klorts immer nur eine bewältigen können. Sie haben uns nur erwischt, weil sie ein neues Systern haben, ihre Anwesenheit zu verbergen  wir wurden angegriffen, und der Schock hat den Antrieb beschädigt … Dann sah ihn der Außerirdische ein wenig verlegen an. Ah … würde es Ihnen etwas ausmachen, wenn wir ihn auf der Anrichte reparieren? Neben dem Gully? Wir machen hinterher auch wieder sauber.


  Edward lächelte. Ihr umsichtigen kleinen Biester, sagte er. Aber sicher.


  Daraufhin setzte eine große Aufregung auf der Anrichte, dem Ofen und vor dem Kühlschrank ein. Vier kleine blaue Certaner riefen durcheinander und deuteten auf etwas. Großer Gott, dachte Edward, und wenn sie nun auf ein schmutziges Handtuch deuten? Wie peinlich. Aber als er näher hinsah, stellte er fest, daß die Außerirdischen ganz und gar nicht darauf deuteten. Nein. Am Ende der Anrichte, neben dem Kühlschrank, befanden sich Gläser und Flaschen mit Gewürzen, die Melissa, Edwards Ex-Frau, dort aufbewahrte. Edward runzelte die Stirn. Was war so aufregend an einem Glas Senf oder einer hohen Flasche Hinz Ketchup, einem großen Kartonzylinder voll Jodsalz oder kleinen Gläschen mit Zimt, Muskatnuß, Kakao und Pfeffer?


  Erik sprang von Edwards Hand herunter, rannte über den Tisch, sprang auf die Anrichte und überrannte die anderen, dann blieb er stehen und sah, offensichtlich von Ehrfurcht übermannt, empor.


  Edward wußte nicht, was er davon halten sollte. Er zuckte die Achseln, stand auf, zog die Pyjamahose höher und ging hinüber. Mögt ihr Knaben Ketchup? Ich kann euch einen großen Löffel davon geben, aber ich habe wirklich nichts, womit ihr ihn essen könntet …


  Was? sagte Erik. Oh, nein, wir meinen nicht, was in der Flasche ist, wir meinen die Flasche selbst  sie ist die perfekte Nachbildung eines Andron-Sternkreuzers! Erik sah Edward flehentlich an. Können wir sie haben? Bitte, wir geben Ihnen alles dafür  wir können den Perkleantrieb hineinbringen, das Äußere zur externen und strukturellen Festigung polyhedratetranisieren … sie ist perfekt!


  Nun, sagte Edward und hob die Flasche auf, ich könnte den Ketchup in eine andere Flasche umfüllen. Ich nehme an, ihr wollt das Etikett entfernt haben  es sei denn, ihr wollt euer Schiff Sternenkreuzer Hinz mit den 57 voll-reifen Tomaten nennen …


  Aber bevor ein weiteres Wort gesprochen werden konnte, herrschte noch mehr Aufregung. Diesmal deuteten mehrere Außerirdische voll Wonne auf eine Kaffeekanne. Erik keuchte und ging hinüber. Oh, Sterne, flüsterte er. Ein Botollean-Gefechtskreuzer!


  Edward bot sie ihnen nur widerstrebend an, aber er dachte gleichzeitig, verflixt, was sind schon fünf Piepen, verglichen damit, diese kleinen Springinsfelde auf den Weg zu bringen? Hier drehte sich Erik lächelnd um. Das war wahrhaftig ein freundlicher Gedanke. Keine Bange, Sie werden für Ihre Hilfe reich belohnt werden. Sie sind ein freundlicher Mensch.


  Edward seufzte. Danke, sagte er. Ich wünschte, ich könnte das glauben.


  Erik sah Edward voller Wärme an. Edward fühlte sich sehr selbstbewußt und sah weg. Er nahm die Ketchupflasche, schüttelte den Inhalt in ein großes Glas und wusch das Innere mit heißem Wasser aus. Es gelang ihm auch, das Etikett zu entfernen. Er schüttelte sie, bis der Großteil des Wassers heraus war. Möchtet ihr die Flasche auf der Seite oder aufrecht?


  Aufrecht, sagte Erik. Wir haben unsere Haftstiefel an. Er drehte sich um und gesellte sich zu den anderen, die etwas aus einer Eierschale schleppten, das wie eine winzige Vakuumröhre aussah.


  Edward streckte sich. Nehmt euch ruhig, was immer ihr braucht, Jungs.


  Erik drehte sich um und verbeugte sich. Vielen Dank.


  Edward gähnte. Ich werde duschen und mich anziehen. Ach ja, wenn das Wasser kocht, würde bitte jemand das Gas abstellen?


  Worauf Sie sich verlassen können, sagte Erik.


  Nachdem Edward den Raum verlassen hatte, kam ein anderer blauer Außerirdischer, der auf den Namen Yum hörte und einen gelben Anzug trug, zu Erik herüber. Dieser Mann ist sehr nett. Wir sollten etwas Erfreuliches für ihn tun.


  Ich weiß, sagte Erik nickend, und ich glaube, ich weiß, was wir tun können. Er nickte wieder und sah Yum an. Wir lassen ihm eine Überraschung hier. Er lächelte. Ja, eine angenehme, angenehme Überraschung. Dann: Schon gut, schaffen wir zuerst den Perkleantrieb in die Kaffeekanne und sehen, wie es funktioniert, bevor wir eine Entscheidung fällen.


  Und während sich das alles abspielte, stand Edward unter der Dusche. Um wieviel Uhr sollte er sich mit Janice treffen? Oh ja, richtig, dachte er, elf Uhr dreißig, zum Kaffee. Wahrscheinlich wird sie auf Wiedersehen sagen, genau wie Marsha, genau wie Connie, genau wie meine Frau. Bereite mich besser auf das Schlimmste vor, dachte er, ich bin eben ein Verlierer. Er seufzte und dachte sogar daran, Janice anzurufen und ihr zu sagen, daß er krank sei und nicht kommen könne. Nein, dachte er, verflucht, ich werde hingehen. Wie niederschmetternd. Er trocknete sich ab, rasierte sich, zog den Morgenmantel an. Er sah in die Küche. Die Kaffeekanne flog, zusammen mit drei Certanern und dem, worin er den Perkleantrieb vermutete, durch die Küche und landete dann wieder wie ein Flugzeug auf der Anrichte.


  Erik rief Edward zu: Wir haben uns für die Ketchupflasche entschieden!


  Großartig, sagte Edward. Ich hoffe, es funktioniert.


  Edward ging sich anziehen. Er war etwa zehn Minuten weg, und als er in die Küche zurückkam, waren die Certaner fort. Aber dort, auf dem Tisch … Teufel noch mal, sagte Edward, Frühstück! Zwei Scheiben Toast mit Marmelade, Speck, Rührei, und im Karton war ein ganzes Dutzend Eier. Neben dem Teller lag eine Nachricht, die Edward nur mit zusammengekniffenen Augen lesen konnte: Danke, Edward. Wir hoffen, das Frühstück schmeckt; unser Materieumwandler hat es gemacht und einige besondere Vitamine und Mineralstoffe hinzugefügt, die Ihnen guttun werden. Die Eier sind frisch. Guten Appetit. Und genießen Sie es, wie Sie sich hinterher fühlen werden. Nochmals vielen Dank für die Hilfe. Ihre Freunde, die Certaner, Kapitän Erik.


  Edward setzte sich und hätte beinahe geweint. Das war nett von ihnen, dachte er, wirklich sehr nett. Er aß langsam und genoß das Essen  obwohl es künstlich hergestellt war, sah es doch wie Essen aus, und es schmeckte großartig. Er trank vom Kaffee. Ah, perfekt. Er seufzte. Ja, er fühlte sich besser. Viel besser.


  Er stand auf und streckte sich. Dann dachte er an Janice. Seine Gefühle wurden düster, und er dachte wieder: Oh, verdammt. Ich werde anrufen und absagen … doch gerade als er das dachte  erstarrte er. Was, zum … dachte er. Er konnte sich nicht bewegen. Er betrachtete seine Hände. Sie waren weiß und hart  wie eine Eierschale. Unfreiwillig hob er die Arme vom Körper weg, bis sie abstanden und sein Körper wie ein Kreuz aussah. Sein Körper wurde von dieser Hülle eingeschlossen, bis ihm gerade noch genügend Raum zum Atmen blieb. Wenn ich hier nicht herauskomme, dachte er, werde ich ersticken.


  Er wurde furchtbar wütend auf die Certaner. Ihr kleinen Pisser, dachte er, ihr habt mich in einer Hülle aus … er dachte eine Minute nach … aus … oh, oh. O nein. O Gott.


  Plötzlich geriet Edward in Panik. Ich will raus, ich will heraus aus dieser Hülle. Ich will heraus aus diesem Elend!. Ich möchte leben! Ich möchte Janice sehen, verdammt noch mal!


  Irgendwie befreite er eine Hand aus der Schale; er hatte gerade ausreichend Raum, den Arm zurückzuziehen, die Faust zu ballen und damit von innen gegen die Schale zu klopfen. Sie brach. Ein Arm war frei. Dann der andere. Verflucht noch mal! tobte er in Gedanken, ich will hier raus!


  Er drückte, stieß und wand sich, er kämpfte  weitere Teile der Hülle knackten, brachen, und er schüttelte hastig die restlichen Stücke ab und keuchte vor Erschöpfung. Die Hülle, die sein Gesicht bedeckt hatte, war unversehrt, und als Edward hinsah, stöhnte er.


  Mein Gott, flüsterte er. Ich hatte keine Ahnung, daß ich so verletzt und wütend aussah. Warum haben sie mir das nur angetan … und dann kam ihm ein Gedanke: Die Certaner mochten mich so sehr, daß sie mir das gezeigt haben. Langsam ging er ans Küchenfenster, öffnete es und sah zum Himmel empor. Er sagte: Erik, wenn du jemals einen Freund brauchst, du hast einen. Dann löste Edward rasch die restlichen Teile der Hülle ab und warf sie in den Mülleimer. Und danach sauste er emsig herum, denn er wollte auf keinen Fall zu spät zu dem Treffen mit Jamce kommen. Es sah so aus, als würde es doch noch ein ganz, ganz prächtiger Tag werden.


  


  Preise


  


  Hans-Ulrich Böttcher

  Hugo, John und Kurd


  (Science Fiction-Literaturpreise 1983/84)


  


  Nebula Awards 1983


  Roman: Michael Bishop, No Enemy But Time


  Novelle: John Kessel, Another Orphon


  Erzählung: Connie Willis, Fire Watch


  Kurzgeschichte: Connie Willis, A Letter from the Clearies


  


  John W. Campbell Memorial Award 1983


  Brian W. Aldiss, Helliconia Spring


  


  Hugo Awards 1983


  Roman: Isaac Asimov, Foundations Edge


  Novelle: Joanna Russ, Souls


  Erzählung: Connie Willis, Fire Watch


  Kurzgeschichte: Spider Robinson, Melancholy Elephants


  Sachbuch: James Gunn, Isaac Asimov: The Foundations of Science Fiction


  Film: Blade Runner


  Herausgeber: Edward L. Ferman, The Magazine of Fantasy and Science Fiction


  Fanzine: Locus


  Künstler: Michael Whelan


  


  John W. Campbell Award für den besten Nachwuchsautor:


  Paul O. Williams


  


  World Fantasy Awards 1983


  Roman: Michael Shea, Nifft the Lean


  Novelle: Charles L. Grant, Confess the Seasons und Karl Edward Wagner, Beyond All Measure (Stimmengleichheit)


  Kurzgeschichte: Tanith Lee, The Gorgon


  Anthologie: Charles L. Grant (ed.), Nightmare Seasons


  Künstler: Michael Whelan


  Sonderpreis für Professionelle: Donald M. Grant (Verleger)


  Sonderpreis für Nichtprofessionelle: Stuart David Schiff, Whispers Press


  Sonderpreis des Komitees: Arkham House (Verlag)


  Lebenswerk: Roald Dahl


  


  British Fantasy Awards 1983


  Roman: Gene Wolfe, The Sword of the Lictor


  Erzählung: Stephen King, The Breathin Method


  Kleinverlag: Stephen Jones & David Sutton, Fantasy Tales


  Film: Blade Runner


  Künstler: Dave Carson


  Sonderpreis des Komitees: Karl Edward Wagner


  


  Ditmar Awards 1983


  Australische SF/Fantasy: Terry Dowling, The Man Who Walks Away Behind the Eyes


  Internationaler SF/Fantasyroman: Russell Hoban, Ridley Walker


  


  Seiun Sho 1983


  Japanischer Roman: Sakyo Komatsu, Sayonara Jupiter


  Japanische Kurzgeschichte:Chohei Kambayaschi, Kotaba-zukaishi


  Ausländischer Roman: Robert L. Forward, Dragons Egg


  Ausländische Kurzgeschichte: George R. R. Martin, Nightflyer


  Film: Blade Runner


  Künstler: Yoshitaka Amano


  Cartoonist: Moto Hagio


  


  Kurd Laßwitz-Preis 1983


  Roman: Richard Hey, im Jahr 95 nach Hiroshima


  Erzählung: Wolfgang Jeschke, Osiris Land


  Kurzgeschichte: Andreas Brandhorst, Die Planktonfischer


  Übersetzer: Michael Kubiak, Das Lachen des Harlekins (Moorcock)


  Künstler: Ulf Herholz


  Sonderpreis: H. J. Alpers, Werner Fuchs, Ronald M. Hahn, Reclam Science Fiction Führer


  


  Philip K. Dick Memorial Award 1984


  für den besten SF-Originalroman im Taschenbuch:


  Tim Powers, The Anubis Gate


  


  Nebula Awards 1984


  Roman: David Brin, Startide Rising


  Novelle: Greg Bear, Hardfought


  Erzählung: Greg Bear, Blood Music


  Kurzgeschichte: Gardner Dozois, The Peacemaker


  Grand Master: Andre Norton


  


  Erläuterungen zu den Preisen:


  


  Die HUGOs und der CAMPBELL AWARD für den besten Nachwuchsautor werden von den Teilnehmern des Weltcons vergeben, während die BRITISH FANTASY AWARDS, DITMARS und der SEIUN SHO von den Besuchern des britischen Fantasy-Cons bzw. des australischen und japanischen SF-Cons verliehen werden. über den NEBULA stimmen die Mitglieder der SFWA (Science Fiction Writers of America) ab, über den KURD LASSWITZ-PREIS die deutschen SF-Professionellen. Die anderen aufgeführten Preise werden durch Jurys oder Gremien vergeben.


  


  


  Videoszene


  


  Joachim Körber & Uli Kohnle

  Sternenkrieger, Zombies und andere vide(o)le Gesellen


  (Phantastische Filme auf Video)


  


  DANK


  gebührt dem Team der Movie-Rent Videothek in Karlsruhe, Herrn Aigner, Frl. Bechtold und Frau Dahm, die uns wertvolle Hilfe leisteten und Tips gaben, ohne die die nachfolgende Auflistung niemals so vollständig hätte werden können. Bei ihnen möchten wir uns hiermit bedanken, nicht zuletzt auch für ihre Geduld bei unseren nicht immer einfachen Recherchen.


  


  Kaum ein Markt dürfte in den zurückliegenden Jahren so stark expandiert sein wie der Verkauf bzw. Verleih von Videokassetten. Die Vermarktung eines Films auf Video wird heute schon fest ins Budget mit eingerechnet, und nicht selten sind Filme schon mit dem Kinostart auf Kassette zu haben. Wir haben uns bemüht, alle Filme zu erfassen, die dem utopischen oder phantastischen Genre zugerechnet werden können, solche Filme eingeschlossen, die am Rand utopische Elemente enthälten und so von Interesse sein könnten (dazu gehören etwa die James Bond-Filme, neben zahlreichen anderen, die von den meisten Verleihen nicht als Science Fiction oder Horror geführt werden).


  Dennoch mußten wir uns notgedrungen aus Platzgründen einschränken, und daher haben wir uns entschieden, die Auflistung auf Filme zu beschränken, in denen auch tatsächlich utopische oder phantastische Ingredienzien enthälten sind. Damit schieden Filme der modernen Gattung Horror aus, in denen nichts weiter als scheußliche Bluttaten dargestellt werden und die im Grunde genommen auch nichts mit Horror im klassischen Sinn gemein haben. Man Eater, Kettensägenmassaker, Kabinett des Schreckens, aber auch diverse, ‚Tier-Filme wie Die schwarze Mamba, Piranhas usw. können hier als Beispiele genannt werden. Ebenfalls unberücksichtigt blieben Filme der Gattung Psycho-Thriller, in denen meist unschuldige Kinder Zeuge eines blutigen Verbrechens an der Mutter / dem Vater werden, was sie dann zwanzig Jahre später zu blutrünstigen Killern macht. Beispiele wären Filme wie Gra-duation Day, Freitag der 13., Dressed to Kill usw. Wenn doch einmal ein Film dieser Gattungen auftaucht, dann nur, wenn er von einem Regisseur stammt, dessen Bedeutung für eines der beiden Genres (SF/Phantastik-Film) groß genug ist, daß eine Nennung gerechtfertigt wird. Zwar wäre eine gründliche Aufarbeitung vieler dieser inzwischen durch zahlreiche Indizierungen heftig ins Gerede gekommenen Filme dringend nötig (wenn auch aus anderen Gründen), sie mußte aber aus Platzgründen verschoben werden und wird vielleicht einmal später nachgeholt. Wir bitten um Verständnis. Gleichzeitig wollen wir uns vorab für eventuelle Fehler und fehlende Angaben entschuldigen, denn gerade im Bereich sogenannter B-Pictures sieht es leider, was filmographische Angaben anbelangt, mehr als düster aus. Informationen und Hinweise wie auch Korrekturen sind jederzeit herzlich willkommen und werden im nächsten Jahrbuch berücksichtigt.


  Ein abschließendes Wort zur Greifbarkeit vieler Filme. Nicht jede Videothek kann bei dem Überangebot an Filmen immer jeden der nachstehend genannten Filme führen, aber Geschäfte, die bespielte Kassetten verkaufen, sollten schon imstande sein, alle zu besorgen. Eine Zentralstelle, bei der man im Zweifelsfall viele Filme wird kaufen können, ist (überregional) Pro Video in 8011 Anzing, Schillerstr. 13a. Was den Verleih anbelangt, so wird wohl jeder Interessierte für sich in lokalen Videotheken fahnden müssen.


  Die Abenteuer der Maus auf dem Mars (1)


  (Toppic); Zeichentrickserie für Kinder, wurde auch schon in vielen dritten Programmen gezeigt.


  Die Abenteuer der Maus auf dem Mars (2)


  (Toppic); Neue Abenteuer.


  


  80.000 Meilen durch den Weltraum


  SHADO


  GB 1974, R: Summers Toblin; (UFA)


  Aliens kidnappen Menschen als Ersatzteillieferanten. Nach der Fernsehserie UFO.


  


  The Aftermath


  THE AFTERMATH


  USA 19??, R. Steve Barker;


  (All-Video).


  Düsterer Nach-Atomkriegs-Film der billigen Machart.


  


  Agent 353 kennt kein Erbarmen


  AGENTE 353: PASSAPORTO PER LINFERNO


  I/F/Sp 1965, R. Simon Sterling;


  (Arcade)


  Internationale Terrorgruppe entwickelt Gas zur Erringung der Weltherrschaft, aber Agent 353 hält sie auf.


  


  Agent 007  Vollmacht für Jack Cllfton (?)


  ? (Silwa)


  Erfinder von Strahlenwaffen wird entführt. Agentenfilm mit utopischem Einschlag.


  


  Der Alchimist (?)


  ?, R. Charles Band; (Polygram) Zauberer wirkt durch die Zeit auf die Gegenwart ein.


  


  Alice im Wundertand (?)?, (Arcade)


  Porno-Version des gleichnamigen Kinderbuchs (!)


  Alien ALIEN


  GB 1979, R. Ridley Scott; (CBS/20th Century Fox) Aufwendige und spannende Geschichte um ein übermächtiges außerirdisches Wesen. Empfehlenswert.


  


  Alien II  Die Saat des Grauens kehrt zurück


  ALIEN II SULLA TERRA


  I 1980, R: Ciro Ippolito; (Greenwood)


  Allen frißt Höhlenforscher. Absolutes Schundprodukt, das mit dem echten Allen nicht das geringste zu tun hat.


  


  Allen Encounters ALIEN ENCOUNTERS


  ?; (Rainbow/Videocation) Keine Informationen.


  


  Alien Shock ALIEN SHOCK


  USA 1983, R: Greyden Clark;


  (Polygram)


  Böse Außerirdische gegen die Menschen. Folge 128.


  


  Als die Frauen noch Schwänze hatten


  QUANDO LE DONNE AVEVA-NO LA CODA


  I 1970, R: P. Campanilo; (Euro-Video)


  


  Am Anfang war das Feuer


  LA GUERRE DU FEU F/K 1980, R. Jean-Jacques Annaux; (Constantin) Eindrucksvoller Film über das Entstehen der menschlichen Zivilisation nach dem Roman von H. Rosny Aine.


  


  Ameisen (?)


  ?; (Vegas)


  Bei Baggerarbeiten wird ein Stock mutierter Killer-Ameisen zerstört, die zu reißenden Bestien werden. Bllliggrusel für Insektophobe.


  


  American Monster


  THE WINGED SERPENT USA 1982, R. Larry Cohen; (All-Video)


  B-Film um eine Aztekengottheit, die im modernen New York als geflügelte Schlange ihr Unwesen treibt. Lächerliche Billlg-Tricks.


  


  American Werwolf


  AN AMERICAN WERWOLF IN LONDON


  GB 1979, R: John Landls; (Polygram)


  Höchst originelle und sehenswerte Neufassung des Werwolf-Themas vom Regisseur der Blues Brothers.


  


  Amityvllle Horror


  AMITYVILLE HORROR USA 1979, R: Stuart Rosenberg; (Thorn EMI) Flitterwochen in einem Spukhaus. Mäßig interessant und wenig spannend.


  


  Andromeda  Tödlicher Staub aus dem All


  THE ANDROMEDA STRAIN USA 1971, R: Robert Wise; (CIC Taurus)


  Gefahr durch chemischen Kampfstoff. Nach dem Roman von Michael Crichton, immer noch einer der besten SF-Filme.


  


  Andy Warhols Frankenstein CARNE PER FRANKENSTEIN F/l 1973, R: Paul Morissey; (Topic/Atlas)


  Baron Victor möchte mit idealem Paar neue Superrassen züchten. Voll Sex, Orgien und Gewalt, mit denen man wohl damals noch das Publikum schockieren konnte, aber auch (unfreiwillige) Komik.


  


  Angriff aus dem Weltall


  THE BLOB


  USA 1958, R: Irvln S. Yeaworth)r.; (Silwa)


  Außerirdisches Gallertmonster fällt auf die Erde. Die Hauptrolle spielt ein noch recht jugendlicher Steve McQueen.


  


  Angriff der Riesenspinne


  THE GIGANT SPIDER INVASION


  USA 1975, R: Bill Rebane; (Constantin)


  Aus winzigen Meteoriten schlüpfen Spinnen, die zu riesiger Größe heranwachsen. Identisch mit INVASION DER RIESENSPINNE.


  


  Animal Farm


  ANIMAL FARM GB 1954, R: John Halas/Joy Batchelor; (Atlas) Trickfilm nach Orwells bitterböser Parabel.


  


  Ape


  APE


  USA/K 1976, R: Paul Leder; (All-Video)


  Riesengorllla meuchelt koreanische Bürger und wird schließlich von den vereinten Armeen Koreas und der USA (!) erlegt.


  


  Archie (7)


  ?; (Select)


  Archie fliegt mit einem aufblasbaren Raumschiff zu den Sternen.


  


  Asphaltkannibalen (?)


  I 1981, R: Anthony M. Dawson;


  (Marketing)


  US-Soldaten infizieren sich in Vietnam mit einem Kannibalismus-Virus. Blutig und billig.


  


  Astaron  Brut des Schreckens


  CONTAMINAZIONE


  BRD/1 1979, R: Lewis Coates; (VPS)


  Alien-Plagiat von der allerübelsten Sorte.


  


  Asylum


  ASYLUM


  GB 1972, R: Roy Ward Baker; (VMP)


  Episodenfilm im Stil der EC-Comics.


  


  Atlantis Inferno (?)


  I 1982, R: Raygero Deodato,


  (Thorn EMI)


  Atlantis taucht wieder einmal auf.


  


  Ator  Herr des Feuers ATOR, LINVINCIBILE I 1982, (All-Video) Conan-Nachzügler. Jeder Videofirma ihr eigener Barbar.


  


  Auf dem Kometen


  NA KOMETE


  CSSR 1970, R: Karel Zeman;


  (Loyal)


  Jules Verne-Verfilmung des tschechischen Altmeisters, die man gesehen haben sollte.


  


  Aufstand der Tiere siehe ANIMAL FARM


  


  Das Auge des Bösen (?)?, R: F. L Morns; (Pront) Nach Poes Mord in der Rue Morgue.


  


  Die Augen der Laura Mars THE EYES OF LAURA MARS USA 1977, R: John Carpenter/David Z. Goodman; (RCA Columbia) Modefotografin mit dem sechsten Sinn klärt durch Hellsehen einen Mord auf.


  


  Die Außerirdischen


  THE VISITOR


  USA 1979, R: Michael J. Paradise; (All-Video)


  Die Kinder der von einem Alien geschwängerten Frauen begehen allerlei Untaten, aber ein zweiter Alien renkt alles wieder ein.


  


  Die Außerirdischen Besucher (?)


  ?, R: J. Piquer-Simon; (Pront) Außerirdische landen auf der Erde.


  


  Autopsy (?)


  ?, R; Juan Lagar; (Greenwood) Keine Informationen.


  


  Barbaras Baby  Omen III (THE FINAL CONFLICT USA 1982, R: Graham Baken (CBS/20th Century Fox) Letzter Teil der Trilogie um das Mensch gewordene Böse. Weiter siehe OMEN und DAMIEN  OMEN II.


  


  Barbarella


  BARBARELLA


  l/F 1967, R: Roger Vadim; (CIC-Taurus)


  Längst legendäre Verfilmung der Comics von Jean-Claude


  Forest.


  


  Barracuda  Das Luzifer Projekt


  BARRACUDA


  ?, R: Harry Kermin; (Marketing)


  Killerfische (?)


  


  Beast Master  Der Befreier BEAST MASTER USA 1982, R: Don Coscarelli; (Thorn EMI)


  Fantasyfilm um den Kampf zwischen Gut und Böse. Ein irgendwie nicht ganz unbekanntes Thema.


  


  Beiß mich, Liebling


  BRD 1970, R: Helmut Förnbacher.


  Alberne Gruselklamotte biederer Machart.


  


  Ben


  BEN


  USA 1971, R: Phil Karison; (Atlas)


  Rattenkönig Ben freundet sich mit einem kleinen Jungen an. Fortsetzung von WILLARD.


  


  Beschwörung (?)


  ?, R: John Harrison (VMP) Ein Filmteam wird in einem Spukhaus Opfer satanischer Mächte.


  


  Die Bestie (?)?;(ITT)


  Nach Motiven aus Dr. Jeckyll und Mr. Hyde.


  


  Die Bestie aus dem Totenreich


  LA ORGIA DE LOS MUERTOS I/Sp 1972, R: Leon Klimowsky; (Loyal)


  Horror im Schloß des Grafen Chechow in Transylvanien. Relikt aus der Zeit, als spanischitalienische Billigprodukte den Markt überfluteten.


  


  Bigfoot


  BIGFOOT


  USA 1971, R: Robert F. Slatzer; (VTD)


  Riesenaffe (der Yeti der Rocky Mountains) entführt Frau. Sie wird befreit, der Affe in die Luft gesprengt.


  


  Das Bildnis des Dorian Gray


  BRD 1969, R: Massimo Dallamano; (VPH) Nach Oscar Wilde.


  


  Der Blade Runner


  BLADE RUNNER US 1982, R: Ridley Scott; (Warner)


  Verfilmung des Romans von Philip K. Dick. Trotz einiger Schwächen sehenswert, allein wegen der unglaublichen Kulissen.


  


  Blinki  Der außerirdische Wunderzwerg


  (?)?; (VPS)


  Zeichentrickfilm für Kinder. Blob  Schrecken ohne Namen siehe ANGRIFF AUS DEM WELTALL Blood Beach (?)?, R: Jefferey Bloom; UFA) Keine Informationen.


  


  Blue Sunshine


  BLUE SUNSHINE


  USA 1978, R: Jeff Lieberman; (UFA)


  Durch Spätfolgen der LSD-ähnlichen Droge Blue Sunshine fallen allen 68er-Studenten zehn Jahre später die Haare aus, und sie werden zu Mörderbestien (!). Low-budget-Horror vom Typ der Schnellen Mark.


  


  Blumen des Schreckens


  THE DAY OF THE TRIFFIDS


  GB 1962, R: Steve Sekely; (ITT Contrast)


  Nach dem berühmten Roman von John Wyndham. Es ist schon hörenswert, wie sich die wandernden Blumen in diesem Film schleimig durchs Bild röcheln.


  


  Blut auf den Lippen


  LE ROUGE AUX LEVRES


  F 1970, R: Harry Kümmel; (VCL)


  Vampir-Film.


  


  Blutdurst (?)


  ?, R: Rod Hardy; (VCL)


  Ein Vampir-Syndikat greift sich unschuldige Karrierefrauen.


  


  Das Blutgericht der reitenden Leichen


  LA NOCHE DE LOS GA VIOTAS


  Sp 1975, R Amando Ossorlo;


  (EuroVideo)


  Aufgewärmtes Zombie-Garn.


  Mehr blutig als gut.


  


  Blutige Magie (?)


  ?, R: Mario Sicillano; (Mondial) Keine Informationen.


  


  Blutnacht  Das Haus des Todes (?)


  ?;(ITT)


  Neue Version des Spukhaus-Themas.


  


  Blutnacht des Teufels


  WEREWOLVES ON WHEELS USA 1971, R: Michael Levesque; (VPS)


  Amerikanische Rocker veranstalten Schwarze Messen. Schwachsinn.


  


  Das Böse


  PHANTASM


  R: Don Coscarelli; (Constantin) Vergleichsweise experimentierfreudig gemachter Film über Schrecken in einem Mausoleum.


  


  The Boogey Man


  THE BOOGEY MAN USA 1982, R: Ulli Lommel; (Mike Hunter)


  Geschwister töten den Liebhaber der Mutter, der nach Jahren wiederkehrt und sich blutig rächt. Wenig geglückte HALLOWEEN-Nachahmung.


  


  Die Braut des Satans


  TO THE DEVIL A DAUGHTER GB 1976, R. Peter Sykes; (VMP)


  Richard Widmark, Christopher Lee und Nastassja Kinski in einem dummen Satans-Spektakel.


  


  Die Brut


  THE BROOD


  K 1979, R: David Cronenberg;


  (Toppic)


  Eine Frau unterzieht sich einer Therapie, bei der ihre unterdrückten Aggressionen frelwerden, sich manifestieren und das Objekt Ihres Hasses (Ihren Mann) angreifen. Der Regisseur mags gern blutig, Eimer nicht vergessen.


  


  Brut des Teufels (?)


  ?;(ITT)


  Es geht um die Erschaffung des Monsters Mecha-Godzilla.


  


  Buck Rogers


  BUCK ROGERS IN THE 25TH CENTURY


  USA 1978, a Daniel Haller; (CIC Taurus)


  Neuverfilmung eines bekannten Comicstrips. Schon in den dreißiger Jahren als Serial gedreht.


  


  Buddy haut den Lukas CHISSA PERCHE CAPITANO TUTTE A ME


  I 1981, R: Michele Lupo; (CIC Taurus)


  Bud Spencer prügelt sich mit Aliens, die seinen außerirdischen Pflegesohn entführen wollen.


  


  Caprona  das vergessene Land


  THE LAND THAT TIME FORGOT


  GB 1975, R; Kevin Connor;


  (Thorn EMI/UFA)


  Michael Moorcock schrieb das Drehbuch zu diesem Film nach Edgar Rice Burroughs.


  


  Captain Harlock  Gefährliche Rätsel (?)


  ?; (Toppic)


  Zeichentrickfilm um die Abenteuer eines Raumpiraten.


  


  Captain Harlock  Der große Betrug ?)


  ?; (Toppic) Weitere Abenteuer.


  


  Captain Harlock  im Zeichen der Mazonan (?)


  ?; (Toppic)


  Der Raumpirat im Kampf gegen Außerirdische.


  


  Captain Harlock  Maronen sind unter uns (?)


  ?; (Toppic)


  Vierte Folge der Zeichentrickserie.


  


  Carrie  Des Satans jüngste Tochter CARRIE


  USA 1976, R: Brian de Palma; (Warner)


  Stephen King-Verfilmung eines völlig überschätzten Regisseurs, den manche gar mit Hitchcock vergleichen. Ein Mädchen entwickelt telekinetische Kräfte. Lieber das Buch lesen.


  


  Casanova Frankenstein


  FRANKENSTEIN ALL ITALIANA


  I 1975, R: Armando Crispino; (Mike Hunter)


  Frankenstein bastelt sich ein Sex-Monster, der Schlimme. Wenn Mary Shelley gewußt hätte, was man alles mit Ihrem Romanhelden anstellt …


  


  Caveman  Der aus der Höhle kam


  CAVEMAN


  USA 1980, R: Carl Gotlieb; (Warner)


  Steinzeit-Ulk mit Ringo Starr und Barbara Bach. Bei einmaligem Ansehen ganz lustig, aber danach …


  


  Charly CHARLY


  USA 1967, R: Ralph Nelson; (Thorn EMI)


  Durch Experimente wird der schwachsinnige Charly intelligent, aber die Wirkung hält nicht lange an. Nach Daniel Keyes berühmtem Roman.


  


  Checkpoint Charly siehe WARUM DIE UFOS UNSEREN SALAT KLAUEN


  


  Checkpoint Charly oder das Chaos schlägt zurück siehe WARUM DIE UFOS UNSEREN SALAT KLAUEN


  


  Das China-Syndrom


  THE CHINA SYNDROME USA 1978, R: Jeff Bridges; (RCA Columbia) Bei Reaktorunfällen kann es zum China-Syndrom kommen, der Reaktor wird so heiß, daß er durchbrennt und sich und die Erde schmilzt. Spannend und engagiert wird ein KKW-Unfall dargestellt.


  


  Koma COMA


  USA 1978, R: Michael Crichton; (MGM)


  In einem Krankenhaus werden Patienten absichtlich ins Koma gelegt, um ihre Organe an zahlungskräftige Kunden zu verkaufen.


  


  Conan der Barbar CONAN


  USA 1982, R: John Millus; (All-Video)


  Dino de Laurentis Millionen-Dollar-Flop, der weder Conan-Fans noch Conan-Gegnern so recht gefallen wollte.


  


  Condorman


  CONDORMAN USA 1981, R: Chartas Jarott; (Disney)


  Abenteuer um Condorman, einen Superhelden, aus der Walt Disney-Werkstatt.


  


  Crue  Dämon des Grauens


  CRAZE


  USA 1974, R. Freddy Francis;


  (UFA)


  Londoner Antiquitätenhändler beschwort im Keller den Leibhaftigen.


  


  Crazies


  THE CRAZIES


  USA 1973, R: George A. Römern; (UFA)


  Bakteriologische Kampfstoffe verwandeln die Bewohner eines Dorfes in Wahnsinnige. Nicht unkritisch, aber, wie alles von Romero, zu blutig.


  


  Cujo CUJO


  USA 1982, R: Lewis Teague; (Warner)


  Durch den Biß einer Fledermaus wird ein Bernhardiner zum Killer.


  Aus Stephen Kings hervorragender Psycho-Studie wurde im Film eine sinnlose Blutorgie.


  


  Dämon des Grauens CRAZE


  USA 1974, R: Freddy Francis; (VMP)


  Identisch mit CRAZE  DÄMON DES GRAUENS.


  


  Damien  Omen II OMEN II


  USA 1978, R: Don Taylor, (CBS/20th Century Fox) Fortsetzung von DAS OMEN. Siehe auch BARBARAS BABY.


  


  Dark Night  Sie greifen nach den Lebenden


  DARK NIGHT


  USA 19837, R: Tom McLaughlin; (Polygram)


  Psycho-Vampir saugt aus dem Grab die Lebenden aus.


  


  Dark Star


  DARK STAR


  USA 1972, R. John Carpenter;


  (VCL)


  Regie-Debüt Carpenters und bis heute sein bester Film. Satirische SF-Komödie, bei der gerade das billige Budget den Charme ausmacht.


  


  Death Ship DEATH SHIP


  USA 19??, R: Alvin Rakoff; (VPS)


  Geisterschiff rammt Luxusdampfer, die Überlebenden gehen an Bord und werden Opfer geheimnisvoller Umtriebe.


  


  Death Trap  Blutrausch


  DEATH TRAP USA 1980, R; Tobe Hooper, (ITT)


  Im Starlight Hotel werden Menschen den Riesenkrokodilen des Besitzers zum Fraß vorgeworfen. Ekelhaftes Machwerk.


  


  Death Watch siehe DER GEKAUFTE TOD


  


  Delta III


  THE SHAPE OF THINGS TO COME


  K 1979, R: George McOwan; (ITT)


  Invasoren von Delta III greifen die friedliche Mondbasis Neu-Washington (I) an. Gut, daß H. G. Wells das nicht mehr sehen mußte.


  


  Delta Factor (?)


  ?; (Reinbow/Videocation) Keine weiteren Informationen.


  


  Diamantenfieber


  DIAMONDS ARE FOREVER GB 1971, R: Guy Hamilton; (Warner)


  Mad Scientist und sein komisches Double schießen Satelliten mit Diamanten ins All, um mit Laserstrahlen die Welt zu erpressen. Nur einer stellt sich ihnen entgegen: James Bond.


  


  Der Dieb von Bagdad THE THIEF OF BAGDAD USA 1940, R: Ludwig Berger/Michael Powell/Tim Whelan; (Polygram) Märchenhafter Abenteuerfilm. Für die Tricks war Ray Harryhausen zuständig. Sehr sehenswert.


  


  Der Drachentöter


  DRAGONSLAYER


  USA 1981, R: Matthew Robbins; (Disney)


  Ungewöhnlicher Fantasy-Film um einen jungen Zauberlehrling, der einen Drachen zur Strecke bringt.


  


  Dracula, Nächte des Entsetzens


  SCARS OF DRACULA


  GB 1970, R: Roy Ward Baker; (Thom EMI)


  Einer von vielen Dracula-Filmen.


  


  Dracula 79


  DRACULA


  USA 1978, R: John Badham; (CIC Taurus)


  Neuverfilmung des klassischen Vampir-Stoffes.


  


  Draculas Todesrennen (?)?, R: Charles Band; (Atlas)


  Monsterautos und irrsinnige Rennen. Keine Spur von Handlung, aber dafür viel Hektik und Motorendröhnen.


  


  Draculin (7)


  ?, R: Juan Fortuny; (VMP) Die tolldreisten Abenteuer von Draculas Sohn. Na ja.


  


  Dr. Heckyl und Mr. Hype


  DR. HECKYL AND MR. HYPE USA 1980, R: Charles B. Griffith; (ITT)


  Häßlicher junger Mann verwandelt sich durch Diätpräparat in einen Adonis, hat aber dennoch keinen Erfolg bei Frauen. Haha.


  


  Dr. Jeckyll und Sister Hyde


  DR JECKYLL AND SISTER HYDE


  GB 1971, R: Roy Ward Baken (Thom EMI)


  Unsterblichkeitsserum verwandelt alten Arzt in die Massenmörderin Sister Hyde. X-te Stevenson-Vergewaltigung.


  


  Dr. Jeckylls unheimlicher Horrortrip


  DR JECKYLL E GENTILLE SIGNORA


  I 1980, R: Steno; (VTD) Chemiefabrik stellt Düngemittel her, das zu Mutationen führt. Dr. Jeckyll muß Kaugummi daraus machen. Angeblich lustig.


  


  Dr. Mabuse der Spieler/Inferno des Verbrechens


  Deutschland 1922, R: Fritz Lang; (Atlas)


  Fritz Langs Klassiker um den übermenschlichen Verbrecher Mabuse.


  Sehenswert. Stummfilm.


  


  Das Dorf der Verdammten


  VILLAGE OF THE DAMED GB 1959, R: Wolf Rilla; (MGM) Nach John Wyndham. Nach Meteoritenabsturz werden in einem englischen Dorf Kinder mit übernatürlichen Fähigkeiten geboren.


  


  Dracula jagt Frankenstein


  LES MONSTRUOS DEL TERROR


  BRD/I/Sp 1970, R: Tulio Demicheli; (ITT)


  Irrer Wissenschaftler erweckt Dracula, Frankensteins Monster und den Werwolf zum Leben, um die Menschheit auszurotten.


  


  Die drei Gesichter der Furcht


  IL TRE VOLTI DELLA PAURA I 1963, R: Mario Bava; (Polygram)


  Drei Kurzfilme; DER WASSERTROPFEN, TELEFON, DER WURDELAK


  


  Duell der Giganten siehe


  DIE RÜCKKEHR DES KING KONG


  


  Der Dunkle Kristall


  THE DARK CRYSTAL


  USA 1981, R: Jim Henson; (RCA Columbia)


  Nicht uninteressanter Fantasy-Film mit Puppen des Muppets-Schöpfers Jim Henson.


  Dynastie Dracula (?)?, R: Alfredo B. Crevenna; (Mike Hunter)


  Auch Vampire können zärtlich sein, schreibt die Verleih-Werbung.


  


  Earthquake  Flammendes Inferno in Tokio


  JISSHIN RETTO


  J 1980, R: Kenjiro Ohmori; (Mike Hunter)


  Seismologe sagt Erdbeben voraus, und da niemand auf ihn hört …


  


  Ebirah  Horror of the Deep siehe


  FRANKENSTEIN UND DIE UNGEHEUER AUS DEM MEER


  


  Eine Million Jahre vor unserer Zeit


  ONE MILLION YEARS B. C.


  GB 1965, R: Don Chaffey; (VMP)


  Steinzeitfilm mit Raquel Welch. Tricks von Ray Harryhausen.


  


  Ein Käfer auf Extratouren


  BRD 19??, R: Rolf Zehetgruber; (VMP)


  Wunderkäfer Dudu schlägt zu. Nicht zu verwechseln mit Disneys Herbie.


  


  Ein Käfer geht aufs Ganze


  BRD 19??, R: Rolf Zehetgruber; (VMP)


  Neue Abenteuer von Dudu dem Wunderkäfer.


  


  Ein Käfer gibt Vollgas


  BRD 19??, R: Rolf Zehetgruber; (VMP)


  Dudu  Folge 3.


  


  Ein toller Käfer


  THE LOVE BUG


  USA 1968, R; Robert Stevenson; (Disney)


  Herbie, der Käfer mit Eigenleben, bildet die Vorlage für unzählige Nachzüglerfilme.


  


  Ein Zombie hing am Glockenseil


  LA PAURA


  I 1980, R: Lucio Fulci; (EuroVideo)


  Brutales und sadistisches Machwerk, eine Aneinanderreihung von Scheußlichkeiten.


  


  Ekstase  Horrortrip der Satanssekte (?)


  ?, R: Emerson Fox; (Toppic) Sex und Honor und eine Menge Okkultismus.


  


  Die Elixiere des Teufels


  DDR 1978, R. Rolf Kirsten; (EuroVideo)


  Interessante Verfilmung des Romans von E. T. A. Hoffmann.


  


  Elliot, das Schmunzelmonster PETES DRAGON USA 1976, R: Don Chaffey; (Disney)


  Trick-Realfilm um einen Drachen.


  


  Embryo


  EMBRVO


  USA 1976, R: Ralph Nelson;


  (Arcade)


  Genetiker züchtet aus einem Embryo binnen kürzester Zeit eine junge Frau, die mordend umgeht und bald als Greisin stirbt.


  


  Embryo des Bösen (?)


  GB 19??, R; Roy Ward Baker;


  (Polygram)


  Dunkle Mächte bemächtigen sich eines Babys.


  


  Das Ende dar Welt LA FIN DU MONDE F 1930, R: Abel Gance; (Polygram)


  Ein Komet rast auf die Erde zu. Nach Camille Flammarions Roman.


  


  Das Ende der Welt END OF THE WORLD USA 1977, R: John Hayes; (Polygram)


  Geheimnisvolle Signale aus dem All kündigen Naturkatastrophe an.


  


  Das Ende einer Odyssee CONGUEST OF THE EARTH USA 1981, R: Sidney Hayers/Sigmund Neufeld/Barry Crane; (UFA)


  Kampfstern Galactica hat endlich die Erde gefunden. Dritter Teil der Galactica-Serie. Wurde mit einem Preis für den schlechtesten SF-Film des Jahres ausgezeichnet.


  


  Endstation Mars


  MISSION MARS USA 1968, R: Nick Webster; (Select)


  Amerikaner wollen als erste Menschen auf dem Mars landen, finden dort aber schon einen eingefrorenen Russen.


  


  Entity ENTITY


  USA 1983, R: Sidney Furie; (CBS/20th Century Fox) Unsichtbares Wesen vergewaltigt eine Frau.


  


  Erdbeben EARTHQUAKE


  USA 1974, R: Mark Robson; (CIC Taurus)


  Erster einer langen Reihe von Katastrophenfilmen. Nur die spürbaren Sensorsound-Effekte kann der Videorekorder nicht ins Wohnzimmer bringen.


  


  Eroberung vom Planet der Affen


  CONGUEST OF THE PLANET OF THE APES USA 1972, R: J. Lee Thompson; (CBS/20th Century Fox) Intelligente Affen reißen die Weltherrschaft an sich. Der vierte Affen-Film.


  


  Erotic Trickfilmfestival 3?, (Amor Film) Enthält neben dem SF-Zeichentrickfilm PIMMEL-KREUZER XX 6 AUF MÖSEN-KURS Porno-Parodien von Bonanza, Tarzan usw.


  


  Er  Stärker als Feuer und


  I 1983, R: Umberto Lenzi; (Starlight)


  Barbar schlägt alles kurz und klein.


  


  Das Erwachen der Sphinx


  THE AWAKENING


  USA 1979, R: Mike Newell;


  (Thorn EMI)


  Ägyptische Königin erwacht in einem Baby zu neuem Leben.


  


  Eurydike  Die Braut aus dem Jenseits


  BRD 19??, R: Jochen Richter; (ABC)


  Neufassung der Sage von Orpheus und Eurydike. Wissenschaftler bekommt Kontakt mit Menschen, die bei einer Atomexplosion in eine Zwischenwelt geschleudert wurden, und verliebt sich in die Sprecherin.


  


  The Evil  Die Macht des Bösen


  THE EVIL


  USA 1983, R: Gus Trikonis;


  (Toppic)


  Wieder einmal wandelt das Böse unter uns.


  


  Excalibur EXCALIBUR


  USA 1980, R: John Boorman; (Constantin)


  Aufwendig inszenierte filmische Nacherzählung der Artus-Sage.


  


  Der Exorzist THE EXORCIST USA 1973, R: William Friedkin; (Warner)


  Junges Mädchen ist vom Teufel besessen. Bei Erscheinen war dieser Film eine Sensation.


  


  Exorzist II  Der Ketzer EXORCIST II


  USA 1977, R: John Boorman; (Warner)


  Fortsetzung des Exorzisten.


  


  Der Exorzist und die Kind-Hexe (?)


  USA 1983, R:?; (Starlight) Unsägliches Machwerk einer längst schon wieder abgebauten Filmwelle.


  


  Die Fahrten des Odysseus ULYSSES


  I 1954, R: Mario Camerini; (UFA)


  Homers Odyssee bildete die Grundlage vieler Fantasy-Filme. Dies ist einer davon.


  


  Der Fall Bienlein


  LAFFAIRE TOURNESOL B 197, R:? (UFA) Zeichentrickfilm nach Herges Tim und Struppi-Abenteuern.


  


  Fantomas FANTOMAS


  F/l 1984, R: Andre Hunebelle; (Atlas)


  Der Superverbrecher Fantomas bedroht die Welt. Witzig und interessant in Szene gesetzt.


  


  FBI jagt Phantom THE HUMAN DUPUCATORS USA 1965, R: Hugo Grimaldi; (ITT)


  Superintelligenzen wollen die Erde unterjochen und fertigen daher Kopien führender Politiker an. Aber das FBI zeigt ihnen, wo die Wurst gewachsen ist.


  


  Feuerball


  THUNDERBALL GB 1965, R: Terence Young; (Warner)


  Die Geheimorganisation Spectre bedroht mit Atombomben die Welt. James Bond rückt alles wieder ins Lot. Agentenfilm mit utopischem Touch.


  


  Feuer und Eis FIRE AND ICE


  USA 1982, R: Ralph Bakshi; (Constantin)


  Frank Frazetta und Ralph Bakshi (DER HERR DER RINGE) haben zusammen einen Fantasy-Zelchentrickfilm produziert.


  


  Finsterer Stern siehe DARK STAR


  


  Firebird 2015 A. D. FIREBIRD 2015 A. D. USA 1981, R: David Robertson; (Interpathe)


  Im Jahr 2015 ist das private Autofahren wegen Spritmangels verboten. Zwei böse Buben halten sich nicht daran und werden von der Polizei gejagt. Futuristischer Aufguß von FLUCHTPUNKT SAN FRANCISCO.


  


  Firefox FIREFOX


  USA 1982, R: Clint Eastwood; (Warner)


  Clint Eastwood führt in diesem Film um eine hypermoderne Kampfmaschine nicht nur Regie, sondern hat den Film auch produziert und spielt die Hauptrolle.


  


  Fireflash  Der Tag nach dem Ende


  FIREFLASH


  USA 1983, R: Michael Sopkiw;


  (Starlight)


  Wieder ein Nach-Atomkriegs-Film


  


  Flash Gordon FLASH GORDON USA 1980; R: Michael Hodges; (VPS)


  Ausgesprochen bunte Neuverfilmung der Comic-Vorlage. Mit Max von Sydow, der anscheinend auch schon bessere Zeiten gesehen hat.


  


  Fleisch


  BRD 1979, R; Reiner Erler; (Starlight)


  Eine Geheimorganisation entführt Menschen und verkauft deren Organe an zahlungsfähige Kunden. Utopisch?


  


  Flesh Gordon FLESH GORDON USA 1974, R: Howard Ziehm/Michael Benveniste; (Arcade)


  Die Erde wird von einem Sex-Strahl getroffen, worauf Flesh Gordon und seine Dale und Jerkoff (!!!) zum Planeten Pornographia aufbrechen, um die Bedrohung zu beseitigen. Aberwitzige Soft-Sex-Parodie auf den Helden zahlreicher Comics und Serials.


  


  Das fliegende Auge


  BLUE THUNDER


  USA 1983, R: John Badham; (RCA Columbia) Polizist mit Superhubschrauber entdeckt kriminelle Machenschaften von Regierungsbehörden und rebelliert. Interessanter Action-Film.


  


  Die fliegenden Monster von Osaka siehe RODAN


  


  Der Fluch der Sphinx


  Sphinx


  USA 1980, R: Franklin J. Schaffner; (Warner) Altägyptisches tut sich in unserer modernen Welt.


  


  Fluch des verborgenen Schatzes (?)


  USA 19??, R: Anthony M. Dawson; (ITT)


  Kultstatue einer alten Zivilisation verleiht dem Besitzer übernatürliche Kräfte.


  


  Flucht ins 23. Jahrhundert


  LOGANS RUN USA 1976, R: Michael Anderson; (EuroVideo) An ihrem dreißigsten Geburtstag werden alle Menschen liquidiert. Polizist Logan denkt nach und rebelliert.


  


  Flucht vom Planet der Affen


  ESCAPE FROM THE PLANET OF THE APES USA 1971, R: Don Taylor; ‹CBS/20th Century Fox) im dritten Affenfilm fliehen Affen kurz vor dem Weltuntergang von der Erde und gelangen durch einen Zeitsprung ins Jahr 1973.


  


  Flucht von Galaxy III (?)?, R: Ben Norman; (VCL) Keine Informationen.


  


  Der Kuß der Mörderkrokodile (?)


  ?, R: Sergio Martino (UFA) Urzeitliche Gottheit kehrt als Riesenkrokodil wieder.


  


  Fog  Nebel des Grauens


  THE FOG


  USA 1979, R: John Carpenter; (Embassy)


  Hundert Jahre nachdem die Besatzung eines Schiffes von Dorfbewohnern in den Tod gelockt wurde, kehrt diese wieder. Unterdurchschnittlicher Film von Grusel-Meister Carpenter.


  


  Die Folterkammer des Dr. Fu Man Chu


  EL CASTILLO DE FU MAN-CHU


  BRD/Sp/I/GB 1968, R: Jess Franco; (VPS) Der böse Chinese Fu Man Chu, Held zahlloser Romane von Sax Rohmer, versucht die Weltherrschaft an sich zu reißen.


  


  F. P. 1 antwortet nicht


  Deutschland 1932, R: Karl Hartl; (VPS)


  Die Flugzeugplattform F. P. 1 im Atlantik droht nach Sabotage zu sinken. Hans Albers als strahlender Held rettet sie.


  


  Frankenstein 80 FRANKENSTEIN 80 I 1973, R: Mario Manzini; (VPS) Frankenstein hat sein Monster falsch konstruiert, so daß es dauernd neue Organe braucht, um leben zu können.


  


  Frankenstein Junior YOUNG FRANKENSTEIN USA 1974, R: Mel Brooks; (CBS/20th Century Fox) Frankensteins Sohn, Universitätsdozent, kehrt nach Transilvanien zurück, um das Erbe seines Vaters anzutreten. Eine der geistreichsten und witzigsten Horrorparodien.


  


  Frankenstein und die Monster aus dem All


  KAUU SOSHINGEKI


  J 1968, R: Inoshiro Honda;


  (VPS)


  Godzilla und andere Monster werden von Außerirdischen auf Japan gehetzt, können aber umgelenkt und gegen die Aliens eingesetzt werden.


  


  Frankenstein und die Ungeheuer aus dem Meer


  NANKAI NO DAIKETTO


  J 1966, R: Jun Fukuda; (Mike Hunter)


  Godzilla, Mothra und Ebirah schlagen wieder zu.


  


  Frankenstein  Zweikampf der Giganten


  FURANKENSHUTAN NO KAI-JU


  J 1966, R: Inoshiro Honda; (VPS)


  Zwei Ungeheuer bekämpfen sich in Tokio, stürzen schließlich ins Meer und kommen durch einen Vulkanausbruch um.


  


  Frankensteins Höllenbrut GOjiRA TAI GIGAN J 1971, R: Jun Fukuda; (VPS) Außerirdische wollen mit programmierten Monstern die Erde vernichten, aber Godzilla und Kollegen greifen helfend ein.


  


  Frankensteins Horror-Klinik


  HORROR HOSPITAL


  GB 1973, R: Anthony Balch; (VPS)


  Dr. Frankenstein schafft durch Gehirnoperationen zombieähnliche Monster.


  


  Frankensteins Kampf gegen die Teufelsmonster


  GOjiRA TAI HEDORA J 1971, R: Yoshimftu Banno; (VPS)


  Monster, aus Schutt und Abfällen geboren, will die Menschheit ausrotten. Da auch Godzilla machtlos ist, muß diesmal ein Wissenschaftler zur Rettung schreiten.


  


  Frankensteins Kung Fu Monster


  V 3 SUPER RIDERS Hongkong 1975, R: Cheong-Kwong Ling; (Atlas) Dr. Frankensteins Monster wollen die Weltherrschaft, aber eine Motorradbande kann sie aufhalten.


  Frankensteins Monster Godzilla Sohn GOjiRA NO MUSUKO J 1968, R: Jun Fukuda; (VPS) Wissenschaftliche Experimente mit Klimaveränderung führen dazu, daß ein Ei mit Godzillas Sohn ausgebrütet wird. Eine Riesenspinne und eine Riesenheuschrecke greifen sich das Kind, aber Godzilla eilt natürlich herbei, um sein eigen Fleisch und Blut zu retten.


  


  Frankensteins Schrecken THE HORROR OF FRANKENSTEIN


  GB 1970, R: Jimmy Sangster; (Thorn EMI)


  Frankensteins Nachkomme läßt sich durch Schwerverbrecher Leichen herbeischaffen. Das so geschaffene Monster mordet und wird am Ende in einem Säurebad aufgelöst. Das kommt davon.


  


  Frankensteins Todesrennen


  DEATH RACE 2000


  USA 1977; R: Paul Bartel; (Warner)


  Mörderische Autorennen im Jahr 2000. Mit David Carradine.


  


  Die Frau im Mond Deutschland 1929, R: Fritz Lang; (Interpathe) Gekürzte Version von Fritz Langs großem Klassiker des SF-Films.


  


  Freibeuter des Todes THE ISLAND


  USA 1980; R: Michael Ritchie; (CIC Taurus)


  Zombiemäßiges vom Autor des Weissen Hai. Längst tote Freibeuter entsteigen dem Meer und fallen über eine Insel her.


  


  Der Frosch THE FROG


  USA 1972, R: Don Sharp; (Atlas)


  Durch Pakt mit dem Teufel holt eine Mutter den Sohn aus dem Grab zurück und wird zur Strafe in eine Kröte verwandelt.


  


  Futureworld  Das Land von übermorgen


  FUTUREWORLD USA 1976, R: Richard T. Heffron; (Thorn EMI) Fortsetzung von Westworld. Im Freizeltzentrum Delos werden bedeutende Persönlichkeiten durch Roboter ersetzt. Peter Fonda als Reporter verhindert den fiesen Plan.


  


  Gänsehaut


  THE DARK


  USA 1970, R Michael Armstrong; (VPS)


  Im Spukhaus geht ein Psycho-Mörder um.


  


  Galaxina GALAXINA


  USA 1980, R: William Sachs; (Arcade)


  Frank Future (!) kann mit einem Stein die Galaxis kontrollieren. Der Roboter Galaxina entreißt ihn dem Schurken.


  


  Gappa  Frankensteins fliegende Monster


  DAIKYAJU GAPPA


  J 1968, R: Haruyasu Nolguchi; (ITT)


  Verschiedene Urweltungeheuer suchen Japan heim.


  


  Gebissen wird nur Nachts


  BRD 1971, R: Freddie Francis; (Silwa)


  Angeblich humorvolle Verulkung der Vampir-Familie. Biedere deutsche Hausmannskost.


  


  Geburten verboten siehe ZPG  DIE ERDE STIRBT


  Gefährlicher Countdown für Cyborg 009 SAIBOOGU 009 J 1980, R: Yashuhiro Yamaguchi; (Mike Hunter) Cyborgs werden als Soldaten neuen Typs erschaffen, stellen sich aber gegen ihre Erschaffer und kämpfen fortan für den Weltfrieden.


  


  Der gefährlichste Mann der Welt


  THE CHAIRMAN GB 1968; R: J. Lee Thompson; (CBS/20th Century Fox) Die Chinesen machen eine Erfindung, mit der man das Hungerproblem der Welt lösen kann, rücken sie aber nicht heraus. Ein Amerikaner jagt sie ihnen ab. Übles polemisches Machwerk.


  


  Gefangene der Tiefe


  EL REFUGIO DEL MIEDO


  Sp 1973, R: Josi Ulloa; (Starlight)


  Mord und Totschlag in einem Atombunker nach dem großen Knall.


  


  Das Geheimnis der grünen Hornisse


  THE GREEN HORNET USA 1974, R: Norman Foster; (Atlas)


  Zeitungsverleger legt übermächtigen Verbrechern das Handwerk.


  


  Das Geheimnis der Monsterinsel


  MISTERIO EN LA ISLA DE LOS MONSTRUOS Sp/Puerto Rico 1980, R: Juan Piquer Simon; (Arcade) Kampf gegen künstliche Monster auf einer Insel.


  


  Das Geheimnis der stählernen Stadt


  TAJEMSTVI OCELOVEO MESTA


  CSSR 1978, R: Ludvig Râza; (Pront)


  Nach Jules Vernes Roman Die fünfhundert Millionen der Begum.


  


  Das Geheimnis der vier Kronjuwelen (?)


  ?, R: Ferdlnando Baldi; (ITT) Wieder wird ein verlorener Schatz gejagt, der die Macht des Bösen besitzen soll.


  


  Das Geheimnis des gelben Grabes


  UETRUSCO UCCIDE ANCORA


  I 1971, R: Armando Crispino; (Toppic)


  Menschenopfer nach Art der alten Etrusker beunruhigen eine Stadt.


  


  Das Geheimnis des Lebens


  LIFESPAN


  USA/Niederlande 1975, R: Alexander Whitelaw; (Arcade) Forschungen sollen den Alterungsprozeß des Menschen aufhalten.


  


  Der geheimnisvolle Stern LETOILE MYSTERIEUSE B 19??, R:?; (UFA) Ein Komet mit unbekanntem Metall stürzt auf die Erde. Zeichentrickfilm nach Herge, mit Tim und Struppi. Die Kassette enthält außerdem noch DIE SCHWARZE INSEL, ebenfalls mit Tim und Struppi.


  


  Das Geheimnis von Schloß Monte Christo


  IL CASTEUO DELLA PORTA DI FUOCO


  I 1970, R: J. L Merino; (VPS) Grausame Morde in der Umgebung eines alten Schlosses. Phantastik?


  


  Das Geisterschiff der schwimmenden Leichen


  EL BUGUE MALDITO


  Sp 1973, R: Amando Ossori; (VPS)


  Umwerfend neue Idee: Zombies auf hoher See.


  


  Die Geisterstadt der Zombies (?)


  ?, R: Lucio Fulci; (?) Keine Informationen.


  


  Der gekaufte Tod


  LA MORT EN DIRECT


  BRD/F 1979, R: Bertrand Taverilen (Atlas)


  In einer Welt ohne Krankheit wird das Leiden einer unheilbar kranken Frau mediengerecht vermarktet. Nach dem Roman von David G. Compton.


  


  Gemini 13  Todesstrahlen auf Cap Canaveral


  OPERATION GOLDM AN


  I/Sp 1966, R: Anthony Dawson; (ITT)


  Irrer Wissenschaftler möchte die Weltherrschaft an sich reißen.


  Nicht ganz unbekannte Thematik.


  


  Giganten der Vorzeit


  LEGEND OF DINOSAURS AND MONSTER BIRDS


  J 1977, R: Junji Kurata; (ITT) Dinosaurier erwachen zum Leben und suchen Japan heim.


  


  Giganten mit stählernen Fäusten siehe TODESRALLYE IN HELIX CITY


  


  Der gläserne Tod (?)


  Sp 19??, R: Juan Bunuel; (Starlight)


  Ein Mann holt die tote Geliebte aus dem Jenseits, die das Blut toter Kinder braucht, um am Leben bleiben zu können. Grusliges vom Sohn Luis Bunuels.


  


  Godzilla, der Drache aus dem Dschungel


  GAMERA TAI BARUGON


  J 1966, R: Shigeo Tamaka; (VPS)


  Godzilla gegen Barugon.


  


  Godzillas Todespranke


  DAI KOESU YONGKARI


  J/Korea 1969, R. Kim Duke; (ABC)


  Godzilla reist nach Korea und wütet dort.


  


  Goke, Vampir aus dem Weltall KYUKETSUKE GOKEMIDORO J 1968, R: Hajime Sato; (VMP)


  Als ein Ufo mit einem Flugzeug zusammenstößt, wird einer der Passagiere zum Vampir.


  


  Gold


  Deutschland 1934, R: Karl Hartl; (EuroVideo) Deutscher Wissenschaftler erfindet Goldmachermaschine.


  


  Goldlace  Ein Phantom rettet die Welt


  GOLDFACE, IL FANTASTICO SUPERMAN


  I/Sp 1967, R: Stanley Mitchell (Pseud: Adalberto Albertini); (Arcade)


  Superman Goldface gegen eine Terrorgruppe.


  


  Goldorak GOLDORAK


  J 1978, R:?; (Euro-Video) Zeichentrickabenteuer des in Frankreich sehr populären Super-Riesenroboters Goldorak.


  


  Goldwing


  GOLDWING?; (Starlight)


  Ein Junge hilft einem Alien und wird mit übernatürlichen Fähigkeiten dafür belohnt.


  


  Das Grab der lebenden Puppen


  DARK PLACES USA 1977, R. Don Sharp; (EuroVideo)


  Die Persönlichkeit eines Toten wird auf einen Lebenden übertragen.


  


  Graf Dracula (beißt jetzt) in Oberbayern


  BRD 1979, R: Carlo Ombra; (VMP)


  Völlig schwachsinnige Klamotte, auf dem Niveau der SCHULMÄDCHEN-REPORTS


  


  Das Grauen kam aus dem Nebel (?)


  I 19??, R: Duccio Tessari; (Toppic)


  Die Eltern eines entführten Mädchens nehmen übersinnliche Rache. Den Rest verrät der Titel.


  


  Groovie Goolles  Muntere Monster in Hollywood GROOVIE GOOLIES USA 19??, R:?; (Select) Monster-Stelldichein für Kinder. Zeichentrick.


  


  Großangriff der Zombies


  NIGHTMARE CITY 1 1981, R: Umberto Lenzi; (Marketing)


  Nichts kann sie aufhalten, meint der Verleih. Die Bundesprüfstelle vielleicht?


  


  Der Große Krieg der Planeten


  WAKUSEI DAISENSO J 1977, R: Jun Fukuda; (UFA) Billignachzügler im Kielwasser von KRIEG DER STERNE


  


  Die Gruft der toten Frauen DEVILS OF DARKNESS GB 1965, R: Lance Comfort; (Mike Hunter)


  Zigeunerweissagungen prophezeien Schrecken.


  


  Die Gruft der Vampire


  THE VAMPIRE LOVERS GB 1970, R: Roy Ward Baker (Heres Video) Keine weiteren Informationen.


  


  Die Gruft des Grauens


  LA TUMBA DEL VAMPIRO


  I 1974, R: Leon Kilmowsky; (Loyal)


  Spukfilm um Vampire und schwarze Messen.


  


  Gulla  Frankensteins Teufelsei


  UCHU DAIKAJU GUILALA J 1967, R: Kazui Nihonmatsu; (UFA) Riesenmonster gelangt mit einem Raumschiff nach Tokio und legt alles in Trümmer, bevor es vernichtet wird.


  


  Gullivers Reisen


  GULLIVERS TRAVELS USA 1939, R: Dave Fleischer; (Videobox)


  Klassischer Trickfilm nach Jonathan Swift. Sehenswert.


  


  Gumby (?)


  ?; (Silwa)


  Zeichentrickabenteuer mit Gumby und Raumschiffen, Dinosauriern und Hexen. Kinderfilm.


  


  Gunan  König der Barbaren (?)


  I 1982, R: Franco Prosperl; (All-Video)


  CONAN-Nachzügler. Billiger Schnellschuß.


  


  Halloween  Die Macht des Grauens


  HALLOWEEN


  USA 1976, R: John Carpenter; (Warner)


  Unsterblicher Killer sucht amerikanische Kleinstadt heim. Perfekt gemachter Grusel-Schocker.


  


  Halloween II  Das Grauen kehrt zurück


  HALLOWEEN II


  USA 1981, R: Rick Rosenthal; (ITT)


  Carpenters Regieassistent führt Regie bei diesem wenig eindrucksvollen zweiten Teil.


  Nicht einmal das Leichenzählen macht mehr Spaß.


  


  Harlekin


  HARLEQUIN


  USA 1983, R: Anthony Ginnane; (VMP)


  Unheimlicher Fremder beeinflußt US-Senator.


  


  Das Haus der lebenden Leichen (?)


  ?, R: Joseph Ellison; (VPS) Keine Informationen.


  


  Das Haus im Nebel (?)


  ?; (Greenwood) Nebel lockt Menschen in ein abgelegenes Haus und hält sie dort fest


  


  Das Haus mit dem Folterkeller


  MANSION OF THE DOOMED


  GB 1976, R: Michael Pataki; (VMP)


  Keine Informationen.


  


  Hell Night


  HELL NIGHT


  USA 1981, R: Tom DeSimone; (Media)


  Linda Blair als Teenager im Spukhaus, wo ein grauslicher Unhold sein Unwesen treibt.


  


  Herbie dreht durch (?)


  USA 1980, R: Vincet McEveety; (Disney)


  Dritter Teil der Abenteuer des tollen Käfers.


  


  Herbie groß in Fahrt


  LOVE BUG RIDES AGAIN


  USA 1972, R: Robert Stevenson; (Disney)


  Zweiter Teil von EIN TOLLER KÄFER.


  


  Herkules erobert Atlantis


  ERCOLE ALLA CONGUISTA DI ATLANTIDE


  F/l 1961, R: Vittorio Cottafari;


  (Atlas)


  Wie der Titel schon sagt …


  


  Herkules in New York


  HERKULES


  USA/I, R: Arthur A. Seidelman; (VMP)


  Aus Langeweile steigt Herkules (Arnold Schwarzenegger) vom Olymp herab ins New York des zwanzigsten Jahrhunderts.


  


  Der Herr der Ringe


  LORD OF THE RINGS


  USA 1978, R: Ralph Bakshi; (Thorn EMI)


  Mißlungener Versuch, Tolkiens Monumentalwerk als Trickfilm auf die Leinwand zu bringen. Teil 2 wurde nie realisiert.


  


  Herr der Welt siehe ROBUR, HERR DER SIEBEN KONTINENTE


  


  Herrscher einer versunkenen Welt


  UILE MYSTERIEUSE


  I/F/Sp 1973, R: Juan Basdem/Henry Coipl; (ITT) Ballonflüchtlinge landen auf Kapitän Nemos Insel, die nach einem Vulkanausbruch untergeht. Nach Jules Verne.


  


  Der Hexenjäger


  WITCHFINDER GENERAL


  GB 1968, R: Michael Reeves; (VPS)


  Vincent Price als blutlüsterner Hexenjäger im Mittelalter.


  


  Der Himmel brennt (?)


  ?, R: Ives Clampi; (Toppic) Ein UFO landet.


  


  Die Hölle der lebenden Toten m


  ?, R: Vincent Dawn; (All Video)


  


  Der Höllentrip


  Altered States


  USA 1980, R. Ken Russell; (ABC)


  Wissenschaftler unterzieht sich Drogenexperimenten mit außerirdischer Droge. Okkultmystischer, sehr ungewöhnlich inszenierter Film fernab der gewohnten kommerziellen Bahnen.


  


  Die Hölle von Tokio siehe EARTHQUAKE  FLAMMENDES INFERNO IN TOKIO.


  


  Horrorbaby (?)


  ?, Gabrielle Beaumont; (Contrast/ITT)


  Keine Informationen


  


  Horror Express HORROR EXPRESS


  GB/Sp 1972, R: Eugenio Martin; (Grundig)


  Versteinertes außerirdisches Lebewesen erwacht beim Transport mit der Bahn zum Leben und geht im Zug um.


  


  Horror Infernal


  INFERNO 80


  USA 1980, R: Dario Argento; (CBS/20th Century Fox) Ein des Okkulten mächtiger Architekt hat drei Schwestern des Bösen Häuser gebaut, in denen sich Unheimliches tut. Der schlimmste Horror dieses Films ist die hämmernde Klaviermusik von Keith Emerson.


  


  Der Horror Star


  THE HORROR STAR


  R: Norma Thaddeus; (Mondial)


  Horrorfilmstar schwört bei seinem Tod, daß er zurückkommen wird, was er dann auch tut.


  


  Hügel der blutigen Augen


  THE HILLS HAVE EYES


  USA 1977, R: Wes Craven; (All-Video)


  Eine amerikanische Familie wird von Außerirdischen getötet.


  


  Hulk  Die Superkraft (?)?, R:?; (Select) Zeichentrickabenteuer des Marvel-Helden.


  


  Human Vapor


  GASU NINGEN DAI ICHI-GO


  J 1960, R: Inoshlro Honda; (Videocation)


  Ein Mann kann sich in eine Gaswolke verwandeln.


  


  Hydra  Verschollen in Galaxis 4


  THE DOOMSDAY MACHINE USA 1974, R: Lee Sholem; (Loyal)


  Billiges Weltraumabenteuer. Wer genau hinsieht, kann hinter dem Weltall noch die Studiomauern erkennen.


  


  Im Banne des Dr. Monserrat


  THE SORCERERS


  GB 1967, R: Michael Reeves; (VPS)


  Dr. Monserrat hat eine Maschine erfunden, mit der er den Geist anderer Menschen kontrollieren kann.


  


  Im Geheimdienst Ihrer Majestät


  ON HER MAJESTIES SECRET SERVICE


  GB 1969, R: Peter Hunt; (Warner)


  James Bond gegen einen Supergangster, der mit einem Virus die Welt bedroht. Voodoo usw.


  


  Das Imperium schlägt zurück THE EMPIRE STRIKES BACK USA 1979, R: Irvin Kersher, (?) Fortsetzung von KRIEG DER STERNE mit noch aufwendigeren Tricks.


  


  Im Schloß der blutigen Begierde


  BRD 1969, R. Percy G. Parker; (Silwa)


  Ein irrer Wissenschaftler treibt in verfluchtem Schloß sein Unwesen.


  


  In den Krallen des Hexenjägers


  BLOOD ON SATANS CLAW GB 1970, R: Pier Haggard; (VPS)


  Identisch mit IN DEN KRALLEN DES SATANS.


  


  In den Krallen des Satans BLOOD ON SATANS CLAW GB 1970, R: Piers Haggard; (VMP)


  Der Satan greift im Essex des siebzehnten Jahrhunderts nach kleinen Kindern. Ein Hexen|äger stellt sich Ihm in den Weg.


  


  In den Krallen des Unsichtbaren


  ORLOFF ET UHOMME INVISI-BLE


  F/Sp 1970, R; Pierre Chevalier; (Loyal) Ein Unsichtbarer geht um.


  


  In der Gewalt der Zombies LA NOTTE DEGU ZOMBI I 1980, R: Joe DAmanto; (UFA) Blutrünstig-brutaler Zombie-Film.


  


  Insel am Ende der Welt


  THE ISLAND AT THE TOP OF THE WORLD


  USA 1974, R: Robert Stevenson; (EuroVideo/Disney)


  Luftschiff entdeckt in der Arktis einen überlebenden Wikingerstamm.


  


  Insel der neuen Monster


  LINSOLA DEGU UOMINI I 1978, R: Sergio Martino; (UFA)


  Schiffbrüchige werden auf eine einsame Insel verschlagen und ununterbrochen von seltsamen Ungeheuern angegriffen.


  


  Die Insel des Dr. Morsau


  THE ISLAND OF DR. MOREAU USA 1976, R: Don Taylor; (Thorn EMI)


  Wissenschaftler experimentiert mit Genveränderungen. Frei nach H. G. Wells Roman.


  


  Insel des Schreckens


  ISLAND OF TERROR


  GB 1966, R: Terence Fisher; (Polygram)


  Tentakelmonster lutschen den Menschen das Skelett aus dem Leib.


  


  In tödlicher Mission FOR YOUR EYES ONLY GB 1981, R: John Glen; (Warner)


  Suche nach einem geheimen britischen Raketenzielgerät. Agentenfilm (James Bond) mit utopischem Aufhänger.


  


  Invasion aus dem Inneren der Erde


  ZHONGGUO CHADREN Hongkong 1975, R: Hua Shan; (VPS)


  Grausame Monster aus dem Erdinnern können nur von Infra-Superman zur Strecke gebracht werden.


  


  Invasion aus dem Weltall


  THE DAY TIME ENDED USA 1979, R: John Bud Cardos; (All-Video) UFOs besuchen die Erde.


  


  Invasion der Raumschiffe siehe STARSHIP INVASIONS


  Invasion der Riesenspinnen


  THE GIANT SPIDER INVASION USA 1975, R: Bill Rebane; (VCL)


  Weltraumspinnen greifen eine amerikanische Kleinstadt an. Der Film beweist wieder einmal, daß die Spinne des Menschen liebstes Gruseltierchen ist.


  


  Invasion der Tollwütigen


  (?)


  I, R: Ed Adlum; (Loyal) Lebende Tote suchen Opfer für ihre Königin.


  


  Invasion der Blutfarmer


  (?)


  I, R: Ed Adlum; (VMP) Druidenkönig bevorzugt bestimmte Blutgruppe und läßt daher abschlachten, was ihm genehm ist.


  


  Invasion der Zombies


  NON SI DEVE PROFANARE OL SONNO DEI MORTI


  I 1974, R: George Grau; (Euro-Video) Zombie-Machwerk.


  


  Invasion vom Mars


  INVADERS FROM MARS


  USA 1953, R: W. C. Menzies; (ITT)


  UFOs landen und wollen die Menschen unterjochen. Klappt nicht.


  


  Der Irre vom Zombie-Hof (?)


  I, R: Richard Jackson; (Toppic) Keine Informationen


  


  Jabberwocky


  JABBERWOCKY


  GB 1977, R: Terry Gilliam;


  (Video-Edition im Filmverlag der Autoren)


  Blutgieriges Monster bedroht Königreich. Monthy Pythons


  Irrsinnsparodie auf Monster- und Ritterfilme, von Lewis Carroll inspiriert.


  


  Jäger des verlorenen Schatzes


  RAIDERS OF THE LOST ARK USA 1981, R: Steven Spielberg; (CIC Taurus)


  Rasanter Abenteuer-Action-Film mit Phantastik-Touch. Es geht um die Suche nach der Bundeslade. Produziert von Spielberg/Lucas.


  


  Jahr 2022  Die überleben wollen SOYLENT GREEN


  USA 1973, R; Richard Fleischer; (MGM)


  In einer übervölkerten Welt werden Menschen zum Nahrungsmittel Soylent Green verarbeitet. Sehenswerter Film nach dem Roman von Harry Harrison.


  


  James Bond Jagt Dr. No DR. NO


  GB 1961, R: Terence Young; (Warner)


  Wahnsinniger Verbrecher will von seiner Inselfestung die Welt vernichten. Der erste James Bond-Film.


  


  Jason und die Argonauten


  JASON AND THE ARGONAUTS


  GB 1963, R. Don Chaffey; (RCA Columbia) Verfilmung der Argonauten-Sage, Tricks von Ray Harryhausen.


  Julias unheimliche Wiederkehr THE HAUNTING OF JULIA USA 1976, R:?; (Arcade) Mia Farrow in einer Geschichte nach dem Buch des Bestsellerautors Peter Straub.


  


  Ein Junge und sein Hund A BOY AND HIS DOG USA 1975, R: L A. Jones; (Arcade)


  Nach Harlan Ellisons preisgekrönter Kurzgeschichte: Ein Junge und sein intelligenter Bluthund verspeisen die Freundin des Jungen. In Deutschland nicht im Kino gezeigt, nur auf Video erhältlich.


  


  Das Kabinett des Dr. Caligari Deutschland 1919/20, R: Robert Wiene; {Atlas) Berühmter expressionistischer Stummfilmklassiker, der eine eigene Filmgattung begründete (Caligarismus). Nur als Verkaufskassette.


  


  Das Kabinett des Professor Bondi


  HOUSE OF WAX


  USA 1953, R: Andre del Toth; (Warner)


  Horror im Wachsfigurenkabinett. Ein Klassiker.


  


  Kamikaze 196S


  BRD 1982, R. Wolf Gremm; (Atlas)


  Verfilmung des utopischen Thriller MORD IM 31. STOCK von Per Wahlöo mit Fassbinder in der Hauptrolle.


  


  Kampf der Titanen


  CLASH OF THE TITANS


  USA 1980, R: Desmond Davies; (MGM)


  Trickspezialist Harryhausen erweckt die griechische Sagenwelt zum Leben. Monumentaler Fantasy-Film.


  


  Kampf der Wetten


  WAR OF THE WORLDS


  USA 1953, R: Byron Haskin; (CIC Taurus)


  Marsianer wollen die Erde erobern und gehen am Schnupfen zugrunde. Nach H. G. Wells.


  


  Der Kampfkoloß


  BATTLETRUCK


  Neuseeland 1981, R: Harley Coklin; (Constantin) Nach dem Atomkrieg leben die Menschen in kleinen Gemeinschaften und kämpfen gegen Banditen.


  


  Kampfstern Galactica


  BATTLESTAR GALACTICA USA 1978, R: Glen A. Larson; (CIC Taurus)


  Die bösen Zylonen wollen die guten Menschen ausrotten. SF-Film von minderer Qualität. Nach dem Erfolg von KRIEG DER STERNE ließ sich einfach alles vermarkten, was mit SF zu tun hatte.


  


  Kampf um die fünfte Galaxis


  THE HUMANOIDS Keine Informationen.


  


  Die Katze aus dem Weltall THE CAT FROM OUTER SPACE


  USA 1977, R: Norman Tohar, (EuroVideo)


  Jugendfilm aus der Disney-Werkstatt um einen Außerirdischen in Gestalt einer Katze.


  


  Katzenmenschen CAT PEOPLE


  USA 1981, R: Paul Schrader; (?)


  Neuverfilmung. Menschen verwandeln sich in Katzen und töten rasend vor Eifersucht.


  


  Die Kettenreaktion


  THE CHAIN REAKTION Australien 1978, R: Jon Berry; (Warner)


  Radioaktiver Müll aus einem Reaktor verseucht das Grundwasser. Man versucht, den Vorfall zu vertuschen.


  


  Killerbienen


  SAVAGE SEES USA 1976, R: Bruce Geller; (Starlight)


  Bei der Kreuzung von Bienen entsteht eine mordgierige Superrasse, die Menschen anfällt.


  


  Killerbienen II  Terror aus den Wolken


  SA VAGE BEES II


  USA 19??, R:?; (Starlight)


  Fortsetzung von Killerbienen.


  


  Killerhunde


  DOGS


  USA 1976, R: Burt Brinkerhoff;


  (Super Video)


  Mörderische Hunde greifen an.


  


  King Kong


  KING KONG


  USA 1976, R: John Guillermin; (VPS)


  Remake eines Klassikers und lange nicht so gut.


  


  King Kong  Dämonen aus dem All


  GOjiRA TAI MEG ARO


  J 1973, R: Jun Fukuda; (VPS) Der Roboter (!) King Kong kämpft mit Godzilla gegen zwei böse Monster.


  


  King Kong  Frankensteins Sohn


  KING KONG NO GYAKUSHU


  J 1967, R: Inoshiro Honda; (Monte Video)


  Riesenaffe King Kong als Helfer der Menschen. Den Japanern ist wirklich nichts heilig.


  


  King Kong gegen Godzilla


  GOJIRA TAI MEKAGOJIRA


  J 1974, R: Jon Fukuda; (VPS) King Kong gegen Godzilla. King Kong ist wieder ein Roboter (in anderen Filmen auch als Mecha-Godzilla synchronisiert).


  


  King Kong und die weiße Frau


  KING KONG


  USA 1932, R: Ernest B. Schoedsack;


  Berühmter Filmklassiker, der bis heute unangefochten einer der besten Filme des Genres ist


  


  Die Klapperschlange


  ESCAPE FROM NEW YORK


  USA 1980, R: John Carpenter; (Constantin)


  Im Jahr 1994 ist ganz New York ein Gefängnis, in das der US-Präsident verschleppt wird.


  


  Der kleine Prinz LE PETIT PRINCE


  ?, R: J. L Guilermon; (Atlas)


  Der kleine Prinz vom Planeten B 612 landet auf der Erde.


  Nach Antoine de Saint-Exupery.


  


  Klein Orbit, der Astrohund (?)


  ?, R: Fred Freed; (UFA) Zeichentrickfilm für Kinder.


  


  Die Körperfresser kommen


  INVASION OF THE BODY SNATCHERS


  USA 1977, R: Philip Kaufman; (Warner)


  Außerirdische Sporen landen auf der Erde und nehmen die Gestalt von Menschen an.


  Nach DIE DÄMONISCHEN die zweite Verfilmung von Jack Finneys Roman.


  


  Dar Koloß von Konga


  THE MIGHTY PEKING MAN Hongkong 1977, R: Ho Meng-Hua; (Arcade)


  Unternehmer fängt Riesenaffen zum Ausstellen, der ausbricht und Hongkong vernichtet (Tokio wurde gerade wieder aufgebaut).


  


  Kommissar X: Jagd auf Unbekannt


  BRD/I/JU 1965, R: Frank Kramer; (Toppic)


  Utopische Agentenpistole, die neben den James Bond-Filmen zur Lächerlichkeit verblaßt.


  


  Koptjagd  Preis der Angst LE PRIX DU DANG ER F 1982; R: Yves Boisset; (UFA) In einer Fernsehshow der Zukunft lassen Menschen sich für eine Million von Mordern jagen. Nach Robert Sheckleys Kurzgeschichte.


  


  Kosmokiller  Sie fressen alles (?)


  ?; (Toppic) Organische Sporen von einem Meteor wachsen zu Riesenklllern.


  


  Krieg der Infras


  SUPERRIDERS AGAINST THE DEVILS


  Hongkong 1977, R: Lln Chong Kuang; (ITT)


  Motorradbanden im All, Geheimorganisationen entführen Wissenschaftler usw. ad infinitum.


  


  Krieg der Sterne STAR WARS


  USA 1976, R: George Lucas; (CBSU20th Century Fox) Erster Film der STAR WARS-Serie, der einen SF-Boom auslöste wie noch kein anderer Film zuvor. Obwohl von der Kritik geschmäht, ein Riesenerfolg.


  


  Kriemhilds Rache


  Deutschland 1924, R: Fritz Lang; (Atlas)


  Fritz Langs Verfilmung der Nibelungensage. Siehe auch SIEGFRIED.


  


  Krokodile (?)


  ?;(VMP)


  Durch Atombombenversuche entstehen Riesenkrokodile.


  


  Lady Dracula


  BRD 1976, R: F. J. Gottlieb; (VPS)


  Vampirklamotte mit Walter Glller, Eddy Arendt usw.


  


  Laserkill


  LASERBLAST


  USA 1979, R: Michael Rae; (Polygram)


  Außerirdische Polizisten schlagen sich mit Laserwaffen auf der Erde durch. Banal, sinnlos und absolut billig.


  


  Lasersturm (?)


  ?; (Heres Video)


  Keine weiteren Informationen.


  


  The Last War


  THE LAST WAR


  USA 19??, R:?; (Videocation)


  Keine Informationen.


  


  Das Leben des Brian THE LIFE OF BRIAN GB 1979, R: Terry Jones; (Thorn EMI)


  Monthy Pythons Filmversion vom Leben Christi. Umwerfend komisch, aber nichts für fromme Zettgenossen.


  


  Der lebende Tote THE MEPHISTO WALTZ USA 19??, R: Paul Wendoks; (CBS/20th Century Fox) Gruselkrimi um Okkultismus, Seelenwanderung usw.


  


  Leben und sterben lassen


  LIVE AND LET DIE


  GB 1973, R: Guy Hamilton; (Warner)


  James Bond hat es in der Karibik mit Woodoo zu tun.


  


  The Legend of Loch Ness (Reinbow/Videocation)


  Keine weiteren Informationen.


  


  Der letzte Countdown


  THE FINAL COUNTDOWN


  USA 1979, R: Don Taylor; (VPS)


  Der Flugzeugträger Nimitz gerät per Zeitsprung in die Schlacht von Pearl Harbour.


  


  Das letzte Inferno (?)


  ?, R: Shiro Morltani, (VPS)


  Eine Katastrophe droht die Welt zu vernichten.


  


  Dia letzte Flut


  THE LAST WAVE


  Australien 1977, R: Peter Weitr; (Thorn EMI)


  Faszinierender Film um einen australischen Anwalt, der über das Zweite Gesicht verfügt.


  


  Das Licht am Ende der Welt


  USA 19??, R: Kevin Billlngton; (Atlas)


  Nach dem Roman von Jules Verne.


  


  Liebe im Raumschiff Venus


  SEX 2000


  USA 1977, R: AI Adamson; (ITT)


  Billigproduktion über wenig aufregenden Sex der Zukunft.


  


  Das Loch im Himmel


  THE BODY STEALERS)


  GB/USA 1969, R: Gerry Levy; (Select)


  Außerirdische fangen Fallschirmspringer, um ihre Nachkommenschaft zu sichern.


  


  Louis und seine außerirdischen Kohlköpfe


  LA SOUP AUX CHOUX


  F 1981, R: Jean Girault; (CIC Taurus)


  Alberner Pseudo-SF-Film mit einem völlig zum dummen


  August verkommenen Louis de Funes.


  


  Louis unheimliche Begegnung mit den Außerirdischen


  LE GENDARME ET LES EXTRATERRESTRES


  F 1978, R: Jean Girault; (CIC Taurus)


  Außerirdische landen in St. Tropez. Louis hat sie gesehen.


  


  Macabra  Die Hand des Teufels (?)


  ?, R: Alfredo Zacharias; (Marketing)


  Eine Teufelsreliquie erwacht zum Leben.


  


  Macabro  Die Küsse dar Jane Baxter (?)


  ?, R: Lamberto Bava; (UFA) Keine Informationen.


  


  Macht des Blutes  Aufstand der vergessenen Seelen (7)?; (Zentaur Video)


  Vampire wollen ein Vampir!-um aufbauen.


  


  Maciste, der Sohn des Hercules


  MACISTE NELLA TERRA DEI CICLOPI


  I 1961, R: Antonio Lonns; (VPH)


  Keine Informationen.


  


  Maciste gegen die Kopfjügef


  MACISTE CONTRO/TAGLIATORl DI TESTA


  I 1962, R: Guido Malatesa


  ?; (Sllwa)


  Keine Informationen.


  


  Maciste im Kampf gegen die Unterwelt (?)


  ?;(VTD)


  Maulwurfmenschen verschleppen Menschen in die Unterwelt.


  


  Mad Max MAD MAX


  Australien 1978, R: George Miller; (Warner)


  In einer zerstörten Welt jagen Polizisten Motorradbanden.


  


  Mad Max II  Der Vollstrecker MAD MAX II


  Australien 1981, R: George Miller; (Warner)


  Polizist legt Motorradbanden das Handwerk. Nach dem Atomkrieg ist der Sprit eben knapp.


  


  Die Mächte des Lichts SOURCERER USA 1983, R: Brian Stuart; (Thorn EMI)


  Das alte Lied: Licht gegen Finsternis. Fantasy-Film.


  


  Das Mädchen auf dem Besenstiel


  DIVKA NA KESTETI CSSR 1971, R: Vaclav Vorllcek; (Loyal)


  Nicht nur für Jugendliche sehr lustiger Film über eine Hexe, die ins Reich der Menschen flochtet.


  


  Magdalena  Vom Teufel besessen


  BRD 1974, R: Michael Walter; (Videophon)


  Der Teufel kommt auf die Erde.


  


  Malevil


  MALEVIL


  F/BRD 1980, R: Christian de Chalonge; (Mondial)


  Überleben nach dem Atomkrieg. Nach dem Roman von Robert Merle.


  


  Mandingo


  MANDINGO


  USA 19??, R: Richard Fleischer; (VPS)


  Weißer Plantagenbesitzer in den Südstaaten der USA will mit schwarzen Sklavinnen eine Überrasse züchten. SF?


  


  Man lebt nur zweimal YOU ONLY LIVE TWICE GB 1966, R: Lewis Gilbert; (Warner)


  Roald Dahl schrieb das Drehbuch zu diesem Bond-Film um die Entführung russischer und amerikanischer Raumkapseln, womit der Dritte Weltkrieg herbeigeführt werden soll.


  


  Der Mann, der vom Himmel fiel


  THE MAN WHO FELL TO EARTH


  GB 1975, R: Nlcholas Roeg; (Thorn EMI)


  David Bowle als außerirdischer Spion, der in der Fernsehkultur vor die Hunde geht. Interessanter Film nach Walter Tevis.


  


  Der Mann mit dem goldenen CoR


  THE MAN WITH THE GOLDEN GUN


  GB 1974, R: Guy Hamilton (Warner)


  James Bond gegen den Überverbrecher Scaramanga, der auf einer einsamen Insel mit Supertechnologie lebt.


  


  Megaforce


  MEGAFORCE


  USA 1981, R: Hal Needham; (Constantln)


  Eine Elitetruppe des Westens springt in politischen Krisensituationen ein. Stinkreaktionär.


  


  Meister Eder und sein Pumuckl


  BRD 1980, R: Helmut König; (Thorn EMI)


  Spielfilm um den Kobold Pumuckl, der in einer Schreinerei haust.


  


  Meister Eder und sein Pumuckl II


  BRD 1982, R: Ulrich König; (Thorn EMI)


  Zusammenschnitt der sehr erfolgreichen Fernsehserie.


  


  Meister Eder und sein Pumuckl III


  BRD 1983, R: Ulrich König; (Thorn EMI)


  Weitere Fernsehabenteuer des lustigen Kobolds.


  


  Meister Eder und sein Pumuckl IV


  BRD 1983, R: Ulrich König;


  (Thorn EMI)


  Weitere Abenteuer Pumuckls.


  


  Melles Zauberwelt


  F 1902-12, R: George Melles; (Interpathe)


  Verschiedene Kurzfilme von einem Pionier des Flims, der als Vater des phantastischen Films gelten kann.


  


  Meteor


  METEOR


  USA 1977, R: Ronald Neame; (Warner)


  Russen und Amerikaner arbeiten zusammen, um einen Kometen von der Erde abzulenken.


  


  des Bösen MESSIAH OF EVIL USA 1974, R: Gloria Katz; (Polygram)


  Unheimliche Mächte beherrschen Menschen.


  


  Metropolis


  NUOVI BARBAR Deutschland 1926, R; Fritz Lang; (AStlas) Klassiker des utopischen Films.


  


  Metropolis 2000


  I 1982, R; Enzo G. Castellanl; (UFA)


  Nach dem Atomkrieg bedrohen Barbaren die letzten Städte.


  


  Mighty Mouse  Kampf im Weltall


  MIGHTY MOUSE USA 19??, R:?; (EuroVideo) Zeichentrickabenteuer einer Supermaus im Weltall.


  


  Mirakulus und die Supermaus


  I: Der unbesiegbare Kater ?;(ITT)


  Supermaus und -katze gegen Roboter. Zeichentrickfilm.


  


  Missile X


  MISSILE X. ORDER SECRETA BOMBA DE NEUTRONES I/Sp/BRD/USA/Iran 1978, R: Leslie H. Martlnson; (VGL)


  Eine Neutronenbombe wird gestohlen.


  


  Die Mörderbestien (?)


  ?; (SMwa) Keine Information.


  


  Monster aus der Tiefe (?)


  ?; (VMP)


  Urweltmonster wird durch Profitgier einer Fabrik geweckt und richtet schreckliche Verwüstungen an.


  


  Monster des Grauens greifen an


  NAN KAI NO DAI KAIJU J 1970, R: Inoshiro Honda; (ITT)


  Japan wird (zum wievielten Male eigentlich?) von Urweltungeheuern bedroht.


  


  Das Monster mit der Teufelsklaue (?)


  ?, R: Leon Klimovsky; (Loyal) Ein Ungeheuer treibt sein Unwesen.


  


  Morderbienen greifen an siehe KILLERBIENEN


  


  Monsters Christmas  Die verzauberten Stimmen?, R: Simon Reece; (Atlas) Eine böse Fee stiehlt guten Monstern die Stimmen, die ihnen ein kleines Mädchen wiederbringt. Kinderfilm.


  


  Moonraker  Streng geheim


  MOONRAKER


  GB/F 1978, R: Lewis Gilbert; (Warner)


  Verbrecher mit Raumstation im All entführt amerikanische


  Raumfähre. James Bond greift ein.


  


  Die Morde des Dorian Gray


  (?)


  ?, R: Tony Maylam; (?) Dorian Gray begeht geheimnisvolle Morde. Mit Anthony Perkins.


  


  Mrs. Brlsby und das Geheimnis von Nlmh


  THE SECRET OF NIMH USA 1981, R: Don Bluth; (Warner)


  Zeichentrickfilm um Intelligente Ratten, die aus einem wissenschaftlichen Labor kommen und einen Staat gründen.


  


  Der müde Tod Deutschland 1921, R: Fritz Lang; (Atlas)


  Drei Episoden, die der Tod aus seiner Erfahrung berichtet. Nur im Verkauf.


  


  Die Mühle der versteinerten Frauen


  IL MULINE DELLE DONNE DI PIETRA


  F/l 1960, R; Giorgio Ferronl; (Toppic)


  Pierre Brice in einem unbedeutenden Horrorfilm.


  


  Münchhausen


  ?, R: Josef von Baky; (UFA)


  Keine Informationen.


  


  Die Mumie des Pharaos


  DAWN OF THEMUMMY


  USA 1981, R: Frank Agrama; (Atlas)


  Ein Pharao erscheint mit all seinen Kriegern.


  


  Mysteries from Beyond Earth


  ?, (Rainbow/Videocation) Keine Informationen.


  


  Die Nacht der blutigen Wölfe


  OR JEKYLL E IL HOMBRE LOBO


  Sp 1971, R: Leon Klimowsky; (Loyal)


  Werwolf-Film.


  


  Die Nacht der lebenden Toten NIGHT OF THE UVING DEATH


  USA 1968, R. George A. Romero; (EuroVideo) Die Toten steigen aus ihren Gräbem und bedrohen die Lebenden. Romeros Regiedebüt und interessanter als seine späteren Blutorgien.


  


  Die Nacht der offenen Särge


  DRACULA CONTRA EL DR. FRANKENSTEIN


  I 1971, R: Jess Franco; (Mike Hunter)


  Dr. Exorcio will die Welt mit Vampiren bevölkern.


  


  Die Nacht der reitenden Leichen


  LA NOCHE DEL TERROR CIEGO


  Sp/Portugal 1971, R: Amando de Ossorio; (VMP)


  


  Die Nacht der Vampire


  LA NOCHE DE WALPURGIS Sp 1970, R: Leon Klimowsky; (VMP) Vampirfilm.


  


  Die Nacht der Zombies (?)


  ?, R: Joel M. Reed; OTT) Zombie-Film.


  


  Die Nacht des Hexenjägers


  (?)


  ?, R: Bert I. Gordon; (?)


  


  Nachts wenn die Leichen schreien


  (?)


  ?, R: Robert Fuest; (VMP) Die Toten kehren aus dem Jenseits zurück.


  


  Nachts wenn Dracula erwacht EL CONDE DRACULA


  BRD/Sp/I 1970, R: Jesus Franco Manara; (Toppic)


  


  Nackt unter Affen


  EVA, LA VENERE SELVAGGIA I 1968, R: Robert Morris; (ITT) Kampf mit ferngelenkten Affen im Dschungel. Unerträglich.


  


  The Nesting THE NESTING


  USA 19??, R: Armand Weston; (Mike Hunter)


  Horror-Film.


  


  1993  Welt im Chaos


  (?)


  ?; (Vegas)


  Düstere Endzeitvision nach Nostradamus Prophezeiungen.


  


  Neutronenbombe


  (?)


  ?, R: O. Vavra; (Pan Video) Was passiert, wenn die Neutronenbombe fällt? Billige Panikmache.


  


  New York antwortet nicht mehr


  THE ULTIMATE WARRIOR


  USA 1975, R: Robert Clouse; (Warner)


  Die vernichtete Welt wird zum Schauplatz von Intrigen.


  


  Die Nibelungen 1: Siegfried BRD 19??, R: Dr. Goetz Dieter Wulf; (Toppic) Verfilmung der Nibelungensage.


  


  Die Nibelungen 2: Kriemhllds Rache


  BRD 19??, R: Dr. Goetz Dieter Wulf; (Toppic) Zweiter Teil der Neuverfilmung. Wenig eindrucksvoll.


  


  Night Beast  Terror aus dem Weltall (?)?, (Toppic)


  Unbekanntes Wesen landet auf der Erde und killt.


  


  Night Wamlng NIGHT WARNING


  USA 1982, R: William Asher; (Polygram)


  Mit Preisen ausgezeichneter Horror-Film.


  


  Nils Holgersson 1: Das Wichtelmännchen (?)


  J 19??, R: Hisajuki Toriumi; (Videobox)


  Nach Selma Lagerlöf. Nils Holgersson wird von einem Wichtelmännchen in einen Däumling verwandelt und zieht mit Wildgänsen fort. Zusammenschnitt einer japanischen Trickfilmserie, die im Fernsehen lief.


  


  Nils Holgersson 2: Der Ruf der Wlldganse (?)


  J 19??, R: Hisajuki Toriumi; (Videobox)


  Zweiter Teil der Abenteuer des kleinen Nils.


  


  Nils Holgersson 3: Der Fuchs


  Snime (?)


  J 19??, R: Hisajuki Toriumi; (Videobox)


  Dritter und bislang letzter Teil.


  


  Nocturna


  ?, (Starlight)


  Das Familienschloß der Draculas wird zum Hotel umgebaut, da die Versorgung mit Frischfleisch nachläßt.


  


  Nosferatu  Eine Symphonie des Grauens


  Deutschland 1922, R: Friedrich Wilhelm Murnau; (Atlas) Stummfilm-Klassiker um den Vampirgrafen Orlock. Durch Murnaus Regie auch heute noch fesselnd und sehenswert. Einer der besten Vampirfllme. Nur im Verkauf, kein Verleih.


  


  Nullzelt (?)


  ?; (Vegas)


  Aufwendiger Zeichentrickfilm um den Atomkrieg in Deutschland.


  


  Nur Vampire küssen blutig LUST FOR A VAMPIRE


  GB 1970, R: Jimmy Sangsten


  (Thorn EMI)


  In einer Privatschule saugt ein weiblicher Vampir an Lehrern und Schülern.


  


  Octaman  Die Bestie aus der Tiefe OCTAMAN


  USA 1971, R: Harry Essex;


  (Loyal)


  In einem südamerikanischen Sumpf haust ein Tentakelmonster.


  


  Die Odyssee der Neptun


  THE NEPTUNE FACTOR  AN UNDERSEA ODYSSEY K 1973, R: Daniel Petrie; (CBS/20th Centure Fox) Unterwasserlabor gerät in Gefahr, die Besatzung wird mit U-Boot gerettet.


  


  Das Omen THE OMEN


  USA 1976, R: Richard Donner; (CBS/20th Century Fox) Das Kind Satans kommt zur Welt. Siehe auch DAMIEN und BARBARAS BABY.


  


  Omen des Bösen  Black Magic


  BLACK MAGIC?, (VPS)


  Hexenwahn und Teufelsbeschwörung.


  


  Das Omen des Bösen  Die Satansbeschwörung


  UOSSESSA


  I 19??, R: Mario Geriazzo;


  (Polygram)


  Keine Information.


  


  Once Upon a Wheel


  (?)


  ?; (Rainbow/Vldeocation)


  Keine Informationen


  


  Operation Ganymed


  BRD 1977, R: Rainer Erlen (ITT) Preisgekrönter SF-Film: Astronauten kehren vom Ganymed zurück, müssen in der Wüste notlanden und sich zur Zivilisation durchkämpfen.


  


  Orfonik  Das Geheimnis der Buig in den Karpathen


  TAJEMSTVI HRADU IL KARPATECH


  CSSR 1981, R: Oldrlch Lipsky;


  (Pront)


  Nach DAS KARPATHENSCHLOSS von Jules Verne.


  


  Outland  Planet der Verdammten OUTLAND


  GB 1980, R: Peter Hyams; (Warner)


  High Noon im Weltall. Mit Sean Connery.


  


  Overklll  Durch die Hölle zur Ewigkeit


  FUKKATSU NOHI


  J 1980, R: Edmond Taylor; (Arcade)


  Biologischer Kampfstoff wird gestohlen und rottet fast die ganze Menschheit aus.


  


  Panik  Dinosaurier bedrohen die Welt siehe Godzilla, der Drache aus dem Dschungel


  


  Pan Tau in den Wolken (?)


  ?; (Select)


  Zusammenschnitt der Fernsehserie.


  


  Pan Tau nimmt Abschied (?)


  CSSR 19??, R:?; (Select) Weitere Abenteuer von Pan Tau.


  


  Parapsycho  Spektrum der Angst


  BRD 1975, R: Peter Patzak; (Toppic)


  Psycho-Thrlller um übernatürliche Kräfte.


  


  Parasiten-Mörder


  THE PARASITE MÖRDERS K 1974, R: David Cronenberg; (EuroVideo) In einem völlig von der Außenwelt abgeschnittenen Hochhaus geht ein seltsamer Parasit um, der Menschen befällt und Ihre geheimsten Triebe weckt.


  


  Patrick


  PATRICK


  Australien 1978, R: Richard


  Franklin; (ITT)


  Identisch mit Patricks Höllentrip.


  


  Patricks Höllentrip


  PATRICK


  Australien 1978, R: Richard


  Franklin; (VCL)


  Patrick, der im Krankenhaus im Koma liegt, entwickelt übernatürliche Kräfte.


  


  Der phantastische Planet


  LE PLANETE SAUVAGE F/CSSR 1973, R: Rene Laloux; (Atlas)


  Auf Ygam werden die Menschen von den 12 Meter großen Draags als Haustiere gehalten. Von Roland Topor gestalteter Zeichentrickfilm. Unbedingt empfehlenswert.


  


  Die phantastische Reise FANTASTIC VOYAGE USA 1966, R. Richard Fleischen (CBS/fifth Century Fox) Ärzteteam reist im extrem verkleinerten U-Boot durch den Körper eines Wissenschaftlers, um einen Gehirntumor zu entfernen. Für damalige Verhältnisse sehr aufwendig und beeindruckend.


  


  Phantastische Reise zum Mittelpunkt der Erde VIAJE AL CENTRO DE LA TIERRA


  Sp 1977, R: J. P. Simon; (ITT)


  Billige Jules Verne-Verballhornung.


  


  Das Pendel des Todes THE PIT AND THE PENDULUM


  USA 1961, R. Roger Corman; (Thorn EMI)


  Richard Matheson schrieb das Drehbuch zu diesem Film nach Edgar Allan Poe. Cormans Poe-Interpretationen gehören zum Schönsten des phantastischen Kinos.


  


  Pimmelkreuzer XX6 auf Mösenkurs siehe EROTIC TRICKFILMFESTIVAL 3.


  


  Der Planet der Affen


  THE PLANET OF THE APES USA 1968, R: Franklin J. Schaffner; (CBS/20th Century Fox)


  Affen herrschen über die Erde, als Raumfahrer nach Jahren zurückkommen. Der erste einer erfolgreichen Reihe von Filmen.


  


  Planet Outlaws


  PLANET OUTLAWS USA 1939, R: Ford Beebe/Saul J. Goodklnd; (WP) Zusammenschnitt eines Se-rlals von 1939. Nur als Importkassette in der englischen Originalfassung erhältlich.


  


  Plutonium


  BRD 1979, R: Rainer Erler;


  (Starlight)


  50 kg Plutonium verschwinden aus einem Kraftwerk. Eine


  Journalistin deckt den Skandal auf.


  


  Poltergeist POLTERGEIST


  USA 1982, R: Tobe Hoopen (MGM)


  Steven Spielberg schrieb das Drehbuch zu diesem aufwendigen Film über Tote, die sich, in ihrer Ruhe gestört, an der Familie eines Grundstücksmaklers rächen.


  


  Die Prophezeiung THE PROPHECY


  USA 1978, R. John Frankenheimer, (CIC Taurus)


  Umweltschutzskandal und Monster.


  


  Psi  Eine Reise ins Jenseits


  (?)


  ?, R; Rolf Olsen; (Toppic) Die Erde wird von Psi-begabten Menschen bedroht.


  


  Puma Man


  LUOMO PUMA


  I 1980, R: Alberto de Maitino;


  (UFA)


  Azteke aus dem All beauftragt Historiker, einen Bösewicht zu bekämpfen.


  


  Der Puppenspieler (?)


  ?, R; Georges Lautner; (Atlas) Kleiner Gauner bekommt Unterlagen über einen Wunderkraftstoff in die Finger. Turbulente Komödie.


  


  Quintett


  QUINTETT


  USA 1979, R; Robert Altman; (CBS/20th Century Fox) Endzeitvision. Beim Spiel Quintett ist der Einsatz das eigene Leben.


  


  Rapid  Der brüllende Tod siehe DER ÜBERFALL DER TEUFLISCHEN BESTIEN.


  


  Die Rache des Gelynchten


  DARK NIGHT OF THE SCARECROW


  USA 19??, R: Frank de Felltta; (Polygram)


  Der unschuldige Dorftrottel, dem ein Mord angehängt wird, versteckt sich in einer Vogelscheuche und wird dort von den aufgebrachten Dorfbewohnern erschossen. Fortan kehrt die Vogelscheuche nachts wieder und rächt sich. Horror-Film über dem Niveau vergleichbarer Produktionen.


  


  Die Rache des Pharaos


  CURSE OF THE MUMMYS TOMB


  USA 1964, R: Michael Carreas;


  (RCA Columbia)


  Mumie erwacht zu neuem Leben.


  


  Raumkreuzer Hydra  Duell im All siehe RAUMSCHIFF TERRA ZUM PLANET DER AFFEN


  


  Raumpatrouille


  SPACE OF THE THREE MUSKETEERS


  Hongkong 19??, R: Kang Han


  Young; (Mike Hunter/Mondlal)


  Zeichentrickfilm für Kinder.


  


  Raumschiff Alpha


  / CRIMINAL DELLA GALASSIA


  1 1965, R: Anthony Dawson; (Toppic)


  Verbrecherischer Biologe entführt Menschen für grausame Experimente.


  


  Raumschiff Enterprise


  STAR TREK


  USA 1970-75, R:?; (Magnetlc) Zusammenschnitt von Folgen der Fernsehserie.


  


  Raumschiff MR-1 antwortet nicht siehe WELTRAUMSCHIFF MR-1 GIBT KEINE ANTWORT.


  


  Raumschiff Ten zum Planet der Affen


  2 + 5: MISSIONE HYDRA


  I 1965, R: Pletro Franclsl; (Interpathe/AII-Video/Loyal) Außerirdische landen auf der Erde und zwingen einen Wissenschaftler, ihm zu helfen.


  


  Raumstation Cyborg 009


  SAIBOOGU 009 J 1980, R: Yasuhlro Yamaguchi; (Mike Hunter/Mondlal) Cyborgs Kampf gegen Invasoren. Zeichentrickfilm für Kinder.


  


  Rana  Hüter des verlorenen Schatzes (?)


  ?; (ABC)


  Ungeheuer bewacht einen Goldschatz.


  


  Reise durch die Sonnenwelt/Der geheimnisvolle Planet ‹?›


  ?, (VCL)


  Zeichentrickfilm nach Jules Vernes Roman Hector Servadac.


  


  Reiseziel Mond


  OBJECTIF LUNE


  B 19??, R:?; (UFA)


  Abenteuer von Tim und Struppi. Nach den Comics von Herge.


  


  Die Reise zur Insel des Grauens siehe DAS GEHEIMNIS DER MONSTERINSEL


  


  Roboter der Sterne


  THE IRON MAN


  Hongkong 1976, R:?; (Pront Video)


  Riesenroboter verhindert Invasion der Erde durch Außerirdische.


  


  Robur, Herr der sieben Kontinente


  MASTER OF THE WORLD


  USA 1961, R. William Wltney; (Thorn EMI)


  Nach dem Roman Robur der Eroberer von Jules Verne.


  


  Rocket Ship


  USA 1936, R: Frederik Stepha-ni; (WG)


  Frühes US-Serlal. Nur als Importkassette im Original erhältlich.


  


  Rodan


  RODAN


  J 1957, R: Inoshiro Honda; (ITT/Int erpathe) Bei Arbeiten in einem Bergwerk wird ein Urweltmonster erweckt.


  


  Rollerball


  ROLLERBALL


  GB 1975, R: Norman Jewlson; (Warner)


  Statt Kriege gibt es in der Zukunft Rollerball, eine tödliche Mischung aus Football, Motorradrallye und Hockey.


  


  Das rote Phantom schlägt zu


  SUPERARGO CONTRA DIABOLIKUS


  J 1966, R: Mieh Nostro;


  (EuroVideo)


  Agenten-Krimi mit utopischem Einschlag.


  


  Die Rückkehr der reitenden Leichen


  EL RETORNIO DEL TERROR CIEGO


  Sp/BRD 1978, R: Amando Ossarlo; (VMP)


  Zombie-Nachzügler, bei dem der Titel schon alles verrät.


  


  Die Rückkehr der Zombies


  (?)


  ?, R: Andrea Bianchl; (UFA)


  Zombie-Film


  


  Die Rückkehr des King Kong


  KINGU KONGU TAI GOJIRA


  J 1962, R: Inoshlro Honda; (Atlas/VMP)


  King Kong und Gondzllla kämpfen in Japan gegeneinander.


  


  Die Rückkehr des King Kong (?)


  USA 19??, R: Thomas Montgomery; (Atlas)


  


  Rückkehr zum Planet der Affen


  BENEATH THE PLANET OF THE APES


  USA 1970, R; Red Post; (Magnetic/CBS/20th Century Fox) Aus dem All heimkehrende Raumfahrer finden atomar verwüstete Erde vor, die von intelligenten Affen regiert wird.


  


  Saat des Wahnsinns


  CLONUS HORROR


  USA 1983, R: Robert S. Fireson; (IMV)


  Klone verbreiten Angst und Schrecken.


  


  Sador, Herrscher im Weltraum


  BATTLE BEYOND THE STARS


  USA 1980, R Jimmy T. Murakani; (Warner)


  Sador bedroht mit seinen Invasionstruppen friedliche Planeten.


  


  Samen des Bösen


  INSEMINOID


  GB/Hongkong 1980, R: Norman J. Warren; (Arcade)


  Ein weiterer billiger Alien-Nachzügler.


  


  Scanners  Ihre Gedanken können töten


  SCANNERS


  K 1980, R: David Cronenberg; (UFA)


  Scanners sind Menschen, deren Gedanken töten können. Cronenberg läßt in bekannt blutrünstiger Manier Augen ausbrennen und Köpfe platzen. Ab und zu die Mattscheibe abwischen.


  


  Die Schlacht um den Planet der Affen


  BATTLE FOR THE PLANET OF THE APES


  USA 1973, R; J. Lee Thompson; (CBSßOth Century Fox)


  Weiterer Film aus der Affen-Reihe.


  


  Die Schlangengrube und das Pendel


  BRD 1967, R: Harald Reinl; (VPS)


  Graf Regula kehrt aus dem Jenseits zurück. Mit Karin Dor und Lex Barker.


  


  Schlechte Zeiten für Vampire


  GREENWOOD


  Wahrscheinlich identisch mit Nocturna.


  


  Schlack  das Bananenmonster


  SCHLOCK


  USA 1971, R; John Landls; (VPS)


  Horror-Parodie voller Filmzitate. Für den Cineasten gibt es viel zu entdecken.


  


  Das Schloß des Grauens


  LA DANZA MACABRA


  l/F 1964, R: Anthony Dawson; (EuroVideo)


  Nach Danse Macabre von Edgar Allen Poe.


  


  Die Schlümpfe und die Zauberflöte


  LA FLUTE A SIX SCHTROUMPFTS


  B 19??, R: Peyo; (Atlas) Eine Zauberflöte aus dem Land der Schlümpfe stiftet Verwirrung im Menschenreich. Zeichentrickfilm nach den bekannten Comics.


  


  Der Schrecken der Medusa


  THE MEDUSA TOUCH


  GB/F 1978, R; Jack Gold; (Select)


  Schriftsteller läßt Kraft seiner Gedanken einen Jumbo-Jet in ein Hochhaus stürzen.


  


  Die Schreckensnacht der Zombies (?)


  ?, R-. Ken Wiederhorn; (VMP) Experimentell veränderte Soldaten für den Unterwassereinsatz kehren nach 30 Jahren aus dem Meer zurück.


  


  Schritte auf dem Mond


  ON A MARCHE SUR LA LUNE


  B 19??, R:?; (?) Fortsetzung von Reiseziel Mond.


  


  Das Schwarze Loch


  THE BLACK HOLE


  USA 1980, R: Gary Nelson; (Disney)


  Raumschiffbesatzung stürzt ins Schwarze Loch. Müde Tricks in einem müden Film mit müden Schauspielern. Aus den Disney-Studios.


  


  Schwarze Messe der Dämonen (?)


  ?, R: Alberto de Martino; (Arcade)


  Keine Informationen.


  


  Das Schwert des Barbaren


  THE SWORD OF THE BARBARIANS


  USA 1983, R: Michael E. Lemick; (BMC)


  Barbaren-Film.


  


  Das Schwert der Nibelungen


  BRD/Ju 1966, R: Harald Reinl; (Toppic)


  Die Siegfried-Sage als Fantasy Film. Siegfried wird dargestellt von Uwe Beyer, dessen schauspielerisches Talent sich umgekehrt proportional zu seinen Fähigkeiten als Hammerwerfer verhält.


  


  Science Fiction Lady


  SCIENCE FICTION LADY


  ?, R: Frederic Lonsac; (Tabu Video)


  Wissenschaftler baut sich Sex-Roboter, die ihm alle Wünsche erfüllen. Pornofilm.


  


  Scotland Yard jagt Dr. Mabuse


  BRD 1963, R: Paul May; (Toppic)


  Der Geist von Dr. Mabuse übernimmt einen Irrenarzt.


  


  Seddok, der Würger mit den Teufelskrallen


  LERECH DI SATAN


  l 1960, R: Anton Guilio Ma)ano; (Interpathe)


  Nach Dr. Jeckyll und Mr. Hyde.


  


  Sex vor sechs Millionen Jahren


  CREATURES THAT THE WORLD FORGOT


  GB 1970, R: Don Chaffey; (RCA Columbia)


  Steinzeitfllm, dessen Handlung irgendwie nicht so recht zum aufreizenden Titel passen will.


  


  Die sieben Kristallkugeln


  LES SEPT ROULES DE CRISTAL


  B 197?, R:?; (?)


  Der Geist eines alten Inka in der Gegenwart.


  Tim und Struppi.


  


  Sie suchten das Feuer und fanden den Sex siehe ALS DIE FRAUEN NOCH SCHWÄNZE HATTEN.


  


  Slapstick


  SLAPSTICK


  USA 1982, R: Steven Paul; (Marketing)


  Nach Kurt Vonnegut. Schwache Verfilmung eines ausgezeichneten Buches.


  


  Sindbad und das Auge des Tigers


  SINDBAD AND THE EYE OF THE TIGER


  GB 1976, R: Sam Wanamaker, (RCA Columbia) Phantastische Abenteuer nach Tausendundeiner Nacht. Tricks von Ray Harryhausen.


  


  Sindbads gefährliche Abenteuer


  THE GOLDEN VOYAGE OF SINDBAD


  USA 1973, R: Gordon Hessler; (?)


  Ray Harryhausen läßt die arabische Märchenwelt Wirklichkeit werden.


  


  Suthis


  SUTHIS


  USA 19??, R: (?); (Arcade) Nach einer nuklearen Katastrophe rächt sich die Natur, indem sie ein radioaktives Monster schafft, das den Menschan zusetzt.


  


  Sonicman


  SUPERSONICMAN


  Sp 1979, R: J. P. Simon; (Atlas) Abenteuer eines Supermanns im All.


  


  Space Firebird


  Hl NOTORI 2772 AL NO KOSUMOSU


  J 1980, R: Taku Sugiyana; (All-Video)


  Da die Erde kaum noch Energiereserven hat, muß der Firebird gewonnen werden.


  


  Speed Fever


  (?); (Atlas) Keine Informationen.


  


  Spiderman, der Spinnenmensch


  SPIDERMAN


  USA 1977, R: E W. Smackhamer, (RCA Columbia)


  Film nach der bekannten Comic-Serie.


  


  Spiderman gegen den gelben Drachen


  SPIDERMAN: THE DRAGONS CHALLENGE


  USA 1979, R; Don MacDougall; (RCA Columbia)


  Spiderman setzt sich für einen chinesischen Diplomaten ein.


  


  Spiderman schlägt zurück SPIDERMAN STRIKES BACK USA 1978, R: Ron Satloff; (RCA Columbia) Spiderman gegen drei Studenten, die eine A-Bombe bauen.


  


  Spiderman 2 SPIDERMAN 2 USA 19??, R:?; (Select) Zeichentrickabenteuer der Spinne. Zusammenschnitt einer amerikanischen TV-Serie.


  


  Spider Woman


  SPIDER WOMAN USA 19??, R:?; (Select) Zeichentrickabenteuer der weiblichen Spinne.


  


  Spider Woman II


  SPIDER WOMAN II USA 19??, R:?; (Select) Fünf neue Trickfilmabenteuer der Comic-Heldin.


  


  Der Spion, der mich liebte


  THE SPY WHO LOVED ME GB 1977, R: Lewis Gilbert; (Warner)


  Der böse Stromberg wohnt in einer Unterwasserstadt, von wo er Atom-U-Boote entführen läßt, um die Weltherrschaft zu erlangen. Er möchte eine neue Superrasse züchten. James Bond greift ein.


  


  Stadt der Frauen


  LA CITTA DELLE DONNE I 1980, R: Federlco Fellini; (Atlas)


  Skurril-phantastische Abenteuer. Ausstattungsorgie, wie sie für Fellini typisch sind.


  


  Star Crash  Sterne im Duell


  SCONTRI STELLARI/STAR CRASH


  IftJSA 1978, R: Lewis Coates; ‹WP)


  Niveaulose Nachahmung von Krieg der Sterne. STAR ODYSSEY I 1978, R: Alfonso Brescla; (All-Video)


  Großkapitalist kauft die Erde, um sie wirtschaftlich auszubeuten, aber ein pfiffiger Professor weiß es zu verhindern.


  


  Star Rock  Ein musikalisches Utopia THE APPLE


  USA/BRD 1980, R: Menachem Golan; (Star Video) Kitschiger Film um die Disco-Musik im Jahre 1994.


  


  Starship Invaslons


  STARSHIP INVASIONS


  K 1978, R: Ed Hunt, (Starlight)


  Böse Außerirdische wollen die Erde für sich, werden aber von guten Außerirdischen aufgehalten.


  


  Star Treck


  STAR TRECK  THE MOVIE USA 1978, R. Gene Rodenber-ry; (CIC Taurus) Von den Fans umjubelter, dennoch langweiliger Enterprise-Kinofilm, der in Deutschland kein großer Erfolg wurde.


  


  Star Treck II  Der Zorn des Khan


  THE WRATH OF KHAN USA 1982, R: Nicholas Meyer; (CIC Taurus)


  Entrüstungsstürme der Fans, well Mr. Spock am Ende stirbt. Aber seine Auferstehung ist angedroht.


  


  Sternenkrieg im Weltall


  UCKUHARA NO MESSEEji


  J 1978, R: Kinjl Fukasaku;


  (UFA)


  An der galaktischen Ostfront nichts Neues.


  


  Stimmen VOICES


  GB 1973, R: Kevin Bllllngton;


  (VMP)


  Flüsterstimmen befehlen Mord im Spukhaus.


  


  Straße der Verdammnis DAMNATION ALLEY USA 1973, R: Jack Smight; (?) Romanverfilmung. Aus Roger Zelaznys bösem Heils Angel wurde im Film ein zahmer amerikanischer Schönling.


  


  Das stumme Ungeheuer (?) USA 1982, R: Michael Miller; (RCA Columbia) Ein Killer wird durch ein Serum unverwundbar.


  


  Die Stunde der grausamen Leichen


  EL JOROBADO DE LA MORGUE


  Sp 1972, R: Javier Aguirre;


  (EuroVideo)


  Horrorfilm nach dem Frankensteln-Motiv.


  


  The Sub Mariner


  THE SUB MARINER USA 19??, R;?; (Saiect) Abenteuer eines Prinzen in Atlantis.


  


  Der Sumpf der Raben (?)


  ?, R: Manuel Cano; (Greenwood) Wiedererweckung von Toten.


  


  Superboy  Der Blitz aus dem All


  DYNAMITE JOHNSON Philippinen 1978, R:?; (ITT) Ein Amerikaner will die Welt unterjochen, aber der jugendliche Superheld verhindert es.


  


  Superboy  Stärker als tausend Sonnen BIONIC BOY


  Philippinen 1980, R: Leady M. Dlaz; (ITT)


  Superboy im Einsatz gegen eine Gangsterbande.


  


  Der Supercop SUPERSNOOPER


  ?, R: Sergio Corbuccl; (Warner)


  Terence Hill als Polizist, der nach einen Atomunfali Superkräfte bekommt.


  


  Superman SUPERMAN  THE MOVIE


  GB 1978, R: Richard Donner; (Warner)


  Aufwendige Verfilmung der legendären Comics. Bunt.


  


  Superman II  Allein gegen alle


  SUPERMAN II GB 1979, R: Richard Lester; (Warner)


  Zweiter Teil. Um Klassen besser als der erste. Richard Lester macht aus dem Superhelden eine lustige Parodie.


  


  Superzombie  Die Geburt des Grauens (?)


  ?, R: William Glrdler;


  (Videophon)


  Grünes Monster bedroht die Welt und wird von einer blitzeschleudernden Frau zur Strecke gebracht.


  


  Suspiria SUSPIRIA


  I 1976, R: Dario Argento; (VMP)


  Film um ein Spukhaus.


  


  Der Tag des Delphins DAY OF THE DOLPHIN USA 19??, R: Mike Nlcholls; (Embassy)


  Intelligente Delphine aus dem Forschungslabor sollen einen Politiker ermorden. Utopischer Thriller.


  


  Talon im Kampf gegen das Imperium


  THE SWORD AND THE SORCERER


  USA 1982, R: Albert Pyon; (Thom EMI)


  Prinz Talon nimmt Rache. Wieder einmal schwappt die Fantasy-Welle mit einem kalten Guß auf die Zuschauer nieder.


  


  Tanz der Teufel


  THE EVIL DEAD USA 1983, R: Sam Ralmi; (VCL)


  Studenten erwecken beim Urlaub im Wald versehentlich die bösen Geister der Natur. Aus einer interessanten Ausgangssituation wird ein blutrünstiges Spektakel. Dennoch war Stephen King begeistert.


  


  Tanz der Vampire


  THE FEARLESS VAMPIRE KILLERS


  GB 1967, R. Roman Polanski;


  (MGM)


  Vampire bedrohen die Welt, ein trotteliger Professor stellt sich Ihnen entgegen. Die beste Vampirparodie der Filmgeschichte.


  


  Taro  Der Drachenboy (?)


  ?; (Silwa)


  Ein Zaubertrank verleiht einem Jungen Drachenkrafte.


  Kinderfilm.


  


  Die Tartarenwüst-0


  IL DESERTO DE TARTARI I 19??, R;?; (Spectrum) Guillano Gemma in der Filmversion von Dlno Buzzatls berühmtem Roman. Erinnert an Kafka.


  


  Tauchfahrt des Schreckens


  WARLORDS OF THE DEEP


  GB 1978, R: Kevin Connon (Thorn EMI)


  U-Boot gerät ins versunkene Atlantis. Kampf mit Monstern usw.


  


  Taurus  Zorn der Götter


  (?)


  ?; (Starlight)


  Fantasy-Film mit weisen Herrschern, kampfeslustigen Barbaren usw.


  


  Die tausend Augen des Dr. Mabuse


  LE DIABOLIQUE DR. MABUSE


  F/BRD/I 1960, R: Fritz Lang; (Toppic)


  Später Mabuse-Nachfolger von Fritz Lang auf dem Niveau deutscher Edgar Wallace-Verfilmungen. Kaum sehenswert und mit den früheren Filmen nicht zu vergleichen.


  


  Techno Police (?)


  ?; (Pront)


  Weltraumpolizei im Kampf gefen intergalaktische Schurken, Zeichentrickfilm für Kinder.


  


  Telefon TELEPHONE


  USA 1977, R: Don Siegel; (MGM/EuroVideo)


  Ein Telefonanruf aktiviert 140 Agenten, die nichts von ihrer Bestimmung wußten. Am Rande utopischer Film von einem Meister des Agenten-Thrillers.


  


  Das Telefon IL TELEFONO


  I 1963, R; Mario Bava; (Polygram)


  Psycho-Terror. Kurzfilm. Siehe


  DIE DREI GESICHTER DER FURCHT.


  


  Terroraugen


  DARK EYES


  ?, R: James Polakof;


  (Polygram)


  Es geht um Sex mit den Außerirdischen. Mit Britt Ekland.


  


  Terror Eyes


  TERROR EYES


  USA 19??, R: Kenneth Hughes; (ITT)


  Anthropologe wird von urzeitlicher Macht besessen.


  


  Das Testament des Dr. Mabuse


  Deutschland 1933, R: Fritz Lang; (Atlas)


  Dr. Mabuse sitzt in der Irrenanstalt und beeinflußt dort Verbrechen außerhalb. Fortsetzung von Langs Stummfilm.


  


  Das Testament des Dr. Mabuse


  BRD 1962, R: Werner Klingler; (Toppic)


  Neuerer Aufguß der in den sechziger Jahren populären Mabuse-Filme (die nichts mehr mit Fritz Lang zu tun haben).


  


  Teufelskreis Alpha THE FURY


  USA 1978, R:?; (CBS/20th Century Fox)


  Der amerikanische Geheimdienst entführt parapsychologische Kinder, um sie als Machtmittel zu mißbrauchen.


  Das Teufelsritual siehe DIE GRUFT DER TOTEN FRAUEN.


  


  Des Teufels Saat


  DEMON SEED


  USA 1977, R: Donald Cammell; (MGM)


  Interessanter Film nach dem Roman von Dean R. Koontz.


  


  Der Teuflische


  THE DEMON


  USA 19??, R: Percival Rubens;


  (Arcade)


  Umtriebe eines Dämons.


  


  Thor  der mächtige Gott des Donners


  THOR


  USA 19??, R:?; (Select) Zeichentrickabenteuer des Marvel-Comic-Helden. Zusammenschnitt einer amerikanischen TV-Serie.


  


  Thor  der unbesiegbare Barbar (?)


  ?, R: Anthony Richmond;


  (Pront)


  Schätzungsweise die neunte Inkarnation von CONAN.


  


  Das Tier


  THE HOWLING


  USA 1980, R: Joe Dante;


  (Constantjn)


  Neufassung des Werwolf-Motivs.


  


  Time Bandits


  TIME BANDITS


  GB 1981, R: Terry Gilliam; (Thorn EMI)


  Zwerge reisen durch Zeitlöcher und stehlen Kunstgegenstände. Ein kleiner Junge aus unserer Zeit schließt sich ihnen an. Aufwendiger und sehenswerter Film aus der Monty Python-Werkstatt.


  


  Time Breaker


  TIME BREAKER


  USA 1979, R: C. B. Selnlk;


  (Starlight)


  Ein Mensch aus unserer Zeit gerät in die Vergangenheit.


  


  Time Machine 001


  TIME MACHINE 001 Hongkong 19??, R: Kang Han Young; (Mike Hunter/Mondial) Zeitreise als Zeichentrickabenteuer.


  


  Timeslip  Der Tag der Apokalypse


  SENGOKU jiEAITAI J 1981, R: Koseo Saito; (VPS) Zeitsturm weht Soldaten in die Vergangenheit, wo sie von Samurai angegriffen werden.


  


  Time Rider


  TIME RIDER


  USA 1982, R: William Dear; (Atlas)


  Motorradfahrer gerät bei seinem Zeitexperiment in den Wilden Westen, wo er seine eigene Großmutter beschläft und so zu seinem Großvater wird. Wahrlich das Originellste, das uns seit langem untergekommen ist.


  


  Time Walker TIME WALKER USA 1982, R: Tom Kennedy; (Polygram)


  Außerirdischer liegt im Pharaonengrab, erwacht zum Leben und reist gleich wieder ab, wobei er einen Menschen mitnimmt.


  


  Tim und der Halfischsee


  LE LAC AUX REQUINS? 1973, R: Raimund Leblanc; (UFA)


  Professor Bienlein erfindet eine Verdoppelungsmaschine. Kinofilm mit Herges Figuren Tim und Struppi.


  


  Tochter des Bösen (?) USA 19??, R: Wes Craven; (Polygram)


  Mädchen mit übersinnlichen Fähigkeiten rächt Tod der Mutter.


  


  Die Todeskralle des grausamen Wolfs


  EL RETOPNO DE WALPURGIS Sp 1973, R: C. Auret; (Silwa) Ein Werwolf-Film.


  


  Todesgrüße von Gamma 03


  THE BIG GAME


  GB 1972, R: Robert Day;


  (Silwa)


  Verbrecher wollen Gerät stehlen, mit dem Menschen gedanklich beeinflußt werden können.


  


  Todesrallye in Helix City


  DEATHSPORT


  USA 1978, R: Henry Suso/Allan


  Arkish; (ITT)


  Gladiatorenkämpfe in einer Welt nach dem Atomkrieg.


  


  Todesstrahlen aus dem Weltall SENKAI DAI SENSO


  J 1961, R: Shue Matsubayashi; (Loyal)


  Die USA, UdSSR und China bekriegen sich. Die Welt geht unter.


  


  Die Todesstrahlen des Dr. Mabuse


  LE RAYONS MÖRTELS DU DOCTEUR MABUSE/RAGGI MORTALI DEL DR. MABUSE


  BRD/F/I 1964, R: Hugo Fregonese; (Toppic) Der Geist von Dr. Mabuse übernimmt einen Wissenschaftler, der Todesstrahlen erfunden hat.


  


  Tödliche Befehle aus dem All


  QUIEN PUEDE MATAR A UN MINO?


  Sp 1976, R. Narclso Ibanez


  Serrador; (ITT)


  Ein Virus aus dem All macht Kinder zu Morderbestien, die alle Erwachsenen umbringen.


  


  Tödlicher Segen


  DEADLY BLESSING USA 19??, R: Wes Craven; (Polygram) Blutiger Horrorfilm.


  


  Der tödliche Schwarm


  THE SWARM USA 1978, R: Irwin Allen; (Warner)


  Bienen werden durch Funksignale zu stechenden Bestien, in den USA wurde dieser Film zum schlechtesten Hummelfilm aller Zeiten gekürt.


  


  The Tomorrow Man


  THE TOMORROW MAN K 1980, R: Tlbor Takacs; (VCL) Ein politischer Gefangener wird grundlos festgehalten. Fluchtversuche führen zu nichts, da das Systern allgegenwärtig ist.


  


  Totenchor der Knochenmänner I 19??, R: J. L. Merlino; (VMP) Keine Informationen.


  


  Totentanz der Vampire


  THE HOUSE THAT DRIPPED


  BLOOD


  GB 1969, R: Peter Duffell;


  (Atlas)


  Ein Mantel verwandelt seinen Besitzer in einen Vampir.


  


  Tot und begraben DEAD AND BURIED


  USA 1981, R: Gary A. Sherman; (Merketlng) Wissenschaftler setzt tote Unfallopfer wieder zusammen und bevölkert so eine amerikanische Kleinstadt mit Untoten.


  


  Tron TRON


  USA 1982, R: Steven Lisberger; (Disney)


  Aufwendig mit neuer Computeranfmation in Szene gesetzter Film, in dem gute Programme in einem Computer gegen böse ankämpfen. Schwachsinnig.


  


  Tschitti Tschitti Bang Bang


  CHITTY CHITTY BANG BANG


  GB 1968, R: Ken Hughes; (UFA)


  Roald Dahl schrieb mit am Drehbuch nach der Geschichte von Ian Fleming um das Wunderauto, das schwimmen und fliegen kann. Sehenswerter Musical-Film.


  


  Tunnel der lebenden Leichen DEATH LINE


  GB 1972, R: Gary Sherman; (Thorn EMI)


  In der Londoner U-Bahn treiben sich Monster herum und überfallen Passagiere.


  


  Der Turm der lebenden Leichen TOWER OF EVIL


  GB 1972, R: Jim OConolly; (VPS)


  Untote in einer alten Schloßruine.


  


  U 2000  Tauchfahrt des Grauens


  KAITEI GUNKAN


  J 1964, R: Inoshiro Honda; (VPS)


  Der Kontinent Mu will die Erde erobern, das U-Boot U 2000 verhindert es.


  


  U 4000  Panik unter dem Ozean


  KAIJU SOSLINGEKI


  J 1969, R: Inoshiro Honda;


  (VPS)


  Wissenschaftler mit Super-U-Boot bedroht die Welt.


  


  Der Überfall der teuflischen Bestien


  RABID


  K 1977, R: David Cronenberg; (?)


  Nach einem Motorradunfall verwandelt sich eine junge Frau in eine Art Vampir.


  


  UFO Journals


  ?; (Ralnbow)


  Keine Informationen.


  


  UFOS zerstören die Erde


  GORATH


  J 1962, R: Inoshiro Honda; (Loyal)


  Ein Riesenplanet rast auf die Erde zu. Da nichts ihn aufhalten kann, wird die Erde einfach aus ihrer Bahn geschoben (III).


  


  Das Ultimatum TWILIGHTS LAST GLEAMING BRD/USA 1977, R:. Robert Aldrlch; (EuroVideo) Ex-General bringt Atomsprengköpfe in seine Gewalt, um die US-Reglerung zu zwingen, die wahren Hintergründe des Vietnam-Kriegs zu enthüllen. Spannend und interessant.


  


  Ultraman


  UROTORUMAN


  J 1979, R: Yoshikaru Tomita;


  (Sllwa Film)


  Zeichentrickfilm nach einer Fernsehserie. Superman gegen


  Superschurken.


  


  Unheimliche Begegnung der Dritten Art


  CLOSE ENCOUNTERS OF THE THIPD KIND


  USA 1977, R: Steven Spielberg; (RCA Columbia) UFOs landen auf der Erde, nachdem es zuvor zu merkwürdigen Phänomenen kam. Bunter und teurer Film eines Su-perregisseurs des phantastischen Films.


  


  Die unheimlichen Zwei (?)


  USA 1983, R: Gary Sherman;(Polygram) Denver-Star John Forsythe begrüßt Außerirdische.


  


  Die unheimlich verrückte Geisterstunde CREEPSHOW


  USA 1982, R. George A. Römern; (Constantln)


  Stephen King schrieb das Drehbuch zu diesem verfilmten Comic der EC-Schule und spielt in einer der fünf Episoden auch mit. In der Kinofassung fehlt eine Episode, die auf Kassette enthälten ist.


  


  Die unsichtbaren Krallen des Dr. Mabuse


  BRD 1961, R: Harald Reinl;


  (Toppic)


  Dr. Mabuse macht sich einen Wissenschaftler gefügig, der eine Maschine erfunden hat, die unsichtbar machen kann.


  


  Unternehmen Capricom


  CAPRICORN ONE USA 1978, R: Peter Hyams; (CBS/20th Century Fox) Die NASA inszeniert einen Flug zum Mars als großen Fernsehschwindel. Keiner der Astronauten hat die Erde wirklich verlassen.


  


  Unternehmen Feuergürtel


  VOYAGE TO THE BOTTOM OF THE SEA


  USA 1961, R. Irwin Allen; (Mag-netlc/CBS/20th Century Fox) Der Van-Allen-Gürtel brennt. Ein U-Boot-Kommandant taucht auf und löscht ihn wieder.


  


  Unter strengster Geheimhaltung (?)


  USA 19??, R: Ed Hunt; (Thorn EMI)


  Die Welt steht vor dem Untergang, als einer Frau mit tödlichen Viren die Flucht aus einem geheimen US-Labor gelingt.


  


  Der Unverwundbare (?)


  ?, R: Osvaldo Civirani; (UFA) Abenteuer um einen unverwundbaren Helden.


  


  Urlaub in der Hölle


  RACE WITH THE DEVIL


  USA 1983, R: Jack Starre-0;


  (CBS/20th Century Fox)


  Ein Ehepaar wird Zeuge einer Teufelsbeschwörung und muß fliehen.


  


  Vampire Bat


  USA 1933, R; Frank Strayer; (WP)


  Ein Wissenschaftler züchtet Geschöpf, das Blut zum Leben braucht Nur in der Originalfassung als Importkassette.


  


  Die Vampire des Dr. Dracula


  LA MARCA DEL HOMBRE


  LOBO


  Sp 1968, R: Enrique L Equiluz;


  (ITT)


  Werwolf beißt einen Mann, der den Arzt ruft, der dann, wie sich herausstellt, ein Vampir ist.


  


  Vampyros Lesbos


  VAMPYROS LESBOS


  Sp 1970, R; Franco Manera; (Toppic)


  Sex-Film mit Vampiren.


  Billigproduktion.


  


  Der verlorene Kontinent


  THE LOST CONTINENT USA 1951 oder 1968. Keine Informationen, von welchen der beiden Fassungen die Video-kopiß existiert.


  


  Die verlorene Welt siehe DIE VERSUNKENE WELT.


  


  Das verräterische Auge


  BERLINO, APPUNTA MENTO PER LE SPIE


  I 1965, R: Vittorio Sala;


  (Arcade)


  Utopischer Agententhriller.


  


  Verrückt und gefährlich (?)


  ?, R: Robert Fuest; (Thorn EMI) Verbrecherorganisation will mit programmierten Menschen die Weltherrschaft an sich reißen. Unter Umständen identisch mit Todesgrüße von Gamma 03.


  


  Das verrückteste Auto der Welt


  BRD 19??, R: Rolf Zehetgruber; (VMP)


  Weitere Abenteuer des Wunderkäfers Dudu.


  


  Verschollen im Weltraum (?)?? (RCA Columbia) Keine Informationen.


  


  Versunkene Welt


  THE LOST WORLD USA 1960, R: Irwin Allen; (Interpathe)


  In Südamerika haben Dinosaurier auf einem abgelegenen Hochlandplateau überlebt. Nach Arthur Conan Doyle. Neuverfilmung.


  


  VIP  Mein Bruder der Superman


  VIP  MIO FRATELLO SUPERNOMO


  I 1968, R: Bruno Bozzetto; (Atlas)


  Zeichentrickfilm um Familie Superman. Intelligente Parodie auf SF- und Agentenfilme.


  


  Vom Satan gezeugt CHI SEI?


  I 1974, R: O. Hellman, Umberto Borrett; (VSP)


  Die Tochter des Leibhaftigen kommt auf die Erde.


  


  Voodoo in der Karibik (?)


  ?, Phillippe Monnier; (VPM Keine Informationen.


  


  The Wall THE WALL


  GB 1982, R: Alan Parker; (Constantin)


  Musikfilm, der eine düstere Zukunft zeichnet. Nach dem Album der Gruppe Pink Floyd.


  


  War Games WAR GAMES


  USA 1982, R: John Badham; (Solar)


  Ein Junge schaltet sich per Homecomputer in den Verteidigungscomputer des Pentagon ein und löst fast den Atomkrieg aus.


  


  The Warning (?)


  ?, (Videocation) Keine Informationen.


  


  Warum die UFOS unseren Salat klauen


  BRD 1979, R. Hans Jürgen Pohland; (Mike Hunter) Alle Welt ist hinter dem Salat von Peter her. Mit Raimund Harmstorf, Curd Jürgens.


  


  Der Wassertropfen


  LA GOCCIA DAGUA


  I 1963, R: Mario Bava;


  (Polygram)


  siehe DIE DREI GESICHTER DER FURCHT.


  


  Watership down


  WATERSHIP DOWN


  USA 1980, R: Martin Rosen;


  (Atlas)


  Kaninchen ziehen ins gelobte Land. Nach dem Fantasy-Bestseller von Richard Adams.


  


  Der weiße Hai JAWS


  USA 1975, R: Steven Spielberg;


  (CIC Taurus)


  Sozialkritisch angehauchter Film um einen riesigen Hai, der einen Ferienort am Strand helmsucht.


  


  Der weiße Hai II JAWS II


  USA 1978, R. Jeannot Szwarc;


  (CIC Taurus)


  Ein neuer weißer Hai taucht auf. Überflüssiger Nachzügler.


  Was macht man nicht alles für Geld.


  


  Der weiße Killer THE LAST JAWS


  USA 1981?, R: Enzo G. Castellarl; (VMP)


  Buchstäblich der letzte weiße Hai. Billigster Schund.


  


  Weltkatastrophe 1999


  CATASTROPHE 1999  PROPHECIES OF NOSTRADAMUS


  J 1974, R: Shiro Morltanl; (VPS)


  Katastrophen durch Umweltskandale von Großkonzernen sollen beweisen, daß Nostradamus Vorhersagen richtig waren.


  


  Weltkrieg III WORLD WAR III USA 19??, R: David Greene; (Polygram)


  Die USA liefern keinen Weizen mehr an die UdSSR Der Konflikt eskaliert. Schon fast kein SF mehr.


  


  Die Weitraumakademie SPACE  ACADEMY


  USA 1977-80, R: Jeffrey Haydern; (Starbox)


  Abenteuer der Besatzung einer Raumstation. Nach einer amerikanischen TV-Serie für Kinder.


  


  Weltraumschiff MR 1 gibt keine Antwort


  THE ANGRY RED PLANET USA 1969, R: Ib Melchior; (Interpathe)


  Raumschiff landet auf dem Mars, und man erlebt dort schreckliche Abenteuer.


  


  Der Werwolf von Washington


  THE WEREWOLF OF WASHINGTON USA 1973; R; Mllton Moses Ginsberg; (VCL) Hilfe! Der Presseattache des US-Präsidenten ist zum Werwolf geworden! Ob ein Exorzismus auch heute noch nützen würde?


  


  White Zombie


  USA 1932, R: Victor Halperln; (WP)


  Verbrecherischer Wissenschaftler (Bela Lugosi) verwandelt hübsche weiße Maiden in Zombies. Nur als Importkassette im Original erhältlich.


  


  Die Wiege des Satans IT LIVES AGAIN


  USA 1978, R: Larry Cohen; (Warner)


  In einer Villa mordet ein teuflisches Killerbaby.


  


  Wlllard WILLARD


  USA 1970, R: Daniel Mann;


  (Atlas)


  Der kontaktscheue Willard richtet Ratten ab. Als sein Chef eine erschlägt, rächen sie sich an ihm.


  


  Die Wölfin vom Teufelsmoor (?)


  ?, R: Helmut Pfandler; (Loyal) Es geht um Wölfe und Teufelsglauben.


  


  Wolfen WOLFEN


  USA 1981, R: Michael Wadleigh; (CIC Taurus) Ein Indianerwolfskult in der South Bronx sieht durch den Abriß von Häusern seinen Lebensraum bedroht und ermordet die Verantwortlichen auf geheimnisvolle Weise. Düsterer und pessimistischer Film über das gestörte Verhältnis Mensch / Natur. Einer der besten Horror-Filme der letzten Jahre.


  


  Voodoo  Orgie des Grauens


  (?)


  ?; (Zentauer Video)


  Grusel Thriller um schwarze Magie und Woodoo.


  


  Voodoo  Die Schreckensinsel der Zombies


  ZOMBIES II


  I 1979, R. Lucio Fulci; (Marketing)


  Italienischer Billig-Schnellschuß, der sich an den Erfolg von Romeros ZOMBIE anhängen sollte.


  


  Die Wunder des Herrn B. (?)


  ?, R: Lionel Jeffries; (VMP) Zauberer reist in die Vergangenheit.


  


  Der Wunder-Täter


  THE MAN WHO COULD WORKS MIRACLES


  GB 1936, R: Lothar Mendes; (?)


  Der Himmel verleiht einem Menschen die Gabe, Wunder tun zu können. Nach dem Roman von H. G. Wells.


  


  Wurdelak


  (WURDALAK


  I 1963, R: Mario Bava;


  (Polygram)


  siehe DIE DREI GESICHTER DER FURCHT.


  


  Die Wurmfresser


  ?; (VMP)


  Horror-Ulk. Mann züchtet Superwürmer, die ihm im Kampf gegen Spekulanten helfen.


  Albern.


  


  X-TRO


  X-TRO


  USA 19??, R: Harry B. Davenport; (Polygram) Gruseliger Außerirdischer mordet (Nicht alle Außerirdischen sind freundlich). Film von der 3b-Art  billig, banal, blutig. Und überflüssig.


  


  Yeti  Der Schneemensch YETI


  l 1977, R: Frank Kramer; (Atlas)


  Der Yeti wird aufgetaut und soll für einen Firmenboß Werbung machen.


  


  Yeti  Der Schneemensch kommt siehe YETI  DER SCHNEEMENSCH.


  


  Zardoz


  ZARDOZ


  GB 1973, R: John Boorman; (CBS/20th Century Fox) Die Welt nach der großen Katastrophe. Weltfremde abgeschiedene Gemeinschaften und Barbarenhorden. Buntes Spektakel mit Sean Connery.


  


  Der Zauberbogen FUGITIVE FOR THE EMPIRE USA 1961, R: Nicholas Corea; (CIC Taurus)


  Fantasy-Film um einen Kämpfer mit Zauberbogen.


  


  Zeuge des Wahnsinns


  THE COMEBACK


  USA 19??, R: Peter Walker;


  (VMP)


  Show-Star erlebt Terror und Entsetzen ohne gleichen.


  


  Zoltan  Draculas Bluthund (?)


  ?; (Thorn EMI) Keine Informationen.


  


  Zombie


  THE INVASION OF THE DEAD USA 1981, R: George A. Romero; (Marketing)


  Romero wärmt sein Lieblingsthema auf: Die Toten kommen auf die Erde zurück. Im Ansatz sind seine Filme meist nicht schlecht und mitunter sogar recht kritisch, in der Ausführung aber stets zu blutig und grausam, als daß man sie wirklich empfehlen könnte.


  


  Zombies unter Kannibalen


  ILA REGINA DEL CANIBALE


  I 1979, R: Fransesco Martin; (EuroVideo)


  Ekelhafter und grausamer Blutbad-Film.


  


  ZPO  Die Erde stirbt


  ZERO POPULATION GROWTH


  USA/GB 1971, R: Michael Campus; (All-Video) In einer überbevölkerten Welt ist es bei Strafe verboten, Kinder zu bekommen, daher wird heimlich gezeugt. Ein Ehepaar gerät in die Fänge des Staates. Mit Geraldine Chaplin.


  


  Zum Überleben verdammt


  THE RAVAGERS


  USA 19??, R: Richard Compton; (RCA Columbia) Nach dem Atomkrieg …


  


  Zwanzigtausend Meilen unter dem Meer


  TWENTY THOUSEND LEAGUES UNDER THE SEA


  USA 1954, R: Richard Fleischer; (Disney) Bekannte Verne-Verfilmung aus den Disney-Studios.


  


  Zwei Kuckuckseier im Gruselnest (?)


  ?, R: Jose Ramon Carraz; (Thorn EMI)


  Zwei Heiratsschwindler geraten in ein Monster-Schloß. Parodie.


  


  2001  Odyssee im Weltall 2007; A SPACE ODYSSEY USA 1968, R. Stanley Kubrick; (MGM)


  Kubricks legendärer Film über den Aufbruch der Menschheit ins All, nach Arthur C. Clarke, gilt vielen auch heute noch als bester SF-Film aller Zeiten.


  


  Die zweite Arche ARK II


  USA 1976, R: Ted Post; (Starbox)


  Die Erde nach der großen Katastrophe. Zusammenschnitt einer US-Serie, nur auf Video.


  


  Zwei tolle Käfer räumen auf


  BRD 19??, R: Rolf Zehetgruber;


  (VMP)


  Wunderkäfer Dudu bekommt einen Gefährten.


  


  Zwölf Zombies gegen Linkenheim


  LEFT HOME FUCK OFF!


  USA 1984, R: R. Ratlos; (Kornle)


  Chemiker verzwölffacht(!) sich und schwängert alle Frauen einer Kleinstadt. Nach dem bei Suhrkamp erschienenen Roman Blähungen. Ein Protokoll von Jockel Körber.


  


  Abkürzungen:


  BRD  Bundesrepublik Deutschland F  Frankreich GB  Großbritannien I  Italien J  Japan Ju  Jugoslawien K  Kanada Sp  Spanien


  


  Buchbesprechungen


  


  Captain Jim Parkers kleine Bordbibliothek


  Hans-Ulrich Böttcher, Christian Hellmann u.a. besprechen SF- und Fantasy-Neuerscheinungen


  


  J. G. Ballard

  Hallo Amerika!


  (Hello America!)


  Frankfurt a. M. 1984, Suhrkamp TB


  895, 200 S., DM 8, 


  Übersetzung: Rudolf Hermstein


  


  Amerika hat die Krise zu Ende des 20. Jahrhunderts nicht überstanden. Binnen weniger Jahre brach die Wirtschaft zusammen, verwaiste der ganze Kontinent. Die Aussiedler und ihre Nachkommen haben in der übrigen Welt eine neue Heimat gefunden. Amerika ist nur noch eine Legende, mit der sich die unerfüllten Sehnsüchte zahlloser Tagträumer verbinden. Hundert Jahre später allerdings macht sich ein Forschungsteam zu dem verlassenen Kontinent auf, dem einige Nachkommen amerikanischer Auswanderer angehören. Sie standen mit ihrem Schiff im Hafen von New York, um anschließend eine Expedition ins Landesinnere zu entsenden. Doch es verläuft nicht nach Plan. Schon bald werden für die Expeditionsteilnehmer ihre von der verwüsteten Landschaft angeregten Träumereien wichtiger als ihre eigentliche Mission.


  Eine Abrechnung mit dem Land seiner Träume, nennt der Klappentext Ballards jüngsten Roman, der nun endlich  nach geraumer Verzögerung durch den Suhrkamp-Verlag  in einer ansprechenden Übersetzung vorliegt. In der Tat hat sich Ballard seit seinen Condensed novels in The Atrocity Exhibi-tion nicht mehr auf derart originelle Weise mit einem seiner Hauptthemen auseinandergesetzt. Hello America! ist zu einem seiner komplexesten Romane geworden. Die Expedition durch das verwüstete Amerika und die damit verbundenen Begegnungen mit den verschrobenen Ureinwohnern des Landes ist Aufhänger für eine Handlung, die sich weit intensiver auf psychologischer und symbolischer Ebene als im Rahmen des vordergründigen Geschehens abspielt. Zum einen findet sich auch hier Ballards typische Bilderwelt wieder: die Wüstenlandschaften, die verlassenen Städte und all die Artefakte einer brachliegenden, von der Natur allmählich zurückeroberten Technologie. Zum andern werden wieder keine realistischen, sondern eher allegorische Charaktere geschildert, von denen jeder eine Facette des emotionalen und assoziativen Spektrums abdeckt, welches die geschilderten Landschaften und symbolträchtigen Bilder anregt. Der Roman wird dadurch allerdings zu einer nicht einfachen Lektüre, eine Identifikation mit den Charakteren im üblichen Sinne ist kaum denkbar.


  Formal zerfällt der Roman in eine Reihe von Episoden, womit Ballard gewissermaßen erneut eines seiner literarischen Hauptprobleme in Angriff nimmt, nämlich für eine prospektive Literaturgattung  wie er die SF versteht  eine adäquate äußere Form zu finden, die dem herkömmlichen linearen Erzählen eine zeitgemäßere Alternative gegenüberstellt. Dennoch ist Hello America! kein romangemäßer Aufguß seiner Condensed novels.


  Wie in seinen jüngeren Werken erweist sich übrigens auch in diesem Buch, daß Ballard leichtfüßiger, ungezwungener und humorvoller geworden ist. Er hat sich von einem bizarren Surrealisten zu einem modernen Märchenerzähler gewandelt, der in seinen Werken die Mythen des 20. Jahrhunderts thematisiert. Er hat damit allerdings auch ein wenig an Vielseitigkeit eingebüßt. Für den oberflächlichen Leser dürften seine jüngeren Texte einander noch sehr ähneln. Nur wer bereit ist, in die Lektüre einiges an Aufmerksamkeit und Mitdenken zu investieren, wer die Fähigkeit besitzt, die subtile Einarbeitung neuer Motive und das Weiterspinnen schon oft aufgetretener Symbolmuster zu verfolgen, wird an Ballard  und auch an diesem Roman  auch weiterhin sein Vergnügen haben.


  Michael K. Iwoleit


  


  Marion Zimmer Bradley

  Die Nebel von Avalon


  (The Mists of Avalon)


  Frankfurt am Main 1983, Wolfgang Krüger Verlag,


  Übersetzung: Manfred Ohl und Hans Sartorius


  


  Fantasy ist derzeit Bestseller-Material in Deutschland; daher verwundert es kaum, daß sich ausgerechnet ein Bestseller-Verlag wie der Frankfurter Wolfgang Krüger Verlag des neuesten Fantasy-Romans von Marion Zimmer Bradley angenommen hat, die jahrelang ein Schattendasein in der Heftchenszene führte und erst seit der ungekürzten Veröffentlichung ihrer SF-Romane langsam zu Ruhm und Ehre kommt.


  Die Nebel von Avalon greift auf das alte, in der Fantasy nur allzu sattsam bekannte Thema der Artus-Sage zurück. Marion Zimmer Bradley reiht sich damit in eine sehr lange Reihe von modernen und weniger modernen Nachdichtungen dieses Sagenstoffes ein, doch muß man ihr zugestehen, daß sie sich um eine Neufassung des Stoffes aus ungewöhnlicher Sicht bemüht.


  Kennt man ihre früheren Romane, so wundert es wenig, daß gerade die Frauenrollen, in der Sage meist kaum mehr als Statistinnen, neben den Rittern der Tafelrunde, bei ihr breiten Raum einnehmen und mit besonderem Interesse beleuchtet werden. Sie kleidet fast jeden Aspekt des Lebens einer Frau in ihre verschiedenen Protagonistinnen  Gwenhwyfar, Igraine, Morgaine, Vivian und andere , ohne dabei, was man ihr als Verdienst anrechnen muß, jedoch eine feministische Parabel aus dem Stoff zu machen. Die Geschichte von Artus und seinen Rittern wird zum Widerstreit eines alten und eines neuen Glaubens, wobei jeder selbst versuchen muß, sich mit dem Christentum als einer Religion, die ständig an Bedeutung gewinnt, auseinanderzusetzen. Hinter diesem Konflikt, der, wie so oft in der Fantasy, in gewisser Weise auch einen Wendepunkt zwischen alter und neuer Zeit bedeutet, nimmt sich Marion Zimmer Bradley viel Raum zur Erschaffung eines teilweise neuen Mythenkomplexes, der auch Feen- und Elfensagen mit einschließt. Gerade das Verständnis dieser alten Mythen gibt dem Buch viel von seinem Reiz (wobei es manchmal dennoch schwerfällt, die über tausend Seiten durchzuhalten), und Zimmer Bradleys Geschick bei der Charakterisierung ihrer Protagonisten verleiht ihm eine bei anderen vergleichbaren Romanen oft fehlende emotionale Tiefe, wodurch trotz einiger Schwächen ein alles in allem lesbares und interessantes Buch entstanden ist.


  Nichtsdestotrotz bleibt ein etwas schaler Geschmack zurück. Zwar gönnt man der Autorin den Erfolg, doch ist es schade, daß er ausgerechnet mit diesem Roman kommen mußte, denn eine Nacherzählung bleibt eine Nacherzählung, und sei sie noch so phantasievoll. Man hätte sich die Aufmerksamkeit, die diesem Buch zuteil wurde, lieber für einen ihrer Darkover-Romane gewünscht; die sind Marion Zimmer Bradleys ureigenste Schöpfungen und zeigen sie in ihrer ureigensten Form, nicht durch eine fremde Geschichte maskiert.


  Wer also Marion Zimmer Bradley als Schriftstellerin kennenlernen möchte, der lese einen ihrer Darkover-Romane; wer jedoch die Artus-Sage lesen möchte, der greife besser zu Thomas Malorys umfangreichem Buch  denn das ist bis heute zu diesem Thema unerreicht.


  Joachim Körber


  


  Mildred Downey Broxon

  im Bann der grünen Insel


  (Too Long a Sacrifice)


  München, 1983, Knaur SF 5769


  Übersetzung: Marcel Bieger


  


  Fantasy-Texte erfüllen im wesentlichen nur eine Funktion: den Leser aus der harschen Realität des Alltags in simple Fluchtwelten zu entführen, in denen er sich abreagieren kann; dabei spielt es kaum eine Rolle, ob die Autoren Robert E. Howard, John Norman, Joanna Russ oder J.R.R. Tolkien heißen (womit Qualitätsunterschiede zwischen diesen nicht geleugnet werden sollen). Daß es aber auch so etwas wie realistische Fantasy geben kann, beweist die Amerikanerin Mildred D. Broxon mit dem hier vorliegenden Roman.


  Die Handlung beginnt im vorchristlichen Irland. Der Barde Tadhg MacNiall und seine Frau, die Heilerin Maire, gelangen in ein Königreich der mystischen Sidhe, das sich auf dem Grund des Lough Neagh in der irischen Grafschaft Antrim befindet. Nach einiger Zeit werden die beiden jedoch des Feenreichs überdrüssig; bei ihrer Rückkehr in die Menschenwelt müssen sie aber feststellen, daß hier die Zeit erheblich schneller vergangen ist, und so tauchen sie im Nordirland der Jetztzeit auf, wo der größte Teil des Buches spielt. Tadhg avanciert schnell zum Chef einer republikanisch gesonnenen Terrorbande, während Maire von einer Belfaster Familie aufgenommen wird und friedlicheren Beschäftigungen nachgeht, was sie aber auch nicht davor bewahrt, Zeugin gewalttätiger Auseinandersetzungen zu werden. Schließlich kann Maire Tadhg von dessen destruktiver Besessenheit befreien.


  Da es sich hier um einen Fantasy-Roman handelt, entsprechen die Begründungen für die auftretenden Probleme (Gewaltorgien) und deren Losungen denen der irischen Mythologie. Andererseits zeigt die Autorin aber auch die realen politischen Hintergründe dieser Probleme auf. So daß man ihr den Vorwurf einer Flucht in den Irrationalismus nicht machen kann. Hier besteht eine gewisse Dichotomie zwischen realistischer und phantastischer Weltsicht, die wohl grundsätzlich für einen realistischen Fantasytext nicht gelöst werden kann; Broxon hat aber in dieser Frage die richtige Gewichtung vorgenommen. Darüber hinaus sind die irischen Lebensverhältnisse und die auftretenden Charaktere so detailliert und überzeugend gezeichnet, daß man sich bei der Lektüre des Buches fast auf die Grüne Insel versetzt wähnt. Vor allem ist der Roman einfach blendend geschrieben, wenn auch die Übersetzung dem Original naturgemäß nicht gleichkommt (so hätte etwa eine Übertragung der im Original vorhandenen Gaelizismen zu lächerlichen Resultaten geführt). Insbesondere das Finale bei Tara (wo auch sonst) ist einfach grandios geschildert.


  Hans-Ulrich Böttcher


  


  C.J. Cherryh

  Pells Stern


  (Downbelow Station)


  München 1984, Heyne TB 06/4038


  Übersetzung: Thomas Schichtel


  


  Um die Mitte des 24. Jahrhunderts werden die kriegerischen Auseinandersetzungen zwischen der Flotte der Erde und der Union der Siedlerwelten in die neutralen Bereiche der Weltraumstationen und Kauffahrerschiffe hineingetragen. Der erste Band der neuen Cherryh-Trilogie schildert den Kampf der Downbelow Station um ihre Unabhängigkeit. Abwechselnd gerät diese Station in die Hände der Erdflotte, der Union und von Verrätern aus den eigenen Reihen. Dazu kommen noch Spannungen innerhalb der diversen Machtblocke und Interessengruppen, die beispielsweise zur Abspaltung der Flotte von der Erdkompanie und wiederum eines Raumschiffs von der Flotte führen. Neben diesen breit ausgeführten Winkelzügen der militärischen Strategen wirft die Autorin auch noch einige Seitenblicke auf Probleme mehr privater Natur wie Mutterschaftsgelüste, Vater-Sohn-Konflikte, Identitätskrisen eines geklonten Agenten u.a. Und als ob dies nicht genügte, um einen Roman mit konfliktgeladener Spannung und herzzerreißender Tragik zu füllen, erhält der Leser auch noch einen Einblick in die gefühlsträchtige Lebensweise der liebenswerten, großäugigen Ureinwohner von Downbelow.


  Was sich C.J. Cherryh in diesem langen Roman vorgenommen hat, ist durchaus beachtlich, wenn auch das Ergebnis enttäuscht. Sie versucht, Mentalität und Vorgehensweise der verschiedenen Gruppierungen anhand von etwa einem Dutzend ausgewählter Personen darzustellen und dabei noch die komplexe soziale Struktur einer gigantischen Weltraumstation in die Handlung einzube-ziehen. Der monumentale Hintergrund macht ein ständiges Hin- und Herspringen zwischen den Schauplätzen und Handlungsträgern notwendig, was anfangs eher den Leser verwirrt, da ein großer Teil des Romans vergeht, bevor man mit den Ereignissen und Personen vertraut ist. Trotz aller Bemühung der Autorin um eine individuelle Zeichnung der Figuren, bleiben diese im Klischeehaften stecken. Fast noch wichtiger als die Darstellung der Menschen und Außerirdischen ist der militärische Aspekt des Geschehens, wobei es dem Leser leicht möglich ist, Parallelen zur Gegenwart herzustellen. Cherryh bewahrt zwar eine kritische Distanz gegenüber den machthungrigen Ambitionen der kriegführenden Blöcke  ihre Sympathie liegt eindeutig auf seiten der neutralen Stationen und Kauffahrer , aber ihre Bewunderung militärischer Effizienz und rauhbeiniger Disziplin sind an der Figur des Flottenkapitäns Signy Mallory und ihres Raumschiffs Norway deutlich ablesbar. So hinterläßt der Roman den Eindruck, als hätte man eine lange Folge von Star Trek vor sich, ohne Protagonisten von der überlebensgroßen Statur der Fernseh-Helden anzutreffen.


  Selbst auf die Gefahr hin, schulmeisterlich zu wirken, sollte ein Hinweis auf die sprachlichen Qualitäten des Romans gestattet sein. Weitgehend herrscht ein überfrachteter, asyndetischer Stil vor, der es oft schwer macht, sich auf den Inhalt zu konzentrieren. Sätze beginnen irgendwo, erfahren eine Reihe von Einschoben und Fortführungen und verlieren nicht selten unterwegs ihren grammatischen und inhaltlichen Zusammenhalt. Durch fehlende Konjunktionen und Subjekte entsteht einerseits der Eindruck einer gehetzten Kurzatmigkeit, andererseits zeigt sich eine oft redundante Informationsdichte und Geschwätzigkeit, was einen Roman von 570 Seiten nicht gerade zu einem ungetrübten Lesevergnügen werden läßt. Zu allem Überfluß ist das Buch noch gespickt mit einer Fülle von grammatischen Fehlem, die nicht unbedingt der Autorin angelastet, aber leicht hätten vermieden werden können. Zwei Beispiele sollen genügen: Ich hätte Ihnen die Haut abgezogen, wenn Sie vor Edgers Bastarden zurückgewichen werden (S. 512), oder S. 520: Eine Rippe war geschient und ein großer Teil des Blutes in ihm geborgt, aber es war dazu in der Lage, einen Bildschirm zu betrachten und zusammenhängend zu fluchen. Wahrlich eine zirkusreife Leistung des geborgten Blutes.


  Ludwig Rief


  


  Philip K. Dick

  Joe von der Milchstraße


  (Galactic Pot Healer)


  Rastatt 1984, Moewig SF-TB 3630


  Übersetzung: Joachim Pente


  


  Bei Ansehen des Originaltitels mag man angesichts Dicks Vorliebe für die Drogen-Thematik und für Wortspiele an einen Druckfehler glauben, statt Pot-Healer also Pot-Dealer (Hasch-Dealer). Doch Joe, der irdische Protagonist dieses 1969 erschienenen Romans, ist tatsächlich ein Pot-Healer, ein;,Topfheiler, der darauf spezialisiert ist, zerbrochene Keramikwaren aller Art wieder so herzustellen, daß sie wie neu sind, nicht nur geflickt. Dieser Beruf des Ganzmachens stellt eine hübsche Allegorie dar, die im weiteren Verlauf des Romans immer wieder ihre neue Auslegung erfährt.


  Doch Joe hat nichts zu tun, weil es fast nur noch Plastikwaren gibt, und lebt von staatlichen Wohlfahrtsmarken  wie der größte Teil der Erdbevölkerung. Jeden Tag erleidet Joe den gleichen öden Ablauf. Und wenn er daraus einmal ausbricht, etwa, statt stundenlang auf seinen Bus zu warten, zu Fuß zu seinem Arbeitsplatz geht, kann er sicher sein, von einer fliegenden Polizeistaffel wegen zu langsamen Gehens ermahnt zu werden. Um die Zeit an der Arbeitsstelle totzuschlagen, treiben er und seine Kollegen, weltweit über Video verbunden, allerlei unsäglich dämliche Wortspielchen  man könnte meinen, Blacky Fuchs-berger hätte hier Auf los gehts los geklaut …


  Doch Joe hat Glück und wird, wie einige tausend andere mit Spezialberufen aus der ganzen Galaxis, von einem seltsamen, fast allmächtigen Wesen, dem Glimmung, zu einem ebenso seltsamen Unternehmen auf einem fremden Planeten angeheuert. Die anfangs klare Linienführung Dicks und sein bissiger Sarkasmus verschwimmen in diesem zweiten Teil ein wenig hinter philosophierenden Dialogen und Metaphysik.


  Der Glimmung wird von Dick als faustisches Wesen beschrieben, bestrebt, die fatalistischen Vorschriften eines dort kursierenden Buches, welches sämtliche Geschehnisse von der Vergangenheit bis in die Zukunft auf diesem Planeten beschreibt, zu durchbrechen. Zu diesem Zweck muß Glimmung sich wieder mit einem versunkenen, als Kathedrale beschriebenen Etwas vereinigen, bei dessen Bergung Joe und die anderen Spezialisten helfen sollen. Nach langen Mühen, Glimmungs Kampf gegen einen bösen, schwarzen Anti-Glimmung, Joes Begegnung mit seiner eigenen Leiche auf dem Meeresgrund und dem Verschmelzen der Bewußtseine aller Mitwirkenden mit Glimmung, gelingt das Unterfangen schließlich. Die Thematik der illusionären multiplen Realitäten, wie sie Dick so glänzend im ebenfalls 1969 erschienen UBIK-Roman zelebriert, und die Metaphysik der späteren Romane klingen hier allerdings nur an und wirken gleichzeitig ein wenig aufgesetzt.


  Joe ist einer der wenigen, der nach getaner Arbeit nicht vor der Monotonie des Alltags flüchtet und weiter im Bewußtsein Glimmungs verbleibt  er hat sich in dieser Zeit verändert, stellt sich der Realität. Dicks schwarzer Humor läßt ihn zwar zu seinem Neubeginn einen scheußlichen Keramiktopf produzieren, doch wer weiß, was noch kommen wird …


  Kai Schätzl


  


  Philip K. Dick

  Kinder des Holocaust


  (Dr. Bloodmoney, or How We Got Along After the Bomb)


  Rastatt 1984, Moewig SF-TB 3638,


  Übersetzung: Horst Pukallus


  


  Kinder des Holocaust ist ein typischer Dick: Groteske Protagonisten bevölkern ein absurdes Szenario, welches sich scheinbar oder auch tatsächlich in verschiedene Realitätsebenen aufsplittert.


  Bei Moewig erschien jetzt die erste vollständige Übersetzung dieses Romans, zu dem Dick sich offenbar durch Stanley Kubricks Dr. Strangelove, or How I Learned to Stop Worrying and Love the Bomb inspirieren ließ. Unter dem Titel Nach dem Weltuntergang war 1977 innerhalb der Goldmann-SF-Reihe eine stark gekürzte Fassung veröffentlicht worden.


  Zu Beginn stellt Dick kurz seine Akteure vor, bis ein nuklearer Holocaust über die Welt hereinbricht. In der Folgezeit beginnt für die Protagonisten der Wiederaufbau. Die veränderte Situation wird interessant und einfühlsam geschildert. Genetische Mutationen, durch die selbst Ratten und Hunde an Intelligenz gewinnen, sind an der Tagesordnung. Negativ anzumerken ist, daß Dick den Irrglauben an ein Leben danach bestärkt: Mit Optimismus und Tatkraft läßt sich dann halt auch ein Atomkrieg überstehen. Ansonsten widmet er sich einmal mehr seinem Generalthema: der Frage nach der Existenz einer objektiven Wahrheit und dem Problem ihrer Wahrnehmung. Die Personen sind dabei eher Staffage, werden aber dennoch vielschichtig und nachvollziehbar charakterisiert. Auf der einen Seite stehen die physisch oder psychisch abnormen Charaktere: der wahnsinnige Dr. Blutgeld, der Phokomelus Hoppy Harrington und Bill, der im (!) Körper seiner Schwester herangereifte Zwillingsbruder.


  Auf der anderen Seite befinden sich die Alltagsmenschen, die versuchen, das Leben nach dem Holocaust zu meistern. über allem schwebt der einsame Astronaut Walt Dangerfield, der seine gebannten Zuhörer auf der Erde mit Musik und Literaturvorlesungen unterhält.


  In Kinder des Holocaust entwickelt Philip K. Dick wieder einmal ein Feuerwerk an Ideen und wirft zeitlose Fragestellungen auf, die den Roman auch heute noch lesenswert machen.


  Christian Hellmann


  


  Charles L. Harness

  Feuervogel


  (Firebird)


  Rastatt 1984, Moewig SF 3631


  Übersetzung: Rosemarie Hundertmarck


  


  Ob das Universum immer weiter expandiert oder ob es eines Tages wieder zusammenstürzt und es anschließend zu einem erneuten Urknall kommt, ist eine noch offene Frage der heutigen Kosmologie; der entscheidende, uns noch unbekannte Faktor besteht in der Gesamtmasse des Kosmos. Im vorliegenden Roman versuchen jedoch zwei Computer, die das ganze Weltall tyrannisch beherrschen, ein ewiges Weiterexpandieren mit allen Mitteln sicherzustellen, um für sich auf diese Weise die Unsterblichkeit zu erlangen. Das organische Leben würde bei der Verwirklichung dieses Planes jedoch schließlich vernichtet werden. Eine Widerstandsgruppe gegen das Computerregime leitet daher ein wahrlich gigantisches Projekt in die Wege: 45 Milliarden Jahre lang soll ein Raumschiff im relativistischen Flug das Weltall umkreisen und durch seine damit verbundene Massenzunahme für die Kontraktion und Wiedergeburt des Universums sorgen. Dieses Vorhaben wird anscheinend von der geistigen Essenz des Universums selbst unterstützt, und so gelingt der Plan der Widerstandsgruppe schließlich. Zuvor haben die Helden des Romans, die dem Tristan und Isolde-Mythos frei nachempfunden sind, aber etliche Intrigen, Verfolgungsjagden im All, Raumschlachten und sogar einen Zeitsprung durch ein Schwarzes Loch zu überstehen.


  Wie man es bei Charles L.Harness gewohnt ist, hat der Autor auch im vorliegenden Roman wieder eine ungeheuer rasante und komplexe Handlung entwickelt, die in ihrem grandiosen Konzept selbst A.E. van Vogt weit übertrifft und bei der am Ende keine losen Fäden übrigbleiben. An Dramatik, innerer Logik und Virtuosität übertrifft Firebird sogar noch The Paradox Man, das bekannteste Buch des Autors. Um es auf einen Nenner zu bringen: Mit Feuervogel hat Harness einen Roman geschrieben, den man als die ultimate Space Opera bezeichnen könnte und der sicherlich als ein Höhepunkt auf dem Gebiet des abenteuerlichen SF-Romans anzusehen ist.


  Hans-Ulrich Böttcher


  


  Stephen King

  Feuerkind


  (Firestarter),


  Bergisch-Gladbach 1982, Bastei-Lübbe-Paperback 28103,


  Übersetzung: Harro Christensen


  


  Parapsychologische Themen sind in Kings Werk häufig anzutreffen. So ergeben sich die Plots von Carrie (1974), Shining (1977) sowie Dead Zone (1979) aus den Psikräften der Protagonisten. In Feuerkind (1980) ist es die kleine Charlie McGee, welche die Gabe des Zweiten Gesichts besitzt und die als Pyro-kinet Feuer durch Gedankenkraft entfachen kann. Von der Aktualität dieser Thematik zeugt die Tatsache, daß sämtliche vier Romane bereits für das Kino verfilmt wurden.


  Charlies Eltern, Andy und Vicky McGee, haben während ihrer Studentenzeit an Drogenexperimenten teilgenommen, die unter Aufsicht der Firma, eines staatlichen Geheimdienstes, stattfanden. Das dort injizierte Lot 6 führte zum Tod mehrerer Versuchspersonen; bei Vicky und Andy initiierte es parapsychologische Begabungen, die sie um ein Vielfaches verstärkt auf ihre Tochter vererbten. Die Agenten der Firma sind nun an Charlie und ihren Fähigkeiten interessiert. Sie ermorden die Mutter; Andy (der zur psychischen Beeinflussung anderer Menschen fähig ist) kann jedoch gemeinsam mit seiner Tochter entkommen. King schildert (unterbrochen durch Rückblenden, die den Leser über die Vorgeschichte informieren) die Flucht der beiden, ihre spätere Gefangenschaft sowie die durch ein flammendes Inferno ermöglichte Flucht. Nach der Ermordung ihres Vaters und Zerstörung der Firma will Charlie die ganze Geschichte an die Öffentlichkeit bringen.


  Für nahezu 400 Seiten ist der Roman eher handlungsarm. Aber auf sinnlose Aktion hat es Stephen King auch nicht abgesehen. Er bemüht sich vielmehr um die einfühlsame Charakterisierung sowie sorgfältige psychologische Fundierung seiner Protagonisten und widmet sein schriftstellerisches Augenmerk den interessanten Personenkonstellationen, etwa Charlies Verhältnis zu ihrem Vater oder zu Rainbird, einem psychopathischen Killer der Firma, der herausfinden will, was ein Mensch im Augenblick seines Todes empfindet.


  Die parapsychologischen Fähigkeiten werden nicht inflationär, sondern wohldosiert eingesetzt. Charlie wendet ihre Kraft insgesamt nur zweimal richtig an. Bei der Schilderung des daraus entstandenen Infernos bemüht sich King jeweils um protokollarische Genauigkeit, um die beabsichtigte Wirkung voll auszureizen. Bei der Wiedergabe physischer und psychischer Gewalt bevorzugt er ebenfalls einen unterkühlten Stil und muß sich dabei vorwerfen lassen, spekulativ zu wirken. Stephen King schreibt keine intellektuelle Hochliteratur, eher schon gehobene Belletristik. Dementsprechend tendiert er auch zum Freund für jedermann, dennoch ist ihm die Psychologie in Feuerkind wie in all seinen Romanen besonders gut gelungen. Atmosphärisch dicht und spannend zu erzählen weiß er allemal.


  Christian Hellmann


  


  Stephen King

  Nachtschicht


  (Night-Shift),


  Bergisch-Gladbach 1984, Bastei-Lübbe-Paperback 28114,


  Übersetzung: Barbara Heidkamp, Harro Christensen,


  Michael Kubiak, Karin Balfer, Ulrike A. Pollay,


  Sabine Kuhn, Ingrid Herrmann, Wolfgang Hohlbein,


  Bernd Seligmann, Stefan Sturm


  


  Stephen King, einer der erfolgreichsten phantastischen Autoren der Gegenwart, begann, ehe er 1974 mit Carrie seinen ersten Roman veröffentlichte, bereits Ende der 60er Jahre mit dem Verfassen von Kurzgeschichten. Nachdem mittlerweile ein Großteil seiner Romane in deutscher Übersetzung vorliegt (neben Moewig und dtv vornehmlich in der Bastei-Lübbe-Paperback-Reihe), erschien mit Nachtschicht eine Auswahl seiner Kurzgeschichten. Der Band enthält insgesamt 20 Stories aus den Jahren 1970 bis 1978, die zum Teil zuvor in amerikanischen Herrenmagazinen wie Cavalier oder Penthouse erschienen waren.


  Anhand der vorliegenden Sammlung kann sich der Leser von Kings Vielseitigkeit überzeugen. Der Horror lauert überall  nach diesem Leitsatz scheint Stephen King zu verfahren. Ob nun ein von einem Dämon besessener Wäschemangier nach Blut lechzt (Der Wäschemangier), ob ein Säufer durch übermäßigen Bierkonsum zu einem schleimigen Monster mutiert (Graue Masse), oder ob herrenlose Tracks die Menschen in einer Raststätte belagern (Lastwagen)  von überallher scheint King seine Ideen zu beziehen. Dabei schreckt er allerdings oftmals auch vor den unwahrscheinlichsten Plots nicht zurück.


  Seine unbestrittene Kunst besteht darin, mit genauer Beobachtungsgabe zu erzählen, seine Protagonisten gekonnt zu charakterisieren und somit eine dichte, fesselnde Atmosphäre zu schaffen, welche den Leser gefangennimmt und ihm die Akzeptanz der überaus phantastischen Geschehnisse erleichtert. Stilistisch besitzt King als belletristisch geschulter, kommerzieller Autor eine große Variationsbreite. In Briefe aus Jerusalem befleißigt er sich eines lovecraft-ähnlichen Stils und läßt schleimige Würmer in vermoderten Höhlen oder halbverweste Leichen in dunklen Kellern ihr Unwesen treiben; in Spätschicht erinnert er an die E.C.-Ära und läßt die Story geradlinig auf eine makabre und tiefschwarze Schlußpointe hinauslaufen.


  Besonders gelungen sind die subtilen Erzählungen, in denen Kindheitsängste thematisiert werden. So geht es z.B. in Schreckgespenst um das im Kleiderschrank versteckte Grauen. Stories mit SF-Motiven wie Nächtliche Brandung oder Ich bin das Tor zählen dagegen zu den Flops der Sammlung, die auf rund 400 Seiten natürlich nicht nur Highlights enthält. Auch Mainstream-Erzählungen sind vertreten, bei denen allerdings ebenfalls die makaber-düsteren Pointen nicht fehlen. Einigen (wenigen) Geschichten merkt man deutlich an, daß King sie in seiner Anfangszeit wohl hauptsächlich aus Geldmangel geschrieben hat. Da die in Nachtschicht gesammelten Beiträge insgesamt jedoch weit über den üblichen Horror-Durchschnitt herausragen, ist der Band durchaus als Gute-Nacht-Lektüre zu empfehlen. Wer außerdem eine gewisse Vorliebe für das Morbide sein eigen nennt, wird sich für Kings Erzählungen sicherlich begeistern können.


  Christian Hellmann


  


  John Sladek

  Der Müller-Fokker-Effekt


  (The Muller-Fokker-Effect)


  Berlin 1983, Ullstein-SF 31 057


  Übersetzung: Margaret Carroux


  


  Wenn John Sladek im Gespräch mit Charles Platt meint, Der Müller-Fokker-Effekt sei spurlos untergegangen, wirft das ein bezeichnendes Licht auf die Mehrzahl der Science Fiction-Leser, die sich lieber an großen Namen als an Qualität orientiert; wie sonst wäre es zu erklären, daß jeder neue Asimov, Clar-ke oder Heinlein  mag es ein noch so alter Hut oder seniles Geschwätz sein  sofort den Sprung auf die Bestsellerlisten schafft, während ein Autor vom Kaliber eines John Sladek zwar gute Kritiken bekommt, vom Publikum aber weitgehend ignoriert wird. Unter diesen Umständen ist es kein Wunder, daß auch die Herausgeber der deutschen SF-Taschenbuchreihen Sladek für mehr als ein Jahrzehnt geflissentlich übersehen haben. Erst 1981 wagte es der Knaur-Verlag, seinen SF-Erstling Die Stählerne Horde (den er übrigens während eines Österreich-Aufenthälts schrieb) zu veröffentlichen. Im Jahr darauf folgte mit Roderick oder die Erziehung einer Maschine sein bisher bester Roman.


  Nun hat Ullstein nachgezogen und Der Müller-Fokker-Effekt aus dem Jahr 1970 (dt. Ausgabe 1972 im Gebühr-Verlag) wieder zugänglich gemacht. Man könnte diesen Roman als einen typischen Sladek bezeichnen: eine respektlose, bissige Satire auf verschiedene Aspekte des american way of life, in der der Autor seine Landsleute gehörig auf die Schippe nimmt. Ein geschäftstüchtiger Prediger, Armee und Polizei, Rassisten und Kunstkritiker, Psychiater und Herrenmagazin-Herausgeber bilden die Zielscheibe für Sladeks intelligenten Spott und müssen zahlreiche Volltreffer hinnehmen.


  Den vielfach verzweigten Plot kurz zusammenzufassen, ist fast unmöglich. Das verzwickte Geschehen beginnt mit dem Experiment, die Persönlichkeit eines Menschen auf Computerbänder zu übertragen. Leider kommt der Proband ums Leben, weil ein paar Rassisten die Versuchsräume stürmen. Die Bänder werden verkauft und stiften Verwirrung, ehe der digitalisierte Mann ins Leben zurückgerufen wird. Bis es aber soweit ist, erleben wir eine Fülle von zugleich komischen und schrecklichen Ereignissen, die in der brillanten Schilderung eines Rassenkrawalls in Washington ihren Höhepunkt erreichen. Im Zuge der Ausschreitungen muß sogar das Weiße Haus evakuiert werden; Präsident Reagan (wer hat behauptet, daß Science Fiction nicht imstande sei, die Zukunft vorherzusagen!?!) kommt bei einem Hubschrauberabsturz ums Leben.


  Der Klappentext nennt Sladek einen Eulenspiegel des Atomzeitalters, und in der Tat ist er ein Schalk, dem nichts heilig ist. Seine Polizisten unterscheiden sich weder im Ausmaß ihrer Vorurteile noch in ihrer Schlägermentalität von Nazis oder Ku-Klux-Klan-Mitgliedern. Religion ist zu einem Disneyland-Spektaktel verkommen, dem es nicht um Seelenheil, sondern um Profit geht. Entscheidungsträger in Wirtschaft, Politik und Armee sehen die Welt aus verzerrten Blickwinkeln oder haben sich längst eine eigene Wirklichkeit geschaffen. Indem er bis ins Absurde übertreibt, kritisiert Sladek die soziale Realität; sein tiefschwarzer Humor ähnelt dabei dem bösen und zuweilen brutalen Witz der Monty Pythons.


  Perfektionisten könnten an der Ullstein-Ausgabe bemängeln, daß es Herausgeber Hahn versäumt hat, die Titel von einigen im Text erwähnten, inzwischen auch bei uns erschienenen Disch-Romanen zu korrigieren. Aber man sollte sich nicht auf ein so nebensächliches Detail kaprizieren. Worauf es wirklich ankommt, ist die Tatsache, daß es sich bei Der Müller-Fokker-Effekt um einen hervorragenden Roman handelt, der den Vergleich mit Roderick nicht zu scheuen braucht; gespickt mit unzähligen Gags und Einfällen, macht er einem die Gedankenleere vieler zu Unrecht hochgejubelter SF-Bestseller erst so richtig klar.


  Günther Zettl


  


  John Sladek

  Roderick II


  (Roderick at Random)


  München 1984, Knaur 5773,


  Übersetzung: Joachim Körber


  


  Die Abenteuer des Roboters Roderick haben Furore gemacht, ohne Zweifel. Sladek ist mit der Lebensgeschichte des naiven und unverdorbenen Maschinenmenschen, der soviel mehr Menschlichkeit aufzuweisen hat als mancher Blut- und Fleischgeborene, ein Glanzstück sondergleichen geglückt.


  Der Autor, in den USA geboren und heute in Großbritannien lebend, hat die Wesens- bzw. vielmehr Unwesenszüge amerikanischer Kultur in brillanter Manier auf die Schippe genommen. Roderick, das ist, trotz seines metallenen Äußeren, der Mensch schlechthin, der unvorbereitet und staunend in die verrückte Welt amerikanischer Lebensart hineingeworfen wird, dessen funktionalmetaphysische Schizophrenie, als Kluft zwischen maschinellem Körper und menschlichem Geist, eben jene größere und gefährlichere Schizophrenie widerspiegelt, welche die amerikanische und letzten Endes die meisten anderen kosmopolitischen Gesellschaftsformen auszeichnen.


  Roderick II und der erste Band Roderick oder die Erziehung einer Maschine stehen damit in der Reihe von Entwicklungsromanen, die in der Hochliteratur eine lange Tradition haben.


  Die Untergattung des Entwicklungsromans, der Bildungsroman, beabsichtigte schon immer, den Menschen durch die Darstellung von Lern- und Erfahrungsprozessen und durch die Einsicht in innere Lebenszusammenhänge, zur Erfüllung der sittlich-geistigen Forderungen des jeweiligen Zeitalters zu führen. Zwar geht Sladek den umgekehrten Weg, er versucht eben diese Erfordernisse unseres Zeitalters als inhuman und den menschlichen Bedürfnissen unangemessen zu entlarven, doch befindet er sich von der prinzipiellen Intention her gesehen in einer Reihe von Werken wie Simplizissimus von Grimmelshausen, Pardon wird nicht gegeben von Döblin, Peter Camenzind von Hesse und nicht zuletzt Wilhelm Meisters Lehr- und Wanderjahre von Goethe, in bester Gesellschaft.


  Dabei macht er sich eine Fähigkeit zu satirischer Darstellung zunutze, die in der Science Fiction ihresgleichen sucht und eigentlich in ihrer formstrengen Wortkunst und possenhaften Charakterkomödie mit Moliere und Nestroy verglichen werden kann.


  Roderick, der Anstellung als Tellerwäscher in einem Hunderestaurant gefunden hat, erweitert nach Feierabend seinen geistigen Horizont durch die Werbesendungen der TV-Kanäle und sublimiert seine wenig anerkannte Tätigkeit sowie die paranoide Zuwendung seines Chefs mit der Lektüre blutrünstiger Kriminalromane. Auf einer Tanzveranstaltung lernt er Ida kennen, eine mütterliche Prostituierte, die ihn, in Anbetracht seiner körperlichen Behinderung, lediglich unter ihre Fittiche zu nehmen versucht.


  Mr. Kratt, der Urtyp des über Leichen gehenden Kapitalisten mit dem Flipperkugelring am Finger, sucht derweil eine neue Attraktion, um seine Millionen noch etwas aufzustocken. Zu diesem Zweck hat er einen Miterfinder Rodericks, Ben Franklin, unter Vertrag genommen, und läßt den Roboter von dem Privatdetektiv OSmith, einer Kreuzung von James Bond, John Wayne und orthopädischer Ersatzteilhandlung, suchen. Dieser hat derweil in einer Versammlung einer religiösen Sekte, deren Anzahl und Programmatik Legion ist, einen neuen Freund gefunden, Luke, einen ehemaligen Astronauten, der immer noch permanent von den Anweisungen der Luftkontrolle Houston verfolgt wird. Auch Pater Warren verbreitet weiterhin in Ledersoutane und mit Kruzifix-Ohrringen seine eiserne göttliche Überzeugung, während ein geheimnisvolles Institut, das die Abläufe gesellschaftlicher und technischer Entwicklungen hervorzusehen und zu lenken versucht, eine Mischung von Club of Rome und Secret Service, Roderick ebenfalls sucht und in ihre Gewalt bringen möchte, um zu verhindern, daß intelligente Roboter die Macht an sich reißen. Der gleichen Überzeugung sind die Ludditen, welche die Überhandnähme von Maschinen im Alltag zu verhindern suchen, während eine zweite Bewegung, Machines-Lib, Freiheit für alle Maschinen fordern, wobei sich beide Bewegungen heiße Rededuelle oder bisweilen noch heißere Straßenschlachten liefern. Initiatorin von Machines-Lib ist Indica Dinks, Rodericks ehemalige Pflegemutter, während die Ludditen von Hank Dinks, ihrem ehemaligen Mann, angeführt werden, den sie, im Verlaufe einer Auseinandersetzung zwischen beiden Gruppen, durch die Decke eines Warenhauses hindurch versehentlich erschießt. Luke, der Astronaut, schlägt sich, je nach Lage der Dinge, auf die eine oder andere Seite, während das Institut Roderick permanent umzubringen versucht, was jedoch durch die Unfähigkeit der gedungenen Mörder ebenso permanent mißlingt.


  Und während Roderick in unbefleckbarer Unschuld von einer Gefahr zur andern geschoben wird, Mr. Kratt Konkurs anmelden muß, da sein Finnencomputer, in dessen Speicher irgendwo sechzig Millionen Dollar verlorengegangen sind, sich hartnäckig weigert, diese wieder herauszurücken, OSmith, durch die Eintreiber einer Finanzierungsgesellschaft, seine brandneuen, leider noch nicht bezahlten, als Schnellfeuerwaffen und Spionagekameras konstruierten Prothesen wieder verliert und Ida und Luke sich finden, steigert sich die Handlung zu einem religiös-metaphysischen Finale, in dessen Höhepunkt Roderick, all seiner mühsam erworbenen menschlichen Ideale und Hoffnungen endgültig beraubt, in apotheotischer Weise mit erhobenen Armen zu einer maschinellen Messiasfigur erstarrt.


  Diese kaleidoskopartigen Handlungselemente verbindet Sladek in grandioser Manier durch Verrückte aller Art, einen Eheanbahner, der Schwierigkeiten mit seiner Frau hat, einen soziologiebegeisterten Frauenmörder mit Vorliebe für elektrische Fleischmesser, einen bohemienhaften, poetischen Penner, unfähigen Polizisten vom Typ stiernackig, biersaufend und irischer Abstammung, zwei Anwälten in Easy-Rider-Aufmachung mit Revolvern, und natürlich, wie könnte es bei Sladek anders sein, einen leibhaftigen General, der in parodistischer Weise Militarismus und Finanzwelt verbindet.


  Der Roman ist seiner Struktur nach fragmentarisch, er liefert blitzlichtartig Einblicke in eine große Zahl von Handlungsebenen, die in ihrer Gesamtheit, durch Retrospektiven, personelle Verknüpfungen und Anspielungen auf Geschehnisse im ersten Band tief dimensioniert, eine fabelhafte Glosse der typisch amerikanischen Soap Opera darstellen.


  Roderick, das ist der nichtmenschliche Normale unter unmenschlichen Verrückten, der in rührender Weise Anschluß an eine Gesellschaft sucht, die mit sich selbst und ihrer Abnormität beschäftigt genug ist, um den Außenseiter zu meiden oder zu zerstören.


  In einer Welt, die soweit pervertiert ist, daß Geld und Macht theonomisch gerechtfertigt sind, in der Religion und zwischenmenschliche Beziehungen zur ideologischen Untermauerung herrschender Machtstrukturen benutzt werden, kann die Unschuld nur untergehen oder sich in das herrschende Gefüge einordnen.


  Das Ende Rodericks ist vorgezeichnet.


  Die Skurrilität der Personen und Handlungen, ihre geistlose Erstarrung in rituellen Handlungen steuert unweigerlich auf den Untergang zu. Ähnlich wie bei Dürrenmatts Die Physiker, sind Realität und Illusion, Wahnsinn und Normalität vertauscht, die paranoide Sozietät ist eine krankhafte Parodie ihrer selbst, die den Außenseiter, der paradoxerweise der einzig menschlich Normale ist, entweder in ihre Perversion hineinreißt oder ihn zerstört.


  Es bleibt die Frage, inwieweit Sladek die gesetzmäßige Funktionalität richtig gedeutet hat.


  Die Antwort, so meine ich, gib sein Anti-Held Roderick selbst: … Das ist Amerika, Rickwood, Amerika! Hier ist nichts unmöglich!


  Das, sagte Roderick, ist genau das, was ich befürchte.


  Klaus W. Pietrek


  


  Norman Spinrad

  Daß mich das Große Nichts umfange


  (The Void Captains Tale)


  Bergisch-Gladbach 1983, Bastei-Lübbe Nr. 24050,


  Übersetzung: Peter Robert


  


  Der eher schlichte Originaltitel wurde für die deutsche Ausgabe durch einen ersetzt, der einem Illustriertenroman gut anstände, aber dem Inhalt des Romans doch adäquat ist  im Gegensatz zum Klappentext, der basteitypisch wieder völlig danebenliegt. Bis auf zwei oder drei aus den Fugen geratene Sätze hat auch die Übersetzung geklappt; allerdings gehört der Übersetzer offensichtlich auch der Verschwörergruppe an, die uns weismachen will, die amerikanische Billion unterscheide sich nicht von der deutschen. Einmal wurde redundance mit Überflüssigkeit übersetzt, was man bei SF-Texten nicht tun sollte, dazu ist Redundanz ein zu schönes deutsches Wort geworden. Die überaus häufige Verwendung ungewöhnlicher Fremdwörter und fremdsprachiger Brocken ist nicht Schluderei des Übersetzers, sondern bewußt eingesetztes Stümittel des Autors. Zum besseren Verständnis des Textes empfiehlt sich die Hinzuziehung eines guten Konversationlexikons, des Kamasutra und, sofern vorhanden, des Thalmud oder notfalls der Bibel als Begleitlektüre.


  Damit sind wir beim Thema. Vorausschicken möchte der Rezensent, daß er zum Verein moralischer Kleingärtner gehört, die eine Indizierung des Romans Herr des Hakenkreuzes (ohne den Der stählerne Traum nicht wäre) aus Gründen des Jugendschutzes für richtig halten, wie immer man zur amtlichen Begründung stehen mag.


  Was den vorliegenden Roman betrifft, sei ein Zitat des Ich-Erzählers vorangestellt: Ist dies die Autobiographie eines Wahnsinnigen gewesen? Certainement würde sie als moralisches Märchen zur sozialen Erbauung von Kindern schlechte Dienste leisten. Dem stimmt der Rezensent zu. Falsch ist es jedoch, wenn der Ich-Erzähler ganz am Schluß erklärt, seine Geschichte sei keine moralische. Norman Spinrad erweist sich mit The Void Captain s Tale (wie auch schon mit Der stählerne Traum und Bruderschaft des Schmerzes) als Moralist wie etwa Erich Kästner mit Fabian, mehr noch aber als Humorist wie etwa Thomas Mann mit Josef und seine Brüder, nämlich als Meister des jocus giganteus judaicus.


  Zum Inhalt: Raumschiffkapitän Genro Kane Gupta erhält für die Jungfernfahrt der Dragon-Zephyr die Pilotin Dominique Alia Wu von der Feathered Serpent zugeteilt, mit der er zum erstenmal fliegt. Entgegen aller wohlerprobten Übungen wird er mit ihr persönlich bekannt. Das hat zur katastrophalen Folge, daß er nach mißglücktem Doppel-Lust-Selbstmord ohne Pilotin, aber mit über 10.000 Passagieren im leeren Raum strandet, 20 Lichtjahre vom nächsten bewohnten Sternsystern entfernt. Er diktiert seine Lebensbeichte, bevor er das einzig Rettung Verheißende unternimmt, nämlich unter den Passagieren nach einer Pilotin zu suchen. Ob die Suche Erfolg haben wird (gehabt haben wird, gehabt hat?) bleibt offen. Die Chancen stehen nicht gerade gut, denn die menschliche Gesamtbevölkerung von 50 Milliarden (nicht Billionen) bringt innerhalb von 10 Jahren nur ca. 200 Pilotinnen hervor. Aber auch wenn Kapitän Genro mit der Suche Erfolg haben sollte, steht nicht fest, ob er seine Chance nicht absichtlich vergeben und das Schiff statt in den rettenden Hafen ins Nirwana steuern wird.


  Dem äußeren Anschein nach handelt es sich, auch wenn Spinrad die Beschreibungen des Raumschiffes, eines Linearbeschleunigers, des Ausblicks von der Außenhülle eines mit relativistischer Geschwindigkeit dahinschießenden Schiffes, sehr schön gelingen, um einen erotischen Roman mit SF-Versatzstücken. Was die Sinnesfreuden betrifft, ist der Tisch opulent gedeckt. Der Verbalerotiker, der Verbalgourmet, der sich an Speisebeschreibungen ergötzt, der Möbelfetischist, der vom perfekten Ambiente träumt, sie kommen voll auf ihre Kosten. Die Reise stellt sich dar als Dauerfete im Grund-Palais-Modul des Schiffes, wo 50 immens reiche Passagiere, denen das Reisen im Superluxus zum Selbstzweck geworden sit, mitsamt Bedienung und Brückenbesatzung allen Sinnenfreuden unter Entfaltung eines Höchstmaßes von Ästhetik ständig das Letzte abzugewinnen bemüht sind. Störender Faktor ist lediglich die Pilotin Dominique, die sich  und das ist wohl die einzige Stelle im Buch, wo der Spaß so handfest ist, daß man schmunzeln darf  in Wahrung ihrer Rechte, aber entgegen jeder Übung bei Küchenchef Bocuse ein Riesensteak mit Käse, Spiegeleiern und Milch bestellt. Nebenbei: Bocuse soll, im Original, Sauerkraut mit Eisbein durchaus zu schätzen wissen.


  In dieser Umgebung ereignet sich die Liebesgeschichte zwischen Kapitän Genro und Pilotin Dominique. Sie wird uns aufgetischt wie ein Mahl mit vielen Gängen, Appetithäppchen, Suppe, gehaltvolleren Speisen, Verdauungspäuschen, geistvollen Gesprächen, Nachtisch, Cognac, Mocca. Ungewöhnlich an dieser Geschichte ist, daß die Liebe der beiden nicht einander gilt, sondern dem Großen Einzigartigen. Das ist ein Phänomen, welches nur die Pilotin eines Sprungschiffes und sonst niemand erfahren kann. Die Pilotin ist nämlich  entgegen ihrer Bezeichnung und ihrem Rang als Raumschiffoffizier  eigentlich nur menschliches Konstruktionselement im Sprungantrieb des Raumschiffes. In dem Moment, da der Kapitän den Knopf für den Sprungbefehl drückt, löst die Maschine in der Pilotin so etwas wie einen Superorgasmus aus (Oh, Barbarella!), der das Schiff  das pseudowissenschaftliche Blabla spart sich der Rezensent  durchschnittlich fast 4 Lichtjahre weit trägt, und zwar in Nullzeit. Zu dieser Leistung sind ausschließlich Frauen fähig. Sie nimmt die Pilotin jedoch in aller Regel körperlich und geistig so mit, daß diese das Interesse an allem anderen verliert und süchtig nur dem nächsten Sprung entgegenfiebert.


  Nicht so Dominique. Ihre dominante Persönlichkeit befähigt sie dazu, ein höheres Ziel ins Auge zu fassen und zu verwirklichen, den Sprung in die Ewigkeit. Mit erotischen Mitteln bringt sie Kapitän Genro dazu, das Schiff blind springen zu lassen, d. h. er unterläßt die Eingabe des Computerbefehls, der das Schiff rechtzeitig ins Normaluniversum zurückholt. Nur die Geistesgegenwart der Navigatorin Argus verhindert die vollständige Katastrophe; Dominique aber hat ihr Ziel erreicht und ist tot.


  Spinrad gelingt es meisterlich, diesen völlig unglaublichen Vorgang plausibel darzustellen. Und wenn jemand auf den Gedanken kommen sollte, wieso das Schiff denn nicht nach Fail safe-Gesichtspunkten konstruiert worden sei, die einen derartigen Vorfall ausschlössen, würde der Autor vermutlich achselzuckend antworten, der Plot stamme nicht von ihm, er müsse sich an die Vorgaben des großen Meisters halten, und der habe eine derartige Fail safe-Konstruktion eben nicht vorgesehen. Davon abgesehen konnte der Autor seinem durch sexuellen und intellektuellen Dauerstreß mittlerweile etwas psychasthenisch gewordenen Kapitän aber auch kaum glaubhaft zumuten, unter den mißtrauischen Augen von Argus eine Fail safe-Schaltung zu überlisten.


  Nun gut, Kapitän Genro erlebt beim blinden Sprung etwas, das sonst nur die Pilotin erleben kann, nämlich eine Art von Supererkenntnis, und ob er hiernach je wieder der alte sein wird, ist fraglich.


  Wo liegt denn hier die Moral? Nun, Kapitän Genro ist hochgebildet, hochkultiviert, körperlich und geistig vollkommen auf der Höhe, seine Erziehung war untadelig, seine Führung ebenfalls, kein Frust hat ihn verbittert oder traumatisiert, er ist ein Optimalmensch  und versagt. Das ist die Moral dieses Buchs. Im Buche Genesis ist der Plot vorgezeichnet. Aber vielleicht lesen Sie doch statt dessen mal die unmoralische Geschichte vom Sündenfall nach Spinrad.


  Berthold Giese


  


  Arkadi & Boris Strugatzki

  Ein Käfer im Ameisenhaufen


  (Shuk w murawejnike)


  Bielefeld 1983, Übergrenzen-Verlag,


  Übersetzung: Erik Simon


  


  Mit der deutschen Erstveröffentlichung des Romans Ein Käfer im Ameisenhaufen von Arkadi und Boris Strugatzki startete der Bielefelder Übergrenzen-Verlag sein Programm.


  Maxim Kammerer ist ein ehemaliger Progressor, der auf unterentwickelten Planeten versteckte Entwicklungshilfe zu leisten hatte. Als Mitglied der Kom-Kon 2 (einer Organisation für die Sicherheit der irdischen Zivilisation) erhält Kammerer den Auftrag, denillegal auf die Erde gekommenen Progressor Lew Albakin aufzufinden und zu überwachen. Der Leser kann dem Protagonisten dabei über die Schulter blicken, wie durch beharrliche Nachforschungen ein immer exakteres Persönlichkeitsbild Albakins entsteht, wie sich langsam die verschiedenen Teile in diesem Recherchen-Puzzle zusammenfügen. Eingeschoben sind Abschnitte älterer Forschungsberichte, in denen Albakin selbst über seine Zusammenarbeit mit der hundeähnlichen Rasse der Kopfler berichtet.


  Erst zum Schluß lüften die Strugatzkis des Rätsels Lösung: Lew Albakin entstand aus einer befruchteten menschlichen Eizelle, welche irdische Wissenschaftler in einem rund 45.000 Jahre alten Sarkophag entdeckten. Hierbei handelte es sich offenbar um ein Relikt der mysteriösen Wanderer, einer der Menschheit überlegenen Rasse, die im Werk der Strugatzkis eine wichtige Rolle spielt. Im Sarkophag wurden neben insgesamt 13 Eizellen auch sogenannte Zünder gefunden. Ohne die Absicht der Wanderer zu durchschauen, trafen die Verantwortlichen den Beschluß, daß die Sarkophag-Menschen niemals mit den Zündern zusammentreffen dürfen; Lew Albakin wird kurz davor erschossen.


  Der Roman nimmt sich (abgesehen von den Forschungsberichten) in den ersten zwei Dritteln wie eine Kriminalgeschichte aus, bei der der Leser ebenso wie Maxim Kammerer ahnungslos im dunkeln tappt. Mit der Behandlung der Sarkophag-Thematik stellen die Strugatzkis ihr großes literarisches Können unter Beweis. Hier wird der Leser zu eigenen Überlegungen angehalten, mittels derer die verborgenen tieferen Dimensionen erschlossen werden können. Ob ein Kontakt zwischen Sarkophag-Mensch und Zünder den Wanderern ein bestimmtes Signal gegeben, eine Katastrophe ausgelöst oder einen Schlüssel zu umfangreicher Erkenntnis geliefert hätte (wie etwa der Monolith in 2001), bleibt offen. Das Buch ist im übrigen mit einem Nachwort des Übersetzers Erik Simon ausgestattet, welches kenntnisreich interessante Aufschlüsse zum Käfer, aber auch zum Gesamtwerk der Gebrüder Strugatzki vermittelt.


  Christian Hellmann


  


  


  Story


  


  David R. Bunch

  Mit der Untertasse zum A-Tag


  IN A SAUCER DOWN FOR B-DAY


  


  Die kleine Zweisitzer-Untertasse kam herunter; wir verloren keine Zeit. Wir hatten von diesem besonderen Tag gehört, und wir wollten dabeisein. Ganz besonders mein Pilot wollte es miterleben, er konnte es kaum glauben. Ich selbst mußte es nicht erst sehen, um es zu glauben. Ich war vor langer, langer Zeit von diesem Ort gekommen, und daher glaubte ich es bereits. Ja!


  Alles wurde geschlossen, sagte ich. Rechnen Sie also nicht mit normalen Zuständen. Ihre Gasjoys sind schon seit einigen Wochen nicht mehr in Betrieb, die anderen Wheelgos wurden absichtlich ferngehalten, und die großen wolkenqualmenden Fabriken haben Ferien. Ich sagte ja, das ist nur einmal im Jahr. Aber sie gehen wirklich alle aus. Sie achten darauf, daß wirklich jeder was Gutes abbekommt.


  O Wonne über Wonne, sagte er. Und ich habe es noch nie miterlebt! Werde ich es sehen?


  Vielleicht. Kommt natürlich darauf an, wie es nach unserer Landung weitergeht. Weißt du, nach allen Landungen, die wir bisher gemacht haben, gibt es immer noch welche, die es nicht glauben. Sie sagen Dinge wie: ‚Ach, er hat eine Untertasse gesehen, ja wirklich. UFO. Ha! Trunkenbold!  Andererseits könnten wir auch eine nationale Panik auslösen.


  Na gut, aber wenn wir gut landen und wenn die Möglichkeit besteht, dann möchte ich auch was von dem echt wilden Stoff, von der Zurück-zur-Natur-Sache, wie sie da unten sagen. Sie behaupten, es sei besser, hätte einen besseren Geschmack. Weißt du, was ich meine? Er schielte lüstern. Ich wußte nicht, warum. Dieser Bursche mit seinen vielen dünnen, ledrigen Gesichtern schien mir das immer zu tun. Oder zu kichern.


  Also flogen wir weiter untertassenmäßig auf den Ort zu, wo der große Tag über die Bühne ging. Und der Raum, der durch unsere Spann-Ringe glitt, hätte den alten natürlichen Gott ganz sicher interessiert aufhorchen lassen, soviel gab es davon. Ja, wir hatten einen weiten Weg hinter uns, um dabeizusein. Aber wir hatten die Untertasse, und wir hatten Zeit. Ich wußte nicht, ob das, was wir zu sehen bekommen würden, den ganzen Aufwand rechtfertigte. Für mich eigentlich wohl kaum. Ich war vor langer, langer Zeit schon einmal hier, als sozusagen noch jeder Tag so ein Tag gewesen war.


  Wir schwebten leise hinunter und landeten auf einer Lichtung in einem Gehölz, und ich glaube nicht, daß uns jemand bemerkte, denn wir hatten ja noch den Vorteil auf unserer Seite, daß alle beschäftigt waren. Heute brauchten sie keine UFO-Geschichte, um ihren Tag zu erhellen oder die Blondinen bei den Wasserkühlern im Büro für den Rest des Tages zu beeindrucken. Heute mußten sie nur alle dort draußen sein und ihren Teil vom Geschehen mitbekommen.  Später konnten wir den kleinen Flugschrauber auspacken, den wir zusammengeklappt in der Untertasse hatten, um ihre Atmosphäre näher zu erkunden, aber vorerst gingen wir zu Fuß aus dem hügeligen Wäldchen in ihr Tal hinab.


  Mein Begleiter war wie ein Eingeborener dieser Welt gekleidet (wobei er eine große Auswahl hatte!). Ich meine natürlich, er war so hergerichtet, daß es aussah, als würde er dazugehören. Wir hatten die dünnen, hautigen Beine gepolstert, damit er wie ein plumper Schreibtischarbeiter mit ganz sicher zu üppigen Fettpolstern an den Hüften aussah, als es hier üblich war und als normal galt. Wir hatten vier seiner oberen Extremitäten an den Körper gebunden und alles gut verstaut und unter seinem wattierten Festtagskostüm verborgen. Seine Brust, die rund und gewölbt war und über das bißchen Körper herausragte, hatte uns einiges Kopfzerbrechen bereitet. Sie war übergroß, um die gewaltige Masse von Fasergewebe zu fassen, mit dem er die dünne Luft seiner Heimat atmete, und stand normalerweise vor wie ein Weinfaß auf zwei dünnen Beinen. Wir hatten das Bestmögliche daraus gemacht, indem wir ihn unten herum gehörig ausstopften und ihm einen weiten Mantel anzogen. Dieser Mantel, auf Gürtelhöhe abgeschnitten, war aus flauschigem Material und in zahlreiche Falten drapiert. Er hätte die kurze Wintertoga eines Cäsars aus grauer Vorzeit sein können. Er war von grauer Farbe, ganz für diesen Festtag geschaffen, und er erfüllte seinen Zweck in vielerlei Hinsicht bestens. In anderer Hinsicht war er aber auch das schwächste Stück der Verkleidung. Denn erstens sah er darin, verglichen mit mir, unförmig aus, obwohl er neben meiner vollen, fleischigen Gestalt kaum mehr als ein Knochengestell war. Aber ich schätze, daß das keine Rolle spielte. Wer kümmerte sich heutzutage schon um Figuren, von Menschen oder sonst etwas? Diese Festtagsbesucher waren nur zu begierig, das zu bekommen, weswegen sie gekommen waren. Den Helm, den er wegen der dicken Luft tragen mußte, nachdem wir die Untertasse verlassen hatten, hatten wir teils als Hut getarnt, teils als Karnevalsmaske. Was mich anbelangte, so mußte ich hier nur das Atemgerät abnehmen, das ich an Bord der Untertasse trug, und schon war alles in Ordnung. Wieder unter Menschen!


  Ja! Da waren sie! Alle in Sonntagskleidung, manche hatten einen Wochenlohn bezahlt, um dem Anlaß entsprechend gekleidet zu sein. Es waren wirklich Ferien, so wie sie herausgeputzt waren. Die fliegenden Händler waren auch schon da, um aus der Unbedarftheit ihrer Mitbürger Profit zu schlagen. Und manche verkauften sogar ein Produkt, das man zu etwas gebrauchen konnte. Einer verkaufte beispielsweise etwas, das er immer wieder mit den laut gebrüllten Worten anpries: Bringen Sie heute beim Spielen Wohlgerüche in die Luft. Es handelte sich einfach um eine kleine Maske, die entsprechend einer Melodie Aromastoffe in die Nasenlöcher blies, Pfefferminz, Orangen, roter Klee  etwa fünfzig verschiedene, im allgemeinen angenehme Gerüche. Nett, konnte man, schätze ich, an so einem Tag wohl sagen, aber an jedem anderen Tag war es sinnlos.


  Und selbstverständlich gab es auch die Kehrseite hiervon, und das rief mir wieder vieles von meinem Volk ins Gedächtnis zurück. Ja! Ein anderer Stand in der Nähe verkaufte eine Maske, die nur üble Gerüche verströmte  seit fünf Wochen tot in der Sonne liegendes Pferd, halbverfaulte alte Süßkartoffeln, verdorbene geschälte Stachelbeeren, Kuhfladen, abgestandene Wartehallenluft  und so weiter, fünfzig Gerüche von Dingen, die nicht so gut waren. Würden Sie glauben, daß dieser Stand fast den doppelten Umsatz machte als der andere? Es Stimmte! Weil die Leute wissen wollten, wie schlimm sie es ertragen konnten, nehme ich an. Dann gab es jede Menge üble Streiche, viele gemeinsame Hahahas und alle Arten von Unfug, die man mit diesen Masken machen konnte. Wogegen man mit der anderen, mit der guten Maske, sich nur eine kleine private Wonne gönnen konnte, indem man, sagen wir Vanille oder Orangen roch  einsam und allein.


  Dann war da ein Stand, an dem etwas verkauft wurde, was ich als neuen Höhepunkt in der Ausnutzung der Leichtgläubigkeit anderer Leute betrachtete. Der Verkäufer brüllte: Nehmen Sie etwas von Ihrer heutigen Freude in unseren luftdichten Vorratspackungen mit nach Hause! Garantiert dicht. Gönnen Sie sich jeden Tag etwas davon. Als könnte man Freude tatsächlich in den dünnen Plastiksäcken heimtragen, die er verkaufte, oder in irgendwelchen anderen Säcken, was das anbelangt (wenngleich die, die er verkaufte, wirklich riesig waren)  noch weniger Freude, die man jeden Tag genießen konnte. Dummer Mann! Dumme Menschen! Aber sie versuchten es, wenn ich es sage, sie versuchten es. Manchmal konnte man ganze Familien sehen, die die Ferien abbrachen und heimwärts strebten, Vater, Mutter und Kinder, jeder mit einem riesigen Plastiksack ausgerüstet, der hinter ihm herbaumelte, aufgeblasen und gedehnt, bis er fast so klar und durchsichtig war, voller Luft aus der Pumpe des Händlers.


  Mein Begleiter geriet immer mehr aus dem Häuschen, während wir uns unter die adrett gekleideten Einheimischen mischten und von den Vergnügungen und Exzessen des Tages mitgerissen wurden. Geschieht das überall? fragte er. Überall  hier?


  Möglicherweise nicht, antwortete ich. Ich weiß nur von diesem Land. Hier geschieht es normalerweise auf Anordnung des Präsidenten, einmal jährlich, immer im Spätherbst oder frühen Winter, wenn überall im Land die Chance am größten ist, daß der Stoff wirklich gut und es auch nicht zu kalt ist, ihn im Freien zu genießen. Und du kannst mir glauben  jeder der körperlich dazu imstande ist, vom Höchsten bis zum Niedersten, nimmt daran teil. An diesem einen einzigen Tag hier draußen sind sie alle gleich, das ist eine Tatsache. Gleich und frei wie die Luft zum Atmen, wie wir, haha, zu sagen pflegten.  Wer zu alt oder zu krank ist, läßt sich von Freunden oder Verwandten kleine, in Ballonsäcke verpackte Rationen bringen, soweit ich weiß.  Es bricht mir wirklich das Herz, zu sehen, wie gut mein Volk  manchmal  auf eine letzte, klägliche Weise noch sein kann. Obwohl es eigentlich schon zu spät ist.


  Eine große Frage, antwortete ich, eine sehr große Frage. Wenn es dich interessiert, werde ich eines Tages ein Dutzend oder so aus unseren Tagen  die langen  mit nach Hause nehmen, damit sie berichten können.


  Nein. Nein! Er wurde, wie ich sehen konnte, immer aufgeregter. Ich meine, was sie tun, wenn sie nicht das tun, was sie heute tun?


  Oh, du meinst, was sie statt dessen tun, anstelle der natürlichen Methode? Sie tun alles mögliche anstelle der natürlichen Methode. Sie leben inzwischen in blasenförmigen Heimen, die kontrolliert werden, weißt du. Sie leben in Kuppelstädten, die ebenfalls kontrolliert werden, weißt du. Und wenn sie zu ‚normalen Zeiten hinausgehen müssen, wenn die Gasjoys wie wild laufen, wenn sich die anderen Wheelgos wie verrückt drehen, wenn die Grossen Fabriken die großen schwarzen Wolken aus Qualm-Rauch-und-Ruß in die Luft rülpsen und die Fabrik neue Produktionsrekorde aufstellt  nun, dann haben sie alle einen Helm auf dem Kopf. Alles geklärt?


  Du meinst, sie können sie dann nicht ohne Hilfe zu sich nehmen?


  Ich meine, sie können sie dann nicht ohne Hilfe zu sich nehmen.


  Manchmal stellen sie sie künstlich her, wie ich gehört habe.


  O, ja. Riesige Mengen.


  Aber heute ist sie natürlich und umsonst. Wie kommt das?


  Wie schon gesagt, seit Wochen ruht alles zur Vorbereitung auf diesen großen Tag. Wenn sie sie lassen, kommt sie sauber und klar zurück.


  Er betrachtete mich mit den scharfen stählernen Kegeln seiner tiefen, tiefen Augen. Er gab ein leises, leises Geräusch von sich, und aus meinen Kopflautsprechern, die seine in meine Sprache übersetzten, kam ein Oh! Aber ich hatte nichts, das mir verriet, was er wirklich dachte, wenngleich ich mir gerade das besonders gewünscht hätte. Und ich weiß nur, daß für mich einen Herzschlag lang das ganze Universum stillstand, während seine schrecklichen Augen, sein Blick, mich an einer Wand festnagelten. In diesem Augenblick war ich mir der Tatsache sehr, sehr bewußt, und ich schämte mich, daß ich tatsächlich einer von denen war  Einer VON DENEN!


  Laß es mich wenigstens einmal versuchen, schließlich bin ich deswegen eine weite Strecke geflogen, sagte er nach einer Weile langsam. Und dann verschwinden wir rasch von hier.


  Daher nahm ich ihn aus seiner Kugel und preßte ihm die uralte Maske auf, preßte sie auf das Gesicht, das er an diesem Tag hauptsächlich benützen würde, wie er mir zuvor verraten hatte. Diese Maske hatte ich selbst an jenem Tag vor langer, langer Zeit getragen, als die Untertasse herabgeschossen war und mich mitgenommen hatte. Ich dachte, ich hätte den Selektor richtig justiert, damit die Luft für seine Verhältnisse dünn genug gefiltert wurde. Ich schätze, sie kam trotzdem noch zu dick durch. Vielleicht saß die Maske auf seinem schmalen Kopf auch nicht eng genug. Zwei Züge, und er ging von mir  kippte einfach um.


  Da standen wir nun also da, ein ausgestopfter, verkleideter Außerirdischer ohne Bewußtsein und ein Einheimischer, der nach langer Abwesenheit mit einer Untertasse zurückgekehrt war. Aber wir fielen im Tumult der Menschen, die an diesem Tag im Spätherbst ins Freie strömten und die würzige Luft einatmeten, kaum auf. Daher streifte ich ihm, halb im Schatten eines Händlerzelts verborgen, rasch den Helm wieder über, stellte den Selektor sorgfältig wieder auf sein dünnes Gemisch ein, warf mir seinen ausgepolsterten Körper über die Schulter und ging so schnell ich konnte wieder zur Untertasse zurück. Als ich den Hügel erklommen hatte und wieder auf der Lichtung stand, warf ich seinen schlaffen Körper hinein, als sei er eine Stoffpuppe. Ich kletterte hinter ihm hinein und startete, ohne Zeit zu verlieren, mit der Untertasse ins Blaue. Ich war froh, daß ich sie manövrieren konnte.


  Einige Millionen Meilen weiter draußen und einige Minuten später wachte er wieder soweit auf, daß er knurren konnte: Dumme alte, dumme Menschen, etwas, das natürlich für sie ist, auf diese Weise zu verschmutzen. Ich fing an, zornig zu werden. Schließlich waren sie ja einmal mein Volk gewesen, und in gewisser Hinsicht waren sie es immer noch. Aber dann dachte ich nach, und das einzige, was ich hinterher, in völliger Übereinstimmung als Antwort murmeln konnte, war: Ja, dumme alte, dumme Menschen. Dann schaltete die Untertasse automatisch auf Heimwärts-Schnellflug und schoß nun wirklich mit Höchstgeschwindigkeit fort, und wir ließen die alte Erde hinter uns, auf der gerade der jüngste Feiertag begangen wurde, A-Tag, für Atem-Tag, oder, wie es ursprünglich in vollem Wortlaut geheißen hatte, VERLASST-EURE-KUPPEL-FÜR-EINEN-NUR-FRISCH-LUFT-TAG. Dumme alte, dumme Menschen …


  


  


  Umfrage


  


  Von Null auf Eins  die SF-Charts

  SF-Redakteure nehmen Stellung


  


  Droemer Knaur


  [image: img6.jpg]


  


  Werner Fuchs


  Herausgeber/Redakteur der


  Reihe Knaur Science Fiction


  


  Eigenes Programm


  1. John Sladek: Roderick II


  2. Suzy McKee Charnas: Nach der Verheerung


  3. Mildred Downey Broxon: im Bann der grünen Insel


  4. David Alexander: Fane


  5. A. und B. Strugatzki: Mittag, 22. Jahrhundert


  


  Andere Verlage:


  1. Gregory Benford: Zeitschaft (Moewig)


  2. Gene Wolfe: Das Buch der neuen Sonne (Heyne)


  3. Donald Kingsbury: Die Riten der Minne (Goldmann)


  4. J. G. Ballard: Hallo Amerika! (Suhrkamp)


  5. Philip K. Dick: Valis (Moewig)


  


  Corian Verlag
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  Heinrich Wimmer


  Verleger und Geschäftsführer des Corian Verlages


  


  Eigenes Programm:


  1. Paul Gurk: Tuzub 37


  2. Thomas Ziegler: Alles ist gut


  3. Ronald M. Hahn/Harald Pusch: Die Temponauten


  4. Michael Weisser: OFF-SHORE


  5. Andreas Brandhorst: Der Netzparasit


  


  Andere Verlage:


  1. Werner Zillig: Die Parzelle (Goldmann)


  2. J. G. Ballard: Die Dürre (Suhrkamp)


  3. John Sladek: Roderick II (Droemer Knaur)


  4. Michael Bishop: Nur die Zeit zum Feind (Heyne)


  5. Joern J. Bambeck: Innenwelten (Heyne)


  


  Tip:


  Thomas R. P. Mielke, Die Entführung des Serails


  Der zur Zeit wohl beste deutschsprachige SF-Erzähler legt nach Das Sakriversum erneut einen Roman vor, der vor Ideen nur so sprüht. Mielkes Roman über eine Zukunft der Erde, in der es keinen Weltuntergang gegeben hat, gehört zum Kreativsten, was in Deutschlands SF je geschrieben wurde. Brian W. Aldiss sagte zu diesem Roman überschwenglich: Thats a great idea and a marvelous story!


  


  Goldmann
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  Peter Wilfert


  


  Herausgeber/Redakteur der


  Science Fiction und Fantasy


  des Goldmann Verlags


  


  Eigenes Programm:


  1. Werner Zillig: Die Parzelle


  2. Wolfgang E. Hohlbein: Enwor-Zyklus


  3. Dschey Ar Tollkühn: Der Herr der Augenringe


  4. Donald Kingsbury: Die Riten der Minne


  5. Gerhard R. Steinhäuser: Unternehmen Stunde Null


  6. Michael Shaara: Sternengesicht


  7. Somtow Sucharitkul: Singt dem Inquestor dunkle Lieder


  8. Raymond Feist: Midkemia


  9. James P. Hogan: Die Kinder von Alpha Centauri


  10. Geraldine Harris: Die sieben Zitadellen


  


  Andere Verlage:


  1. P. M.: Weltgeist Superstar (dtv)


  2. T. Roszak: Wanzen im Hirn (focus)


  3. Marion Zimmer Brandley: Die Nebel von Avalon (Krüger)


  4. Hanns Bemmann: Stein und Flöte (Edition Weitbrecht)


  5. John Sladek: Roderick  Lehr- und Wanderjahre einer Maschine (Knaur)


  6. Benford: Zeitschaft (Moewig)


  7. Michael Görden (Hrsg.): Das große Buch der Fantasy (Bastei)


  8. Piest Anthony: Yanth-Saga (Bastei)


  9. J. G. Ballard: Die Dürre (Suhrkamp)


  10. Jan Watson: Die Gärten des Meisters (Knaur)


  


  Tip:


  Harry Harrison: Diesseits von Eden (Goldmann Edition 84)


  August 84  Harrisons Magnum Opus, sowohl in England wie USA mit größten Erwartungen und auch Werbeeinsätzen versehen, auch inhaltlich ein Bestseller.


  


  Heyne
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  Wolfgang Jeschke


  Herausgeber/Redakteur der


  Science Fiction und Fantasy des Heyne Verlags


  


  Eigenes Programm:


  1. Chritopher Priest: Der weiße Raum


  2. Gene Wolfe: Das Buch der neuen Sonne


  3. Maria Szepes: Der rote Löwe


  4. Peter Straub: Schattenland


  5. Donald R. Bensen: Zwischenhalt


  6. C. J. Cherryh: Der Stolz der Chanur


  7. Kingsley Amis: Das Auge des Basilisken


  8. Ursula K. Le Guin: Das Wunschtal


  9. Dietrich Wachler: Die 13. Tafel


  10. Gero Reimann: Lila Zukunft


  


  Andere Verlage:


  1. Hanns Bemmann: Stein und Flöte (Thienemanns)


  2. Catherine Hermary-Vieille: Der Großwesir der Nacht (Klett/Cotta)


  3. John Sladek: Roderick II (Droemer/Knaur)


  4. Gregory Benford: Zeitschaft (Moewig)


  5. Donald Kinsbury: Riten der Minne (Goldmann)


  6. Philip K. Dick: Valis (Moewig)


  7. Brian W. Aldiss: Die letzte Runde (Bastei-Lübbe)


  8. Robert Holdstock: Zeitwind (Goldmann)


  9. Philip K. Dick: Die göttliche Invasion (Moewig)


  10. J. G. Ballard: Der tote Astronaut (Suhrkamp)


  


  Tip:


  D. G. Compton: Scudders Spiel.


  Neben Chris Priest und Kate Wilhelm der beste Autor psychologischer Science Fiction: D. G. Compton. Sein reifstes Werk: Scudders Spiel.


  


  Hohenheim
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  Klaus-Dietrich Petersen


  Verleger und Geschäftsführer des Hohenheim Verlags, zugleich Herausgeber/Redakteur der Edition SF


  


  Eigenes Programm:


  1. Alpers/Fuchs (Hrsg.): SF-Anthologie Band 5  Die sechziger Jahre I


  2. John Brunner: Träumende Erde


  3. Clifford D. Simak: Unternehmen Papst


  


  Andere Verlage:


  1. Isaac Asimov: Der Mann von drüben (Heyne)


  2. Norman Spinrad: Eine Welt dazwischen (Heyne)


  3. Andreas Brandhorst: Der Netzparasit (Corian)


  4. Ronald M. Hahn/Harald Pusch: Die Temponauten (Corian)


  


  Tip:


  Thomas M. Monteleone/David Bischoff: Drachengestirn (erscheint im Herbst 1984 in der Edition SF)


  


  Arthur Moewig Verlag
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  Günter M. Schelwokat


  Herausgeber/Redakteur für


  Science Fiction und Fantasy


  des Arthur Moewig Verlags


  


  Eigenes Programm:


  1. Christopher Anvil: Pandoras Planet (Terra Taschenbuch)


  2. Lin Carter: Meister der Sterne (Utopia Classics)


  3. Clark Darlton: Vater der Menschheit (Clark Darhon Taschenbuchreihe)


  4. Thomas Ziegler: Expedition ins Totenreich (Perry Rhodan Taschenbuch I)


  5. Ernst Vlcek: Albatros (PR TB I)


  6. Hans Kneifel: Kämpfer für den Pharao (PR TB II)


  7. William Voltz: Kundschafter aus dem All (PR TB III)


  8. E. C. Tubb: Käfig der Zeit (E. C. Tubb Taschenbuchreihe)


  


  Andere Verlage:


  1. James P. Hogan: Stern der Riesen (Moewig)


  2. Asimov/Greenberg/Oleander (Hrsg.): Fragezeichen Zukunft (Playboy SF)


  3. Wolfgang Jeschke: Der letzte Tag der Schöpfung (Nymphenburger Verlagshandlung)


  4. Asimov/Greenberg/Waugh (Hrsg.): Der letze Mensch auf Erden (Heyne)


  5. Thomas Ziegler: Die Stimmen der Nacht (Ullstein)


  


  Tip


  Harry Harrison: Der Daleth-Effekt (Terra-Taschenbuch)


  Hal Clement: Expedition zur Sonne (Utopia Classics)


  E. C. Tubb: Fluch der Unsterblichkeit (E. C. Tubb Taschenbuchreihe)


  Perry Rhodan Jubiläumsband 5 (Storyband zum Anlaß der PR-Gesamtauflage von 900 Min. Exemplaren)


  Andre Norton: Merlins Spiegel (Einstandsband der neuen Andre Norton Taschenbuchreihe)


  


  Arthur Moewig Verlag Taschenbuch
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  Hans Joachim Alpers


  Herausgeber/Redakteur der Reihen


  Moewig Science Fiction und Playboy Science Fiction


  


  Eigenes Programm:


  1. Philip K. Dick: Valis


  2. Gregory Benford: Zeitschaft


  3. Philip K. Dick: Die göttliche Invasion


  4. James P. Hogan: Stern der Riesen


  5. Philip K. Dick: Kinder des Holocaust


  6. Fred Saberhagen: Reich des Ostens


  7. Charles L. Harness: Feuervogel


  8. Gregory Benford: Die Asche des Imperiums


  9. Richard A. Lupoff: Der Dreifaltigkeitsmann 10. Gordon R. Dickson: Der Dorsai-Pazifist


  


  Andere Verlage:


  1. Paul Gurk: Tuzub 37 (Corian)


  2. Hanns Bemmann: Stein und Flöte (Thienemanns)


  3. J. G. Ballard: Die Dürre (Suhrkamp)


  4. Donald Kingsbury: Die Riten der Minne (Goldmann)


  5. Gene Wolfe: Das Buch der neuen Sonne (Heyne)


  6. J. G. Ballard: Hallo Amerika! (Suhrkamp)


  7. Donald R. Benson: Zwischenhalt (Heyne)


  8. John Sladek: Roderick II (Knaur)


  9. A. und B. Strugatzki: Ein Käfer im Ameisenhaufen (Übergrenzen)


  10. Algis Budrys: Zwischen zwei Welten (Ullstein)


  11. Mildred Downey Broxon: im Bann der grünen Insel (Knaur)


  


  Tip


  George R. R. Martin/Lisa Tuttle: Kinder der Stürme (erscheint im Februar in der neuen Reihe Moewig Science Fiction  Exotische Welten)


  


  Suhrkamp
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  Franz Rottensteiner


  Herausgeber/Redakteur der Phantastischen Bibliothek


  


  Eigenes Programm:


  1. Mihály Babits: Der Storchkalif


  2. Peter Schattschneider: Singularität


  3. Lygia Fagundes Teils: Die Struktur der Seifenblase


  4. Adolfo Bioy Casares: Die fremde Dienerin


  5. Robert Plank: Orwells 1984


  6. Stanislaw Lem: Eine Minute der Menschheit


  8. J. G. Ballard: Der tote Astronaut


  9. J. und G. Braun: Das kugeltranszendentale Vorhaben 10. J. G. Ballard: Das Katastrophengebiet


  


  Andere Verlage:


  1. Philip K. Dick: Kinder des Holocaust (Moewig)


  2. Karel Capek: Krakatit (Ullstein)


  3. Ursula LeGuin: 12 Striche der Windrose (Heyne)


  4. Christopher Priest: Der weiße Raum (Heyne)


  5. Robert Sheckley: Fütterungszeiten unbekannt (Bastei)


  6. Horst Pukallus: Wellenlänge der Wirklichkeit (Bastei)


  7. John Sladek: Roderick II (Knaur)


  8. Jeschke/Armer: Fußangeln der Zeit


  9. Ray Bradbury: Fahrenheit 451 (Heyne)


  10. Alfred Bester: Tiger! Tiger! (Heyne)


  


  Tip:


  Ulrich Horstmann: Das Glück von OmbAssa


  


  


  Ullstein
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  Ronald M. Hahn


  Herausgeber/Redakteur der


  Reihe Ullstein Science Fiction


  


  Eigenes Programm:


  1. Thomas Ziegler: Die Stimmen der Nacht


  2. David I. Masson: An den Grenzen der Zeit


  3. Douglas Adams: Per Anhalter durch die Galaxis


  4. Algis Budrys: Zwischen zwei Welten


  5. Jan Gerhard Toonder: Aufstehn am Samstag


  6. Judith Merril: Dunkle Schatten


  7. Algis Budrys: Ungeahnte Dimensionen


  8. Michael Bishop: Arachne


  9. Michael Bishop: Raumfahrer und Sternzigeuner


  10. Alexej Tolstoi: Aelita


  


  Andere Verlage:


  1. John Sladek: Roderick II (Knaur)


  2. Philipe K. Dick: Valis (Moewig)


  3. Gene Wolfe: Das Buch der neuen Sonne (Heyne)


  4. Thomas Ziegler: Alles ist gut (Corian)


  5. Horst Pukallus: Die Wellenlänge der Wirklichkeit (Bastei)


  6. Thomas R. P. Miclke: Das Sakriversum (Heyne)


  7. J. G. Ballard: Der tote Astronaut (Suhrkamp)


  8. A. und B. Strugazki: Ein Käfer im Ameisenhaufen (Suhrkamp)


  9. Gregory Benford: Zeitschaft (Moewig)


  10. Philip K. Dick: Die göttliche Invasion (Moewig)


  


  (Die Reihenfolge der Titel ist nicht wertend gemeint)


  


  Tip:


  Michael K. Iwoleit: Rubikon (Dezember 1984)


  


  


  


  Science Fiction Total


  


  Werner Fuchs / Thomas M. Loock / Volker Peters

  Kommentierte Bibliographie der lieferbaren

  Science Fiction und Fantasy


  


  Die im Jahrbuch 1984 erstellte Bibliographie wurde für das vorliegende Science Fiction Jahrbuch 1985 auf Lieferbarkeit der Titel überprüft und um die neuerschienenen und von den Verlagen angekündigten Titel ergänzt. Hierbei möchten sich die Verfasser dieser Bibliographie bei all jenen Verlagen, die teilweise unter großem Zeit- und Arbeitsaufwand bei der Erstellung dieser Bibliographie behilflich waren, noch einmal herzlich bedanken. Lektoren und Verlage, die sich vernachlässigt fühlen und vielleicht auch Titel ihres Programmes vermissen, sind bei dieser Gelegenheit noch einmal gebeten, vollständige Unterlagen (Autor, Titel, Originaltitel, Nummer des Buches, ISBN-Nummer, Preis und Kurzbeschreibung) zu Händen der Fantasy & Science Fiction Buchhandlung Thomas M. Loock, Wandsbeker Chaussee 45, 2000 Hamburg 76 zu schicken. Kriterien für die Aufnahme von Titeln waren die Lieferbarkeit durch den Buchhandel und die Existenz einer ISBN-Nummer (International Standard Book Number) sowie die Zugehörigkeit zur Science Fiction oder Fantasy. Titel aus dem Bereich der Phantastik wurden aufgrund der extrem problematischen Abgrenzungsfrage nur selektiv erfaßt. Im Gegensatz zum Jahrbuch 1984 wurde die Grenze enger gezogen und einige Titel aus dem letzten Jahrbuch, die auch noch lieferbar sind, wurden herausgenommen. Auch prominente Autoren dieses Genres waren kein Hinderungsgrund, die Bibliographie auf SF und Fantasy zu beschränken. Jugend- und Kinderbücher wurden nur zu einem sehr geringen Maße einbezogen, soweit es aus unterschiedlichen Gründen angebracht schien. Heftromane und andere Publikationen für Sondermärkte außerhalb des Buchhandels wurden nicht berücksichtigt. Redaktionsschluß war der 30.06.84. Titel, die zu diesem Zeitpunkt noch nicht erschienen waren, konnten nur bei Vorlage der entsprechenden Daten berücksichtigt werden. Mancher Titel, der bei Redaktionsschluß noch lieferbar war, mag zum Zeitpunkt, da der Leser und Benutzer dieser Bibliographie dieses Buch in Händen hält, beim Verlag bereits vergriffen sein, bei Ihrem Buchhändler  und insbesondere in einer Fachbuchhandlung  jedoch noch in Restbeständen vorliegen. Die Verfasser dieser Bibliographie möchten an dieser Stelle Herrn Heiko Langhans noch einmal für seine Mitarbeit danken.


  Hamburg, im Juni 1984


  Thomas M. Loock


  


  Anmerkung des Scanners:


  Es wurde versucht, so viele Erkennungsfehler wie möglich zu entferner  gefühlt Zehntausende , aber vor allem bei den ISBN-Nummern wurde auf eine Korrektur komplett verzichtet. Im Buch sind die Auflistungen dreispaltig in einer sehr kleinen Schrift mit ineinanderlaufender Druckerschwärze realisiert, was eine sehr schlechte Erkennungsgenauigkeit nach sich zog, obwohl mit 600 dpi gescannt wurde.


  (anonym)


  Flash Gordon  Das Jahrtausenderbe


  MASSACRE IN THE 22nd CENTURY


  Bastei-Lübbe 23013 DM 4,80


  ISBN 3-404-230-2


  1. Band der neuen FLASH GORDON-ABENTEUER.


  (anonyom)


  Krieg der Zitadellen


  WAR ON THE CITADELS


  Bastei-Lübbe 23018 DM 4,80 ISBN 3-404-23018-3


  2. Band der neuen FLASH GORDON-ABENTEUER.


  (anonym)


  Krise auf Zitadelle


  II CR/S/S ON CITADEL II


  Bastei-Lübbe 23021 DM 4,80 ISBN 3404-23021-3


  3. Band der neuen FLASH GORDON-ABENTEUER.


  (anonym)


  Streitkräfte der Föderation


  FORCES FROM THE FEDERATION


  Bastei-Lübbe 23025 DM 4,80 ISBN 3404-23025-6


  4. Band der neuen FLASH GORDON-ABENTEUER.


  (anonym)


  Großangriff!


  CITADELS UNDER ATTACK


  Bastei-Lübbe 23029 DM 4,80


  ISBN 3-404-23029-9


  5. Band der neuen Abenteuer von Flash Gordon.


  (anonym)


  Zitadellen auf der Erde


  CITADELS ON EARTH


  Bastei-Lübbe 23031 DM 4,80


  6. Band der neuen Abenteuer von Flash Gordon.


  Abbott, Edwin A. Flächenland, Ein mehrdimensionaler Roman von einem alten Quadrat


  FLATLAND; A ROMANCE OF MANY DIMENSIONS


  Klett-Cotta Stuttgart 1982 DM 24,  ISBN 3-8-95048-6


  Fantasyroman über eine zweidimensionale Welt, 1884 erstmals veröffentlicht.


  Abe Kobo


  Die vierte Zwischeneiszeit


  DAIYON-KAMPYOKI


  Suhrkamp st 756 DM 8,  ISBN 3-518-37256-4


  Anspruchsvoller Roman eines Japan. Schriftstellers.


  Abe, Kobo


  Die Frau in den Dünen


  SUNA NO ONNA


  Eichborn 1981-DM 28,  ISBN 3-8218O102-6


  Kafkaesker Roman.


  Adams. Douglas


  Per Anhalter durch die Galaxis


  THE HITCHHIKERS GUIDE TO THE GALAXY


  Ullstein 31070 DM 7,80 ISBN 3-548-31070-2


  Parodie auf diverse Klischees der Science Fiction, geschrieben nach einer erfolgreichen englischen Rundfunk-Serie. Im Englischen liegen bereits zwei Fortsetzungen zu diesem Roman vor.


  Adams. Richard


  Der eiserne Wolf


  THE UNBROKEN WEB


  KiWi 32 DM 12,80


  ISBN 3462-01589-3


  14 phantastische Märchen u. Mythen neu erzählt.


  Adams, Richard Shardik


  SHARDIK


  Ullstein 20121 DM 12,80 ISBN 3-548-20121-0


  Allegorischer Fantasy-Roman.


  Aiken, Joan


  Der flüsternde Berg


  THE WHISPERING MOUNTAIN


  dtv 7385 DM 7,80


  ISBN 342307385X3


  Spannender Jugenbuch-Roman mit phantastischen Zügen.


  Aiken, Joan


  Die Kristall-Krähe


  THE CRYSTAL CROW


  Diogenes detebe 20138 DM 7,80


  ISBN 3-257-20138-9


  Phantastischer Roman der bek. engl. Autorin.


  Akers, Alan Burt


  Die Gezeiten von Kragen


  THE TIDES OF KREGEN


  Heyne, 06/3634 DM 4,80


  ISBN 3453-30546-9


  12. Band der Saga von Dray Prescot.


  Akers, Alan Burt


  Geheimnisvolles Scorpio


  SECRET SCORPIO


  15. Band aus der Saga von Dray Prescot.


  Akers, Alan Burt


  Wildes Scorpio


  SAVAGE SCORPIO


  Heyne 06/3788 DM 4,80 ISBN 3453-30689-9


  16. Band aus der Saga von Dray Prescot.


  Akers, Alan Burt


  Dayra von Scorpio


  CAPTIVE SCORPIO


  Heyne 06/3861 DM 4,80 ISBN 3-453-30747-X


  17. Band aus der Fantasy-Saga über Scorpio mit dem Helden Dray Prescot.


  Akinari, Ueda


  Unter dem Regenmond


  UGETSU MONOGATARI


  Ullstein 39048 DM 6,80


  ISBN 3-548-39048-X


  Nachdruck der Ausgabe im Klett-Vlg.


  Akinari, Ueda


  Unter dem Regenmond


  Klett-Cotta Stuttgart


  DM 24, 


  ISBN 3-12-900460-2


  Phantastische Geschichten.


  Alarcon, Pedro Antonio de


  Der Freund des Todes


  EL AMIGO DE LA MUERTE


  Bibliothek von Babel Nr. 1 Edition Weitbrecht DM 14,  ISBN 3-522-71010-X


  Phantastische Erzählungen aus dem Spanischen.


  Aidani, Lino


  Verfinsterung


  ECLISSI 2000


  Heyne 06/3990 DM 5,80


  ISBN 3453-30925-1


  SF-Stories aus dem Italienischen.


  Aldiss, Brian W.


  Die Achtzig-Minuten-Stunde


  THE EIGHTY-MINUTE HOUR


  Bastei-Lübbe 22016 DM 5,80 ISBN 3-404-22016-1


  Nachatomkriegsroman des bekannten englischen Autors.


  Aldiss, Brian W.


  Am Vorabend der Ewigkeit


  THE LONG AFTERNOON OF EARTH


  Heyne 06/3030 DM 4,80 ISBN 3-45330583-3


  Die Erde ist zum Treibhaus geworden, bizarre Lebensformen haben die Welt übernommen. Romanform einst (1962) preisgekrönter Stories.


  Aldiss, Brian W.


  Die dunklen Lichtjahre


  THE DARK LIGHT YEARS


  Heyne 06/3945 DM 5,80


  ISBN 3-453308735


  Der unerwartete Kontakt mit außerirdischen Intelligenzen führt zu einem Interstellaren Konflikt.


  Aldiss, Brian W.


  Dunkler Bruder Zukunft


  Bastei-Lübbe 24034 DM 7,80 ISBN 3404-2434-0 Roman und Erzählungen.


  Aldiss, Brian W.


  Der entfesselte Frankenstein


  FRANKENSTEIN UNBOUND


  Heyne 06/4103 DM 6,80 8/84


  ISBN 345331063-2


  Ein Zeitreisender trifft Anfang des 19. Jahrhunderts einen


  Wissenschaftler, der sich mit merkwürdigen Experimenten beschäftigt: Dr. Viktor von Frankensteln …


  Aldiss, Brian W.


  Es brennt ein Licht


  PRIMAL URGE


  Bastei-Lübbe 13004 DM 6,80


  3/85


  ISBN 3-404-13004-


  SF-Roman über ein Grundbedürfnis des Menschen.


  Aldiss, Brian W.


  Die letzte Runde


  LAST ORDERS


  Bastei-Lübbe 24056 DM 6,80


  12/83


  ISBN 3404-24056-1


  Sammlung neuerer SF Stories.


  Aldiss, Brian W.


  Der Moment der Eklipse


  THE MOMENT OF ECLIPSE


  Bastei-Lübbe 24049 DM 6,80 ISBN 3-404-24049-9


  Collection von 13 Stories, u. a. Der Kreislauf des Blutes.


  Aldiss, Brian W.


  Tod im Staub


  EARTHWORKS


  Heyne 06/17 DM 5,80/-02/83 ISBN 345330905-7


  Nachdruck des bei Lichtenberg und als Heyne 3332 erschienenen Buches. Aldiss schildert das Leben eines Mannes in einer unwirtlichen, grauenhaften Welt.


  Aldiss, Brian W.


  Die unendliche Reise


  NONSTOP


  Bastei-Lübbe 22075 DM 6,80 12/84 ISBN 3-404-22075


  Neuausgabe eines wenig beachteten Klassikers zum Thema Generationenschiff.


  Aldiss, Brian W.


  Der unmögliche Stern


  BRIAN ALDISS, BEST SCIENCE FICTION STORIES


  Suhrkamp 834 DM 10,  ISBN 3518-37334-X


  Nachdruck des 1972 bei Insel erschienenen Sammelbandes. 14 der besten Stories des Autors.


  Alexander, David M.


  Fane


  FANE


  Knaur 5774-X DM 6,80


  ISBN 342605774-3


  Science-Fantasy-Roman eines neuen Autors, der mit Humor und Spannung die uralte Auseinandersetzung zwischen Magie und Technik schildert.


  Alexander, Karl


  Flucht ins Heute


  TIME AFTER TIME


  Heyne 06/3943 DM 7.80/M/83 ISBN 345330871-9


  SF-Roman.


  Alexander, Lloyd


  Tarans Abenteuer


  1. Taran und das Zauberschwein THE BOOK OF THREE


  2. Taran und der Zauberkessel THE BLACK CAULDRON


  3. Taran und die Zauberkatze THE CASTLE OF LLYR


  4. Taran und der Zauberspiegel TARAN WANDERER


  5. Taran und das Zauberschwert THE HIGH KING


  Arena 1462/63/64/65/66 DM 24,80 (Kassette) ISBN 3-401-01462-5 / 3-401-01463 / ISBN 3401-01464-1 / 3401-01465-X / 3-401-01466-8


  Jugend-Fantasyserie aus der walisischen Mythologie.


  Allhoff, Fred


  Blitzkrieg. Die Naziinvasion in America


  LIGHTNING IN THE NIGHT. THE NAZIINVASION OF AMERICA.


  Heyne 0674054 DM 6,80 ISBN 345330997-9


  Während des 2. Weltkrieges in den USA erschienener Fortsetzungsroman (in der Zeitschrift LIBERTY), der die öffentliche Meinung beeinflussen sollte.


  Alpers, H. J., Ronald M. Hahn


  Das Raumschiff der Kinder


  Ensslin & Lalblin Verlag, Reutlingen DM 10,  ISBN 37709-0387-O


  1. Band einer sechsbändigen Jugendbuchserie mit Abenteuern von auf sich selbst gestellten Kindern in einem riesigen Raumschiff.


  Alpers H. J, J Ronald M. Hahn


  Planet der Raufbolde


  Ensslin & Lalblin Verlag, Reutlingen DM 10,  ISBN 377090388-9


  2. Band einer lustigen Jugendbuchserie.


  Alpers H. J, J Ronald M. Hahn


  Wrack aus der Unendlichkeit


  Ensslin & Laiblin Verlag, Reutlingen DM 10,  ISBN 3-77090402-8


  3. Band der Jugendbuchserie.


  Alpers H. J, J Ronald M. Hahn


  Bei den Nomaden des Wertraums


  Ensslin & Laiblln Verlag, Reutlingen DM 10,  ISBN 3-77090402-6


  4. Roman der Jugendbuchserie.


  Alpers H. J, J Ronald M. Hahn


  Die räselhafte Schwimminsel


  Ensslin & Laiblln Verlag, Reutlingen DM 10,  ISBN 3-77090402-7


  5. Roman der Jugendbuchserie.


  Alpers H. J, J Ronald M. Hahn


  Ring der dreißig Welten


  Ensslin & Laiblln Verlag, Reutlingen DM 10,  ISBN 3-7709-0437-0


  6. Roman der Jugendbuchserie.


  Altendort, Wolganq


  Das Stahlmolekül


  Heyne 06/3967 DM 5,80 ISBN 3453-30899-9 Bayrischer SF-Roman eines Kunsthändlers und Schriftstellers.


  Amery, Carl


  An den Feuern der Leyermark


  Heyne 06/3835 DM 5,80 ISBN 3453-30738-0


  Alternativweltroman: Mit Hilfe amerik. Söldner wird Bayern 1866 zum bedeutendsten Staat Mitteleuropas. Original erschienen bei Nymphenburger.


  Amery, Carl


  Das Königsprojekt


  Heyne 06/35 DM 7,80 7/84


  Der Vatikan wendet die Zeitmaschine Leonardo da Vincis an, um die Geschichte in seinem Sinne zu beeinflussen …


  Amery, Carl


  Der Untergang der Stadt Passau


  Heyne 06/3461 DM 4,80 ISBN 3453-30332-6


  Katastrophenroman, der im Jahre 131 Post Pestilenziam (AD 2112) im Bayrischen spielt.


  Amis, Kingsley


  Das Auge des Basilisken


  RUSSIAN HIDE-AND-SEEK


  Heyne 06/4042 DM 5,80 ISBN 3453-30984-7


  Großbritannien ist von den Russen besetzt, und bizarrgrotesk erscheinende Untergrundbewegungen versuchen die Befreiung zu erreichen. Satire.


  Amosov, Nikolai M.


  Die zweite Zukunft


  NOTES FROM THE FUTURE


  Knaur 5736 DM 7,80 ISBN 3426O5736-0


  1991 wacht ein russischer Wissenschaftler aus dem Kälteschlaf auf und erlebt eine nicht unbedingt verheißungsvolle Zukunft.


  Anderson, Chester


  Schmetterlingskind


  THE BUTTERFLY KID


  Moewig 3664 DM 6,80 3/85


  Eine Rockgruppe kämpft gegen Invasoren; ein Roman aus der Hippie-Zeit in Kalifornien. Gehort zu einer Trilogie, die Anderson gemeinsam mit Michael Kurland schrieb.


  Anderson, Poul


  Im Dienst der Erde


  ENSIQN FLANDRY


  Bastei-Lübbe 21140 DM 4,80 ISBN 3404-211440-5


  Fähnrich Flandry steht im Dienst der terranischen Flotte und erlebt interstellare Abenteuer. Dominic-Flandry-Band 1. Neuübers. von TTB 126.


  Anderson, Poul Höllenzirkus


  A CIRCUS OF HELLS


  Bastei-Lübbe 21142 DM 4,80 ISBN 3404-21142-1


  Leutnant Flandry im Beteigeuze-Sektor. Dominic-Flandry-Band 2. Neuauflage von Heyne 3350.


  Anderson, Poul


  Rebellenwelt


  THE REBEL WORLDS


  Bastei-Lübbe 21146 DM 4,80


  ISBN 3404-211464


  3. Band der Domlnlc-Flandry-


  Serie. Neuauflage von H 3253.


  Anderson, Poul


  Die Flandry Dossiers


  AGENT OF THE TERRAN EMPIRE


  Bastei-Lübbe 21148 DM 4,80


  ISBN 3404-21148-0


  Dominic-Flandry-Band 4.


  Storyband.


  Anderson, Poul


  Schattenwelt


  A KNIGHT OF GHOSTS AND SHADOWS


  Bastei-Lübbe 21151 DM 5,80


  ISBN 3404-2151-0


  Dominic-Flandry-Band 5.


  Anderson, Poul


  Am Ende des Weges


  A STONE IN HEAVEN


  Bastei-Lübbe 21153 DM 5,80 ISBN 3404-21153-7


  Dominic-Flandry-Band 6.


  Anderson, Poul Der Sternenhändler


  TR ADER TO THE STARS


  Bastei-Lübbe 21164 DM 5,80 ISBN 3404-21164-2


  Teil des Jahrtausende umspannenden Zukunftszyklus des Autors. Chronik der Polesotechnischen Liga, Band 1.


  Anderson, Poul


  Die Friedensstifter


  THE TROUBLE TWISTERS


  Bastei-Lübbe 21166 DM 5,80 ISBN 3404-21166-9


  Storysammlung. Polesotechnische Liga, Band 2.


  Anderson, Poul S


  atans Welt


  SATANS WORLD


  Bastei-Lübbe 21169 DM 5,80 ISBN 3404-21169-3


  Polesotechnische Liga, 3. Band.


  Anderson, Poul


  Mirkhelm


  MIRKHEIM


  Bastei-Lübbe 21172 DM 5,80


  ISBN 3404-21172-3


  Polesotechnische Liga, 4.


  Band.


  Anderson, Poul


  Das Erdenbuch von Sturmtor


  THE EARTH BOOK OF STORMGATE


  Heyne 06/3966 DM 9,80 ISBN 3453-30898-0


  Collection mit 12 Stories um den interstellaren Händler Nl-cholas van Rijn und die Polesotechnische Liga.


  Anderson, Poul


  Das Avatar


  THE AVATAR


  Bastei-Lübbe 24022 DM 9,80 ISBN 3404-24022-7


  Breitangelegte Space-Opera.


  Anderson, Poul


  THREE HEARTS AND THREE LIONS


  Bastei-Lübbe 20019 DM 5,80 ISBN 3-404-20019-5


  Erster Band um Holger Dans-ke. Ein dänischer Widerstandskämpfer (2. Weltkrieg) wird in ein mittelalterliches Phantasieland versetzt


  Anderson, Poul


  Kinder des Wassermanns


  THE MERMANS CHILDREN


  Moewig 3516 DM 6,80 ISBN 3-0118-3516-5


  Fantasyroman aus der Zeit der Hanse, als die Christianisierung ein sagenhaftes Seevolk verdrängt.


  Anderson, Poul


  Ein Mittsommemachts-Sturm


  A MITSUMMER TEMPEST


  Bastei-Lübbe DM 5,80 ISBN 3404-20042


  2. Band um Holger Danske.


  Anderson, Poul


  Der Nebel weicht


  BRAIN WAVE


  Moewig 3589 DM 5,80 ISBN 3-8118-35890


  Die Erde verläßt einen kosmischen Nebel, worauf die Intelligenz Ihrer Bewohner sprunghaft steigt. Neuübersetzung von Heyne 3095. Ein Klassiker!


  Anderson, Poul


  Orion wird sich erheben


  ORION SHALL RISE


  Goldmann 8405 DM 14,80 ISBN 3442-08405-9


  Einer der besten Romane des siebenfachen HUGO-Preisträ-gers. 5. Band der Positiven Utopien (Edition 84).


  Anderson, Poul


  Sir Rogers Himmlischer Kreuzzug


  THE HIGH CRUSADE


  Moewig 3566 DM 5,80 ISBN 3-8118-3566-1


  Ein Ritter aus dem Mittelalter fliegt zu den Sternen. Neu-Übersetzung von Utopia 298.


  Anderson, Poul


  Sohne der Erde


  THE ENEMY STARS


  Ullstein 31001 DM 3,80


  ISBN 3-548-31001-X


  Space Opera. Nachdruck von Terra Sonderband 30.


  Anderson. Poul/Broxon, Mildred D.


  Die Schlange von Scattery


  THE DEMON OF SCATTERY


  Bastei-Lübbe 20051 DM 5,80 ISBN 3404-20051-9


  Fantasy-Roman.


  Anderson, P / G. R. Dickson


  Des Erdenmannes schwere Bürde


  EARTHMANS BURDEN


  Moewig 3530 DM 6,80 ISBN 3-81183530-0


  Lustiger Episodenroman um die Hokas, außerirdische Teddybären, die irdische Abenteuergeschichten nachspielen.


  Anthony. Piers


  Flint von Außenwelt


  CLUSTER


  Heyne 06/3748 DM 6,80


  1. Band der Cluster-Trilogie, die inhaltlich nach der Tarot-Trilogie angesiedelt und thematisch damit verbunden ist.


  Anthony, Piers


  Melodie von Mirrtaka


  CHAINING THE LADY


  Heyne 06/3929 DM 7,80 ISBN 345-030730-5


  2. Band der Cluster-Trilogie.


  Anthony, Piers


  Herold der Helier


  KIRLIAN QUEST


  Heyne 0673898 DM 7,80 ISBN 345330821-2


  3. Band der Cluster-Trilogie.


  Anthony, Piers


  Der Gott von Tarnt


  GOD OF TAROT


  Moewig 3576 DM 6,80


  ISBN 331183576-9


  1. Band der Trilogie über den Planeten Tarot, auf dem sich rätselhafte Dinge tun.


  Anthony, Piers


  Die Visionen von Tarot


  VISION OF TAROT


  Moewig 3604 DM 6,80


  ISBN 3311836043


  2. Band der Tarot-Trilogie.


  Anthony, Piers


  Die Hölle von Tarot


  FAITH OF TAROT


  Moewig 3616 DM 6,60


  ISBN 331183616-1


  3. Band der Tarot-Trilogie.


  Anthony, Piers


  Chamäleon-Zauber


  A SPELL FOR CHAMELEON


  Bastei-Lübbe 20053 DM 8,80


  11/83


  ISBN 3404-20053-5


  1. Roman des Fantasy-Zyklus XANTH.


  Anthony, Piers


  Zauber-Suche


  THE SOURCE OF MAGIC


  Bastei-Lübbe 20059 DM 8,80 ISBN 3404-200594


  2. Band des Xanth-Zyklus, der zu diesem Zeitpunkt noch eine Trilogie werden sollte.


  Anthony, Piers


  Zauber-Schloß


  CASTLE ROOQNA


  Bastei-Lübbe 20061 DM 8,80


  7/84


  ISBN 3404-20061-


  3. Band des Xanth-Zyklus; in den USA sind derzeit sieben Bände erhältlich.


  Anthony, Piers


  Zentauren-Fahrt


  CENTAUR AISLE


  Bastei-Lübbe 20065 DM 8,80


  11/84


  ISBN 3404-20065


  4. Band der ehemaligen XANTH TRILOGIE. Bestseller in den USA und England.


  Anthony, Piers


  Nachtmahre


  NIGHT MARE


  Bastei-Lübbe 20069 DM 830


  3/85


  ISBN 3404-20069


  5. Band des Xanth-Zyklus, der immer noch als Trilogie gilt; seitdem spricht man vom Piers-Anthony-Effekt.


  Anthony, Piers


  Omnivor


  OMNIVORE


  Bastei-Lübbe 24046 DM 6,80


  ISBN 3404-240464


  Action Roman, Auftakt einer Trilogie, die mit Ox und


  Orn forgesetzt wird.


  Anthony, Piers


  Om


  ORN


  Bastei-Lübbe 24067 DM 7,80 4/85


  ISBN 3-404-22075


  2. Band einer mit OMNIVOR begonnenen Trilogie aus Anthonys früher Phase.


  Anthony, Piers


  Die Doppelwelt


  SPLIT INFINITY


  Moewig 3640 DM 8,80


  ISBN 38118-3640-


  1. Band einer neuen Trilogie.


  Empfehlenswerte Science Fantasy. Gilt als Anthonys bislang beste Serie.


  Anthony, Piers


  Der blaue Adept


  BLUE ADEPT


  Moewig 3662 DM 7,80 2/85


  ISBN 3-81183662-5


  Zweiter Band der Doppelwelt.


  Anthony, Piers


  Tausendstern


  THOUSANDSTAR


  Heyne 06/4115 DM 7,80 9/84 ISBN 3-453-31075-6


  Die Solarier auf der Suche nach dem Vermächtnis der Alten. Roman aus der bisher siebenbändigen Tarot-Sequenz des Autors.


  Anthony, Piers


  Hassans Reise


  HASAN


  Bastei-Lübbe 20024 0M 5,80 ISBN 3-404-20024-1


  Weiterer Erfolg des amerikanischen SF-Autors. Eine orientalische Fantasy. Gehört (noch!) zu keinem Zyklus.


  Asimov, Isaac


  Der Tausendjahresplan


  FOUNDATION


  Heyne 06/3080 DM 4,80 ISBN 3453-30030-0


  1. Band der FOUNDATION-Trilogie, die wohl den berühmtesten Zyklus innerhalb der modernen SF darstellt.


  Asimov, Isaac


  Der galaktische General


  FOUNDATION AND EMPIRE


  Heyne 06/3082 DM 4,80 ISBN 3453-30031-9


  2. Band der FOUNDATION-Trilogie.


  Die Psychohistorlker wollen den Niedergang des Galaktischen Imperiums verkürzen.


  Asimov, Isaac


  Alle Wege führen nach Trantor


  SECOUND FOUNDATION


  Heyne 06/3084 DM 4,80 ISBN 3453300335


  3. Band der FOUNDATION-Trilogie.


  Aus der zweiten Fun-dation geht ein neues Sternenreich der Menschheit hervor.


  Asimov, Isaac


  Auf der Suche nach der Erde


  FOUNDATIONS EDGE


  Heyne 6401 DM 12,80 ISBN 3-45341941-5


  Vierter Band der Foundation-Serie. Hugo 1983. Erstaunlich, daß stilistisch trotz der dreißigjährigen Pause kein Bruch entstanden ist.


  Asimov, Isaac


  Die Psycho-Hlstoriker


  THE FOUNDATION TRILOGY


  Bastei-Lübbe 28108 DM 19,80 ISBN 3-404-28108-X


  Die ungekürzte FOUNDATION-Trilogie in einem Band. Gilt neben Frank Herberts WÜSTENPLANETEN als bedeutendste Trilogie der SF. Mittlerweile bestehen beide aus 4 Bänden.


  Asimov, Isaac


  Lucky Starr


  DAVID STARR  SPACE RANGER


  Bastei-Lübbe 21138 DM 4,80


  ISBN 3-404-21138-3


  1. Teil einer 6-bändigen Jugendbuchreihe, die ursprünglich unter dem Pseudonym Paul French erschien. Neuübersetzung der bei TTB erschienenen Ausgaben.


  Asimov, Isaac


  Lucky Starr im Asteroidengürtel


  LUCKY STARR AND THE PIRATES OF THE ASTEROIDS


  Bastei-Lübbe 21141 DM 4,80


  ISBN 3-404-21141-3


  2. Teil der Lucky-Starr-Serie.


  Asimov, Isaac


  Lucky Starr auf der Venus


  LUCKY STARR AND THE OCEANS OF VENUS


  Bastei-Lübbe 21143 DM 4,80 ISBN 3-404-21143-X


  3. Teil der Lucky-Starr-Serie.


  Asimov, Isaac


  Lucky Starr im Licht der Merkursonne


  LUCKY STARR AND THE BIG SUN OF MERCURY


  Bastei-Lübbe 21145 DM 4,80 ISBN 3-404-21145-0


  4. Teil der Lucky-Starr-Serie.


  Asimov, Isaac


  Lucky Starr auf den Jupitermonden


  LUCKY STARR AND THE MOONS OF JUPITER


  Bastei-Lübbe 21147 DM 4,80


  ISBN 3404-21147-2


  5. Teil der Lucky-Starr-Serie.


  Asimov.lsaac


  Lucky Starr und die Satumringe


  LUCKY STARR AND THE RINGS OF SATURN


  Bastei-Lübbe 21149 DM 4,80 ISBN 3404-21149-9


  6. Teil der Lucky-Starr-Serie.


  Asimov, Isaac


  Der Mann von drüben


  THE CAVES OF STEEL


  Heyne 06/3004 DM 4,80 ISBN 3453-30001-7


  Lyle (bei uns heißt er komischerweise Tom) Baley, Asi-movs futuristischer Detektiv, im Einsatz.


  Asimov, Isaac


  Die nackte Sonne


  THE NAKED SUN


  Heyne 06/3517 DM 5,80 ISBN 3453-30410-1


  Wieder ein Band mit Abenteuern von Lyle (Tom) Baley. Diese Romane fußen teilweise auf den Robotgesetzen.


  Asimov, Isaac


  Am Ende der Ewigkeit


  THE END OF ETERNITY


  Heyne 06/3088 DM 4,80 ISBN 3453-30035-1


  Rasante Zeitreise. Vielleicht Asimovs spannendster SF-Roman.


  Asimov, Isaac


  Die besten SF-Geschichten


  BEST OF ASIMOV


  Bastei-Lübbe 28113 DM 19,80 ISBN 3404-281136.


  Asimov, Isaac


  Der fiebernde Planet


  THE CURRENTS OF SPACE


  Goldmann 23171 DM 4,80 ISBN 3-442-23171-X


  Space Opera, die im gleichen Universum wie die FOUNDATION-Trilogie spielt.


  Asimov, Isaac


  Geliebter Roboter


  EARTH IS ROOM ENOUGH


  Heyne 06/3066 DM 4,80 ISBN 3-453-30022-X


  Collection mit 10 Erzählungen und Stories, von denen nur einige Roboter zum Thema haben.


  Asimov, Isaac


  Ich, der Robot


  I, ROBOT


  Heyne 06/3217 DM 5,80 ISBN 3-453-30107-2


  Episodenroman aus 9 Stories, die A. in den vierziger Jahren für Astounding schrieb. Eines der berühmtesten Bücher des Autors (Robotgesetze!).


  Asimov, Isaac


  Lunatico oder die nächste Welt


  THE GODS THEMSELVES


  Heyne 06/07 DM 7,80 ISBN 3-453-30792-5


  Asimovs bislang letzter SF-Roman, der 1972/73 Hugo und Nebula gewann. Nachdruck des Buches, das bei Heyne in der Allgemeinen Reihe erschien


  Asimov, Isaac


  Meine Freunde, die Roboter


  Heyne SFB 06/20 DM 9,80 ISBN 3-453-30853-0


  Ein Asimov Reader, der die Bände Ich, der Robot, Geliebter Robot und Der Zweihundertjährige zusammenfaßt.


  Asimov, Isaac


  Opus 200


  OPUS 200


  Moewig 3658 DM 7,80 12/84 ISBN 3-8118-3658-7


  Jawohl, das ist sein zweihundertstes Buch. Anthologie.


  Asimov, Isaac


  Die phantastische Reise


  PHANTASTIC VOYAGE


  Goldmann 23436 DM 6,80


  ISBN 3-442-234360


  Der Roman zu einem der berühmtesten SF-Filme.


  Asimov, Isaac


  Roboter-Geschichten


  Bastei-Lübbe 28101 DM 19,80 ISBN 8404-28101-2


  Voluminöser Sammelband mit allen Robotergeschichten Asimovs, insgesamt 31 an der Zahl, davon 9 bei uns unveröffentlichte.


  Asimov, Isaac


  Radioaktiv …!


  PEBBLE IN THE SKY


  Goldmann 23039 DM 5,80 ISBN 3442-23039-X


  Space Opera. Spielt im gleichen Universum wie die FOUNDATION-Trilogie. Asimovs erste Romanveröffentlichung (1950).


  Asimov, Isaac SF-Kriminalgeschichten


  ASIMOVS MYSTERIES


  Heyne 06/3135 DM 4,80 ISBN 3453-30057-2


  Sammelband mit 10 kriminalistischen SF-Geschichten des Meisters.


  Asimov, Isaac


  Sterne wie Staub


  THE STARS LIKE DUST


  Goldmann 23016 DM 5,80 ISBN 3442-23016-0


  Space Opera. Lose Verbindung zur FOUNDATION-Trilogie.


  Asimov, Isaac


  Wasser für den Mars


  THE MARTI AN WAY


  Goldmann 23050 DM 5,80 ISBN 3442-2305M


  Collection mit 4 Erzählungen.


  Asimov, Isaac


  Wenn der Wind sich dreht


  WINDS OF CHANGE


  Bastei-Lübbe Paperback 28119 DM 19,80 ISBN 3442-28119-5


  Neue Coilection des wohl produktivsten Autors der Welt.


  Asimov, Isaac


  Der Zwalhundertjährige


  THE BICENTENNIAL MAN


  Heyne 06/3621 DM 5,80 ISBN 345330531-0


  Collection mit 12 Erzählungen. Die Titelgeschichte gewann den Hugo.


  Asimov, Isaac


  Das Imperium von Trantor


  Goldmann 23500 DM 6,  1/85


  Jubiläumsausgabe zum Sonderpreis; die drei Pre-Foundation-Romane (RADIOAKTIV … / STERNE WIE STAUB / DER FIEBERNDE PLANET) in einem Band.


  Asprin, Robert


  Ein Dämon zuviel


  ANOTHER FINE MYTH


  Bastei-Lübbe 20016 DM 5,80 ISBN 3404-200160


  Fantasyroman um einen Zauberlehrling, der seinen Meister verlor und sich daraufhin mit einem Dämon einlaßt. Heimlicher Bestseller.


  Asprin, Robert


  Drachenfutter


  MYTH CONCEPTIONS


  Bastei-Lübbe 20049 DM 5,80 ISBN 3404-20049-7


  Fortsetzung zu dem Roman Ein Dämon zuviel; Fantasy mit einer großen Portion an Humor.


  Asturfas Miguel Angel


  Legenden aus Quatemala


  LEYENDAS DE QUATEMALA


  ISBN 3-518-0135&O Blbl. Suhrkamp 358 DM 12,80


  Märchen-Sammlung, Zusammengestellt und neu erzählt vom Nobelpreisträger 1967.


  Asturlas, Miguel Angel


  Die Mais-Menschen


  HOMBRES DE MAIZ


  ISBN 3-921521-92-0 DM 19,80 Lamuv-Verlag DDW 9


  Phantastischer Polit-Roman des Nobelpreisträgers.


  A. A. Attanasio


  Radix


  RADIX


  Bastei-Lübbe 24059 15,80


  8/84


  ISBN 3404-24059-


  Abenteuer in ferner Zukunft um einen neuen Odysseus.


  Ballard, J. Q.


  Billennium


  BILLENNIUM


  Suhrkamp 896 DM 10, 


  ISBN 3-518-37396-X


  Neue Stories des englischen Autors.


  Ballard, 1. G.


  Der Block


  HIGH RISE


  Heyne 06/3855 DM 5,80 ISBN 3-453-30785-2


  Dieser wichtige Roman schildert die Pervertierung der Bewohner eines nahezu autonomen Hochhauses.


  Ballard, J. Q.


  Die Dürre


  THE DROUGHT


  st 975 DM 9,  ISBN 3-518-37475-3 Neuausgabe eines bereits schon einmal bei Heyne erschienenen Katastrophenromanes.


  Ballard, J. G.


  Der ewige Tag


  THE DAY OF FOREVER


  Suhrkamp 727 DM 7,  ISBN 3-518-37227-0


  Collection mit 9 Stories, von denen viele in Deutschland bisher unveröffentlicht waren.


  Ballard, J. Q.


  Freiflüge


  THE UNLIMITED DREAM COMPANY


  Robinson Verlag, Frankfurt 1982 DM 24,80 ISBN 338592-015-0


  Blake, ein gescheiterter Medizinstudent, der der Sucht des Filegens verfallen ist, überlebt auf geheimnisvolle Weise einen Absturz und betritt eine Welt, die einem surrealistischen Märchen gleicht.


  Ballard, J. G.


  Hallo Amerika!


  HELLO AMERICA!


  st 895 DM 8, 


  ISBN 3-518-37395-1


  Neuer Roman des New-Wave-Autors. Nach dem großen


  Krieg wird Nordamerika neu erforscht.


  Ballard, J. G.


  Karneval der Alligatoren


  THE DROWNED WORLD


  Heyne 06711 DM 5,80 ISBN 3453-208002-6


  Als die Polkappen abschmelzen und die Welt in einer neuen Triaszelt versinkt, ziehen sich Baliards Protagonisten in den Dämmerzustand des Vor-Bewufitseins zurück.


  Ballard, J. G.


  Das Katastrophengebiet


  THE DISASTER AREA


  st 924 DM 9, 


  ISBN 3-51837424-9


  Collection v. 9 frühen Stories des engl. Autors.


  Ballard, J. G.


  Kristallwelt


  THE CRYSTAL WORLD


  Suhrkamp 818 DM 7,  ISBN 3-51837318-0


  Die Zeit läuft aus, und an manchen Stellen der Erde kristallisiert die Landschaft. Ein zentrales Werk der New Wave.


  Ballard, J. G.


  Die tausend Träume von Stellavista


  VERMILLION SANDS


  Suhrkamp 833 DM 9,  ISBN 3-51837333-1


  9 Stories, die denselben Hintergrund  ein lethargisch exotisches Palm Beach der Zukunft  haben. Der Band erschien schon bei MVS und Heyne.


  Ballard, J. G.


  Der tote Astronaut


  LOW-FLYING AIRCRAFT


  st 940 DM 9,  ISBN 3-518374400


  9 New-Wave-SF-Stories.


  Balmer. Edwin & Wylle, Philip


  Wenn Welten zusammenstoßen


  WHEN WORLDS COLLIDE


  Heyne 06/3924 DM 3,80 ISBN 3-4533085O-0


  Ein klassischer SF-Katastrophenroman. Ein fremder Planet rast auf die Erde zu, und nur wenige Menschen können sich mit einem Raumschiff retten. Neuauflage von Heyne 3178.


  Balmer, Edwin & Wylle, Philip


  Auf dem neuen Planeten


  AFTER WORLDS COLLIDE


  Heyne 06/3976 DM 3,80 ISBN 3-45330950-2


  Fortsetzung zu Wenn Welten zusammenstoßen. Neuausgabe zum Sonderpreis.


  Barnbeck. Jörn J.


  Innenwelten


  Heyne 06/4032 DM 5,80 12/83 ISBN 345330973-1


  Erstveröffentlichungen und Nachdrucke der besten Erzählungen dieses Autors.


  Barjavel, Rene


  Eine Arche für morgen


  UNE ROSE AU PARADIS


  Zsolnay Verlag, Wien


  DM 29,80


  ISBN 3^52-03500-1


  Ein Atombunker wird zu einer Arche der Menschheit in der übertechnisierten Welt, die am Rande des Abgrunds steht.


  Basil, Otto


  Wenn das der Führer wüßte


  Moewig 3534 DM 7,80 ISBN 3311835343


  Alternativweltroman, in dem Hitlers Armeen den 2. Weltkrieg gewonnen haben. Die Originalausgabe erschien 1966 bei Molden.


  Basa, T. J.


  Der Gott-Wal


  THE GODWHALE


  Knaur 5751 DM 7,80 ISBN 34264)57514


  Biologisch-ökologische Dystopie. Die Menschheit lebt degeneriert in unterirdischen Stöcken. Ihre Zukunft liegt im Meer.


  Baum, L Frank


  Ozma von Oz


  OZMA OF OZ


  Heyne 06/4145 DM 5,80 2/85


  2. Band des berühmten Oz-Zyklus; die Titelfigur findet sich im Weltraumhorchprojekt OZMA wiederverewigt. Erschien bereits als Heyne JTB. Very Juvenile Fantasy.


  Bavlev, Barrington J.


  Die Grenzritter


  KNIGHTS OF THE LIMIT


  Playboy SF 6741 DM 6,80 3/85 ISBN 3-81186741-5


  Bayley, Barrington J,


  Die Seele des Robots


  THE SOUL OF THE ROBOT


  Moewig 3642 DM 6,80 7/84 Philosophische Space Opera eines hierzulande unterbewerteten Autors um einen rode-rickschen Roboter.


  Bayley, Barrington J.


  Das Zwei-Welten-Imperium


  EMPIRE OF TWO WORLDS


  Ullstein 31075 DM 5,80 ISBN 3-548310753


  Ideen-SF-Roman, teilweise sehr gewalttätig.


  Beagle. Peter S.


  He! Rebeck! HE! HEBECK!


  Klett-Cotta, Stuttgart 1982 DM 25,  ISBN 3-12-900621-4


  Fantasyroman in Neuauftage.


  Beagle, Peter S.


  Das letzte Einhorn


  THE LAST UNICORN


  Klett-Cotta, Stuttgart 1980 DM 22,  ISBN 3-12-900571-4


  Fantasyroman um die Suche nach dem letzten Einhorn.


  Bear, Greg


  Die Obelisken von Heglra


  HEGIRA


  Moewig 3554 DM 5,80 ISBN 3-8119-3554-8


  Auf dem Riesenplaneten Hegira stehen gigantische Obelisken, deren Rätsel es zu lösen gilt.


  Beauvoir. Simone de


  Alle Menschen sind sterblich


  TOUS LES HOMMES SONT MORTELS


  Rororo 1302 DM 7,80 ISBN 3-499-11302-3


  Ein zur Unsterblichkeit Verdammter sieht die Jahrhunderte an sich vorüberziehen.


  Becquer, Gustavo Adolfo


  Die grünen Augen


  Klett-Cotta, Stuttgart 1982 DM 26,  ISBN 3-12-90051-2


  Phantastische Erzählungen.


  Beechlnn. Jack


  Das Dakota-Projekt


  THE DAKOTA-PROJECT


  Rororo 2633 DM 6,80 ISBN 3499-42633-1


  Mitten in der Wüste liegt ein unverhältnismäßig streng bewachtes Areal. Nicht einmal die Mitarbeiter sind sich über den Sinn ihrer Arbeit im klaren.


  Bellamy, Edward


  Ein Rückblick aus dem Jahr


  2000 auf 1887


  LOOKING BACKWARD


  Reclam Universal-Blbliothek 2660 DM 8,40 ISBN 3-15O02660-1


  Sozialistische Utopie des 19. Jahrhunderts.


  Bemmann, Hans


  Stein und Flöte


  Edition Weltbrecht, Stuttgart 1983 DM 39,  ISBN 3-522-70050-3


  Phantastischer Roman in der Tradition romantischer Märchenromane.


  Benford, Gregory


  Die Asche des Imperiums


  THE STARS IN SHROUD


  Moewig 3651 DM 6,80 ISBN 3-8118-3651-X


  Space-Opera des erfolgreichen Hard-Core SF-Autors.


  Benford, Gregory


  Im Meer der Nacht


  IN THE OCEAN OF NIGHT


  Heyne 06/3770 DM 7,80 ISBN 345300671-6


  Fundierter, aber sehr wissenschaftslastiger Roman um den Erstkontakt mit Außerirdischen. 1977 für den Nebula nominiert. Erster Teil einer geplanten Trilogie.


  Benford, Gregory


  Das Jupiterprojekt


  JUPITER PROJECT


  Boje Verlag, Stuttgart DM 9,80


  ISBN 3414-11970-6


  Jugendroman des technischwissenschaftlichen Autors in der Tradition der frühen Helnlein-Romane.


  Benford, Gregory


  Zeitschaft


  TIMESCAPE


  Moewig 3652 DM 9,80


  ISBN 30118-3652-8


  Sehr guter Zeitreiseroman des Erfolgsautors. Nebula, Ditmar, John Campbell Memorial 1981.


  Benford, Gregory/Gordon Eklund


  Der Bemsteinmensch


  IF THE STARS ARE GODS


  Moewig 3573 DM 6,80 ISBN 301180573-4


  Episodenroman um den Kontakt mit Außerirdischen. Die Kernerzählung gewann 1975 den Nebula.


  Benford, Gregory/Gordon Eklund


  Die Masken des Alien


  FIND THE CHANGELING


  Moewig 3582 DM 6,80


  ISBN 30118-3582-3


  Die spannende Jagd auf einen außerirdischen Gestaltwandler.


  Bentord, Gregory/William Rotster


  Schlwas feuriger Atem


  SHIVA DESCENDING


  Moewig 3557 DM 8,80 ISBN 30118-3557-2


  Typischer Katastrophenroman. Ein Asteroid droht die Erde zu vernichten.


  Bensen. Donald R.


  Zwischenhalt


  AND HAVING WRIT …


  Heyne 06/4052 DM 5,80 2/84 ISBN 3453-30995-2


  Gestrandete Außerirdische treiben den Fortschritt auf der Erde voran, um ihre Rückkehr zu erreichen.


  Bester. Altred


  Alles oder nichts


  THE DECEIVERS


  Bastei-Lübbe 22068 DM 6,80


  ISBN 3404-22068-4


  Neuer Roman Besters, der oft mit Tiger! Tiger! verglichen wird.


  Bester, Alfred


  Golem 100


  GOLEM 700


  Bastei-Lübbe 28110 DM 19,80 ISBN 3404-28110-1


  Der neueste, experimentelle Roman eines Autors, der an seine frohen, neue Entwicklungen der SF auslösenden Erfolge hiermit anzuknöpfen versucht.


  Bester, Alfred


  Hunde weg von Zeitmaschinen


  STARBURST


  Knaur 5705 DM 5,80 ISBN 3-426057050


  Collection mit 11 Kurzgeschichten Besters, die zweifellos zu seinen wichtigsten gehören.


  Bester, Alfred


  Tiger! Tiger!


  THE STARS MY DESTINATION / TIGER! TIGER!


  Heyne 06/24 DM 5,80 9/83 ISBN 3-453-309634


  Klassischer SF Roman zum Thema Teleportation.


  Blggle, Lloyd |r.


  Spiralen aus dem Dunkel


  FURY OUT OF TIME


  Goldmann 23387 DM 5,80 ISBN 3442-23387-9


  In den USA landet ein mysteriöses Flugobjekt. Niemand weiß, woher es kommt. Bereits als GWTB 096 erschienen.


  Blggle, Lloyd Jr.


  Das tödliche Schwaigen


  SILENCE IS DEADLY


  Heyne 06/3865 DM 5,80 3-453-30751-8


  Auf dem mittelalterlichen Planeten Kamm haben weder Tiere noch Menschen einen Gehörsinn. Jan Darzek soll diese Welt erkunden.


  Blggle, Lloyd jr.


  Verbrechen in der Zukunft


  THE PULE OF THE DOOR AND OTHER FANCIFUL REGULATIONS


  Goldmann 23397 DM 5,80 ISBN 3-442-23397-6


  Collection mit 9 Kurzgeschichten. Dieser Band erschien bereits als GWTB 098.


  Bllenkln, Dlmitril


  Das Unsicherhetts-Prinzlp


  THE UNCERTAINTY PRINCIPLE


  Heyne 06/4067 DM 5,80 4/84


  Die besten Erzählungen des in der BRD noch wenig bekannten, aber interessanten russischen Autors.


  Blschotf, David


  Mandala


  MANDALA


  Heyne 06/4129 DM 5,80 12/84


  Der Planet war einst die Hauptwelt des galaktlschen Imperiums  Jetzt ist er eine tote Welt, die gefahrliche Schätze birgt …


  Bischoff, David


  Wargames  Kriegsspiele


  WARGAMES


  Heyne 6199 DM 6,80 ISBN 345301920-2


  Roman zum Film. Die etwas Infantile Handlung fällt im Roman weniger auf.


  Bishop, Michael


  Arachne


  BLOODED ON ARACHNE


  Ullstein 31064 DM 6,80 ISBN 3-54831054-0


  Erster Teil der Storysammlung des Nebula-Gewinners von 1982.


  Bishop, Michael


  Die Cygnus-Delegatin


  A LITTLE KNOWLEDGE


  Heyne 06/3743 DM 5,80 ISBN 3-45330646-5


  Teil einer größeren Zukunftschronik. Nachdem die USA politisch zerfallen, werden die Großstädte autonom und mit Kuppeln überdacht.


  Bishop, Michael


  Flammenaugen


  A FUNERAL FOR THE EYES OF FIRE


  Heyne 06/3844 DM 6,80 ISBN 345330773-9


  Bishops Erstling. Zwei Brüder helfen Außerirdischen auf einen anderen Planeten umzusiedeln  und geraten in ein abgekartetes Spiel.


  Bishop, Michael


  Die Jahre in den Katakomben


  CATACOMB YEARS


  Heyne 06/3893 DM 7,80 ISBN 3-45330816-6


  Kaleidoskopartige Schilderung des Lebens in der Kuppelstadt Atlanta.


  Bishop, Michael


  Nur die Zeit zum Feind


  NO ENEMY BUT TIME


  Heyne 06/4095 DM 9,80


  Zeitreiseroman des sich ständig steigernden Autors, für den er den Nebula Award 1983 erhielt.


  Bishop, Michael


  Raumfahrer und Sternzlgeuner


  BLOODED ON ARACHNE (2. Teil)


  Ullstein 31063 DM 6,80 11/83 ISBN 3-548-31063-X


  Kurzgeschichten des frischgebackenen Nebula-Gewinners, zweiter Teil der amerik. Ausgabe.


  Bllsh, James


  Der Psi-Mann


  JACK OF EAGLES


  Bastei-Lübbe 21175 DM 5,80 ISBN 3404-211753


  Action-SF um einen Mutanten, der ob seiner Andersartigkeit von allen gehetzt wird. Slan läßt grüßen!


  Bllsh, James


  Das Rätsel von Xotha


  THE WARRIORS OF DAY


  Goldmann 23390 DM 4,80 ISBN 3  442-23390-9


  Auf dem Planeten Xotha muß der Terraner Bond sich den Kriegern von Day stellen, die einen ganzen Raumsektor bedrohen.


  Bllsh, James


  Der Zeitagent


  THE QUINCUNX OF TIME


  Goldmann 23398 DM 4,80 ISBN 3  442-23398-4


  Durch Transmittertechnik wird die Zukunft berechenbar. Ein Spätwerk des 1975 verstorbenen Autors.


  Bllsh, James/Robert Lowndes


  Der kopierte Mann


  THE DUPLICATED MAN


  Bastei-Lübbe 21155 DM 5,80 ISBN 3404-21155-3


  Zwei Unsterbliche manipulieren einen Krieg, um den Einsatz von Atomwaffen zu verhindern.


  Bllxen, Tanja


  Sieben phantastische Geschichten


  SEVEN GOTHIC TALES


  rororo 5006 DM 8,80 ISBN 3499-15006-9


  Dänische Phantastlk.


  Bloch, Robert


  Unheimliche Schattenlichter


  TWILIGHT ZONE


  Bastei-Lübbe 10393 DM 6,80 ISBN 3404-10393-9


  Episoden-Roman zum Film vom Psycho-Autor.


  Bogdanow, Alexander A.


  Der rote Stern


  KRASNAJA ZVEZDA


  Sammlung Luchterhand 431 DM 12,80 ISBN 3-472-61431-5


  Frühe marxistische Sozialutopie (1908), die den Marsflug eines russischen Revolutionärs schildert.


  Bolleau, Plerra/Narcejac,Thomas


  Mensch auf Raten


  ET MON TOUT UN HOMME


  Rowohlt 2115 DM 4,80 ISBN 3-499-42115-1


  SF Krimi. Alle Körperteile eines zum Tode Verurteilten werden transplantiert. Daraufhin begehen die Teilhaber des Toten nacheinander Selbstmord …


  Bond. Nelson


  Herrn Mergenthwlrkers Lobblles


  MR. MERGENTHWIRKERS LOBBUES AND OTHER FAN-TASTIC TALES


  Heyne 06/3960 DM 5,80/-03/83 ISBN 3-453-30891-3


  Storysammlung eines amerikanischen Altmeisters.


  Borges, Jorge Luis


  Die Bibliothek von Babel


  (Originalausgabe, entnommen aus Sämtliche Erzählungen) Reclams Universal-Blbllothek 9497 DM 2,10 ISBN 3  5O09-497-6


  Kurzgeschichten aus dem Spanischen, von denen einige der SF zuzurechnen sind.


  Borges, Jorge Luis


  25. August u. a. Erzählungen


  25. AGOSTO 1983


  Blbl. von Babel 14


  Ed. Weltbrecht


  ISBN 3-522-71050-9 DM 14, 


  5 phantastische Geschichten des argentinischen Altmeisters.


  Bosco, Henri


  Der Esel mit der Samthose


  LANE CULOTTO


  Klett Cotta, Stuttgart


  1981 DM 24, 


  ISBN 3-12-900591-9


  Fantasyroman aus dem Französischen.


  Bona, Ben


  Als der Himmel Feuer fing


  WHEN THE SKY BURNED


  Goldmann 23402 DM 5,80 ISBN 3442-234026


  Expedition zur Erde, die von einer Super-Sonnenprotuberanz verbrannt wurde.


  Bova, Ben


  Die Duellmaschine


  THE DUELLING MACHINE


  Bastei-Lübbe 22022 DM 5,80 ISBN 3-404-22-22-6


  In der Zukunft werden alle Konflikte durch imaginäre Geisteskampfe gelöst: mittels der Duellmaschine.


  Bova, Ben


  Erstkontakt


  VOYAGERS


  Goldmann 23416 DM 8,80 ISBN 3442-23416-0


  SF-Roman. Ein fremdes Raumschiff nähert sich der Erde, der erste Kontakt mit fremden Lebewesen steht unmittelbar bevor.


  Bova, Ben


  Gefangen in New York


  CITY OF DARKNESS


  dtv 7817 DM 5,80 ISBN 3-42307817-0


  Das New York der Zukunft ist eine geschlossene Stadt, nur noch als Touristenziel kurzzeitig zu besuchen.


  Bova, Ben


  Im Exil


  END OF EXILES


  Heyne 06/3885 DM 4,80 ISBN 3.45330808-5


  Letzter Roman einer Jugendbuch-Trilogie, deren ersten beiden Teile hierzulande noch unveröffentlicht sind.


  Bova, Ben


  Kinsman


  KINSMAN


  Heyne 06/4031 DM 6,80 ISBN 345330972-3


  Das Schicksal eines jungen Mannes, der unbeirrbar sein Ziel verfolgt, Astronaut zu werden. Das Buch bildet zus. mit Jahrtausendwende und Kolonie einen lose verbundenen Zyklus.


  Bova, Ben


  Die Kolonie


  COLONY


  Heyne 06/3764 DM 8,80 ISBN 3-453-30665-1


  Hard-SF-Roman um eine Raumstation, der in nicht allzuferner Zukunft angesiedelt ist.


  Bova, Ben


  THX 1138  Das Drogenparadies


  THX 1138


  Goldmann 23307 DM 4,80


  ISBN 3442-23307-0


  Der Roman zu George Lucas erstern SF-Film.


  Boyd, John


  Der Andromeda Gunman


  ANDROMEDA GUN


  Heyne 06/3879 DM 4,80 ISBN 3-453-30766-0


  Ein kosmischer Entwicklungshelfer aus dem Andromeda-nebel landet im 19. Jahrhundert auf der Erde: im Wilden Westen.


  Boyd, John


  Die Sirenen von Flora


  THE POLUNATORS OF EDEN


  Knaur 5746 DM 7,80 ISBN 3-42605746-0


  Auf der neuentdeckten Welt Flor existiert bewußtes, außerirdisches Leben: intelligente Blumen.


  Boy8, Karin


  Kallocaln


  KALLOCAIN


  Neuer-Mallk-Verlag DM 29,80 ISBN 2-89029-002-7


  Negativutopie von 1940 aus dem Schwedischen.


  Brackett, Leigh


  Die besten Stories


  THE BEST OF LEIGH BRACKETT


  Playboy 6715 DM 7,80


  ISBN M1183715-6


  5 Erzählungen der Autorin aus den vierziger und fünfziger


  Jahren.


  Bradburv, Ray


  Das Böse kommt auf leisen Sohlen


  SOMETHING WICKED THIS WAY COMES


  Diogenes 20866 DM 7,80


  ISBN 3-257-2086&9


  Fantasyroman mit Zirkus/Jahrmarktatmosphäre als Hintergrund.


  Bradbury, Ray


  Fahrenheit 451


  FAHRENHEIT 451


  Heyne 06/33 DM 5,80 ISBN 3-453-31029-2


  Neuauflage des berühmten, von Truffaut verfilmten Romans.


  Bradbury, Ray


  Gesänge des Computers


  I SING THE BODY ELECTRIC 1. TEIL


  Ullstein 31044 DM 5,80 ISBN 3-548-31044-3


  Nachdruck von Ullstein 3179. Sammelband mit 18 Stories.


  Bradbury, Ray


  Die goldenen Apfel der Sonne


  THE GOLDEN APPLES OF THE SUN


  Diogenes 20864 DM 8,80


  ISBN 3-257-20864-2


  22 phantastische Kurzgeschichten.


  Bradbury, Ray


  Der Illustrierte Mann


  THE ILLUSTRATED MAN


  Diogenes 20365 DM 7,80 ISBN 3-2557-20365-9


  18 Kurzgeschichten sind in dieser vielleicht SF-typischsten Collection Bradburys gesammelt. Ein Klassiker.


  Bradbury, Ray


  Löwenzahnwein


  DANDELION WINE


  Diogenes detebe 20145 DM 9,80


  ISBN 3-257-21045O


  Phantastischer Roman mit autobiographischen Zogen.


  Bradbury, Ray


  Die Mars-Chroniken


  THE MARTIAN CHRONICLES


  Heyne 06/3410 DM 6,80 ISBN 3-453‹30280-X


  Episodenhafter SF-Roman. Gehört zu den bekanntesten Werken der SF.


  Bradbury, Ray


  Die Mars-Chroniken


  THE MARTIAN CHRONICLES


  Diogenes 20863 DM 7,80 ISBN 3-257-2208634


  Episodenroman um die Besiedlung des Mars. Mit seinen zahllosen Auflagen vielleicht Bradburys berühmtestes Buch, und ein Meisterwerk der SF/Fantasy.


  Bradbury, Ray


  Medizin für Melancholie


  A MEDICINE FOR MELANCHOLY


  Heyne 06/3267 DM 4,80


  ISBN 3-453-30144-7


  16 SF/Fantasyerzählungen.


  Bradbury, Ray


  Die vergessene Marsstadt


  I SING THE BODY ELECTRIC 2. TEIL


  Ullstein 31048 DM 5,80 ISBN 3-548-31048-0


  Neuauflage Ullstein 3285.


  Bradley, Marion Zimmer


  Landung auf Dartcover


  DARKOVER LANDFALL


  Moewig 3653 DM 6,80 ISBN 3-0118-3653-0


  1. Darkover-Roman. Bei der Notlandung auf dem Planeten der vier Monde stellt sich nur noch eine einzige Alternative: Anpassen oder untergehen!


  Bradley, Marion Zimmer


  Herrin der Stürme


  STORMQUEEN!


  Knaur 5717 DM 7,80 ISBN 3426-057174


  Auf Darkover versuchen die einzelnen Sippen Ihre Macht auszudehnen. Unter ihnen ist ein Mädchen mit grauenerregenden Fähigkeiten: die Herrin der Stürme.


  Bradley, Marion Zimmer


  Herrin der Falken


  HAWKMISTRESS!


  Droemer-Knaur DM 25,  11/84 ISBN 3-426-19123-7


  Im Zeitalter des Chaos versucht eine junge Frau sich selbst zu finden. Ein Darkover-Roman.


  Bradley, Marion Zimmer


  Die Zeit der hundert Königreiche


  TWO TO CONGUER


  Moewig 3584 DM 7,80


  ISBN 3-0118-3548-X


  Zwei willensstarke Männer wollen die kleinen Königreiche auf Darkover überwinden und den Planeten einen.


  Bradley, Marion Zimmer


  Die zerbrochene Kette


  THE SHATTERED CHAIN


  Moewig 3671 DM 6,80 2/85 ISBN 3-8118-3671-4


  Darkover-Roman, der vor Jahren als Terra Tb 298 erschien. Thema: Darkovers Freie Amazonen.


  Bradley, Marion Zimmer


  Der verbotene Turm


  THE FORBIDDEN TOWER


  Moewig 3553 DM 7,80 ISBN 3-0118-3553-X


  Von den Psi-Türmen und Callista, einer Bewahrerin, die nur für den Turm lebt, handelt dieser Darkover-Roman.


  Bradley, Marion Zimmer


  Die blutige Sonne


  THE BLOODY SUN


  Moewig 3572 DM 7,80 ISBN 3-8118-3572-6


  Ein Roman aus dem berühmten Darkover-Zyklus, der wie alle Bücher, die diese Welt als Hintergrund haben, eine abgeschlossene Handlung aufweist.


  Bradley, Marion Zimmer


  Hasturs Erbe


  THE HERITAGE OF HASTUR


  Moewig 3515 DM 8,80 ISBN 3-8118-3515-7


  Regis Hastur, letzter Abkömmling einer großen Familie auf Darkover, muß sich seinem Erbe stellen.


  Bradley, Marion Zimmer


  Sharras Exil


  SHARRAS EXILE


  Moewig 3613 DM 7,80/3/83 ISBN 3-0118-3613-7


  Darkover, die Welt der blutigen Sonne, ist wieder Schauplatz dieses Romans, der an Hasturs Erbe anknüpft.


  Bradley, Marion Zimmer


  Das Schwert des Aldones


  THE SWORD OF ALDONES


  Moewig 3670 DM 6,80 2/85 ISBN 33118-36706


  Die Erstversion von Sharras Exil, zugleich der erste von der Autorin veröffentlichte Darkover-Band.


  Bradley, Marion Zimmer


  Die Weltenzerstörer


  THE WORLD WRECKERS


  Moewig 3677 DM 6,80 2/85 ISBN 33118-3677-3


  Darkover-Roman. Mordanschläge dezimieren die Comyn  und der Planet der blutigen Sonne wird durch heimtückische Anschläge ökologisch verwüstet.


  Bradley, Marion Zimmer


  Die Jäger des roten Mondes


  HUNTERS OF THE RED MOON


  Moewig 3528 DM 6,80 ISBN 3-0118-3528-9


  Ein Erdenmensch dient mit verschiedenen Aliens als Jagdwild einer fremden Spezies auf einer fernen Welt.


  Bradley, Marion Zimmer/Paul Edwin Zimmer


  Die Flüchtlinge des roten Mondes


  THE SURVIVORS


  Moewig 3540 DM 7,80 ISBN 3-0118-3540-0


  Fortsetzung von Die Jäger des roten Mondes.


  Bradley, Marion Zimmer


  Der Bronzedrache


  THE BRASS DRAGON


  Heyne 06/4144 DM 5,80 12/84


  Science Fantasy-Roman, der vor Jahren als Terra-Astra-Heftausgabe erschien.


  Bradley, Marion Zimmer


  Das Haus zwischen den Welten


  THE HOUSE BETWEEN THE WORLDS


  Bastei-L0bbe B112 DM 19,80


  ISBN 3404-28112-1


  Neuer SF-Roman. Nicht im Darkover-Unlversum angesiedelt.


  Bradley, Marion Zimmer


  Das Licht von Atlantis


  WEB OF LIGHT/WEB OF DARKNESS


  Bastei-Lübbe Hardcover DM 34,  8/84 ISBN 3-7857-0384-0


  Zwei Science-Fantasy-Romane der durch die Nebel von Avalon zu Bestsellerehren gelangten Autorin in einem Band.


  Bradley, Marion Zimmer


  Die Matriarchen von Isis


  THE RUINS OF ISIS


  Bastei-Lübbe 22014 DM 5,80 ISBN 3404-22014-5


  Auf Isis herrscht das Matriarchat, deshalb muß sich der Forscher Dal als Sklave und Haustier seiner Frau ausgeben, als sie diese Welt besuchen, denn Männer gelten auf Isis als Tiere …


  Bradley, Marion Zimmer


  Die Nebel von Avaton


  MISTS OF AVALON


  S. Kruger Verlag 1983


  DM 39,80


  ISBN 3-8105-2604-5


  Amerikanischer Bestseller.


  Schildert die Artus-Sage aus weiblicher Sicht.


  Bradley, Marion Zimmer


  Reise ohne Ende


  ENDLESS UNI VERSE


  Moewig 3548 DM 6,80


  ISBN 3-8118-3548-3


  Dieser Roman handelt von der Erschließung neuer Welten im All durch spezialisierte Raumschiffamillen.


  Bradley, Marion Zimmer


  Das Weltraumtor


  THE DOOR THROUGH SPACE


  Ullstein 31059 DM 5,80 ISBN 3-54831059-1


  Anspruchsloser Action-Roman aus der Anfangsphase der bekannten Darkover-Autorin.


  Bradshaw. Gillian


  Der Falke des Lichts


  Marion von Schröder Verlag, Düsseldorf DM 34,  ISBN 3-547-71501-6


  Fantasyroman, 1. Band einer schönen epischen Trilogie um Artus.


  Bradshaw, Gillian


  Das Königreich des Sommers


  KINGDOM OF SUMMER


  Marion von Schröder Verlag, Düsseldorf DM 32,  ISBN 3-547-714990


  Zweiter Roman des Fantasy-Zyklus um den Ritter Gawain von König Artus Tafelrunde.


  Bradshaw, Gillian


  Die Krone von Camelot


  IN WINTERS SHADOW


  Marion von Schröder Verlag, Düsseldorf 1984 DM 34, 


  Abschließender Band einer sprachlich sehr schönen Trilo-gie um Artus Tafelrunde.


  Brand. Kurt


  Der Weltraumreporter


  1. Der Ewige


  2. Kolumbus der Milchstraßen


  Bastei-Lübbe 23016 DM 4,80


  ISBN 3-404-23016-7


  Nachdruck einer Serie, die früher in 10 Heftromanen bei Terra publiziert wurde und höchstens Unterhaltung bietet.


  Brand, Kurt


  Der Weltraumreporter 


  Band 2


  1. Der Sternbaron


  2. Falschmeldung vom Saggltarius


  Bastei-Lübbe 23020 DM 4,80 ISBN 3404-23020-5


  Vom Autor überarbeitete Action-Serie aus den sechziger Jahren.


  Brand, Kurt


  Weltraumreporter III


  1. Sondereinsatz Triffid-Nebel


  2. Im Para-Dschungel


  Bastei-Lübbe 23023 DM 4,80 ISBN 3-404-23023-X


  Vergleichsweise ansprechende Heftroman-Abenteuer der sechziger Jahre neu aufgewärmt.


  Brandhorst, Andreas


  Mondsturmzeit


  Goldmann 23458 DM 8,80


  Der neue Roman eines neuen deutschen Autors mit leicht Freudschen Anklängen.


  Brandhorst, Andreas


  Der Netzparasit


  Corian Verlag, Meitingen DM 29,80


  ISBN 3-09084-102-7


  Roman um Menschen, die ein multidimensionales, Zeit und Raum umspannendes Psycho-Transmitternetz benutzen und zugleich zu Opfern dieses Netzes werden.


  Brandhorst, Andreas


  Planet der wandernden Berge


  Bastei-Lübbe 24066 DM 7,80 3/85


  ISBN 3-404-24066


  Abenteuerlicher Unterhaltungs-Roman des Deutschen Philip José Farmers.


  Brandhorst, Andreas


  Schatten des Ichs


  Moewig 3623 DM 8,80 10/83 ISBN 33118-3623-4


  Ambitionierter Erstling eines deutschen Autors, an der Grenze zwischen Fantasy und SF angesiedelt.


  Brandis, Mark


  Bordbuch Delta VII


  Herder Verlag, Freiburg


  1970 DM 16,80 ISBN 3-451-16133-0


  Weltraumpartisanen Bd. 1.


  Brandis, Mark


  Verrat auf der Venus


  Herder Verlag, Freiburg


  1971 DM 16,80 ISBN 3-451-16182-6


  Weltraumpartisanen Bd. 2.


  Brandis, Mark


  Unternehmen Delphin


  Herder Verlag, Freiburg


  1971 DM 16,80 ISBN 3-451-16273-3


  Weltraumpartisanen Bd. 3.


  Brandis, Mark


  Aufstand der Roboter


  Herder Verlag, Freiburg


  1972 DM 16,80 ISBN 3-451-16343-0


  Weltraumpartisanen Bd. 4.


  Brandis, Mark


  Vorstoß zum Uranus


  Herder Verlag, Freiburg


  1972 DM 16,80 ISBN 3-451-16514-7


  Weltraumpartisanen Bd. 5.


  Brandis, Mark


  Die Vollstrecker


  Herder Verlag, Freiburg


  1973 DM 16,80 ISBN 3-451-16573-2


  Weltraumpartisanen Bd. 6.


  Brandis, Mark


  Testakte Kolibri


  Herder Verlag, Freiburg


  1973 DM 16,80 ISBN 3-451-16574-0


  Weltraumpartisanen Bd. 7.


  Brandis, Mark


  Raumsonde Epsilon


  Herder Verlag, Freiburg


  1974 DM 16,80 ISBN 3-451-16762-X


  Weitraumpartisanen Bd. 8.


  Brandis, Mark


  Salomon 76


  Herder Verlag, Freiburg


  1974 DM 16,80 ISBN 3-451-16763-0


  Weitraumpartisanen Bd. 9.


  Brandis, Mark


  Aktenzeichen: Illegal


  Herder Verlag, Freiburg


  1975 DM 16,80 ISBN 3451-17136-0


  Weltraumpartisanen Bd. 10.


  Brandis, Mark


  Operation Sonnenfracht


  Herder Verlag, Freiburg


  1975 DM 16,80 ISBN 3-451-17138-4


  Weltraumpartisanen Bd. 11.


  Brandis, Mark


  Alarm für die Erde


  Herder Verlag, Freiburg


  1976 DM 16,80 ISBN 3-451-17443-X


  Weltraumpartisanen Bd. 12.


  Brandis, Mark


  Countdown für die Erde


  Herder Verlag, Freiburg 1976 DM 16,80 ISBN 3-451-17561-4


  Weltraumpartisanen Bd. 13.


  Brandig, Mark


  Kurier zum Mars


  Herder Verlag, Freiburg


  1977 DM 16,80


  ISBN 3-451-17774-9


  Weitraumpartisanen Bd. 14.


  Brandis, Mark


  Dia lautlose Bombe


  Herder Verlag, Freiburg


  1977 DM 16,80 ISBN 3-451-17775-7


  Weitraumpartisanen Bd. 15.


  Brandis, Mark


  Pilgrim 2000


  Herder Verlag, Freiburg


  1978 DM 16,80 ISBN 3-451-18047-2


  Weltraumpartisanen Bd. 16.


  Brandis, Mark


  Der Spiegelplanet


  Herder Verlag, Freiburg


  1978 DM 16,80 ISBN 3451-18297-1


  Weltraumpartisanen Bd. 17.


  Brandis, Mark


  Sirius-Patrouille


  Herder Verlag, Freiburg


  1979 DM 16,80 ISBN 3-451-18845-7


  Weltraumpartisanen Bd. 18.


  Brandis, Mark


  Astropolis


  Herder Verlag, Freiburg


  1980 DM 16,80 ISBN 3-451-19123-7


  Weltraumpartisanen Bd. 19.


  Brandis, Mark


  Triton-Passage


  Herder Verlag, Freiburg


  1981 DM 16,80 ISBN 3-451-19294-2


  Weitraumpartisanen Bd. 20.


  Brandis, Mark


  Blindflug zur Schlange


  Herder Verlag, Freiburg


  1981 DM 16,80 ISBN 3-451-19419-8


  Weltraumpartisanen Bd. 21. Brandis, Mark


  Raumposition Oberon


  Herder Verlag, Freiburg


  1982 DM 16,80 ISBN 3-451-19548-8


  Weitraumpartisanen Bd. 22.


  Brandis, Mark


  Vargo-Faktor


  Herder Verlag, Freiburg


  1982 DM 16,80 ISBN 3-451-19682-X


  Weltraumpartisanen Bd. 23.


  Brandis, Mark


  Astronautensonne


  Herder Verlag, Freiburg


  1983 DM 16,80 ISBN 3-451-197583


  Weltraumpartisanen Bd. 24.


  Brandis, Mark


  Planetaktion Z


  Herder Verlag, Freiburg 1983 DM 16,80


  Weitraumpartisanen Bd. 25.


  Brandis, Mark


  Ikarus, Ikarus …


  Herder Verlag, Freiburg DM 16,80


  ISBN 3-451-20113-5


  Weltraumpartisanen Bd. 26.


  Brandis, Mark


  Pandora-Zwtschenfall


  Herder Verlag, Freiburg DM 16,80


  ISBN 3-451.20272-7


  Weltraumpartisanen Bd. 27.


  Brandis, Mark


  Aufbruch zu den Sternen


  Herder Verlag, Freiburg DM 16,80


  ISBN 3-451-19981-5


  Jubiläumsband um die Weltraumpartisanen.


  Brantenberg, Gert


  Die Tochter Egalias


  EGALIAS DOTRE


  Olle & Wolter, Berlin 1980 DM 19,80 ISBN 3-08395-404-7


  Feministischer SF-Roman aus dem Norwegischen.


  Braun, Johanna und Günter


  Conviva Luidibundus


  Suhrkamp 748 DM 7,  ISBN 3-518-37248-3


  SF-Roman aus der DDR.


  Braun, Johanna und Günter


  Der Fehlfaktor


  Suhrkamp 687 DM 7,  ISBN 3-518-37187-8


  8 utopisch-phantastische Erzählungen.


  Braun, Johanna und Günter


  Der Irrtum des Großen Zauberers


  Suhrkamp 807 DM 7,  ISBN 3-518-37307-2


  Skurril-phantastischer Roman des Autorenpaars aus der DDR.


  Braun, Johanna und Günter


  Das kugel-transzendentale Vorhaben


  Suhrkamp-TB 948 DM 9,  ISBN 3518-37448-6


  SF aus der DDR. Im Osten viel Neues!


  Braun, Johanna und Günter


  Unheimliche Erscheinungsformen auf Omega


  Suhrkamp 646 DM 7,  ISBN 3-518^71460


  Dieser SF-Roman wurde in in- und ausländischer Kritik sehr gelobt.


  Braun, Johanna und Günter


  Der Utofant


  Suhrkamp 881 DM 9,  ISBN 3-518-37381-1


  SF aus der DDR. Findet allmählich die verdiente Internationale Anerkennung.


  Brin, David


  Sternenflut


  STARTIDE RISING


  Knaur 5798 DM 8,80 2/85 ISBN 3-42605794-8


  Auf der Suche nach dem Vermächtnis der Ersten Rasse. Ein Meilenstein der neuen Space Opera. NEBULA-AWARD 1984 und LOCUS-AWARD 1984 sind ein sensationeller Erfolg für einen neuen Autor, wie er zuvor nur Joe Haldeman zuteil wurde.


  Broderick, Damien


  Die träumenden Drachen


  THE DREAMING DRAGONS


  Bastei-Lübbe 22059 DM 7,80 ISBN 3-404-22059-5


  Erstlingswerk eines vielversprechenden neuen US-Autors.


  Brooks, Terry


  Das Schwert von Shannara


  THE SWORD OF SHANNARA


  1. Teil


  Goldmann 21828 DM 6,80


  ISBN 3-442-23828-5


  Eng an Tolkien angelehntes Fantasy-Epos.


  Brooks, Terry


  Der Sohn von Shannara


  THE SWORD OF SHANNARA


  2. Teil


  Goldmann 23829 DM 6,80 ISBN 3-442-23829-3


  2. Teil der ersten Shannara-Trilogie, die im Original in einem Band veröffentlicht wurde.


  Brooks, Terry


  Der Erbe von Shannara


  THE SWORD OF SHANNARA


  3. Teil


  Goldmann 23830 DM 6,80


  ISBN 3-442-23830-7


  3. Teil der ersten Shannara-


  Trilogie.


  Brooks, Terry


  Die Elfenstelne von Shannara


  THE ELFSTONES OF SHANNARA 1. Teil


  Goldmann 23831 DM 5,80 ISBN 3-442-23831-5


  1. Teil der zweiten Shannara -Trilogie, die im Original ebenfalls in einem Band veröffentlicht wurde.


  Brooks, Terry


  Der Druide von Shannara


  THE ELFSTONES OF SHANNARA 2. Teil


  Goldmann 23832 DM 5,80 ISBN 3442-23832-3


  2. Teil der 2. Trilogie.


  Brooks, Terry


  Die Dämonen von Shannara


  THE ELFSTONES OF SHANNARA 3. Teil


  Goldmann 23833 DM 5,80 ISBN 3442-23833-1


  3. Teil der 2. Trilogie.


  Brown. Fredrlc


  Flitterwochen in der Hölle


  NIGHTMARES & GEESENSTACKS


  Diogenes 20600 DM 7,80 ISBN 3-257-20600-3


  Ein Storyband mit humoristischen Erzählungen und Vignetten aus drei amerikanischen Collections des Autors.


  Broxon, Mildred Downey


  Im Bann der grünen Insel


  TOO LONG A SACRIFICE


  Knaur 5769 DM 5,80 12/83 ISBN 342605769-7


  Ein irischer Barde und seine Frau, die einst beim Volk der Sidhe, einem mystischen Seevolk, lebten, tauchen in der Gegenwart erneut auf.


  Brückner, Winfried


  Tötet Ihn


  Ullstein 20449 DM 6,80 ISBN 3-548-20448-X


  Negativ-Utopie aus der Ozeanischen Bibliothek (Stichwort Orwell-Jahr).


  Brunner, John


  Am falschen Ende der Zeit


  THE WRONG END OF TIME


  Knaur 5712 DM 5,80 ISBN 3426-05712-3


  Auf der Erde ernpfangt man rätselhafte Botschaften von den Sternen, und nur ein Mensch kann sie entschlüsseln …


  Brunner, John


  Doppelgänger


  DOUBLE, DOUBLE


  Heyne 06/3850 DM 5,80 ISBN 3453-30779-6


  Spannender Actionroman. An der Koste von England entsteigen seltsame Gestalten dem Meer.


  Brunner, John


  Die Dramaturgisten von Yan


  THE DRAMATURGES OF YAN


  Bastei-Lübbe 21168 DM 5,80


  ISBN 3404-21168-5


  Neuausgabe eines alten Bastei-Titels.


  Brunner, John


  Das Geheimnis der Draconier


  TOTAL ECLIPSE


  Bastei-Lübbe 21176 DM 5,80


  ISBN 3404-21176


  Action-SF in Neuauflage; aus der Frühphase des Autors.


  Brunner, John


  Das Gottschalkkomplott


  THE JAGGED ORBIT


  Moewig 3565 DM 7,80 ISBN 3-0118-35653


  Experimentelle Dystopie, die den Zeitgeist der späten sechziger Jahre atmet.


  Brunner, John


  Der Infinitiv von Go


  THE INFINITIVE OF GO


  Heyne 06/3964 DM 4,80 ISBN 3453-308964


  Neuer SF-Roman von Brunner.


  Brunner, John


  Der Kolonisator


  POLYMATH


  Bastei-Lübbe 23027 DM 4,80


  ISBN 3404-23027-2


  Neuausgabe eines alten Bastei-Titels.


  Brunner, John


  Mehr Dinge zwischen Himmel und Erde


  MORE THINGS IN HEAVEN


  Heyne 06/3982 DM 5,80 ISBN 3453-309154 Technisch-physikalische Spekulation über die Struktur unseres Universums.


  Brunner, John


  Das Menschenspiel


  PLAYERS AT THE GAME OF PEOPLE


  Heyne 06/4056 DM 6,80 ISBN 3453-30999-5


  Künstliche Erlebnisse als Ablenkung von einer Welt des Elends.


  Brunner, John


  Die Plätze der Stadt


  THE SQUARES OF THE CITY


  Heyne 06/3688 DM 6,80 ISBN 3453-30608-2


  Brunners erster sozialkrltlscher SF-Roman, der schon auf seine berühmten Dystopien hinweist, spielt in Südamerika.


  Brunner, John


  Reisender in Schwarz


  TRAVELLER IN BLACK Heyne 06/3884 DM 5,80 ISBN 3453-30807-7


  Fantasyroman über den uralten Kampf zwischen Chaos und Ordnung.


  Brunner, John


  Schafe blicken auf


  THE SHEEP LOOK UP


  Heyne 06/3617 DM 6,80 ISBN 3453305264


  Der ultimative ökologische Katastrophenroman. Stilistisch und Inhaltlich noch stärker als  Morgenwelt.


  Brunner, John


  Sonnenbrücke


  MANSHAPE


  Bastei-Lübbe 21182 DM 5,80 11/84


  IBSN 3404-21181


  SF-Roman des englischen Autors. Space Opera.


  Brunner, John


  Sternenlauscher


  LISTEN! THE STARS!


  Bastei-Lübbe 23015


  DM 4,80


  ISBN 3404-23015-9


  Space Opera Neuübersetzung von Terra 428.


  Brunner, John


  Treibsand


  QUICKSAND


  Heyne 06/3902 DM 6,80 ISBN 3453308263


  Psychodrama um eine seltsame Besucherin aus der Zukunft. Ein unterschätztes Werk.


  Brunner, John


  Verbotene Kodierungen


  WEB OF EVERYWHERE


  Knaur 5725 DM 5,80 ISBN 342605725-5


  Durch die Transmitter wurde jegliche Prlvatspähre zerstört, bis Kodes sie sicher machten. Aber Kodierungen kann man knacken …


  Brunner, John


  Von diesem Tage an


  FROM THIS DAY FORWARD


  Heyne 06/4125 DM 6,80 11/84


  13 Erzählungen des Autors aus den Jahren 1955 bis 1972.


  Brunner, John


  Warnung an die Welt


  GIVE WARNING TO THE WORLD


  Heyne 06/4007 DM 4,80 ISBN 3-453-30944-8


  Neuer SF-Roman des durch die Romane Morgenwelt und Der Schockwellenreiter bekannt gewordenen engl. Autors.


  Brussoto, Serge


  Der Schlaf des Blutes


  SOMMEIL DE SANG


  Heyne 0674177 DM 5,80 4/84


  Auf der verwüsteten Erde haben sich die Menschen zu seltsamen Geschöpfen entwickelt. SF-Roman eines neuen französischen Autors.


  Brvant. Edward


  Eine Stadt namens Clnnabar


  CINNABAR


  Moewig 3611 DM 6,80T2/83 ISBN 33118-3611-0


  Collection mit 8 Stories aus der Zeit 1971  1976. Bryant entpuppt sich als einer der ernstzunehmendsten amerikanischen Kurzgeschichtenautoren.


  Budrys, Algis


  Einige werden überleben


  SOME WILL NOT DIE


  Moewig 3517 DM 6,80 ISBN 3-0118-3517-3


  Die bittere Version einer hoffnungslosen Zukunft nach einer verheerenden Katastrophe. Jeder ist des anderen Feind.


  Budrys, Algis


  Ungeahnte Dimensionen


  THE UNEXPECTED DIMENSION


  Ullstein 31066 DM 6,80


  ISBN 3-548-3106&4


  Science Fiction-Kurzgeschlchten aus den fünfziger Jahren.


  Budrys, Algis


  Das verlorene Raumschiff


  THE IRON THORN


  Heyne 06/3979 DM 3,80 ISBN 3-453-31006-3 Anspruchslose SF-Unterhaltung.


  Budrys, Algis


  Zwischen zwei Welten


  WHO?


  Ullstein 31049 DM 6,80


  ISBN 3-548J1049-4


  Jack Gold verfilmte 1974 diesen Agenten-/SF-Krimi über die Identität eines nach einem Unfall zu einem Cyborg restaurierten Geheimagenten.


  Bulwer Lytton, Edward


  Das kommende Geschlecht


  THE COMING RACE


  Suhrkamp 609 DM 6, 


  ISBN 3-518-37109-0


  Utopie aus dem 19. Jahrhundert.


  Bulycov Klrill


  Ein Takan für die Kinder der Erde


  Heyne 06/3798 DM 5,80 ISBN 3-453-30700-3


  13 Erzählungen aus dem Russischen.


  Burgess, Anthony


  Uhrwerk Orange


  A CLOCKWORK ORANGE


  Heyne 01/928 DM 5,80 ISBN 3-453^)0250-4


  Vorlage zu dem von Stanley Kubrick inszenierten Kultfilm der siebziger Jahre.


  Burgess, Anthony


  Das Uhrwerk-Testament


  THE CLOCKWORK-TESTAMENT


  Heyne 01/5124 DM 4,80 ISBN 3-453-00463-9


  Fortsetzung zu obigem Roman.


  Burgess, Anthony


  Der Fürst der Phantome


  EARTHLY POWERS


  Klett-Cotta DM 39,80 ISBN 3-008-95215-2


  Laut Autor ein SF-Roman.


  Burgess, Anthony


  1985


  1985


  Heyne 01/5981 DM 6,80 ISBN 3453O1448-0


  Burgess Antwort auf Orwells 1984.


  Butler, Octavia


  Als der Seelenmeister starb


  PATTERN MASTER


  Bastei-Lübbe 24037 DM 7,80


  ISBN 3404-24037-5


  Mit diesem Roman beginnt ein weltgespannter Zyklus, der von Psi-begabten Menschen der fernen Zukunft und der Vergangenheit handelt.


  Butler, Octavla


  Der Seelenplan


  MIND OF MY MIND


  Bastei-Lübbe 24039 DM 7,80


  ISBN 3-404-24039-1


  2. Band des Seelenmeister-Zyklus.


  Butler, Octavla


  Alanna


  SURVIVOR


  Bastei-Lübbe 24052 DM 6,80 3/84


  ISBN 3-404-2452-9


  Spannender SF-Roman der amer. Autorin aus dem Seelenquellen-Zyklus. Neben Delany und Asprin eine der wenigen schwarzen SF-Autoren.


  Butler, Octavia


  Vom gleichen Blut


  KINDRED


  Bastei-Lübbe 24042 DM 7,80


  ISBN 3-404-24042-1


  SF-Roman zur Rassenproblematik.


  Butler, Octavla


  Wilde Saat


  WILD SEED


  Bastei-Lübbe 24060 DM 7,80 9/84


  ISBN 3404-24050


  Neuer Roman der farbigen Autorin, der in den Staaten einiges Aufsehen erregte.


  Butler, Samuel


  Erewhon


  EREWHON, OR, OVER THE RANGE


  Eichbom Verlag, Frankfurt am Main DM 34, 


  Satire auf Religion und Parodie auf Darwins Evolutionstheorie in einer Utopie aus dem Jahre 1872.


  Cabell. James Branch


  Jürgen


  JÜRGEN


  Heyne 06/3801 DM 6,80


  ISBN 3-453-307003-8


  Klassischer Fantasyroman. In den zwaniger Jahren kurzzeitig verboten.


  Caldwell, Taylor/Steam, Jess


  Die Atlantis Saga


  THE ROMANCE OF ATLANTIS


  Heyne 01/6133 DM 6,80 ISBN 3-453-01648-3


  Liebesroman der Bestsellerautorin, der in Atlantis angesiedelt ist.


  Callenbach, Emest


  Ökotopia. Notizen und Reportagen von William Weston aus dem Jahre 1999


  ECOTOPIA


  Rotbuch 200, Rotbuch Verlag, Berlin 1978 DM 12,  ISBN 388022-200-2


  Positive Utopie. Mit dem Ökotopia ist eine Enklave alternativen Lebens entstanden.


  Campbell. John W.


  Die besten Stories


  THE BEST OF JOHN W. CAMPBELL JR.


  Playboy 6706 DM 7,80


  ISBN 3811806-7


  11 Erzählungen aus der Zeit bis 1939.


  Campbell fr., John W.


  Der unglaubliche Planet


  THE INCREDIBLE PLANET


  Heyne 06/06 DM 8,80 ISBN 3453-30796-8


  Klassische Space Opera. SuperWissenschaft und -technik sorgen für Wettraumbombast.


  Capek, Kare!


  Die Fabrik des Absoluten


  TOVARNA NA ABSOLUTNO


  Zsolnay, Wien/Hamburg 1979 DM 22,-ISBN 3-552-03102-


  2 Klassischer SF-Roman aus dem Tschechischen, Thema: Kernkraft.


  Capek, Karel


  Der Krieg mit dan Molchen


  VALKA S MLOKY


  detebe 20805 DM 9,80 ISBN 3-257-20805-7


  Satirischer tschechischer SF-Roman aus dem Jahr 1936.


  Card, Oreon Scott


  Capltol


  CAPITOL


  Bastei-Lübbe 24032 DM 6,80 ISBN 3-404-24032-4


  Neuster SF-Roman des ehemaligen Mormonenpredigers, der sich zu einem wichtigen SF-Talent entwickelt.


  Card, Orson Scott


  Der heiße Schlaf


  HOT SLEEP


  Bastei-Lübbe 22052 DM 6,80


  ISBN 3-404-22052-8


  Die Chronik von Jason Worthing, einem Telepathen und KolonistenfQhrer aus der Gesellschaft von Capltol.


  Card, Orson Scott


  Die Hirschbraut


  HARTS HOPE


  Bastei-Lübbe 200R7 DM 8,80 1/85


  ISBN 3-404-20067


  Neuer Roman des Campbell-Preisträgers. Fantasy.


  Card, Orson Scott


  Meistersänger


  SONGMASTER


  Bastei-Lübbe 24018 DM 7,80 ISBN 3-303-24018-9


  Seine Stimme verleiht ihm die Macht über die Völker der Galaxis, doch ohne es zu wollen, mißbraucht er sein Talent.


  Card, Orson Scott


  Play Cosmos


  UNA ACCOMPANIED SONATA


  Bastei-Lübbe 22043 DM 6,80


  ISBN 3-404-22043-9


  Storycollection.


  Card, Orson Scott


  Der Spender-Planet


  A PLANET CALLED TREASON


  Bastei-Lübbe 22026 DM 5,80 ISBN 3-404-22026-9


  Abenteuer auf einer Welt mit einer Vielzahl feudalistischer Kleinstaaten.


  Carr, Terry


  Cirque


  CIRQUE


  Heyne 06/3846 DM 5,80


  ISBN 3453-30775-5


  Fantasyroman um eine der letzten Städte der Erde: Cirque.


  Carroll, Lewis


  Alice im Wunderland


  ALICE IN WONDERLAND


  Insei-TB 42 DM 7,  ISBN 345831742-2


  Klassisches phantastisches Kinderbuch.


  Carroll, Lewis


  Alice hinter den Spiegeln


  THROUGH THE LOOKING-GLASS


  Insel-TB 97 DM 8,  ISBN 3458-31797-X


  Quasi-Fortsetzung zu Wunderland.


  Carroll, Lewis


  Alice im Wunderland/Alice hinter den Spiegeln


  ALICE IN WONDERLAND / THROUGH THE LOOKlNG GLASS


  Werner Dausien DM 19,80


  11/84


  ISBN 3-7684-3411-1


  Beide klassischen Romane in einem Band.


  Carler, Angela


  Blaubarts Zimmer


  THE BLOODY CHAMBER


  Rowohlt DM 29,80


  Phantastische Geschichte einer neuen britischen Autorin.


  Chalker. Jack L


  Die Sechseck-Welt


  MIDNIGHTAT THE WELL OF SOULS


  Goldmann 23338 DM 6,80


  ISBN 3442-23338-0


  1. Band der fünfbändigen Serie um die Sechseck-Welt, auf der Raumfahrer Nathan Brazil in ein anderes Wesen verändert wird u. phantastische Dinge erlebt.


  Chalker, Jack L


  Exil Sechseck-Welt


  EXILES AT THE WELL OF SOULS


  Goldmann 23346 DM 6,80


  ISBN 3-442-23346-1


  2. Band der Sechseck-Welt-Serie.


  Chalker, Jack L


  Entscheidung in der Sechseck-Welt


  QUEST FOR THE WELL OF SOULS


  Goldmann 23348 DM 6,80 ISBN 3442-233488


  3. Band der Sechseck-Welt-Serie.


  Chalker, Jack L.


  Fünf Zaubersteine, zu binden fünf verschiedne Welten


  AND THE DEVIL WILL DRAG YOU UNDER


  Goldmann 23808 DM 6,80 ISBN 3-442-238084


  Humorvoller Fantasyroman.


  Chalker, Jack L


  Das Netz der Chozen


  WEB OF THE CHOZEN


  Heyne 06/3785 DM 5,80 ISBN 3-453-30686-4


  Bei der Untersuchung der Welt Patmos muß Scout Holliday feststellen, daß er sich verändert und dem Planeten auf seltsame Welse anpaßt.


  Chalker, Jack L


  Der Touristenplanet


  Goldmann 23407 DM 5,80 ISBN 3-442-23407-7


  Auf Ondine, dem Tourlstenplaneten, werden Millionen von Urlaubern versklavt. Dann naht Rettung in Form eines Cyborgs.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 1: Grimes reist in die Unendlichkeit


  THE ROAD TO THE RIM


  Goldmann 23756 DM 5,80 ISBN 3-442-237564


  Erster Band einer sehr langen Serie um den Hornblower des Weltalls. Mehr sollte man auch nicht von den Romanen erwarten.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 2: Grimes aut El Dorado


  TO PRIME THE PUMP


  Goldmann 23757 DM 5,80 ISBN 3-442-23757-2


  Endlose Action-SF-Serie. 2. Band.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwert 3: Grimes macht Karriere


  THE HARD WAY UP


  Goldmann 23758 DM 5,80 ISBN 3-442-237580


  3. Band der Randwelt-Serie. Grimes bekommt sein eigenes Schiff.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 4: Grimes im Paradies des Todes


  THE BROKEN CYCLE


  Goldmann 23759 DM 5,80 ISBN 3-442-23759


  4. Band der Randwelt-Serie. Ungekürzte Neuauflage von TTB 295. Grimes und seine neue Freundin werden in ein Alternativ-Universum geschleudert.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 5: Grimes bei den Rebellen von Sparta


  SPARTAN PLANET


  Goldmann 23760 DM 5,80 ISBN 3-442-23760-2


  5. Band der Randwelt-Serie. Grimes wird zum Auslöser einer Revolution.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randweit 6: Grimes und die vergessene Kolonie


  THE INHERITORS


  Goldmann 23761 DM 5,80 ISBN 3-442-23761-0


  6. Band der Randwelt-Serie. Ungekürzte Neuauflage von TA 121. Grimes bewahrt Aliens vor der Sklaverei.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 7: Grimes und die Liebesdroge


  THE BIG BLACK MARK


  Goldmann 23762 DM 6,80 ISBN 3-442-23762-9


  Die SF-Version der Meuterei auf der Bounty. Nach letzten Zahlungen umfaßt die Randwelt-Serie inzwischen 26 Romane und 59 Stories …


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 8: Grimes und das Schiff aus Gold


  THE FAR TRAVELLER


  Goldmann 23763 DM 5,80 Grimes macht sich selbständig und legt sich mit Piraten an.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 9: Grimes gegen die Piratenkönigin


  STAR COURIER


  Goldmann 23764 DM 5,80


  10/84


  John Grimes eröffnet einen Kurierdienst.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 10: Grimes in gefährlicher Mission


  TO KEEP THE SHIP


  Goldmann 23765 DM 5,80 12/84


  Grimes gerat in eine Revolution.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwelt 11: Grimes als Gladiator


  MATILDAS STEPCHILDREN


  Goldmann 23766 DM 5,80


  2/85


  Grimes geht in die Arena.


  Chandler, A. Bertram


  Abenteuer Randwert 12: Grimes, Freibeuter des Wettraums


  STAR LOOT


  Goldmann 23768 DM 6,80 4/85


  Neuer Rim-Roman um John Grimes.


  Chandler, Raymond


  Professor Bingos Schnupfpulver


  Originalzusammenstellung


  Ullstein 10119 DM 4,80 ISBN 3-548-10119-4


  Zwei phantastische Erzählungen des weltberühmten Krimi-Autors.


  Chant, Joy


  Roter Mond und Schwarzer Berg


  RED MOON AND BLACK MOUNTAIN


  Ullstein 39034 DM 7,80


  ISBN 3-548-39034-X


  Tolkienesquer Fantasyroman.


  Ein großer Erfolg der jungen englischen Autorin.


  Chant, Joy


  Roter Mond und Schwarzer Berg


  RED MOON AND BLACK MOUNTAIN


  Klett-Cotta, Stuttgart


  DM 26, 


  ISBN 3-12-901470-5


  Fantasyroman.


  Chant, Joy


  Der Mond der brennenden Bäume


  THE GREY MANE OF MORNING


  Goldmann 23803 DM 9,80 ISBN 3-442-23803-X


  Sehr origineller und einfühlsam geschriebener Fantasyroman. Spielt in der gleichen Welt wie Roter Mond und Schwarzer Berg.


  Charit, Joy


  Wenn Votha erwacht


  WHEN VOIHA WAKES


  Goldmann Fantasy 23845 DM 6,80


  ISBN 3-442-23845-5


  Dritter Band um die Zauber-weit Vandarel, sogenannte HIGH FANTASY.


  Chant, Joy


  Könige der Nebelinsel


  THE HIGH KINGS


  Bastei-Lübbe 28125 DM 19,80 12/84


  ISBN 3-404-28125


  Historische Fantasy um die keltischen Könige von der Autorin der VANDAREL-Bücher (Roter Mond und Schwarzer Berg etc.), reichhaltig illustriert.


  Chapman, Vera


  Der grüne Ritter


  THE GREEN KNIGHT


  Heyne 06/4078 DM 5,80 ISBN 345331042-X


  Auftakt zu einer neuen Trilogie um König Artus Hof. Juvenile Fantasy.


  Chapman, Vera


  Die Rückkehr des Uchts


  THE KINGS DAMOSEL


  Heyne 06/4079 DM 5,80 7/84


  Zweiter Band der Artus-Trilogie.


  Chapman, Vera König Artus Tochter


  KING ARTHURS DAUGHTER


  Heyne 06/4080 DM 5,80 11/84


  3. Band des Chapmanschen Artus-Zyklus.


  Chamas, Suzy McKee


  Tochter der Apokalypse


  WALK TO THE END OF THE WORLD


  Knaur 5770 DM 4,B0 12/83 ISBN 3-426O577O0


  Erster Roman der amer. Autorin, die 1980 den Nebula für die beste Novelle erhielt.


  Chamas, Suzy McKee


  Alldera und die Amazonen


  MOTHERLINES


  Knaur 5772 DM 5,80 1/84


  ISBN 3-426-05772-7


  Fortsetzung zu Tochter der Apokalypse.


  Chamas, Suzy McKee


  Der Vampir-Baldachin


  THE VAMPIRE TAPESTRY


  Knaur 5776 DM 6,80 5/84 ISBN 342605776-X


  Sehr guter Episodenroman über einen Vampir des 20. Jahrhunderts; Nebula 1983 für UNICORN TAPESTRY, eine der 4 Novellen, die den Roman bilden.


  Chatschalurlanc. Levon SJ E. V. Chrunov


  Der Weg zum Mars


  Heyne 06/3905 DM 5,80 ISBN 3-453-39829-8


  Der Sowjetkosmonaut Chrunov schildert, wie er sich eine Marsexpedition Ende der achtziger Jahre vorstellt.


  Chayevsky, Paddv


  Die Verwandlungen des Edward J.


  ALTERED STATES


  Ullstein 20132 DM 4,80 ISBN 3-548-20132-6 Vorlage zu dem Film Altered States.


  Cherryh. C. J.


  Kesrith  die sterbende Sonne


  THE FADED SUN: KESRITH


  Heyne 06/3857 DM 6,80 ISBN 3453-30787-9


  1. Band einer neuen Trilogie. Wurde für Hugo und Nebula nominiert.


  Cherryh, C. J.


  Shonjlr  die sterbende Sonne


  THE FADED SUN: SHONjiR


  Heyne 06/3936


  DM 6,80


  ISBN 3-453-30863-X


  2. Band der Trilogie um Sten Duncan, Nlun und Melein und die sterbende Sonne.


  Chenyh, C. J.


  Kutath  die sterbende Sonne


  THE FADED SUN: KUTATH


  Heyne 06/3948 DM 6,80 ISBN 3-4553-3087&6


  3. Band in der Serie um Sten Duncan, Niun und Melein.


  Cherryh, C. J.


  Die Feuer von Azeroth


  FIRES OF AZEROTH


  Heyne 06/3921 DM 6,80 ISBN 3-45330847-6 DM 6,80


  3. Band der Ivrel-Trilogie.


  Chenyh, C. J.


  Der Biß der Schlange


  SERPENTS REACH


  Heyne 06/4081 DM 7,80 ISBN 3-453-310446


  Um friedlich mit den Aliens zusammenleben zu können, müssen die Kolonisten ihre Menschlichkeit aufgeben.


  Cherryh, C. J.


  Kauffahrers Glück


  MERCHANTERS LUCK


  Heyne 06/4040 DM 6,80 ISBN 3453-30982-0.


  Cherryh, C. J.


  Die letzten Städte der Erde


  SUNFALL


  Heyne 06/4174 DM 6,80 4/85


  Episodenroman um die Metropolen der fernen Zukunft der Erde. Paris, London, Rom, New York, Peking …


  Chenyh, C. J.


  Pells Stern


  DOWNBELOW STATION


  Heyne 06/4038 DM 9,80 ISBN 3453-30980


  Mit dem Hugo für den besten Roman des Jahres 1981 ausgezeichneter Titel In dessen Mittelpunkt eine riesige Raum und Handelsstation, Pells Stern, steht und der die abenteuerlichen Erlebnisse der raumfahrenden Händler in diesem Universum beschreibt.


  Cherryh, C. J.


  Das Schiff der Chanur


  THE PRIDE OF CHANUR


  Heyne 06/4039 DM 6,80


  ISBN 3-45330981-2


  SF-Roman.


  Cherryh, C. J. Weltenjäger


  HUNTER OF WORLDS


  Heyne 06/3772 DM 5,B0 ISBN 345330673-2


  Weltraumabenteuer mit viel Lokalkolorit. Die Autorin erhielt als beste Nachwuchsschriftstellerin den John W. Campbell Award.


  Chlppers, David


  Die Botschaft


  Heyne 06/4003 DM 4,80


  ISBN 345330940-5


  SF-Roman.


  Chlppers, David


  Zeit der Wanderungen


  Heyne 06/3797 DM 4,80 ISBN 3453-30699-0


  Erster SF-Roman einer deutschen Autorin.


  Christopher. John


  Die dreibeinigen Monster


  Arena Verlag, WOrzburg DM 15,80


  ISBN 3-401-04014-4


  Alle drei Jugendromane um den Kampf gegen die dreibeinigen, metallenen Invasoren der Erde in einem Band.


  Christopher, John


  Der Fürst von Morgen


  THE PRINCE IN WAITtNG


  Ravensburger 880 DM 6,80. ISBN 3-47338880-7


  Erster Band einer Post-Doomsday-Trilogie. Jugendbuch.


  Christopher, John


  Hinter dem brennenden Land


  BEYOND THE BURNING LAND


  Ravensburger 881 DM 6,80 ISBN 3-473-38881-5


  2. Band der Trilogie des bekannten englischen Autors.


  Christopher, John


  Leere Welt


  EMPTY WORLD


  Georg Bitter Verlag, Recklinghausen 1979 DM 16,80 ISBN 3-79030263-5 Arena lltera 1433 DM 5,90 ISBN 3-401-01433-1


  Katastrophenroman um einen Virus, der die Menschheit dahinrafft.


  Christopher, John


  Die Lotushohlen


  THE LOTUS CAVES


  Arena Verlag, Würzburg DM 4,90


  ISBN 3-401-01407-2


  Spannender Jugendroman, der in der nahen Zukunft die Ereignisse in einer Mondstation schildert.


  Christopher, John


  Das Schwert des Geistes


  THE SWORD OF THE SPIRITS


  Ravensburger 882 DM 6,80 ISBN 3473-38882-


  Chrfstopher, John Die Wächter


  THE GUARDIANS


  Georg Bitter Verlag, Recklinghausen 1975 DM 16,90 ISBN 3-7903-0203-5 Ratb 441 DM 4,80 ISBN 3473-39441-6


  SF^Jugendbuch. Erhielt 1970 einen Preis für das beste englische Jugendbuch.


  Clarke, Arthur C.


  Die andere Seite des Himmels


  THE OTHER SIDE OF THE SKY


  Goldmann 23019 DM 5,80


  ISBN 3-442-23019-5


  23 Stories des 2001-Autors, darunter Der Stern (Hugo 1956).


  Clarke, Arthur C.


  Aufbruch zu den Sternen


  PRELUDE TO SPACE


  Bastei-Lübbe 22048 DM 6,80 ISBN 3-404-22048-X


  Nachdruck eines alten Clarke-Titels. Ein SF-Klasslker vom Beginn des Weltraumzeitalters.


  Clarke, Arthur C.


  Erdlicht


  EARTHLIGHT


  Bastei-Lübbe 22066 DM 5,80 ISBN 3404-2206&8


  Früher Roman des berühmten engl. Autors. Erschien bereits unter dem Titel Um die Macht auf dem Mond 1957 im Gebr. Weiß Vlg.


  Clarke, Arthur C.


  Geschichten aus dem Weiften Hirschen


  TALES FROM THE WHITE HART


  Heyne 06/4055 DM 5,80 3/84 ISBN 3-453-30998-7


  Phantastische Pub-Stories. Seit langem überfällige deutsche Erstveröffentlichung des renommierten englischen Autors.


  Clarke, Arthur C.


  Im Mondstaub versunken


  A FALL OF MOONDUST


  Goldmann 23027 DM 5,80 ISBN 3442-23027-6


  Klassischer SF-Roman.


  Clarke, Arthur C.


  In den Tiefen des Meeres


  THE DEEP RANGE


  Goldmann 23011 DM 5,80 ISBN 3-442-23011-X


  Ein klassischer Roman zum Thema Erforschung und Ausbeutung der Tiefsee.


  Clarke, Arthur C.


  Inseln im All


  ISLANDS IN THE SKY


  Goldmann 23006 DM 4,80 ISBN 3-442-23006-3 Ein 17-jährlger gewinnt bei einem Fernsehquiz eine Reise zu einer Weltraumstation.


  Clarke. Arthur C.


  Die letzte Generation


  CHILDHOODS END


  Goldmann 23070 DM 5,80 ISBN 3442-23070-5


  Klassischer Roman, der den frühen Ruhm des Autors begründete.


  Clarke, Arthur C.


  Projekt  Morgenröte


  SANDS OF MARS


  Goldmann 23013 DM 5,80 ISBN 3442-230136


  Der zweite Roman Clarkes, eine optimistische Weltraumfahrtpropaganda  der Flug zum Mars wird bewerkstelligt.


  Clarke, Arthur C.


  Rendevous mit 31/439


  RENDEZVOUS WITH RAMA


  Heyne 01/5370 DM 4,80 ISBN 3453O0747-6


  Neben 2001 Clarkes bester SF-Roman. Wissenschaftler erforschen ein riesiges, kugelförmiges Raumschiff und erleben dabei diverse Überraschungen.


  Clarke, Arthur C.


  Die sieben Sonnen


  THE CITY AND THE STARS


  Goldmann 23009 DM 5,80


  ISBN 3442-23009-8


  In fernster Zukunft eint Alvin die Superstädte Diaspar und Lys und reist dann durch die Galaxis.


  Clarke, Arthur C.


  Unter den Wolken der Venus


  TALES OF TEN WORLDS


  Goldmann 23083 DM 5,80 ISBN 3442-23083-7


  Collection mit 15 Stories aus den vierziger und fünfziger Jahren.


  Clarke, Arthur C.


  Verbannt in die Zukunft


  EXPEDITION TO EARTH


  Goldmann 23054 DM 5,80


  Collection mit 11 Stories aus der Zeit von 1946 bis 1953. Auf THE SENTINEL fußt der Film 2001.


  Clarke, Arthur, C.


  2001  Odyssee im Weltraum


  2001  A SPACE ODYSSEY


  Heyne 0673259 DM 5,80 ISBN 345453-301374


  Die Romanversion von Kubricks berühmtem Film. Kein Vergleich mit letzterem.


  Clarke, Arthur C.


  2001  Aufbruch zu verlorenen Wetten


  THE LOST WORLDS OF 2001


  Goldmann 23416 DM 6,80 ISBN 3-442-23426-3


  Enthält mehrere alternative Fassungen des Romans und in Tagebuchform die Entstehung des Films von Kubrick.


  Clayton. Jo


  Diadem von den Sternen


  DIADEM FROM THE STARS


  Moewig 3532 DM 6,80 ISBN 36118-3532-7


  1. Band der DIADEM-Serie. Abenteuerliche Space Opera mit einer weiblichen Hauptperson auf der Suche nach der Heimat Ihrer Mutter.


  Clavton, Jo


  Lamarchos


  LAMARCHOS


  Moewig 3544 DM 6,80


  ISBN 36118-3544-0


  2. Band der DIADEM-Serie.


  Clayton, Jo Irsud


  IRSUD


  Moewig 3552 DM 6,80


  ISBN 36118-3552-1


  3. Band der DIADEM-Serie.


  Clayton, Jo Maeve


  MAE VE


  Moewig 3560 DM 6,80


  ISBN 361185560-2


  4. Band der DIADEM-Serie.


  Clayton, Jo


  Unter Sternenjägem


  STAR HUNTERS


  Moewig 3588 DM 6,80 ISBN 36118-3588-2


  5. Band der DIADEM-Serie.


  Clayton, Jo


  Die Nlrgendwo-Jagd


  NOWHERE HUNT


  Moewig 3625 DM 6,80 11/83


  ISBN 36118-3625-0


  6. Band der DIADEM-Serie.


  Clayton, Jo Geisterjagd


  GHOSTHUNT


  Moewig 3672 DM 6,80 2/82


  ISBN 36118-3672-2


  7. Band um Aleytys, die Diademtragertn.


  Clayton, Jo


  Duell der Magier I  Unter den magischen Monden


  MOONGATHER


  Knaur 5787 DM 7,80 11/84 ISBN 342&05787-5


  1. Band einer neuen Fantasy-Trilogievon der Autorin der DIADEM-Serie.


  Clayton, Jo


  Duell der Magier II  Die Bahn der magischen Monde


  MOONSCATTER


  Knaur 5795 DM 8,80 2/85


  ISBN 3426-057856


  Weibliche Sword & Sorcery,


  2. Band der Trilogie.


  Clement Hal


  Die Nadelsuche


  NEEDLE


  Heyne 06/3993 DM 6,80


  ISBN 3453-30920-4


  SF-Krimi.


  Clement Hal


  Das Nadelöhr


  THROUGH THE EYE OF A NEEDLE


  Heyne 0673994 DM 6,80


  ISBN 3453-309306


  Fortsetzung zu dem Roman Die Nadelsuche.


  Clement, Hal


  Eiswelt


  ICEWORLD


  Bastei-Lübbe 22060 DM 6,80


  ISBN 3404-22060-9


  Technisch-wissenschaftlicher SF-Roman.


  Clement Hal


  In der Stickstoff-Klemme


  NITROGEN FIX


  Bastei-Lübbe 22050 DM 6,80 ISBN 3404-22050-1


  Roman der Untergattung Hard-SF. Spannende Unterhaltung.


  Clement, Hal


  Unternehmen Tiefsee


  OCEAN ON TOP


  Bastei-Lübbe 21110 DM 3,80 ISBN 3404-01.92-2


  In den Tiefen des Meeres entbrennt ein erbitterter Kampf um die Zukunft der Menschheit.


  Colum, Padralc


  Die Barden und der Prinz


  THE FRENZIED PRINCE


  Ogham Verlag DM 26,  ISBN 368455-204-X


  Irische Heldensagen um Prinz Sutane, Quasl-Fantasy.


  Compton, David Q.


  Das elektrische Krokodil


  THE STEEL CROCODILE


  Heyne 06715 DM 6,B0T12/82 ISBN 3453-309030


  Ein Roman aus dem kybernetischen Bereich, der die Gefahr neuen Wissens und seiner Anwendung  wie meist bei Compton in moralischer Hinsicht  problematisiert.


  Compton, David Q. Der gekaufte Tod DEATH WATCH Goldmann 23369 DM 5,80 ISBN 3442-233690 Identisch mit Schlaflose Augen (Goldmann-Hardcover), wurde mit Romy Schneider verfilmt.


  Compton, David Q. Mit meinem Auge WINDOWS


  Bastei-Lübbe 24024 DM 6,80 ISBN 3404-24024-3 Rod, der Mann mit den Fem-sehaugen aus Gomptons Der gekaufte Tod, will nicht mehr in fremdem Auftrag seine Mitmenschen ausspionieren. Er zerstört die Mlnl-Kameras in seinen Augen. Doch Rods Frieden mit sich selbst ist nicht von langer Dauer.


  Compton, David G. Narrenwelt ASCENDANCIES Bastei-Lübbe 24033 DM 6,80 ISBN 3404-24033-2 1996 scheinen alle Probleme der Erde gelöst. Nur ein überall zu hörender Chor von Stimmen verunsichert die Menschheit, denn nach Jedem Singen haben einige Menschen den Verlust nahestehender Personen zu beklagen.


  Compton, David Q. Scudders Spiel SCUDDEflS GAME Heyne 06/4128 DM 5,80 11/84 Eine Extrapolation auf die Video- und Rollenspielwelle. Social SF.


  Compton, David Q. Die übliche Verrücktheit


  A USUAL LUNACY Heyne 0673886 DM 6,80 ISBN 3453-308096 Die schockierende These dieses Romans: Die Liebe ist eine Virusinfektion.


  Coney. Michael Q. Brontomek! BRONTOMEK! Heyne 06/3953 DM 6,80 ISBN 3-453-30883-2 Dieser Roman gewann den British Science Fiction Award und spielt wie Flut auf dem Planeten Arcadla.


  Coney, Michael Q. Eiskinder


  WINTERS CHILDREN


  Bastei-Lübbe 21171 DM 5,80


  1/84


  ISBN 3-404-21171-5


  Neuausgabe eines alten Bastei-Titels.


  Coney, Michael G.


  Flut


  SYZYQY


  Heyne 0673810 DM 4,80 ISBN 3-45330712-7


  Im Abstand von 52 Jahren treten auf Arkadia gewaltige Springfluten auf  Mord und Totschlag sind die Folgen.


  Coney, Michael G.


  Das letzte Raumschiff


  THE ULTIMATE JUNQLE


  Heyne 06/4004 DM 5,80 ISBN 3-45330941-3


  Neuer SF-Roman des englischen Autors.


  Cooper, Edmund


  Aufstand der Roboter


  THE UNCERTAIN MIDNIGHT


  Goldmann 23328 DM 4,80 ISBN 3442-233283


  Neuer Versuch über ein altes SF-Thema: Androld gegen Mensch.


  Cooper, Edmund


  Freiwild Mann


  WHO NEEDS MEN


  Moewig 3536 DM 5,80 ISBN 3S1183536-X


  Eine etwas fragwürdige Zukunftsvision, in der Männer überflüssig geworden sind und von Frauen gejagt werden.


  Cooper, Edmund


  Der letzte Kontinent


  THE LAST CONTINENT


  ISBN 23341 DM 4,80 ISBN 3-442-23341-0


  2000 Jahre nach der Vernichtung des Mondes und der Verwüstung der Erde macht sich eine Expedition vom Mars auf den Weg, um die alte Heimat zu Inspizieren.


  Cooper, Edmund


  Stiefkinder der Sonne


  ALL FOOLS DAY


  Moewig 3524 DM 6,80 ISBN 33118-3524-0


  Katastrophenroman. Durch Intensive Sonneneinstrahlung steigt die Selbstmordrate ins Unermeßliche.


  Cooper, Edmund


  Unter den Strahlen von Altair


  A FAR SUNSET


  Goldmann 23373 DM 4,80 ISBN 3-442-2323373-9


  Im 21. Jh. startet das Raumschiff Gloria Mundi nach Altair IV. Als die Reise nach 20 Jahren beendet ist, hat der Schiffspsychiater als einziger überlebt. Er trifft auf Altair eine humanoide Rasse an.


  Cooper, Susan


  Wintersonnenwende


  THE DARK IS RISING


  Ravensburger TB 639 DM 6,80


  ISBN 3-473-38639-1


  Will Stanton, 7. Sohn eines 7. Sohnes, geboren am Tag der Wintersonnenwende, erfahrt von seiner Bestimmung, in den folgenden 12 Tagen und Nachten das Licht gegen die Finsternis zu verteidigen.


  Correy, Lee


  Hort des Lebens


  THE ABODE OF LIFE


  Heyne 06/4083 DM 6,80 ISBN 3-45331046-2 5.


  Enterprise-Roman.


  Cowper, Richard


  Proteus und Ich


  PROFUNDIS


  Goldmann 23335 DM 4,80 ISBN 3442-23335-0


  SF-Roman des 1982 verstorbenen Autors.


  Cowper, Richard


  Singer am Ende der Zeit


  A DREAM OF KINSHIP


  Goldmann 23406 DM 6,80 ISBN 3-442-23406-9


  Zweiter Band der Corlay-Saga, bei der zu Beginn des 4. Jahrtausends England in 7 Inseln zerfallen ist.


  Cowper, Richard


  Das Tal des Schicksals


  THE WEB OF THE MAGIC


  Goldmann 23372 DM 5,80 ISBN 3-442-23372-0


  Sammlung von SF-Stories.


  Crowley. John


  In der Tiefe


  IN DEEP


  Heyne 06/3821 DM 4,80 ISBN 3-453-30723-2


  Allegorischer SF/Fantasyroman über eine Welt auf einer endlos hohen Säule.


  Crowley, John


  Little Big oder Das Parlament der Feen


  LITTLE BIG


  S. Fischer DM 39,80


  ISBN 3-10013102-9


  Man hält sie für Erfindungen, doch eine Familie erkennt sie und hat Umgang mit Ihnen  die Feen, Elfen und Geister der Legenden …


  Crowley, John


  Maschinensommer


  ENGINE SUMMER


  Heyne 06/3932 DM 6,80 ISBN 3-45330857-3


  Ein futuristischer Huckleberry Finn wächst in einer dünnbesiedelten postatomaren Welt auf. Erinnert an Bradbury und Pangborn.


  Cruz-Smith, Martin


  Der andere Sieger


  THE INDIANS WON


  Bastei-Lübbe 10349 DM 6,80 ISBN 3-404-10349-1


  Alternativweltroman vom Autor des Bestsellers Gorki Park.


  Cuenl. Claude


  Weißer Lärm


  Fischer TB 2853 DM 7,80 ISBN 3-596-228530


  Die Alptraumvision eines entmenschlichten, mechanisierten Staates.


  Cunis. Reinmar


  Ende eines Alltags


  Heyne 06/3937 DM 5,80 ISBN 3-45330863-8


  Collection mit SF-Erzählungen.


  Cunis, Reinmar


  Der Molszwischenfall


  Heyne 06/3786 DM 4,80 ISBN 3-45330687-2


  Deutscher SF-Roman. Ein Zwischenfall am Kattegat sorgt für Aufregung in der Internationalen PSI-Forschung.


  Curval Philipp


  Ist da Jemand?


  Y A QUELQUUN?


  Heyne 06/3919 DM 6,80 ISBN 3-453-30845-X


  Der wichtigste Roman des bekannten französischen SF-Autors.


  Curval, Philippe


  Das Wunschgesicht


  LA FACE CACHES DU DESIR


  Heyne 06/4025 DM 5,80 11/83


  ISBN 3453-309650


  SF-Satlre auf menschliche Konventionen und Religion.


  Daley, Brian


  Han Solo auf Stars End


  HAN SOLO AT STARS END


  Goldmann 23344 DM 5,80 ISBN 3442-23344-5


  Weitere Abenteuer mit den STAR WARS-Charakteren.


  Daley, Brian


  Han Solos Rache


  HAN SOLOS REVENUE


  Goldmann 23370 DM 5,80 ISBN 3-442-23370-4


  2. Band mit Han Solos weiteren Abenteuern.


  Daley, Brian


  Han Solo und das verlorene Vermächtnis


  Goldmann 23411 DM 5,80 ISBN 3443-23411-5


  3. Band mit Han Solos weiteren Abenteuern.


  Daley, Brian Tron


  TRON


  Goldmann 23755 DM 6,80 ISBN 3442-23755-0


  SF-Abenteuerroman zum gleichnamigen Disney-Film.


  Dalos, György 1985


  (ohne Angabe) Rotbuch 258 DM 10,  ISBN 368022-2584


  Der große Bruder ist tot, und heftige Fraktionskampfe toben zwischen der Witwe  der großen Schwester  und pragmatischen Cliquen. Satire aus Ungarn.


  Dann, Jack


  Weltenvagabund


  STAR HIKER


  Knaur 5713 DM 5,80 ISBN 342605713-1


  Erstlingsroman eines vielversprechenden US-Talents.


  Dann, Jack


  Das ZeitTippen


  TIME TIPPING


  Moewig 3665 DM 6,80 3/85 ISBN M118-3665-X


  Neuer Roman des amerikanischen Autors.


  Darlton. Clark


  Der Clark Darlton Reader


  Moewig 3612 DM 7,80 ISBN 3-0 1180612-9


  Enthält neben einem Interview drei frühe Romane: UFO am Nachthimmel / Der Mann, der die Zukunft stahl / Das ewige Gesetz.


  dEaubonna, Francoise


  Das Geheimnis des Mandelplaneten


  Rowohlt 4253 DM 5,80 ISBN 3449-14253-0


  Feministischer SF-Roman aus Frankreich.


  De Camp, Lyon Sprague


  Die Königin von Zamba


  THE QUEEN OF ZAMBA


  Heyne 06/4086 DM 5,80 ISBN 3453-31049-7


  Erster von bis jetzt sieben Fantasy-Romanen, die auf dem Planeten Krishna spielen und zusammen mit einigen anderen Stories und Romanen den Viagens-Interplanetarias-Zyklus bilden. Erschien bereits gekürzt als Terra-Heft-Ausgabe.


  De Camp-Lyon Sprague


  Die Suche nach Zel


  THE SEARCH OF ZEI


  Heyne 06/4087 DM 5,80 ISBN 3453-310500


  Zweiter Krlshna-Band. Science Fantasy.


  De Camp, Lyon Sprague


  Die Rettung von Zei


  THE HAND OF ZEI


  Heyne 06/4088 DM 5,80


  3. Krishna-Band. Humorvolle Fantasy.


  De Camp, Lyon Sprague


  Die Geisel von Zir


  THE HOSTAGE OF ZIR


  Heyne 06/4089 DM 5,80 ISBN 3453-310624


  4. Band des Krtshna-Zyklus.


  De Camp, Lyon Sprague


  Die Jungfrau von Zesh


  THE VIRGIN OF ZESH


  Heyne 06/4090 DM 6,80 ISBN 3-453-31072-1


  5. Band des Krlshna-Zyklus.


  De Camp, Lyon Sprague


  Der Turm von Zanid


  THE TOWER OF ZANID


  Heyne 06/4091 DM 5,80 ISBN 3-453010810


  6. Band des Krlshna-Zyklus, der als Ullstein 2952 in gekürzter Fassung bereits erschien.


  De Camp, Lyon Sprague


  Der Gefangene von Zhamanak


  THE PRISONER OF ZHAMANAK


  Heyne 0674092 DM 6,80


  7. Band des Krishna-Zyklus. Humorvolle Fantasy..


  De Camp, Lyon Sprague


  Die besten Stories


  THE BEST OF L SPRAGUE DE CAMP


  Playboy 6714 DM 7,80 ISBN 3-0 118-0 714-8


  Collection mit 14 der besten Stories des Autors aus der Zeit von 1938  1979.


  De Camp, Lyon Sprague


  Vorgriff auf die Vergangenheit


  LEST DARKNESS FALL


  Ullstein 31046 DM 5,80 ISBN 3-548-31046-X


  Neuauflage Ullstein 2931.


  Ein Amerikaner wird ins Rom des 6. Jhdts. verschlagen. Ein Zeitreiseklassiker!


  De Camp, Lyon Sprague/Fletcher Pratt


  Die Kunst der Mathemagie


  THE MATHEMATICS OF MAGIC


  Heyne 06/3814 DM 4,80


  ISBN 3452-20716-X


  Harold Shea in der Welt von Spensers Faerie Queene. 2. Harold Shea-Abenteuer.


  De Camp, Lyon Sprague / Fletcher Pratt


  Die stähleme Festung


  THE CASTLE OF IRON


  Heyne 06/3854 DM 4,80 ISBN 3453-30783-0


  Harold Sheas Abenteuer Band 3.


  De Camp, Lyon Sprague / Fletcher Pratt


  Die Mauer der Schlangen/Der grüne Magier


  THE WALL OF SERPENTS/THE GREEN MAGICIAN


  Heyne 06/3881 DM 4,80


  ISBN 3453O0768-2


  Harold Sheas Abenteuer Band 4. Diese beiden Kurzromane beschließen den amüsanten Zyklus.


  De Camp, Lyon Sprague / Fletcher Pratt


  Geschichten aus Gavagans Bar


  TALES FROM GAVAGANS BAR


  Heyne 06/3887 DM 6,80 ISBN 3-453-30810-7


  Collection mit 30 Kurzgeschichten, die schildern, was sich in Gavagans verrückter Bar so tut.


  Datghton, Lan


  SS-OB


  SS-GB


  Heyne 01/6149 DM 7,80 ISBN 3-453-01554-5


  Altemativwelt-Roman. Die Nazis haben England besetzt.


  Dalany, Samuel R.


  Geschichten aus Nimmerya


  TALES OF NEVERYON


  Bastei-Lübbe 24026 DM 6,80 ISBN 3-404-24O26-X


  Storycollection.


  Delany, Samuel R.


  Das Land Nimmeria


  NEVERYONA


  Bastei-Lübbe 24053 DM 9,80 ISBN 3-404-24053-7


  Fantasy-Roman.


  Delany, Samuel R.


  Babel  17


  BABEL  17


  Bastei-Lübbe 24035 DM 7,80


  ISBN 3-404-24035-9


  Mit diesem Roman, einer linguistischen Space Opera, gewann Delany 1967 den Nebula-Award.


  Delany, Samuel R.


  Dhalgren


  DHALGREN


  Bastei-Lübbe 24011 DM 14,80 ISBN 3-404-24011-1


  Delanys umstrittenes Monumentalwerk, an dem er sechs Jahre schrieb, steht im Mittelpunkt der amerikanischen New Wave.


  Delany, Samuel R.


  Einstein, Orpheus und andere


  THE EINSTEIN INTERSECTION


  Bastei-Lübbe 22076 DM 5,80 1/85 ISBN


  Mythologisch geprägter Meilenstein der SF aus Delanys bester Zeit. Nebula-Award. Neuausgabe des bei Pabel erschienenen Werkes.


  Delany, Samuel R.


  Nova


  NOVA


  Bastei-Lübbe 22058 DM 6,80


  ISBN 3-404-22058-7


  Einer der besten Delany-Romane in ungekürzter


  Neuausgabe.


  Delany, Samuel R.


  Treibglas


  DRIFTQLASS


  Bastei-Lübbe 24029 DM 7,80 ISBN 3-404-24029-4


  Collection mit 10 Erzählungen des Autors. Der quintessentielle Delany.


  Delany, Samuel R.


  Triton


  TRITON


  Bastei-Lübbe 24016 DM 7,80 ISBN 3-404-24016-2


  Eine doppelsinnige Heterotopia. Delany erforscht in diesem umstrittenen Roman eine Vielzahl von Zukunftsgesellschaften und Lebensstilen.


  De Larrabeiti, Michael Die Borrtbles


  THE BORRIBLES


  Hobbit-Presse DM 26,  ISBN 3608-95153-9


  Fantasy-Roman um ein hobbit-ähnliches Volkchen, spielt in London. Sehr zu empfehlen.


  De Larrabeiti, Michael


  Die Borribles  im Labyrinth der Wendeis


  THE BORRIBLES  GO FOR BROKE


  Klett-Cotta Hobbit-Presse


  DM 26,-


  ISBN 8608-95259


  Zweiter Band um das kleine Volk


  Del Rey, Lester


  Die besten Stories


  THE BEST OF LESTER DEL REY


  Playboy 6707 DM 7,80 ISBN 881186707-5


  Collection mit den besten Geschichten des Autors aus mehreren Jahrzehnten.


  Del Rey, Lester


  Das elfte Gebot


  THE ELEVENTH COMMANDM ENT


  Moewig3511 DM 6,80 ISBN 36118-3511-4


  Zentralthema dieses Romans ist die Überbevölkerung.


  Del Rey, Lester


  Nervensache


  NERVES


  Bastei-Lübbe 22032 DM 5,80 ISBN 3-404-22032-3


  Ein klassischer SF-Roman aus der Goldenen Zeit der vierziger Jahre. Ein Atomkraftwerk droht in die Luft zu fliegen.


  Dick, Philip K.


  Valls


  VALIS


  Moewig 3649 DM 7,80


  ISBN 36118-3649-8


  Einer der letzten Romane des 1982 verstorbenen Autors. 1. Band einer Trilogie.


  Dick, Philip K.


  Die göttliche Invasion


  THE DIVINE INVASION


  Moewig 3650 DM 6,80 ISBN 38118-3650-1


  2. Band der Valls-Trilogie.


  Dick, Philip K.


  Die Wiedergeburt des Timothy


  THE TRANSMIGRATION OF TIMOTHY ARCHER


  Moewig 3659 DM 6,80 12/84 ISBN 3-8118-3659-5


  Dicks letzter Roman; der Abschluß der Valls-Trilogie.


  Dick, Philip K.


  Eine andere Welt


  FLOW MY TEARS; THE POLICEMAN SAID


  Heyne 06/30 DM 6,80 2/84 ISBN 3-453-31020-9


  Alternativweltroman. Gehört unzweifelhaft zu Dlcks besten Romanen.


  Dick, Philip K.


  Die besten Stories


  THE BEST OF PHILIP K. DICK


  Playboy 6712 DM 7,80 ISBN 3-8118-6712-1


  14 Stories aus der Zeit von 1952 bis 1969. Viele von Dicks besten Geschichten sind tatsächlich in diesem Band enthälten.


  Dick, Philip K.


  Blade Runner


  DO ANDROIDS DREAM OF ELECTRIC SHEEP?


  Heyne 06/3969 DM 5,80 ISBN 3-453-30908-1


  Illustrierte Neuauflage von Traumen Roboter von elektrischen Schafen? Beweist erneut, daß es sehr schwierig ist, aus einem guten Buch einen guten Film zu machen.


  Dick, Philip K.


  Der dunkle Schirm


  A SCANNER DARKLY


  Bastei-Lübbe 22018 DM 5,80


  ISBN 3404-22018-0


  Die Geschichte einer Gruppe von Leuten im Bannkreis von


  Drogen.


  Dick, Philip K.


  Der goldene Mann


  THE GOLDEN MAN


  Playboy SF 6740 DM 7,80 1/85


  ISBN 331186740-7 Collection mit relativ unbekannten Stories, die bereits als Moewig-Hardcover erschien.


  Dick, Philip K.


  Eine Handvoll Dunkelheit


  Auswahl aus: A HANDFUL OF DARKNESS und THE PRESERVING MACHINE


  Moewig 3543 DM 8,80


  ISBN 38118-3543-2


  22 Stories, viele davon auf deutsch unveröffentlicht.


  Dick, Philip K.


  Hauptgewinn: Die Erde


  SOLAR LOTTERY


  Bastei-Lübbe 21183 DM 5,80 1/85 ISBN


  Neuausgabe von Dicks Erstling; der Roman erschien vor 13 Jahren schon einmal bei Goldmann in einer sehr mäßigen Übersetzung.


  Dick, Philip K.


  Der heimliche Rebell


  THE MAN WHO JAPED


  Moewig 3529 DM 5,80 ISBN 331183529-7


  Einer von Dicks frühen Romanen. Ein Mann ist unbewußt zum Rebellen gegen die von Ihm vertretene Gesellschaftsform geworden.


  Dick, Philip K.


  Das Jahr der Krisen


  THE CRACK IN SPACE


  Moewig 3581 DM 6,80 ISBN 33118-3581-5


  Jahr 2080: Millionen von Tiefschläfern sollen aufgeweckt werden. Aber wohin mit ihnen?


  Dick, Philip K.


  Joe von der Milchstraße


  GALACTIC POT-HEALER


  Moewig 3630 DM 6,80 1/84 ISBN 3-8118-3630-7


  Nachdruck von FO 10.


  Dick, Philip K.


  Kinder des Holocaust


  DR. BLOODM ONEY OR HOW WE GOT ALONG AFTER THE BOMB


  Moewig 3638 DM 6,80 ISBN 331183638-2


  Überarbeitete Neuübersetzung eines schon vor Jahren als Goldmann 0256 erschienenen Werkes zum Thema Überleben nach einem Atomkrieg.


  Dick, Philip K.


  Kleiner Mond für Psychopathen


  CLANS OF THE ALPHANE MOON


  Bastei-Lübbe 22012 DM 4,80


  ISBN 3-404-01383-2


  Eine ironische Tour-de-Force durch alle SF-Kllschees.


  Dick, Philip K.


  LSD-Astronauten


  THE THREE STIGMATA OF PALMER ELDRITCH


  Suhrkamp 732 DM 9,  ISBN 3-518-37232-7


  Ein weiteres Meisterwerk. Die Droge Chew-Z transportiert Ihre Benutzer in ein eigenes Universum, das sie nach Ihrem Willen formen können. Der Gott dieser Universen ist jedoch immer Palmer Eldrltch.


  Dick, Philip K.


  Mozart für Marslaner


  THE MARTIAN TIME SLIP


  Suhrkamp 773 DM 8,  ISBN 3-518-372734


  Ebenfalls einer von Dicks besten Romanen. Was als Kolonistenroman auf dem Mars beginnt, entpuppt sich als Drama von ontologischen Dimensionen.


  Dick, Philip K.


  Das Orakel vom Berge


  THE MAN IN THE HIGH CASTLE


  Bastei-Lübbe 22021 DM 5,80


  ISBN 3-404-220213


  Dicks berühmtestes Buch, ein Parallelweltroman. Die Achse hat den 2. Weltkrieg gewonnen und die USA unter sich aufgeteilt. Hugo-Gewinner 1963.


  Dick, Philip K.


  Schachfigur im Zeitspiel


  DR. FUTURITY


  Moewig 3614 DM 5,807-03/83 ISBN 38118-3614-5


  Ein amerikanischer Arzt wird in die Zukunft enführt und gerät in undurchschaubare Verwicklungen hinein.


  Dick, Philip K. Simulacra


  THE SIMULACRA


  Knaur 5708 DM 5,80 ISBN 3-428-05708-5


  Ein überaus komplexer Roman. Simulacra, Roboter in menschlicher Tarnung, stellen seit 73 Jahren die US-Präsidenten.


  Dick, Philip K.


  Ubik


  UBIK


  Suhrkamp 440 DM 8,  ISBN 3-518-36940-7


  Um Joe Chip, einen psionischen Tester, löst sich die Welt auf. Es gibt nur einen Weg sie zu stabilisieren: Er muß sie mit Ubik  konzentrierter Allgegenwart  übersprühen. Einer von Dicks besten Romanen.


  Dick, Philip K.


  Der unteteportlerte Mann


  THE UNTELEPORTED MAN


  Bastei-Lübbe 22069 DM 6,80 ISBN 3-404-22069-2


  Teleportation ersetzt den Raumschiffverkehr. Welterstausgabe der revidierten Texte mit zusätzlichen Fragmenten.


  Dick, Philip K.


  Warte auf das letzte Jahr


  NOW WAIT FOR LAST YEAR


  Moewig 3520 DM 6,80 ISBN 33118-3520-3


  Thema dieses Romans: Zeitreise durch Drogen.


  Dick, Philip K.


  Zehn Jahre nach dem Blitz


  THE PENULTIMATE TRUTH


  Bastei-Lübbe 21177 DM 5,80 ISBN 3-404-21177-


  Leben nach dem Atomkrieg. Erschien unter gleichem Titel vor Jahren bei Goldmann.


  Dick, Philip K.


  Zeitlose Zeit


  TIME OUT OF JOINT


  Goldmann 23269 DM 5,80 ISBN 3-442-23269-4


  Als Ragel Gumm zufällig aus seiner sorgfaltig konstruierten Realität ausbricht, stellt er fest, daß er nicht der Mensch ist, für den er sich halt.


  Dick, Philip K / Roger Zelazny


  Der Gott des Zorns


  DEUS IRAE


  Bastei-Lübbe 22006 DM 4,80


  ISBN 3-404-22006-4


  Der Kirchenmaler Tibor McMasters soll den Gott des Zorns malen, der die Erde ins Chaos gestürzt hat, aber niemand weiß, wie der aussieht.


  Dicks. Terrance


  Dr. Who  Der Planet der Daleks


  DOCTOR WHO AND THE PLANET OF THE DALEKS


  Schneider TB 254, München 1980 DM 3,95 ISBN 3-50507254-0


  Jugendbuch nach der britischen TV-Serie.


  Dicks, Terrance


  Dr. Who  Kampf um die Erde


  DOCTOR WHO AND THE DALEK INVASION OF EARTH


  Schneider TB 302, München 1961 DM 4,80 ISBN 3505-07302-4


  Jugendbuch nach der Fernseh-Serie Dr. Who.


  Dlckson. Gorton R.


  Die Söldner von Dorsai


  TACTICS OF MISTAKE


  Moewig 3580 DM 6,80 ISBN 36118-3580-7


  1. Band der DORSAI-Serie, einer weitgespannten Geschichte der Zukunft, die im Werk Dicksons einen zentralen Platz einnimmt.


  Dlckson, Gordon R.


  Unter dem Banner von Dorsai


  SOLDIER, ASK NOT


  Moewig 3596 DM 6,80 ISBN 36118-3596-3


  Zweiter von den fünf in sich abgeschlossenen Dorsai-Romanen. Die zugrundeliegende Kurzgeschichte gewann 1965 den Hugo.


  Dlckson, Gordon R.


  Der General von Dorsai


  DORSAI!


  Moewig 3608 DM 6,80/-01/83


  ISBN 34118-3606O


  3. Buch aus dem Dorsai-Zyklus. Dorsai ist die Heimatwelt der Kriegerkaste in einem Universum der Speziallsten.


  Dlckson, Gordon R.


  Vom Geist der Dorsai


  SPIRIT OF DORSAI


  Moewig 3619 DM 6,80


  ISBN 38118-361-06


  4. Band aus dem DORSAI-Zyklus.


  Dlckson, Gordon R.


  Der Dorsai-Pazifist


  LOST DORSAI


  Moewig 3627 DM 6,80 12/83


  ISBN 3-9119-3627-7


  5. und vorerst letzter DORSAI-Band.


  Dlckson, Gordon R. Herren von Enron


  MASTERS OF EVERON


  Moewig 3513 DM 6,80 ISBN 3-9118-35130


  Der Mensch hat die Siedlungswelt Everon zu einer Musterkolonie gemacht, aber ist er wirklich ihr Herr?


  Dlckson, Gordon R.


  Mit den Augen der Fremden


  THE ALIEN WAY


  Moewig 3550 DM 5,80 ISBN 3611835505


  Roman über den Zusammenprall der Menschen mit den außerirdischen Ruml.


  Dlckson, Gordon R.


  Sturm der Zeit


  TIME STORM


  Heyne 06/3871 DM 7,80 ISBN 3-453-30757-7


  Als Folge von Brüchen in der Raum-Zeit-Struktur erfassen Zeitströme die Erde, die Menschen und Landschaft in Vergangenheit und Zukunft reißen.


  Dlckson, Gordon R.


  Der Wolfling


  WOLFLING


  Moewig 3648 DM 5,80 ISBN 3411B-3848-X


  Routinierte Space Opera, die schon einmal in gekürzter Ausgabe als Terra-Taschenbuch 218 erschien.


  Dilov, Ljuben


  Die Last des Skaphanders


  N. N.


  Heyne 06/4121 DM 5,80 ISBN 3-45331085-3


  SF-Roman aus dem Bulgarischen, den kein Ost-Verlag drucken wollte …


  Disch. Thomas. M.


  Angoulême 334


  Heyne 06/18 DM 7,80 ISBN 3-45330906-5


  New York im 21. Jahrhundert: Endstation der Entwicklung? Müllkippe der Zivilisation? Oder Nährboden der Zukunft? Nachdruck von Heyne 3560.


  Disch, Thomas M.


  Camp Concerrtration


  CAMP CONCENTRATION


  Heyne 06/09 DM 5,80 ISBN 3-453-30800-X


  Berühmter New-Wave-Roman über ein repressives Amerika unserer Tage, das seine intellektuelle Opposition in Konzentrationslager steckt.


  Dlsch, Thomas M.


  Die Herrschaft der Fremden


  MANKIND UNDER THE LEASH


  Knaur 5719 DM 4,80 ISBN 3-426O57190


  Die Menschheit unter der Knute außerirdischer Invasoren.


  Doberer. Kurt Karl


  Republik Nordpol


  Kleine Arbeiterbibliothek 61 DM 8,  ISBN 338112-102-1


  Antifaschistischer Roman, der seit der Erstausgabe Bratislava 1936 als verschollen galt.


  Doiezal. Erich


  Von Göttern entführt


  Arena 1364 DM 4,90 ISBN 3-401O1364-5


  Jugendroman eines Autors, der den Theorien Dänikens folgt, nach denen Außerirdische bereits vor Jahrtausenden auf der Erde waren.


  Dominik. Hans


  Atlantis


  Heyne 06/3447 DM 5,80 ISBN 3-453-30348-2


  Klassischer deutscher SF-Roman, der reichlich von Mythen Gebrauch macht.


  Dominik, Hans


  Atomgewicht 500


  Heyne 06/3438 DM 5,80 ISBN 3-453-30328-8


  Intrigen, Industriespionage und dramatische Zwischenfalle begleiten die Herstellung von superschweren Transuranen.


  Dominik, Hans


  Dar Befehl aus dem Dunkel


  Heyne 06/3319 DM 5,80 ISBN 3-453-30196-X


  Wissenschaftler haben eine epochale Erfindung gemacht: Gedankenübertragung mittels Ätherwellen.


  Dominik, Hans


  Der Brand der Cheopspyramlde


  Heyne 06/3375 DM 5,80


  ISBN 3-453-30252-4


  In diesem Buch wagte der Autor 1927 eine Prognose über die Konsequenzen der Kernspaltung.


  Dominik, Hans


  Das Erbe der Uraniden


  Heyne 06/3395 DM 4,80 ISBN 3-453-30290-7


  Eine Expedition Außerirdischer mußte auf der Venus notlanden: die Uraniden. Klassischer dt. SF-Roman.


  Dominik, Hans


  Flug in den Weltraum


  Heyne 06/3411 DM 4,80 ISBN 3-453-30281-8


  Klassischer deutscher SF-Roman um einen Jungfernflug ins All.


  Dominik, Hans


  Himmelskraft


  Heyne 06/3279 DM 4,80 ISBN 3453-3025&0


  Zwei möchtige Konzerne liefern sich einen Kampf bis aufs Messer. Ein klassischer deutscher Zukunftsroman.


  Dominik, Hans


  Kautschuk


  Heyne 06/3429 DM 4,80 ISBN 3-45330319-9


  Kautschuk ist das Material, das als Isolierung bei der Gewinnung von Atomstrom eine Rolle spielt. Jeder Konzern will bei der techn. Realisierung der erste sein.


  Dominik, Hans


  Land aus Feuer und Wasser


  Heyne 06/3703 DM 4,80 ISBN 3-453-30266-4


  Prof. Eggerth soll die vulkanischen Kräfte entfesseln und in den Dienst der Menschheit stellen.


  Dominik, Hans


  Lebensstrahlen


  Heyne 0673287 DM 4,80


  Mit Hilfe kurzwelliger Strahlen gelingt es Forschern, aus toter Materie lebende Zellen zu schaffen.


  Dominik, Hans


  Die Macht der Drei


  Heyne 0673420 DM 4,80 ISBN 3-453-30310-5


  Einer von Dominiks bekanntesten Romanen. Durch Geisteskraft schwingen sich drei Manner zu den Spitzen der Macht auf.


  Dominik, Hans


  Ein neues Paradies (Hrsg.: Susanne Pich und Wolfgang Jeschke)


  Heyne 06/3562 DM 5,80 ISBN 3-453-30456-X


  8 Kurzgeschichten des Altmeisters aus DAS NEUE UNIVERSUM.


  Dominik, Hans


  Die Spur des Dschingis Khan


  Heyne 0673271 DM 4,80


  ISBN 3-45330148-X


  Krieg im 21. Jahrhundert. Das Gelbe Imperium setzt zu einem Eroberungszug ohnegleichen an.


  Dominik, Hans


  Das stählerne Geheimnis


  Heyne 06/3456 DM 5,80 ISBN 3-453-30340-7


  Technische Experimente im Tiefseegraben bei den Philippinen. Was steckt dahinter?


  Dominik, Hans


  Ein Stern fiel vom Himmel


  Heyne 06/3702 DM 4,80 ISBN 3-453-3026-6


  Ein Meteor stürzt auf die Antarktis, das Rennen nach den Schätzen des Himmelskörpers beginnt. Ein Roman mit Prof. Eggerth.


  Dominik, Hans


  Unsichtbare Kräfte


  Heyne 06/3254 DM 4,80 ISBN 3-453-30133-1


  Ein uralter Menschheitstraum erfüllt sich, und die Tarnkap pe wird durch moderne Technik zur Realität.


  Dominik, Hans


  Der Wettflug der Nationen


  Heyne 0673701 DM 4,80


  ISBN 345330264-8


  Das größte Flugereignis des Jahrhunderts: ein Wettflug um den Erdball. Ein Abenteuer mit Prof. Eggerth.


  Donaldson, Stephen R.


  Lord Fouls Fluch


  LORD FOULES BANE


  Heyne 0673740 DM 8,80 ISBN 3-45330643O


  Erster Band um Thomas Covenant, den Zweifler. Breit angelegtes Fantasyepos.


  Donaldson, Stephen R.


  Die Macht des Steins


  THE ILL EARTH WAR


  Heyne 0673795 DM 9,80 ISBN 3-453^0697-X


  Zweiter Band um Thomas Covenant, den Zweifler. Breit angelegtes Fantasyepos.


  Donaldson, Stephen R.


  Die letzte Walstatt


  THE POWER THAT PRESERVES


  Heyne 06/3839 DM 9,80 ISBN 3-453-30742-9


  3. Band der Trilogie um Thomas Covenant, den Zweifler.


  Donaldson, Stephen R.


  Das verwundete Land


  THE WOUNDED LAND


  Heyne 06/4108 DM 9,80 8/84 ISBN 3-453-3106B-3


  4. Band um Thomas Covenant, den Zweifler. Fantasy-Roman.


  Donaldson, Stephen R.


  Der einsame Baum


  THE ONE TREE


  Heyne 06/4109 DM 9,80 9/84 ISBN 3453-31073-X


  5. Band um Thomas Covenant.


  Donaldson, Stephen R.


  Der Bann des weißes Goldes


  WHITE GOLD WIELDER


  Heyne 06/4110 DM 9,80 ISBN 345331082-9


  6. Band um Thomas Covenant und Das Land.


  Dorémieux, Alain


  Spaziergänge am Rande des Abgrunds


  PROMENADES AU BORD DU GOUFFRE


  Heyne 06/3858 DM 4,80 ISBN 3-453-30788-7


  10 SF-Erzählungen des bekannten französischen SF-Autors.


  Doyle, Conan


  Die vergessene Welt


  THE LOST WORLD


  Heyne 06/3715 DM 530 ISBN 3-453-30274-5


  Ein Abenteuer mit Professor Challenger und gleichzeitig ein Archetyp für alle SF-Geschichten mit dem Thema: vergessene Zivilisation.


  Doyle, Arthur Conan


  Professor Challenger und das Ende der Welt


  (Originalzusammenstellung)


  Bastei 72004 DM 5,80 ISBN 3-404-72004-0


  Stories um den hünenhaften Wissenschaftler, den Alptraum der Presse und Schrecken Londoner Gesellschaft.


  Doyle, Arthur Conan


  Der Kapitän der Polestar


  THE CAPTAIN OF THE POLESTAR


  Bastei 72023 DM 6,80


  ISBN 3404-72023-7


  Begegnungen mit Wesen aus dem Innern der Erde und dem


  Jenseits: Phantastisches aus der Feder des Sherlock Holmes-Autors.


  Doyle, Arthur Conan


  Die Maracot-Tiefe


  THE MARACOT DEEP


  Bastei 72010 DM 5,80 ISBN 3-404-72010-5


  Phantastischer Abenteuerroman um eine riesige Unterwasserstation. Doyles letzter Roman aus dem Jahr 1929 in deutscher Erstveröffentlichung.


  Doxola, Gardner R.


  Fremde


  STRANGERS


  Moewig 3512 DM 5,80 ISBN M118-3512-2


  Die faszinierende Liebesgeschichte zwischen Angehörigen zweier verschiedener Rassen im Weltraum.


  Drew, Wayland


  Der Drachentöter


  DRAGONSLAYER


  Goldmann 23814 DM 6,80 ISBN 3-442-23814-5


  Das Buch zum gleichnamigen Disney-Film. Fantasy.


  Du Maurier, Daphne


  Ein Tropfen Zeit


  THE HOUSE ON THE STRAND


  Bastei 11074 DM 5,80 ISBN 3-40405105-X


  Zeitreise durch Drogen.


  Dunn, Saul


  Stahlauge: Die Elasto-Welt


  THE COMING OF STEELEYE


  Bastei-Lübbe 23002 DM 4,80 ISBN 3-404-23002-7


  1. Band einer Actionserie um einen interstellaren Agenten.


  Dunn, Saul


  Stahlauge: Die Multizeit-Welt


  STEELEYE  THE WIDEWAYS


  Bastei-Lübbe 23004 DM 4,80 ISBN 3-404-23004-3


  2. Band um Stahlauge. Action-SF.


  Dunn, Saul


  Stahlauge: Die Wasser-Welt


  STEELEYE  WATER SPACE


  Bastei-Lübbe 23007 DM 4,80


  ISBN 3-404-23007-8


  3. Band einer reinen Actionserie.


  Lord Dunsany


  Die Königstochter aus Eifenland


  THE KINO OF ELFLANDS DAUGHTER


  Klett-Cotta, Stuttgart 1978 DM 24,  ISBN 3-12-901880-8


  Fantasy-Roman.


  Eboling, Hermann


  Daisy Day über New York


  Fischer 7547 DM 7,80 ISBN 3-596-27547-4


  Erstlingsroman eines deutschen Autors.


  Eddings, David


  Das Auge Aldurs I  Die Prophezeiung des Bauern


  BOOK ONE OF THE BELGARIAD / PAWN OF PROPHECY


  Knaur 5785 DM 7,80 10/84 ISBN 3-426-05785-9


  1. Band einer in den USA sehr erfolgreichen fünfbandigen Fantasy-Serie.


  Eddings, David


  Das Auge Aldurs II  Die Zaubermacht der Dame


  BOOK TWO OF THE BELGARIAD  QUEEN OF SORCERY


  Knaur 5792 DM 7,80 1/85 ISBN 3-426-05792-1


  II. Band um das Zauberauge.


  Eddison. E. R.


  Die Herrin Zimiamvias


  MISTRESS OF MISTRESSES


  Heyne 06/3867 DM 7,80


  ISBN 3-453-30753-4


  1. Band der Zimiamvischen Trilogie.


  Eddlson, E. R.


  Ein Fischessen in Memison


  A FISH DINNER IN MEMISON


  Heyne 06/3907 DM 7,80 ISBN 3-45330831/X


  2. Band der Zimiamvia-Trilogie. Eddison ist einer der bedeutendsten Fantasy-Autoren des frühen 20. Jahrhunderts.


  Eddison. E. R.


  Das Tor des Mezentius


  THE MEZENTIAN GATE


  Heyne 06/3992 DM 6,80 ISBN 3-45330927-8


  3. Band ZIMIAMVIA-Trilogie.


  Eddison, E. R.


  Der Wurm Ouroboros


  THE WORM OUROBOROS


  Heyne 06/3833 DM 8,80 ISBN 3-453-30738-4 Ein Klassiker der Heroic Fantasy aus dem Jahr 1922.


  Eicke, Wolfram


  Der Licht-Magnet im Reich der Tage


  Chamäleon Vlg., Flensburg 1983 ISBN 3-92344944-0


  Märchenhafter Fantasyroman.


  Eisele, Martin/Emmrich, Roland


  Das Arche Noah Prinzip


  Heyne 06/4026 DM 5,80 11/83 ISBN 3-45323-30966-9


  Roman nach dem Drehbuch des deutschen SF-Films über das Thema Kriegsführung durch Wetterbeeinflussung.


  Eisenstein, Phyllls


  Alaric


  BORN TO EXILE


  Heyne 06/4180 DM 5,80 3/85


  Roman um einen teleportierenden Troubadour. Leichte Fan-tasy. Einige weitere Kurzgeschichten um Alaric liegen im Amerikanischen vor.


  Eklund, Gordon


  Dämmerfluß


  THE TWILIGHT RIVER


  Bastei-Lübbe 23017 DM 4,80 ISBN 3404-23017-5


  Roman auf der Schwelle zwischen SF u. Fantasy.


  Ende, Michael


  Das Gauklermärchen


  Edition Weitbrecht bei Thienemann,


  Stuttgart 1982 DM 24,  ISBN 3-522-70010-4


  Ein Buch zu einem märchenhaften Preis, in dem ein wenig Phantastisches vorgegaukelt wird.


  Ende, Michael


  Momo


  K. Thienemanns Verlag, Stuttgart 1973 DM 22,  ISBN 3-522-11940-1


  Fantasy-Bestseller um das kleine Madchen Momo und die Grauen Herren, die den Menschen buchstäblich die Zeit stehlen.


  Ende, Michael


  Der Spiegel im Spiegel


  Thienemanns-Edltion Weitbrecht DM 32,  ISBN 3-522-70100-3


  Weitere Phantastik des Bestsellerautors.


  Ende, Michael


  Die unendliche Geschichte


  K. Thienemann Verlag, Stuttgart 1979 DM 32,  ISBN 3-522-12800-1


  Fantasy-Bestseller um einen Jungen, der in dem Land Phantasien die Bedeutung der Phantasie erfährt.


  Eppers, Eva


  Wanderer unter dunklen Himmeln


  Bastei-Lübbe 20037 DM 5,80 ISBN 3404-20037-3


  Ein Roman und 3 Erzählungen in einem Fantasyband einer deutschen Autorin.


  Erlenberger, Maria


  Singende Erde


  Rowohlt Verlag, Relnbek 1981 DM 34,  ISBN 349M1620-2


  Utopie um eine Welt ohne äußere Ordnung, in der die Menschen auch keine neue aufbauen wollen.


  Erler, Rainer


  Das Genie


  Goldmann 3743 DM 4,80 ISBN 3-442-037433


  Erster Roman zur Fernsehserie Das blaue Palais.


  Erler, Rainer


  Der Verräter


  Goldmann 3757 DM 4,80 ISBN 3-442-03757-3


  Zweiter Roman der Fernsehserie Das blaue Palais.


  Erler, Rainer


  Das Medium


  Goldmann 3767 DM 4,80


  Dritter Roman zur Fernsehserie Das blaue Palais.


  Erler, Rainer


  Unsterblichkeit


  Goldmann 5858 DM 5,80 ISBN 3-442-038583


  Vierter Roman zur Fernsehserie Das blaue Palais.


  Erler, Rainer


  Der Gigant


  Goldmann 3909 DM 5,80


  ISBN 3-442-03909-0


  Fünfter und letzter Teil der Fernsehserie um Das blaue Palais.


  Erler, Rainer


  Die Delegation


  Goldmann 3701 DM 5,80 ISBN 3442-03701-8


  Nach dem gleichnamigen Fernsehfilm um einen Reporter, der den Fall eines angeblichen Besuchs von Außerirdischen recherchiert.


  Erler, Rainer


  Fleisch


  Goldmann 3727 DM 6,80 ISBN 3442-03727-1


  Menschen als Opfer von skrupellosen Menschenhändlern, die Material für Organbanken beschaffen. Nach dem gleichnamigen Fernsehfilm.


  Fairbanks, Zoe


  Der Frauenturm


  BENEFITS


  Rotbuch 241 DM 15, ISBN 3-88922-241-X


  Feministischer SF-Roman. Die beklemmende Vision einer Gesellschaft, die versucht, die richtigen Motter zum Gebären anzuhalten, und die falschen daran zu hindern.


  Faldbakken, Knut


  Unjahre


  UHR


  Schneekluth DM 39,80 ISBN 3-7951-0706-7


  SF-Roman über das Überleben nach der Öko-Katastrophe.


  Farmer, Philip José


  Die Flußwelt der Zeit


  TO YOUR SCATTERED BODIES GO


  Heyne 06/3639 DM 5,80 ISBN 3453-30552-3


  1. Band des Flußwelt-Zyklus. Der englische Forschungsreisende Richard Francis Burton erwacht in einer seltsamen Flußlandschaft, in der alle Menschen, die bis zum 20. Jahrhundert gelebt haben, angesiedelt sind. Hugo-Preisträger 1972.


  Farmer, Philip José


  Auf dem Zeitstrom


  THE FABULOUS RIVERBOAT


  Heyne 06/3653 DM 6,80 ISBN 3-453-30567-1


  2. Roman des Flußwelt-Zyklus.


  Farmer, Philip José


  Das dunkle Muster


  THE DARK DESIGN


  Heyne 0673693 DM 9,80 ISBN 3452-30613-9


  3. Roman des Flußwelt-Zyklus. Bestseller in den USA.


  Farmer, Philip José


  Das magische Labyrinth


  THE MAGIC LABYRINTH


  Heyne 0873836 DM 8,80 ISBN 345330739-9


  4. Roman des Flußwelt-Zyklus.


  Bestseller in den USA.


  Farmer, Philip José


  Die Krone von Opar


  HADON OF ANCIENT OPAR


  Bastei-Lübbe 20017 DM 5,80 ISBN 3-404-20017-9


  Fantasyabenteuer in einer Stadt im alten Afrika, die E. R. Burroughs für seinen TARZAN erdachte.


  Farmer, Philip José


  Flucht nach Opar


  FLIGHT TO OPAR


  Bastei-Lübbe 20025 DM 5,80 ISBN 3-404.20025-X


  Zweites Abenteuer im alten Opar.


  Farmer, Philip José


  Das andere Log des Phileas Fogg


  THE OTHER LOG OF PHILEAS FOGG


  Heyne 06/3980 DM 3,80 ISBN 3453410164


  Nachdruck eines SF-Romans, in dem die wahre REISE UM DIE WELT IN 80 TAGEN erzählt wird.


  Farmer, Philip José


  Bizarre Beziehungen  Provozierende Stories


  Originalzusammenfassung


  Knaur 5771 DM 4,80 12/83 ISBN 342645771-9


  Farmers kontroverse Serie von Stories aus den fünfziger Jahren. Mutter, Tochter und die Fortsetzung.


  Farmer, Philip José


  Dunkel ist die Sonne


  DARK IS THE SUN


  Moewig 3502 DM 7,80 ISBN 34119-3502-5


  Eine farbige, abenteuerliche Odyssee durch die Dschungel einer fernen, dem Untergang geweihten Erde.


  Farmer, Philip José


  Der Erlöser vom Mars


  JESUS ON MARS


  Knaur 5777 DM 6,80 5/84 ISBN 3426-05777-8


  Ein Marsianer als Messias im Jahre 2015.


  Farmer, Philip José


  Ismaels fliegende Wale


  THE WIND WHALES OF ISMAEL


  Moewig 3508 DM 5,80 ISBN 3411845084


  Die Science-Fiction-Fortsetzung von Melvllles MOBY DICK.


  Farmer, Philip José


  Die Liebenden


  THE LOVERS


  Knaur 5703 DM 5,80 ISBN 3426457034


  Neben dem Flußwelt-Zyklus Farmers berühmtester Roman. Das Liebesverhältnis von Angehörigen zweier verschiedener Spezies löste beim Erscheinen des ursprünglichen Textes einen Skandal in der SF aus.


  Farmer, Philip José


  Pater der Sterne


  FATHER TO THE STARS


  Knaur 5767 DM 5,80 ISBN 342605767-0


  Episodenroman um den Pater John Carmody, der den Glauben an seinen Gott  den er auf dem Planeten Dantes Freude selber schuf  von Stern zu Stern trägt.


  Farmer, Philip José


  Schockvisionen


  Knaur 5779 DM 6,80 ISBN 3426057794


  Originalcollection berühmter Stories des Tabubrechers der 50er Jahre, u.a. Flußwelt u. Henry Miller auf Patrouillenflug.


  Farmer, Philip José


  Der Sonnenheld


  FLESH


  Heyne 06/3975 DM 3,80 ISBN 3453-30935-9


  Preiswerter Nachdruck des Romans eines Autors, der den Sex in die Science Fiction einführte.


  Farmer, Philip José


  Vermächtnis der Zeit


  TIMES LAST GIFT


  Knaur 5764 DM 4,80 ISBN 342645764


  Fantasyroman. Später mit den Nachfolgebänden Die Krone von Opar und Flucht nach Opar zu einem Zyklus verbunden.


  Farmer, Philip José


  Die Welt der tausend Ebenen


  WORLD OF TIERS


  Knaur 5766 DM 10,  ISBN 342645766-2


  Die komplette fünfbändige Serie in einem Band zum Sonderpreis anläßlich des Verlagsjubiläums.


  Farmer, Philip José


  Die Welt der Wlyr


  DARE


  Knaur 5744 DM 7,80 ISBN 3426457441


  Farbiges Planetenabenteuer.


  Feist, Raymond


  Midkemia erstes Buch: Pug und Tomas


  MAGICIAN 1


  Goldmann 23842 DM 8,80 2/84 ISBN 3442-238424


  Das Königreich Midkemia wird von den Dunkelhorden, einem Volk, das scheinbar aus dem Nichts auftaucht, überfallen. Angeführt werden die Elfen von Pug, dem Magier, und Tomas, dem Krieger. Da fällt Pug in die Hand der Feinde.


  Feist, Raymond


  Midkemia zweites Buch: Milamber und die Vatheru


  MAGICIAN 2


  Goldmann 23843 DM 8,80 3/84 ISBN 3442-23843-9


  Nach neun Jahren im Reich der Zauberwesen kehrt Pug zu seinem Volk zurück. Midkemia ist eine Fantasy-Rollenspiel-


  Welt, die von Feist erfunden wurde.


  Felice, Cynthia


  Im Schatten des Ringes


  GODSFIRE


  Moewig 3577 DM 7,80 ISBN 341184577-7


  Dieses neue SF-Talent gilt als Vertreterin anthropologischer SF. Eine Kombinatioion aus Margaret Mitchell und der frühen Ursula K. le Guin, meint Ed Bryant.


  Felice, Cynthia/Willis, Connie


  Die Wasserhexe


  WATER WITCH


  Knaur 5786 DM 7,80 ISBN 342645786-7


  Science-Fantasy-Roman anthropologischer Prägung.


  Fialkowski, Konrad


  Adam, einer von uns


  ADAM JEDEN Z NAS


  Heyne 06/3934 DM 5,80 ISBN 345340859-X


  SF Roman aus dem Polnischen.


  Flint, Kenneth C.


  Der Sohn der Sidhe


  A STORM UPON ULSTER


  Goldmann 23816 DM 7,80


  ISBN 3442-23816-1


  Fantasyroman mit dem keltischen Irland als Hintergrund.


  Finney, Charles G,


  Doktor Laos großer Zirkus


  THE CIRCUS OF DR. LAO


  Hobbit-Presse DM 22,  ISBN 3-608-95165-2


  Phantastischer Roman des im Juni 1984 verstorbenen Autors. Leichte Bradbury-Anklange.


  Fischer, Erno


  Das Schiff der Träume


  Bastei-Lübbe 23036 DM 4,80 ISBN 3-404-23036-


  Neuer Terranauten Band. Grüne SF.


  Fontane, D. C.


  Ein Computer wird gejagt


  THE QUESTOR TAPES


  Bastei-Lübbe 21104 DM 3,80 ISBN 3-404-00947-9


  Ein Maschinenmensch wird gejagt.


  Ford, Richard


  Melvaigs Vision


  MELVAIGS VISION


  Goldmann 23841 DM 8,80 ISBN 3-442-23841-2


  Melvaigs Dorf wird von Soldaten heimgesucht, die alles niedermachen oder in die Gefangenschaft verschleppen. Mit seinem Kind folgt er den Entführern seiner Frau und trifft dabei auf einen Mann, der ein schon totgeglaubtes Paradies zu kennen behauptet.


  Ford, Richard


  Das Vermächtnis der Eidron


  QUEST FOR THE FARADAWN


  Goldmann 23318 DM 8,80 ISBN 3-442-233180


  Ein Junge wird im Silberwald ausgesetzt und von Tieren großgezogen. Fantasyroman mit stark ökologischer Komponente.


  Foster, Alan Dean


  Auch keine Tranen aus Kristall


  NOR CRYSTAL TEARS


  Heyne 06/4160 DM 6,80 1/85


  Der erste Kontakt zwischen Menschen und Thranx  die Entstehung des Humanx Commonwealth.


  Foster, Alan Dean


  Vorposten des Commonwealth


  BLOODHYPE


  Moewig 3597 DM 6,80 ISBN 3-81183597-1


  Dieser Roman gehört zu dem Zyklus um Flinx (dessen weitere Abenteuer bei Heyne erschienen) und ist im Humanx Commonwealth angesiedelt.


  Foster, Alan Dean


  Der Waisenstern


  THE ORPHAN STAR


  Heyne 06/3732 DM 4,80 ISBN 3-453-30627-9


  Roman in der Serie um Flinx, den mental begabten Jungen, der im Humanx Commonwealth nach seinen Eltern sucht.


  Foster, Alan Dean


  Der Kollapsar


  THE END OF THE MATTER


  Heyne 06/3736 DM 5,80 ISSN 3-453-30639-2


  Flinx und sein Freund mit dem unaussprechlichen Namen auf der Flucht vor dem Killer-Clan der Quarm. Routiniert und phantasievoll.


  Foster, Alan Dean


  Alien  das unheimliche Wesen aus einer anderen Welt


  ALIEN


  Heyne 0673722 DM 6,80 ISBN 3-453-30625-2


  Romanfassung von Ridley Scotts erfolgreichem SF-Film.


  Foster, Alan Dean


  Cachalot


  CACHALOT


  Heyne 08/4002 DM 6,80 ISBN 3-45330939-1


  Auf Cachalot, einem Wasserplaneten, wird das ökologische Systern von einem Etwas, das aus den Tiefen des Ozeans zu kommen scheint, gestört.


  Foster, Alan Dean


  Die denkenden Wilder


  MIDWORLD


  Heyne 0673660 DM 4,80 ISBN 3-453-30575-2


  Einer von Fosters besten Romanen. Ein Dschungelplanet wehrt sich gegen menschliche Eindringlinge.


  Foster, Alan Dean


  Das Ding aus einer anderen Welt


  THE THING


  Heyne 01/6107 DM 6,80 ISBN 3-453016300


  Romanfassung des Films, der auf der Geschichte WHO GOES THERE? von John W. Campbell beruht.


  Foster, Alan Dean


  Dunkel Mission


  THE MAN WHO USED THE UNIVERSE


  Knaur 5789 DM 7,80 12/84 ISBN 3-42805789-1


  Einer gegen den Rest der Welt(en), wie das meiste von Foster gute Unterhaltung.


  Foster, Alan Dean


  Kampf der Titanen


  CLASH OF THE TITANS


  Heyne 06/3813 DM 5,80 ISBN 3-45330715-1


  Roman zum gleichnamigen Disney-Fantasyfilm.


  Foster, Alan Dean


  Krull


  KRULL


  Heyne 6286 DM 6,80 ISBN 3-453-01831-1


  Roman zum Fantasy-Film. Der Roman ist besser.


  Foster, Alan Dean


  Meine galaktlschen Freunde


  WITH FRIENDS LIKE THESE …


  Heyne 08/4049 DM 6,80 2/84 ISBN 3-453-30992-8


  SF Stories.


  Foster, Alan Dean


  Die neuen Abenteuer des Luke Skywalker


  SPLINTER OF THE MINDS EYE


  Goldmann 3696 DM 5,80


  ISBN 8442-03696-8


  Roman aus dem STAR WARS Universum. Beweist erneut,


  daß Foster aus allem einen lesbaren Roman machen kann.


  Foster, Alan Dean


  Outland


  OUTLAND


  Heyne 06/3841 DM 7,80 ISBN 3453J07704


  Das Buch zum gleichnamigen Film.


  Foster, M. A.


  Die Zan-Spieler


  THE GAME PLAYERS OF ZAN


  Moewig 3518 DM 8,80 ISBN 3-8118-3518-1


  1. Band der Ler-Trilogie und bislang Fosters Hauptwerk.


  Foster, M. A.


  Morgenrötes Krieger


  THE WARRIORS OF DAWN


  Moewig 3503 DM 7,80 ISBN 3-8118-3503-3


  2. Band der Ler-Trilogie, in der die Auseinandersetzung der Menschen mit den von Ihnen geschaffenen Übermenschen aus den Bio-Labors im Mittelpunkt steht.


  Foster, M. A.


  Stunde der Klesh


  THE DAY OF THE KLESH


  Moewig 3533 DM 6,80 ISBN 3311&3533-5


  3. Band der Ler-Trilogie.


  Foster, M. A.


  Das Mulcahen-Rätsel


  WAVES


  Moewig 3668 DM 7,80 2/85 ISBN 3-8118-36684


  Neuer Roman des Autors der Ler-Trilogie.


  Francisco. H. G.


  Commander Perkins  Der rote Nebel


  F. Schneider-Verlag, München 1979 DM 6,95 ISBN 3-50507928-6


  1. Roman der Jugendbuchserie des Perry-Rhodan-Autors H. G. Francis.


  Francisco, H. Q.


  Commander Perkins  Planet der Seelenlosen


  F. Schneider Verlag, München 1979 DM 6,95 ISBN 3-50507973-1


  2. Band der Jugendbuchserie.


  Francisco, H. Q.


  Commander Perkins  Der verbotene Stern


  F. Schneider Verlag, München 1980 DM 6,95 ISBN 3-5O5O8025-X


  3. Roman der Jugendbuchserie.


  Francisco, H. G.


  Commander Perkins  im Land der grünen Sonne


  F. Schneider Verlag, München 1980 DM 6,95 ISBN 3-505-0807&0


  4. Roman der Jugendbuchserie.


  Francisco, H. G.


  Commander Perkins  Verloren in der Unendlichkeit


  F. Schneider Verlag, München 1981 DM 6,95 ISBN 3-50-008120-5


  5. Roman der Jugendbuchserte.


  Francisco, H. G.


  Commander Perkins  im Bann der glühenden Augen


  F. Schneider Verlag, München 1981 DM 6,95 ISBN 3-505418162-0


  6. Roman der Jugendbuchserie.


  Franke, Herbert W.


  Einsteins Erben


  Suhrkamp 603 DM 6,  ISBN 3-518-37103-7


  Kurzgeschichtensammlung. Nachdruck eines Insel-Hardcovers.


  Franke, Herbert W.


  Der Elfenbeinturm


  Goldmann 23049 DM 5,80 ISBN 8442-23049-7


  Die Menschheit lebt in einem perfektionierten Weltstaat, aber Revolutionäre wollen die Regierung storzen. Überarbeitete Neuausgabe von GWTB 049.


  Franke, Herbert W.


  Das Gedankennetz


  Goldmann 23021 DM 5,80 ISBN 3-442-23021-7


  Überarbeitete Neuauflage von GWTB 021. Auseinandersetzung mit Aliens, die eine Raumschiffbesatzung unter Ihre Kontrolle zwingen.


  Franke, Herbert W.


  Die Glasfalle


  Goldmann 23041 DM 5,80 ISBN 3442-23041-1


  Überarbeitete Neuauflage von GWTB 041. Einige hundert Überlebende eines Atomkriegs brechen zu den Sternen auf.


  Franke, Herbert W.


  Der grüne Komet


  Goldmann 23037 DM 5,80 ISBN 3-442-23037-3


  Ein Klassiker der deutschen SF. 65 Kurzgeschichten aus der Gedankenwelt der SF. Überarbeitete Neuausgabe von GWTB 037.


  Franke, Herbert W.


  Die Kälte des Weltraums


  st 990 DM 8,  ISBN 3-518-37490-7


  Die Eiszeit liegt über der Erde, und die Bunkerschläfer erwachen …


  Franke, Herbert W.


  Keine Spur von Leben …


  Suhrkamp 741 DM 8,  ISBN 3-518-37241-6


  SF-Hörspiele.


  Franke, Herbert W.


  Der Orchideenkäfig


  Goldmann 23018 DM 5,80 ISBN 3442-23018-7


  Zwei Gruppen von Menschen erforschen eine tote Stadt auf einem anderen Planeten.


  Franke, Herbert W.


  Paradies 3000


  Suhrkamp 664 DM 7,  ISBN 3-518-37164-9


  14 Erzählungen mit eher dystopischem, pessimistischem


  Charakter.


  Franke, Herbert W.


  Schule für Übermenschen


  Suhrkamp 7X DM 7,  ISBN 3-518-37230-0


  Franke stellt hier die Grundsatzfrage, ob die Menschheit den Veränderungen, die die Raumfahrt mit sich bringt, überhaupt gewachsen ist.


  Franke, Herbert W.


  Sirius Transit


  Suhrkamp 535 DM 6,  ISBN 3-518-37035-9


  Der Leiter der Firma Sirius Transit organisiert auf einem neuentdeckten paradiesischen Planeten ein Imperium der Spiele, der Unterhaltung.


  Franke, Herbert W.


  Die Stahlwüste


  Goldmann 23062 DM 5,80 ISBN 3-442-23082-4


  Mit einem Fallgleiter gehen drei Manner in einer radioaktiv verseuchten Ruinenlandschaft Amerikas nieder. Überarbeitete Neuauflage von GWTB 062,


  Franke, Herbert W.


  Tod eines Unsterblichen


  Suhrkamp 772 DM 7,  ISBN 3-51837272-6


  Die Welt, die Franke beschreibt, könnte ein Gefängnis, eine Kaserne oder ein Irrenhaus sein …


  Franke, Herbert W.


  Transpluto


  Suhrkampf 841 DM 9,  ISBN 351837341-2


  SF-Roman.


  Franke, Herbert W.


  Ypsilon minus


  Suhrkamp 358 DM 7,  ISBN 3-518-3685B-3


  Beklemmende Zukunftsvision. Einem Computertechniker in einer dystopischen Gesellschaft fehlen drei Jahre seines Lebens.


  Franke, Herbert W.


  Zarathustre kehrt zurück


  Suhrkamp 410 DM 7,  ISBN 3-51836910-5


  Sammelband mit 16 Erzählungen. Die Titelstory ist ein Hörspiel.


  Franke, Herbert W.


  Zone Null


  Suhrkamp 585 DM 7,  ISBN 3618370855


  Nach einem atomaren Konflikt haben sich zwei Supermächte in völlige Isolation zurückgezogen. Nach Jahrhunderten stößt eine Expedition in das Gebiet des ehemaligen Gegners vor.


  Frayn, Michael


  Blechkumpel


  THE TIN MEN


  Heyne 06/3938 DM 5,80 ISBN 3-453-30864-6


  SF-Roman aus den sechziger Jahren.


  Friedell, Egon


  Die Rückkehr der Zettmaschine


  detebe 20177 DM 6,80 ISBN 3-257-20177-X


  1949 erschienene Fortsetzung zu dem Klassiker von H. G.


  Wells.


  Gall, Otto Willi


  Der Stein vom Mond


  Heyne 06/3939 DM 5,80/-012/82 ISbN 3-453-308654


  Klassischer SF-Roman, Fortsetzung von Der Schuß ins All.


  Galouye, Daniel F.


  Dunkles Universum


  DARK UNIVERSE


  Ullstein 31072 DM 6,80 ISBN 3-548-31072-9


  Überlebende nach einem Atomkrieg, der die Erde aus Ihrer Bahn riß (!?), müssen in vollkommener Dunkelheit unter der Erde ihr Leben fristen. Übrigens weder mit dem Hugo ausgezeichnet noch eine deutsche Erstveröffentlichung.


  Galouye, Daniel F.


  Simulachron  Drei


  SIMULACHRON  3


  Heyne 06/16 DM 5,80/1/83 ISBN 3-45330904-9


  Faszinierender Roman über die elektronische Simulation ganzer Welten. Wurde von R. W. Faßbinder verfilmt. Erschien früher als Welt am Draht (GWTB 057).


  Garner, Alan


  Eulenzauber


  E. Diederichs Verlag, Köln 1982 DM 26,  ISBN 3-42400760-9


  Mythologischer Stoff aus walisischer Vorzelt.


  Garner, Alan


  Feuertrost


  THE WEIRDSTONE OF BRISINGAMEN


  Diederichs DM 29,80 ISBN 3-424O0779-X


  Fantasy-Roman.


  Garner, Alan


  Rotverschiebung


  RED SHIFT


  Diederichs Verlag, Köln 1980 DM 24,80 ISBN 3-424-00687-4 Rororo 5079 DM 6,80 ISBN 3-499-15079-4


  Fantasyroman, in dem drei Zeitebenen  Gegenwart Cromwell-Zeit und Römerzelt  miteinander verschmolzen werden.


  Garnett, David S.


  Zeitfinsternis


  TIME IN ECLIPSE


  Moewig 3592 DM 5,80 ISBN 3-8118-3592-0


  Raum und Zeit sind das Schachbrett, Menschen und Androiden die Bauern im Spiel.


  Garret, Randall


  Komplott der Zauberer


  TOO MANY MAGICIANS


  Bastei-Lübbe 20033 DM 5,80 ISBN 3-404-20033-0


  In einer Altemativwelt klärt Lord Darcy, der größte Detektiv seiner Zeit, unlösbar scheinende Fälle mittels Magie.


  Garrstt, Randall


  Mord und Magie


  MURDER AND MAGIC


  Bastei-Lübbe 20041 DM 5,80 ISBN 3-404-20041-1


  Ein neuer Band mit übernatürlichen Kriminalfällen. Lord Darcy klärt auf.


  Gary, Romain


  Atomkraftwerk


  CHARGE DAME


  Ullstein 20117 DM 5,80 ISBN 3-548-20117-2


  Phantastischer Roman mit makabren Zügen.


  Gasbarra, Felix


  Schule der Planeten


  Diogenes 20549 DM 5,80 ISBN 3-267-20549-X


  Fiktive Reise von Jonathan Swift zu den Planeten und seine abenteuerlichen Erlebnisse bei den Mnus, Mecs, Bats, Matis und Rumoraken.


  Gearhart Sally Miller


  Das Wanderland  Geschichten von den Hügel-Frauen


  THE WANDERGROUND  STORIES OF THE HILL WOMEN


  Verlag Frauenoffensive, München 1982 DM 19,80 ISBN 348104-103-0


  Feministische Fantasystorles.


  Gedge, Pauline


  Durch mich geht man hinein zu Welten der Trauer


  STARGATE


  Goldmann 23441 DM 8,80 ISBN 3442-23441-7


  Der Weltenmacher findet keine Freude mehr an seiner Schöpfung und löscht bis auf vier alle anderen Planeten aus. Diese sind durch Sternentore verbunden.


  Geen, Eric


  Tolstoi lebt in 12NB9


  TOLSTOY LIVES IN 12NB9


  Bastei 10206 DM 6,80 ISBN 3404-10206-1


  Fortschrittlich-progressive Direktoren, vegetarische Väter, psychologische Mädchen und weitere natürliche Einflüsse in der durchorganisierten Zukunftstadt 12NB9 machen es dem jungen Tolstoi schwer, sich zurechtzufinden.


  Gerrold, David


  Unter dem Mondstern


  MOONSTAR ODYSSEY


  Knaur 5704 DM 5,80 ISBN 342605704-2


  Auf einer fremden Welt sind die Menschen bis zur Pubertät ambisexuell, dann entscheiden sie sich, ob sie Mann oder Frau werden wollen.


  Quilland, Alexis A.


  Neuanfang auf Rosinante


  THE REVOLUTION FROM ROSINANTE


  Goldmann 23448 DM 6,80 ISBN 3-442-23448-4


  Erster Band einer vielversprechenden neuen Serie vom John W. Campbell-Preisträger 1982. Rosinante, eine gerade gegründete Kolonie, muß bereits um das Überleben kämpfen. Intrigen und politische Komplotte machen Gouverneur Cantrell und den seinen das Leben schwer.


  Quilland, Alexis A.


  Unabhängigkeit für Rosinante


  LONG SHOT FOR ROSINANTE


  Goldmann 23449 DM 6,80 ISBN 3-442-23449-2


  Die Existenz Rosinantes scheint gesichert, da schickt ein Verrückter von der Erde eine Rakete, die Kolonie zu zerstören. Für Cantrell stellt sich die Frage, wer und warum?


  Quilland, Alexis A.


  Machtkampf auf Rosinante


  THE PIRATES OF ROSINANTE


  Goldmann 23450 DM 6,80 3/84 ISBN 3-442-2345M


  Machtkämpfe, ein Bombenanschlag auf Cantrell, ein drohender Bürgerkrieg  harte Zeiten auf Rosinante. Die Roboter sind jedoch überzeugt, Gott sei auf der Seite Cantrells.


  Gilman, Charlotte Perkins


  Herland


  HERLAND


  Rororo 4607 DM 5,80 ISBN 3-499-14607-X


  Feministischer Frauenroman aus dem Jahr 1915. Drei junge Amerikaner dringen als Forschungsreisende in ein fernes, seit 2000 Jahren nur von Frauen bewohntes Land vor.


  Glut, Donald F.


  Das Imperium schlägt zurück


  THE EMPIRE STRIKES BACK Goldmann 392 DM 6,80 ISBN 3-442-03920-7


  Romanadaption des zweiten Star Wars Films.


  Glut, Donald F.


  Das Imperium schlägt zurück


  THE EMPIRE STRIKES BACK


  Goldmann 10199 DM 12,80 ISBN 3-442-10199-9


  Kurzfassung mit Farbfotos des zweiten STAR WARS Films.


  Goldin, Stephen


  Sklaven der Träume


  MINDFLIGHT


  Knaur 5780 DM 6,80 ISBN 3-4260578M


  SF-Roman über den Mißbrauch gesteuerter Träume.


  Goldstein, Lisa


  Der Rabbi und der Magier


  THE RED MAGICIAN


  Bastei-Lübbe 13002 DM 6,80 1/85


  ISBN 3-404-13002-


  Fantasy-Roman, der laut Angabe des Verlages in der Zeit des Nationalsozialismus spielt.


  Gotlieb, Phyllia


  Die Geißel des Lichts


  SUNBURST


  Heyne 06/3794 DM 4,80 ISBN 3453-30696-1


  Durch einen Kernschmelzunfall fliegt ein Atomkraftwerk in die Luft. Die Spätfolgen für die Bewohner der Umgebung sind verheerend.


  Gotlieb, Phyllis


  Oh, Meister Caliban!


  O MASTER CALIBAN!


  Heyne 06/3864 DM 5,80 ISBN 3-453-30750-X


  Ein zehnjähriger Junge, der auf psionischem Weg mit Maschinen kommunizieren kann, soll auf Dahlgrens Welt wild-gewordene Roboter bändigen.


  Goulart, Ron


  Das Chamäleon-Korps


  Moewig 3590 DM 7,80 ISBN 3-8118-3590-4


  Sammelband mit zwei Romanen und einer Reihe Stories über eine gestaltwechselnde interstellare Polizeitruppe. Humoristisch.


  Goulart, Ron


  Nemo


  Nemo


  Bastei-Lübbe 21122 DM 3,80 ISBN 3-404-01436-7


  Ted Briar wird über Nacht zum Anführer einer Bewegung, die den größten Verbrecher aller Zeiten zur Strecke bringen soll  den US-Präsidenten.


  Goulart, Ron


  Tod und Spiele


  DEATH CELL


  Bastei-Lübbe 23033 DM 4,80 ISBN 3-404-23033-7


  Slapstick-SF. Der Roman spielt  wie auch Chamäleonkorps  im Barnum-Systern.


  Goulart, Ron


  Unser Mann auf Noventa


  N. N.


  Bastei-Lübbe 23037 DM 4,80 ISBN 3-404-23037-


  Humorvolle Space-Opera.


  Grabinski, Stefan


  Das Abstellgleis


  Originalzusammenstellung


  Suhrkamp st 478 DM 8,  ISBN 3-418-36978-4


  Phantastische Stories aus den Bänden Das Abstellgleis und Dunst.


  Graves, Robert


  Sieben Tage Milch und Honig


  SEVEN DAYS IN NEW CRETE


  Klett-Cotta, Stuttgart 1982 DM 34,  ISBN 3-608-95088-5


  Ein Dichter unserer Zeit wird in eine goldene Zukunft entführt.


  Green. Joeeph


  Meine Freunde, die Aliens


  CONSCIENCE INTERPLANETARY


  Heyne 06/3843 DM S,80 ISBN 3-453-30772-0


  Ein sehr schöner und humanistischer Roman über die Frage, wie außerirdisches Leben Intelllgenzmaßlg einzustufen ist.


  Green, Joseph


  Der schlafende Gigant


  GOLD THE MAN


  Goldmann 23363 DM 5,80


  ISBN 3442-23363-1


  Greens bekanntester Roman über außerirdische Formen der


  Intelligenz.


  Greenhough, Terry


  Wandelnde Welten


  WANDERING WORLDS


  Ullstein 31028 DM 4,80 ISBN 3548-31028-1


  SF-Roman.


  Grenler, Christian


  Der Fremde, der aus der Zukunft kam


  LES CASCADEURS DU TEMPS


  Boje Verlag, Stuttgart


  1981 DM 10,80 ISBN 3-414-143204


  Jugendbuch über drei Freunde, die eine Raumzeitspalte entdecken und in das Jahr 8000 gelangen.


  Grimaud, Michael


  Die Stadt der verlorenen Traume


  LES ESCLAVES DE LA JOIE


  Schneider TB 330, München 1982 DM 5,80 ISBN 3-505-07330-X


  Jugendbuch um Jugendliche in einer total angepaßten, unfreien Zukunftswelt.


  Gruber, Marianne


  Die gläserne Kugel


  st 997 DM 7,  ISBN 3-518-37997-4


  Urbane Dystopie, sehr allegorisch.


  Gruda, Konrad


  12:41


  Arena 1345 DM 4,90 ISBN 3-401-01345-9


  Jugendroman um einen jungen Wissenschaftler des 23. Jahrhunderts.


  Gunn, James


  Die Horcher


  THE LISTENERS


  Heyne 06/3951 DM 6,80 ISBN 3-453-20881-6


  Ein Roman über die Kommunikation mit Außerirdischen via Radioteleskop.


  Gunn, James


  Die letzte Revolution


  Kampus


  Ullstein 31040 DM 7,80 ISBN 3-548-3104OO


  Relativ umfangreicher Roman des Autors aus den siebziger


  Jahren.


  Gurk, Paul


  Tuzub37


  Corian Verlag, Meitingen DM 24,80 ISBN 3-89084-101-9


  Klassische dt. AntiUtopie aus dem Jahre 1935, von Kritikern mit 1984 und Schöne neue Welt verglichen. Thema: Zu-betonierung der Erde und Entmenschlichung des Menschen.


  Hackett, John


  Der III. Weltkrieg  Hauptschauplatz Deutschland


  THE THIRD WORLD WAR  AUGUST 1985


  Goldmann 3865 DM 7,80 ISBN 3442-03865-0


  Ein General als Autor, der sich Gedanken über den Verlauf des Dritten Weltkriegs macht.


  Haggard, Henry Rider


  Sie


  SHE


  Heyne 06/4130 DM 8,80


  1. Band einer Reihe, die sich der wichtigsten Werke des viktorianischen Autors annimmt. Erschien bereits bei diogenes.


  Haggard, Henry Rider


  Allan Quatermain


  ALLAN QUATERMAIN


  Heyne 06/4131 DM 8,80


  2. Band der Haggard-Ausgabe, der bereits als Heyne 3647 erschien.


  Haggard, Henry Rider


  Ayesha  Sie kehrt zurück


  AYESHA  THE RETURN OF SHE


  Heyne 06/4132 DM 7,80 12/84


  3. Band der Haggard-Ausgabe.


  Haggard, Henry Rider


  Sie und Allan


  SHE AND ALLAN


  Heyne 06/4133 DM 7,80 1/85


  4. Band der Haggard-Ausgabe, der zugleich den dritten Band des Ayesha-Zyklus bildet.


  Haggard, Henry Rider


  König Salomons Diamanten


  KINO SALOMONS MINES


  Heyne 06/4134 DM 8,80 2/85


  5. Band der Haggard-Ausgabe, der als diogenes detebe bereits erschienen ist.


  Haggard, Henry Rider


  König Salomons Schatzkammer


  KING SALOMONS MINES


  Diogenes 20920 DM 8,80 ISBN 3-257-20920-7


  Auf Schatzsuche in Afrika, ein klassischer phantastisch angehauchter Roman aus dem Jahre 1885.


  Haggard, Henry Rider


  Die heilige Blume


  THE HOLY FLOWER


  Heyne 06/4135 DM 7,80 3/85


  6. Band der Haggard-Ausgabe. Phantastischer Abenteuerroman.


  Haggard, Henry Rider


  Das Halsband des Wanderers


  THE WANDERERS NECKLACE


  Heyne 06/4136 DM 7,80 4/85


  7. Band der Haggard-Ausgabe.


  Haggard, Henry Rider


  Nada die Lilie


  NADA THE LILY


  Heyne 06/3733 DM 6,80 ISBN 3-453-30636-0


  Klassischer Fantasy-Abenteuerroman aus dem wilden Afrika der Jahrhundertwende.


  Haggard, Henry Rider


  Sie


  SHE


  Diogenes 20238 DM 9,80 ISBN 3-257-20236-9


  Phantasievoller Roman mit stellenweise mystischen Zogen und anschaulichen Schilderungen einer geheimnisvollen Suche.


  Hahn, Ronald M.


  Inmitten der groben Leere


  Ullstein 31074 DM 6,80 ISBN 3548-31074-5 4


  Neue Geschichten des deutschen Autors, darunter eine Darkover-Story … (!)


  Hahn, Ronald M.


  Ein Dutzend H-Bomben


  Ullstein 31052 DM 6,60 ISBN 3-548-31052-4


  Eine gelungene Mischung bekannter und bislang unveröffentlichter, zum Teil bissig satirischer Stories des engagierten deutschen Autors.


  Hahn, Ronald M. / Pusch, Harald


  Die Tamponauten


  Corian Verlag, Meitingen DM 29,80


  ISBN 3-9084-103-5


  Zeitreiseabenteuer in der Goldgräberwelt Jack Londons Ende des 19. Jahrhunderts.


  Haldemann, Jack C.


  Der fremde Virus


  VECTOR ANALYSIS


  Knaur 5729 DM 5,80 ISBN 3-426-05729-8


  Eine Krankheit aus den Tiefen des Alls greift nach dem Leben der Bewohner einer Raumstation.


  Haldeman, Joe


  Der befleckte Engel


  ALL MY SINS REMEMBERED


  Knaur 5702 DM 5,80 ISBN 342&O5702-6


  Der Agent McGavin kämpft gegen den Ausbruch eines interstellaren Krieges, auch mit den unmoralischsten Mitteln.


  Haldeman, Joe


  Der ewige Krieg


  THE FOREVER WAR


  Heyne 06/02 DM 6,80 ISBN 3-45-030791-7


  Die Brutalitat und Sinnlosigkeit eines Interstellaren Krieges. Nebulagewinner 1975, Hugo 1976. Einer der bekanntesten SF-Romane der siebziger Jahre.


  Haldeman, Joe


  Kreisende Welten


  WORLDS


  Moewig 3633 DM 6,80 3/84


  Ein Mädchen, das aus dem Asteroidengürtel der Erde (!) kommt, wird in die politischen Intrigen der fernen Zukunft verwickelt.


  Haldeman, Joe


  Unendliche Träume


  INFINITE DREAMS


  Heyne 06/4177 DM 7,80 4/85


  13 Erzählungen des Autors, der dreimal mit dem HUGO ausgezeichnet wurde.


  Hamilton, Edmond


  Die lebende Legende


  CAPTAIN FUTURE AND THE SPACE EMPEROR


  Bastei-Lübbe 25001 DM 4,80 ISBN 3404-25001-X


  Captain Future, Band 1. Die klassische und durch das Fernsehen bekannte Space-Opera-Serie.


  Hamilton, Edmond


  Kollisionsziel Erde


  CALLING CAPTAIN FUTURE


  Bastei-Lübbe 25002 DM 4,80 ISBN 3404-25002-8


  Captain Future, Band 2.


  Hamilton, Edmond


  Die Gravium-Sabotage


  CAPTAIN FUTURES CHALLENGE


  Bastei-Lübbe 25003 DM 4,80 ISBN 3-404-25003-


  Captain Future, Band 3.


  Hamilton, Edmond


  Der Lebenslord


  THE TRIUMPH OF CAPTAIN FUTURE


  Bastei-Lübbe 25004 DM 4,80 ISBN 3-404-25004-4


  Captain Future, Band 4.


  Hamilton, Edmond


  Diamanten der Macht


  CAPTAIN FUTURE AND THE SEVEN SPACE STONES


  Bastei-Lübbe 25005 DM 4,80 ISBN 3-404-25005-2


  Captain Future, Band 5.


  Hamilton, Edmond


  Sternstraße zum Ruhm


  STAR TRAIL TO GLORY


  Bastei-Lübbe 25006 DM 4,80 ISBN 3404-250060


  Captain Future, Band 6.


  Hamilton, Edmond


  Der Marsmagier


  MAGICIAN OF MARS


  Bastei-Lübbe 25007 DM 4,80 ISBN 3404-25007-9


  Captain Future, Band 7.


  Hamilton, Edmond


  Im Zeitstrom verschollen


  THE LOST WORLD OF TIME


  Bastei-Lübbe 25008 DM 4,80 ISBN 3404-25008-7


  Captain Future, Band 8.


  Hamilton, Edmond


  Die Materiequelle


  QUEST BEYOND THE STARS


  Bastei-Lübbe 25009 DM 4,80 ISBN 3404-25009-5


  Captain Future, Band 9.


  Hamilton, Edmond


  Das Erbe der Lunarier


  OUTLAWS OF THE MOON


  Bastei 25010 DM 4,80 ISBN 3-404-25010-9


  Captain Future, Band 10.


  Hamilton, Edmond


  Im Schatten der Allus


  THE COMET KINGS


  Bastei 25011 DM 4,80 ISBN 3-404-25011-7


  Captain Future, Band 11.


  Hamilton, Edmond


  Held der Vergangenheit


  PLANET IN PERIL


  Bastei 25012 DM 4,80 ISBN 3-W4-25012-5


  Zwölfter Captain Future Roman aus einem alten Pulp-Magazin der vierziger Jahre.


  Hamilton, Edmond


  Planetoid des Todes


  THE FACE OF THE DEEP


  Bastei 25013 DM 4,80 ISBN 3404-250130


  Captain Future der Pulp-Serie Band 13.


  Hamilton, Edmond


  Stern des Grauens


  THE STAR OF THE DREAD


  Bastei 25015 DM 4,80 ISBN 3-404-25015-X


  Captain Future, Band 15.


  Hamilton, Edmond  Die besten Stories


  THE BEST OF EDM OND HAMILTON.


  Playboy 6701 DM 7,80 ISBN 3-8118-0701-6


  21 Stories von einem Hauptvertreter der Space Opera.


  Hamilton, Edmond


  Die Sternenkönige


  THE STAR KINGS


  Heyne 06/3774 DM 5,80 ISBN 3-453-30675-9


  Eine klassische Space Opera. Der Erdenmensch John Gordon tauscht mit dem Prinzen des Mittelgalaktlschen Reiches, Zarth Arn, den Körper und erlebt 200 000 Jahre in der Zukunft Abenteuer.


  Harbocke, Ulrich


  Invasion


  Heyne 06/3632 DM 3,80 ISBN 3453-30544-2


  Eine Begegnung mit Außerirdischen, wie sie sich in Wirklichkeit zutragen wurde: Engstirnige Militärs und eine sensationsgelle Presse würden die Reaktion der Erdbewohner bestimmen.


  Harbou, Thea von


  Metrapolls


  Ullstein 20447 DM 7,80 ISBN 3548-20447-3


  Klassische Negativutopie, nach der unter der Regie von Fritz Lang ein ebenso klassischer SF-Film gedreht wurde. Ozeanische Bibliothek aus Anlaß des Orwell-Jahres.


  Harness, Charles L


  Die in der Tiefe


  WOLFHEAD


  Moewig 3644 DM 5,80 8/84


  Post-Doomsday-Roman, mit dem der Autor 1977 seine dritte Schaffensperiode einleitete. Ideen-SF.


  Harness, Charles L


  Feuervogel


  FIREBIRD


  Moewig 3631 DM 6,80 ISBN 3-8118-3631-5


  Anspruchsvolle Space Opera. Gilt als der beste neue Roman des bekannten Autors.


  Harness, Charles L


  Der Katalysator


  THE CATALYST


  Moewig 3594 DM 6,80 ISBN M1183594-7


  Das Wettrennen zweier Konzerne bei der Entwicklung einer Wunderdroge, die das 21. Jahrhundert zu revolutionieren verspricht.


  Harness, Charles L


  Der Mann ohne Vergangenheit


  THE PARADOX MEN


  Moewig 3541 DM 5,80 ISBN 3-1183541-6


  Der Klassiker eines Autors, dessen Spezialität Zeitschlaufen und sich daraus ergebende Verwicklungen sind.


  Harris, Brian


  Der nächste Weltkrieg


  WORLD WAR III


  Heyne 06/4009 DM 5,80 ISBN 3453809464


  SF-Roman zu einem zu aktuellen Thema.


  Harris, Geraldine


  Der Prinz der Götter


  PRINCE OF THE GODBORN


  Goldman 23852 DM 6,80 ISBN 3442-23852-8


  1. Band einer Fantasy-Tetralogle in der Tradition von Nancy Springer.


  Harris, Geraldine


  Die Kinder des Windes


  CHILDREN OF THE WIND


  Goldmann 23853 DM 6,80


  2. Band des Fantasy-Zyklus um die Rettung des Königreiches Galkls.


  Harris, Geraldine


  Das Königreich der Schatten


  N. N.


  Goldmann 23854 DM 6,80


  3. Band des Fantasy-Zyklus.


  Harris, Geraldine


  Das Tor des Erlösers


  THE SEVENTH GATE


  Goldmann 23855 DM 6,80


  4. Band des Zyklus Die sieben Zitadellen.


  Harris, Marilyn


  Die grüne Rache


  THE PORTENT


  Paul Zsolnay DM 34,  ISBN 3-552-03522-2


  ÖkoThriller. Ein Vorabdruck erfolgte im Stern.


  Harrison, Harry


  Heimwelt


  HOMEWORLD


  Heyne 06/3910 DM 5,80 ISBN 3453-30836-0


  Ein neuer Abenteuerzyklus von Harry Harrison, der den Aufbruch zu den Sternen schildert. 1. Band der To The Stars-Trilogie.


  Harrison, Harry


  Radwett


  WHEELWORLD


  Heyne 06/3911 DM 5,80 ISBN 3453-30837-9


  2. Band der To The Stars-Trilogie.


  Harrison, Harry Sternwett


  STARWORLD


  Heyne 06/3912 DM 5,80 ISBN 3453-30838-7


  3. Band der To The Stars-Trilogie.


  Harrison, Harry


  Agenten im Koemos


  THE STAINLESS STEEL RAT


  Heyne 0673928 DM 3,80 ISBN 3453-30893-X


  Nachdruck von Heyne 3083. James Bolivar di Griz, Terras Spitzenagent, im Einsatz.


  Harrison, Harry


  Rachezug im Kosmos


  THE STAINLESS STEEL RATS REVENGE


  Heyne 06/3974 DM 3,80 ISBN 345330919-7


  2. Band mit den Abenteuern der Stahlratte. Eine der wenigen gelungenen humoristischen SF-Serien.


  Harrison, Harry


  Macht Stahlratte zum Präsidenten I


  THE STAINLESS STEELRAT FOR PRESIDENT


  Heyne 4096 DM 6,80 7/84


  5. Band um Jim di Griz, Harrisons berühmteste Figur.


  Harrison, Harry


  Der Chinger-Krieg


  BILL, THE GALACTIC HERO


  Bastei 23024 DM 4,80 ISBN 3404-230243


  Bastei-Neuauflage. Parodie auf Heinleins Sternenkrieger.


  Harrison, Harry


  Diesseits von Eden


  WEST OF EDEN


  Goldmann 8409 DM 14,80 ISBN 3442-08409-1


  9. Band der positiven Utopien, gilt als Nachfolger (hinsichtlich der Qualität) zu New York 1999. Von der Kritik sehr positiv aufgenommen.


  Harrison, Harry


  Im Süden nichts Neues


  REBEL IN TIME


  Bastei-Lübbe 22070 DM 6,80 ISBN 3404-22070-


  Auf der Jagd nach einem Verbrecher gerat ein Polizist in die Bürgerkriegszelt der Südstaaten. Das wäre noch nicht so schlimm, aber er ist ein Schwarzer …


  Harrison, Harry


  New York 1999


  MAKE ROOM! MAKE ROOM!


  Heyne 08/26 DM 5,80 ISBN 345331017-9


  Klassischer SF-Roman, verfilmt mit Chariten Heston und Edward G. Robinson.


  Harrison, Harry


  Der Tag, als die Erde besetzt wurde


  INVASION: EARTH


  Bastei-Lübbe 21186 DM 5,80 4/85 SF-Roman.


  Harrison. Harry / Jim Burns


  Planeten-Story


  Moewig Verlag, Rastatt 1980 DM 24,80 ISBN 3-01180181-3


  Bildband: Texte Harrison, Grafik Burns.


  Harrison, M. John


  Die Pastell-Stadt


  THE PASTEL CITY


  Bastei-Lübbe 20047 DM 5,80 ISBN 3-404-20047-0


  Neuauflage eines guten Fantasyromans.


  Harrison, M. John


  Das Rauschen dunkler Schwingen


  A STORM OF WINGS


  Bastei 20058 DM 6,80 4/84 ISBN 3404-20058-0


  Sword & Sorcery-Roman. 2. Pastell-Stadt-Roman.


  Harrison, M. John


  Ideallsten der Hölle


  THE COMMITED MEN


  Bastei-Lübbe 22049 DM 6,80 ISBN 3-404-22049-0


  SF-Roman aus der Zeit der englischen New Wave.


  Harrison, M. John


  In meiner Hand  die Erde


  THE CENTAURI DEVICE


  Bastei-Lübbe 22031 DM 5,80 ISBN 3-404-22031-5


  Eine moderne Space Opera.


  Hauptmann, Gerhart


  Die Insel der Großen Mutter


  Ullstein 30101 DM 5,80 ISBN 3-548-00101-0


  Matriarchatsutopie.


  Hazel, Paul


  Die drei Zweige des Finn - Erster Band: Jahreswald


  YEARWOOD


  Goldmann 23856 DM 7,80 11/84


  Neuer Fantasy-Zyklus eines neuen Autors, der in den USA


  sehr positive Kritiken erhielt.


  Hazel, Paul


  Die drei Zweige des Finn - Zweiter Band: Meeresgrund


  UNDER SEA


  Goldmann 23857 DM 7,80 1/85


  Zweiter Band um Finn, den Hexenbastard und Weltkönig.


  Hazel, Paul


  Die drei Zweige des Finn - Dritter Band: Winterkönig


  WINTERKING


  Goldmann 23858 DM 7,80 3/85


  Dritter Band um Finn, den Herrn des Todes.


  Helm, Malte


  Das Ende des Sehers


  Corian Verlag, Meltingen DM 29,80 ISBN 3-09084-104-3


  Dt. SF-Roman, in dem der Autor Weltuntergangsvisionen wie die Offenbarung des Johannes u. a in eine kafkaeske SF-Welt transformiert hat.


  Heim, Michael


  Ausflug ins Morgen


  Bastei 28116 DM 19,80 ISBN 3404-28116-0


  Reportagen aus der Zukunft.


  Heinlein, Robert A.


  Abenteuer im Sternenreich


  STARMAN JONES


  Heyne 06/4071 DM 6,80 ISBN 3-453-01035-7


  Überarbeitete Neuausgabe von Heyne 06/3336.


  Heinlein, Robert A.


  Die Ausgestoßenen der Erde


  METHUSELAHS CHILDREN


  Goldmann 23353 DM 5,80 ISBN 3-442-233534


  Die Geschichte der Familie Howard und ihrer nahezu unsterblichen Mitglieder. Lazarus Long taucht hier ebenfalls auf. Roman aus der Goldenen Zeit der SF. Neuauflage von GWTB 079.


  Heinlein, Robert A.


  Bewohner der Milchstraße


  CITIZEN OF THE GALAXY


  Heyne 06/3054 DM 4,80 ISBN 3-453-00015-7


  Sklavenhandel der Zukunft ist der sozialpolitische Hintergrund dieses Jugendbuchs.


  Heinlein, Robert A.


  Bürgerin des Mars


  PODKAYNE OF MARS


  Goldmann 23354 DM 4,80 ISBN 3442-23354-2


  Chronologisch Heinleins letzter Jugendroman. Hauptcharakter ist ein kleines Madchen. Neuauflage von GWTB 028.


  Hainlein, Robert A.


  Ein Doppelleben im Kosmos


  DOUBLE STAR


  Heyne 06/3922 DM 3,80 ISBN 3453-008484


  Hugo-Gewinner 1956. Der Schauspieler Lorenzo Smythe doubelt einen verschwundenen Politiker. Von seiner Leistung hängt das Schicksal der Menschheit ab. Neuauflage von Heyne 3049.


  Heinlein, Robert A.


  Farmer im All


  FARMER IN THE SKY


  Heyne 06/3184 DM 4,80 ISBN 3453-30085-0


  Der Jupitermond Ganymed soll für die Menschen erschlossen werden. Wie alle Jugendbücher Heinleins auch auf Erwachsene zugeschnitten.


  Helnlein, Robert A


  Freitag


  FRIDAY


  Heyne 0674030 DM 12,80 ISBN 3453-00971-5


  Bestseller-Roman des Altmeisters der abenteuerlich-untemaltsamen Science Fiction. Die genmanipulierte Geheimagentin Freitag, zwischen den Fronten der internationalen Multis und der Geheimdienste um Ihre Existenz kämpfend, beschließt auszusteigen und den Rest ihres Lebens auf einem Kolonialplaneten zu verbringen.


  Heinlein, Robert A.


  Das geschenkte Leben


  I WILL FEAR NO EVIL


  Heyne 06/3358 DM 6,80 ISBN 3453-00861-1


  Ein Millionär versucht sein Leben zu verlängern, indem er seinen Geist in den Körper einer Frau versetzen läßt.


  Heinlein, Robert A.


  Die grünen Hügel der Erde


  THE GREEN HILLS OF EARTH


  Goldmann 23355 DM 5,80 ISBN 3-442-233550


  10 Geschichten, die der Autor Ende der vierziger Jahre für die Saturday Evening Post verfaßte. Nachdruck von GWTB 034.


  Heinlein, Robert A.


  Die Invasion der Wurmgesichter


  HAVE SPACE SUIT  WILL TRAVEL


  Heyne 06/3862 DM 5,80 ISBN 3453-30748-8 Jugendbuch. Als Kip bei einem Wettbewerb einen ausrangierten Raumanzug gewinnt, beginnt ein Abenteuer, das ihn bis jenseits der Galaxis führt.


  Heinlein, Robert A.


  Die Leben des Lazarus Long


  TIME ENOUGH FOR LOVE


  Goldmann 23357 DM 7,80 ISBN 3442-23357-7


  Weitere Abenteuer im 2000 Jahre währenden Leben von Lazarus Long. Nachdruck von Heyne 3481.


  Heinlein, Robert A.


  Ein Mann in einer fremden Welt


  STRANGER IN A STRANGE LAND


  Heyne 06/3170 DM 6,80 ISBN 3453-30080-7


  Ein großer Bestseller in den USA und Kultroman der rebellischen Jugend. Heinleins berühmtestes Buch. Hugo-Gewinner 1962. Dennoch atypisch für den Autor.


  Heinlein, Robert A.


  Revolte im Jahre 2100


  REVOLT IN 2100


  Goldmann 23352 DM 5,80 ISBN 3442-23352-6 3


  Erzählungen aus den vierziger Jahren, die zu Heinleins Geschichte der Zukunft gehören. Nachdruck von GWTB 030.


  Heinlein, Robert A.


  Der Rote Planet


  THE RED PLANET


  Heyne 06/3698 DM 4,80 ISBN 3453-30618-X


  Jugendbuch. Die Abenteuer zweier Jungen bei der Besiedlung des Mars.


  Heinlein, Robert A.


  Die sechste Kolonne


  THE DAY AFTER TOMORROW


  Heyne 06/3927 DM 3,80 ISBN 345-030877-8


  Die Chinesen besetzen die USA, aber ein paar aufrechte Amerikaner machen der Fremdherrschaft ein Ende. Nachdruck von Heyne 3243.


  Heinlein, Robert A.


  Die Sternenbestie


  THE STAR BEAST


  Bastei-Lübbe 21179 DM 5,80 ISBN 3404-21179 ?


  Neuauflage eines zuletzt als Terra-TB 252 erschienenen Jugendbuchklassikers.


  Heinlein, Robert A.


  Sternenkrieger


  STARSHIP TROOPERS


  Bastei-Lübbe 24001 DM 6,80 ISBN 3404-240014


  Aufgrund des darin propagierten Militarismus Heinleins umstrittenster Roman. Hugo-Gewinner 1960.


  Heinlein, Robert A.


  Straße des Ruhms


  GLORY ROAD


  Heyne 3179 DM 5,80 ISBN 3453-30912-X


  Parallel-Welten-Roman des Altmeisters.


  Heinlein, Robert A.


  Die Tramps von Luna


  THE ROLLING STONES


  Goldmann 23359 DM 5,80 ISBN 3442-23359-3


  Die Familie Stone kauft sich ein gebrauchtes Raumschiff und beginnt eine Reise durch das Sonnensystern. Jugendbuch. Nachdruck von Terra TB 180.


  Heinlein, Robert A.


  Tunnel zu den Sternen


  TUNNEL IN THE SKY


  Heyne 06/3883 DM 5,80 ISBN 3453-307984


  Durch Transmittertore gelangt der Mensch zu den Sternen. Rod Walker muß sich auf einem fremden Planeten behaupten. Jugendbuch.


  Heinlein, Robert A.


  Tür in die Zukunft


  THE DOOR INTO SUMMER


  Goldmann 23359 DM 5,80 ISBN 3442-23359-0


  Ein etwas untypischer Heinlein. Vielleicht wird dieses Zeitabenteuer gerade deshalb von nicht wenigen als einer seiner besten Romane angesehen. Neuauflage von GWTB 075.


  Heinlein, Robert A.


  Unternehmen Alptraum


  THE MENACE FROM EARTH


  Heyne 06/3251 DM 4,80 ISBN 3453-3091-08


  SF Collection.


  Heinlein, Robert A.


  Von Stern zu Stern


  TIME FOR THE STARS


  Heyne 06/4046 DM 5,80 ISBN 3453-30989-8


  Ungekürzte Neuübersetzung eines frohen Jugendromans des Autors.


  Heinlein, Robert A.


  Weltraumkadetten


  SPACE CADETS


  Heyne 06/3981 DM 6,80 ISBN 3453-30914-6


  Erste Taschenbuchausgabe eines Jugendromanes, die zuvor unter dem Titel Weltraumpiloten im Gebr. Weiß Verlag erschien.


  Heinlein, Robert A.


  Die Zahl des Tiers


  THE NUMBER OF THE BEAST


  Heyne 06/3796 DM 9,80 ISBN 3453-30698-0


  Jake Burroughs, ein genialer Mathematiker, hat eine Raum-Zeit-Maschine erfunden, mit der er jedes erdenkliche Universum aufsuchen kann.


  Heinlein, Robert A.


  Zwischen den Planeten


  BETWEEN PLANETS


  Heyne 06/3896 DM 5,80 ISBN 3453-308190


  Jugendbuch. Der neunzehnjährige Don Harvey gerät in die Wirren des Krieges zwischen der Erde und ihren planetaren Kolonien.


  Helprin. Mark


  Wintermarchen


  A WINTERS TALE


  Bastei-Lübbe Hardcover DM 39,80 ISBN 3-7857-0371-6


  New York im Dornröschenschlaf. Urbaner Fantasy-Roman, der ein Jahrhundert Revue passieren läßt. Potentieller Superseller.


  Herbert, Frank


  Der Wüstenplanet


  DUNE


  Heyne 08/3108 DM 9,80 ISBN 3453-30523-X


  Vielleicht der bekannteste Roman der modernen SF überhaupt. Zum erstenmal spielte eine ganze Welt mit Ihrer kompletten Ökologie etc. die Hauptrolle in einem Buch. Hugo- und Nebula-Prelstrager (1966 bzw. 65).


  Herbert, Frank


  Der Herr des Wüstenplaneten


  DUNE MESSIAH


  Heyne 06/3266 DM 6,80 ISBN 3-453-30143-9


  Der Erfolg von Dune machte weitere Abenteuer auf dem Wüstenplaneten obligatorisch. Dies ist der 2. Band.


  Herbert, Frank


  Die Kinder des Wüstenplaneten


  CHILDREN OF DUNE


  Heyne 06/3615 DM 8,80 ISBN 3-45340524-8


  3. Band, der auf dem Wüstenplaneten spielt. Bestseller in den USA.


  Herbert, Frank


  Der Gottkaiser des Wüstenplaneten


  THE GOD EMPEROR OF DUNE


  Heyne 06/3916 DM 12,80 ISBN 345340842-5


  4. Band der Serie um den Wüstenplaneten. Bestseller in den USA.


  Herbert, Frank


  Die Ketzer des Wüstenplaneten


  HERETICS OF DUNE


  Heyne 0674141 DM 12,80 11/84


  5. Band des Wüstenplaneten-Zyklus, dessen erster Band verfilmt wurde.


  Herbert, Frank


  Die Enzyklopädie des Wüstenplaneten  Band 1


  THE DUNE ENCYCLOPEDIA, VOL. 1


  Heyne 0674143 DM 9,80 12/84


  Das Sachbuch zum DUNE-Zyklus.


  Herbert, Frank


  Die Enzyklopädie des Wüstenplaneten  Band 2


  THE DUNE ENCYCLOPEDIA, VOL 2


  Heyne 0674143 DM 9,80 12/84


  Zweiter Teil des Herbertschen Weltraumlexikons.


  Herbert, Frank


  Ein Cyborg fällt aus


  DESTINATION VOID


  Heyne 06/3384 DM 4,80 ISBN 3-45340261-3


  1. Band des Schiff-Zyklus. Ein gigantisches Raumschiff mit Kolonisten im Tiefschlaf startet in ein fernes Sonnensystern. Als es für eine Umkehr zu spät ist, fällt der Computer aus.


  Herbert, Frank


  Der Jesus-Zwischenfall


  THE JESUS INCIDENT


  Heyne 06/3834 DM 8,80 ISBN 3-45340737-2


  2. Band des Schiff-Zyklus. Der vorliegende Roman setzt die Ereignisse aus Ein Cyborg fällt aus (Heyne 3384) fort.


  Herbert, Frank


  Der letzte Caleban


  WHIPPING STAR


  Heyne 0673317 DM 4,80 ISBN 3-45340194-3


  Die geheimnisvolle Rasse der Calebaner hat in der Galaxis


  Sprungtüren hinterlassen, die die Raumfahrt überflüssig machen.


  Herbert, Frank


  Das Dosadl-Experiment


  THE DOSADI EXPERIMENT


  Heyne 06/3699 DM 5,80 ISBN 3-45340619-0


  Fortsetzung von Der letzte Caleban.


  Herbert, Frank


  Atom-U-Boot S 1881


  THE DRAGON IN THE SEA


  Heyne 06/3091 DM 5,80 ISBN 345340491-8


  Atom-U-Boote belauern sich in den Tiefen des Meeres. Herberts Erstling.


  Herbert, Frank


  Das grüne Herz


  THE GREEN BRAIN


  Bastei-Lübbe 22074 DM 6,80 11/84 ISBN


  Mutierte Insekten bilden eine Zivilisation, doch die Menschen spielen nicht mit. Neuauflage.


  Herbert, Frank


  Hellstrøms Brut


  HELLSTRØMS HIVE


  Heyne 08/14 DM 7,80 ISBN 345340302-2


  Nachdruck von Heyne 3538.


  Nach dem Muster staatenbildender Insekten breitet sich eine in unterirdischen Stöcken lebende Sekte aus und bedroht die menschliche Gesellschaft.


  Herbert, Frank


  Revolte gegen die Unsterblichen


  THE EYES OF HEISENBERG


  Heyne 06/3926 DM 3,80 ISBN 345340868-9


  Die Unsterblichen entscheiden über Leben und Tod. Neuausgabe zum Sonderpreis.


  Herbert, Frank


  Die weiße Pest


  THE WHITE PLAGUE


  Heyne 06/4120 DM 9,80 10/84 ISBN 3-45341084-5


  Öko-Thriller. Eine pestilenzähnliche Seuche als Rachewerkzeug eines einzelnen Mannes …


  Hetmann, Frederik


  Wagadu


  Signal-Verlag DM 24,80 ISBN 3-7971-0230-5


  Allegorischer phantastischer Roman über die Bedeutung des Menschseins.


  Hey, Richard


  Im Jahr 95 nach Hiroshima


  Verlag Hoffmann & Campe, Hamburg 1982 DM 28,  ISBN 345&02820-9


  Roman über eine neue Eiszelt.


  Gebrüder Hildebrandt und Jerry Nichols


  Urshurak


  URSHURAK


  Bastei-Lübbe 28127 DM 19,80 2/85 ISBN


  Sehr tolkieneske Fantasy mit hübschen Bildern, vor Jahren als 28001 schon mal erschienen.


  Hodder-Williams, Christopher


  Der Virus der Angst


  PANIC OCLOCK


  Heyne 0673829 DM 5,80 ISBN 3-453407314


  Katastrophenroman. In England bricht eine Seuche aus, die sich in Panikzustanden und Selbstmorden äußert.


  Hodgson, William Hope


  Das Nachtland


  NIGHTLAND


  Bastei 24030 DM 7,80 ISBN 3-404-2403M


  Eine der seltsamsten und bizarrsten Vistonen am Ende der Welt. Der 1912 entstandene Roman gilt als das Hauptwerk des Autors und hatte entscheidenden Einfluß auf Autoren wie Lovecraft und C. A. Smith.


  Hodgson, William Hope


  Stimme in der Nacht


  Suhrkamp 749 DM 8,  ISBN 3-518-37249-1


  Originalzusammenstellung unheimlicher Seegeschichten.


  Hogan, James P.


  Der tote Raumfahrer


  INHERIT THE STARS


  Moewig 3538 DM 6,80 ISBN 3-81183538-6


  Romanerstling eines Autors, der Hard-SF schreibt und den viele für den neuen Arthur C. Clarke halten.


  Hogan, James P.


  Die Riesen vom Qanymed


  THE GENTLE GIANTS OF GANYMED


  Moewig 3556 DM 6,80 ISBN 3-8118-3556-4


  Dieser Roman setzt die Thematik von Der tote Raumfahrer fort.


  Hogan, James P.


  Stern der Riesen


  GIANTS STAR


  Moewig 3622 DM 7,80 ISBN 33118-3622-6


  Abschlußband der Trilogie um Charlie und die Riesen vom Ganymed. Hogan gilt als der z. Zt. Interessanteste Autor im Bereich Hard Science.


  Hogan, James P.


  Der Computersatellit


  THE TWO FACES OF TOMORROW


  Moewig 3593 DM 7,80 ISBN 3-8118-3593-9


  Ein Riesencomputer mit Bewußtsein soll die Menschen steuern. Ein altes Thema, von Hard-SF-Speziallst Hogan in neuem Gewand präsentiert.


  Hogan, James P.


  Es war dreimal


  THRICE UPON A TIME


  Moewig 3661 DM 7,80 1/85 ISBN 3-81183661-7


  Neuer Roman des Hard-SF-Autors, thematisch ähnlich wie Benfords ZEITSCHAFT. Ultimative Auflösung des Themas Zeitparadoxon.


  Hogan, James P.


  Die Kinder von Alpha Centaurl


  THE VOYAGE FROM YESTERYEAR


  Goldmann 23437 DM 8,80 ISBN 3-442-23437-9


  Auf einem fernen Planeten erziehen Roboter künstlich gezeugte Erdenkinder. Eine Expedition von der Erde macht sich auf die Suche nach ihnen und muß schließlich feststellen, daß die Kinder sich anders entwickelt haben.


  Hogan, James P.


  Der Schöpfungscode


  CODE OF THE LIFEMAKER


  Knaur 5781 DM 7,80 ISBN 3-426-05781-6


  Hard-SF des Neuen Clarke.


  Hogan, James P.


  Die Schöpfungsmaschine


  THE GENESIS MACHINE


  Moewig 3564 DM 6,80 ISBN 3-8118-3564-5


  Hard-SF-Abenteuer im Stile eines Clarke, Hoyle oder Asl-mov. Wissenschaft u. Technik sind Trumpf.


  Hohlbein, Wolfgang E.


  Der wandernde Wald


  Goldmann 23827 DM 8,80 ISBN 3-442-23827-7


  Auftakt zu einer in ihrer Länge noch nicht absehbaren Fantasy-Serie von dem erfolgreichsten deutschen Nachwuchsautor der letzten Zeit.


  Hohlbein, Wolfgang E.


  Die brennende Stadt


  Goldmann 23838 DM 6,80 ISBN 3-442-23838-2


  Erster Band einer Fantasy-Trilogie. Spielt, wie auch Der wandernde Wald auf dem Planeten Enwor.


  Hohlbein, Wolfgang E.


  Das tote Land


  Goldmann 23839 DM 6,80


  ISBN 3-442-23839-0


  2. Band der Trilogie um die Helden Skar und Del.


  Hohlbein, Wolfgang E.


  Der steinerne Wolf


  Goldmann 23840 DM 6,80 ISBN 8442-238404


  3. Band der Trilogie, die auch in Kassette für DM 20,  erhältlich ist.


  Hohlbein, Wolfgang E.


  Das schwarze Schiff


  Goldmann 23850 DM 6,80


  5. Roman aus dem Enwor-Zyklus.


  Hohlbein. Wolfgang und Heike


  Märchenmond


  Ueberreuter Verlag, Wien-Heidelberg 1983 DM 24,80 ISBN 3-B000-2228-1


  Eine Mischung aus Ende und Tolkien garantierte dieser phantastischen Geschichte den ersten Preis im Ueberreuter-Verlagswettbewerb.


  Holdstock, Robert


  Odins Wolf


  SHADOW OF THE WOLF


  Bastei-Lübbe 20032 DM 5,80 ISBN 3-404-20032-2


  1. Band des Berserker-Zyklus.


  Sehr blutige Sword and Sorcery.


  Holdstock, Robert


  Die Jägerinnen von Conacht


  THE BULL CHIEF


  Bastei-Lübbe 20039 DM 5,80 ISBN 3-404-20039-X


  Fantasyroman. Berserker-Band 2.


  Holdstock, Robert


  Erdwind


  EARTHWIND


  Moewig 3522 DM 6,80 ISBN 3-8118-3522-X


  Geheimnisvolle Zusammenhänge bestehen zwischen einer Felszeichnung in Irland und einer anderen auf einem fernen Planeten.


  Holdstock, Robert


  Zeitwind


  WHERE TIME WINDS BLOW


  Goldmann 23444 DM 7,80 ISBN 3-442-23444-1


  Auf einer Welt, 700 Lichtjahre entfernt, bewirkt der Zeitwind Innerhalb eines Augenschlags einen Wechsel der Realität.


  Hollarrak, Adam


  Noch ein bißchen leben


  JESZCZE TROCHE POZYC


  Heyne 08/4075 DM 5,80 ISBN 3-453-31039-X


  Interessante Variante des Themas: Gefahr aus dem All.


  Horwood, William


  Der Stein von Duncton


  DUNCTON WOOD


  Hobbit Presse-Klett Cotta DM 39,80 ISBN 3-008-95147-4


  Zauber im Maulwurfsreich  eine Tierfantasy im Schuber.


  Horx, Matthias


  Es geht voran  ein Ernstfallroman


  Rotbuch Verlag, Berlin 1982 DM 10,  ISBN 3-88022-256-0


  Aussteiger aller Art bringen die Zivilisation der BRD zum Erliegen, ein Atomkrieg steht bevor.


  Horx, Matthias


  Glückliche Reise


  Rotbuch 283 DM 19,  ISBN 3-82022-2B3-5


  Leben nach dem Atomschlag.


  Hoshi, Shinichi


  Ein hinterlistiger Planet


  Heyne 06/3829 DM 6,80 ISBN 3453-30815-8


  40 Kurzgeschichten des führenden japanischen SF-Autors.


  Howard, Robert E.


  Die Sage von Bran Mak Mom  König der Pikten


  WORMS OF THE EARTH


  Bastei-Lübbe 20066 DM 5,80 12/84


  Collection der Pikten-Stories des Conan-Autors, weitere


  Bände sollen folgen, sind aber nicht von Howard.


  Howard, Robert E. / Wagner, K. E.


  Legion der Schatten


  LEGION OF THE SHADOWS


  Bastei-Lübbe 20068 DM 5,80 2/85


  2. Band um den Piktenkönig Bran Mak Morn, vor Jahren bei Terra Fantasy angekündigt, fiel damals wegen Aussterbens der Reihe weg; Autor ist Karl (Kane) Edward Wagner.


  Howard, Robert E.


  Die Sage von Bran Mak Mom  Die Nebelhexe


  FOR THE WITCH OF THE MISTS


  Bastei-Lübbe 20070 DM 5,80 4/85 ISBN


  3. Band um Bran Mak Morn, spielt im römisch besetzten Britannien um 200 n. Chr.


  Hoyle, Fred


  Die schwarze Wolke


  THE BLACK CLOUD


  Ullstein 3355 DM 4,80 ISBN 3-54803355-0


  Technischer SF-Roman um eine sich der Erde nähernde Wolke, die sich als Intelligente Lebensform erweist.


  Hoyle, Fred & Geoffrey


  Der schwarze Stern


  INTO DEEPEST SPACE


  Ullstein 20008-7 DM 4,80 ISBN 3-548-20008-7


  Technischer Zukunftsroman.


  Hoyle, Fred/Elliot, John


  A wie Andromeda


  A FOR ANDROMEDA


  Goldmann 8411 DM 9,80


  Neuausgabe eines seinerzeit sehr erfolgreichen Hard-SF-Romans; 11. Band der Positiven Utopien.


  Hudson, W. H.


  Das Vogelmädchen. Eine Geschichte aus dem Tropenwald


  GREEN MANSIONS. A ROMANCE OF THE TROPICAL FOREST


  Klett-Cotta, Stuttgart


  1980 DM 24,  ISBN 3-12-903780-2


  Fantasyroman.


  Hughes, Zach


  Die Legende von Miaree


  THE LEGEND OF MIAREE


  Goldmann 23396 DM 5,80 ISBN 3442-23386-0


  Zauberhaft ausgesponnener SF-Roman über Begebenheiten einer fernen, fremden Zeit.


  Huxley, Aldous


  Schöne neue Weit


  BRAVE NEW WORLD


  Fischer 26 DM 5,80 ISBN 3-096-200261


  Neben 1984 die wohl berühmteste Anti-Utopie. Schullektüre mit hoher Auflage.


  Huxley, Aldous


  Schöne neue Welt/30 Jahre danach


  BRAVE NEW WORLD/BRAVE NEW WORLD REVISITED


  Piper Verlag, München 1976 DM 29,80 ISBN 3492-02194-9


  Huxleys klassische Anti-Utopie, ergänzt durch ein Essay des Autors.


  Ipcar, Dahlov


  Der Ruf ins andere Land


  Klett-Cotta, Stuttgart DM 24,  ISBN 3-12-903621-0


  Fantasyroman.


  Jackson Steve / Livingstone Ian


  Der Hexenmeister vom Flammenden Berg


  THE WARLOCK OF FIRETOP MOUNTAIN


  Thienemann DM 16,80 ISBN 3-522-13610-1


  Fantasy-Rollensplel-Buch. Spiele-Buch des Jahres 1983. In England 14 Auflagen in einem Jahr. Ein Fantasy-Roman, in dem der Leser die Rolle der Helden einnimmt und handlungs-beeinflussende Entscheidungen trifft.


  Jackson, Steve


  Die Zitadelle des Zauberers


  CITADEL OF CHAOS


  Thienemann DM 16,80 ISBN 3-522-13840-0


  Ein weiteres, ebenfalls sehr erfolgreiches Rollenspielbuch.


  Jeffries, Richard


  Der Wald kehrt zurück


  AFTER LONDON


  Bastei 72026 DM 7,80 ISBN 3404-72026-1


  Weltuntergangsroman aus dem 19. Jahrhundert. Die großen Städte werden vom Wald überwuchert, die technische Zivilisation bricht zusammen, und die Menschheit kehrt zu mittelalterlichen Lebensformen8zurück.


  Jefremow, Ivan A.


  Andromedanebel


  TUMANNOST ANDROMEDY


  Heyne 06/19 DM 9,80


  Mit diesem, hier ungekürzt vorliegenden Roman begann 1957 die moderne sowjetische SF.


  Jeppson, Janet O.


  Der letzte Unsterbliche


  THE LAST IMMORTAL


  Goldmann 23430 DM 7,80 ISBN 3-442-23430-1


  Der erste SF-Roman von Isaac Asimovs Ehefrau!


  Jeschke, Wolfgang


  Der letzte Tag der Schöpfung


  Heyne 06/4200 DM 6,80 3/85


  Zeitreiseroman, der als bester deutscher SF-Roman 1982 mit dem Kurd-Laßwitz-Prels ausgezeichnet wurde.


  Jeury, Michel


  Die Inseln im Monde


  LES ILES DE LA LUNE


  Heyne 06/4162 DM 5,80 1/85


  Die Mächtigen führen Krieg, das Volk steht unter Drogen  die Flucht in die Zeit wird zum einzigen Ausweg.


  Jeury, Michael


  Robert Holzachs Chronolytische Reisen


  LES TEMPS INCERTAIN


  Bastei-Lübbe 24027 DM 5,80 ISBN 3404-24027-8


  Zeitreiseroman aus dem Französischen.


  Jones, Neil R.


  Professor Jamesons Wertraumabenteuen - Das Zettmausoleum


  THE PLANET OF THE DOUBLE SUN/THE SUNLESS WORLD (1. Teil)


  Moewig 3629 DM 6,80 1/84 ISBN 3-8118-3629-3


  Klassische Space Opera. Erster von Insgesamt drei Bänden.


  Jones, Neil R.


  Professor Jamesons Weltraumabenteuer - Die Zwillingswelten


  THE SUNLESS WORLD Z/SPACE WAR/TWIN WORLDS 1


  Moewig 3673 DM 6,80 2/85 ISBN 3-8118-36730 2. Band der Pulp-Serie um Prof. Jameson.


  Jones, Neil R.


  Professor Jamesons Weltraumabenteuer 3: Der Metallmond


  TWIN WORLDS 2/DOOMSDAY ON AjiAT


  Moewig 3674 DM 6,80 2/85 ISBN 3^118-3874-9


  Weitere Abenteuer des entkörperlichten Professors. Space Opera.


  Kasbauer, Margret


  Der Ruf der Götter


  Heyne 06/4068 DM 5,80 ISBN 345331013-0


  Post Holocaust-Roman. Die Erde ist radioaktiv verseucht, und die unter der Erde lebenden Menschen werden von einem Zentralcomputer kontrolliert.


  Kahn, James


  Zeit und Welt genug


  WORLD ENOUOH AND TIME


  Goldmann 23810 DM 8,80 ISBN 3442-23810-2


  Fantasyroman. 1. Band einer Serie über die Neue Welt, in der Kalifornien von mythischen Wesen bevölkert wird.


  Kahn, James


  Neue Zeit und Welt


  TIMES DARK LAUGHTER


  Goldmann 23822 DM 8,80 ISBN 3442-23822-6


  Der 2. Band der Fantasy-Trilogie über die Neue Welt.


  Kahn, James


  Der Herbst von Zeit und Welt


  TIME FALL


  Goldmann 23863 DM 8,80 3/85


  Im dritten Band der Trilogie treibt der Autor ein unheimliches Verwirrspiel mit unserer Realität und der Neuen Welt …


  Kahn, James


  Die Rückkehr der Jedi-Rrtter


  RETURN OF THE JEDI


  Goldmann 6639 DM 6,80 ISBN 3442-06639-5


  Ein lesbarer Roman zum Film.


  Kanzancev, Aleksandr


  Auf drei Planeten


  FAETY


  Heyne 06/4010 DM 8,80 ISBN 3-453-30947-2


  Technisch-utopischer SF-Roman aus Rußland.


  Kanzancev, Aleksandr


  Die Kuppel der Hoffnung


  KUPOL NADEZDHY


  Heyne 06/4126 DM 9,80


  Utopischer Klassiker aus dem Russischen. Das Welthungerproblem wird gelöst.


  Kasack, Hermann


  Das große Netz


  Ullstein 20452 ISBN 3-548-20452-X


  Dystopie aus der Ozeanischen Bibliothek, die in zwölf Banden die Klassiker dieses Subgenres erfaßt.


  Kellermann, Bernhard


  Der Tunnel


  Heyne 06/3111 DM 6,80 ISBN 3453-307224


  Klassischer deutscher SF-Roman. Ein Tunnel, der Europa mit Amerika verbindet, wird gebaut.


  Kelsner, Alfred/William Voltz


  Zeitsplitter


  Moewig Verlag, Rastatt 1981 DM 19,80 ISBN 3-8118-2019-2


  Stories von William Voltz, farbig illustriert von Alfred Kelsner.


  Koves, Daniel


  Charly (Die Entwicklung eines Menschen)


  FLOWERS FOR ALGERNON


  Klett DM 17,80 ISBN 3^12-920081-9


  Eindrucksvoller Roman, der den Aufbau eines Schwachsinnigen zum Genie und seinen allmählichen Rückfall zum Thema hat. Hugo, 1960, Nebula 1966.


  Keyes, Daniel


  Die fünfte Sally


  THE FIFTH SALLY


  Nymphenburger Verlagsanstalt, München 1983 DM 29,80


  ISBN 3485-00443-X


  Psychothriller um eine Junge Frau, in der vier andere, höchst selbständige Persönlichkelten um die Vormachtstellung kämpfen.


  Keyes, Daniel


  Kontakt Radioaktiv


  THE TOUCH


  Heyne 06/3804 DM 5,80 ISBN 3453-30706-2


  Ein Strahlungsunfall und die Folgen für die radioaktiv Verseuchten.


  Killough, Lee


  Das Doppelgänger-Gambit


  THE DOPPELGÄNGER GAMBIT


  Heyne 06/3933 DM 6,80 ISBN 3453308654


  SF-Roman. Zweites Buch einer neuen Autorin aus USA.


  Killough, Lee


  Die Pest der Götter


  A VOICE OUT OF RAMAH


  Heyne 06/4016 DM 5,80 10/83 ISBN 345330955-3


  SF-Roman.


  Kilworth, Garry


  Einsiedler


  IN SOLITARY


  Heyne 06/3823 DM 4,80 ISBN 345330725-9


  Die außerirdischen Soal, mächtige vogelähnliche Wesen, haben die Menschen unter ihr Joch gezwungen, doch Cave entgeht Ihrem Überwachungssystern …


  Kilworth, Garry


  Gemini-Götter


  GEMINI GODS


  Knaur 5765 DM 5,80 ISBN 3426057654


  SF-Roman aus England.


  Kilworth, Garry


  Die Nacht von Kadar


  THE NIGHT OF KADAR


  Knaur 5738 DM 6,80 ISBN 3-42&05738-7


  Irdische Siedler werden auf eine fremde Welt verschlagen und müssen sich dort durchsetzen.


  Kilworth, Garry


  Der Zeitriß


  SPLIT SECOND


  Knaur 5745 DM 7,80 ISBN 3426-05745-X


  Durch ein mißglücktes Zeit-Experiment kommt es auf Zypern zu einem Persönlichkeitstausch zwischen einem Jungen und einem jugendlichen Steinzeltmenschen.


  King, Stephen


  Feuerteufel


  FIRESTARTER


  Bastei-Lübbe 13001 DM 6..80 11/84 ISBN 3-404-28118


  Psycho-SF um eine künstlich erzeugte, zehnjährige Mutantin, für die sich ein US-Geheimdienst brennend (!) Interessiert; vor zwei Jahren schon mal als Paperback unter dem Titel Feuerkind erschienen.


  King, Stephen


  Feuerkind


  FIRESTARTER


  Bastei 28103 DM 19,80ISBN 3-404-28103-9


  Psychothriller um einen zum Machtwerkzeug geschaffenen, parapsychisch begabten Menschen.


  King, Stephen


  Frühling, Sommer, Herbst und Tod


  DIFFERENT SEASONS


  Bastei-Lübbe 28120 DM 19,80 ISBN 3-404-28120-


  Vler Novellen des Bestsellerautors.


  King, Stephen


  Das letzte Gefecht


  THE STAND


  Bastei-Lübbe 28126 DM 24,80 1/85 ISBN


  Psycho-Thrlller mit SF-Elementen, qualitativ mit DEAD ZONE und FEUERKIND zu vergleichen.


  King, Stephen


  Nachtschicht


  NIGHT SHIFT


  Bastei 28114 DM 19,80 ISBN 3-404-28114-4


  SF und Horror-Stories des wohl melstgekauftesten Autors der letzten Jahre.


  King, Stephen


  Shining


  THE SHINING


  Bastei 28100-4 DM 19,80 ISBN 3-404-28100-4


  Von Kubrick verfilmter Horror-Roman um einen kleinen Jungen mit PSI-Fählgkeiten.


  Kingsbury, Donald


  Die Riten der Minne


  COURTSHIP RITE


  Goldmann 8406 DM 14,80 ISBN 3-442-08406-


  Erstlingsroman, der hüben wie droben starke Beachtung findet. Aus der Edition 84.


  Kirk, Richard


  Raven, die Schwertmeisterin


  RAVEN, SWORDSMISTRESS OF CHAOS


  Bastei-Lübbe 20031 DM 5,80 ISBN 3-404-20031-4


  1. Band der Sage von Raven, der Schwertmeisterin, Schwert & Magie-Serie mit einer weiblichen Hauptperson.


  Kirk, Richard


  Raven und der Hexenmeister


  RAVEN  A TIME OF GHOSTS


  Bastei-Lübbe 20034 DM 5,80 ISBN 3-404-20034-9


  2. Band der Raven-Serie.


  Kirk, Richard


  Raven und der Eisgott


  THE FROZEN GOD


  Bastei-Lübbe 20036- DM 5,80 ISBN 3-404-200365


  3. Band der Raven-Serie.


  Kirk, Richard


  Raven und der Schattenlord


  RAVEN  LORD OF THE SHADOWS


  Bastei-Lübbe 20038 DM 5,80 ISBN 3-404-20038-1


  4. Band der Raven-Serie.


  Kirk, Richard


  Raven  Göttin des Todes


  A TIME OF DYING


  Bastei-Lübbe 20040 DM 5,80 ISBN 3-404-20040-3


  5. Band der Raven-Serie.


  Kleemann, Georg


  Wegwerfmenschen u. a. Geschichten


  Meyster Verlag, München 1982 DM 19,80 ISBN 3-7057-8119-7


  Naturwissenschaftliche Märchen.


  Knappe, Heinz


  Bei Hamburg leichter Niederschlag


  Signal Verlag, Baden Baden 1982 DM 18,80 ISBN 3-7971-0222-4


  Near Future Roman zum Thema Atomkraftwerke.


  Knight, Damon


  Sturz in die Unterwelt


  THE WORLD OF THORINN


  Knaur 5758 DM 7,80 ISBN 342605758-1


  Ein herrliches Abenteuer auf der Grenze zwischen Fantasy und Science Fiction. Knight überrascht mit seinem ersten Roman seit 10 Jahren.


  Knight, Damon


  Welt ohne Maschinen


  THREE NOVELS: RULE GOLDEN  NATURAL STATE  THE DYING MAN


  Goldmann 23379 DM 4,80 ISBN 3-442-233794 3 Kurzromane in einem Band.


  Kohlmeier, Michael


  Der Peverl Toni und seine abenteuerliche Reise durch meinen Kopf


  Hoffmann u. Campe, Hamburg 1982 DM 24,  ISBN 3-45543881-6


  Phantastischer Roman über einen modernen Simplizlssimus, der sich plötzlich in einem fremden Kopf befindet.


  Kohrer, Reinhard


  Weg der Erde


  Heyne 06/3959 DM 5,80 ISBN 3-453-30890-5


  SF-Roman eines deutschen Nachwuchsautors.


  König, Dieter


  Feuerblumen


  Heyne 06/3947 DM 4,80 ISBN 3-453-30875-1


  SF-Roman eines deutschen Nachwuchsautors.


  Komatsu, Sakyo


  Wenn Japan versinkt


  NIPPON CHINBOTSU


  DM 24,  ISBN 3-0 2-03130-0


  Katastrophenroman über den Untergang Japans im Stillen Ozean.


  Kornbluth, Cyril M.


  Nicht in diesem August


  NOT THIS AUGUST


  Bastei-Lübbe 22078 DM 5,80 3/85


  Die USA werden von Kommunisten erobert. Der Nachhall der McCarthy-Ära ist gut vernehmbar.


  Kotzwinkle, William


  E. T. Der Außerirdische


  E T.


  Zsolnay Verlag, Wien 1982 DM 19,80 ISBN 3-552-03513-3 Heyne 01/6065 DM 6,80 ISBN 3-453-01722-6


  Kein Kommentar.


  Kress, Nancy


  Der Weg zum Herz der Welt


  THE PRINCE OF MORNING BELLS


  Goldmann 23815 DM 6,80 ISBN 3-442-238153


  Erstlingsroman einer amerikanischen Autorin. Eine gekonnte Parodie auf das Genre Fantasy.


  Krzepkowski, Andrzej/Wöjcik, Andrzei


  Diskrete Zone


  OBSZAR NIECIAGLOSCI


  Heyne 06/4170 DM 5,80 3/85


  Die Verbindung von Mensch und Computer soll den Übergeist schaffen. SF-Roman aus der polnischen Lem-Schule.


  Kurland, Michael


  Wo steckt Aaron Burr?


  THE WHENABOUTS OF BURR


  Ullstein 31058 DM 6,B0 ISBN 3-548-31058-3


  Humoristischer Alternativwelten-Roman. Deutsche Erstveröffentlichung.


  Kurten, Björn


  Der Tanz des Tigers


  DEN SWARTA TIGERN


  Heyne 06/4104 DM 6,80 ISBN 3-453-31064-0


  Urzeitroman aus dem Schwedischen; Cro-Magnon und Neandertaler im erbitterten Kampf um die Existenz.


  Kurtz, Katherine


  Das Geschlecht der Magier


  DERYNI RISING


  Heyne 3576 DM 5,80 ISBN 3-453-30471-3


  1. Band des Späten Deryni-Zyklus. Fantasy mit mittelalterlicher Szenerie.


  Kurtz, Katherine


  Die Zauberfürsten


  DERYNI CHECKMATE


  Heyne 3598 DM 6,80 ISBN 3-453-30505-1


  2. Band des Späten Deryni-Zyklus.


  Kurtz, Katherine


  Ein Deryni-König


  HIGH DERYNI


  Heyne 3620 DM 6,80 ISBN 3-453-30529-9


  3. Band des Späten Deryni-Zyklus.


  Kurtz, Katherine


  Camber von Culdi


  CAMBER OF CULDI


  Heyne 06/3666 DM 5,80 ISBN 3^153-30582-5


  1. Roman des Frühen Deryni-Zyklus.


  Kurtz, Katherine


  Sankt Camber


  SAINT CAMBER


  Heyne 3720 DM 7,80 ISBN 3-453-30623O


  2. Band des Frühen Deryni-Zyklus.


  Kurtz, Katherine


  Camber der Ketzer


  CAMBER THE HERETIC


  Heyne 06/4018 DM 9,80 10/83 ISBN 3-45330957-X


  Dritter Band des Frühen Deryni-Zyklus.


  Kuttner, Henry


  Alle Zeit der Welt


  FURY 1


  Knaur 5716 DM 5,80 ISBN 3-426057166


  Auf der Venus hat sich die Menschheit in unterseeischen Kuppelstädten hermetisch von der lebensgefährlichen Umwelt abgeschlossen  und droht zu degenerieren.


  Lafferty, R. A.


  Astrobe, der goldene Planet


  THE PAST MASTER


  Knaur 5737 DM 6,80 ISBN 3-42605737-9


  Auf Astrobe wird man der vielen Probleme nicht mehr Herr, deshalb wird ein Genie aus der Vergangenheit geholt  Thomas Morus.


  Lafterty, R. A.


  Die Odyssee des Captain Roadstrum


  SPACE CHANTEY


  Moewig 3504 DM 5,80 ISBN 38118-3504-1


  An Homers Epos angelehnte Weltraum-Odyssee voller bizarrer Einfälle.


  Lange, Hellmuth


  Blumen wachsen im Himmel


  Ullstein 20448 DM 6,80 ISBN 3-548-20448-1


  Negativutopie aus der Reihe Ozeanische Bibliothek.


  Lange, Oliver


  Vandenberg oder Als die Russen Amerika besetzten


  VANDENBERG


  Heyne 06/31 DM 7,80 ISBN 3453-31021-7


  SF-Roman zum Thema Invasion.


  Lanier, Sterling E


  Hieros Reise


  HIEROS JOURNEY


  Heyne 06/39 DM 7,80 11/84


  Neuauflage des berühmten Post-Doomsday-Romanes, der bereits als Heyne 06/3425 erschien.


  Larson, Glen A. Robert Thurston


  Kampfstern Qalactica


  BATTLESTAR GALACTICA


  Goldmann 23302 DM 5,80 ISBN 3-442-23302-X


  Erster Band der Galactica-Serie.


  Larson, Glen A. Thurston, Robert


  Kampfstern Galactica 2


  BATTLESTAR GALACTICA 2


  Goldmann 23329 DM 5,80 ISBN 3-442-23329-1


  2. Buch nach den bekannten Filmen.


  Larson, Glen A. Thurston, Robert


  Kampfstern Qalactica 3


  Die Gräber von Kobol


  Goldmann 32750 DM 5,80 ISBN 3-442-23750-5


  3. Roman einer Serie, die nach den bekannten Filmen verfaßt wurde.


  Larson, Glen A. Thurston, Robert


  Kampfstern Galactica 4 - Die jungen Krieger


  Goldmann 23751 DM 5,80 ISBN 3-442-23751-3


  4. Roman der bekannten Serie.


  Larson, Glen A. Michael Resnick


  Kampfstern Galactica 5


  Die Entdeckung der Erde


  Goldmann 23752 DM 5,80 ISBN 3-442-23752-1


  5. Roman der Battlestar-Galactica-Serie.


  Larson, Glen A. Yermakov, Nicholas


  Zu Lebzeiten Legende


  BATTLESTAR GALACTICA: THE UVING LEGEND


  Goldmann 23790 DM 5,80 ISBN 3-442-23790-4 6. Roman der Serie, der sich an dem zweiten Spielfilm orientiert; weitere Bände sind zu erwarten.


  Larson, Glen A. Yermakov, Nicholas


  Kampfstern Galactica 7: Krieg der Götter


  WAR OF THE GODS


  Goldmann 23791 DM 5,80


  7/84


  Neuer Roman zur US-Fernsehserie.


  Larson, Glen A. / Goulart, Ron


  Kampfstern Galactica 8: Qrüße von der Erde


  N. N.


  Goldmann 23792 DM 5,80 9/84


  Weiterer Roman zu US-Fernsehserie.


  Lasswitz, Kurd


  Hörnchen


  Bastei-Lübbe 72019 DM 6,80 ISBN 3-404-72019-9


  Die Geschichte eines kleinwüchsigen Vorfahren der Menschheit, der in der Kreidezeit zwischen Sauriern und Rattenvölkern ums Überleben kämpfen muß.


  Laßwitz, Kurd


  Traumkristalle


  Moewig 3535 DM 7,80 ISBN -08118-3535-1


  24 Kurzgeschichten vom Vater der deutschen SF.


  Lee, Tanith


  Beiß nicht in die Sonne


  DONT BITE THE SUN


  Moewig 3585 DM 5,80 ISBN 3-8118-3585-8


  SF-Roman. Die Abenteuer einer Gruppe von Jugendlichen in femer Zukunft, wo den Menschen kaum Grenzen gesetzt sind.


  Lee, Tanith


  Der Besessene


  SHON THE TAKEN


  Heyne 06/4173 DM 5,80 3/85


  Märchenhafte Fantasy um einen jungen Mann, der dem Totenkönig begegnet und sich zum Magier entwickelt.


  Lee, Tanith


  Cyrion


  CYRION


  Bastei-Lübbe 20060 DM 8,80 ISBN 3-404-20060-8


  Neuer Fantasy-Roman um einen unwiderstehlichen Kriegerpoeten.


  Lee, Tanith


  Herr der Nacht


  NIGHTS MASTER


  Heyne 06/3802 DM 5,80 ISBN 3-453-30704-0


  Fantasyroman. Azhram, der Fürst der Finsternis, begibt sich auf die Erde und treibt mit den Menschen seine Scherze.


  Lee, Tanith


  Herr des Todes


  DEATHS MASTER


  Heyne 06/4012 DM 7,80 ISBN 3-453-30949-9


  Gewann 1979 den British Fantasy Award.


  Lee, Tanith


  Die Kinder der Wölfe


  LYCANTHIA OR THE CHILDREN OF THE WOLVES


  Heyne Unheimliche Bücher 14


  DM 7,80 ISBN 3-453-44068-4


  Werwolf-Roman der bekannten englischen Autorin.


  Lee, Tanith


  Liebhaber in Silber


  THE SILVER METAL LOVER


  Bastei-Lübbe 24051 DM 7,80 2/84


  ISBN 3-404-24051-0


  Neuer Fantasy der preisgekrönten Autorin.


  Lee, Tanith


  Das Lied des Exorzisten


  TO KILL THE DEAD


  Bastei-Lübbe 20050 DM 6,80 ISBN 3-404-200500


  Fantasyroman. Pari Dro tötet mit seinen Liedem und Zaubersprüchen die Kreaturen der Nacht.


  Lee, Tanith


  Östlich von Mitternacht


  EAST OF MIDNIGHT


  Heyne 06/4119 DM 5,80 ISNB 3-453-31079-9


  Juvenile Fantasy aus der Reihe phantasia.


  Lee, Tanith


  Sabella oder Der letzte Vampir


  SABELLA OR THE BLOOD STONE


  Bastei-Lübbe 20045 DM 5,80 ISBN 3-404-20045-4


  SF-Roman mit Horroreinschlägen.


  Lee, Tanith


  Tagtraum und Nachtlicht


  DAY BY NIGHT


  Bastei-Lübbe 24063 DM 9,80 12/84 ISBN


  Neuer Roman der englischen Fantasy-Autorin.


  Lee, Tanith


  Volkhavaar, der Magier


  VOLKHAVAAR


  Bastei-Lübbe 20010 DM 4,80 ISBN 3-404-012690


  Fantasyroman. Volk, ein Ausgestoßener, verschreibt sich den Mächten der Finsternis und wird zum Magier.


  Lee, Tanith


  Das Winterspiel


  THE WINTER PLAYERS


  Heyne 06/4094 DM 5,80 ISBN 3-453-31052-7


  Juvenile Fantasy.


  Le Fanu, Joseph Sheridan


  Der besessene Baronet (Originalzusammenstellung)


  Suhrkamp st 731 DM 8,  ISBN 3-518-37231-9


  Phantastische Erzählungen.


  Le Fanu, Joseph Sheridan


  Ein Bild des Malers Schalken (Originalzusammenstellung)


  Suhrkamp st 923 DM 9,  ISBN 3-518-374230


  Phantastische Erzählungen.


  Le Guin, Ursula K.


  Der Magier der Erdsee


  A WIZARD OF EARTHSEA


  Heyne 06/3675 DM 4,80 ISBN 3-453-30594-9


  1. Band der Erdsee-Trilogie, Fantasyromane, die auch auf ein jugendliches Leserpublikum abzielen.


  Le Guin, Ursula K.


  Die Gräber von Atuan


  THE TOM BS OF ATUAN


  Heyne 0673676 DM 5,80


  2. Band der Erdsee-Trilogie.


  Le Guin, Ursula K.


  Das ferne Ufer


  THE FARTHEST SHORE


  Heyne 06/3677 DM 5,80 ISBN 3-453-30596-5


  3. Band der Erdsee-Trilogie.


  Le Guin, Ursula K.


  Die Geißel des Himmels


  THE LATHE OF HEAVEN


  Heyne 0673373 DM 4,80 ISBN 3-453.302506


  George Ott findet heraus, daß er die Realität durch seine Träume verändern kann.


  Le Guin, Ursula K.


  Malafrana


  MALAFRENA


  Nymphenburger DM 34,  ISBN 3-48500486-9


  Phantastischer Roman der preisgekrönten Autorin.


  Le Guin. Ursula K.


  Planet der Habsnichtse


  THE DISPOSSESSED


  Heyne 06/43 DM 8,80 2/85 ISBN 3-453


  Utopie über den Gegensatz Anarchie/Technokratle. Hugo, Nebula, Jupiter 1974. Nachdruck von Heyne 06/3505.


  Le Guin, Ursula K.


  Stadt der Illusionen


  CITY OF ILLUSIONS


  Heyne 06/3672 DM 4,80 ISBN 3453-30590-0


  Früher mythologischer SF-Roman der Autorin.


  Le Guin, Ursula K. Winterplanet


  THE LEFT HAND OF DARKNESS


  Heyne 06/3400 DM 5,80 ISBN 3-453-302958


  Der Roman, der für die Autorin den Durchbruch bedeutete. Auf dem Planeten Winter haben die Menschen unisexuelle Rollen. Hugc-Gewinner 1970, Nebula 1969. Ein Spitzenwerk der SF.


  Le Guin, Ursula K.


  Das Wort für Watt ist Wald


  THE WORD FOR WORLD IS FOREST


  Heyne 0673466 DM 4,80 ISBN 3-453-30378-4


  Der Mensch bedroht durch seine Kolonisierung des Planeten Neu Tahiti die Kultur der eingeborenen Creechles, die ökologisch voll Integriert ist. Gewann 1973 als Novelle den Hugo.


  Le Guin, Ursula K.


  Das Wunschtal


  THE BEGINNING PLACE


  Heyne 06/4077 DM 6,80 ISBN 345331041-1


  Juvenile-Fantasy in der Art der Erdsee-Romane.


  Le Guin, Ursula K.


  Das zehnte Jahr


  PLANET OF EXILE


  Heyne 06/3604 DM 4,80 ISBN 3-453-30511-6


  Ein früher SF-Roman der Autorin. Das Schicksal einer Irdischen Kolonie auf einem unwirtlichen Planeten.


  La Guin, Ursula K.


  Die zwölf Striche der Windrose


  THE WINDS TWELVE QUARTERS


  Heyne 05725 DM 7,80 ISBN 3-453-30964-2


  Collection. Nachdruck der Nymphenburger HC-Ausgabe.


  Le Guin, Ursula K.


  Die zwölf Striche der Windrose


  THE WINDS TWELVE QUARTERS


  Nymphenburger DM 32,  ISBN 3-48500391-3


  17 Erzählungen sind in dieser wichtigen Collection der berühmten amerikanischen Autorin gesammelt.


  Leiber, Fritz


  Die besten Stories


  THE BEST OF FRITZ LEIBER


  Playboy 6709 DM 7,80 ISBN 3-0118-6709-1


  15 Stories, ursprünglich zwischen 1944 und 1967 erschienen, darunter eine, die den Hugo gewann.


  Leiber, Fritz


  Eine große Zeit


  THE BIG TIME


  Bastei-Lübbe 23011 DM 4,80 ISBN 3404-23011-6


  Hugo-Gewinner 1958. Ein Teil der CHANGE WAR-Serie, die von einem Krieg zwischen mysteriösen Spinnen und Schlangen handelt, der von Söldnern vieler Spezies in allen Zeiten ausgefochten wird. Nachdruck von FO 41.


  Leiber, Fritz


  Das Licht der Finsternis


  GATHER DARKNESS


  Bastei-Lübbe 22053 DM 6,80 ISBN 3404-22053-0


  Fantasy/Horror-Roman aus den vierziger Jahren. Das Buch begründete Leibers Ruf auf diesem Sektor.


  Leiber, Fritz


  Die programmierten Musen


  THE SILVER EGGHEADS


  Bastei-Lübbe 22057 DM 6,80 ISBN 3-404-22057-9


  Satirischer SF-Roman. Nachdruck FO 8.


  Leiber, Fritz


  Schicksal mal drei


  DESTINY TIMES THREE


  Bastei-Lübbe 23001 DM 4,80 ISBN 3404-23001-9


  Parallelweltroman. Ungekürzte Neuausgabe.


  Leiber, Justin


  Ego-Transfer


  BEYOND REJECTION


  Bastei-Lübbe 22064 DM 5,80 ISBN 3404-22064-1


  Der erste Roman vom Sohn des bekannten Fantasy- und SF-Autors Fritz Leiber.


  Leinster, Murray


  Die besten Stories


  THE BEST OF MURRAY LEINSTER


  Playboy 6704 DM 7,80 ISBN 3-B118-0 704O


  13 Erzählungen und Stories sind in dieser Sammlung enthälten. Sie stammen aus der Zeit von 1934 bis 1956.


  Lem, Stanislaw


  Die Astronauten


  ASTRONAUCI


  Suhrkamp 441 DM 9,  ISBN 3-51806941-5


  Mit einer achtköpfigen Besatzung startet Raumschiff Kos-mokrater zur Venus. Der Abendstern soll erforscht werden. Ein Frühwerk des Autors.


  Lem, Stanislaw


  Eden. Roman einer außerirdischen Zivilisation


  EDEN


  DTV 1853 DM 8,80 ISBN 3423018534


  Weltraumabenteuer um die Erforschung eines fremden Planeten.


  Lem, Stanislaw


  Der futurologische Kongreß


  KONGRES FUTUROLOOICZNY


  Suhrkamp 534 DM 5,  ISBN 3-518-37034-0


  Roman mit dem Raumfahrer Ijon Tychy.


  Lem, Stanislaw


  Golem XIV (Originalzusammenstellung)


  Bibliothek Suhrkamp 603 DM 14,80 ISBN 3-518-01603-2


  Enthalt drei kürzere Texte des Autors.


  Lem, Stanislaw


  Imaginäre Größe


  WIELKOSC UROJANA


  Suhrkamp 658 DM 8,  ISBN 3-518-371584


  10 Vorworte zu Imaginären Büchern.


  Lem Stanislaw


  Dia Jagd


  Suhrkamp 302 DM 9, 


  ISBN 3-518-36802-8


  6 neue Geschichten um den Piloten Pirx.


  Lem, Stanislaw


  Das Katastrophenprinzip


  THE WORLD AS HOLOCAUST


  st 999 DM 6,  ISBN 3-518-37699-0


  Aus der Bibliothek des 21.Jhdts.


  Lem, Stanislaw


  Kyberiade


  CYBERIADA Insel Verlag DM 36, 


  Lem, Stanislaw


  Mehr phantastische Erzählungen des Stanislaw Lem


  Insel Verlag, Frankfurt/M. 1981 DM 20,  ISBN 3-45fWM873-1


  Stories in Originalzusammenstellung.


  Lem, Stanislaw


  Memoiren, gefunden in der Badewanne


  PAMIE TNIK ZNALEZIONY W WANNIE


  Suhrkamp 508 DM 9,-ISBN 3-518-37008-1 Eine satirische Farce, eine surrealistische Antlutople und Schmähschrift auf die totale Bürokratie.


  Lem, Stanislaw


  Memoiren, gefunden in der Badewanne


  PAMIE TNIK ZNALEZIONY W WANNIE


  Insel Verlag, Frankfurt/M. 1974 DM 28,  ISBN 3-45805891-5


  Satirisch-surrealistische Antlutople.


  Lem, Stanislaw


  Eine Minute der Menschheit


  ONE HUMAN MINUTE


  st 955 DM 6,  ISBN 3-518-37455-9


  Essay-Band aus der Bibliothek des 21. Jhdts.


  Lem, Stanislaw


  Mondnacht


  (ohne Angabe)


  Suhrkamp st 729 DM 8,  ISBN 3-518-37229-7


  Sieben Rundfunkhörspiele.


  Lem, Stanislaw


  Nacht und Schimmel


  OP0WIADANIA


  Suhrkamp 356 DM 8,  ISBN 3-51836856-7


  Collection mit 10 Erzählungen.


  Lem, Stanislaw


  Phantastische Erzählungen


  Insel Verlag, Frankfurt/M. 1980 DM 20,  ISBN 3-45804922-3


  Ein Querschnitt aus dem Werk des Autors.


  Lem, Stanislaw


  Pilot Pirx


  Insel Verlag, Frankfurt/M. 1978 DM 40,  ISBN 3-45805882-6


  Erweiterte Ausgabe der Geschichten-Sammlung Die Jagd.


  Lem, Stanislaw


  Die Ratte im Labyrinth


  Suhrkamp 806 DM 9,  ISBN 3-51837306-4


  Von Franz Rottensteiner ausgewählte Erzählungen und ein Fernsehspiel aus diversen, bereits erschienenen Bänden.


  Lem, Stanislaw


  Robotermärchen


  Suhrkamp 856 DM 8,  ISBN 3-518373560


  Kurzgeschichten, die den Banden Die Kyberiade und Robotermärchen entnommen sind.


  Lem, Stanislaw


  Robotermärchen


  BAJKI ROBOTOW


  Bibliothek Suhrkamp 366 DM 14,80


  ISBN 3-518-013663 Suhrkamp 856 DM 8,  ISBN 3-518373560


  Ein gelungener Versuch, Märchen des technischen Weltraumzeitalters zu erzählen.


  Lem, Stanislaw


  Solaris


  SOLARIS


  Claassen Verlag, Düsseldorf DM 24,80 ISBN 3-546-45868-0


  Lems bekanntester Roman. Thema: Kommunikationsversuche zwischen Menschen und intelligenter, ozeanweiter Gallertmasse.


  Lem, Stanislaw


  Sterntagebücher


  DZIENNIKI QWIAZDOWE


  Suhrkamp 459 DM 12,  ISBN 3-518-369593


  Die Erlebnisse des Raumfahrers Ijon Tychy. 22 Erzählungen sind in diesem Sammelband, der zu Lems wichtigsten Büchern zählt, enthälten.


  Lem, Stanislaw


  Die Stimme des Herrn


  GLOS PANA


  Suhrkamp 907 DM 10,  ISBN 3-518-37407-9


  Wissenschaft in der Zwickmühle zwischen unvoreingenommener Erkenntnisblldung und den politisch-militärischen Zwängen, denen sie ausgesetzt ist.


  Lem, Stanislaw


  Terminus


  Suhrkamp 740 DM 8,  ISBN 3-18-37240-8


  Geschichten um den Piloten Pirx.


  Lem, Stanislaw


  Transfer


  POWROT Z GWIAZD


  dtv 10105 DM 7,80 ISBN 3-423-10105-9


  100 Jahre sind auf der Erde vergangen, seit Hal Bregg die Erde verlassen hat; in dieser nun gewaltfrelen und friedlichen Welt findet er sich nicht mehr zurecht.


  Lem, Stanislaw


  Transfer


  POWROTZ GWIAZD


  Claassen Verlag, Düsseldorf DM 24,80 ISBN 3-546-45891-5


  Lem, Stanislaw


  Der Unbesiegbare


  NIEZWYCIEZONY


  Fischer 1199 DM 5,80 ISBN 3-596-21199-9


  Auf Regis III trifft die Mannschaft des Raumkreuzers Der Unbesiegbare auf die Überreste einer hochtechnisierten Robotkultur, die die Eindringlinge vertreiben.


  Lem, Stanislaw


  Die vollkommene Leere


  DOSKONOLA PROZNIA Insel Verlag DM 26,  ISBN


  Lessing, Doris


  Shikasta


  CANOPUS IN ARGOS: ARCHIVES. RE: COLONISED PLANET 5, SHIKASTA


  S. Fischer Verlag, Frankfurt/M, 1983 DM 38,  ISBN 3-1f›0439rj&3


  Auftakt zum Zyklus Canopus im Argos: Archive einer Literaturnobelpreis verdächtigen Mainstream-Autorin.


  Lessing, Doris


  Die Ehen zwischen den Zonen Drei, Vier und Fünf


  CANOPUS IN ARGOS: THE MARRIAGES BETWEEN ZO-NES THREE, FOUR AND FIVE


  S. Fischer/Goverts DM 34,  ISBN 3-10043907-4


  Zweiter Band des Canopus-Zyklus.


  Lessing, Doris


  Die Memoiren einer Überlebenden


  THE MEMOIRS OF A SURVIVOR


  S. Fischer Verlag, Frankfurt/M. 1979 DM 26,  ISBN 3-7740O502-0 Fischer 5202 DM 7,80 ISBN 3-596-25202-4


  Für das englische Fernsehen verfilmter Roman über den Zusammenbruch der Zivilisation aus der Sicht einer älteren Frau.


  Lichtenberg, Jacqueline


  Das Haus Zeor


  HOUSE OF ZEOR Moewig 3610 DM 6,80 ISBN 3-0118-3610-2


  Genetische Mutation hat die Menschheit in Gens und Simes gespalten. Erster Band einer bislang 4 Bücher umfassenden Serie.


  Liepert. Karin


  Anathema


  Corian-Verlag DM 24,80 ISBN 3-89048-107-8


  Erotik-SF einer neuen deutschen Autorin.


  Liersch, Rolf W.


  Sternenstaub


  Bastei-Lübbe 28003 DM 5,80 ISBN 3-404-28003-2


  Roman zur Serie Die Terranauten.


  Linckens, Hendrick. P.


  Fremdkontakt auf Iblza


  Corian Verlag, Meitingen DM 29,80 ISBN 3-09084-105-1


  Eigenständiger satirischer dt. SF-Roman über sexuelle und andere Kontakte mit rätselhaften Aliens.


  Loacker, Norbert


  Alpotu


  Heyne 06/4123 DM 5,80 ISBN 3-453-31087-X


  SF-Roman eines neuen deutschen Autors.


  Logsdon, Syd


  Todesgesänge


  A FOND FAREWELL TO DYING


  Goldmann 23446 DM 6,80 ISBN 3-442-23446-0


  Der erste Roman eines neuen amer. Autors, Thema: Cloning.


  London, Jack


  Bevor Adam kam


  BEFORE ADAM


  Bastei-Lübbe 72001 DM 5,80 ISBN 3-404-72001-6


  Der erste phantastische Roman des bekannten Abenteuer-Schriftstellers aus dem Jahre 1906.


  London, Jack


  Vor Adams Zeiten


  LONG BEFORE ADAM


  KIWI 56 DM 10,80 ISBN 3-462-01634-2


  London, Jack


  Die eiserne Ferse


  THE IRON HEEL


  Heyne 01/5512 DM 5,80 ISBN 3-45300922-3


  1907 sagte der Autor mit diesem Roman für das Ende des 20. Jahrhunderts eine faschistische Regierung der USA voraus und den darauf folgenden siegreichen Kampf des Proletariats für den Soziallsmus.


  London, Jack


  Der Feind der Welt


  Bastei-Lübbe 72027 DM 6,80 ISBN 3-404-72027-X


  Sammlung phantastischer Erzählungen, zusammengestellt von Ronald M. Hahn.


  Longyear, Barry B.


  Ein Zirkus für die Sterne


  CITY OF BARABOO


  Moewig 3598 DM 6,80 ISBN 3-0118-3598-X


  Der letzte Zirkus der Erde gibt seine Vorstellung fortan auf anderen Planeten. Der erste Roman eines Senkrechtstarters in der SF.


  Longyear, Barry B.


  Zirkuswelt


  CIRCUS WORLD


  Moewig 3621 DM 6,80 ISBN 3-0118-3621-0


  Fortsetzung zu dem Roman EIN ZIRKUS FÜR DIE STERNE.


  Longyear gilt als einer der Interessantesten neuen Autoren, vornehmlich auf dem Gebiet der Kurzgeschichten.


  Longyear, Barry B.


  Erbfeinde


  MANIFEST DESTINY


  Playboy SF 6739 DM 6,80 11/84


  ISBN 3-0118-07393


  Episodenroman. Die darin enthältene Story ENEMY MINE erhielt 1980 Hugo und Nebula.


  Lorenz, Michael


  Die nackten Wilden


  Heyne 06/3917 DM 4,80 ISBN 3-453-30843-3


  Erstlingsroman eines deutschen SF-Autors.


  Lovecraft. H. P.


  Die Traumfahrt zum unbekannten Kadath


  THE DREAM-QUEST OF UNKNOWN KADATH


  Klett-Cotta, Stuttgart 1980 DM 20,  ISBN 3-12-904930-4


  Fantasynovelle um eine Abenteuerreise durch ein imaginäres Universum.


  Lovecraft, H. P.


  Poet des Grauens


  Corian Verlag, Meitingen DM 19,80 ISBN 3-09084-201-5


  Bio-Bibliographie, Stories, Briefe sowie Aufsätze zum Werk H. P. Lovecrafts. Autoren: Kalju, Kirde, Werner Berthel, Dietrich, Wachler u. a.


  Lowenthal, Mark M.


  Crispan Magicker


  CRISPAN MAGICKER


  Heyne 06/4028 DM 8,80 11/83 ISBN 3453-00968-5


  Fantasy-Roman.


  Lucas, George


  Krieg der Sterne


  STAR WARS


  Goldmann 3633 DM 5,80 ISBN 3442-036333-X


  Das Buch zum Film mit 14 Farbfotos.


  Lundwall. Sam J.


  2018 oder Der King Kong Blues


  KING KONG BLUES


  Ullstein 20450 DM 6,80 ISBN 3-548-200-0


  Dystopie aus dem Schwedischen in der Ozeanischen Bibliothek.


  Lupoff, Richard A.


  Der Dreifaltigkeitsmann


  THE TRIUNE MAN


  Moewig 3641 DM 6,80


  Drei Persönlichkeiten in einem Körper  und was für Persönlichkeiten!


  Lupoff, Richard A.


  Space War Blues


  SPACE WAR BLUES


  Ullstein 31055 DM 7,80 ISBN 3-548-31055-9


  Umstrittener SF-Roman, dessen Reiz nicht im Inhalt, sondern im Stil und in der Sprache liegt.


  Lustbader, Eric Van


  Krieger der Abendsonne


  SUNSET WARRIOR


  Bastei-Lübbe 20028 DM 5,80 ISBN 3404-20028-4


  1. Band einer Sword-and-Sorcery-Triiogie vom Autor des Bestsellers Der Ninja.


  Lustbader, Eric Van


  Der dunkle Weg


  SHALLOWS OF NIGHT


  Bastei-Lübbe 20029 DM 5,80 ISBN 3404-20029-2


  2. Band der Dai-San-Trilogie.


  Lustbader, Eric Van


  Dai-San


  DAI-SAN


  Bastei-Lübbe 20030 DM 5,80 ISBN 3404-20030-6


  Abschließender Band der Dai-San-Trilogie.


  Lvnn. Elizabeth A.


  Die Zwingfeste


  WATCHTOWER


  Heyne 06/3955 DM 6,80 ISBN 3453-30886-7


  1. Band der vielgelobten Chronik von Tornor. Diese Trilogie dürfte das Fantasyereignis des Jahres sein.


  Lynn, Elizabeth A.


  Die Tänzer von Arun


  THE DANCERS OF ARUN


  Heyne 06/3956 DM 7,80 ISBN 3453.30887-5


  2. Band der Tornor-Trilogie.


  Lynn, Elizabeth A.


  Die Frau aus dem Norden


  THE NORTHERN GIRL


  Heyne 06/3957 DM 9,80 ISBN 3453-30888-3


  3. Band der Tornor-Trilogie.


  Lynn, Elizabeth A.


  Das Wort heißt Vollkommenheit


  A DIFFERENT LIGHT


  Goldmann 23375 DM 5,80 ISBN 3442-23375-5 S


  F-Roman. Erstling der Autorin, von Kritikern gelobt.


  Lynn, Elizabeth A.


  Die Frau, die den Mond liebte


  THE WOMAN WHO LOVED THE MOON


  Heyne 06/4116 DM 6,80 9/84 ISBN 3453-310764


  Die gesammelten Erzählungen der Autorin aus den Jahren 1976 bis 1981.


  Lynn, Elizabeth A.


  Sardonyxnetz


  THE SARDONYX NET


  Heyne 06/4033 DM 7,80 ISBN 3453-30974-X


  SF Abenteuerroman. Im galak-tischen Sektor Sardonyx werden Straftäter und unliebsame Personen durch eine Droge willenlos gemacht und in die Sklaverei verkauft.


  M. P.


  Tripura Transfer


  Verlag Roter Stern, Frankfurt 1982 DM 25,  ISBN 3-87877-172-X


  Quasi-SF Roman im Stil der Illuminatus-Trilogie. Das Buch enthält ein komplettes Spiel.


  M., P.


  Weltgeist Superstar


  Verlag Roter Stern, Frankfurt 1980 DM 25,  ISBN 367877-140-1 dtv 1885 DM 9,80 ISBN 342301885-2


  Quasi-SF im Stil von Vonnegut, Sheckley und Shea/Wilson, Karl Marx umkreist seit 100 Jahren in einem Raumschiff der Xagas die Erde.


  Macauley, Robie


  Dunkel kommt die Zukunft


  A SECRET HISTORY OF TIME TO COME


  Knaur 5755 DM 7,80 ISBN 3426-05755-7


  Die düstere Version eines vom Bürgerkrieg zerrissenen und auf eine archaische Kulturstufe zurückgesunkenes Amerika.


  MacDonald, George


  Hinter dem Nordwind


  AT THE BACK OF THE NORTH WIND


  Annette Betz Verlag, Wien-München 1981 DM 19,90 ISBN 3-7641-0204-7


  Märchenhaftes Fantasyjugend-buch. Übersetzt von Sybil Gräfin Schönfeldt. MacDonaid, George Lilith


  Klett-Cotta, Stuttgart DM 24,  ISBN 3-12.906040-5


  Fantasyroman.


  Mac Lean, Allstair


  Goodbye Kalifornien


  GOODBYE CALIFORNIA


  Heyne 01/5921 DM 6,80 ISBN 3453-01417-0


  Thriller mit SF-Elementen.


  Mac Lean, Katherine


  Der Esper und die Stadt


  THE MISSING MAN


  Moewig 3586 DM 6,80 ISBN 38119-358&6


  Ein junger Mann mit übersinnlichen Wahrnehmungen setzt seine Kräfte bei einer New Yorker Rettungsgruppe ein. Die Erzählung gleichen Titels gewann 1971 den Nebula.


  Malzberg, Barry N.


  Auf einer Welt Jahrtausendweit


  ON A PLANET ALIEN


  Bastei-Lübbe 22002 DM 4,80 ISBN 3404-22002-1


  Eine pessimistische Space Opera.


  Malzberg, Barry N.


  Malzbergs Amerika


  Bastei-Lübbe 24014 DM 6,80 ISBN 3404-24014-6


  Ein Sammelband mit den drei Romanen Enthüllungen (Re-velations), Das Venus-Trauma (Beyond Apollo) und Guernica (Guernica Night).


  Malzberg, Barry N.


  Mein Freund Lucas


  THE DAY OF THE BURNING


  Bastei-Lübbe 22017 DM 5,80 ISBN 3404-22017-X


  Ein Außerirdischer taucht bei einem ganz durchschnittlichen Menschen auf und gibt ihm 12 Stunden, um die Menschheit vor der Vernichtung zu retten.


  Malzberg, Barry, N.


  Ein schwarzer Tag im Universum


  UNIVERSE DAY


  Bastei-Lübbe 22009 DM 4,80 ISBN 3404-2209-9


  Eine Sammlung lose verbundener Stories und Sketche, die negativen Mars-Chroniken gleichkommt. Der Mensch erforscht das soziale Systern, in dem er lebt.


  Marginter, Peter


  Der Baron und die Fische


  Klett-Cotta, Stuttgart 1980 DM 26,  ISBN 3-12-905581-9


  Fantasyroman.


  Marti, Jan


  Die Welt aus Stein


  THE ENNEAD


  Goldmann 23457 DM 7,80 3/85


  Revolution auf Erato  doch bringt sie wirklich Vorteile?


  Marselli, Guido


  Rom ohne Papst


  ROMA SZENZA PAPA …


  Bibliothek Suhrkamp 750 DM 14,80 ISBN 3-518017500


  SF-Roman.


  Martin. George R. R.


  Die Flamme erlischt


  DYING OF THE LIGHT


  Knaur 5701 DM 6,80 ISBN 3-42&O5701-8


  Entropie auf einem sterbenden Planeten. Ein Epos, das nur mit Frank Herberts DUNE zu vergleichen ist.


  Martin, George R. R.


  Die zweite Stufe dar Einsamkeit


  A SONG FOR LYA


  Moewig 3567 DM 6,80 ISBN 301180567-X


  10 Stories und Erzählungen von einem der wichtigsten neuen Autoren. Die Titelgeschichte des Originals gewann den Hugo.


  Martin, George R. R. / Tuttle, Lisa


  Kinder der Stürme


  WINDHAVEN


  Moewig 3669 DM 7,80 2/85 ISBN 30118-3669-2


  Sehr schöner SF-Roman zweier Preisträger. Auf Windhaven können die Menschen aus eigener Kraft fliegen.


  Maston, David J.


  An den Grenzen der Zeit


  THE CALTRAPS OF TIME


  Ullstein 31077 DM 7,80


  ISBN 3548-31077-X


  Science-Fiction-Roman.


  Matheson, Richard


  Ich, der letzte Mensch


  I AM LEGEND


  Heyne 06/12 DM 6,80 ISBN 3-45300803-1


  Der beste Vampir-Roman in der Science Fiction. Mit Charl-ton Heston als Der Omega-Mann verfilmt.


  Matheson, Richard


  Die seltsame Geschichte des Mr C


  THE SHRINKING MAN


  Heyne 06/22 DM 6,80 ISBN 3-45300061-8 1957


  von Jack Arnold verfilmter SF-Roman um den schrumpfenden Mr. C.


  Mauthe, Jörg


  Die große Hitze oder die Errettung Österreichs


  Goldmann 26712 DM 7,80 ISBN 3-442-26712-9


  Österreichischer SF-Roman, der dem Begriff ausgeflippt neue Bedeutung verleiht.


  Maximovic, Gerd


  Die Erforschung des Omega-Planeten


  Suhrkamp 509 DM 8,  ISBN 3-518-37009-X


  Storycollection eines deutschen Autors.


  Mayumura, Taku


  Der lange Weg zurück zur Erde (Originalzusammenstellung)


  Heyne 06/3948 DM 6,80 ISBN 3-453009170


  SF-Stories des populärsten japanischen Autors dieses Genres.


  Mc Caffrey, Anne


  Die Welt der Drachen


  DRAGONFLIGHT


  Heyne 06/3291 DM 4,80 ISBN 3-453O0691O


  Neuauflage des ersten Buches um die Drachenreiter von Pem, einem Fantasyzyklus, der mittlerweile 6 Bände umfaßt. Eingearbeitet sind die Erzählungen WEYR SEARCH (Hugo 1968) u. DRAGON RIDER (Nebula 1988).


  McCaffrey, Anne


  Die Suche der Drachen


  DRAGONQUEST


  Heyne 06/3330 DM 4,80 ISBN 3-453O0784-4


  Zweiter Band des PERN-ZyWus.


  McCaffrey, Anne


  Drachensinger


  DRAGONSINGER


  Heyne 06/3849 DM 5,80


  ISBN 3-453-30778-X


  Jugendbuch aus dem Zyklus der Drachenreiter von Pem.


  McCaffrey, Anne


  Drachengesang


  DRAGONSONG


  Heyne 06/3791 DM 4,80 ISBN 3-45300893-7


  Jugendbuch aus dem Zyklus der Drachenreiter von Pern.


  McCaffrey, Arme


  Der weiße Drache


  THE WHITE DRAGON


  Heyne 66/3918 DM 7,80 ISBN 3-45300844-1


  Fantasyroman, der bei seiner Erstveröffentlichung in den USA einiges Aufsehen erregte. Spielt auf Pern.


  McCaffrey, Anne


  Drachentrommeln


  DRAGONDRUMS


  Heyne 0673996 DM 6,80 ISBN 3-453O0932-4


  Sechster und bisher letzter Band der PERN-Serie. Gleichzeitig der abschließende Band der Jugendbuch-Trilogie Drachensinger, Drachengesang und Drachentrommeln, die innerhalb der gesamten Serie die Bände 3, 4 und 5 darstellen.


  McCaffrey, Anne


  Dinosaurier-Planet


  DINOSAUR PLANET


  Heyne 06/4168 DM 6,80 3/85


  Fortsetzungsträchtiger Science Fantasy-Roman. Auf einem fremden Planeten finden sich Spuren, die der Geschichte um die Arche Noah eine neue Dimension geben …


  McCaffrey, Anne


  Die Kristall-Sängerin


  CRYSTAL SINGER


  Bastei-Lübbe 24057 DM 8,80 ISBN 3-404-24057-X


  Neuer Roman der Drachenlady, der nicht auf Pern spielt; Mischung aus SF und Fantasy.


  McIntyre, Vonda N.


  Der Entropie-Effekt


  THE ENTROPY EFFECT


  Heyne 08/3988 DM 6,80 ISBN 3-453O0923-5


  STAR TREK-Roman von einer Autorin, die gewöhnlich anspruchsvollere Texte schreibt.


  McIntyre, Vonda N.


  Feuerflut


  FIREFLOOD AND OTHER STORIES


  Moewig 3551 DM 6,80 ISBN 351180551-3


  Collection mit 11 Erzählungen. Wichtige Sammlung mit preisgekrönten Stories.


  McIntyre, Vonda N.


  Star Trek II: Die Rache des Khan


  STAR TREK II: THE WRATH OF KHAN


  Heyne 06/3971 DM 6,80 ISBN 3-453-30909-X


  Der Roman zum 2. STAR TREK Film.


  McKillip, Patricia A.


  Erdzauber - Die Schule der Rätselmelster


  THE RIDDLE-MASTER OF HED


  Goldmann 23805 DM 6,80 ISBN 3-442-23805-6


  1. Band der Erdzauber-Trilogie, eines der wichtigsten Fantasywerke der siebziger Jahre. Diese Serie etablierte die Autorin in vorderste Front der Fantasy-Sohrlftsteller.


  McKillip, Patricia A.


  Erdzauber - Die Erbin von Wasser und Feuer


  HEIR OF SEA AND FIRE


  Goldman 23806 DM 6,80 ISBN 3442-238064


  2. Band der Erdzauber-Trilogie.


  McKillip, Patricia A.


  Erdzauber - Harfner im Wind


  HARPIST IN THE WIND


  Goldmann 23807 DM 6,80 ISBN 3442-23807-2


  3. Band der Erdzauber-Trilogie.


  McKillip, Patricia A.


  Erdzauber


  Goldmann 90215 DM 18,  1/85


  Die Erdzauber-Trilogie in Kassette. Anlaß: 25 Jahre SF bei Goldmann.


  McKillip, Patricia A.


  Die vergessenen Tiere von Eid


  THE FORGOTTEN BEASTS OF ELD


  Heyne 06/3882 DM 5,80 ISBN 3453-30769-0


  World Fantasy Award 1975. Die Junge Zauberin Sybel lebt unter seltsamen Tieren, entfremdet sich aber von ihnen, als sie einen kleinen Jungen aufnimmt.


  McLaren, Colin


  Rattus Rex


  RATTUS REX


  Klett-Cotta, Stuttgart 1981 DM 24,  ISBN 3-12-05541-X


  Fantasyroman über Ratten mit menschlicher Intelligenz im viktorianischen London.


  McQuay, Mike


  Flucht aus New York


  ESCAPE FROM NEW YORK


  Bastei-Lübbe 71009 DM 6,80 ISBN 3404-710096


  Buch zu Carpenters Film Die Klapperschlange.


  Mead, Harold


  Marys Land


  MARYS COUNTRY


  Ullstein 20451 DM 7,80 ISBN 3-548-20451-1


  Negativutopie der Ozeanischen Bibliothek. Dieser Klassiker erschien bereits unter Heyne 3059.


  Mehler, H. A.


  Das Muckelmännchen


  Verlag Clear Galaxy, Gelsenkirchen 1979 DM 14,80 ISBN 368027-051-1


  Im Untertitel Ungewöhnliche Geschichten. Wurde erstaunlich oft mit guten Kritiken bedacht und gilt als sogenannter Geheimtip der Fantasy.


  Mendelson, Drew


  Die vergessenen Zonen der Stadt


  PILGRIMAGE


  Moewig 3666 DM 6,80 2/85 ISBN 36118-36666


  SF-Roman. Auftakt der Reihe Moewig Exotische Welten, die komplett im Februar 85 erscheint (bis 3677).


  Mercier, Louis-Sebastian


  Das Jahr 2440


  LAN 2440


  St 676 DM 10,  ISBN 3-518-37176-2


  Klassische Utopie, die erstmals 1770 erschien.


  Merle, Robert


  Die geschützten Männer


  LES HOMMES PROTEGES


  Robinson 29,80 ISBN 368592-051-4


  Post-Doomsday-Roman des Malevil-Autors.


  Merle, Robert


  Malevil oder Die Bombe ist gefallen


  MALEVIL


  Robinson Verlag, Frankfurt 1982 DM 29,80 ISBN 368592-0336


  Verfilmte, apokalyptische Vision des Lebens nach dem Fall der Bombe.


  Merril, Judith


  Dunkle Schatten


  SHADOW ON THE HEARTH


  Ullstein 31056 DM 7,80 ISBN 3-548-31056-7


  Post-Holocaust-Roman, der mit eindringlicher Stärke die Auswirkung eines Atomkrieges auf eine normale Hausfrau beschreibt.


  Merril, Judith


  Menschen von Morgen


  THE TOMORROW PEOPLE


  Ullstein 31069 DM 7,80 2/84 ISBN 3-548-31069-9


  SF-Abenteuerroman über die ersten Mars-Expeditionen. 1960 erstmals im Amerikanischen veröffentlicht, nun auch auf deutsch.


  Merril, Judith


  Töchter der Erde


  THE BEST OF JUDITH MERRIL


  Ullstein 31051 DM 7,80


  ISBN 3-548-310516


  Gesammelte Erzählungen der bekannten amerikanischen


  Herausgeberin.


  Mielke, Thomas R. P.


  Die Entführung des Seralis


  (Originalausgabe)


  Corian Verlag DM 34,  ISBN 369048-1086


  Neuer Roman des Autors von DAS SAKRIVERSUM. Inhaltlich besser!


  Mielke, Thomas R. P.


  Grand Orientale 3301


  Heyne 0673773 DM 4,80 ISBN 3-453-30674-0


  SF-Roman eines deutschen Autors. Thema: Parallelwelt.


  Mielke, Thomas R. P.


  Der Pflanzen Heiland


  Heyne 06/3842 DM 5,80 ISBN 3-453-30771-2


  SF-Roman mit grünen Untertönen.


  Mielke, Thomas R. P.


  Das Sakriversum


  Heyne 06/3997 DM 9,80 ISBN 3-45330933-2


  Abgeschlossen von der Welt überleben in den Bleikammern der Kathedralen die dort seit Jahrhunderten hausenden Menschen sogar einen Krieg der Neutronenbomben. Anspruchslose deutsche SF.


  Mitchison, Naomi


  Lösung Drei


  SOLUTION THREE


  Bastei-Lübbe 22073 DM 5,80 10/84 ISBN 3-404-22073


  Die sexuelle Revolution soll den Frieden schaffen.


  Mitchison, Naomi


  Memoiren einer Raumfahrerin


  MEMOIRS OF A SPACE WOMEN


  Bastei-Lübbe 22020 DM 5,80 ISBN 3-404-22020-X


  Kommunikation mit Aliens. Dieser Roman war auch einer der ersten in der SF mit (harmlosen) sexuellen Szenen.


  Monaco, Richard


  Parzival oder Die Grals-Suche


  PARSIVAL OR A KNIGHTS TALE


  Bastei-Lübbe 28104 DM 19,80 ISBN 3-404-28104-7


  Fantasy-Trilogie Der Grals-Krieg, 1. Band. ist in der Welt der Artus-Legende angesiedelt. Paperback-Großformat.


  Monaco, Richard


  Lohengrln oder Der Grals-Krieg


  THE GRAIL WAR


  Bastei-Lübbe 28105 DM 19,80 ISBN 3-404-28105-5


  2. Band der Fantasy-Trilogie Der Grals-Krieg. Paperback-Großformat.


  Monaco, Richard


  Layala oder der Grals-Trunk


  THE FINAL CONFLICT


  Bastei-Lübbe 28106 DM 19,80 ISBN 3-404-28106-3


  3. Band der Fantasy-Trilogie. Der Grals-Krieg. Paperback-Großformat


  Mono, Keith


  Die Brücke


  THE BRIDGE


  Heyne 06/3766 DM 4,80 ISBN 3-453-30687-8


  Eine Anti-Grüne Dystopie.


  Monteleone. Thomas F.


  Zitadelle des Wächters


  GUARDIAN


  Moewig 3602 DM 5,80 ISBN 34118-3602-1


  Die Relikte eines atomaren Holocaust sind nicht zu übersehen, doch Ihr Geheimnis liegt im dunkeln. Monteleones bisher reifster Roman.


  Monteleone, Thomas F.


  Ozymandias


  OZYMANDIAS


  Moewig 3620 DM 5,80 ISBN 36118-3620-X


  Fortsetzung zu dem Roman ZITADELLE DES WÄCHTERS.


  Monteleone, Thomas F.


  Die heimgesuchte Stadt


  THE TIME-SWEPT CITY


  Heyne 06/3838 DM 5,80


  ISBN 3-453407414


  Eine Zukunftschronik der Stadt Chicago.


  Monteleone, Thomas F.


  Time Connection


  THE TIME CONNECTION


  Knaur 5734 DM 430


  Zeitabenteuer. Ein junger Mann und ein Mädchen geraten durch ein Zeittor in die Zukunft und erfüllen einen seltsamen Auftrag.


  Mooney, Ted


  Freikarte zu anderen Welten


  EASY TRAVEL TO OTHER PLANETS


  Klett Cotta, Stuttgart 1983 DM 29,80 ISBN 3408-95097-4


  Anspruchsvoller SF-Roman, für den der amer. Autor einen Sue Kaufman Preis erhielt, der jedes Jahr für den besten ersten Roman vergeben wird.


  Moorcock, Michael


  Das Ende der Götter


  THE KING OF THE SWORDS


  Bastei-Lübbe 20003 DM 4,80 ISBN 3-40401046-9


  3. Corum-Band.


  Moorcock, Michael


  Das kalte Reich


  THE BULL AND THE SPEAR


  Bastei-Lübbe 20005 DM 4,80 ISBN 3-404-01103-1


  4. Corum-Band.


  Moorcock, Michael


  Der gefangene König


  THE OAK AND THE RAM


  Bastei-Lübbe 20006 DM 4,80 ISBN 3-40401219-4


  5. Corum-Band.


  Moorcock, Michael


  Das gelbe Strettroß


  THE SWORD AND THE STALLION


  Bastei-Lübbe 20077 DM 4,80 ISBN 3-404-012484


  6. und letzter Corum-Band.


  Moorcock, Michael


  Elric von Melnibone


  ELRIC OF MELNIBONE


  Heyne 06/3646 DM 4,80 ISBN 3-45340556-6


  Erster Band des Elric-Zyklus. Eine der klassischen Sword-and-Sorcery-Serie. Der Albino-König Elric von Melnlbone steht im Bann seines Zauberschwertes Sturmbringer.


  Moorcock, Michael


  Der verzauberte Turm


  THE VANISHING TOWER


  Heyne 06/3727 DM 4,80 ISBN 3-45340631-7


  Vierter Band des Elric-Zyklus.


  Moorcock, Michael


  Im Banne des schwarzen Schwertes


  THE BANE OF THE BLACK SWORD


  Heyne 06/3753 DM 4,80 ISBN 3-45340656-2


  Fünfter Band des Elric-Zyklus.


  Moorcock, Michael


  Sturmbringer


  STORMBRINGER


  Heyne 06/3782 DM 5,80 ISBN 3-45340683-X


  Sechster Band des Elric-Zyklus.


  Moorcock, Michael


  Elric von Melnibone  Die Sage vom Ende der Zeit


  Heyne 06/4101 DM 9,80


  Alle sechs Elric-Romane in einem Band.


  Moorcock, Michael


  Die ewige Schlacht


  THE ETERNAL CHAMPION


  Bastei-Lübbe 20043 DM 5,80 ISBN 3-404-200434


  1. von zwei John-Daker-Romanen. Dieser Minizyklus ist auch als Ereköse-Sequenz bekannt. Wie in anderen Moorcock-Fantasy-Serien geht es auch hier um die Auseinandersetzung zwischen Ordnung und Chaos.


  Moorcock, Michael


  Der Phönix in Obsidian


  PHOENIX IN OBSIDIAN


  Bastei-Lübbe 20044 DM 5,80 ISBN 3-404-200444


  2. John-Daker-Roman.


  Moorcock, Michael


  Ein unbekanntes Feuer


  AN ALIEN HEAT


  Ullstein 31064 DM 6,80 11/83 ISBN 3-548-31064-8


  Erster Band des Jherek Carnelian Zyklus. Den in einer fernen Zukunft lebenden Protagonisten verschlagt es in das London des Jahres 1895, und er verliebt sich in eine sehr puritanische junge Dame.


  Moorcock, Michael


  Das Tiefenland


  THE HOLLOW LANDS Ullstein 31067 DM 6,80 1/84 ISBN 4-54831067-2


  Phantastisch-skurrile Reisen durch die Zeiten. Zweiter Band des Jherek Carnelian Zyklus.


  Moorcock, Michael


  Wo die Gesänge enden


  THE END OF ALL SONGS


  Ullstein 31071 DM 6,80 3/84 ISBN 3-5483100 Dritter Band des Jherek Carnelian Zyklus.


  Moorcock, Michael


  Die Transformation der Mavis Ming


  THE TRANSFORMATION OF MISS MAVIS MING


  Ullstein 31076 DM 6,60 ISBN 3-54831076-1


  Vierter Roman um die Freunde von Jherek Carnelian.


  Moorcock, Michael


  Miß Brunners letztes Programm


  THE FINAL PROGRAMME


  Bastei-Lübbe 22034 DM 5,80 ISBN 3-404-22034-X


  Die Jerry-Cornelius-Chroniken, Band 1. Schlüsselserie der New Wave der sechziger Jahre. Held dieser experimentellen Romane ist Jerry Cornelius, ein Londoner Pop-James Bond.


  Moorcock, Michael


  Das Cornelius-Rezept


  A CURE OF CANCER


  Bastei-Lübbe 22036 DM 5,80 ISBN 3-404-22036-6


  Die Jerry-Cornelius-Chroniken, Band 2.


  Moorcock, Michael


  Ein Mord für England


  THE ENGLISH ASSASSIN


  Bastei-Lübbe 22039 DM 6,80 ISBN 3-404-220394


  Die Jerry-Cornelius-Chroniken, Band 3.


  Moorcock, Michael


  Das Lachen des Harlekin


  THE CONDITIONS OF MUZAK


  Bastei-Lübbe 22041 DM 6,80 ISBN 3-404-22041-2


  Die Jerry-Cornelius-Chroniken, Band 4.


  Moorcock, Michael


  Entropie-Tango


  Bastei-Lübbe 22051 DM 6,80 ISBN 3-404-22051-X


  5. Band der Jerry-Cornelius-Chroniken.


  Moorcock, Michael


  Der Herr der Lüfte


  WARLORDS OF THE AIR


  Heyne 06/3876 DM 5,80 ISBN 3453-30763-1


  Die Abenteuer des englischen Kolonialoffiziers Oswald Bastable in einer Alternativwelt, in der es keine Weltkriege gab.


  Moorcock, Michael


  Der Landleviathan


  THE LAND LEVIATHAN


  Heyne 06/3903 DM 5,80 ISBN 3-453-30827-1


  2. Band mit Abenteuern von Oswald Bastable, der sich in China mit dortigen Kriegsheren herumschlagen muß.


  Moorcock, Michael


  Der stählerne Zar


  THE STEEL TSAR


  Heyne 06/4122 DM 5,80 ISBN 3453-31086-1


  3. Band des Zeitnomadenzyklus. Captain Bastable begegnet Stalin und tritt der Gilde der Zeitreisenden bei.


  Moorcock, Michael


  Byzanz ist überall


  BYZANTIUM ENDURE


  Bastei-Lübbe 28117 DM 19,80 ISBN 3404-28117-9


  Mainstream-Roman, der in den zwanziger Jahren unseres Jahrhunderts spielt.


  Moorcock, Michael


  Die goldene Barke


  THE GOLDEN BARGE


  Goldmann 23809 DM 5,80 ISBN 3442-23809-9


  Fantasyroman. Ein Frühwerk des Autors.


  Moore. C. L


  Der Kuß des schwarzen Gottes


  THE BEST OF C. L MOORES


  Heyne 06/3874 DM 7,80 ISBN 3453-30760-7


  Storycollection mit 10 der besten Erzählungen C. L Moores.


  Moore, C. L.


  Die Nacht des Gerichtes


  JUDQEMENT NIGHT


  Bastei-Lübbe 21182 DM 5,80 12/84 ISBN


  Klassische SF aus den vierziger Jahren.


  Moore, Ward


  Es grünt so grün


  QREENER THAN YOU THINK


  Moewig 3510 DM 7,80


  ISBN 3-0 11835106


  Wild wucherndes Gras bedroht die Erde. Ein satirischer


  Katastrophenroman.


  Moore, Ward


  Der große Süden


  BRING THE JUBILEE


  Heyne 06/3760 DM 5,80 ISBN 3453-30663-5


  Die Konföderierten haben die Schlacht von Gettysburg und den Amerikanischen Bürgerkrieg gewonnen. Einer der drei, vier klassischen Alternativweltromane.


  Morgan, Dan


  Herrscher der 13 Welten


  HIGH DESTINY


  Ullstein 31036 DM 5,80 ISBN 3-548-31036-2


  Space Opera. Die Bedrohung der Menschheit in einer Phantasiewelt durch die Thatu, die sich, ähnlich wie das Alien im Film, in Körper bohren.


  Morgental, Michael


  Garten zwischen Lebensbäumen


  Heyne 06/4017 DM 5,80 10/83 ISBN 3453-30956-1 SF Erzählungen eines neuen deutschen Autors.


  Morressy, John


  Kind der Sterne


  STARBRAT


  Ullstein 31032 DM 5,80 ISBN 3-54831032-X


  1. Band einer Space-Opera


  Trilogie, die im 27. Jahrhundert spielt und durch Personen und Hintergrund nur einen losen inneren Zusammenhang besitzt.


  Morressy, John


  Frostwelt und Traumfeuer


  FROSTWORLD AND CREAM FIRE


  Knaur 5747 DM 7,80 ISBN 3-42605747-6


  Eingeborene eines Eisplaneten verteidigen ihre Selbständigkeit gegen die wirtschaftlichen Interessen eines Sternenimperiums.


  Morris, Dosmond


  Jason im Wunderland


  IN ROCK


  Goldmann 23862 DM 8,80 1/85


  Die Argonautensage einmal ganz anders: ohne Argonauten,


  ohne Goldenes Vlies  dafür aber goldene Würmer und ein


  Riesenmaulwurf …


  Morris, Janet


  Traumtänzer


  DREAM DANCER


  Goldmann 23418 DM 8,80 ISBN 3442-23418-2 Erstes Buch der Trilogie über das Imperium von Kerrion, Mischung aus Familiensaga und Space Opera.


  Morris, Janet


  Traumschiffe


  CRUISER DREAMS


  Goldmann 23419 DM 7,80 ISBN 3-142-23419-0


  2. Band der Trilogie über das Imperium von Kerrion.


  Morris, Janet


  Traumwelt


  EARTH DREAMS


  Goldmann 23420 DM 8,80 ISBN 3442-23420-4


  3. Band der Trilogie über das Imperium von Kerrion.


  Morris, William


  Die Quelle am Ende der Welt


  THE WELL, AT THE WORLDS END


  Bastei-Lübbe 24015 DM 6,80 ISBN 3-404-2415-4


  Ein voluminöser Fantasyklassiker aus dem Jahre 1896.


  Morris, William


  Das Reich am Strom


  THE SUNDERING FLOOD


  Bastei-Lübbe 24009 DM 6,80 ISBN 3-404-24009-X


  Fantasyklassiker. Sehr unterhaltsame, phantasievolle Erzählung des früher eher links orientierten englischen Autors.


  Morris, William


  Die Zauberin Jenseits der Welt


  THE WOOD BEYOND THE WORLD


  Bastei-Lübbe 20057 DM 6,80 ISBN 3404-20057-8


  Phantastischer Roman aus dem Jahr 1894.


  Morrow, James


  Der Wein des Frevels


  THE MINE OF VIOLENCE Goldmann 23432 DM 7,80 ISBN 3-W2-23432-8


  SF-Roman eines neuen amer. Autors zum Thema Gewaltlosigkeit.


  Musa, Gilda


  Der häusliche Dschungel


  GIUNGLA DOMESTICA


  Heyne 06/4098 DM 5,80 SF-Krimi um mordende Pflanzen.


  Myers, John Myers


  Die Insel Literaria


  SILVERLOCK


  Bastei-Lübbe 20063 DM 9,80 ISBN 3-404-20063


  Figuren der phantastischen Literatur und der Mythen geben sich ein munteres Stelldichein.


  Neher, Franz L


  Menschen zwischen den Planeten


  Heyne 06/4070 DM 7,80 ISBN 3-453-31015-2


  Technisch-wissenschaftlicher SF-Roman eines Raumfahrtpioniers der dreißiger Jahre über eine Marsexpedition. 1953 entstanden.


  Nesvadba, Josef


  Die absolute Maschine


  OA


  st 961 DM 9,  SF-Collection eines unterbewerteten Autors.


  Niebelschütz, Wolf von


  Bardadoro


  E. Diederlchs Vlg, Köln 1982 DM 19,80 ISBN 3424-00731-5


  Erzählung: Kaiser Barbarossa im Kampf mit der Sowjet-Armee.


  Niven, Larry


  Ringwelt


  RING WORLD


  Bastei-Lübbe 24003 DM 5,80 ISBN 3404-240030


  Nebula 1979, Hugo 1971. Drei Millionen Planeten flach ausgewalzt und wie eine endlose Landkarte aneinandergefügt, das ist Ringwelt, das größte Wunder der Milchstraße. Gute Hard-SF.


  Niven, Larry


  Die Ringwelt-Ingenieure


  THE RINGWORLD ENGINEERS


  Bastei-Lübbe 24028 DM 8,80 ISBN 3404-2402&6


  Fortsetzung von Ringwelt. Bestseller in den USA.


  Niven, Larry


  Geschichten aus dam Ringwelt-Universum


  TALES OF KNOWN SPACE


  Bastei-Lübbe 24064 DM 7,80 1/85 ISBN


  Ein Querschnitt durch die Nivensche Future History, zu der auch Ein Mord auf dem Mond und Planet der Verlorenen gehören.


  Niven, Larry


  Der Flug des Pferdes


  THE FLIGHT OF THE HORSE


  Heyne 06/3817 DM 5,80 ISBN 3-453-30719-4 7


  Erzählungen des Autors, darunter alle mit seinem Helden Hanville Svetz.


  Niven, Larry


  Ein Mord auf dam Mond


  THE PATCHWORK GIRL


  Bastei-Lübbe 23028 DM 4,80 ISBN 3-404-2302&0 SF-Krlml.


  Niven, Larry


  Planet der Verlorenen


  A GIFT FROM EARTH


  Bastei-Lübbe 23008 DM 4,80 ISBN 3-404-23008-6


  Kolonistenabenteuer. Der Planet Paradise ist alles andere als ein Paradies.


  Niven, Larry


  Wie die Zeit vergeht


  A WORLD OUT OF TIME


  Bastei-Lübbe 22055 DM 7,80 ISBN 3404-22055-2


  Episodenartiger Far Future Roman.


  Niven, Larry/Barnes, Steven


  Traumpark


  DREAM PARK


  Bastei-Lübbe 22072 DM 8,80 ISBN 3404-22072


  In einen Freizeitpark der Zukunft hat sich ein Verbrecher eingeschlichen. Wie holt man ihn aus diesem Hexenkessel wechselnder Realitäten wieder heraus?


  Niven. Larry/David Garrold


  Die fliegenden Zauberer


  THE FLYING SORCERERS


  Heyne 06/08 DM 7,80 ISBN 345330799-2


  Neuauflage von Heyne 3489. Eine humorvolle Satire auf Fantasy und SF.


  Niven, Larry/Pournelle, Jerry


  Luzifers Hammer


  LUCIFERS HAMMER


  Heyne 06/3700 DM 9,80 ISBN 3-45330620-1


  SF-Epos um den Kometen, der auf die Erde prallt und die Zivilisation auslöscht.


  Ntven, Larry/Jerry Pournelle


  Der Splitter im Auge Gottes


  THE MOTE IN GODS EYE


  Heyne 06/3531 DM 8,80 ISBN 345330424-1


  Voluminöse Space Opera modernen Zuschnitts. Bestseller in den USA.


  Niven, Larry/Pournelle, Jerry


  Todos Santos


  OATH OF FEALTY


  Heyne 06/4072 ISBN 345331036-5


  Neuer Roman des amerikanischen Erfolgsgespannes. Merke: Erfolg und Qualität haben miteinander nicht unbedingt etwas zu tun.


  Norman, John


  Gor  die Gegenerde


  TARNSMAN OF GOR


  Heyne 060355 DM 4,80 ISBN 345330762-3


  Mit diesem Buch beginnt einer der erfolgreichsten, wegen seiner frauenfeindlichen Grundhaltung aber auch umstrittensten Fantasyzyklen.


  Norman, John


  Der Geächtete von Gor


  OUTLAW OF GOR


  Heyne OB/3379 DM 5,80


  ISBN 3453308344


  2. Band des Gor-Zyklus.


  Norman, John


  Die Priesterkönige von Gor


  THE PRIEST KINGS OF GOR


  Heyne 06/3391 DM 4,80 ISBN 345330889-7


  Neuauflage des 3. Gor-Bandes. Dieser umstrittene Fantasyzyklus umfaßt 12 Bücher.


  Norman, John


  Die Nomaden von Gor


  NOMADS OF GOR


  Heyne 0673401 DM 4,80 ISBN 345330876-X


  Neuauflage des 4. Gor-Bandes. Fantasyabenteuer auf der Gegenerde.


  Norman, John


  Meuchelmörder von Gor


  ASSASSIN OF GOR


  Heyne 06/3412 DM 5,80 ISBN 345330884-0


  Neuauflage des 5. Gor-Bandes.


  Norman, John


  Die Piratenstadt von Gor


  RAIDERS OF GOR


  Heyne 0673433 DM 5,80 ISBN 345330951-0


  6. Band des Gor-Zyklus. Neuauflage.


  Norman, John


  Sklavin auf Gor


  CAPTIVE OF GOR


  Heyne 06/3455 DM 5,80 ISBN 345323310438


  7. Gor-Band, 1. Sklaven-Band.


  Norman, John


  Die Jäger von Gor


  HUNTERS OF GOR


  Heyne 06/3472 DM 5,80 ISBN 3453


  8. Gor-Band.


  Norman, John


  Die Marodeure von Gor


  MARAUDERS OF GOR


  Heyne 06/3521 DM 7,80 2/85


  9. Gor-Band; Tart Cabot unter Wikingern des Planeten Gor. Norman, John


  Die Bestien von Gor


  BEASTS OF GOR


  Heyne 06/3875 DM 6,80 ISBN 345330761-5


  12. Band des Gor-Zyklus.


  Norman, John


  Die Erforscher von Gor


  EXPLORERS OF GOR


  Heyne 0674045  DM 6,80 1/84 ISBN 3454330987-1


  13. Gor-Band.


  Norman, John


  Kampfsklave auf Gor


  FIGHTING SKLAVE OF GOR


  Heyne 06/4102 DM 6,80 ISBN 3453-31061-6


  14. Band des Gor-Zyklus. In den USA sind bisher zwanzig Bände lieferbar.


  Norman, John


  Der Schurke von Gor


  ROGUE OF GOR


  Heyne 0674158 DM 7,80 12/84


  15. Band des Gor-Zyklus.


  Norman, John


  Der Leibwächter von Gor


  GUARDSMAN OF GOR


  Heyne 06/4179 DM 7,80 4/85


  16. Roman des Gor-Zyklus.


  Norton, Andre


  Die Krone der Hexenwelt


  HORN CROWN


  Bastei-Lübbe 20056 DM 8,80 ISBN 3404-20056-X


  Sword & Sorcery-Roman der amerikanischen Vielschreiberin.


  Norton, Andre


  Das Geheimnis von Vorlooper


  VORLOOPER


  Bastei-Lübbe 22054 DM 6,80 ISBN 3404-220544


  SF-Roman. Relativ neues Werk der bekannten amerikanischen Autorin.


  Offut Andrew J.


  Valeron der Barbar


  MY LORD BARBARIAN


  Heyne 0673868 DM 5,80 ISBN 345330754-2


  Fantasyroman, der vor einem SF-Hintergrund, einer künstlich geschaffenen Welt, spielt.


  Ort, Mirek


  Zurück in die Steinzeit


  Heyne 4117 DM 5,80 ISBN 345331077-2 Eine Familie unserer Tage wird in die Steinzelt versetzt und legt die Grundlage zu unserer Zivilisation.


  Orwell. George


  1984


  NINETEEN EIGHTY-FOUR


  Ullstein 3253 DM 7,80 ISBN 3548032532


  Die berühmteste Anti-Utopie und der bekannteste SF-Roman überhaupt. Der Ttitel wurde zum Synonym für die Unterdrückung des Individuums durch einen allmächtigen Staat.


  Orwell, George


  1984


  1984


  Ullstein 20456 DM 8,80 ISBN 3548-20450-2


  Neuübersetzung der berühmtesten Dystopie schlechthin.


  OShaugnessv, P. J.


  Trauma


  TRAUMA


  Heyne 06/3799 DM 5,80 ISBN 3-453-30701-1 Der Roman schildert die Möglichkelten, den Mensch auf medizinischem Wege absolut zu manipulieren und ihn zur Marionette zu machen.


  Owen, Thomas


  Wohin am Abend?


  (Originalzusammenstellung)


  Suhrkamp 908 DM 9,  ISBN 3-518-37408-7


  Phantastische Erzählungen. Owen gilt neben Jean Ray als bedeutendster phantastischer Autor der flämischen Sprache.


  Pangborn, Edgar


  Davy


  DAVY


  Heyne 06/42 DM 7,80 1/85 ISBN 3-453


  Davy ist der Vagabund des 24. Jahrhunderts in einem Amerika der Stadt-Staaten. Nachdruck von Heyne 06/3593. Stilistisch starker Roman mit Parallelen zu Tom Jones.


  Pangborn, Edgar


  Ein glorreicher Haufen


  THE COMPANY OF GLORY


  Heyne 06/4166 DM 5,80 2/85


  Fortsetzung zu Davy, der die Erforschung der post Doomsday-Welt zum Thema hat.


  Panshin, Alexej


  Der galaktische Dandy


  STARWELL


  Bastei-Lübbe 21158 DM 5,80


  ISBN 3404-21158-8


  1. Band einer dreibändigen Serie, die den Dandy Anthony Villiers und seinen Freund, Torve den Trog, featured.


  Panshin, Alexej


  Die Blurb-Revolution


  THE THURB REVOLUTION


  Bastei-Lübbe 21162 DM 5,80 ISBN 3-404-21162-6


  2. Band der Anthony Villiers-Serie. Humorvolle SF.


  Panshin, Alexej


  Maskenwert


  MASKWORLD


  Bastei-Lübbe 21167 DM 5,80


  ISBN 3-404-21167-7


  Dritter Roman um Anthony Villiers.


  Panshin, Alexej


  Welt zwischen den Sternen


  RITE OF PASSAGE


  Bastei-Lübbe 22024 DM 5,80 ISBN 3-404-22024-2


  Nebula-Gewinner 1968. Um als Erwachsene zu gelten, muß Mia einige Überlebenstests in der Wildnis eines erdähnlichen Planeten bestehen.


  Panshin, Alexej und Cory


  Erdmagie


  EARTH MAGIC


  Bastei-Lübbe 20027 DM 5,80 ISBN 3404-20027-6


  Fantasyroman. Hintergrund ist eine seltsame Welt mit sich verändernden Realitäten.


  Pausewang, Gudrun


  Die letzten Kinder von Schewenbom


  Ravensburger Junge Reihe DM 12,80 ISBN 3473-35070-2


  Erzählung, die für Jugendliche den atomaren Holocaust vorstellbar machen und zur rechtzeitigen Gegenwehr ermutigen soll.


  Peake, Mervyn


  Gormenghast. Erstes Buch: Der junge Tltus


  TITUS GROAN


  Klett-Cotta, Stuttgart


  1982 DM 38,  ISBN 360835070-2


  1. Band einer Trilogie, die zu den wichtigsten und literarisch bedeutsamsten Fantasywerken gehört.


  Peake, Mervyn


  Gormenghast. Zweites Buch: im Schloß


  GORMENGHAST


  Klett-Cotta, Stuttgart


  1983 DM 38,  ISBN 3-60-95050-8


  Peake, Mervyn


  Gormenghast. Drittes Buch: Der letzte Lord Groan


  TITUS ALONE


  Klett-Cotta, Stuttgart 1983 DM 34,  ISBN 3-608-95051-6


  Pelot, Pierre


  Der Olympische Krieg


  LA GUERRE OLYMPIQUE


  Heyne 06/3961 DM 6,80 ISBN 3453-30892-1


  Die Olympiade der Zukunft: vom Krieg nicht mehr weit entfernt. Ein SF-Roman aus dem Französischen.


  Penny, David Q.


  Sunshine 43


  SUNSHINE 43


  Ullstein 31030 DM 4,80 ISBN 3-548-31030-3


  Penny hat hier die klassischen Motive der Gralssuche in moderner Form verarbeitet.


  Pesek, Ludek


  Falle für Perseus


  (ohne Angabe)


  Beltz & Gelberg, 1976 DM 14,80 ISBN 3407-806094


  Kritischer SF-Jugendroman.


  Pini, Wendy und Richard


  Elfenwelt


  ELFQUEST


  Goldmann 23847 DM 8,80


  Erster Roman zu einem in den Staaten sehr erfolgreichen Fantasy-Comic.


  Piserchia, Doris


  Sternenreiter


  STAR RIDER


  Heyne 06/3738 DM 4,80 ISBN 3453-306414


  Eine völlig fremdartige Welt, 2 Millionen Jahre in der Zukunft. Menschen reiten durch mentale Kraft auf pferdegroßen Hunden durch den Weltraum.


  Plauger, P. J.


  Zeitkorrektur unmöglich


  FIGHTING MADNESS


  Bastei-Lübbe 22037 DM 5,80 ISBN 3404-220374


  SF-Roman. Interessanter erster Erfolg des amerikanischen Autors.


  Pohl, Frederik


  Gateway


  GATEWAY


  Goldmann 23299 DM 5,80 ISBN 3442-23232998


  Nebula 1977, Hugo und John W. Campell Award 1978. In einem Asteroiden werden uralte Raumschiffe einer hochtechnisierten Rasse entdeckt. Das Tor zu den Sternen steht offen, aber die Reisenden wissen nicht, wo die Fahrt endet.


  Pohl, Frederik


  Jenseits des blauen Horizonts


  BEYOND THE BLUE EVENT HORIZON


  Goldmann 23384 DM 7,80 ISBN 3442-233844


  Fortsetzung der Handlung von Gateway.


  Pohl, Frederik


  Die besten Stories


  THE BEST OF FREDERIK POHL


  Playboy 6719 DM 7,80 ISBN 3-8118-0719-9


  11 Erzählungen, teils satirischer oder sozialkritischer Natur, aus den fünfziger und sechziger Jahren.


  Pohl, Frederik


  Der Herr der Himmel


  MIDAS WORLD


  Goldmann 8410 DM 9,80 9/84


  Neue satirische Utopie des mehrfachen Hugo- und Nebula-Gewinners. 10. Band der Edition 84.


  Pohl, Frederik


  Jem  die Konstruktion einer Utopie


  JEM


  Goldmann 23360 DM 6,80 ISBN 3-442-23380-7


  Die Menschheit kolonisiert den Planeten Jem, aber auf der Erde beendet ein Atomkrieg ihre Hoffnungen.


  Pohl, Frederik


  Jenseits der Sonne


  THE GOLD AT THE STAR-BOWS END


  Goldmann 23208 DM 5,80 ISBN 3-442-23205-8


  Collection mit 5 Erzählungen des Autors.


  Pohl, Frederik


  Der lautlose Krieg


  THE COOL WAR


  Goldmann 23392 DM 7,80 ISBN 3-442-23392-5


  Pohls Rückkehr zum satirischen SF-Roman.


  Pohl, Frederik


  Der Plus-Mensch


  MAN PLUS


  Goldmann 23266 DM 5,80 ISBN 3442-23266-X


  Nebula 1976. Um den Mars zu kolonisieren, müssen Menschen in Cyborgs verwandelt werden. Torraway ist der erste erfolgreiche Kandidat, aber durch den Prozeß wird er zu einem Alien, dem ersten Marsianer.


  Pohl, Frederik


  Sternsplitter


  STARBURST


  Goldmann 23423 DM 6,80 ISBN 3-442.23423-9


  Neuster SF-Roman von Pohl, und wie es scheint, einer seiner absolut besten.


  Pohl, Frederik


  Syzygy


  SYZYGY


  Goldmann 23413 DM 6,80 ISBN 3-442-23413-1


  Katastrophenroman. Eine seltene Planetenkonjunktion löst weltweit Erdbeben aus.


  Pohl, Frederik


  Die Welt wird umgepolt


  TOMORROW TIMES SEVEN


  Goldmann 23134 DM 4,80 ISBN 3-442-23134-5


  7 Stories sind in dieser Collection aus den fünfziger Jahren enthälten.


  Pohl, Frederik/Lester del Roy


  Der Wohlfahrtskonzern


  PREFERRED RISK


  Moewig 3519 DM 6,80 ISBN 33118-3519-X


  Mit einem Preis des Magazins Galaxy ausgezeichneter Roman, ursprünglich unter dem Pseudonym Edson McCann erschienen.


  Pohl, Frederik/Kornbluth, C. M.


  Eine Handvoll Venus und ehrbare Kaufleute


  THE SPACE MERCHANTS


  Heyne 06/04. DM 5,80 ISBN 3-453-30794-1


  Die Zukunft wird durch den Monopolkapitalismus amerikanischer Prägung dominiert. Werbung ist alles, und den Bürgern wird ein X für ein U vorgemacht. Großartige Satire; das erfolgreichste Buch der Autoren.


  Pohl, Frederik/Kornbluth, C. M.


  Die gläsernen Affen


  GLADIATOR-AT-LAW


  Goldmann 23224 DM 5,80 ISBN 3-442-23224-4


  Klassiker der SF-Literatur.


  Pournelle, Jerry


  Der letzte Söldner


  THE MERCENARY


  Bastei-Lübbe 21128 DM 4,80 ISBN 3-404-21128-0


  Militärische SF. Die Einsätze von John Christian Falkenberg von der Co-Dominium Marine im Weltraum. Spielt im 21. Jahrhundert.


  Pournelle, Jerry


  Jenseits des Gewissens


  WEST OF HONOR


  Bastei-Lübbe 21136 DM 4,80 ISBN 3-404-21136-7 2.


  Band mit militärischen Abenteuern des letzten Söldners John Christian Falkenberg.


  Pournelle, Jerry


  Die entführte Armee


  JANISSARIES


  Bastei-Lübbe 24013 DM 5,80 ISBN 3-404-24013-0


  Eine Kompanie CIA-Söldner wird von Außerirdischen auf eine primitive Welt entführt, auf der sich schon Menschen aller Zeitalter befinden.


  Pournelle, Jerry


  Konig Davids Raumschiff


  KING DAVIDS SPACESHIP


  Bastei-Lübbe 22061 DM 7,80 ISBN 3-404-22061-7


  Space Opera. Prolog zum Splitter im Auge Gottes.


  Pratchett Terry


  Strata oder die Flachwelt


  STRATA


  Goldmann 23434 DM 6,80 ISBN 3-442-23434-4


  Eine wohlhabende und abenteuerlustige ältere Dame entdeckt eine ferne Welt, die der Erde gleicht, aber eine Scheibe ist.


  Priest Christopher


  Der steile Horizont


  INVERTED WORLD


  Heyne 06/41 DM 6,80 12/84 ISBN 3453


  Eine parabolische Welt, in der das Lebensalter nicht in Jahren, sondern in Meilen gemessen wird. Ansprunchsvolle literarische SF.


  Priest, Christopher


  Der weiße Raum


  THE AFFIRMATION


  Heyne 06/4073 DM 6,80 ISBN 3-45331037-3


  Inner-space-fiction. Dieser Roman wird häufig mit Werken von Philip K. Dick verglichen und von der englischen Kritik überschwenglich bewertet.


  Prieß, Karl-Heinz


  Androiden-Jäger


  Bastei-Lübbe 21131 DM 4,80 ISBN 3404-21131-6


  Erstlingsroman eines deutschen Nachwuchsautors. Erinnert thematisch stark an Bla-de Runner.


  Prieß, Karl-Heinz


  Der keeogische Krieg


  Bastei-Lübbe 21163 DM 5,80 ISBN 3-404-211634


  Erinnert thematisch stark an Das Wort für Welt ist Wald.


  Proctor, Geo W.


  Der Schattenmann


  SHADOW MAN


  Moewig 3663 DM 6,80 2/85 ISBN S8118-3663-3


  Erstlingsroman eines amerikanischen Autors.


  Prokop, Gert


  Der Tod der Unsterblichen


  Heyne 06/3861 DM 5,80 ISBN 3-453-30780-1


  Collection mit 9 Erzählungen des DDR-Autors, die im 21. Jahrhundert spielen und den Detektiv Timothy Truckle zum Helden haben.


  Pukallus, Horst


  Die Wellenlänge der Wirklichkeit


  Bastei-Lübbe 22063 DM 6,80 ISBN 3-404-22063-3


  Stories des bekannten deutschen Autors und Übersetzers.


  Pynchon, Thomas


  Die Enden der Parabel


  GRAVITIYS RAINBOW


  Das neue Buch 112, Rowohlt Vlg., Reinbek 1981 DM 48,  ISBN 3-499-25112-4


  Pynchon wird mit James Joyce verglichen. Einer der literarisch anspruchsvollsten und schwierigsten SF-Romane.


  Quint Robert


  Die graue Spur


  Bastei-Lübbe 23034 DM 4,80 ISBN 3-404-23034


  8. Band aus der Welt der Terranauten.


  Quint, Robert


  Planetenmuster


  Bastei-Lübbe 23014 DM 4,80 ISBN 3-404-23014-0


  Roman zur Serie Die Terranauten.


  Quint, Robert


  Zeitfenster


  Bastei-Lübbe 23022 DM 4,80 ISBN 3-404-23022-1


  Roman zur Terranauten-Serie.


  Raben, Hans-Jürgen


  Krieg der Geschlechter


  Heyne 0674061 DM 6,80 3/84 ISBN 3-4531003-9


  Die Frauen obernehmen die Macht, und es kommt zum Krieg, der in eine neue, auf Gleichberechtigung basierende Gesellschaft mündet.


  Rae, Hugh C.


  Harkfast


  HARKFAST


  Heyne 06/3820 DM 5,80 ISBN 3-45300745-3


  Farbenprachtiger Fantasyroman mit dem Schottland des 3. Jahrhunderts als Hintergrund.


  Randall, Maria


  Die Flüchtlinge


  JOURNEY


  Moewig 3561 DM 7,80 ISBN 3-0 18-3561-0


  Ein neues SF-Talent legt hiermit den Beginn einer interstellaren Familiensage vor.


  Randall, Marta


  Die Reiter von Jentesl


  THE SWORD OF WINTER


  Knaur 5796 DM 7,80 3/85 ISBN 3426-05796-4


  Neuer Fantasy-Roman der bekannten Autorin. Das Ende des Zeitalters der Magie bricht an.


  Randall, Marta


  Die Stadt im Norden


  A CITY IN THE NORTH


  Moewig 3634 DM 6,80 ISBN M11&3634-X


  Mystischer SF Roman um eine sagenumwobene, auöerlrdl-sche Stadt.


  Randall, Marta


  Versunkene Inseln


  ISLANDS


  Moewig 3605 DM 6,80 ISBN 3-0118-3605-0


  Psychologisch orientierte Geschichte einer sterblichen Archäologin in einer Zeit der Unsterblichkeit.


  Raymond, Alex


  Flash Gordon


  FLASH GORDON


  Bastei-Lübbe 28002 DM 7,80 ISBN 3-404-280024


  Reich illustrierter Roman zum gleichnamigen Film. Weitere Titel unter Flash Gordon.


  Raymond, Alex/ Con Steffanson


  Flash Gordon und die Löwenmenschen


  THE LION MEN OF MONGO


  Bastei-Lübbe 21103 DM 3,80 ISBN 3404-211030


  1. Roman einer Abenteuerserie um den bekannten SF-Comic-Helden. Der Inhalt hat nichts mit der Comicstory zu tun.


  Raymond, Alex/Con Steffanson


  Flash Gordon und die Harmonie des Todes


  FLASH GORDON  THE PLAGUE OF SOUND


  Bastei-Lübbe 21108 DM 3,80 ISBN 3404-21108-1


  2. Flash-Gordon-Band.


  Raymond, Alex/Con Steffanson


  Flash Gordon und der Weltraumzirkus


  THE SPACE CIRCUS


  Bastei-Lübbe 21112 DM 3,80 ISBN 3404-21112-X


  3. Flash-Gordon-Band.


  Raymond, Alex/Con Steffanson


  Flash Gordon und die Zeitfalle


  FLASH GORDON AND THE TIME TRAP OF MING XIII.


  Bastei-Lübbe 21119 DM 3,80 ISBN 3404-21119-7


  4. Flash-Gordon Band.


  Raymond, Alex/Con Steffanson


  Flash Gordon und die Hexe von Mongo


  THE WITCH QUEEN OF MONGO


  Bastei-Lübbe 21125 DM 4,80 ISBN 3404-21125-1


  5. Flash Gordon-Band.


  Raymond, Alex/Con Steffanson


  Flash Gordon und die Cybemauten


  THE WAR OF THE CYBERNAUTS


  Bastei-Lübbe 21132 DM 4,80 ISBN 3404-21132-4


  6. Flash Gordon-Band.


  Reamy, Tom


  Blinde Stimmen


  BLIND VOICES


  Heyne 06/3900 DM 6,80 ISBN 3-453-30823-9


  Einziger Roman des 1977 verstorbenen Campell-Award-Gewinners. Reamy wandelt mit diesem Buch in den Spuren Bradburys und Sturgeons.


  Racheis, Käthe


  Der weiße Wolf


  Herder Verlag, Wien 1982 DM 24,80 ISBN 3410-24684-X


  Phantastischer Jugendroman.


  Reimann, Gero


  Lila Zukunft


  Heyne 06/4048 DM 5,80 ISBN 3453-30991-X


  Eine Komödiantentruppe landet mit ihrem Bananenraumschiff bei den von Menschen abstammenden Xyloten und bringt Abwechslung in eine gefühlsarme und sexlose Welt.


  Resnick, Mike


  Die größte Schau im ganzen Kosmos


  Band 1: Hereinspaziert zur Monsterparty!


  SIDESHOW


  Goldmann 23470 DM 6,80 12/84


  Ein Zirkusdirektor trifft auf Aliens  und baut sie in seine Show ein. Auftakt zum Zyklus TALES OF THE GALACTIC MIDWAY.


  Resnick, Mike


  Band 2: Applaus für die dreibeinige Stripperin!


  THE THREE-LEGGED HOOTCH CANCER


  Goldmann 23471 DM 6,80 2/85


  Die Freak-Show im Weltraum  zweiter Band um die größte


  Show des ganzen Kosmos.


  Resnick, Mike


  Band 3: Manege frei für fremde Bestien!


  THE WILD ALIEN TAMER


  Goldmann 23472 DM 6,80 4/85


  Die galaktlsche Tournee geht welter. Humorvolle SF.


  Resnlck, Mike


  Herr der bösen Traume


  N. N.


  Bastei-Lübbe 23035 DM 4,80 ISBN 3-404-23035


  PSI-Thriller um einen galaktischen Großwildjäger.


  Resnick, Mike


  Das Zeitalter der Sterne


  BIRTHRIGHT: THE BOOK OF MAN


  Knaur 5793 DM 7,80 1/85 ISBN 3-42605793-X


  Die Eroberung des Alls als Menschheitsalptraum: Terraner als galaktische Aggressoren.


  Roberts, Keith


  Homo Gestalt


  THE INNER WHEEL


  Bastei-Lübbe 22025 DM 5,80 ISBN 3-404-220250


  Psychisch begabte Menschen finden sich zu Gruppen zusammen, deren Parafähigkeiten den neuen Menschen, den Homo Superlor, ankündigen.


  Roberts, Keith


  Die Kreide-Riesen


  THE CHALK GIANTS


  Bastei-Lübbe 22038 DM 5,80 ISBN 3-404-22038-2


  Ein Mann auf der Flucht vor einer unerklärten Katastrophe. SF-Roman im New Wave-Stil.


  Roberts, Keith Pavane


  PAVANE


  Heyne 06/38 DM 5,80 10/84 ISBN 3-453-31034-9


  Alternativweltroman: Das Attentat auf Elizabeth I. gelingt, und die Reformation wird im Keim erstickt. Die Inquisition regiert … Erschien erstmals als Heyne 3527 unter einem sehr langen Titel …


  Roberts, Keith


  Die Revolution der Windmühlen


  LADIES FROM HELL


  Goldmann 23378 DM 5,80 ISBN 3-442-23378-X


  Collection mit 5 Erzählungen über Menschen im Kampf gegen die Unterdrückung.


  Robinson, Jeanne u. Spider


  Sternentanz


  STARDANCE


  Heyne 06/4082 DM 7,80 ISBN 3-453-31045-4


  Eine neue Kunstform: Tanz in der Schwerelosigkeit. Die zugrundeliegende Story erhielt 1980 Hugo, Nebula und Locus Award.


  Robinson, Frank M.


  Die lautlose Macht


  THE POWER


  Ullstein 31037 DM 6,80 ISBN 3-548-31037-0


  SF-Roman aus dem Amerikanischen. Ein Machthungriger beeinflußt die Psyche seiner Mitmenschen.


  Roddenberry, Gene


  Star Trek


  STAR TREK


  Playboy 6702 DM 6,80 ISBN 361186702-4


  Das Buch zum gleichnamigen Film, der Text des Romans stammt von Alien Dean Foster.


  Roshwald, Mordecai


  Das Ultimatum


  LEVEL 7


  Ullstein 20446 DM 6,80 ISBN 3-548-2044&5


  Selbst in den Bunkern der Knopfdruckoffiziere erlischt langsam das Leben …


  Rothman, Tony


  Die Welt ist rund


  THE WORLD IS ROUND


  Heyne 06/4058 DM 8,80 ISBN 3-453-31001-2


  Hard-SF. Eine Forschungsexpedition trifft auf Eingeborene eines Riesenplaneten und bereist die durch extreme Bedingungen gekennzeichnete Welt.


  Rucker, Rudy


  Weißes Licht


  WHITE LIGHT


  Sphinx Vlg., Basel 1981 DM 28,  ISBN 3-85914-405-7


  Mathematikdozent entwickelt Astrallelb und reist bis hin zu Gott.


  Ruellan, Andre


  Paris 2020


  LE TUNNEL


  Bastei-Lübbe 22028 DM 5,80 ISBN 3-404-220285


  Eine dystoplsche Zukunftsvision. Die Großstadt im 21. Jahrhundert versinkt im Chaos.


  Russ, Joanna


  Alyx


  PICNIC ON PARADISE


  Knaur 5757 DM 6,80 ISBN 3-42605757-3


  Alyx, die resolute Frau aus der Vergangenheft, wird auf einen Schneeplaneten geholt, um eine Reisegruppe sicher zu geleiten.


  Russ, Joanna


  Planet der Frauen


  THE FEMALE MAN


  Knaur 5709 DM 5,80 ISBN 3-426O5709-3


  Das Prunkstück feministischer SF. Eingearbeitet in den Text ist die Story WHEN IT CHANGED (Nebula 1972). Der beste Roman der Autorin.


  Russell, Eric Frank


  Die besten Stories


  THE BEST OF ERIC FRANK RUSSELL


  Playboy 6703 DM 7,80 ISBN 3-81186703-2


  13 Erzählungen und Stories, die zwischen 1937 und 1959 erschienen.


  Russell, Eric Frank


  Gedanken Vampire


  SINISTER BARRIER


  Ullstein 31043 DM 5,80 ISBN 3-548-31043-5


  Russells erster Roman. Hart an der Grenze zu Fantasy und Weird Fiction.


  Saberhagen, Fred


  Reich des Ostens  Das gespaltene Land EMPIRE OF THE EAST


  Moewig 3635 DM 6,80 ISBN 36118-3635-0


  Science-Fantasy; Technik und Magie im Wettstreit.


  Saberhagen, Fred


  Reich des Ostens  Die Schwarzen Berge


  EMPIRE OF THE EAST (2. Teil)


  Moewig 3636 DM 7,80 ISBN 30118-36360


  2. Band des in den Staaten in drei Banden veröffentlichten Fantasy-Zyklus; Abschluß.


  Saberhagen, Fred


  Das erste Buch des Schwertes


  THE FIRST BOOK OF SWORDS


  Knaur 5791 DM 7,80 12/84 ISBN 342605791-3


  Kampf um die Schwerter der Götter. Erster Band einer neuen Fantasy-Serie des Berserker-Autors, in den USA ungewöhnlich erfolgreich.


  Salmonson, Jessica Amanda


  Tomoe, die Samurai


  TOMOE


  Bastei-Lübbe 20064 DM 7,80 ISBN 3404-20064


  Fantasy-Roman aus dem mythischen Japan.


  Samachson, Joseph


  Invasion der Sverd


  WORLDS TO COME


  Bastei-Lübbe 25014 DM 4,80 1/84 ISBN 3404-25014-1


  14. Band der CAPTAIN FUTURE-Serie. Die anderen Bände sind unter Hamilton zu finden.


  Samjatin, Jewgenij


  Wir


  MY


  Heyne 06/3218 DM 4,80 ISBN 3-543-30852-2


  Klassische Anti-Utopie.


  Sawtschenko, Wladimir


  Das dreifache Ich


  N. N.


  Goldmann 23386 DM 7,80 ISBN 3-442-233860


  Der Wissenschaftler Kriwoschein begegnet seinem Ebenbild und verschwindet. Sein Doppelgänger macht sich auf die Suche nach ihm …


  Schade, Christof


  Das Paulus-Projekt


  Heyne 06/4044 DM 5,80 ISBN 3-453-30986-3


  SF Roman um den Ursprung der weißen Rasse.


  Schattschneider, Peter


  Zeitstopp


  Suhrkamp 819 DM 9,  ISBN 3-518-37318-0


  Kurzgeschichtenband eines österreichischen Nachwuchsautors.


  Scyoc, Sydney J. Van


  Kind der Dunkelheit


  DARKCHILD


  Heyne 06/4111 DM 5,80


  ISBN 3-453-31069-1


  1. Band eines neuen Fantasy-Zyklus.


  Scyoc, Sydney J. Van


  Das blaue Lied


  BLUESONG


  Heyne 06/4112 DM 5,80 10/84 ISBN 3-453-31083-7


  2. Band um Darkchild und Khira.


  Scyoc, Sydney J. Van


  Sternenseide


  STARSILK


  Heyne 06/4164 DM 7,B0 1/85


  3. Band des Zyklus um Khira und Darkchild. Juvenile Fantasy.


  Scyoc, Sydney J. Van


  Vergessen unter fremder Sonne


  N. N.


  Knaur 5782 DM 6,80 ISBN 3-42605782-4


  SF-Roman um eine Pilgerkolonie auf dem Planeten Destini.


  Seymour, John


  Die Lerchen singen so schön


  THE LARKS THEY ARE SINGING SO MELODIOUS


  Heyne 0673890 DM 6,80 ISBN 3-4533081-1


  Grüner SF-Roman.


  Shaara, Michael


  Sternengesicht


  SOLDIER BOY


  Goldmann 23447 DM 6,80 ISBN 3-442-23447-6


  Collection eines Pulitzerprelsträgers.


  Shaw, Bob


  Andere Tage, andere Augen


  OTHER DAYS; OTHER EYES


  Heyne 06/36 DM 6,80 ISBN 3-453-31032-2


  Episodenroman um eine Art Glas, mit dem man in die Vergangenheit sehen kann. Die Titelepisode gewann 1966 den Nebula Award.


  Shaw, Bob


  Experiment: Erde


  THE CERES SOLUTION


  Goldmann 23433 DM 6,80 ISBN 3-442-23433-6


  Ein körperbehinderter Junge trifft auf eine außerirdische Rasse, die die Erde als Experimentlerfeld benutzt.


  Shaw, Bob


  Sie sind unter uns


  DAGGER OF THE MINO


  Goldmann 23366 DM 4,30 ISBN 3-442-233660


  SF-Roman über einen Epileptiker mit Psi-Talenten.


  Shaw, Bob


  Vertigo


  VERTIGO


  Heyne 06/4106 DM 5,80 ISBN 3-453-31066-7 SF-Roman.


  Shea. Robert & Wilson, Robert A.


  Das Auge in der Pyramide


  THE EYE OF THE PYRAMID


  Rororo 4577 DM 7,80 ISBN 3-49914577-4


  Erster Band der ILLUMINATUS-Trilogie. Mischung aus Fact und Fiction. Gilt als eines der Kultbücher der siebziger Jahre.


  Shea, Robert & Wilson, Robert A.


  Der goldene Apfel


  THE GOLDEN APPLE


  Rororo 4696 DM 6,80 ISBN 3-499-14696-7


  Zweiter Band der ILLUMINATUS-Trilogie.


  Shea, Robert & Wilson, Robert A.


  Leviathan


  LEVIATHAN


  Rororo 4772 DM 7,80 ISBN 3-449-147720


  Dritter Band der ILLUMINATUS-Trilogie.


  Sheckley, Robert


  Die alchimistische Ehe


  THE ALCHEMICAL MARRIAGE OF ALISTAIR CROMPTON


  Knaur 5710 DM 4,80


  Als Crompton an Virus-Schizophrenie erkrankt, wird seine Persönlichkeit auf drei Androidenkörper verteilt, die es hinterher zu finden gilt.


  Sheckley, Robert


  Endlich Allein / Alone at Last (Originalzusammensteliung)


  dtv 9118 DM 4,80 ISBN 3423-091880


  Zweisprachige Ausgabe mit vier Stories des anerkannten Meisters der satirischen Kurzgeschichte.


  Sheckley, Robert


  Endstation Zukunft


  THE ROBOT WHO LOOKED LIKE ME


  Bastei-Lübbe 24020 DM 6,80 ISBN 3404-240200


  13 Erzählungen von einem Meister der SF-Kurzgeschichte.


  Sheckley, Robert


  1. Preis: Allmächtigkeit


  DIMENSION OF MIRACLES


  Bastei-Lübbe 22040 DM 5,80 ISBN 3-404-22040-4


  Thomas Carmody kommt auf der Suche nach der Erde auf eine ganze Reihe möglicher und unmöglicher Welten. Ein äußerst humorvoller SF-Roman.


  Sheckley, Robert


  Für Menschen ungeeignet


  UNTOUCHED BY HUMAN HANDS


  Bastei-Lübbe 22042 DM 5,80 ISBN 3-404-22042^0


  Sheckleys erste Storycollection. Hervorragende Kurzgeschichten.


  Sheckley, Robert


  Fütterungszeiten unbekannt


  NOTION UNLIMITED


  Bastei-Lübbe 22062 DM 6,80 ISBN 3-404-22062-5


  Eine Mischung spannender und satirischer SF-Stories.


  Sheckley, Robert


  Lebensgeister GmbH


  IMMORTAUTY INC.


  Bastei-Lübbe 22046 DM 6,80 ISBN 3-404-22046-3


  Die Wissenschaft hat ein Leben nach dem Tod ermöglicht, und Blaine, 1958 gestorben, erwacht im 22. Jh. Eine Firma braucht ihn für eine Werbekampagne.


  Sheckley, Robert


  Mr. Joenes wundersame Reise


  JOURNEY OF JOENES


  Bastei-Lübbe 22035 DM 5,80 ISBN 3-404-22035-8


  Ein Mensch der Zukunft reist in eine grauenvolle Vergangenheit: das Amerika des 20. Jahrhunderts. SF-Satire.


  Sheckley, Robert


  Planet der Verbrecher


  THE STATUS CIVILISATION


  Bastei-Lübbe 21161 DM 5,80 ISBN 3-404-21161-8


  Spannender Abenteuerroman, der auf einer Gefängniswelt spielt. Erschien früher als Heyne 3016.


  Sheckley, Robert


  Der Seelentourist


  MINDSWAP


  Bastei-Lübbe 22071 DM 5,80 ISBN 3-404-22071


  Seelenwanderung als Freizeitgag.


  Sheckley, Robert


  Das zehnte Opfer


  THE TENTH VICTIM


  Bastei-Lübbe 22077 DM 5,80 2/85 ISBN


  SF-Thriller von 1957;


  Menschenjagd als Volkssport, verfilmt. Neuauflage eines sehr gesuchten Titels.


  Sheffield, Charles


  Ein Netz aus tausend Sternen


  THE WEB BETWEEN THE WORLDS


  Goldmann 23404 DM 6,80 ISBN 3-442-23404-2


  Das spektakulärste Bauprojekt der menschlichen Geschichte: die Vernetzung des ganzen Sonnensysterns.


  Sheffield, Charles


  Der neue Proteus


  SIGHT OF PROTEUS


  Goldmann 23409 DM 6,80 ISBN 3-442-234449-3


  Erstlingsroman des Autors, der sich auf wissenschaftlich-technische SF spezialisiert hat. Durch Chemotherapy und verstärktes Bio-Feedback kann der Mensch seine äußere Form verändern.


  Shelley, Mary


  Frankenstein


  FRANKENSTEIN OR THE MODERN PROMETHEUS


  Manesse Verlag, Zürich 1983 DM 26,60 ISBN 3-7175-1636-1


  Reiner Science Fiction Roman um die künstliche Erschaffung eines Menschen, und kein Horror-Roman.


  Shelley, Mary


  Verney, der letzte Mensch


  THE LAST MAN


  Bastei-Lübbe 72021 DM 8,80 ISBN 3-404-72021-0


  Doomsday-Roman, der den Untergang der Menschheit nicht als jüngstes Gericht, sondern als fast beiläufige Naturkatastrophe beschreibt, eine für das Jahr 1826, in dem der Roman zuerst erschien, ungeheuerliche These. Deutsche Erstveröffentlichung.


  Shiel, M. P.


  Die purpurne Wolke


  THE PURPLE CLOUD


  Heyne 06/3859 DM 6,80 ISBN 3-453-30789-5


  Klassischer Katastrophenroman. Eine mysteriöse Gaswolke löscht (fast) alles menschliche Leben aus.


  Sherred, T. C.


  Eine Welt namens Erde


  ALIEN ISLAND


  Ullstein 31079 DM 7,80 ISBN 3548-31079-0


  First-Contact auf etwas eigenwillige Art: fliegende Bierfässer, ein Saufkopf als irdischer Gesandter …


  Shiras, Wilmar, H.


  Kinder des Atoms


  CHILDREN OF THE ATOM


  Ullstein 31073 DM 7,80 ISBN 3-54801073-7


  Mutanten-Stories aus Astounding Science Fiction, später zu einem Roman zusammengerafft und überarbeitet.


  Shirley, John


  Die Psi-Amwe


  THREE  RING PSYCHUS


  Knaur 5762 DM 5,80 ISBN 3-426-05762-X


  Im 21. Jahrhundert stellt sich den Menschen die entscheidende Frage: Kommt es zur totalen Vernichtung, oder gelingt es, die nächsthöhere Ebene der psychischen Entwicklung zu erreichen?


  Shirley, John


  Rebellion der Stadt


  CITY COME-A-WAKIN


  Knaur 5753 DM 6,80 ISBN 3-426057530


  San Francisco 1991: Ein Hexenkessel aus Sex und Gewalt, Schlachtreif mafiaähnlicher Syndikate.


  Silverberg, Robert


  Krieg der Träume


  LORD VALENTINES CASTLE


  Moewig 3646 DM 7,80


  1. Band des Majipoor-Zyklus,


  mit dem der Autor 1979 zur SF zurückkehrte. Erschien bereits in der Hardcover-Edition des


  Verlages.


  Silverberg, Robert


  Die Majipoor-Chroniken


  THE MAjiPOOR CHRONICLES


  Moewig 3667 DM 7,80 2/85 ISBN 3-0 11B-3667-6


  Zweiter Band des Majipoor-Zyklus.


  Slrverberg, Robert


  Valentine Pontifex


  VALENTINE PONTIFEX


  Moewig 3675 DM 9,80 2/85 ISBN 3-81180675-7


  Dritter Band des Majipoor-Zyklus, der mit Vances Durdane-Trilogie verglichen wird.


  Silverberg, Robert


  Auf zu den Hesperiden!


  THE GATE OF WORLDS


  Knaur 5752 DM 6,80 ISBN 3-42605752-2


  Ein spannender Alternativweltenroman, in dem die Türken


  Europa eroberten und die Inkas und Mayas Amerika beherrschen.


  Silverberg, Robert


  Beobachter aus dem All


  THOSE WHO WATCH


  Goldmann 23389 DM 4,80 ISBN 3442-23389-5


  Obwohl die Erde für die Außerirdischen tabu ist, durchbrechen die Beobachter das kosmische Gesetz, um ihr Leben zu retten. Nachdruck von Terra TB 141,


  Silverberg, Robert


  Bruderschaft der Unsterblichen


  THE BOOK OF SKULLS


  Moewig 3500 DM 6,80 ISBN 33118-3500-9


  Eine Gruppe von jungen Männern auf der Jagd nach Unsterblichkeit. Nicht alle sollen sie erlangen …


  Silverberg, Robert


  Es stirbt in mir


  DYING INSIDE


  Moewig 3657 DM 6,80 11/84 ISBN 3-8118-3657-9


  Roman um einen seine Fähigkeit allmählich verlierenden Telepathen. Erschien bereits als Heyne 3445.


  Silverberg, Robert


  Die Kolonisten Terms


  THE SEED OF EARTH


  Knaur 5740 DM 6,80 ISBN 3-42605740-9


  Sie sind die Saat der Erde, Menschen aller Schichten und jeglichen Alters, ausersehen, fremde Welten zu besiedeln. Und kein Weg führt zurück.


  Silverberg, Robert


  Der Mann im Labyrinth


  THE MAN IN THE MAZE


  Moewig 3578 DM 6,80 ISBN 3-81183578-5


  Neuübersetzung von Heyne 3269 Exil im Kosmos.


  Silverberg, Robert


  Menschensohn


  SON OF MAN


  Ullstein 31050 DM 6,80 ISBN 3-548-3105O-0


  Ein Mensch, konfrontiert mit der fernen, sich seinem Verständnis verschließenden zukünftigen Realität.


  Silverberg, Robert


  Nach all den Jahr-Milliarden


  ACROSS A BILLION YEARS


  Moewig 3601 DM 6,80 ISBN 33118-36013


  Ein rasantes Weltraumabenteuer, das den sense of won-der wieder einfängt, der die frühe Science Flctton umgab.


  Silverberg, Robert


  Noch einmal Leben


  TO LIVE AGAIN


  Moewig 3521 DM 6,80 ISBN 331183521-1


  Neuübersetzung von Heyne 3256 Die Seelenbank.


  Silverberg, Robert


  Öffnet den Himmel


  TO OPEN THE SKY


  Moewig 3537 DM 6,80 ISBN 33118-35373


  Neuübersetzung von Heyne 3224 Das heilige Atom.


  Silverberg, Robert


  Schwingen der Nacht


  NIGHTWINGS


  Heyne 0673929 DM 3,80 ISBN 3-453-30901-4


  Nachdruck von Heyne 3274. Einer von Silverbergs interessantesten Romanen. Die Kurzfassung gewann 1969 den Hugo.


  Silverberg, Robert


  Die Stadt unter dem Eis


  TIME OF THE GREAT FREEZE


  Moewig 3647 DM 6,80 ISBN 33118-3647-1


  Abenteuerlicher SF-Roman. Auf der Suche nach der verlorenen Zivilisation.


  Silverberg, Robert


  Zeit der Wandlungen


  A TIME OF CHANQES


  Knaur 5730 DM 5,80 ISBN 3-42635730-1


  Nebula-Gewinner 1971. Auf Borthan ist das Wort Ich geachtet, und sich mittels einer Droge Zugang zu den eigenen innersten Geheimnissen zu verschaffen, gilt als Verbrechen.


  Silverberg, Robert


  Zeitspringer


  THE TIME HOPPERS


  Goldmann 23394 DM 4,80 ISBN 3-442-23394-1


  Aus der streng regulierten Zeit des 25. Jahrhunderts fliehen


  Menschen ins Jahr 1970.


  Nachdruck von Terra TB 145.


  Simak, Clifford D,


  Als es noch Menschen gab


  CITY


  Goldmann 23036 DM 5,80 ISBN 3442-230365


  Eine Zukunftschronik anhand der Geschichte der Webster-Familie. Nach dem Niedergang des Menschen übernehmen Roboter und Hunde die Welt. International Fantasy Award 1953. Ein Spitzenwerk der SF.


  Slmak, Cllfiord D.


  Fremde Besucher


  THE VISITORS


  Knaur 5759 DM 7,80 ISBN 3-42605759-X


  Invasionsroman vom Altmeister der SF. Erstaunlich, was Simak mit seinen 75 Jahren manchem jüngeren Kollegen noch voraus hat.


  Simak, Clifford D.


  Im Land der Drachen


  N. N.


  Knaur 5783 DM 7,80 ISBN 342605783-2


  Fantasy-Roman des Altmeisters der amerikanischen Idyll SF.


  Simak, Clifford D.


  Mastodonla


  MASTODONIA


  Knaur 5743 DM 7,80 ISBN 3-42605748-4


  Als Asa Steeles Hund Towser ein Tor in die Vergangenheit entdeckt, blüht das Geschäft mit dem Pleistozän in einer ländlichen Gegend der USA auf.


  Simak, Clifford D.


  Poker um die Zukunft


  SPECIAL DELIVERANCE


  Knaur 5768 DM 4,80 ISBN 342605768-9


  Ein Brigadegeneral, ein selbstgefälliger Pastor, eine Ingenieurin, eine Dichterin und ein Roboter müssen auf einer fremden Welt gemeinsam ein Rätsel lösen, von dem nicht nur ihr eigenes Überleben abhängt.


  Simak, Clifford D.


  Raumstation auf der Erde


  WAY STATION


  Goldmann 23032 DM 5,80 10/84


  Neuauflage eines der besten Romane Simaks, für den er 1964 den HUGO gewann.


  Siodmak, Curd


  Donovans Gehirn


  DONOVANS BRAIN


  Heyne 06/34 DM 6,80 ISBN 3-453^1030-0


  Das Gehirn im Nährtank wächst und wächst und wächst … Neuausgabe von Heyne 06/3003.


  Slodmak, Curd


  Das dritte Ohr


  THE THIRD EAR


  Heyne 06/23 DM 6,80 ISBN 3-453-30962-6


  Nachdruck Fischer Orbit 27.


  Sladek, John


  Der Müller-Fokker-Effekt


  THE MÜLLER-FOKKER-EFFECT


  Ullstein 31057 DM 7,80 ISBN 3-548-31057-5


  Erste Taschenbuch-Ausgabe des 1972 im Gebühr-Verlag erschienenen Romans. Vergnügliche Satire unseres Computer-Zeitalters.


  Sladek, John


  Roderick oder die Erziehung einer Maschine


  RODERICK OR THE EDUCATION OF A YOUNG MACHINE


  Knaur 5750 DM 9,80 ISBN 3-42605750-6


  Erster Band mit den Abenteuern des kleinen Roboters Roderick, der wie ein Mensch heranwächst. Der beste Roboterroman in der SF. Sladek auf den Spuren von Vonnegut, Joyce und Arno Schmidt.


  Sladek, John


  Roderick II  Lehr- und Wanderjahre einer Maschine


  RODERICK AT RANDOM


  Knaur 5773 DM 5,80


  Fortsetzung und Abschluß (?) des mittlerweile zu Recht berühmt gewordenen Romans Roderick.


  Sladek, John


  Die Menschen sind los


  ALIEN ACCOUNTS


  Ullstein 31068 DM 6,80 1/84 ISBN 3-548-310680


  Science Fiction Stories über Aliens und andere bekannte Nachbarn.


  Sladek, John


  Die stählerne Horde


  THE REPRODUCTIVE SYSTEM


  Knaur 5742 DM 7,80 ISBN 3-42605742-5


  SF-Satire. Ein sich selbst reproduzierendes Systern, bestehend aus kleinen Metallkästchen, bedroht die Welt.


  Smith, A. C. H.


  Der dunkle Kristall


  THE DARK CRYSTAL


  Heyne 01/6192 DM 6,80 ISBN 3-453-01735-8


  Als Film ein Welterfolg. Als Fantasyroman bei gutwilliger Betrachtung drittklasslg.


  Smith, Clark Ashton


  Planet der Toten (Originalzusammenstellung)


  Suhrkamp 864 DM 9,  ISBN 3-518-37364-1


  Phantastische Erzählungen. C. A. Smith zählt neben Lovecraft und Howard zu den wichtigsten Vertretern der Weird Fiction.


  Smith, Clark Ashton


  Saat aus dem Grabe (Originalzusammenstellung)


  Suhrkamp 765 DM 8,  ISBN 3-518-37265-3


  Phantastische Erzählungen.


  Smith, Cordwainer


  Der Planetenkäufer


  THE PLANET BUYER


  Knaur 5720 DM 5,80 ISBN 3-426O5720-4


  Rod McBan, der reichste Bewohner des Planeten Norstrilla, kauft die Erde und steigt in Gestalt eines Tiermenschen zur Erde hinab. 1. Norstrilia-Roman.


  Smith, Cordwainer


  Die besten Stories


  THE BEST OF CORDWAINER SMITH


  Moewig 6708 DM 7,80 ISBN 3^118^708-3


  Collection mit den besten Erzählungen des Autors, der einen legendären Ruf genoß.


  Smith, Cordwainer


  Instrumentalität der Menschheit


  THE INSTRUMENTALITY OF MANKIND


  Moewig 3579 DM 7,80


  ISBN 3-8118-3579-3


  Sammelband mit den letzten unveröffentlichten Geschichten aus Smiths großem Zyklus.


  Smith, Cordwainer


  Herren im All


  SPACE LORDS


  Suhrkamp 888 DM 9,  ISBN 3-518-37388-9


  5 der besten Erzählungen des kosmischen Mythenschmieds


  Smith.


  Smith, Cordwainer


  Rückkehr nach Mlzzer


  QUEST OF THE THREE WORLDS


  Knaur 5733 DM 5,80 ISBN 3-42605733-6


  Casher ONeill reist von Planet zu Planet, um die Mittel zu finden, seine Heimatwelt Mlzzer von tyrannischer Herrschaft zu befreien.


  Smith, E E Doc


  Die stählerne Festung


  Bastei-Lübbe 23039 DM 4,80 12784


  Nach Notizen des Doc von Stephen Goldin verfaßte, mittlerweile achtbändige Abenteuer-Serie um die DAlembert-Family; Neuausgabe.


  Smith, E E Doc


  Der Killer-Mond


  STRANGLERS MOON


  Bastei-Lübbe 23041 DM 4,80 2/85


  2. Band der DAlembert-Serie.


  Smith, E E Doc


  Die Robot-Bombe


  THE CLOCKWORK TRAITOR


  Bastei-Lübbe 23043 DM 4,80 4/85


  DAlembert III; Neuauflage.


  Smith, E E, Gordon Eklund


  Lord Tedric


  LORD TEDRIC


  Bastei-Lübbe 21154 DM 5,80 ISBN 3-404-21154-5


  Erster Band einer neuen Serie, die nach Aufzeichnungen des Altmeisters der Space Opera, Doc Smith, geschrieben wurde.


  Smith, E E/Gordon Eklund


  Raumpiraten


  SPACE PIRATES


  Bastei-Lübbe 21156 DM 5,80 ISBN 3-404-21156-1


  Lord Tedric, 2. Band.


  Smith, E E / Gordon Eklund


  Die Raumfestung


  BLACK KNIGHT OF THE IRON SPHERE


  Bastei-Lübbe 21160 DM 5,80 ISBN 3-404-21160-X


  Lord Tedric, 3. Band.


  Smith, E E Doc


  Die Jagdhunde des IPC


  SPACEHOUNDS OF THE IPC


  Bastei-Lübbe 21185 DM 5,80 3/85


  Space Opera (Amazing Stories); erschien 1968 als Terra-


  Nova-Doppelband.


  Smith, L Neil


  Lando Calrissian und die Geisterharfe von Sharu


  LANDO CALRISSIAN AND THE MINDHARP OF SHARU


  Goldmann 23785 DM 5,80 11/84


  Neue Abenteuer mit den STAR-WARS-Charakteren.


  8. Star-Wars-Band. Siehe auch Lucas, Daley, Foster, Glut, Kahn.


  Smith, L Neil


  Lando Calrissian und der Flammenwind von Oseon


  LANDO CALRISSIAN AND THE FLAME WIND OF OSEON


  Goldmann 23786 DM 5,80 1/85


  9. Band aus dem Star-Wars-Zyklus, 2. Lande-Band.


  Smith, L Neil


  Lando Calrissian und die Sternenhöhle von Thonboka


  LANDO CALRISSIAN AND THE STARCAVE OF THONBOKA


  Goldmann 23787 DM 6,80 3/85


  10. Band aus der Star-Wars-Serie.


  Smith, Robert A.


  Das Kramer-Protekt


  THE KRAMER PROJEKT


  Heyne 06/3779 DM 4,80 ISBN 3-463-30680-5


  Ein medizinisches Projekt über die Beschleunigung der Ge-hirntätigkeit spielt eine Rolle im Wettlauf der Supermachte.


  Sohl, Jerry


  Das vertauschte Ich


  THE ALTERED EGO


  Ullstein 31060 DM 6,80 9/83 ISBN 3-548-31060-5


  Ungekürzte Neuübersetzung eines alten Ullstein-Titels. SF-Krimi.


  Spielberg, Steven


  Unheimliche Begegnung der dritten All


  CLOSE ENCOUNTERS OF THE THIRD KIND


  Goldmann 23297 DM 5,80 ISBN 3-442-23297-X


  Roman zum Film.


  Spinrad, Norman


  Champion Jack Barron


  BUG JACK BARRON


  Moewig 3562 DM 7,80 ISBN 3-8118-3562-9


  Der umstrittenste SF-Roman der sechziger Jahre.


  Spinrad, Norman


  Daß mich das große Nichts umfange


  THE VOID CAPTAINS TALE


  Bastei-Lübbe 24050 DM 7,80 ISBN 3-104-24050-2


  SF-Roman. In der Ich-Form wird die Geschichte eines Raumfahrtkapitäns erzahlt, der durch seinen weiblichen Piloten zu der fast religiösen Überzeugung gelangt, daß ihre Bestimmung in der Leere zwischen den Raumsprüngen liegt.


  Spinrad, Norman


  Flammenritt


  RIDING THE TORCH


  Bastei-Lübbe 23003 DM 4,80 ISBN 3-404-23003-5


  Eine interessante Variation zum Thema Generationenschiff.


  Spinrad, Norman


  Lieder von den Sternen


  SONGS FROM THE STARS


  Bastei-Lübbe 24025 DM 7,80


  Jahrhunderte nach dem großen Knall blüht eine neue Zivilisation auf, die auf den Gesetzen der weißen Wissenschaft fußt: Muskel, Sonne, Wind und Wasser.


  Spinrad, Norman


  Eine Welt dazwischen


  THE WORLD BETWEEN


  Heyne 06/3963 DM 7,80 ISBN 3-453-30895-0


  Auf Pacifica, einem Planeten mit elektronischer Demokratie, tobt der Krieg der Geschlechter.


  Springer, Nancy


  Weißhirsch


  THE WHITE HART


  Goldmann 23824 DM 5,80 ISBN 3442-23824-2


  Erster Roman der Fantasy-Serie Das Inselreich.


  Springer, Nancy


  Silbersonne


  THE SILVER SUN


  Goldmann 23825 DM 7,80 ISBN 3-442-238250


  2. Band der INSELREICH-Serie.


  Springer, Nancy


  Düstermond


  THE SABLE MOON


  Goldmann 23826 DM 7,80 ISBN 3442-23826-9


  3. Band der INSELREICH-Serie.


  Springer, Nancy


  Fabeltier


  THE BLACK BEAST


  Goldmann 23837 DM 6,80 ISBN 3442-23837-4


  4. Band der INSELREICH-Serie.


  Springer, Nancy


  Schwanengold


  THE GOLDEN SWAN


  Goldmann 23846 DM 6,80 ISBN 3442-23846-3


  5. Band der INSELREICH-Saga.


  Sprulll, Steven


  Die Janus-Gleichung


  THE JANUS EQUATION


  Bastei-Lübbe 23009 DM 4,80 ISBN 3404-23009-4


  Ein Wissenschaftler wird von machtigen Konzernen bedrängt, die von Ihm entwickelte Gleichung zu verkaufen  doch diese birgt ein unerwartetes Geheimnis.


  Stableford. Brian M.


  Schmetterlinge im Paradies


  CRITICAL THRESHOLD


  Goldmann 23285 DM 4,80 ISBN 3442-23285-ß


  Dädalus-Serie, Band 2 Space Opera: Geschildert werden die Reisen des Expeditionsschiffes Dädalus zu fernen, bizarren Planeten. Band 1 (Paradies des Untergangs)


  Stablelord, Brian M.


  Der Sonnenstaat


  THE CITY OF THE SUN


  Goldmann 23316 DM 4,80 ISBN 3-442-23316-X


  Dädalus-Serie, Band 3.


  Stablelord, Brian M.


  Die dritte Landung


  WILDEBLOODS EMPIRE


  Goldmann 23317 DM 5,80 ISBN 3442-23317-8


  Dädalus-Serie, Band 4.


  Stablelord, Brian M.


  Das Machtgleichgewicht


  BALANCE OF POWER


  Goldmann 23349 DM 4,80 ISBN 3442-23348-0


  Dädalus-Serie, Band 5.


  Stablelord, Brian M.


  Das Paradox der fremden Wesen


  THE PARADOX OF SETS


  Goldmann 23371 DM 4,80 ISBN 3442-23371-2


  Dädalus-Serie, Band 6.


  Stablelord, Brian M.


  Der blinde Wurm


  THE BLIND WORM


  Bastei-Lübbe 20046 DM 5,80 ISBN 3404-20046-2


  Fantasyroman des SF-Autors.


  Stableford, Brian M.


  Selbstmord im All


  MAN IN A CAGE


  Goldmann 23-058 DM 5,80 ISBN 3442-23258-9


  Bei einem Weltraumprojekt wird ein Schizophrener eingesetzt, weil alle geistig Normalen versagten.


  Stableford, Brian M.


  Vorstoß in die Hohtwelt


  JOURNEY TO THE CENTER


  Knaur, 5788 DM 6,80 11/84 ISBN 3-426057883


  Space Opera mit Tiefgang des bekannten englischen Autors.


  Stableford, Brian M.


  Zeitsprünge


  THE WALKING SHADOW


  Goldmann 23377 DM 5,80 ISBN 3442-23377-1


  Gelingt es dem Romanhelden Paul Heisenberg, die allerletzte Zeitschwelle zu überschreiten, gelangt er an das Ende der Zeit.


  Stallman, Robert


  Werwelt Erstes Buch. Der Findling


  THE ORPHAN


  Goldmann 23811 DM 6,80 ISBN 3-442-23811-0


  Erster Band einer Fantasy-Trilogie. Ein liebenswertes, übermenschliches Wesen  ein Gestaltwandler  kommt auf die Welt und trifft auf den kleinen Findling Robert.


  Stallman, Robert


  Werwelt. Zweites Buch. Der Gefangene


  THE CAPTIVE


  Goldmann 23812 DM 6,80 ISBN 3-442-23812-9


  Zweiter Band der Werwelt-Trilogie, weitere Abenteuer vom Untier.


  Stallman, Robert


  Werwelt Drittes Buch. Der Nachkomme THE BEAST


  Goldmann 23813 DM 6,80 ISBN 3-442-23813-7


  Dritter Band der Werwelt-Trilogie.


  Stapledon, Olaf


  Die letzten und die ersten Menschen


  LAST AND FIRST MEN


  Heyne 06/21 DM 9,80 ISBN 3-453-30960-X


  SF-Klassiker, der dieses Attribut wirklich verdient, in deutscher Erstveröffentlichung. Die Entwicklung der menschlichen Rasse in den nächsten Milliarden Jahren in Romanform.


  Stapledon, Olaf


  Sirius


  SIRIUS


  Heyne 06737 DM 6,80 ISBN 3-453-31033-0


  Klassiker um einen intelligenten Hund, der bereits als Heyne 3471 erschien.


  Stapledon, Olaf


  Der Sternenschöpfer


  STAR MAKER


  Heyne 06/05 DM 6,80 ISBN 3-45340795-X


  Ein klassischer Roman des kosmischen Philosophen. Ac-tionarm, dafür voller Ideen. Neuauflage von Heyne 3706.


  Steinhäuser, Gerhard R.


  Unternehmen Stunde Null  Leben nach dem Jüngsten Tag


  Goldmann 8407 DM 9,80 ISBN 3-442-08407-5


  Positive Utopie über das Leben nach dem Atomkrieg (!).


  Steinmüller, Angela und Karlheinz


  Andymon


  Spectrum Verlag, 1983 DM 24,80 ISBN 33139-5611-3


  SF-Jugendroman zum Thema Generationenraumschiff.


  Stephenson, Andrew M.


  Nachtwache


  NIGHTWATCH


  Bastei-Lübbe 22023 DM 5,80 ISBN 3-404-22023-4


  Hard SF-Roman der nahen Zukunft. Handlung daher noch auf unseren Nachbarplaneten, den Mond, beschränkt.


  Sterling Bruce


  Der Staubplanet


  INVOLUTION OCEAN


  Knaur 5727 DM 5,80 ISBN 3-426-05727-1


  Der Planet Nullaqua besteht nur aus Felsgestein und einem riesigen Staubozean, den Menschen und Außerirdische auf der Suche nach Staubwalen überqueren.


  Stewart, George R.


  Leben ohne Ende


  EARTH ABIDES


  Heyne 06/10 DM 7,80 ISBN 3-453-308013


  Klassischer Katastrophenroman.


  Stewart, Mary Flammender Kristall


  THE CRYSTAL CAVE


  Heyne 01/5035 DM 5,80 ISBN 3-453O0356-X


  Erster Band der Fantasy-Trilogie um den Zauberer Merlin.


  Stewart, Mary


  Der Erbe


  THE HOLLOW HILLS


  Heyne 01/5336 DM 6,80 ISBN 3-453O0713-1


  Zweiter Band der Fantasy-Trilogie um den Zauberer Merlin.


  Stewart, Mary


  Merlins Abschied


  THE LAST ENCHANTMENT


  Heyne al 6395 DM 9,80 ISBN 3-45301949O


  Dritter Band einer der besseren Artus-Zyklen.


  Stewart, Mary Merlins Abschied


  THE LAST ENCHANTMENT


  Albrecht Knaus Verlag, Hamburg 1982 DM 36,-ISBN 3-8135-4648-9


  Dritter Band der Fantasy-Trilogie um den Zauberer Merlin.


  Stickgold, Bob / Mark, Noble


  Gentrip


  GLORYHIT


  Heyne 0673904 DM 7,80 ISBN 3-453-30828-X


  Ein spannender Roman zu einem der brisantesten Themen der Gegenwart: Genmanipulation.


  Stockton, Frank R.


  Die Lady  oder der Tiger?


  Manesse Vlg., Zürich 1982 DM 25,50 ISBN 3-7175-1620-5


  16 Kurzgeschichten, vorwiegend phantastischer Art, des 1902 verstorbenen Autors.


  Stone, Richard


  Die Satanskunst


  THE DEVILS ENGINEERING


  Heyne 06/3830 DM 6,80 ISBN 3-453-30733-X


  SF-Polit-Thriller. 1997 werden in England einflußreiche Leute und Politiker umgepolt.


  Straub, Peter


  Der Hauch des Drachens


  FLOATING DRAGON


  Bastei-Lübbe 28123 DM 19,80 ISBN 3-404-28123


  Horror-Fantasy eines bei uns relativ unbekannten, aber hervorragenden Autors.


  Straub, Peter


  Schattenland


  SHADOWLAND


  Heyne 06/3999 DM 9,80 ISBN 4-453-30937-5


  Fantasyroman. Der Autor arbeitet seit einiger Zeit mit Stephen King zusammen an einem Superroman.


  Streblow, Lothar


  Heyne 06/4139 DM 5,80 12/84


  Erzählungen des SF-Hörspiel- und Jugendbuch-Autors.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Die bewohnte Insel


  Ullstein 31038 DM 7,80 ISBN 3-048-31038-9


  Nachdruck des bei MVS erschienenen Romans.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Es ist nicht leicht, ein Gott zu sein


  Ullstein 31047 DM 5,80 ISBN 3-548-31047-8


  Nachdruck des bei MVS erschienenen Romans.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Der ferne Regenbogen


  N. N.


  sst 956 DM 7,  ISBN 3-518-37456-7


  Bestandteil des großen Zukunftszyklus der sowjetischen Schriftsteller.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Fluchtversuch


  Suhrkamp 872 DM 7,  ISBN 3-51837372-2


  Darf die gute Menschheit in eine fremde, rückständige Welt eingreifen?


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Die gierigen Dinge das Jahrhunderts


  Suhrkamp 827 DM 8,  ISBN 3-518-37327-7


  Neuer SF-Roman der Brüder Strugatzky.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Die häßlichen Schwäne


  Heyne 06/3891 DM 5,80 ISBN 3-453-30814-X


  Es beginnt mit Augenleiden und Hautausschlägen, aber das sind nur Begleiterscheinungen der Entwicklung des Menschen zum Homo superior.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Ein Käfer im Ameisenhaufen


  SHUK W MURAWEJNIKE


  Übergrenzen Verlag, Bielefeld 1983 DM 26,  ISBN 3-922978-94-0


  Deutsche Erstveröffentlichung eines Romans, der zum Wanderer-Zyklus gehört, wie auch die Titel Die gierigen Dinge des Jahrhunderts, Die bewohnte Insel, Der Knirps, Fluchtversuch und Atomvulkan Golkonda.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Mittag, 22. Jahrhundert


  N.N.


  ISBN 3-42605775-1


  Stories aus dem großen Zukunftszyklus der Autoren.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Montag beginnt am Samstag


  Suhrkamp 780 DM 9,  ISBN 3-518O7280-7


  Phantastischer Roman und Persiflage auf die Konsumgesellschaft.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Picknick am Wegesrand


  Suhrkamp 670 DM 8,  ISBN 3-518-37170-3


  Roman, nach dem Tarkowskijs Film Softer entstand. Kosmische Superwesen haben auf der Erde ein Picknick abgehalten und Dinge zurückgelassen, mit denen der Mensch nichts anfangen kann.


  Strugatzky, Arkadi und Boris


  Die Schnecken am Hang


  Suhrkamp 434 DM 8,  ISBN 3-51806934-2


  Schauplatz der Handlung ist ein märchenhafter Sumpfwald, eine Wildnis voller rätselhafter Erscheinungen und Wesen.


  Sturgeon, Theodore


  Auf dem Floß der Zeit


  THE STARS ARE THE STYX II


  Goldmann 23399 DM 5,80 ISBN 3442-23399-2


  Collection mit 5 Erzählungen.


  Sturgeon, Theodore


  Aus vielen Einhorn


  E PLURIBUS UNICORN


  Goldmann 23463 DM 6,80 1/85


  13 Erzählungen des berühmten Autors.


  Sturgeon, Theodore


  Baby ist drei


  BABY IS THREE


  Heyne 06/44 DM 6,80 4/85


  Homo gestalt  der Mensch der Zukunft. Die Titelstory des Episoden-Romans wurde in die Science Fiction Hall of Farne aufgenommen.


  Sturgeon, Theodore


  Fährmann ins All


  THE STARS ARE THE STYX I


  Goldmann 23395 DM 5,80 ISBN 3442-23395-X


  Collection mit 5 Erzählungen.


  Sturgeon, Theodore


  Das Geheimnis von Xanadu


  THE WORLDS OF THEODORE STURGEON


  Goldmann 23188 DM 4,  ISBN 3442-23188-4


  Collection mit 4 Erzählungen.


  Sturgeon, Theodore


  Hinter dem Ende der Zeit


  BEYOND


  Goldmann 23408 DM 5,80 ISBN 3442-2340&O


  5 neue Geschichten des bedeutendsten Short-Story-Autors, den die SF hervorgebracht hat (S. R. Delany).


  Sturgeon, Theodore


  In einer fremden Haut


  A TOUCH OF STRANGE


  Goldmann 23326 DM 5,80 ISBN 3-442-23326-7


  Collection mit 6 Erzählungen aus den fünfziger Jahren.


  Sturgeon, Theodore


  Licht von den Sternen


  STARSHINE


  Goldmann 23192 DM 4,  ISBN 3-442-23192-2


  Collection mit 6 Erzählungen.


  Sturgeon, Theodore


  Nach dem Exodus


  THE CASE AND THE DREAMER


  Goldmann 23233 DM 4,  ISBN 3442-232330


  Sammelband mit 3 Novellen des Autors.


  Sturgeon, Theodore


  Prognose  positiv


  THE JOYOUS INVASION


  Goldmann 23200 DM 4,  ISBN 3442-23200-7


  3 Novellen des großen Stilisten sind in diesem Band gesammelt.


  Sturgeon, Theodore


  Sein Name war Mensch


  STURGEON IS ALIVE AND WELL


  Goldmann 23184 DM 4,  ISBN 3442-23184-1


  Unter den 11 Stories dieser Sammlung ist auch Die langsamste Skulptur der Welt, die 1970 Nebula und 1971 den Hugo gewann.


  Sturgeon, Theodore


  Tausend Schiffe am Himmel


  THE WORLDS OF THEODORE STURGEON II


  Goldmann 23189 DM 4,  ISBN 3442-23189-2


  Collection mit 5 Erzählungen.


  Sucharitkul, Somtow


  Der Intergalaktische Hypermarkt


  MALLWORLD


  Goldmann 23442 DM 6,80 ISBN 3442-23442-5


  Im intergalaktischen Einkaufssatelliten gibt es alles  Lebensmittel, Religionen, reversiblen Selbstmord  zu kaufen.


  Sucharitkul, Somtow


  Das letzte Haiku verhallt


  STARSHIP AND HAIKU


  Goldmann ISBN 3442-23427-1


  Fernöstlich angehauchter SF-Roman vom John W. Campbell-Preisträger des Jahres 1981.


  Sucharitkul, Somtow


  Singt dem Inquestor dunkle Lieder


  LIGHT ON THE SOUND


  Goldmann 23429 DM 6,80 ISBN 3-442-23429-8


  1. Band der INGUESTOR-Trilogie. Anspruchsvolle philosophische SF.


  Swann, T. B.


  Die heimlichen Götter


  THE GODS ABIDE Goldmann 23342 DM 4,80 ISBN 3-442-23342-9


  Eine Fantasy aus der Zeit Roms und der gestürzten keltischen Königreiche.


  Swann, T. B.


  Der letzte Minotaurus


  CRY SILVER BELLS


  Goldmann 23356 DM 4,80 ISBN 3442-23356-9


  Eine feinziselierte Fantasy der mythischen Vergangenheit, die Geschichte des letzten Minotaurus auf dem mlnoischen Kreta.


  Swann, T. B.


  Die tanzenden Zwerge von Yam


  THE MINIKINS OF YAM


  Goldmann 23350 DM 4,80 ISBN 3-442-23350-X


  Dieser Fantasyroman spielt vor der farbigen Kulisse des alten Ägypten.


  Szepez, Maria


  Der rote Löwe


  A VÖRÖS ORQSZLAN


  Heyne 06/4043 DM 7,80 ISBN 3453-30985-3


  Angesiedelt an der Grenze zur Fantasy, wird das Schicksal eines zur Unsterblichkeit verdammten Mannes des 16. Jahrhunderts geschildert. Literarisch schöner Roman.


  Szepes, Maria


  Spiegeltür in der See


  TÜKÖRAJTO A TENGERBEN


  Heyne 06/3872 DM 5,80 ISBN 3453-30758-5


  Ein bilderreicher, poetischer SF-Roman einer ungarischen Autorin.


  Szilard, Leo


  Die Stimme der Delphine


  Suhrkamp 703 DM 6,  ISBN 3-518-372033


  7 klassische utopische Erzählungen des 1964 verstorbenen, bekannten Physikers.


  Tate, Peter


  Landlutt und tödlicher Regen


  COUNTRY LOVE AND POISON RAIN


  Heyne 0673973 DM 3,80 ISBN 3453-30910-3


  In Wales wird ein geheimes Lager der NATO entdeckt, in dem ein tödliches Nervengas aufbewahrt wird.


  Thurston, Robert


  Alicia II


  ALICIA II


  Moewig 3606 DM 7,80 ISBN 3-8118-36064


  Die Jungen müssen sterben, damit die Alten in deren Körpern weiterleben können. Aber dieses unmenschliche Systern soll gestürzt werden.


  Tilp, Alfred


  TOUR DE FRANCE


  Cosmonaut Verlag DM 18,  ISBN


  Post-Doomsday-Roman mit autobiographischen Zügen.


  Tijptree jr., James


  Warme Welten und andere


  WARM WORLDS AND OTHERWISE


  Heyne 06/3822 DM 5,80 ISBN 3453-30724-0


  Wichtige Collection der Autorin mit 11 Erzählungen, darunter 2 mit Hugo und Nebula ausgezeichneten.


  Tolkien, J. R. R.


  Die Abenteuer des Tom Bombadil und andere Gedichte aus dem Roten Buch


  THE ADVENTURES OF TOM BOMBADIL


  Klett-Cotta, Stuttgart 1984 DM 20,- ISBN 3608-95009-5


  Weitere Nachrichten aus Mittelerde.


  Tolkien, J. R. R.


  Baum und Blatt


  LEAF BY NIGGLE


  Ullstein 39039 DM 4,80 ISBN 3-54S39039-0


  Allegorischer Kurzroman, auch in der Sammlung Fabelhafte Geschichten enthälten.


  Tolkien, J. R. R.


  Die Briefe vom Welhnchtsmann


  THE FATHER CHRISTMAS LETTERS


  Ullstein 39024 DM 8,80 ISBN 3-548-39024-2


  Vom Autor gezeichnete und getextete Briefe, die er seinen eigenen Kindern zu Weihnachten schickte.


  Tolkien, J. R. R.


  Fabelhafte Geschichten


  Klett-Cotta, Stuttgart DM 13,50 ISBN 3-12-908050-3


  Phantastische Erzählungen.


  Tolkien, J. R. R.


  Die Geschichte vom Bauern Glles


  FARMER GILES OF HAM


  dtv 9073 DM 7,80 ISBN 3423O9073-1


  Zweisprachige Ausgabe, auch in den Fabelhaften Geschichten enthälten. Abenteuerliche Fantasygeschichte eines Bauern der König wird. Enthält alles, was dazugehört  Drachen, tapfere Ritter etc.


  Tolkien, J. R. R.


  Gute Drachen sind rar


  THE MONSTERS; THE CRI-TICS; AND OTHER ESSAYS


  Klett Cotta DM 12,80 ISBN 3608-95278


  Essasys.


  Tolkien, J. R. R.


  Der Herr der Ringe  Sonderausgabe 3 Bände in Kassette


  Klett Verlag DM 45,  ISBN 3-12908000-7


  Tolkien, J. R. R.


  Der Herr der Ringe Band I: Die Gefährten


  THE FELLOWSHIP OF THE RING BEING THE FIRST PART OF THE LORD OF THE RINGS


  Klett-Cotta, Stuttgart 1969 DM 28,  ISBN 3-12-907921-1


  Tolkiens dreibändiges Werk ist die weltweit bekannteste und auf den Bestsellerlisten erfolgreichste Fantasy-Saga überhaupt.


  Tolkien, J. R. R.


  Der Herr der Ringe Band II: Die zwei Türme


  THE TWO TOWERS BEING THE SECOND PART OF THE LORD OF THE RINGS


  Klett-Cotta, Stuttgart 1970 DM 28,  ISBN 3-12-907931-9


  Tolkien, J. R. R.


  Der Herr der Ringe


  Band III: Die Rückkehr des Königs


  THE RETURN OF THE KING BEING THE THIRD PART OF THE LORD OF THE RINGS


  Klett-Cotta, Stuttgart 1970 DM 28,  ISBN 3-12-907941-6


  Tolkien, J. R. R.


  Der Herr der Ringe, Anhänge


  Klett-Cotta, Stuttgart DM 12,80 ISBN 3-12-907980-7


  Annalen, Stammbaume, Zeittafeln.


  Tolkien, J. R. R.


  Der Herr der Ringe  Fotoroman


  LORD OF THE RINGS / PHOTONOVEL


  Bastei-Lübbe 710O4 DM 5,80 ISBN 3-40+01414-6


  Farbfotos aus dem Film von Ralph Bakshi  das Drehbuch schrieb Peter S. Beagle!


  Die Hobbits in Disneyland.


  Tolkien, J. R. R.


  Herr Glück


  MR. BLISS


  Klett-Cotta, Stuttgart 1983 DM 1980 ISBN 3-608-95221-7


  Vom Autor ill.Kinderbuch.


  Tolkien, J. R. R.


  Der kleine Hobbit


  THE HOBBIT OR THERE AND BACK AGAIN


  Georg Bitter Verlag, Recklinghausen DM 29,90 ISBN 3-79030133-7 dtv 7151 DM 6,80 ISBN 3-42307151-6


  Dritter Band der Chronik von Mittelerde.


  Tolkien, J. R. R.


  Nachrichten aus Mittelerde


  UNFINISHED TALES OF NUMENOR AND MIDDLE-EARTH


  Klett Cotta, Stuttgart 1983 DM 39,80 ISBN 3308-95160-1


  Zweiter Band der Chronik von Mittelerde. Der englische Titel Unvollendete Geschichten trifft den Inhalt genau.


  Tolkien, J. R. R.


  Das Sllmarilllon


  THE SILMARILLION


  Hrsg. von Christopher Tolkien


  Klett-Cotta, Stuttgart DM 38,50 ISBN 3-12907970-X


  Nicht abgeschlossenes Spätwerk Tolkiens, das jenes aus Herr der Ringe bekannte Erste Zeitalter von Mittelerde behandelt. Erster Teil der Chronik von Mittelerde.


  Tollkühn, Dschey Ar (Pseudonym)


  Der Herr der Augenringe


  BORED OF THE RINGS


  Goldmann 23335 DM 6,80 ISBN 3442-23835-0


  Die erste und einzig autorisierte Parodie auf den wohl berühmtesten Fantasyroman aller Zeiten.


  Tolstoi, Alexej|


  Aelita. Ein Marsroman


  AELITA


  Ullstein 31065 DM 6,80 12/83 ISBN 3-548-3106S6


  Neuausgabe des russischen SF Klassikers aus dem Jahre 1922.


  Toonder, Jan Gerhard


  Aufstehn am Samstag


  OPSTAAN OP ZATERDAG


  Ullstein 31053 DM 6,80 ISBN 3-548-31053-2


  Anti-Utopie im Stile Orwells und Huxleys.


  Trout, Kilgore


  Geburt der Venus


  VENUS ON A HALFSHELL


  Knaur 5784 DM 5,80 ISBN 3426057840


  SF-Roman im Stil von Vonnegut von Philip José Farmer, der als Pseudonym Vonneguts Romanfigur benutzt.


  Tucker, Wilson


  Die Lincoln-Jäger


  THE LINCOLN HUNTERS


  Heyne 06/4105 DM 6,80 ISBN 3-453-31064O


  Ein Zeitreiseteam lernt zuerst Abraham Lincoln, dann einen Mann namens J. W. Booth kennen und verstrickt sich immer tiefer in den Schlingen und Fußangeln der Zeit …


  Twain, Mark


  Ein Yankee aus Connecticut an König Artus Hof


  A CONNECTICUT YANKEE IN KING ARTUS COURT


  Ein Yankee am Hofe des König Artus


  A CONNECTICUT YANKEE IN KING ARTUS COURT


  Ravensburger 396 DM 8,80 ISBN 347339396-7 Insel 437 DM 10,  ISBN 3458-32137-3


  Humorvoller Zeitreise-Roman.


  Ulbrich, Bernd


  Der unsichtbare Kreis


  Suhrkamp 652 DM 8,  ISBN 3^18-37152-5


  SF-Roman eines Autors aus der DDR.


  Vance, Jack


  Jäger im Wettall


  STAR KING


  Heyne 3139 DM 4,80 ISBN 3453-30536-1


  1. Band des fünfbändigen Kirth Gersen-Zyklus.


  Vance, Jack


  Die Mordmaschine


  THE KILLING MACHINE


  Heyne 3141 DM 4,80 ISBN 345330589-2


  2. Roman um Kirth Gersen, den Jäger der Dämonenprinzen.


  Vance, Jack


  Der Dämonenprinz


  PALACE OF LOVE


  Heyne 3143 DM 5,80


  3. Kirth-Gersen-Band.


  Vance, Jack


  Das Gesicht


  THE FACE


  Heyne 0674013 DM 5,80 10/83 ISBN 345330952-9


  4. Band des Kirth-Gersen-Zyktus.


  Vance, Jack


  Das Buch der Träume


  THE BOOK OF DREAMS


  Heyne 0674014 DM 5,80 10/83 ISBN 345330953-7


  5. und letzter Band des Kirth-Gersen-Zyklus.


  Vance, Jack


  Der azurne Planet


  THE BLUE WORLD


  Moewig 3509 DM 6,80 ISBN 38118-3509-2


  Abenteuer auf einer exotischen Wasserwelt. Ein riesiges Seeungeheuer muß besiegt werden.


  Vance, Jack


  Emphyrio


  EMPHYRIO


  Heyne 06/3261 DM 4,80 ISBN 345330797-6


  Einer der besten Romane von Vance, dem detailstarksten Stillsten und Romantiker in der SF.


  Vance, Jack


  Freibeuter des Alls


  VANDALS OF THE VOID


  Bastei-Lübbe 21173 DM 5,80 3/84


  Früher Roman (1953) des Verfassers von farbig-exotischen SF-Abenteuerromanen.


  Vance, Jack


  Der galaktlsche Spurhund


  THE GALACTIC EFFECTUATOR


  Knaur 5760 DM 6,80 ISBN 3426-057603


  Ein Kurzroman und eine Novelle um den Weltraumdetektlv Miro Hetzet.


  Vance, Jack


  Jean  Eine von acht


  ABERCROMBIE STATION


  Bastei-Lübbe 23019 DM 4,80 ISBN 3-404-23019-1


  SF-Abenteuerroman, besteht aus zwei Novellen.


  Vance, Jack


  Kaste der Unsterblichen


  TO LIVE FOREVER


  Moewig 3609 DM 6,80 ISBN 3-01183609-9


  Ungekürzte Neuübersetzung des früher als Heyne 3111 erschienenen SF-Romans.


  Vance, Jack


  Krieg der Gehirne


  THE BRAINS OF EARTH


  Bastei-Lübbe 21180 DM 5,80 ISBN 3-404-21180


  Die Erde im Banne der mentalen Sklavenhalter.


  Vance, Jack


  Die Kriegssprachen von Pao


  THE LANGUAGES OF PAO


  Bastei-Lübbe 211B4 DM 5,80


  1958 erstmals erschienener SF-Roman zum Thema Linguistik. 1976 erschien eine gekürzte Ausgabe bei Pabel.


  Vance, Jack


  Maske: Thaery


  MASKE: THAERY


  Heyne 0673742 DM 4,80 ISBN 3-453-30645-7


  Farbiges Planetenabenteuer. Jubal Droad muß sich gegen den Abkömmling einer reichen Familie durchsetzen, der Ihm großes Unrecht antat.


  Vance, Jack


  Das Segel im Sonnenwind


  THE BEST OF JACK VANCE


  Goldmann 23374 DM 5,80 ISBN 3-442-23374-7


  Storycollection des Autors. 2 wichtige Erzählungen des Originals sind weggelassen, so daß der Band noch 4 Geschichten beinhaltet, darunter The Last Castle (Nebula 1966, Hugo 1967).


  Vance, Jack


  Showboot-Welt


  SHOWBOAT WORLD


  Heyne 08/3724 DM 4,80 ISBN 545453-30628-7


  Abenteuer auf dem Großplaneten. Der Fluß Vissel ist die einzige Lebensader, auf ihm konkurrieren gewitzte Showbooteigner.


  Vance, Jack


  Die sterbende Erde


  THE DYING EARTH


  Heyne 06/3977 DM 3,80 ISBN 3-453-30970-7


  Fantasy Episoden-Roman.


  Vance, Jack


  Die Welten des Magnus Ridolph


  THE MANY WORLDS OF MAGNUS RIDOLPH


  Heyne 06/4053 DM 4,80 2/84 ISBN 3-453309960


  Episodenroman. Zum erstenmal ungekürzt in deutscher Sprache.


  Vance, Jack


  Weltraum-Oper


  SPACE OPERA


  Bastei-Lübbe 21159 DM 5,80 ISBN 3404-2115^6


  Eine Oper von der Erde auf Tournee durch die Milchstraße.


  Vance, Jack


  Wyst: Alastor 1716


  WYST: ALASTOR 1716


  Heyne 06/3816 DM 6,80 ISBN 3-453-30718-0


  Der dritte Roman, der einen Planeten aus dem Sternhaufen Alastor zum Schauplatz hat. Wyst ist ein begehrtes Utopia … mit kleinen Fehlern!


  Van Vogt. A. E.


  Die Welt der Null-A


  WORLD OF NULL-A


  Heyne 06/3925 DM 3,80 ISBN 3-453-30851-4


  Neuauflage von Heyne 3117.


  1. Band des Null-A-Zyklus, der den SF-Lesern die nonaristotelische Logik vorstellte.


  Van Vogt, A. E.


  Kosmischer Schachzug


  THE PAWNS OF NULL-A


  Heyne 06/3119 DM 4,80 ISBN 3-453-30493-4


  2. Band des klassischen SF-Zyklus. Ein van Vogtsches Verwirrspiel, eine Space Opera grandiosen Ausmaßes. Faszinierend, aber voller Ungereimtheiten, Ppseudowissenschaften und Pappcharakteren.


  Van Vogt, A. E.


  Das Atom-Imperium


  EMPIRE OF THE ATOM


  Bastei-Lübbe 24045 DM 8,80 ISBN 3-404-24045-0


  Space Opera reinsten Wassers.


  Van Vogt, A. E.


  Die Expeditionen der Space Beagle


  THE VOYAGE OF THE SPACE BEAGLE


  Heyne 06/3047 DM 4,80 ISBN 3-453-30487-X


  Eine kosmische Odyssee. Auf Ihren Fahrten durch den Weltraum trifft die Mannschaft der Space Beagle auf die unglaublichsten Lebewesen.


  Van Vogt, A. E.


  Das Gedankenfenster


  FUTURE GLITTER


  Bastei-Lübbe 22004 DM 4,80 ISBN 3-40401086-0


  Neuer Roman des Autors. Auf der Erde herrscht eine Diktatur, die Wissenschaftler stürzen wollen.


  Van Vogt, A. E


  Haus der Unsterblichen


  THE HOUSE THAT STOOD STILL


  Bastei-Lübbe 21165 DM 5,80 ISBN 3404-211650


  SF-Abenteuerroman. Ungekürzte Neuausgabe von Pabel TB 326.


  Van Vogt, A. E.


  Planeten zu verkaufen


  PLANETS FOR SALE


  Bastei-Lübbe 21178 DM 5,80 ISBN 3404-21178


  Space-Opera. Reprint.


  Van Vogt, A. E.


  Das Reich der 50 Sonnen


  THE MIXED MEN


  Bastei-Lübbe 21157 DM 5,80 ISBN 3404-21157-X


  Space Opera. Neuübersetzung von Terra Sonderband Nr. 8.


  Van Vogt, A. E.


  Die Unterdrückten


  RENAISSANCE


  Ullstein 31041 DM 6,80 ISBN 3-548-31041-9


  SF-Roman des einstigen Star-Autors.


  Van Vogt, A. E.


  Die Waffenschmiede von Isher


  THE WEAPON MAKERS


  Heyne 06/3102 DM 4,80 ISBN 3453-30572-0


  2. Teil des Isher-Zyklus. SF-Grandeur, wohin man schaut. Typisch für die vierziger Jahre.


  Van Vogt, A. E.


  200 Millionen Jahre später


  THE BOOK OF PTATH


  Bastei-Lübbe 21170 DM 5,80 ISBN 3404-21170-7


  Neuausgabe eines alten Terra-Taschenbuchs.


  Vardeman, Robert E.


  Das Klingon-Gambit


  THE KLINGON GAMBIT


  Heyne 06/4035 DM 6,80 ISBN 345330976-0


  Star Trek Roman.


  Varley, John


  Der Satellit


  TITAN


  Heyne 06/3986 DM 7,80 ISBN 3-453-30921-9


  Erster Band der Gäa-Trilogie. Bekam verdientermaßen den LOCUS-Award 1980 als bester Roman.


  Varley, John


  Der Magier


  WIZARD


  Heyne 06/3987 DM 9,80 ISBN 3-453-30922-7


  Zweiter Band der Gäa Trilogie.


  Varley, John


  Der heiße Draht nach Ophiuchi


  THE OPHIUCHI HOTLINE


  Heyne 06/3852 DM 5,80 ISBN 3-453-30781-X


  Varleys erster Roman. Der Kontakt mit Außerirdischen findet endlich statt, und über den heißen Draht offenbart sich der Menschheit phantastisches Wissen.


  Varley, John


  Millenium: Eine Jahrtausend-Liebe


  MILLENIUM


  Bastei-Lübbe 24065 DM 8,80 2/85 ISBN


  Zeitreise-Roman; Nomination für Hugo 1984.


  Valley, John


  Voraussichten


  THE PERSISTENCE OF VISION


  Goldmann 23381 DM 4,80 ISBN 3-442-23381-X


  Die erste Collection des Autors. Sie gilt als eine der wichtigsten Sammlungen von Kurzgeschichten u. Erzählungen in den siebziger Jahren.


  Varley, John


  Mehr Voraussichten


  THE PERSISTENCE OF VISION (2. Teil)


  Goldmann 23382 DM 4,80 ISBN 3-442-23382-8


  2. Teil von Varleys erfolgreicher Collection.


  Varley, John


  Noch mehr Vorraussichten


  THE PERSISTENCE OF VISION (3. Teil)


  Goldmann 23383 DM 4,80 ISBN 3-442-23383-6


  3. Teil von Varleys Collection.


  Verne, Jules


  Die Gestrandeten Bd. 1


  LILE MISTERIEUSE


  Diogenes 20409 DM 7,80 ISBN 3-257-20409-4


  Fortsetzung von 20.000 Meilen … Auch als Die geheimnisvolle Insel bekannt.


  Verne, Jules


  Die Gestrandeten Bd. 2


  LILE MISTERIEUSE


  Diogenes 20410 DM 7,80 ISPN 3-257-20410-8


  Verne, Jules


  Die Erfindung des Verderbens


  FACE AU DRAPEAU


  Diogenes 20406 DM 8,80 ISBN 3-257-20406-X


  Kaum bekannter SF-Roman aus Vernes Riesenwerk.


  Verne, Jules


  Das Mondabenteuer


  Von der Erde zum Mond / Reise um den Mond


  DE LA TERRE A LUNE / AUTOUR DE LA LUNE


  Herder Verlag, Freiburg DM 16,80 ISBN 3-451-181290


  Verne, Jules


  Die Reise um die Erde in 80 Tagen / Die Reise zum Mittelpunkt der Erde


  LE TOUR DU MONDE EN QUATRE-VINGTS JOURS / VOYAGE AU CENTRE DE LA TERRE


  Freiburg, Herder Vlg. DM 16,80 ISBN 3-451-16994-0


  Verne, Jules


  Reise um den Mond


  AUTOUR DE LA LUNE


  Diogenes 20243 DM 7,80 ISBN 3-257-20243-1 Fischer JV 5 DM 4,80 ISBN 3-596-10005-4


  Klassischer Raumfahrerroman. Fortsetzung von Reise zum Mond.


  Verne, Jules


  Reise zum Mittelpunkt der Erde


  VOYAGE AU CENTRE DE LA TERRE


  Diogenes 20246 DM 8,80 ISBN 3-257-20246-6 Fischer JV 1 DM 4,80 ISBN 3-596-10001-1


  Abenteuer im Erdinneren.


  Verne, Jules


  Robur der Eroberer


  ROBUR LE CONGUERANT


  Diogenes 20412 DM 7,80 ISBN 3-257-20412-4


  Ein genialer Erfinder führt die Wissenschaft an der Nase herum.


  Verne, Jules


  Von der Erde zum Mond


  DE LA TERRE A LA LUNE


  Diogenes 20242 DM 8,80 ISBN 3-257-20242-3 Fischer JV 10004 DM 4,80 ISBN 3-596-1000-06


  Klassischer Raumfahrtroman. Mit einem Geschoß, abgefeuert aus einer riesigen Kanone, wird der Erdtrabant erreicht.


  Vidal, Gore


  Messias


  MESSIAH


  Suhrkamp 390 DM 8,  ISBN 3-518-0689CXJ


  Satirischer SF-Roman zum Thema Religion.


  Vilar, Esther


  Bitte keinen Mozart


  Ullstein 20392 DM 8,80 ISBN 3-548-20392-2


  Positive Utopie, dennoch mit satirischen Zügen.


  Vinge, Joan D.


  Bernsteinaugen und Zinnsoldaten


  EYES OF AMBER


  Moewig 3615 DM 6,80 ISBN 3-8118-3615-3


  6 Erzählungen der Autorin. Bernsteinaugen gewann 1978 als beste Novelette des Jahres den Hugo-Award.


  Vinge, Joan D.


  In den Trümmern des Himmelssysterns


  THE OUTCASTS OF HEAVEN BELT


  Moewig 3545 DM 5,80 ISBN 33118-3545-9


  Abenteuer in einem riesigen Asteroidengürtel. Ein SF-Roman von einem neuen Star dieses Genres.


  Vinge, Joan D.


  Das Kind der Priesterin


  FIRESHIP


  Moewig 3570 DM 5,80 ISBN M11B-3570-X


  Zwei Kurzromane der Hugo-Preisträgerln in einem Band.


  Vinge, Joan D.


  Die Schneekönigin


  THE SNOW QUEEN


  Heyne 06/3950 DM 9,80/-02/83 ISBN 3453-30880-8


  Dieser Roman gewann 1981 den Hugo-Award. Ein voluminöses Science-Fantasy-Epos und sicher das bislang beste Buch der Autorin.


  Vinge, Joan D.


  Die Spur der Schneekönigin


  WORLDS END


  Bastei-Lübbe 24062 DM 7,80 11/84


  Quasi-Fortsetzung zu SNOW QUEEN, wurde in den USA gut aufgenommen.


  Vinge, Joan D.


  Vermächtnis


  LEGACY


  Bastei-Lübbe 23005 DM 4,80 ISBN 3-404-23005-1


  Roman einer der bedeutendsten Nachwuchsautorinnen der Science Fiction.


  Vinge, Venor


  Der Besserwisser


  THE WITLING


  Bastei-Lübbe 21174 DM 5,80 4/84 ISBN 3-404-21174-X


  Erster Roman des Ex-Ehemanns von Joan D. Vinge.


  Vonnegut, Kurt


  Schlachthof 5


  SLAUGHTERHOUSE FIVE


  Rororo 1524 DM 6,80 ISBN 3-499-11524-7


  Ein Paradebeispiel der absurdistischen SF.


  Vonnegut, Kurt


  Die Sirenen des Titan


  THE SIRENS OF TITAN


  Rororo 5318 DM 7,80 ISBN 3499-15318-1


  Irrwitziger SF-Roman eines amerikanischen Kultautors.


  Wachler, Dietrich


  Die dreizehnte Tafel


  Heyne 06/4084 DM 5,80 ISBN 3-453-31047-0


  Die Insekten übernehmen die Erde; eine alte Prophezeiung erfüllt sieht.


  Wagner. K. E.


  Der Verfluchte


  DEATH ANGELS SHADOW Teil 1


  Bastei-Lübbe 20004 DM 4,80 ISBN 3-404O1073-6


  Beginn eines Sword and Sorcery-Zyklus. Der schwertschwingende Held ist Kane, der Verfluchte.


  Wagner, K. E.


  Die Rache des Verfluchten


  NIGHT WINDS


  Bastei-Lübbe 20026 DM 5,80 ISBN 3-404-200263


  6. Band der Saga von Kane.


  Wahlöö, Per


  Mord im 31. Stock


  MORD PA 31: A VANINGEN


  Rororo 2424 DM 4,80 ISBN 3-499-4252S-X


  Kriminalroman mit SF-Einschlag um Kommissar Jensen.


  Wahlöö, Per


  Unternehmen Stahlsprung


  STALSPRANQET


  Rororo 2539 DM 4,80 ISBN 3-499-42539-4


  SF-Krimi des skandinavischen Autors, ebenfalls mit Kommissar Jensen, spielt nach Mord im 31. Stock.


  Wahlöö, Per


  Die Generale


  GENERALARNA


  Rororo 2596 DM 6,80 ISBN 3-449-425963


  In der Zukunft spielender Kriminalroman.


  Wallace, Ian


  Eine Reise nach Dari


  A VOYAGE TO DARI


  Heyne 06/3757 DM 5,80 ISBN 3-453-30660-0


  Dieser Roman knüpft an die Geschehnisse in Der große Croyd (Heyne 3246) und Pansagittarius (Heyne 3806) an.


  Wallace, Ian


  Pan Saglttarlus


  PAN SAGITTARIUS


  Heyne 06/3806 DM 5,80 ISBN 3-453-30708-9


  Drei Menschen mit übernatürlichen Fähigkeiten gestalten von einer Parallelwelt aus historische Ereignisse neu. Fortsetzung zu Eine Reise nach Dari.


  Walling, William


  … und morgen die Sterne


  THE WORLD I LEFT BEHIND ME


  Bastei-Lübbe 22030 DM 5,80 ISBN 3-404-22030-7


  Projekt Demeter öffnet der Menschheit den Weg zu den Sternen, doch damit wird auch die Erde zum Forschungsprojekt fremder Rassen.


  Walton, Evangeline


  Die vier Zweige des Mabinogi


  Klett-Cotta, Stuttgart 1983 DM 39,80 ISBN 3308-95148-2


  Einbändige Neuauflage der Fantasy-Tetralogie, die auf einem walisischen Sagenzyklus beruht.


  Watkins, William Jon


  Gegner des Systerns


  THE GOD MACHINE


  Moewig 3546 DM 6,80 ISBN 3-01183546-7


  Miniaturisierung ist der einzige Weg für die Gegner der Diktatur, die Amerika in den Klauen halt.


  Watkins, William Jon


  Klickpfiff


  CLICKWHISTLE


  Moewig 3526 DM 5,80 ISBN 3-81183526-2


  Als ein Delphin sich mit Menschen verstandigen lernt, hat das Folgen, die keiner vorausahnen konnte …


  Watkins, William Jon / Gene Snyder


  Die Litanei von Shreev


  THE LITANY OF SHREEV


  Heyne 06/3877 DM 5,80 ISBN 3-4S330764-X


  In einem vom Bürgerkrieg zerrissenen galaktlscnen Reich steht der Heller Shreev zwischen den Fronten.


  Watson, Ian


  Das Babel-Syndrom


  THE EMBEDDING


  Heyne 06/3942 DM 6,80 ISBN 3453-308700


  Ian Watsons Erstlingsroman. Ein vielgelobtes Werk, in dem der Autor linguistischen Problemen nachspürt.


  Watson, Ian


  Die Gärten des Meisters


  THE GARDENS OF DELIGHT


  Knaur 5763 DM 6,80 ISBN 3-426057633


  Odyssee über einen Planeten, der nach dem Bild von Hieronymus Bosch, Garten der Lüste, gestaltet ist.


  Watson, Ian


  Die Himmelspyramide


  GODS WORLD


  Knaur 7556 DM 7,80 ISBN 3-426075563


  Nach dem Ruf der Engel baut man auf der Erde ein Sternenschiff und startet zum Planeten Gotteswelt.


  Watson, Ian


  Das Mars-Koma


  THE MARTIAN INCA


  Knaur 5721 DM 5,80 ISBN 3-42605721-2


  Wer mit einem seltsamen Stoff auf dem Mars in Berührung kommt, fällt in ein Koma. Als der Indio Julio daraus erwacht, hält er sich für die Relnkamation des letzten Inka-Herrschers.


  Watson, Ian


  Zur anderen Seite des Mondes


  MIRACLE VISITORS


  Knaur 5739 DM 6,80 ISBN 3-42605739-5


  Überraschender Roman zum Thema UFOs und Wahrnehmung. Wie Immer bei Watson recht intellektuell ausgearbeitet.


  Weigand, Jörg


  Der Traum des Astronauten


  Bastei-Lübbe 22056 DM 6,80 ISBN 3-404-220564)


  Storysammlung eines deutschen Autors.


  Weller, Andreas


  Der grüne Phönix


  Bastei-Lübbe 23010 DM 4,80 ISBN 3-404-23010-8


  Roman aus der Serie Die Terranauten.


  Weiler, Andreas


  Kosmisches Labyrinth


  Bastei-Lübbe 23026 DM 4,80 ISBN 3-404-23026-4


  Neues TERRANAUTEN-Taschenbuch.


  Weiler, Andreas


  Monument der Titanen


  Bastei-Lübbe 23030 DM 4,80 ISBN 3-404-23030-2


  Terranauten-Taschenbuch.


  Weller, Andreas


  Der schwarze Herrscher


  Bastei-Lübbe 23032 DM 4,80 ISBN 3404-23032-9


  Neuer Terranauten-Roman. Grüne Abenteuer SF.


  Weiler, Andreas


  Spektrumjagd


  Bastei-Lübbe 23040 DM 4,80 1/85 ISBN


  Terranauten-Roman. Abenteuer in parallelen Weiten.


  Weller, Andreas


  Der Sternenfänger


  Bastei-Lübbe 23038 DM 4,80 11/84


  Terranauten-Roman. Öko-SF.


  Weller, Andreas


  Der weiße Stern


  Bastei-Lübbe 23042 DM 4,80 3/85 ISBN


  Neuer Roman aus der Welt der Terranauten.


  Weinbaum. Stanley G.


  Die besten Stories


  THE BEST OF STANLEY Q. WEINBAUM


  Playboy 6710 DM 7,80 ISBN 361186710-5


  10 Stories eines frohen Meisters, die zwischen 1934 und 1936 erschienen.


  Weisser, Michael


  Digit


  Suhrkamp 873 DM 9,  ISBN 3-518-37373-0


  SF-Roman eines neuen deutschen Talents.


  Weisser, Michael


  OFF-SHORE  Ein Bericht am Rand der Wirklichkeit


  Corian-Verlag DM 19,80 ISBN 369048-109-4


  Ambitionierter Inner-space-social-Fiction-Roman des deutschen Autors zum Thema Das letzte Erdöl.


  Weisser, Michael


  Syn-Code-7


  Suhrkamp 764 DM 8,  ISBN 3-518-37264-5


  Ambitionierter SF-Roman eines deutschen Autors.


  Wells, Herbert George


  Der Apfel vom Baum der Erkenntnis


  (Originalzusammenstellung)


  Zsolnay Verlag, Wien DM 26,  ISBN 3-552-03240-1 Ullstein 20256 DM 7,80 ISBN 3-548-20256-X


  14 vorwiegend phantastische Stories, darunter Das rote Zimmer.


  Wells, Herbert George


  Der Besuch


  THE WONDERFUL VISIT


  Zsolnay DM 26,  ISBN 3-552-03410-2


  Fantasyroman, der unsere Welt mit dem Besuch eines Engels konfrontiert.


  Wells, Herbert George


  Die ersten Menschen auf dem Mond


  THE FIRST MEN IN THE MOON


  Zsolnay Verlag, Wien DM 26,  ISBN 3-552-03211-8 Ullstein 20253 DM 7,80 ISBN 3-548-20253-5


  Grundlegender Raumfahrtroman aus dem Jahr 1901, in dem zum erstenmal eine außerirdische Zivilisation detailliert geschildert wird.


  Wells, Herbert George


  Im Jahre des Kometen


  IN THE DAYS OF THE COMET


  Ullstein 20260 DM 8,80 2/84 ISBN 3-548-20260-8


  Die Gase eines grünen Kometen verwandeln die Welt in ein friedfertiges Utopia. Klassiker aus dem Jahre 1906.


  Wells, Herbert George


  Kinder der Sterne


  STARBEGOTTEN


  Edition Zsolnay DM 26,  ISBN 3-552-03542-7


  Wenig bekannte SF des englischen Sozialisten.


  Wells, Herbert George


  Der Krieg der Welten


  THE WAR OF THE WORLDLS


  Diogenes 20171 DM 7,80 ISBN 3-257-20171-0


  Die berühmteste Invasion von einer anderen Welt. Marsbewohner greifen an.


  Wells, Herbert George


  Das Kristall-Ei


  (Originalzusammenstellung)


  Zsolnay Verlag, Wien DM 26,  ISBN 3-552-03125-1 Ullstein 20252 DM 7,80 ISBN 3-548-20252-7


  15 der bekanntesten Geschichten, darunter Der Mann, der Wunder tun konnte und Das Land der Blinden.


  Wells, Herbert George


  Der Luftkrieg


  THE WAR IN THE AIR


  Ullstein 20257 DM 8,80 8/83 ISBN 3-548-20257-8


  Zukunftsvision eines Luftkrieges aus der Sicht des Jahres 1908.


  Wells, Herbert George


  Menschen, Göttern gleich


  MEN LIKE GODS


  Zsolnay Verlag, Wien DM 26,  ISBN 3-552-03212-6 Ullstein 20254 DM 7,80 ISBN 3-548-20254-3


  Utopie aus der späteren Phase seines Werkes.


  Wells, Herbert George


  Die Riesen kommen


  THE FOOD OF THE GODS


  Zsolnay Verlag, Wien DM 26,  ISBN 3-552-03127-8 Ullstein 20251 DM 7,80 ISBN 3-548-20251-9


  Experimente mit neuer Nahrung führen zum Riesenwuchs.


  Wells, Herbert George


  Der Traum


  THE DREAM


  Zsolnay DM 26,  ISBN 3-552-03341-6


  Utopier der Zukunft träumt von der Gegenwart.


  Wells, Herbert George


  Der Unsichtbare


  THE INVISIBLE MAN


  Ullstein 20262 DM 6,80 ISBN 3-548-20262-4


  Klassischer SF-Roman, der Titel gibt den Inhalt präzise wieder. Laut Larry Niven so nichtmöglich.


  Wells, Herbert George


  Der Unsichtbare


  THE INVISIBLE MAN


  Zsolnay DM 26,  ISBN 3-552-03342-4


  Ein Mann wird unsichtbar und von seinen Mitmenschen verfolgt. Wells, Herbert George


  Von kommenden Tagen


  A STORY OF THE DAYS TO COME


  Ullstein 20258 DM 5,80 ISBN 3-548-202583


  Liebesgeschichte aus dem 22. Jahrhundert.


  Wells, Herbert George


  Die Zertmaschine/Von kommenden Tagen


  THE TIME MACHINE / A STORY OF THE DAYS TO COME


  Zsolnay DM 26,  ISBN 3-552-03239-8


  Archetyp aller Zeitreiseromane / Novelle über die Welt des 22. Jahrhunderts.


  Wells, Herbert George


  Die Zeitmaschine


  THE TIME MACHINE


  Ullstein 20255 DM 4,80 ISBN 3-548-20255-1


  Archetypischer Zeitreiseroman. Möglicherweise der bekannteste SF-Roman überhaupt.


  Werfel, Franz


  Stern der Ungeborenen


  Fischer-TB 2063 DM 16,80 ISBN 3-596-22063-7


  Klassische Utopie.


  White, James


  Das Ambulanzschiff


  AMBULANCE SHIP


  Moewig 3507 DM 6,80 ISBN 33118-3507-6


  Ein Abenteuer der Weltraummediziner, die Serie, die James White bekannt gemacht hat.


  White, James


  Der globale Eingriff


  UNDERKILL


  Moewig 3568 DM 5,80 ISBN 33118-3568-0


  Außerirdische wollen das Krebsgeschwür Menschheit eindämmen.


  White, T. H.


  Der König auf Camelot


  1. Buch: Das Schwert im Stein


  2. Buch: Die Königin von Luft und Dunkelheit


  THE ONCE AND FUTURE KING Teil 1 + 2


  Klett Cotta, Stuttgart DM 24,  ISBN 3308-95076-1


  White, T. H.


  Der König auf Camelot


  3. Buch: Der miserable Ritter


  4. Buch: Die Kerze im Wind


  THE ONCE AND FUTURE KING Teil 3 + 4


  Klett Cotta, Stuttgart DM 24,  ISBN 3608-95151-2


  White, T. H.


  Das Buch Merlin


  THE BOOK OF MERLYN


  Diederichs Vlg. Köln 1980 DM 29,80 ISBN 3424006853 Knaur 1032 DM 6,80 ISBN 3-42601032-1


  Abschließender 5. Band der Fantasy-Serie um Artus.


  White, T. H.


  Kopfkalamitäten und andere Geschichten


  THE MAHARAJAH AND OTHER STORIES


  Eugen Diederichs Vlg., Düsseldorf/Köln 1982 DM 29,80


  ISBN 3-42430730-7


  16 Fantasystories.


  White, T. H.


  Schloß Malplaquet oder Liliput im Exil


  MISTRESS MASHAMS REPOSE


  Eugen Diederichs Vlg., Düsseldorf/Köln DM 29,80 ISBN 3-424-00720-X


  Fantasyroman: Gekidnappte Liliputaner leben verborgen im englischen Park von Malplaquet, Paraphrase auf Swifts Gullivers Reisen.


  Wilder, Cherry


  Das Glück von Brins Fünf


  THE LUCK OF BRINS FIVE


  Moewig 355B DM 6,80 ISBN 3-9119-35583


  Der Erstlingsroman einer australischen Autorin, die in der Bundesrepublik lebt. Leitet eine Trilogie ein.


  Wilder, Cherry


  Das Feuer, das am nächsten liegt


  THE NEAREST FIRE


  Moewig 3569 DM 6,80 ISBN 3311835693


  2. Band der von der Autorin mit Das Glück von Brins Fünf begonnenen Trilogie.


  Wilder, Cherry


  Prinzessin Aktris


  A PRINCESS OF THE CHAMELN


  Goldmann 23859 DM 7,60 12/84


  1. Band der neuen Fantasy-Trilogie Die Königskinder.


  Wilder, Cherry


  Wolfskrieger Yorath


  YORATH THE WOLF


  Goldmann 23860 DM 6,80 2/85


  Zweiter Band um die Königskinder.


  Wilder, Cherry


  König Sham


  THE SUMMERS KING


  Goldmann 23861 DM 7,80 4/85


  Dritter und abschließender-Band der Trilogie Die Königskinder.


  Wilder, Cherry


  Die Gobelin-Krieger


  THE TAPESTRY WARRIORS


  Moewig 3676 DM 7,80 2/85 ISBN 3311836763


  Wilhelm, Kate


  Der Clewiston-Test


  THE CLEWISTON TEST


  Heyne 0673765 DM 5,80 ISBN 3-45330666-X


  Ein absoluter Schmerzhemmer wird entdeckt. Das Mittel wird ein Riesenerfolg, da treten Spätfolgen auf …


  Wilhelm, Kate


  Fühlbare Schatten


  A SENSE OF SHADOW


  Heyne 06/4050 DM 6,80 2/84


  ISBN 3453309933


  Psychothrlller.


  Wilhelm, Kate


  Hier sangen früher Vögel


  WHERE LATE THE SWEET BIRDS SANG


  Heyne 06/01 DM 5,80 ISBN 3-45330790-9


  Hugo 1977. Als die Zivilisation in Nordamerika durch Umweltkatastrophen und Hungersnöte untergeht, überlebt die Sumner-Familie durch Kloning ihrer Mitglieder.


  Wilhelm, Kate


  Das Killer-Ding


  THE KILLER THING


  Bastei-Lübbe 22007 DM 4,80 ISBN 3-40431227-5


  Aktionsgeladener SF-Roman.


  Wilhelm, Kate


  Margaret und Ich


  MARGARET AND I


  Heyne 06/4114 DM 6,80 9/84 ISBN 3-453-31074-8


  Inner-Space-Roman. Eine Frau im Labyrinth Ihres eigenen Bewußtseins gefangen …


  Wilhelm, Kate


  Wacholderzeit


  JUNIPER TIME


  Heyne 06/3983 DM 7,80 ISBN 3-453-30916-2


  Anspruchsvoller SF-Roman.


  Wilhelm, Kate O., Thomas, Theodore L.


  Das Jahr des schweren Wassers


  THE YEAR OF THE CLOUD


  Bastei-Lübbe 22003 DM 4,80 ISN 3-404-010566


  SF-Roman.


  Williams, Charles


  Krieg im Himmel


  WAR IN HEAVEN


  Ullstein 39073 DM 9,80 ISBN 3-548-39073O


  Phantastischer Roman aus dem Jahre 1930.


  Williams, Paul O.


  Die Zitadelle von Nordwall


  THE BREAKING OF THE NORTHWALL


  Heyne 06/4151 DM 7,80 2/85


  1. Band eines bisher siebenbändigen Zyklus um einen Stadtstaat im postatomaren Amerika, der einen starken humanitären Einschlag aufweist, sich aber (dennoch) im Rahmen der Science Fantasy bewegt.


  Williams, Paul O.


  Die Enden des Kreises


  THE END OF THE CIRCLE


  Heyne 06/4152 DM 7,80 2/85


  2. Band des Pelbar-Zyklus.


  Williams, Paul O.


  Die Kuppel im Walde


  THE DOME IN THE FOREST


  Heyne 06/4153 DM 7,80 3/85


  3. Band des Pelbar-Zyklus.


  Williams, Paul O.


  Der Fall der Muschel


  THE FALL OF THE SHELL


  Heyne 06/4154 DM 7,80 4/85


  4. Band des Pelbar-Zyklus.


  Williamson, Jack


  Antimaterie


  SEETEE-SHIP


  Heyne 06/3923 DM 3,80 ISBN 3-453-30849-2


  Klassischer SF-Roman. Sonderausgabe des Heyne-Buchs 3208.


  Williamson, Jack


  Antimaterie-Bombe


  SEETEE-SHOCK


  Heyne 06/3978 DM 3,80 ISBN 3-453-309790


  SF Klassiker zum Thema Antimaterie. Fortsetzung zu Antimaterie.


  Williamson, Jack


  Die Weltraumlegion: Wächter des Alls


  LEGION OF SPACE


  Moewig 3643 DM 7,80


  1. Band des Legion-Zyklus, der 1934 im Altmagazin Astounding erschien. Space Opera.


  Williamson, Jack


  Die Weltraumlegion: Der grüne Komet


  THE COMETEERS


  Moewig 3645 DM 7,80


  2. Legion  Band aus dem Jahre 1936; mit diesem Werk begann die Erfolgslaufbahn des Autors.


  Williamson, Jack


  Die Weltraumlegion: Einer gegen die Legion


  ONE AGAINST THE LEGION / NOWHERE NEAR


  Moewig 3655 DM 6,80


  Der 3. Legion-Roman von 1939 und ein 1967 erschienener Kurzroman in einem Band. Klassische Space Opera.


  Williamson, Jack


  Die besten Stories


  THE BEST OF JACK WILLIAMSON


  Playboy 6705 DM 7,80 ISBN 36118-6705-9


  14 Stories des Altmeisters, dazwischen 1928 und 1976 erschienen.


  Williamson, Jack


  Die Dracheninsel


  DRAGONS ISLAND


  Bastei-Lübbe 22065 DM 6,80 ISBN 3-404-22065-X


  SF-Roman. Ungekürzte Neuausgabe von UGB 137.


  Williamson, Jack


  Die Mondkinder


  THE MOON CHILDREN


  Heyne 06/3832 DM 5,80 ISBN 3-453-307356


  Relativ neuer Roman des SF-Altmeisters. Die Nachkommen von Raumfahrern sind Mißgeburten, die später ein Team bilden, in ihnen geht eine Saat auf.


  Williamson, Jack


  Das Wing-4-Syndrom


  THE HUMANOID TOUCH


  Moewig 3617 DM 6,80 ISBN 3-8118-3617-X


  Die Fortsetzung zu einem der berühmtesten SF-Romane, WING-4.


  Williamson, Jack


  Die Zeitlegion


  THE LEGION OF TIME


  Bastei-Lübbe 23006 DM 4,80 ISBN 3-404-23006-X


  Ein klassischer Zeitreise- und Alternativweltenroman.


  Wilson, F. P.


  Der Heiler


  HEALER


  Bastei-Lübbe 22045 DM 6,80 ISBN 3-404-22045-5


  SF-Roman.


  Wilson, F. P.


  Mein Vater starb auf Jebinos


  WHEELS WITHIN WHEELS


  Bastei-Lübbe 24040 DM 6,80/-03/83 ISBN 3-404-24040-5


  SF-Roman. Wilson erhielt dafür Anerkennung und Kritik von links.


  Wilson, F. P.


  Der Staatsfeind


  A ENEMY OF THE STATE


  Bastei-Lübbe 24043 DM 7,80 ISBN 3-404-24043-X


  SF-Roman, der wie alle anderen Romane Wilsons in der LaNague-Föderation angesiedelt ist.


  Wilson, F. P.


  Der Tery


  THE TERY


  Bastei-Lübbe 23012 DM 4,80 ISBN 3.404-23012-4 SF-Roman.


  Wilson, Robert Anton


  Schrödingers Katze/Das Universum nebenan


  SCHRÖDINGERS CAT


  Sphinx Vlg., Basel 1981 DM 28,  ISBN 365914-406-5


  Roman in der Strickart der Illuminatus-Bücher, Fakten und Fiktion = Mythos.


  Wilson, Robert Anton


  Schrödingers Katze/Der Zauberhut


  SCHRÖDINGERS CAT  THE TRICK TOP HAT


  Sphinx Vlg., Basel 1982 DM 28, 


  ISBN 3-85914-407-3


  Zweiter Band der Trilogie, die nach Angaben des Autors in jeder beliebigen Reihenfolge gelesen werden kann.


  Wilson, Robert Anton


  Schrödingers Katze/Die Brieftauben


  SCHRÖDINGERS CAT  THE HOMING PIQEONS


  Sphinx Vlg., Basel 1982 DM 28,-ISBN 3-85914-408-1


  Dritter und letzter (?) Band der Trilogie.


  Wilson, Robert Anton


  Cosmic Trigger


  COSMIC TRIGGER


  Sphinx Vlg., Basel 1979 DM 29,60 ISBN 3-05914-11


  Vierter Band  die anderen Bände siehe unter Shea/Wilson  zum ILLUMINATUS Mythos.


  Wilson, Robert Anton


  Die Illuminati-Papiere


  THE ILLUMINATI PAPERS


  Sphinx Vlg., Basel 1981 DM 28,-ISBN 3-05914-606-8


  Weitere Fiction/Facts zum Mythos.


  Wisniewski-Snerg, Adam


  Das Evangelium nach Lump WEDLUG LOTRA


  Heyne 06/3914 DM 5,80 ISBN 3-453-30840-9


  Der aufsehenerregende Roman des jungen polnischen Autors, den viele für besser als Stanislaw Lem halten.


  Wisniewski-Snerg, Adam


  Roboter


  ROBOTER


  Heyne 06/3815 DM 6,80 ISBN 3-853-30717-8


  SF-Roman aus dem Polnischen.


  Wolf, Gary K.


  Aktion Gnadentod


  A GENERATION REMOVED


  Bastei-Lübbe 21152 DM 5,80 ISBN 3-404-21152-9


  Der Höhepunkt des Jugendkults. Mit 55 erlischt das Lebensrecht.


  Wolf, Gary K.


  Killerspiel


  KILLERBOWL


  Bastei-Lübbe 21135 DM 4,80 ISBN 3404-21135-9


  Der neue Sport heißt Straßen-Football, und der gefahrlichste Mann beim Kampf um das lederne Ei ist der Scharfschütze.


  Wolf, Gary K.


  Zwischen hier und nirgendwo


  THE RESURRECTIONIST


  Bastei-Lübbe 21139 DM 4,80 ISBN 3-404-21139-1


  SF-Roman.


  Wolfe, Gene


  Der Schatten des Folterers


  THE SHADOW OF THE TORTURER


  Heyne 06/4063 DM 7,80 ISBN 3-453-31008-X


  1. Band des Zyklus Das Buch der neuen Sonne. Fantasyroman, der an erzählerischer Starke und Detailreichtum unvergleichbar ist und in der SF und Fantasyliteratur neue Grenzen setzt.


  Worte, Gene


  Die Klaue des Vermittlers


  THE CLAW OF THE CONCILIATOR


  Heyne 06/4064 DM 7,80 ISBN 3-453-31009-8


  2. Band des Zyklus. Gewann sowohl NEBULA als auch LOCUS-Award.


  Wolfe, Gene


  Das Schwert des Liktors


  THE SWORD OF THE LICTOR


  Heyne 06/4065 DM 7,80 ISBN 3453-01010-1


  3. Band des Zyklus.


  Wolfe, Gene


  Die Zitadelle des Autarchen


  THE CITADEL OF THE AUTARCH


  Heyne 06/4066 DM 7,80 ISbN 3453-01011-X


  4. Band des Zyklus.


  Wolfe, Gene


  Der Teufel hinter den Wäldern


  THE DEVIL IN A FOREST


  Bastei-Lübbe 20021 DM 5,80 ISBN 3404-20021-7


  Fantasyroman von einem der besten Stilisten in der SF.


  Wolfe, Gene


  Unternehmen Ares


  OPERATION ARES


  Bastei-Lübbe 22010 DM 4,80 ISBN 3404-01377-8


  Der actionrelchste Roman des Autors, der sonst eher komplizierten Sachverhalten und hervorragenden Schilderungen zuneigt.


  Wouk, Herman


  Das Land im Mond


  THE LOMOKOME PAPERS


  Goldmann 23439 DM 5,80 ISBN 3442-23439-5


  Der erste SF-Roman des Bestsellerautors (Die Caine war Ihr Schicksal) und Pulitzerprelsträ-gers. Astronaut Butler entdeckt eine überaus kriegerische Zivilisation unter der Mondoberflache.


  Wylie, Philip


  Planet im Todeskampf


  THE END OF THE DREAM


  Ullstein 31045 DM 5,80 ISBN 3-548-31045-1


  Neuauflage Ullstein 3482 (Allg. Reihe).


  Wylie. P., Balmer E.


  Wem Wetten zusammenstoßen


  WHEN WORLDS COLLIDE


  Heyne 3924 DM 3,80 ISBN 3-453-00850-0


  Klassischer Weltuntergangsroman.


  Wylie, P., Balmer E.


  Auf dem neuen Planeten


  AFTER WORLDS COLLIDE


  Heyne 3976 DM 3,80 ISBN 3453-00950-2


  Fortsetzung von Wenn Welten zusammenstoßen.


  Wyndham, John


  Eiland der Spinnen


  WEB


  Knaur 5741 DM 6,80 ISBN 3426-05741-7


  Nach Atombombenversuchen: mutierte Spinnen haben eine


  Insel der Südsee übernommen.


  Wyndham, John


  Die Triffids


  THE DAY OF THE TRIFFIDS


  Heyne 06/27 DM 5,80 ISBN 3453-01018-7


  Berühmter englischer Katastrophenroman. Als Band Nr.39 der erste SF-Roman beim Heyne Verlag.


  Yarbro, Chelsea Quinn


  Der vierte apokalyptische Reiter TIME OF THE FOURTH HORSEMAN


  Bastei-Lübbe 22015 DM 5,80 ISBN 3404-22015-0


  Eine medizinische Dystopie. Hinter einer im 21. Jahrhundert plotztlich auftauchenden Epidemie verbirgt sich eine schreckliche Wahrheit.


  Yermakov, Nicholas


  Der Symbiont


  JOURNEY FROM FLESH


  Knaur 5797 DM 8,80 3/85 ISBN 3426-05797-2


  Erstlingsroman eines amerikanischen Nachwuchsautors.


  Zauner, Georg


  Der verbotene Kontinent


  Heyne 06/4024 DM 5,80 ISBN 3453-01025-X


  Europa nach einem Atomkrieg. Forschungsexpeditionen der Afrikaner entdecken die letzten Überlebenden in dem strahlenverseuchten, verbotenen Kontinent. Neuer Roman des Kurd-Laßwitz-Prelsträgers.


  Zebrowski, George


  Asche und Sterne


  ASHES AND STARS


  Bastei-Lübbe 21144 DM 4,80 ISBN 3404-21144-0


  Space Opera. Zwei Überlebende der von Terranern besiegten Herkuleaner schmieden Racheplane.


  Zebrowski, George


  Erbe des Untergangs


  THE OMEGA POINT


  Bastei-Lübbe 21035 DM 5,80 ISBN 340400188-5


  Space Opera. Erster Roman des Autors, setzt die Ereignisse aus Asche und Sterne fort. Neuauflage von Bastei-Lübbe 21035.


  Zebrowski, George


  Makroleben


  MACROLIFE


  Moewig 3549 DM 7,80 ISBN 3-8118-3549-1


  Großangelegte Zukunftsgeschichte der Menschheit im All.


  Zelazny, Roger


  Wechselbalg


  CHANGELING


  Bastei-Lübbe 20048 DM 5,80 ISBN 3404-20048-9


  Fantasyroman. Erster Band eines neuen Zyklus.


  Zelazny, Roger


  Sieben Statuen


  MADWAND


  Bastei-Lübbe 20054 DM 7,80 ISBN 3404-20054-3


  Sword & Sorcery-Roman. Fortsetzung zu Wechselbalg.


  Zelazny, Roger


  Die Burgen des Chaos


  THE COURTS OF CHAOS


  Heyne 06/3840 DM 5,80 ISBN 3453-30743-7


  Fünfter Band des Amber-Zyklus.


  Zelazny, Roger


  Götter aus Licht und Dunkelheit


  CREATURES OF LIGHT AND DARKNESS


  Bastei-Lübbe 22033 DM 5,80 ISBN 3404-220331


  Fantasyroman. Zelazny treibt ein Verwirrspiel mit den Gestalten der ägyptischen Mythologie.


  Zelazny, Roger


  Jack aus dem Schatten


  JACK OF THE SHADOWS


  Heyne 06/3901 DM 5,80 ISBN 3453-30824-7


  Fantasyroman um einen legendären Dieb aus dem Schattenreich.


  Zelazny, Roger


  Mein Name ist Legion


  MY NAME IS LEGION


  Bastei-Lübbe 21133 DM 4,80 ISBN 3-404-21133-2


  Collection mit 3 langen Erzählungen. Home Is the Hangman, eine davon, gewann 1976 den Hugo.


  Zelazny, Roger


  Straße nach überallhin


  ROADMARKS


  Moewig 3542 DM 6,80 ISBN 36118-3542-4


  Ein weitverzweigtes Straßennetz verbindet alle Epochen der Geschichte miteinander.


  Zelazny, Roger


  Tore in der Wüste


  DOORWAYS IN THE SAND


  Moewig 3525 DM 6,80 ISBN 3811805254


  Der Stein von den Sternen öffnet neue Welten, seinem Besitzer heften sich aber die seltsamsten Verfolger an die Fersen.


  Zelazny, Roger


  Die Türen seines Gesichts


  THE DOORS OF HIS FACE, THE LAMPS OF HIS MOUTH


  Moewig 3505 DM 6,80 ISBN 3-8118-3505-X


  15 Stories in einer der besten Sammlungen des Autors. Ungekürzte Fassung von König-TB 24.


  Ziegler, Thomas


  Alles ist gut


  Corian Verlag, Meltlngen DM 29,80


  ISBN 369084-106-X


  Herausragender dt. SF-Roman über einen Gott auf der Venus, der die irdische Hölle in ein Paradies verwandelt und dabei nicht nur Beifall erntet.


  Ziegler, Thomas


  Sardor


  Bastei-Lübbe 22062 DM 5,80 8/84 ISBN 3404-22062


  Fantasy-Roman, der im Ersten Weltkrieg spielt.


  Ziegler, Thomas


  Die Stimmen der Nacht


  Ullstein 31078 DM 7,80 ISBN 3548-310786


  Der Morgenthau-Plan ist verwirklicht, Martin Bormann regiert in Deutsch-Amerika und im Kolner Dom hört man die Toten aus dem Führerbunker flüstern …


  Ziegler, Thomas


  Unter Tage


  Bastei-Lübbe 22047 DM 6,80 ISBN 3404-220471-1


  Storycollection des deutschen SF-Talents und Kurd-Lasswltz-Preisträgers.


  Zillig, Werner


  Die Parzelle


  Goldmann 23443 DM 6,80 ISBN 3442-23443-3


  Social-SF in der Tradition von John Varley. Empfehlenswert.


  Zillig, Werner


  Der Regentänzer


  Goldmann 23367 DM 6,80 ISBN 3442-23674


  SF-Stories eines deutschen Autors. Wo sind die Grenzen der Erkenntnis?


  Zopfl, Emil


  Die Weltraumbasis beim roten Haus


  Benziger Vlg., Zürich/Köln 1983 DM 16,80 ISBN 3545-322300


  Kritischer SF-Jugendroman.


  Zsoldos, Pater


  Die Aufgabe


  A FELADAT


  Heyne 06/3731 DM 4,80 ISBN 3453-30634-1 SF-Roman aus dem Ungarischen. Nach Ostblock-Tradition wissenschaftlich ausgefeilt.


  Zulawski, Jerzy Auf dem Silbermond


  NA SREBRNYM GLOBIE, TOWARZYSTWO WYDAWNICZE


  Suhrkamp 865 DM 10,  ISBN 3518-37365-X


  1. Band der Mondtrilogie. Das polnische Original erschien 1903 und hinterließ in Stanislaw Lem lange Jahre glühende Spuren.


  Zulawski, Jerzy


  Der Sieger


  ZWYIEZCA


  Suhrkamp 916 DM 12, 


  ISBN 3518-374166


  2. Band der Mondtrilogie. Auf der Rückseite dieses Bandes verspricht Stanislaw Lem jedem eine Photonenrakete, der einen so intellektuell raffinierten und konstruktiv-kohärenten Text in der ganzen SF findet. Diese Äußerung beweist erneut, daß Lem nur sehr wenige andere SF Romane gelesen haben kann.


  Zulawski, Jerzy


  Die Alte Erde


  STARA ZIEMIA


  Suhrkamp st 968 DM 9,--


  Abschließender Band der Trilogie.


  


  PERRY RHODAN


  Moewig Verlag, Rastatt


  Pro Band DM 19,80


  Band 1: Die dritte Macht


  ISBN 361180147-3


  Band 2: Das Mutantenkorps


  ISBN 36118-7088-2


  Band 3: Der Unsterbliche


  ISBN 361180158-9


  Band 4: Der kosmische Lockvogel


  ISBN 3611801676


  Band 5: Vorstoß nach Arkon


  ISBN 361180176-7


  Band 6: Der Robotregent


  ISBN 3-01160180-5


  Band 7: Atlan


  ISBN 36118-2001-X


  Band 8: Festung Atlantis


  ISBN 38118-2011-7


  Band 9: Das rote Universum


  ISBN 3-0118-2014-1


  Band 10: Thora


  ISBN 3-0118-2015-X


  Band 11: Der Fall Kolumbus


  ISBN 36118-20164


  Band 12: Der Anti


  ISBN 3-8118-2022-2


  Band 13: Dar Zielstern


  ISBN 3-0118-2024-9


  Band 14: Rhodans Sohn


  ISBN 3-0118-2027-3


  Band 15: Mechanica


  ISBN 3-0118-2028-1


  Band 18: Die Posbis


  ISBN 3-0118-2029-X


  Band 17: Dte Hundertsonnenwelt


  ISBN 3-0118-2030-0


  Band 18: Homschrecken


  ISBN 3-0118-2031-1


  Band 19: Das Zweite Imperium


  Moewig 19,80 ISBN 3-0118-2032-X


  Hardcovereditionen der bekannten deutschen Weltraumserie.


  


  CONAN


  Howard, Robert E., Lin Carter, L. Sprague de Camp


  Conan


  CONAN


  Heyne 06/3202 DM 6,80 ISBN 3453-308060


  1. Band der Conan-Saga. 7 Erzählungen und 2 Artikel. Ungekürzte Neuübersetzung, reich illustriert. Die archetypische Schwert- und Magie-Serie. Weitere Bände siehe Camp, L Sprague de oder Offut, Andrew oder Wagner, Karl E.


  Offut, Andrew J.


  Conan und der Zauberer


  CONAN AND THE SORCERER


  Heyne 08/4006 DM 5,80 ISBN 3-453-30943-X


  2. Band der CONAN-Serie.


  Offut, Andrew J.


  Conan der Söldner


  CONAN THE MERCENARY


  Heyne 06/4020 DM 5,80 10/83 ISBN 3453-00959-0


  3. Band der Conan-Saga.


  Offut, Andrew


  Conan und das Schwert von Skelos


  CONAN AND THE SWORD OF SKELOS


  Heyne 06/3941 DM 6,80 ISBN 3453-00867-0


  Fantasyroman. 4. Roman der Conan-Saga. Weitere Conan-Bände siehe Camp, L Sprague de oder Howard, Robert E. oder Wagner, Karl E.


  de Camp, L. Sprague


  Conan und der Spinnengott


  CONAN AND THE SPIDER GOD


  Heyne 06/4029 DM 6,80 11/83 ISBN 3453-00969-0


  5. Band der Conan-Saga.


  Howard, Robert E., Lin Carter, L. Sprague de Camp


  Conan von Clmmerien


  CONAN OF CIMMERIA


  Heyne 06/3206 DM 6,80 ISBN 3453-00806-9


  6. Band der Conan-Saga.


  Anderson, Poul


  Conan der Rebell


  CONAN THE REBEL


  Heyne 06/4037 DM 6,80 ISBN 3453-00978-2


  7. Band der Conan-Saga.


  Howard, Robert E., L. Sprague de Camp


  Conan der Pirat


  CONAN THE FREEBOOTER


  Heyne 06/3210 DM DM 6,80 ISBN 3453-00812-0


  8. Band der Conan-Saga.


  Wagner, Karl Edward


  Conan und die Straße der Könige


  CONAN: THE ROAD OF THE KINGS


  Heyne 06/3895 DM 6,80 ISBN 3453-30818-2


  Fantasyroman, 9. Band der Conan-Saga, weitere Bände siehe unter Camp, L Sprague de oder Howard, Robert E oder Offut, Andrew, Howard, Robert E., L. Sprague de Camp


  Conan der Wanderer


  CONAN THE WANDERER


  Heyne 06/3236 DM 6,80 ISBN 3453-00841-7


  10. Band der Conan-Saga.


  Howard, Robert E & de Camp, L. Sprague


  Conan der Abenteurer


  CONAN THE ADVENTURER


  Heyne 06/3245 DM 6,80 ISBN 3453-00936-7


  11. Band der CONAN-Serie in ungekürzter Neuauegabe.


  de Camp, L Sprague & Carter, Lin


  Conan der Freibeuter


  CONAN THE BUCCANEER


  Heyne 06/3972 DM 6,80 ISBN 3453-00911-1


  12. Band der CONAN-Serie.


  Howard, Robert . de Camp, L Sprague


  Conan der Krieger


  CONAN THE WARRIOR


  Heyne 06/3258 DM 6,80 ISBN 3453-00920-0


  13. Band der CONAN-Serie in ungekürzter Neuausgabe.


  de Camp, L Sprague/Lin Carter/Björn Nyberg


  Conan der Schwertkämpfer


  CONAN THE SWORDSMAN


  Heyne 06/3895 DM 6,80 ISBN 3453-00818-2


  14. Band der Conan-Saga.


  7 Erzählungen um den Barbaren aus Cimmerla. Weitere Bände siehe Howard, Robert E. oder Wagner, Karl E. oder Offut, Andrew.


  Howard. Robert E. de Camp. L Sprague


  Conan der Thronräuber


  CONAN THE USURPER


  Heyne 06/3263 DM 6,80 1/84 ISBN 3453-30988-X


  15. Band der Conan-Serie.


  de Camp, L Sprague/Lin Carter


  Conan der Befreier


  CONAN THE LIBERATOR


  Heyne 3909 DM 6,80 ISBN 3453-30825-0


  16. Band der Conan-Saga. Roman.


  Howard, Robert E., de Camp, L Sprague


  Conan der Eroberer


  CONAN THE CONQUERER


  Heyne 06/3275 DM 6,80 3/84 ISBN 3453-01005-5


  17. Band der Conan-Serie.


  de Camp. L. Sprague, Lin Carter


  Conan von Aquilonien


  CONAN OF AGUILONIA


  Heyne 06/4113 DM 5,60 8/84 ISBN 3453-31070-5


  18. Band der Conan-Saga. 4 Stories.


  Robert E Howard, L Sprague de Camp, Björn Nyberg


  Conan der Racher


  CONAN THE AVENGER


  Heyne 06/3283 DM 5,80 ISBN 3453-31051-9


  19. Band der Conan-Saga. Roman.


  de Camp. L Sprague / Lin Carter


  Conan von den Inseln


  CONAN OF THE ISLES


  Heyne 0673295 DM 5,80 10784


  ISBN 3-453-31080-2


  20. und chronologisch bisher letzter Band der Conan-Serie.


  de Camp, L Sprague/Lin Carter


  Conan der Barbar


  CONAN THE BARBARIAN


  Heyne 3889 DM 9,80 ISBN 3453-30835-2


  21. Band der Conan-Saga. Film-tle-in.


  Jordan, Robert


  Conan der Verteidiger


  CONAN THE DEFENDER


  Heyne 06/4163 DM 6,80 1/85


  22. Conan-Band; vier weitere vom gleichen Autoren sind zu erwarten.


  Jordan, Robert


  Conan der Unbesiegbare


  CONAN THE INVINCIBLE


  Heyne 06/4172 DM 7,80 3/85


  23. Conan-Band.


  ANATOLO GIEN


  ALMANACH DER HOBBIT PRESSE


  Hrsg. von Joachim Kalka


  Die geheime Position der Nordküste


  Klett Cotta, Stuttgart 1982 DM 26, 


  Stories von Laßwitz, Peake, White, Lafferty u. a


  J. H. Obereits Besuch bei den Zeit-Egeln


  Klett Cotta, Stuttgart 1983 DM 26, 


  Stories von Hawthorne, Saki, Lord Dunsany u. a.


  Der Zirkus des Dr. Lao


  Klett Cotta, Stuttgart 1984 DM 26, 


  Stories von Jack Finney u. a.


  


  ANALOG


  Hrsg. Hans Joachim Alpers


  Nr. 1


  Moewig 3547 DM 6,80


  Stories von Anderson, Harness, Rucker u. a.


  Nr. 2


  Moewig 3559 DM 5,80


  Stories von Longyear, Oliver, Harness u. a.


  Nr. 3


  Moewig 3571 DM 5,80


  Stories von Haldeman, McCollum, Byers u. a.


  Nr. 4


  Moewig 3583 DM 5,80


  Stories von Sucharitkul, Goulart u. a.


  Nr. 5


  Moewig 3595 DM 5,80


  Stories von White, Carr, McOllum u. a.


  Nr. 6


  Moewig 3607 DM 5,80


  Stories von Zahn, Tellure, Stiegler u. a.


  Nr. 7


  Moewig 3626 DM 5,80


  Stories von Pohl, Anderson/Dickson u. a.


  Nr. 8


  Moewig 3639 DM 5,80


  


  DAS BESTE AUS OMNI 1


  Hrsg. von Ben Bova


  Das Beste aus OMNI


  BEST OF OMNI I & II


  Goldmann 23421 DM ?


  Eine Auswahl von Stories aus dem US-Magazin mit Geschichten von Card, Biggle, Spinrad, Silverberg u. a.


  Das Beste aus OMNI 2


  BEST OF OMNI III


  Goldmann 23422 DM 5,80


  Stories von Sheckley, Card, Benford u. a.


  Das Beste aus OMNI 3


  BEST OF OMNI IV


  Goldmann 23425 DM 5,80


  Stories von Robinson, Tevis, Benford, Card u. a.


  


  DIE BESTEN STORIES VON …


  Hrsg. von Isaac Asimov


  … VON 1939


  Playboy 6727 DM 7,80


  … VON 1940


  Playboy 6711 DM 7,80


  … VON 1941


  Playboy 6713 DM 7,80


  … VON 1942


  Playboy 6717 DM 7,80


  … VON 1943


  Playboy 6724 DM 7,80


  


  CHRONIKEN DER ZUKUNFT


  Reihe mit jeweils 3 Nachdrucken in einem Band  in Klammern die alten Erscheinungsnummern


  Chroniken der Zukunft Nr. 1


  Heyne 06/1001 DM 7,80


  – enthält Robert Silverberg, DIE STERNE RÜCKEN NÄHER (STARMANS QUEST  06/3248)


  – John Brunner, DIE PIONIERE VON SIGMA DRAGONIS (BEDLAM PLANET  0673238)


  – C. J. Cherryh, BRÜDER DER ERDE (BROTHERS OF EARTH  0673648)


  Chroniken der Zukunft Nr. 2


  Heyne 06/1002 DM 7,80


  – enthält: Robert A. Heinlein REVOLTE AUF LUNA (THE MOON IS A HARSH MISTRESS  0673132)


  – Ben Bova, DIE DUNKLEN WÜSTEN DES TITAN (AS ON A DARKLING PLANET  06/3422)


  – Poul Anderson, DAS LETZTE RAUMSCHIFF (ORBIT UNLIMITED  0673169).


  Chroniken der Zukunft Nr. 3


  Heyne 06/1003 DM 7,80


  – enthält: Philip José Farmer, DAS TOR DER ZEfT (THE GATE OF TIME  0673144)


  – Brian Aldiss, FEINDE AUS DEM KOSMOS (EQUATOR),


  – Robert Silverberg, MACHT ÜBER LEBEN UND TOD (MASTER OF LIFE AND DEATH  06/3309)


  Chroniken der Zukunft Nr. 4


  Heyne 0671004 DM 7,80 2/85


  – enthält: Chad Oliver, DIE AFFENSTATION (THE SHORES OF ANOTHER SEA  06/3340),


  – Philip José Farmer, DIE ODYSSEE DES MR. GREEN (THE GREEN ODYSSEY  0673127)


  – John Brunner, BÜRGER DER GALAXIS (INTO THE SLAVE NEBULA  06/3203).


  Chroniken der Zukunft Nr. 5


  Heyne 0671005 DM 7,80 2/85


  – enthält: A. E. van Vogt, KINDER VON MORGEN (CHILDRE OF TOMORROW  06/3278)


  – Robert Silverberg, DER GESANG DER NEURONEN (THORNS  0673392)


  – Philip José Farmer, WENN DER STEINGOTT ERWACHT (THE STONE GOD AWAKENS  06/2276)


  Chroniken der Zukunft Nr. 6


  Heyne 0671006 DM 7,80 2/85


  – enthält: John Brunner, DIE ZEITSONDE (TIMESCOOP  0673234)


  – Chad Oliver, DAS GROSSE WARTEN (THE WINDS OF TIME  06/3014)


  – Robert Silverberg, KINDER DER RETORTE (TOWER OF GLASS  0673441).


  


  CHRYSALIS


  Hrsg. von Roy Torgeson


  Nr. 1  Das Ungeheuer vom Sumpf


  Playboy 6729 DM 6,80


  Stories von Robinson, Ellison, Monteleone, Lynn u. a.


  Nr. 2  Nick Adams letzterAufstieg


  Playboy 6718 DM 7,80


  Stories von Farmer, Broxon, Thurston u. a.


  Nr. 3  Die verdorbene Frau


  Playboy 6720 DM 7,80


  Stories von Lynn, Bryant, Jollie u. a.


  Nr. 4  Am Vorabend des St. Poleander-Tages


  Playboy 6716 DM 7,80


  Stories von Grant/Monteleone, Lafferty, Card u. a.


  Nr. 5  Die große Weihe


  Playboy 6722 DM 6,80


  Stories von Pronzini/Malzberg, Bischoff, Card u. a.


  Nr. 6  Versuch dich zu erinnern


  Playboy 6726 DM 6,80


  Stories von Malzberg, Goldin, Lafferty, Monteleone u. a.


  Nr. 7  Sonate für drei Elektroden


  Playboy 6731 DM 6,80


  Stories von Bryant, Bishop, Card, Monteleone u. a.


  


  GOLDMANN FANTASY FOLIANT


  Hrsg. von Peter Wilfert bzw. Thomas Le Blanc


  Fantasy Foliant 1


  Goldmann 23819 DM 9,80


  Stories von LeGuin, Chant, Lynn u. a. sowie Farbtafeln von den Gebrüdern Hildebrandt


  Fantasy Foliant 2


  Goldmann 23823 DM 9,80


  Fantasy-Stories aus Deutschland von Hohlbein, Pukallus u. a. sowie Farbtafeln von Ul de Rico.


  Fantasy Foliant 3


  Goldmann 23844 DM 9,80


  Stories von Aldiss, Russ, Sturgeon, Shaw u. a.


  


  HEYNE SCIENCE FICTION JAHRESBAND


  Hrsg. von Wolfgang Jeschke


  Almanach mit je einem Kurzroman und einer Anzahl Stories. Qualitativ hochstehend. Jahresband 1980 Heyne 06/3729 DM 4,80


  Jahresband 1981 Heyne 06/3790 DM 5,80


  Jahresband 1982 Heyne 06/3870 DM 5,80


  Jahresband 1983 Heyne 06/3962 DM 6,80


  Jahresband 1984 Heyne 06/4060 DM 6,80


  


  HEYNE SCIENCE FICTION MAGAZIN


  Hrsg. von Wolfgang Jeschke.


  Magazin mit wissenschaftlichen Beitragen, Stories, Börse, Art-Portfollos, Rezensionen, Berichten etc.


  Magazin 1


  Heyne 06/3848 DM 7,80


  Magazin 2


  Heyne 06/3869 DM 7,80


  Magazin 3


  Heyne 06/3888 DM 7,80


  Magazin 4


  Heyne 06/3908 DM 7,80


  Magazin 5


  Heyne 06/3935 DM 7,80


  Magazin 6


  Heyne 06/3954 DM 7,80


  Magazin 7


  Heyne 06/3989 DM 7,80


  Magazin 8


  Heyne 06/4019 DM 7,80


  Magazin 9


  Heyne 06/4051 DM 7,80


  Magazine 10


  Heyne 06/4085 DM 7,80


  Magazine 11


  Heyne 06/4124 DM 8,80


  Magazin 12


  Heyne 06/4167 DM 7,80


  7/85


  


  ISAAC ASIMOVS SCIENCE FICTION MAGAZIN


  amerik. SF-Magazin, deutsche Auswahl von Birgit Reß-Bohusch (bis Nr. 14), Friedel Wahren (ab Nr. 15)


  Band 2


  Heyne 06/3636 DM 4,80


  Band 3


  Heyne 06/3664 DM 4,80


  Band 5


  Heyne 06/3735 DM 4,80


  Band 6


  Heyne 06/3748 DM 4,80


  Band 7


  Heyne 06/3761 DM 4,80


  Band 8


  Heyne 06/3776 DM 4,80


  Band 9


  Heyne 06/3786 DM 4,80


  Band 10


  Heyne 06/3807 DM 4,80


  Band 11


  Heyne 06/3825 DM 4,80


  Band 12


  Heyne 06/3853 DM 4,80


  Band 13


  Heyne 06/3873 DM 5,80


  Band 14


  Heyne 06/3894 DM 5,80


  Band 15


  Heyne 06/3913 DM 5,80


  Band 16


  Heyne 06/3940 DM 5,80


  Band 17


  Heyne 06/3958 DM 5,80


  Band 18


  Heyne 06/3998 DM 5,80


  Band 19


  Heyne 06/4011 DM 5,80


  Band 20


  Heyne 06/4034 DM 5,80.


  Band 21


  Heyne 06/4069 DM 5,80


  Band 22


  Heyne 06/4107 DM 5,80


  Band 23


  Heyne 06/4140 DM 5,80


  Band 24


  Heyne 06/4178 DM 5,80


  4/85


  


  KOPERNIKUS


  Hrsg. von Hans Joachim Alpers


  Nr. 1 Moewig 3501 DM 5,80


  Stories von Martin, Clarke, Vinge und Uebenfels


  Nr. 2 Moewig 3514 DM 5,80


  Stories von Martin, Goulart, Goldin u. a.


  Nr. 3 Moewig 3523 DM 5,80


  Stories von Dick, Shecktey, Monteleone u. a.


  Nr. 4 Moewig 3539 DM 5,80


  Stories von Martin, Tiptree, Watson, Silverberg u. a.


  Nr. 5 Moewig 3563 DM 6,60


  Stories von Haldemann, Robinett, Zelazny, Martin u. a.


  Nr. 6 Moewig 3575 DM 6,80


  Stories von Killough, Bear, Dozois, Waldrop u. a.


  Nr. 7 Moewig 3587 DM 6,80


  Stories von Martin, Bishop, Watson, Cunis u. a.


  Nr. 8 Moewig 3599 DM 5,80


  Stories von Benford, Farmer, Silverberg, McIntyre u. a.


  Nr. 9 Moewig 3618 DM 6,80


  Stories von Martin, Dozois, Heim u. a.


  Nr. 10 Moewig 3632 DM 6,80


  Stories von Martin, Cunis, Kube-McDowell u. a.


  Nr. 11 Moewig 3637 DM 6,80


  Stories von Pohl, Randall, McIntyre u. a.


  Nr. 12 Moewig 3660 DM 6,80


  


  THE MAGAZINE OF FANTASY & SCIENCE FICTION


  Hrsg. von Edward Ferman; deutsche Auswahl von Ronald M. Hahn


  Nr. 60  Das Zeitsyndikat


  Heyne 06/3845 DM 5,80


  Nr. 61  Fenster


  Heyne 06/3866 DM 5,80


  Nr. 62  Gefährliche Spiele


  Heyne 06/3899 DM 5,80


  Nr. 63  Terrarium


  Heyne 06/3931 DM 5,80


  Nr. 64  Das fröhliche Volk von Methan


  Heyne 06/3946 DM 5,80


  Nr. 65  Cyrion in Bronze


  Heyne 06/3965 DM 5,80


  Nr. 66  im fünften Jahr der Reise


  Heyne 06/4005 DM 5,80


  Nr. 67  Dinosaurier auf dem Broadway


  Heyne 06/4027 DM 5,80


  Nr. 68  Mythen der nahen Zukunft


  Heyne 06/4062 DM 5,80


  Nr. 69  Nacht in den Ruinen


  Heyne 06/4099 DM 6,80


  Nr. 70  Willkommen in Coventry


  Heyne 06/4127 DM 5,80


  Nr. 71  Kyrogenese


  Heyne 06/4169 DM 5,80


  


  MOEWIG SCIENCE F1CTION ALMANACH


  Hrsg. von Hans Joachim Alpers


  Almanach 1981


  Moewig 3506 DM 7,80


  Stories und Artikel zum Thema FRAUEN UND SF.


  Almanach 1982


  Moewig 3555 DM 7,80


  Stories und Artikel zum Thema DEUTSCHE SF-KLASSIKER


  Almanach 1983


  Moewig 3603 DM 7,80


  Stories und Artikel zum Thema DEUTSCHE SF-SZENE Almanach 1984


  Moewig 3628 DM 7,80


  Stories und Artikel zum Thema SPIEL und COMPUTER.


  Almanach 1985


  Moewig 3656 DM 7,80


  Stories und Artikel zum Thema SF-KRIMINALSTORIES.


  


  MOEWIG SCIENCE FICTION JAHRBUCH


  Hrsg. von Hans Joachim Alpen) u. a.


  Jahrbuch 1983


  Moewig 3600 DM 7,80


  Stories, Artikel und die Bibliographie zum erstenmal


  Jahrbuch 1984


  Moewig 3624 DM 7,80


  Stories, Artikel und Bibliographie Jahrbuch 1985


  Moewig 3654 DM 7,80


  Dies Buch halten Sie gerade in der Hand.


  


  NEBULA AWARD STORIES


  Nr. 5  Ein Junge und sein Hund


  Hrsg. Harlan Ellison


  Playboy 6723 DM 6,80


  Preisgekrönte und nominierte Stories von Ellison, Le Guin, Silverberg, Niven, Sturgeon und Delany


  Nr. 6  Der Bonsai-Mensch


  Hrsg. Clifford D. Simak


  Playboy 6725 DM 6,80


  Stories von Leiber, Harrison, Wolfe, Laumer, Russ, Sturgeon und Lafferty


  Nr. 7  Gute Nachrichten aus dem Vatikan


  Hrsg, Robert Silverberg


  Playboy 6721 DM 6,80


  Stories von Silverberg, Anderson, Goldin, Wilhelm, Lafferty, Pangborn, Dozois, Zebrowskl, Russ u. a.


  Nr. 8  Das Treffen mit Medusa


  Hrsg. Isaac Asimov


  Playboy 6728 DM 6,80


  Stories von Clarke, Pohl, Rotsler, Russ, Ellison, Wolfe, Silverberg und Anderson


  Nr. 9  Der Plan ist Liebe und Tod


  Hrsg. Kate Wilhelm


  Playboy 6730 DM 6,80


  Stories von Wolfe, Bryant, Martin, Bova, McIntyre, Ellison, Spinrad, Tiptree und Emshwiller


  Nr. 10  Der Tag vor der Revolution


  Hrsg. James Gunn


  Playboy 6732 DM 6,80


  Stories von Zelazny, Reamy, Farmer, Le Guin, Silverberg u. a.


  


  PHANTASTISCHE LITERATUR


  Hrsg. von Michael Görden


  Phantastische Literatur 1982


  Bastei-Lübbe 72012 DM 5,80


  Stories von Leiber, Lovecraft, Beagle, Borges u. a.


  Phantastische Literatur 1983


  Bastei-Lübbe 72022 DM 6,80


  Stories von Asturias, King, Leiber, Poe, Singer u. a.


  Phantastische Literatur 1984


  Bastei-Lübbe 72035 DM 6,80


  Stories von Peake, Garcia Marquez u. a.


  


  POLARIS


  Hrsg. von Franz Rottensteiner


  Polaris 4


  Suhrkamp st 460 DM 6, 


  Almanach mit Stories von Boulle, Hobano, Klein u. a.


  Polaris 5


  Suhrkamp st 713 DM 12, 


  Almanach mit Stories von Lem, Franke, Scheerbart u. a.


  Polaris 6


  Suhrkamp st 842 DM 16, 


  Almanach mit Beiträgen von und über Herbert Franke


  Polaris 7


  Suhrkamp st 913 DM 9, 


  


  SCIENCE FICTION STORY READER


  Hrsg, von Wolfgang Jeschke


  Story Reader 16


  Heyne 06/3818 DM 7,80


  Story Reader 17


  Heyne 06/3860 DM 7,80


  Story Reader 18


  Heyne 06/3897 DM 7,80


  Story Reader 19


  Heyne 08/3944 DM 7,80


  Story Reader 20


  Heyne 06/3995 DM 7,80


  Story Reader 21


  Heyne 06/4041 DM 7,80


  


  DIE SCHÖNSTEN SCIENCE FICTION STORIES DES JAHRES


  Hrsg. von Terry Carr


  Amerik. Anthologie, die alljährlich preisgekrönte, -nominierte und -verdächtige Stories präsentiert. Sehr zu empfehlen.


  Band l


  BEST SF OF THE YEAR NO. 10


  Heyne 06/4021 DM 9,80


  Band 2


  BEST SF OF THE YEAR NO. 11


  Heyne 0674047 DM 8,80


  Band 3


  BEST SF OF THE YEAR NO. 12


  Heyne 06/4165 DM 9,80 2/85


  STERNENANTHOLOGIEN


  Hrsg. von Thomas LeBlanc


  Beteigeuze


  Goldmann 23385 DM 5,80


  Stories von Riedemann, Erler, Ziegler, Cunis u. a.


  Canopus


  Goldmann 23391 DM 5,80


  Stories von Riedemann, Voltz, Heim, Zillig u. a.


  Deneb


  Goldmann 23405 DM 5,80


  Stories von Riedemann, Erler, Franke, Cunis, u. a.


  Eros


  Goldmann 23417 DM 5,80


  Stories von Erter, LeBlanc, Hohlbein u. a.


  Fomalhaut


  Goldmann 23524 DM 6,80


  Stories von Riedemann, Erler, Weisser, Pukallus u. a.


  Ganymed


  Goldmann 23440 DM 6,80


  Stories von Cunis, Erler, Burgdorf/Hohlbein u. a.


  Halley


  Goldmann 23454 DM 6,80


  Neue Stories von deutschen Autoren.


  TITAN


  Klassische SF-Stories


  Titan 17


  Hahn, Ronald M. / Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Heyne 06/3847 DM 5,80


  Titan 18


  Aldiss, Brian W. / Jeschke, Wolfgang /Hrsg.)


  Heyne 06/3920 DM 5,80


  Titan 19


  Aldiss, Brian W. / Jeschke, Wolfgang /Hrsg.)


  Heyne 06/3949 DM 5,80


  Titan 20


  Aldiss, Brian W. / Jeschke, Wolfgang /Hrsg.)


  Heyne 06/3991 DM 5,80


  Titan 21


  Aldiss, Brian W. / Jeschke, Wolfgang /Hrsg.)


  Heyne 06/4036 DM 5,80


  Titan 22


  Aldiss, Brian W. / Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Heyne 06/4118 DM 5,80


  Titan 23


  Aldiss, Brian W. / Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Heyne 06/4171 DM 5,80 -03/85


  WORLDS BEST SF


  Hrsg. von Donald A. Wollheim und Arthur W. Saha


  WORLDS BEST SF 1982 (Nr. 1)


  Bastei-Lübbe 24036 DM 7,80


  Die besten amerik. Stories des Jahres von Cherryh, Varley, Tiptree, Shea u. a.


  WORLDS BEST SF 1983 (Nr. 2)


  Bastei-Lübbe 24044 DM 7,80


  Preisgekrönte und nominierte Stories von Connie Willis, Rudy Rucker, Lee, Pohl, Russ u. a.


  WORLDS BEST SF 1984 (Nr. 3)


  Bastei-Lübbe 24058 DM 7,80


  Preisgekrönte und nominierte Stories von Pohl, Silverberg, Lee, Asimov u. v. a w


  


  ANTHOLOGIEN


  


  Aldani, Lino (Hrsg)


  Die Labyrinthe der Zukunft


  Heyne 06/4059 DM 6,80 3/84 ISBN 3453-31002-0


  Anthologie mit den besten italienischen SF-Stories.


  Alpers, Hans Joachim (Hrsg.)


  Bestien für Norn


  Knaur 5722 DM 5,80 ISBN 3-426O5722-0


  Anthologie mit 10 SF-Erzählungen u. einem Interview. Autoren sind Asimov, Haldeman, Vinge, Sheckley u. a.


  Alpers, Hans Joachim (Hrsg.)


  Countdown


  Knaur 5711 DM 4,80 ISBN 342605711-5


  Anthologie mit 9 Stories und einem Interview. Autoren: Asimov, Varley, Martin u. a.


  Alpers, Hans Joachim (Hrsg.)


  Der Große Ölkrieg


  Moewig 3531 DM 7,80 ISBN 3611B-3531-9


  Anthologie mit 11 Stories deutscher und angloamerikanischer Autoren.


  Alpers, Hans Joachim (Hrsg.)


  Das Kristallschiff


  Knaur 5726 DM 5,80 ISBN 3-42605726-3


  Anthologie, die neben 6 Stories von Autoren wie Haldeman, Martin, Vinge u. a. auch ein Interview mit Altmeister Willlamson enthält.


  Alpers, Hans Joachim (Hrsg.)


  Metropolis brennt


  Moewig 3591 DM 7,80 ISBN 33118-3591-2


  Anthologie deutscher und Internationaler Autoren. Thema: Die Stadt der Zukunft.


  Alpers, Hans Joachim (Hrsg.)


  Planet ohne Hoffnung


  Knaur 5735 DM 6,80 ISBN 342605735-2


  7 Erzählungen und 1 Interview sind in dieser Anthologie enthälten. Autoren: Sturgeon, Benford, McIntyre u. a.


  Anders, Ann (Hrsg.)


  Der Aufstand der Radfahrer


  Luchterhand, Darmstadt 1982 DM 18,  ISBN 3-472-86548-2


  Stories, die einem Wettbewerb zum Thema Wie werden wir leben? entstammen.


  Armer, Karl Michael / Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Die Fußangeln der Zeit


  Heyne 06/28 DM 7,80 ISBN 3-453-31019-5


  Die schönsten Zeitreise-Stories von Sheckley Ellison, Heinlein, Bester, Tiptree u. a.


  Armer, Karl Michael / Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Zielzeit


  Heyne 06/29 DM 7,80 3/85


  Zweite Zeit-Anthologie mit Schwerpunkt auf den zwanziger und dreißiger Jahren.


  Asimov. Isaac (Hrsg.)


  Fantasy-Erzählungen des 19. Jahrhunderts


  THE BEST FANTASY OF THE 19TH CENTURY


  Heyne 06/4023 DM 7,80 ISBN 3-453-31024-1


  Phantastische Erzählungen von Charles Dickens, Hans Christian Andersen, Oscar Wilde, H. G. Wells, H. Rider Haggard u. a.


  Asimov, Isaac (Hrsg.)


  Das Forschungsteam


  THE HUGO WINNERS, VOL 1


  Heyne 06/13 DM 9,80 ISBN 3-453-30804-2


  Anthologie mit Stories und Erzählungen, die zwischen 1955 und 1961 den Hugo-Gemsback-Award gewannen.


  Asimov, Isaac (Hrsg.)


  Fragszeichen Zukunft


  THE FUTURE IN 0UESTION


  Playboy SF 6736 DM 7,80


  Anthologie bekannter Stories.


  Asimov, Isaac (Hrsg.)


  Isaac Asimov präsentiert Drachenwelten


  DRAGON TALES


  Heyne 06/4159 DM 8,80


  Fantasy-Anthologie über und mit Drachen.


  Asimov, Isaac (Hrsg.)


  Science Fiction-Erzählungen des 19. Jahrhunderts


  THE BEST SCIENCE FICTION OF THE 19TH CENTURY


  Heyne 06/4022 DM 7,80


  Erzählungen von E. T. A. Hoffmann, Mary W. Shelley, Edgar Allan Poe, Jack London, H. G. Wells u. a.


  Isaac Asimov (Hrsg.)


  Die 7 Todsünden der Science Fiction


  THE SEVEN DEADLY SINS OF SCIENCE FICTION


  Playboy SF 6738 DM 7,80


  Anthologie.


  Asimov/Greenberg/Olander (Hrsg.)


  Feuerwerk der SF


  MICROCOSMIC TALES


  Goldmann 8408 DM 14,80


  Ein Querschnitt durch die SF in 100 Shortshort-stories. 8. Band der positiven Utopien der Edition 84.


  Asimov, Greenberg, Olander (Hrsg.)


  Fragezeichen Zukunft


  THE FUTURE IN QUESTION


  Playboy SF 6736 DM 7,80


  ISBN 1611-06736-3 Anthologie mit Stories u. a. von Aldiss, Goulart, Wilhelm, Sturgeon, Pohl und Asimov himself.


  Asimov, Greenberg, Olander (Hrsg.)


  Sternenpost  1. Zustellung


  SPACE MAIL, Vol. 1


  Playboy 6733 DM 7,80 ISBN 3411&6733-4


  Briefe, Tagebücher und Memories von den Sternen. Anthologie in 3 Bänden mit Stories von van Vogt, Kornbluth, Malzberg, Piper, Martin, Keyes, Brown, Leinster und vielen anderen.


  Asimov, Greenberg, Olander (Hrsg.)


  Sternenpost  2. Zustellung


  SPACE MAIL, Vol. 2


  Playboy 6734 DM 7,80


  ISBN 341184734-2


  2. Teil der Anthologie.


  Asimov, Graenberg, Olander (Hrsg.)


  Sternenpost  3. Zustellung


  SPACE MAIL, Vol. 3


  Playboy 6735 DM 7,80 ISBN 3411847350


  3. Teil der Anthologie.


  Asimov, Waugh, Greenberg (Hrsg.)


  Isaac Asimov präsentiert: Der letzte Mensch auf Erden


  THE LAST MAN OF EARTH


  Heyne 06/4074 DM 8,80 ISBN 3453-31038-1


  Anthologie über ein bekanntes Thema mit 17 Stories u. a. von Anderson, del Rey, Harness, van Vogt, Zelazny.


  Cheaure, Elisabeth (Hrsg.)


  Tod per Zeitungsannonce


  Suhrkamp 889 DM 9,  ISBN 3-518-373897


  Stories von osteuropäischen Autoren.


  Collins, Paul / Peter Wilfert (Hrsg.)


  SF aus Australien


  Goldmann 23410 DM 6,80 ISBN 3-442-234107


  Anthologie mit den besten SF-Stories vom fünften Kontinent


  Dozois, Gardner & Dann, Jack (Hrsg.)


  Aliens und andere Fremde


  Bastei 24041 DM 6,80 ISBN 3-404-24041-3


  Stories über Außerirdische von prominenten SF-Autoren wie Dick, Pohl, Niven, Tiptree und anderen.


  Ferman, Edward L. (Hrsg.)


  30 Jahre Magazine of Fantasy and Science Fiction


  Heyne 06/3763 DM 5,80 ISBN 3-453-30732-1


  Jubiläumsband zum Geburtstag eines wegweisenden SF-Magazins. Die Creme der Autoren ist mit 19 Stories versammelt.


  Ferman, Edward L/Barry Malzberg (Hrsg.)


  Brennpunkt Zukunft 1


  FINAL STAGE


  Ullstein 31037 DM 5,80 ISBN 3-548-31037-0


  Anthologie, deren Stories typische SF-Themenkreise in ultimater Form vereint.


  Fienhold, Wolfgang & Braem, Harald (Hrsg.)


  Die letzten 48 Stunden


  Heyne 06/3985 DM 7,80 ISBN 3-453-30918-9


  Stories von deutschen Autoren zum Thema Was würden Sie tun, wenn Sie wüßten, daß Sie nur noch zwei Tage zu leben hätten?


  Fondaneche, Daniel (Hrsg.)


  Die gezinkten Karten der Zukunft


  Heyne 06/3837 DM 5,80 ISBN 3-453-30740-2


  10 Erzählungen aus Frankreich.


  Franke, Herbert W. (Hrsg.)


  SF-International 2


  Goldmann 23388 DM 6,80 ISBN 3-442-23388-7


  Anthologie mit Stories internationaler SF-Autoren.


  Franke, Herbert W. (Hrsg.)


  SF-International 3


  Goldmann 23412 DM 6,80 ISBN 3-442-23412-3


  Anthologie mit Stories internationaler SF-Autoren.


  Fuchs, Werner (Hrsg.)


  Das Fest des heiligen Dionysos


  Knaur 5790 DM 6,80 12/84 ISBN 3-42605790-5


  Stories von Silverberg, Martin, Dickson, Fox, Kessel, Kube McDowell, Cross, Eisenberg.


  Fuchs, Werner (Hrsg.)


  Grotte des tanzenden Wildes


  Knaur 5754 DM 6,60 ISBN 3-42605754-9


  Anthologie mit 7 Erzählungen aus USA und England, Clifford Simaks Titelstory gewann 1980 Hugo und Nebula.


  Fuchs, Werner (Hrsg.)


  Licht des Tages, Lichter des Todes


  Knaur 5749 DM 7,80 ISBN 342605749-2


  Anthologie mit 10 SF-Stories angloamerikanischer u. deutscher Autoren. R. A. Laffertys Story Mutter der Eingebung gewann 1972 den Hugo.


  Fuchs, Werner (Hrsg.)


  Straße der Schlangen


  Knaur 5761 DM 6,80 ISBN 3-426-05761-1


  Stories von Vance, Tiptree, Clute, Sladek und Bishop.


  Fuchs, Werner (Hrsg.)


  Visum für die Ewigkeit


  Knaur 5743 DM 6,80 ISBN 3-42605743-3


  Anthologie mit 7 internationalen SF-Erzählungen, darunter Das New-Mexico-Pro|ekt von Edward Bryant, die 1980 den Nebula Award gewann.


  Görden, Michael (Hrsg.)


  Das große Buch der erotischen Phantastik


  Bastei 28115 DM 19,80 2/84 ISBN 3-404-281152


  Nachfolgend zum Großen Buch der Fantasy.


  Görden, Michael (Hrsg.)


  Das große Buch der Fantasy


  Bastei-Lübbe 28102 DM 19,80 ISBN 3-404-28102-0


  Romanauszüge, Stories, Biographien von und über alles, was in der Fantasy Rang und Namen hat. Reich Illustriert. Paperback-Großformat.


  Görden, Michael (Hrsg.)


  Die schönsten phantastischen Geschichten der Weltliteratur


  Bastei-Lübbe 13005 DM 6,80 4/85 ISBN 3-404-13005


  Anthologie.


  Goorden, Bernard / A. E. van Vogt (Hrsg.)


  Die Venusnarbe


  Heyne 06/3878 DM 6,80 ISBN 3-453007654


  Anthologie mit 12 SF-Erzählungen aus Südamerika


  Hahn, Ronald (Hrsg.)


  Gemischte Gefühle


  Moewig 3527 DM 6,80 ISBN M118-3527-0


  Anthologie mit 12 Erzählungen deutscher Autoren. Vielleicht das bisher beste Buch mit diesem Thema.


  Hahn, Ronald (Hrsg.)


  Piloten durch Zeit und Raum


  Ennslln & Laiblin 1983 DM 18,  ISBN 3-7709O527-X


  Stories von Baliard, van Vogt, Anton, Oliver, Hahn u. a.


  Hahn, Ronald M. (Hrsg.)


  Welten der Wahrscheinlichkeit


  Ullstein 31061 DM 7,80 ISBN 3-548-31061-3


  Anthologie mit Stories von Bester, Silverberg, Malzberg u. a.


  Haldeman, Joe (Hrsg.)


  Nie wieder Krieg


  STUDY WAR NO MORE


  Heyne 06/3863 DM 6,80 ISBN 345330749-6


  Anthologie mit 10 Erzählungen, die Alternativen zum Krieg aufzuzeigen versuchen.


  Heldtmann, Horst (Hrsg.)


  Die gestohlenen Techmine


  Dtv 1879 DM 9,80 ISBN 3-42-001879-8


  Anthologie mit Stories aus Osteuropa.


  Heldtmann, Horst (Hrsg.)


  Im Jenseits


  dtv 1875 DM 8,80 ISBN 3-423-01875-5


  Unheimlich-phantastische Geschichten aus der DDR.


  Heldtmann, Horst (Hrsg.)


  Der letzte Frieden


  Signal Verlag, Baden Baden 1983 DM 29,80 ISBN 3-7971-0224-0


  Stories von Autoren aus aller Welt zum Thema Frieden.


  Heldtmann, Horst (Hrsg.)


  Die letzte Tür


  dtv 1883 DM 9,80 ISBN 34230188-06


  Osteuropäische SF-Stories.


  Heldtmann, Horst (Hrsg.)


  Von einem anderen Stern


  dtv 1874 DM 9,80 ISBN 3-423-01874-7


  SF-Geschlchten aus der DDR.


  Hetmann, Frederik (Hrsg.)


  Die Reise in die Anderswelt


  Eugen Diederlchs Verlag, Düsseldorf/Köln 1981 DM 32,  ISBN 3424-0071M


  Phantastische Erzählungen und folkloristische Berichte über Feenwesen in Irland.


  Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Aufbruch in die Galaxis


  Heyne 06/4001 DM 7,80 ISBN 3-453-30938-3


  Taschenbuchausgabe des gleichnamigen Titels im Lentz-Verlag.


  Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Das digitale Dachau


  Heyne 06/4161 DM 6,80 1/85


  Europäische SF-Erzählungen. Jeschke setzt hier die Tradition des Heyne Science-Fiction Readers fort.


  Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Die Gebeine des Bertrand Russell


  Heyne 06/4057 DM 7,80 ISBN 3-453-31000-4


  Eine Sammlung skurriler und witziger Stories.


  Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Feinde des Systerns


  Heyne 06/3805 DM 7,80 ISBN 3-453-30707-0


  Anthologie mit 5 langen Erzählungen. Autoren: Aldiss, Holly, Burgdorf, Wolfe, Vinge.


  Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  25 Jahre Heyne Science Fiction & Fantasy - Ein Lesebuch


  Heyne 06/4000 DM 9,80 1/85


  Ein Querschnitt durch die Science Fiction mit Beiträgen u. a von Aldiss, Cherryh, Wells, Dick, Bradbury.


  Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Das Gewand der Nessa


  Heyne 06/4097 DM 9,80 7/84


  Anthologie mit europäischer und amerikanischer SF.


  Jeschke, Wolfgang (Hrsg.)


  Eine Lokomotive für den Zaren


  Heyne 06/3725 DM 5,80 ISBN 3-45-030629-5


  Anthologie mit 14 Stories Internationaler Autoren.


  Kidd, Virginia (Hrsg)


  Futura


  MILLENIAL WOMEN


  Heyne 0673856 DM 6,80 ISBN 3-453-30786-0


  Frauen schreiben SF. Eine Anthologie mit 6 Erzählungen amerikanischer Autorinnen.


  Kirde, Kalju (Hrsg.),


  In Laurins Blick - Das Buch deutscher Phantasten


  Eugen Diederichs Verlag, Düsseldorf/Köln 1982 DM 32,  ISBN 3-424-00729-3


  Literarisch orientierte Fantasystories deutschsprachiger Autoren wie Michael Ende, Arno Schmidt, Jean Paul, Kurd Laßwitz, Paul Scheerbart u. a. Kirde, Kalju (Hrsg.)


  Das unsichtbare Auge


  Suhrkamp 477 DM 7,  ISBN 3-518-36977-6


  Phantastische Stories von Lo-vecraft, Blerce, Ray u. a.


  Körber, Joachim (Hrsg.)


  Neue Welten


  Sphinx Verlag, 1983 DM 28,  ISBN 3-05914410-3


  Experimentelle SF-Stories aus dem englischen Magazin New Worlds.


  Kubiak, Michael (Hrsg.)


  Höhenflüge


  Bastei-Lübbe 22044 DM 6,80 ISBN 3-404-22044-7


  Anthologie mit erotischen SF-Kurzgeschichten.


  Kubiak, Michael (Hrsg.)


  Kontakte


  Bastei-Lübbe 22079 DM 7,80 4/85


  Erotische SF-Stories.


  LeBlanc, Thomas (Hrsg.)


  Noch Leben auf KA III?


  Frankhsche Verlagsanstalt 1983 DM 9,80 ISBN 3440-05134-X


  Stories von deutschen Autoren.


  LeBlanc, Thomas (Hrsg.)


  Start zu neuen Welten


  Herder Verlag, Freiburg 1980 DM 19,80 ISBN 3451-189860


  Deutsche SF-Stories von Franke, Jeschke, Weigand, von Scheidt, Voltz, Darlton u. a.


  Le Guin, Ursula K. / Kidd, Virginia (Hrsg.)


  Grenzflächen


  INTERFACES


  Heyne 06/4175 DM 7,80 4/85


  Anthologie, die sich junger Nachwuchsautoren annimmt.


  Le Guin, Ursula K. / Kidd, Virginia (Hrsg.)


  Kanten


  EDGES


  Heyne 0674015 DM 5,80 ISBN 345330954-5


  Science Fiction Anthologie.


  Lübbes Auswahlband


  Abenteuer Weltraum


  Bastei-Lübbe 24017 DM 6,80 ISBN 3404-24017-0


  Anthologie mit Space-Opera-Erzählungen bekannter Autoren wie: Asimov, Clarke, Heinlein, E. E. Smith, Anderson, Niven u. a.


  Lübbes Auswahlband


  Abenteuer Weltraum II


  Bastei 22067 DM 6,80 4784 ISBN 3404-22067-6


  Stories und Novellen von bekannten Autoren.


  Lübbes Auswahlband


  Fremde aus dem All


  Bastei-Lübbe 24031 DM 6,80 ISBN 3404-24031-6


  Anthologie mit Stories bekannter Autoren.


  Matheson, William (Hrsg)


  Die besten klassischen Science Fiktion Geschichten


  Diogenes 21049 DM 9,80 ISBN 3257-21049-3


  Frühe phantastische Erzählungen von Wells, Laßwitz, Scheerbart, Verne, Doyle u. a.


  Nagula, Michael (Hrsg.)


  Fenster ins Licht


  Heyne 06/3952 DM 7,80 ISBN 3453308824


  Stories von DDR-Autoren wie Prokop, Kunert, Tuschel u. a.


  Nagula, Michael & Riepe, Manfred (Hrsg.)


  No Futurs  Die Lust am Untergang


  Sphinx Verlag, Basel


  1982 DM 28,  ISBN 385914-409-X


  Stories von Le Guin, Bradbury, Kafka, Ballard, Dürrenmatt u. a.


  Naujack, Peter (Hrsg.)


  Die besten SF Geschichten des Golden Age


  Diogenes 21048 DM 9,80 ISBN 3-257-21048-5


  Stories, die bereits 1962 im gleichen Verlag unter dem Titel Roboter erschienen.


  Okura, Ken/Peter Wilfert/Werner Zillig (Hrsg)


  SF aus Japan


  Goldmann 23403 DM 6,80 ISBN 3442-234034


  Anthologie mit 10 Erzählungen aus Japan und einem Artikel über japanische SF.


  Oth, René (Hrsg.)


  Gedachte Welten


  Sammlung Luchterhand 420 DM 12,80 ISBN 3472-61420-X


  Romanauszüge aus Werken von Asimov, Clarke, Bradbury, Stapledon, de Camp u. a.


  Oth, René (Hrsg.)


  Im Bannkreis der Magier


  Hoch Verlag, Düsseldorf 1982 DM 19,80 ISBN 3-7779O2950


  Fantasy-Anthologie mit Schwerpunkt Heroic Fantasy. Autoren: Robert E. Howard, Lin Carter u. a.


  Oth, René (Hrsg.)


  … und die Sterne fallen herab


  Kerle Vlg., Frelburg/Heldelberg 1982 DM 28,  ISBN 3600300784


  SF-Stories zu religiösen Themen.


  Pich, Susanne (Hrsg.)


  Fabrik der Träume


  dtv 1881 DM 9,80 ISBN 342301881-X


  SF-Anthologie.


  Parry, Michel/Milton Susotskv (Hrsg.)


  Sex im 21. Jahrhundert


  Goldmann 23393 DM 5,80 ISBN 3442-233933


  Anthologie mit erotischen SF-Stories.


  Pournelle, Jerry (Hrsg.)


  Black Holes


  BLACK HOLES


  Bastei-Lübbe 24012 DM 6,80 ISBN 3404-24012-X


  Anthologie über Schwarze Locher.


  Przvrowski, Zbignlew (Hrs.)


  Die neue Zivilisation


  NOWA CYWILIZACJA


  Heyne 0673906 DM 6,80 ISBN 3-453-30830-1


  Anthologie mit den besten SF-Stories aus Polen, von Ignacy Kraszicki bis Stanistaw Lem.


  Pukallus. Horst (Hrsg)


  Der hohle Mann


  Heyne 0673831 DM 4,80 ISBN 3453-307343


  Anthologie mit 9 Stories internationaler Autoren.


  Pukallus, Horst (Hrsg.)


  Unter den Sternen in der Nacht


  Kleine Arbeiterbibliothek Band 50 DM 8,  ISBN 338112-104-8


  Kritische Stories von jungen deutschen Autoren.


  Pukallus, Horst (Hrsg.)


  Der zweite Tod


  Heyne 06/4009 DM 5.80 ISBN 3453309464


  Internationale Anthologie mit Originalstes.


  Ringer, Erhard/Hermann Urbanek (Hrsg.)


  Ashtaru der Schreckliche


  Heyne 08/3915 DM 6,80 ISBN 3453308333


  Anthologie mit Fantasystories. Illustriert.


  Ringer, Erhard/Urbanek, Hermann (Hrsg.)


  Die Götter von Pegana


  Heyne 0674076 DM 9,80 ISBN 3453310403


  Anthologie der Sword & Sorcery-Literatur u. a. mit Stories von Moorcock, Leiber, Dunsany, Kuttner.


  Rosenbauer, Roland (Hrsg.)


  Computerspiele


  Heyne 06/3745 DM 5,80 ISBN 345330648-1


  Anthologie mit Kurzgeschichten, die 11 Autoren nach einem vorgegebenen Text schrieben.


  Rottensteiner, Franz (Hrsg.)


  Die andere Zukunft


  Suhrkamp 757 DM 8,  ISBN 3-51837257-2


  Phantastische Erzählungen aus der DDR.


  Rottensteiner, Franz (Hrsg.)


  Blick vom anderen Ufer


  Suhrkamp 359 DM 8,  ISBN 3-51836859-1


  Anthologie mit Stories europäischer SF-Autoren.


  Rottensteiner, Franz (Hrsg.)


  Das Mädchen am Abhang


  Suhrkamp 630 DM 6,  ISBN 3518-371304


  Science-Fiction-Erzählungen aus Polaris 2.


  Rottensteiner, Franz (Hrsg.)


  Der Weltraumfriseur


  Suhrkamp 631 DM 6,  ISBN 3618-37131-2


  Science-Fiction-Erzählungen aus Polaris 3.


  Rottensteiner, Franz (Hrsg.)


  Wie der Teufel den Professor hörte


  Suhrkamp 629 DM 5,  ISBN 3518371290


  Science-Fiction-Erzählungen aus Polaris 1.


  Sala, M, (Hrsg.)


  Die Stimme der Unendlichkeit


  Heyne 06/3812 DM 6,80 ISBN 3-453-30714-X


  Anthologie mit 22 der besten SF-Stories aus Italien.


  Salmonson, Jessica Amanda (Hrsg.)


  Amazonen!


  AMAZONS


  Bastei-Lübbe 23023 DM 6,80 ISBN 3-404-23023-5


  Anthologie mit Stories um kämpferische Frauen und weibliche Heldinnen in den barbarischen Welten der Fantasy.


  Salmonson, Jessica Amanda (Hrsg.)


  Neue Amazonen-Geschichten


  AMAZONS II


  Bastei 22052 DM 6,80 ISBN 3-404-22052-7


  Fantasy-Stories, die durch den Buchtitel exakt beschrieben sind.


  Scheidt, Jürgen vom (Hrsg.)


  Das Monster im Park


  dtv 1866 DM 6,80 ISBN 3-42301B66-6


  SF-Anthologie mit 18 Stories Internationaler Autoren.


  Shvartz, Susan M. (Hrsg.)


  Hexengeschichten


  HECATES CAULDRON


  Bastei-Lübbe 13003 DM 6,80 2/85 ISBN 3-404-13003


  Anthologie einer SF-Autorin; Thema: weibliche Fantasy.


  Silverberg, Robert (Hrsg.)


  Das neue Atlantis


  THE NEW ATLANTIS


  Heyne 06/3755 DM 4,80 ISBN 3-453-30658-9


  Anthologie mit je einer Erzählung von Wolfe und Le Guin und einem Kurzroman von Tiptree.


  Spiegl, Walter (Hrsg.)


  Brennpunkt Zukunft 2


  Ullstein 31042 DM 6,80 ISBN 3-548-31042-7


  Diverse SF-Erzählungen, u. a. von Michael G. Coney.


  Staemmler, Klaus (Hrsg.)


  Phantasma  Polnische Geschichten aus dieser und jener Welt


  Suhrkamp st 826 DM 10,  ISBN 3-518-37326-9


  Telemann, Georg (Hrsg.)


  Das Raumschiff


  Herder Verlag Freiburg DM 22,  ISBN 3-451-17755-2


  Lizenzausgabe einer DDR-Anthologie mit Beiträgen von internationalen Autoren.


  Weigand, Jörg (Hrsg.)


  Das Lächeln am Abgrund


  Bastei 72020 DM 6,80 ISBN 3-404-72020-2


  Phantastische Stories von französisch-sprachigen Autoren.


  Weigand, Jörg (Hrsg.)


  Sterbegenehmigung


  Playboy SF 6737 DM 6,80 7/84


  Anthologie französischer Stories.


  Weigand, Jörg (Hrsg.)


  Die Träume des Saturn


  Arena Vlg., Würzburg 1982 DM 22,80 ISBN 3-401-03985-7


  13 Erzählungen deutscher Autoren zum Thema Anders leben.


  Weigand, Jörg (Hrsg.)


  Vergiß nicht den Wind


  Bastei 20055 DM 7,80 ISBN 3-404-20055-1


  Neue deutsche Fantasy-Stories.


  Weigand, Jörg (Hrsg.)


  Vorgriff auf die Vergangenheit


  dtv 1973 DM 6,80


  13 Science-Fiction-Stories aus der Bundesrepublik.


  Wenske, Helmut/Wolfgang Jeschke (Hrsg.)


  Arcane


  Heyne 06/3970 DM 7,80 ISBN 3453-30856-5


  Deutsche SF-Erzählungen nach und mit farbigen Grafiken von Harry O. Morris.


  Wilfert, Peter (Hrsg.)


  Pilger durch Raum und Zeit


  Goldmann 23401 DM 5,80 ISBN 3-442-23401-6


  7 Geschichten, die nicht mehr in den Band Tor zu den Sternen aufgenommen werden konnten. Plus 20 Illustrationen.


  Wilfert, Peter (Hrsg.)


  Tor zu den Sternen


  Goldmann 23400 DM 19,80 ISBN 3-442-23400-X


  Großformatige Originalanthologie mit Farbillustrationen, zelebriert das 20-jährige Jubiläum der Goldmann-SF. Autoren: Asimov, Clarke, Heinlein, Lem, Aldiss, Brunner, Pohl, Silverberg u. a.


  Yonglie, Ye/Dunsing, Charlotte (Hrsg.)


  SF aus China


  Goldmann 8412 DM 9,80 12/84


  Seit zwei Jahren vom Verlag angekündigt; Kommentar aus München: Es war … keine einfache Sache.


  12. und letzter Band der Positiven Utopien.


  N. N.


  Poul Anderson


  Kontakt mit Jupiter


  THREE WORLDS TO CONQUER


  John Brunner


  Im Zeichen des Mars


  BORN UNDER MARS


  Frank Herbert


  Gefangen in der Ewigkerl


  THE HEAVEN MAKERS


  Heyne 06/3930 DM 5,80 ISBN 3-453-30855-7


  Neuauflagen der Heyne-Bücher 3063, 3268 und 3298 in einem Band.


  N. N.


  Exotische Welten


  Knaur 577B DM 8,  ISBN 3-426-05778-6


  Sammelband der bereits erschienenen Bände 5703, 5714, 5730:


   Farmer, Die Liebenden


   McIntyre, Traumschlange


   Silverberg, Zeit der Wandlungen


  N. N.


  Lem, Erler, Heidenreich


  Eichborn-Verlag DM 10,  ISBN 3-8218O307-X


  Zwei Social-Fiction-Stories von Erler und Lem sowie ein Essay über die bundesdeutsche Demokratie im Orwell-Jahr.


  N. N.


  Science Fiction Erzählungen/Galactic Gallery


  dtv 9193 DM 9,80 ISBN 3-42309193-2


  Stories von Asimov, Brown, Clarke, Leiber, Sheckley u. a.
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